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Vorbemerkung

Mit diesem Heft wird der Jahresbericht 1974 der Reihe ,,Konten und Standardtabellen" in der Fachserie

,,Vol kswirtschaftl iche Ge6amtrechnu ngen " vorgelegt.

Der Textteil gibt im Abschnitt leinen Überblick über die wichtigsten Ergebnisse.der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen für 1974. Abschnitt ll enthält umfassende Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Die Erläuterungen sind - wie in den vorangegangenen Jahres-

berichten - in erster Linie auf die Darstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in Konten
abgestsllt. AbschnittllE enthält darüber hinaus ergänzende Erläuterungen zu jeder'standardtabelle
(Abschnitt llB des Tabellenteils). Abschnitt lll des Ter<tteils gibt kurzgefaßte Hinweise auf die Veröffent-
lichungsquellen der derzeit gültigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Der Tabellenteil umfaßt die Konten und Standardtabellen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
und zwar im Abschnitt ll A für den Zeitraum ab 1960, in den Abschnitten l, ll B und ll C in der Rdgel

für die Jahre 1960 und 1968 bis 1974. Ein Fundstellennachweis für die in diesem Band nicht enthallenen
Angaben für die Jahre 1961 bis 1967 befindet sich im Anschluß an das lnhaltsverzeichnis.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung ,,Allgemeine Fachf ragen der Statistik, Rechtsf ragen,

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" des Abteilungspräsidenten Dr, Hamer in den von Ltd. Regierungs-

direktorin Engelmann, Regierungsdirektor Richter und Regierungsdirektor Lauckner geleiteten Gruppen
bearbeitet.
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Anhang

Hinupi3 dif autgpvvählto VoröffentlichungEn übor Volkswirtschaftliche Gegamtrechnungen

Die Angaben bcziehcn ridr auf des Bundcqobiet; rie rhlicßon Berlin lWcltl ein.

Zeichenerklärung

- = nichtstorhanden

0 = mehr alt nichts, aber uaniger all
diellälfte der klcinsten Einheit, dio
in der T:bclle dargertellt ward

. = keinNachweistorhanden

, . . = Angaben fallan sPäter an

x = Nachunis irt nicht sinnvoll

Fundstellennachweis

für Angaben der Jahre 1961 bis 19b7
(soweit die Zahlen nicht in den Übersichtstabellen

im Abschnitt I I A des Tabsllenteils diesas Bandes enthalten sind)

ttsr'

Konten bzw. Tabellen
dieses Bandes

l. Konten der Volkswirtschaftlichen
Gesamlrechnungen

ll, Standardtabellen
B. Standardtabellen mit

Jahreszahlen
bis 3

I
11 und 12a
12b
13 und 14
15
16 bis 28
30
31
32 bis 34

C. Standardtabellen mit
Halbiah reszahlen

lbis 4
5
6 bis 12

13

Fundstelle für AngabenderJahre 1961 bis 1966')
in früheren Jahresbänden der Fachserie N, Reihe 1

1969, S. 64 bis 99

1

5
7
0

bis

1969, S. 129 bis 145
1969, S. 147
1969,S.148 bis 150
1972,S.160
1969, S. 151 und 152
1973, S. 166 und 167
1969, S. 153 und 154
1970, s.159
1969, S.156 bis 174
1969,S,176 bis 178
Sieha die Erläuterungon zu Tabelle 31 auf S. 61 f
1972,5. 194 bis 201

1969.S.18O bis 187
1972, S.208 und 209
1969, S. 186 bis 197
1972,5.220 ,, ll,:(

. ! ,1

- 

r31) imJahresbandllgT3 der Fachserie N, Relhe 1,.)Arroabenfür1967,sindfürall€KontenundTabellen(mltAu3nahrr!€dg.rTabell€

.ä

';f

!j

€nthalten.
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A Enttgtrung dä' Sozielprodukts
Das wirtschaftliche Wachstum hat sich 1974 - gemessen an der. .

Entwicklung des realen Bruttosozialprodu kt's - .-
stark abgeschwächt. ln konstanten Preisen von 1962 gerechnet
nahm das Bruttosozialprodukt gegenüber dem Vorlahr. nur noch
um 0,4 % zu; 1973 war es gegenüber 1972 dagegen um 5,1 %
gEstiegen.. Besonders deutlich kommt die Abschwächung im Halb-
jahresvergleich zum Ausdruck: Auf reale Zunahmon.des Brutto-
sozialprodukts von 5,9 % im ersten Halbjahr 1973 und 4,4 % im
zweiten Halblahr . 1973 folgten im ersten Halbiahr 1974 ein
Anstieg von 1,5% und im zweiren Halbjahr 1974 ein Rückgang
von O,6 % (ieweils gegenüber der' vergleichbaren Zeit des Vor-
ia hres ).

Auch in jeweil igen Preisen hat das Bruttosozialprodukt
1974,schwächer zugenommen als im Vorlahr. Es erhöhte sich um
7,2% auf 994 Mrd. DM, nach einer Ste§erungsrate rron 11,2% im
Jahr 1973. Anders als in konstanten Preisen verstärkte sich der
nominelle ZuraBchs im Verlauf des Jahres 1974, und zwar von
7,0% im ersten Halbjahr aul 7,5 % im zweiten Halbjahr, ver-
glichen mit den entsprechenden Halbjahreswenen 1973.

Die Erhöhung des nominellen Bruttosozialprodukts im Jahi 1974
ging fast ausschließlich auf die Verteu€fung der wirtschaftlichen
Leiitung zurück, die sich im Vergleich zur Entwidklung des
Vorlahres beschleunigte. So erhöhte sich der P r'e is i nd e x für
das Bruttosozialprodukt 1974 um 7%,nach5112%
im Jahr 1973. Die Preise für die Güter der letzten inländischen
Verwendung (letaer Verbrauch und lnvestltionen) nahmen 1974
um 8112 7o und damit deutlich stärk€r zu als 1973 (+ 7 %
gegenüber 19721. Daß ihr Anstieg im Jahr 1974 erheblich die
Preisentwicklung des Bruttosozialprodukts übertraf , ist auf die

1. Sozialprodukt

außergevyähnlich rtarkö Erhöhung der Einfuhrpreise'fth Waren und
.Dießtleistungon zurückz'ufühion. die gegenüber dem Yolahr 22%
betrug. Die Preisentwicklung des Privaten Verbrauchs (Verbrauch
der privaten Haushlate und der privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakterl verlief 1974 ähnlich wie im Vorlahr. Nach einer
Teuerungsrate von 7 Yo im Jahr 1973 Erhöhte sich das PreisniVeau
des Privaten Verbrauchs 1974 - in der Abgrenzung der Volkswin-
schaftlichen Gesamtrechnungen - um knapp 7 1/2% (siehe auch
Abschnitt Bl.

Das Nettose2.ialprodukt zu Marktpreisen
nahm 1974 in [fjieilisen Preisen schwächer zu (+§,6%] ats das
Bruttosozialprodltkt (+ 7,2%l , da die wrbrauchsbedingten. zu
Wiederbeschaffu16spreisen beweneten Abschreibungen, um die
sich die beiden Größen unterscheiden, bedeutend stärk'er stiegen
l+ 12112 %). Diese Zunahme der Abschreibungen ergibt sich aus
einem gegenüber der Entwicklung des Vorlahres beschleunigten
Anstieg der- Preise für Anlageinvestitionen, der 1974 in etwa d€r
Preisentwicklung des gesamten Sozialprodukts entsprach, und einer
r€alen Erhöhung der Abschreibungen um 5112%, Der im Ver-
gleich zum nur schwachen Zuwachs des realen Bruttosozialpro-
dukts (+ 0,4 %) starke reale Anstieg der Abschreibungen beruhte
auf einem vveiter€n, nur leicht abgeschwächten Wachstum des '

realen Kapitalsto'öki. .Für das Nettosozialprodukt ergibt sich in
konstanten Preisedl$h;Jahr 1974 eine Abnahme um O,2%.

,..i
Das für die Beoba6tung der Einkommensentwicklung wichtige
Nettosoziatpr'ädukt zu Faktorkosren (Volks-
einkommen) belief sich 1974 auf 763,9 Mrd. DM. Der'Saldo aus
indirekten Steuern und Subventionen, um den das Nettosozialpro-'
dukt zu Faktorkosten geringer ist als das Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen, betrug 114,4 Mrd. DM. Sein Anreil am Brutrosozial-
produkt machte 1974 11 112% aus, er hat gegeni.iber 1973 (12 %l

197
197

1970 . .

197',t . .

1972 .

1973'l
1s74J 1l

1970.
197 1

1972 . .

1e731
ß74J 1l

1970 , .

1971 . .

19V2 . ,

1e7 3'l
ß74J 1l

, 1) Vorläufiges Ergobnis.

Veränderung gegenüber dem Vorjahr iri %

1970
19'r 1

1972

685 600
761 900
833 900
926 900
994 000

227
252
276
307
329

100
100
100
100
100

74 7AO
85 110
93 550

1 03 090
115750

291'
331
364
401
450

610 820
676 790
740 350
823 810
878 250

221
245
268
294
318

MiII. DM
81 630
91 110

101 160
109 900
1 14 390

529 190
585 680
639 190
713 910
763 860

529 400
545 200
563 500
592 400
595.OOO

161
166
172
180
141

59 730
64 080
68 420
72 700
76 580

1 1,3
11,8
12,1
12,3
12,9

469 670
481 120
495 080
519 700
514 420

+ 13,3
+ 1 1,1
+ 9,5
+ 11,2
+ 7,2

+ 16,9
+ 13,8
+ g,g
+ 1O,2
+ 12;3

+ 12,9
+ 1O,8
+ 9,4
+ 11,3
+ 6,6

+ 5,8
+ 3,0
+ 3,4
+ 5,1
+ o,4

+ 7,O
+ 7,3
+ 6,8
+ 6,3
+ 5,3

+ 5,6
+ 2,4
+ 2,9
+ 5,O

- o,2

2',t3
224
244
259
273

156
l60
165
173
173

+ 1,3
+ 11,6
+ 11,0
+ 8,6
+ 4,1

+ 14,9
+ 10,7
+ 9,1
+ 11,7
+ 7,O

19@ = 10O

?oo
223
248
269
280

11,9
12,O
12,1
11,9
1 1,5

225
248
271
303
324

77,2
76,9
76,7
77,O
76,8

% des Bruttosozialprodukts
89,r
84,8
8818
8|4s
84,4

I n ieweiligen Preis€n ln Preis€n von 1962

B rutto-
soz ial-

produkt
Absch rei-

b u ngen

N€ttosozial-
produkt

zu Markt-
preisen
(Sp. 1

- Sp. 2)

I ndir€kte'§teuern

abzügl.
Sub-

vention€n

Nsttosozial-
produ kt

zu Faktor-
kosten
(Sp. 3

- Sp. 4)

B rutto-
sozial-

produkt
Abschrei-
bungen

NEttosoaial-
produkt zu

Markt-
preis€n
(Sp. 6

- Sp. 7)

Jahr

1 2 3 4 5 6 7 I

10,9
11,2
11,2
11,1
1 1,6
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leicht abgenommen.,An indiiekten Steuern, die als Kostenbestand-
teit.bei der Gewinnermitteilung der Wirtschaftsunternehmen ab'
zugsfähig sind, wurden 1974 insgesamt 128 Mrd. DM und an
Subventionen 14 Mrd. DM gezahlt. lm Vergjleich zur Entwicklung
des Bruttosozialprodukts ft 7,2%l nahmen die indirekten Steuern
1974 wesentlich schwächer zu (+ 3112%1. Unter den aufkom'
mensstarken indirekten Steuern erbrachten die Steuern \rom Um'
satz um 4 % und die Geweöesteuer um 5 112 % höhere Beträge
als 1973; die Verbrauchssteuern gingen zurück (- 1 %), wofür vor
allem die Entwicklung bei der Mineralölsteuer (- 3 %) ausschlag'
gebend vrar, Oie Subventionen wurden 1974 gegenüber dem
Vorfahr um 2Yo (260 Mill. DM) eingeschränkt. Hienon betroffen
waren u. a. die laufenden Übertragungen an die Deutsche Bundes-
bahn sowie an die Einfuhr- und Vorratsstellen, die Zahlungen an
Bergbauunternehmen zur Erleichterung des Kohlenabsatzes und
die Er.stattungen bei der Ausfuhr pf lanzlicher und tierischer Er-
zeugnisse. Der Saldo aus indirekten Steuern und Subventionen
erhöhte sich entsprechend der aufgezeigten Entwicklung weniger
(+ 4 %) als das Nettosozialprodukt z.u Marktpreisen l+ 6 112 %l;
das Nettosozialprodukt zu Faktorkosten nahm entsprechend
stärker zu l+7 %1.

DasBru tto i n I and sprod u kt. das die irn lnland erbrachte
wirtschaftliche Leistung mißt, belief sich 1974 auf 996 112 Mtd'
DM und lag um 2112 Mrd. DM über dem Bruttosozialprodukt,
\lon dem es sich um den Saldo der Erwerbs-und Vermögenseinkom-
men zwischen lnländern und der übrigen Welt unterscheidet. Es

erhöhte sich gegenüber 1973 in ievveiligen Preisen um 7.,4% und
damit etnas stärker als das Bruttosozialprodukt. ln der abweichen-
den Entwicklung komrrlt zum Ausdruck, daß die an das Ausland
gezahlten Erwerbs- und Vermi[enseinkommen (1974 16 112 Mrd.
-Dtvt) ni"nt unwesentlich stärker zunahmen (+ 36 112%l als die von
lnländern aus der übrigen Welt empfangenen Erwerbs' und Ver'
mtigenseinkommen (1974 14 Mrd. DM), die um21 112 % stiegen.
Dieswirkt sich auch in der Berechnung zu konstanten Preisen aus,
die für das reale Bruttoinlandsprodukt einen Zuwachs von 0,6 %
und f ür das reale Biuttosozialprodukt einen Anstieg um 0,4 %
gegenüber dem Vorlahresstand ergibt.

Der realen Entwicklung des Bruttosozialprodukts um +O,4% im
Jahr 1974 entsprach eine' Zunahme der gesamtwinschaftlichen
Produkt ivität - gemessen an der Entwicklungdes Brutto'
inlandsprodukts in konstanten Preisen ie durchschnittlich Erwerbs-
tätigen - um 2112%. Der Produktivitätszuwachs hat sich somit
gegeniber der Entwicklung des Jahre§ 1973 (+ 5 %) weniger
abgeschwäbht als das gesamtwirtschaf tliche Wachstum. Die der
Berechnung zugrunde liegende Zahl der Erwerbstätigen
ist 1974.gegenüber dem Voriahr um rund 500000 (- 1,9%) auf
26,2 Millionen zurückgegangen. ln der gleichen Zeit nahmen die
iahresdurchschnittliche Zahl der Arbeitslosen um 310 0O0 arif
580 OOO zu und die Zahl der ausländischen Arbeitnehmer um
8O 000 ab. Die durchschnittlich geleistete Arbeitszeit ie Erwerbs-
tätigen verminderte sich 1974 ebenfalls, so daß der Produktivitäts-
zuwachs je Erwerbstätigenstunde (4 %l größer war als der Produk'
tivitätszu\,\6chs ie Erwerbstät igen'

An der Entstehung des Bruttoinlandsprodukts in
iewei I igen Preisen waren 1974 das Warenproduzierende
Gewerbe mit 506 Mrd. DM (50 %), der Bereich Handel und
Verkehr mit 180 Mrd. DM (18 %), die Dienstleistungsunternehmen
mit 165 Mrd. DM (16%), die Land- und Forstwirtschaft mit 27
Mrd. DM (3 %) und die Bereiche auf3erhalb des Unternehmenssek-
tors (Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Er-
werbscharakter) mit 131 Mrd. DM (13 %) beteiligt. Es ist zu
beachten, daß die Summe der Beiträgeder Wirtschaf tsbe-
r e i c h e das Bruttoinlandsprodukt 1996 112 Mrd. DM) übersteigt.
Dies hängt mit der Behandlung der Mehrwertsteuer in der Sozial-
produktsberechnung zusammen. ln der Entstehungsrechnung
werden Produktionswerte und Vorleistungen grundsätzlich ein'
schließlich Mehrweftsteuer nachgewiesen, in der Verwendurgs-
rec.hnung werden die lnvestitionen, soweit die Moglichkeit des
Vorsteuerabzugs besteht, ledoch ohne Umsatzsteuer dargestellt. Da
d,er Vorsteuerabzug auf lnvestitionen in der Entstehungsrechnung
riicht sinnvoll auf Wirt§chaftsbereiche aufgeschlüsselt werden kann,
wird er global von der Symme der Beiträge abgezogen, um das
Bruttoinlandsprodukt zu ermitteln (s. die Erläuteruhgen zur Ta'
belle 2 im Abschnitt ll E).

-Zu.der Erhöhung des Bruttoinlandsprodukts i,n leweiligen Preisen
l+7,4%l trugen alle großen Wirtschaftsbereiche bei. Am meisten

2a. B€iträge zusammengef aßtcr Wirtschbftrbereich e

zum BruttoinlandsProdukt

ln jeweiligen Preisen

1) Die Summen der Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoin-
landsprodukt sind ab 1968 größer als das Bruttoinlandsprodukt ine
gesamt. Die Differenz orgibt sich aus der unterschiedlichen Buchung
der Umsatzst€uer auf lrivistitionsgüter bzw' der lnvestitionssteuer in
der Entstehungs- und Verwendungsrschnung des Sozialprodukts. -
2) Vorläufiges Ergobnis. - 3\ % der Summe d€r Beiträge zum Brut-
toinlandsprodükt (siehe Fußnote 1 ).

vergrößerte sich der Beitrag des zusammengefaßten Bereichs Staat,
private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter (+ 15 %). Stärker als das Bruttoinlandsprodukt entwickelten
sich auch die Beiträge der Dienstleistungsunternehmsn l+ 12 %l
und des Bereichs Handel und Verkehr l+8112 %). Deutlich unter
dem Anstieg des Bruttoinlandsprodukts lagen die nominellen
Steigerungsraten des Warenproduzierenden Gewerbes (+ 4 %) und
der Land- und Forstwirtschaft (+ 1 %). Von den großen Unter-
nehmensbereichen konnten nur die Dienstleistungsunternehmen
die Zuwachsrate des Voriahres (+ 13%l annähernd erreichen,
während alle übrigen Bereiche bedeutend weniger zunahmen als im
Vorjahr. ln besonderem Maße verlangsamte sich der Anstieg beim
Warenproduzierenden Gewerbe und bei der Land'und Forstwirt'
schaft, deren nominelle Beiträge im Jahr 1973 noch um 10112
bzw. 8 % zugenommen hatten. Auch der Beitrag des Bereichs
Handel und Verkehr stieg im Berichtsiahr weniger an als 1973, als
die Zunahme 10112% betragen hptte. Demgegenüber lag der
nominelle Zuwachs der Bereiche außerhalb des Unternehmens'
sektors - Staat, häusliche Dienste usw. - im Jahr 1974 noch
etwas über dem des Vorjahres l+ 14 112 %). Die relativ starke
Steigerung des nominellen Beitrags dieses Bereichs war im Jahr
1974 mit einer Teuerungsrate gegenüber dem Voriahr von 11 o/o

verbunden, die diejenige des Unternehmenssektors (+ 6 %) er-
heblich übertraf. Die Verteuerung der Beiträge der Dienstleistungs-
unternehmen und des Unternehmensbereichs Handel und Verkehr
betrug 7112 bzw. 7oÄ und die des Beitrags des Warenprodu-
zierenden Gewerbes 5112%. lm Bereich Landwirtschaft. Forct'
wirtschaft und Fischerei war die Prei§entwicklung des Beitrags
dagegen rückläuf ig l- 5 112 %1.

Ja hr
Brutto-
inlands-
produkt

1)

Unternehmen
Staat,
p rivate
Haus-
halte
usw.

Land-
und

Fo rst-
wi rt-

schaft,
F ischere i

Waren-
produ-'
z ieren-
des Ge-
werbe

Handel
und

Verk€hr

Dienst-
lei -

stu ngs-
u nter -

nehmen

1 970
197 1

1972
1e731
ß74!

686 96'0
762 540
834 630
927 5AO
996 6602l

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

21 530
22 260
24 7AO
26 710
26 950

MiII. DM
1375 1301
laoe zsol
I ags gzol
laes asol
I sos esol

124 fJ40
'137 420
150 000
1 65 600
179 570

98 070
114 380
1 30 350
147 090
1 64 950

74 390
88 190
99 230

113830
131 160l

+ 16,2
+ 18,6
+ 12,5
+ 14,7
+ 15,2

1 970
1 971
"1972
1 97 3'l
ß74J

1 970
197 1

1972
1973'l
ß74J

+ 13,4
+ 11,0
+ 9,5
+ 11,1
+ 7,4

+ 13,9
+ 16,6
+ 14,O
+ 12,8
+ 12,1

+
+
+
+

4,1

1

3,4
1,3
7,4
0,9

124
129
143
154
156

+15,O l+1O,9
+ 8.8 l+1o,1
a 7,sl+ 9,2
+10,4 1+1O,4
+ 4,1 l+ 8,4

1970
1971
1972 , .

ll,l"^j"

1960 = 100
22fJ
248
267
295
307

245
332
378
427
479

274
329
370
425
489

10,7
11 ,4
11,8
12,1
13,0

2l

2\

227
252
276
307
329

oo
oo
oo
oo
oo

210
232
253
279
303

% des Bruttoinlandsprodukts 3)

3,1
2,9
2,9
2,8
2,7

54,1
53,O
52,1
51 ,7
50,1

18,O
17,4
17,A
17 ,6
17,A

4,1
4,8
5,4
5,7
6,4
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Es sei an dieser Stelle daran erinnert; daß die Preisentwicklung der
Beiträge zum Bruttoinlandsprodukt im Unternehmenssektor nicht
direkt, so.rdern indirekt über die Preise der in den Produktions-
wenen und den Vorleistungen enthaltenen Gliter (Waren und
Dienstleistungen) mit Hilfe einer Differenzrechnung ermittelt wird.
Verteuern sich beispielsweise die Vorleistungen der Bereiche
stärkor als die Bruttoproduktionswerte, so führt dies zu einem
geringeren Freisanstieg der Beiträe zum Bruttoinlandsprodukt
gegenti,ber dem der Bruttoproduktionswerte. Diese Situation war
bei verschiedenen' Bereichen gegeben. So beruhte z, B. die im
Vergleich zu dem relativ hohen Anstieg der industriellen Erzeuger-
preise schraache Preisemwicklung des Beitrags im Verarbeitenden
Gewerbe indresondere darauf, daß sich die Vorleistungen vor allem
aufgrund der außerordentlich starken Erhöhungen der Einfuhr'
preise für Rohstoffe und sonstige Vorerzeugnisse erheblich stärker
vertduerten als die Bruttoproduktionswerte,

Di€ Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts in konstanten
Preisen nach großen Wirtschaftsbereichän zeigte 1974 ein
ähnliches Bild wie in früheren konlunkturellen Abschwungphasen'
Besonders urgünstig wirkte sich die im Berichtsiahr verhältnis-
mäßig starke Abschwächung beim Warenproduzierenden Gewerbe
aus, dessen realer Beitrag nach einem relativ hohen Anstieg im
Jahr 19/3 l+5112%) im Jahr 1974 um 1 % zurückging. Der
reale Beitr4 des Bereichs Handel und Verkehr nahm 1974 nur'
noch um 1 % und damit erheblich schwäther als 1973 l+4112%l
zu. Dagegen erreichten die - weniger konjunkturreagiblen -
Dienstleistungsunternehmen den gleichen, realen Zuwachs
l+4112%) wie im Vorlahr, während der preisbereinigte Beitrag
des Bereichs'Staat, private Haushalte und private Organisationen
ohne Erwqrbscharakter (+ 4 %) sogar etwas stärker stieg als 'im

Vorjahr. Arn stärksten hat 1974 der reale Beitrag des - kaum
konjunkturabhängigen - Bereichs Land- und Forstwirtschaft zu-
gerommen l+ 7 %1, 1973 hatte det Zuwachs 7 112% betragen.

2b. Beiträge zurammengef eßte? Wartschaf$bersiche
zum Bruttoinhndsprodukt

ln Preiren von 1962

. :. i"'
Maßgebend für die Entwicklung des Bereichs Land- und
Forstwirt.schaf t 1974, die dutch eine reale Erhöhung des
Beitrags um 7 lo bei biner nominellen Zunahme um 1 % gekenn-
zeichnet. ist, rmr vor allem die Entwicklung des Teilbereichs
Landwirtschaft, auf den etwa 90% der Produktion des Gesamtbe,
reichs entfallen. Während der nominelle Beitrgg der Landwirtschaft

gen Anstieg der entsprechenden Preise der Vorleistungsgüter um
9%.

lm Warenproduzierenden Gewerbe hraren die
schuache nominelle Zunahme (+ 4 %) bzw. der reale Rückgang des
.Beitrags (- 1 %I im Jahr 1974 vor allem auf den Beitrag des
Baugcwerhes zurückzuführen, der stärke reale Einbußen l-7%l
hinnehmen mußte und auch nominal nicht den Vorjahresstand
erreichte' (- 3 %1, Auch im Verarbeitenden Gewerbe - dem
stärksten Teilbereich - schrumpfte der preisbereinigte Beitrag
gegenüber dem Vorphr l- 112%l , während in jeweiligen Preisen
gerechnet mch ein Zuraaachs wn 4112 % zu verzeichnen war. Am
günstigstön eniwickelten sich 1974 die Teilbereiche Energiewirt-
schaft und Bergbau mit einer reelen Beitragssteigerung von
2'l12%, Der nominelle Anstieg belief sich - hauptsächlich 'auf-
grund der relativ starken Kohlepreissteigerungen im Bergbau - auf
12 112 %.

lm zusammengefaßten Bereich Händel und Verkehr
(einschließlich Nachrichtenübermittlung). dedsen Beitrag in kon-
stanten Preisen nur um 1 % zunahm, war die Entwicklung des
Handels mit einer Zuwachsrate wn 112 % besonders gering. Der
reale Beitrag des Bereichs Verkehr und Nachrichtenübermittlurq
stiog gleichzeitig um 2112%. Oabei rarar der reale Zuwachs der
Nachrichtenübermittlung mit 5 % wesentlich größer als der des
Verkehrs (+ 1 %). Auch in der nominellen Entwickl.ung übenraf
die Naclrrichtenirbermittlung l+ 13112 %) erheblich die Zunahme
der 'Beiträge der Teilbereichä des Handels (+ I %) und des Vpr-
kehrs (+ 7 112%1.

An der rmlen Zunahmedes Beitragsder Dienstleistungs-
u ntCinehmen l+ 4112%) rruren die Wohnungsvermietung
mit + 5.112% utfi die Kreditinstitute urd Versicherungsunter-
nehmen.mit +5% Zuwachs beteiligt. Die sonstigen Dienstlei-
stungen, zu denen u. a. das Gastgewerbe und die freien Berufe
zählen, erzielton eine Erhöhung des realen Beitrags von 3112/o.
ln jeweiligen Preisen gerechnet, hat der Beitrag des Teilbereichs
Kreditinstitute urd Versicherungsunternehmen - naoh den gegen-
wärtig verfaigbaren Unterlagen zu urteilen - am stärksten zuge
nommen l+ 18 112 %1. Die nominelle Zuuachsrate sowohl der
Sonstigen Dienstleistungen als auch der Wohnurgsvermietung lag
bei etran 10 112 %,

Die Entwicklung auflerhalb des Unternehmenssektors ( Staa t,
private Haushalte usw. l wird vor allemdurchden
Beitrag des Staates bestimmt, der anhand der .Einkommen aus,
unselbständiger Arbeit der beim Staat Beschäftigten, der von
den Behörden und EinrichturBen des Staates gezahlten indirekten
Steuern sowie der Abschreibungen gemessen wird. ln ieweiligen
Preisen vergrößerte sich der Beitrag des Staates gegenüber 1973
um 15 112 %, in konstanten Preisen um 4 112 %.

B. Verwendung des Sozialprodukts
Die Verwendungsseite des Sozialprodukts in iewei-
I igen Preisen im Jahr 1974 ist durch eine starke Zunahme
des Außenbeitrags und eine im Vrgleich hierzu schvrache Ent'
wicklung der letaen inländischen Verwendung von Gütern (letzter.
Verbrauch und lnvestitienen) gekennzeichnet. Der Außenbeitrag
stieg von 24 112 Mrd. DM im,Jahr 1973 auf 39 1/2 Mrd. DM im
Jahr 1974, Seine Zunahme ergob sich aus einer Erhtihung der
Ausfuhr von Waren urd Dienstleistungen um 31 1/2% (nach
1.9 112% im Jahr 19731 und der Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen um 28% lnach 15112% im Jahr 1973), Die letzte
inländische Verwendung von Gütern nahm 1974 insgesamt um
5,8 % zu. Bei den lnvestitionen (Anlageinvestitionen und Vorrats'
veränderung) wor iedoch ein Rückgang zu verzeichnen. Die Anlage-
investitionen nahmen 1974 gegenüber dem Voriahr um 2% ab

1974 etuns niedriger uar
Beitrag um 7 % an. Die
realen Entwicklung zum
wirtschaftliche4 Leisturg
einem leichten Rückgang
Produkte gegenüber dem

l- 112%l als im Voniahr, stieg der reale, i',i. ',
in der unterschiedlichen nominellen und'"'.,. ",

Ausdruck kommende Verbilligung der ,. il
dieses Bereichs um 7 % ergab sich aus' :l
der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher,':'.!

Vorjahr t- ttZXl und einem gleichzeiti- t'i

, t,1.

Iti

i

.;

c.,
,l

(i

Jahr
Brutto-
inlands-
produ kt

Unternehmen
Sta6t,
privat6
Haus-
halte
usw.

Land-
und

Forst-
wirt-

schaft,
F iBchorei

Weren-
prod-u-
z i6ren-
des Ge-
werbe

Handol
und

Verk€hr

Disnst-
l€i-

stungs-
unter-

nehmen

1s7o . lE3o ssol zo osoYl:#or
1s71 . . ls+s Taol 21 aso lsrzzeol
1s72 . . lse+ reol 21 ßo l3zzaTol
1e73] 1) | ssz ssol 22 8oo l34o 4aol
1s74) l 5s6 6701 24 3s0 1336 3201

99 780
101 840
104 130
109 030
110 270

61 900
64 950
68 440
71 360
74 490

43 420
46 270
47 510
49 280
51 240

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

1970
197 1

1972
197
197 l}"

| +5,e | +1,2 
II +2.9 | +4.O I

I i;,i I ,i; I

6,2
4,9
5,4
4,3
4,4

+ 6,3
+ 2,4
+ 3,4
+ 5,5
- 1,2

57,5
57,2
57,2
57,4

61
66
72
80
82

+ 6,1
+ 2,1
+ i,z
+ 4,7
+ 1,1

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,9
4,3
4,9
3,7
4,O

a,2
8,3
8,4
8,3
8,6

1960 = 10O
1970
197 1

1972
1973'l
ß741 1)

1970 . .

197 1

1972 . .

i:"17l,,

114
118
117
125
134

't73
177
183
193
191

143
149
157
163
169

64
57
60
68
70

,|

1

1

1

I

159
166
175
183
191

% des Bruttoinlandsprodukts
100
1.OO

100
100
100

3,9
3,9
3,8
3,8
4,1

18,8
14,7
18,5
18,4
18,5

11,7
1 1,9
12,1
12,O
12,556,4

1) Vorläuf iges Erg€bnis.
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1) Vorläuf iges Ergebnis.

3!, V?ryecndun6 de5 Sozhlprodukts

ln ieweiligon Preisen

3b. Verwendung des Sozirlprodukts

ln Preisen von 1962

Auß€n-
beitiag

P rivaier
V6rbrauch

Staats-
veörauch

Anlago-
i nvesti.
tio n6n

Vo rrats-
ver-

ä nderu ng
Jahr

Brutto-
Eozlal-

p rodukt

t
+
+
+
+

15
5
4
9
1

300
'400
400
600
100

% des Bruttosozialprodukts

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

+ 11 170
+ 12 220
+ 14 670
+ 24 7.20
+ 39 750

1970 . .

1971 . ,

1972 , .

l3;:) ,,

685 600
761 900
833 900
926 900
994 000

181 080
203',t40
217 410
228 580
223 490

+ 13,3
+ 11,1
+ 9,5
+ 11,2
+ 7,2

1970 . .

1971
1972 . .

1s731 
1 )

1s7 4J

227
262
276
307
329

214
238
262
247
309

249
2AO
299
315
308

53,8
53,9
54,1
53,5
53,6

26,4
26,7
26;1
24,7
22,5

2,2
o,7
o,5
1,O
0,1

1,6
1,6
1,8
2,7
4,O

MiII. DM
109 040
130 630
146 500
1 68 290
196 320

369 01 0
410 510
450 920
495 710
s32 940

19@ = 100
265
3r8
356
409
477

15,9
17,1
17,6
1fJ,2
19,8

100
100
100
100
100

+ 10,8
+ 11,2
+ 9,8
+ 9,9
+ 7,5

I ri:,: I iri:,Z l\1 II rl::; I :z': I ,/ \ I

1970 . .

1971
1972 , .

rszs] r,1974)

1 970
197 1

1972 , .

ril:},,,

Jahr
Brutto-
sozial-

produkt
Privater

V€rbrauch
St6ats"

velb rauch

Anlage-
i nvesti-
tionEn

Vorrats-
vor-

ä ndoru ng

Außen-
beitrag

MiII DM
197 0
1971 . .

1972 . .

rsza]r,
197 4)

,529 400
545 200
563 500
592 400
595 000

298 450
315 140
324 210
337 230
337 780

68 gso
73 980
76 880
80 070
83 870

140 120
146 470
1 50 430
151 350
1 39 oso

+
+
+
+
+

14
4
3
?

200
800
800
900
800

+ 7680
+ 4 81O
+ 4180
+ 15850
+ 33 500

Veränderung gegenüber dem Vorlahr in %
1 970
197 1

1972

+ 5,8
+ 3,O
+ 3,4
+ 5,1
+ 0,4

+ 7,O
+ 5,6
+ 4,1
+ 2,7
+.o,2

+ 4,9
+ 7,3
+ 3,9
+ 4,1
+ 4,7

+1 1,5
+ 4,5
+ 2,7
+ 0,6
- 8,1r3;:),,

1970 . .

rgzt . .

1972 . ,

lil:)"

161
166
172
180
181

163
172
179
184
144

1960 = 100
152
163
170
177
145

173
181
186
187
172 IXIX

% des Bruttosozialprodukts.
1970 . .

1971 : ;

tglz , ,
rszs] r,1974)

56,4
57,4
54,2
56,9
56,8

i 3,0
13,6
13,6
13,5
14,1

100
100
190
100
100

26,5
26,9
26,7
25,5
23,4

2,7
o.9
o,7
1,3
0,1

1,5
o,9
o,7
2,7
5,6

:r;.
&ä-.

-13-



(nqch einem Zuwachs um 5% 1973). Auch die Vorratsverände-
rung war 1974 geringer als 1973; sie dürfte sich im Berichtsiahr
auf + 1 Mrd. .DM belaufen haben (nach +9112 Mtd. DM 1973).
Der Staatsverbrauch erhöhte sich 1974, ähnlich wie 1973
(+ 15 %), wieder relativ stark. und zwar um 16112y". Dagegen
schwächte sich die Zunahme des Privaten .Verbrauchs l+ 7 1127ol
gegenüber der Entwicklung im Jahr 1973 (+ 10 %l spürbar ab.

Die Berechnungen in konstanten Preisen zeigen noch
deutlicher als die in ieweiligen Preisen den starken Einfluß der
Ausfuhr auf die gesamtwirtschaltliche Entwicklung im Jahr 1974.
Die reale Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen nahm gegen:
über dem Vorjahr um 131/2% zu und bewirkte, daß trotz des
Rückgangs der letzten inländischen Verwendung von Gütern um
2112Yo das Sozialprodukt noch ein leichtes Wachstum zu ver-
zeichnen hatte, Zuar war die reale Zuwachsrate der Ausfuhr 1974
nicht mehr ganz so hoch wie 1973 (+ 17 %1, sie übertraf aber bei
weitem den Anstieg der preisbereinigten Einfuhr (+ 5 7o), ddr -
u. a. als Folge des schvrachen wirtschaftlichen Wachstums - nur
noch halb so hoch war wie 1973 (+ 10112%1. Aufgrund dieser
Entwicklung von Aus- und Einfuhr stieg der reale Außenbeitrag
1974 nochmals kräftig an und war mehr als doppelt so groß wie
im Jahr 1973. - Der Rückgang der letzten inländischen Verwen-
dung von Gütern im Jahr 1974 wurde in erstel Linie durch die

starke Verminderung der realen Anlageinvestitionen (- I %) und
die erheblich abgeschwächte Lageraufstockung bewirkt. Der
Rückgang der Anlageinvestitionen betraf die Bauten (- 8 112 %l
etv\ras stärker als die Ausrüstungen..(- 8 %). lm Jahr 1973 hatten
dagegen die Anlageinvestitionen in konstanten Preisen insgesamt
noch schwach zugenommen l+ 112%1. Allerdings waren die realen
Bauinvestitionen auch 1973 schon leicht eingeschränkt worden
l- 112%1 , während die Ausrüstungsinvestitionen real noch gering-
fügig angestiegen waren l+ 2%1. Auch der Private Verbrauch ist
1974 preisbereinigt nlcht mehr gestiegen; er blieb gegenüber dem
Jahr 1973, in dem er real um 2112o/o zugenommen hatte. ndhezu
unverändert l+O,2"Ä1 . Weiter erhöhte sich 1974 dagegen in kon-
stanten Preisen der Staatsverbrauch, dessen Zuwachs l+4112%l
noch. über den des Vorjahres (+ 4 % gegenüber 19721 hinausging.

Für den Privaten Verbrauch wurden1974 insgesamt
533 Mrd. DM aufgewendet, davon 526 Mrd. DM von den inländi-
schen privaten Haushalten und 7 Mrd. DM von den privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter (Eigenverbrauch). Gegen-
über dem Vorjahr nahm der Private Verbrauch um 7112% zu,
ohne daß sich das reale Volumen wesentlich erhöhte (rechnerisch
+ O,2oÄ1. Sowohl in leweiligen als auch in konstanten Preisen blieb
die Entwicklung hinter der des Vor.lahres zurück, in dem der
Private Verbrauch gegenüber 1972 um 10% nominell und2112Vo

:..

L-

f,.,

4, Käufe der inländischen privaten Haushalte für den Privaten Verbrauch
nach Verwendungszwecken rl

r ) Hauptgruppsn d6s Systematischen Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch, Ausgabe 1963.
1) Einschl. Verzehr in Gaststätten. - 2) Einrchl. Miotwert der Eigentümerwohnungen. - 3) Soweit nicht in anderen Verwendungszwecken
enthalt6n. - 4) Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes, der Ban'ksn, dor Versicherungen u. ä. - 5) Vorläufiges Ergebnis.

Jahr lns-
gesamt

Nah-
ru ngs-
und

Genu
mittel

ß-
1)

Klei-
dung,

Schuhe

Woh-
nu n99
mieten
u. a.2)

E I ektri.
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe
u. ä.

übrige
Waren und
D ienstlei-
stu ngen
für die.

H a usha lts-
führung 3)

Waren und
Oienstlei-

stungen für
Verk ehrs-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
mittlu ng

Waren u nd
Dienstlei-
stu ngen
für die

Körper- und
Gesu nd-

h e its-
Pflegs 3)

Waren und
D ienstl ei -

stungen für
Bildu ngs-

und
U nt er-

haltu ngs-
zwecke 3)

Persö n-
lic he
Aus-

stattu ng;
so nstige

Waren und
D ienstlei-

stu ngen 4)

in ieweiligen Preisen

1 970
1971 . .

1972
1s73J 5)1s74)

363 840
404 500
444 860
489 1 10
525 710

109 080
1 18 100
1 28 480
1 40 040
1 48 200

41 550
46 950
51 670
54 500
58 010

40 970
44 870
49 2AO
54 870
60 520

Miil. DM .

I r3860 II rsszo II rzero II zrsro II zsoso I

49 080
55 540
61 77O
66 330
69 660

45 290
50 370
54 380
60 260
63 530

15 210
17 370
18 960
21 040
23 340

26 200
29 220
32 730
35 300
38 580

22 600
26 7',lO
30 280
34 460
38 840

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

1 970
197 1

't972

+ 9,7
+ 13,O
+ 10,1
+ 5,5
+ 6,4

+ 7,9
+ 9,5
+ g,g
+ 11,3
+ 10,3

+ 12,7
+ 1O,9
+ 12,6
+ 26,6
+ 14,2

+ 14,3
+ 13,2
+ 11,2
+ 7,4
+ 5,O

+ 16,6
+ 11,2
+ 8,O
+ 10,8
+ 5,4

+ 9,6
+ 14,2
+ 9,2
+ 11,O
+ 1O,9

+ 13,9
+ 11,5
+ 12.O
+ 7,9
+ 9,3

+ 11,9
+ 18,2
+ 13,4
+ 15,1
+ 11,4

197
197 i)',

1960 = 100
1970
197 1

1972

190
215
237
250
266

335
367
403
449
495

247
273
308
390
445

207
234
260
279
293

301
335
361
400
422

222
254
277
308
341

220
245
274
296
323

243
334
379
436
486

197
197 i]',

Verwendungszwecke in % der Käufe der inländischen privaten Haushalte insgesamt
1 970
't971
1972

100
100
100
100
100

30,o
29,2
24,9
24,6
28,2

11 ,4
1 1,6
1 1,6
11,1
11,0

1 1,3
11,1
11 ,1
11 ,2
1',t,5

3,8
3,8
3,9
4,5
4,8

13,5
13,7
13,9
13,6
13,3

12,4
12,5
12,2
12,3
'12,1

4,2
4,3
4,3
4,3
4,4

7,4
7,2

6,2
6,6
6,8
7,1
7,4

197
197 l).,

in Preisen von 1962

1 970
197 1

1972 . .

i31""j"

164
173
180
185
186

136
141
145
147
149

159
't70
177
175
174

175
181
189
198
204

196O = 1O0

lliiI
166
178
188
193
149

244
260
265
272
256

154
164
168
174
174

169
181
195
201
205

197
211
224
239
244
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Bruttosozialprodukt
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VERTENDt,NG DES SOZIAI.PRODUKTS

1960 = 100

--- In ieweiligen Preisn 
- 

ln Preisen von 1962

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in S

IN JEWEILIGE}{ PREISEN IN PREISEN VON 1962
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Nach AnlageartenNach Sektoren
B6u investitio n€n

U nternehmen 1 )

Staatdaru nter
Wohnbauten 2)zusammenzusammen

Ausrüstu ngs-
investitionen

U nter-
nehmen 1)

lnsg6amtJahr

181 oao
203 140
217 410
224 5AO
223 S90

151 570
171 760
186 410
195 790
1 84 490

29 510
31 380
31 000
32 790
39 400

MiII. DM
a2 900
91 120
92 2190

96 zt50
94 750

98 180
1 12 020
124 920
132 130
129 140

71 63()
84 230
97 570

103 400
94 7AO

37 140
44 680
54 640
58 640
52 650

26550
1 970
1971
1972

27 790
27 350
28 730
34 360197

197
dl"r
4)

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

1 970
'1971
1972

+ 23,9
+ 12,2
+ 7,O
+ 5,1

- 2,1

+ 23,4
+ 13,3
+ 8,5
+ 5,O

- 5,8

+ 26,2
+ 6,3
- 1,2
+ 5,9
+ 2O,2

+ 23,9
+ 9,9
+ 1,5
+ 4,3
- 1,8

+ 23,8
+'14,1
+ 11,5
+ 5,8

- 2,3

+ 23,O
+ 1't,6
+ 15,8
+ 6,0
- 8,3

+ 18,2
+ 20,3
+ 22,3
+ 7,7
- 10,5

+
+

+
+

26',,1
4,7
1,6
5,0

19,6197
197 x] ",

196O = 100

1 970
197 1
'1972

249
280
299
315
304

240
272
295
310
292

311
331
327
346
415

255
2AO
2.84
296
291

245
279
311
329
322

225
265
307
325
294

215
259
3'17
341
305

319
3?4
329
345
413197

197

% der Anlageinvestitionen insgesamt

1970.
1971
1972 , .

lil:).,

100
100
100
100
100

43,7
84,6
45,7
85,7
82,4

16,3
15,4
14,3
14,3
17,6

45,8
44,9
42,5
42,?
42,3

54,2
55,1
57,5
57,8
't7 ,7

39,6
41 ,5
44,9
45,2
42,3

20,5
22,O
25.,1
25,7
23,5

ti,a
13,6
12,6
12,6
15,4

% des BruttosozialP'odukts

1970 . .

1971 . .

1972 . .

rszs\ 
",1974J

26,4
26,6
26,1
24,6
22,5

22,1
22,5
22,4
21 ,1
18,5

4,3
4,1
3,7
3,5
4,O

12,1
12,O
11,1
10,4
9,5

14,3
14,6
15;O
14,2
13,O

10,4
11,O
11,7
11,1
9,5

5,4
5,9.
6,6
5,3
6,3

3,9
3,6
3,3
3,1
3,5

räal ausgeweitot wordon war. Die TeuerurE6rate der Privaten
Verbrauc,-hs - nach den Def iriitionen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen - i§t von 7 Yo im Jahr 1973 auf 7 112%
(rechnerisch z,Cgol im Jahr 1974 - geringfügig - angestiegen'

ln der Gliederung nach Ve rwend u ngs ha u p,t.g" pp'n
des Systematischen Gtiterverzeichnisses f ür den Privatärii§y'erbrauch
zeiS .sich, daß alle Hauptgruppen an der Ausgaffisteigerung
Ueteitigt raaren, aflerdings in sehr unterschiedlichem Maße' Mit
Abstand am stärksien wurden die Aufwendungen für Elektrizität,
Gas, Brennstoffe u.ä. erhöht (+ 14%1, vor allem als Folge der
gestiegenen Brennstoffpreise. Überdurchschnittlich nahmen auch
die Ausgaben für die Verwendungshauptgruppen Persönliche Aus-
st"ttrng, sonstige Waren und Dienstleistungen (+ 11 1/2'%), Waren
und Dästteistungen für Körper- und Gesundheitspflege (+ 11%),
Wohnungsmieten (+ 1O 1/2 %) sowie Waren und Dienstleistungen
für Bildungs und Unterhaltungszwecke l+9112 %) zu' Weniger

stark - zwischen 5 und 6112% - erhöhten die Haushalte ihre
Aufwendungen für Waren und Dienstleistungen für die Haushalts-
führung, füi Verkehr und Nachrichtenübermittlung, §ahrungs' und
Genußmittel sowie Kleidurg und Schuhe.

Die.Entwicklung des Privaten Verbrauchs in konsta4ten Preisen

nach Verwendungshauptgruppen war ebenfalls uileinheitlich'
Einem realen Ansiieg bei den Gruppen Wohnungsmieten (+ 5 %),

Körper- und Gesundheitspflege,l+ 2 112%), Persönliche Austat-
tunj, sonstige Waren und Dienstleistungen l+2%1, Bildung und
uitärhattung' (+ 2 %),Nahrungs und Genußmitte! l+ 1 112%l'
sowie Elektiizität, Gas, Brennstoffe l+ 112%l standen reale Ein'
schränkungen für Kleidung und Schuhe l- 1 o/"1. übrige Waren und

flir die Haushaltsführung l:2%l rcwie Verkehr
und Nachrichtenübermittlung l- 5 1 12 %! gegenüber

Oie zusätzlichen Ausgaben der privaten Haushalte kamen 1974
allen Lieferbereichen zugute, allerdings in sehr'unter-
schiedlicher Höhe. Besonders nahmen die Ausgaben für Käufe von
dem Bereich Energie und Bergbau (+ 15%) sowie den Dienstlei-
stunosbereichen (ohne Handel und Gaststättenl zu, die Steige-

rungäraten zwischen 10 und 13 112% zu verzeichnen hatten' 'Die
Auiaben beim Einzelhandel. dem wichtigsten Lieferbereich der
priväten Haushalte (42 % des Privaten Verbrauchs) sti€gen nur
Lnterduröhschnittlich (+ 6 %). Annlicn niedrig bzw. noch geringer
waren die Zuwachsraten der Käufe von der Land' und Fontwirt-
schaft, dem Großhandel und dem Handwerk' Die Reiseausgaben

der lnländei im Ausland erhöhten sich um 6 %, die der Ausländer
im lnland um 1 %.

Der Staatsverbrauch, der 1974 in ieweiligen Preisen rd'
1gG112 Mrd. DM ausmachte, erhöhte sich gegenüber 1973 um
16 112%. Verglichen mit der Vorlahresentwicklung war die Zu-
nahme im Berichtszeitraum geringfügig stärker (1973 +15%)' An
dem Zuwachs des Staetsverbrauchs waren sowohl der Verbrauch
für zivile Zrarecke als auch der Verteidigungsaufwand beteiligt' Der

Verbraüch für zivile Zwecke, auf den mehr als 80 % des gesamten

Staatwerbrauchs entfallen, nahm mit 17 112"/o geringfügig stärker
zu als im Vorlahr (1973 + 16 %). Der Verteidigungsaufwand
erhöhte sich um 12 1t2% (1973 +9112%l' lnnerhalb der zivilen
Verbrauchsausgaben stiegen die Entgelte der beim Staat Beschäf-

tigten in der Berichtsperiode um 16% (1973 + 15112 %) und die
K*äufe von Waren uhd Dienstleistungen um 19 1 12 % 11973

5. Anlageinvestitionen

ln ieweiligen Preisen

1) Einschl, prlvater Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 2) Nur naue 6auten' - 3) Vorläufiges Ergebni§'
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$raren -
ndban einer gewissen Liniö die
Anhebung der. Bäamtengehälter und Angestelltenvergütungen ab
Januar 1974 in Höhe vbn 117" der Grrmdgehälter und Ortszu-
schläge sowie entsprechende Erhöhungen der Arbeiterlöhne bei
gleichzeitiger Einführung eines Mind6terhöhungsbetrages von
:l70 DM maßgebend. Außerdem wirkte iich die Erhöhung der
Beitragsbemess-ungi,grenzen in den Rentdnversicherungen, der ge-
setzlichen Krankenversicherung und der Arbeitslosenversicherung
aus. -Auch in.konstanten Preisen erhöhte sich der Staatsverbrauch
etwas stärker als im Vorjahr 11974 + 4112%: 1973 + 4%1,

Ftir Anlageinvestitionen wandten die lnvestoren 1974
224Mrd. DM auf. Davon entf ielen 82 1t2 % auf Unternehmen
einschließlich Wohnüngsvermietung und . private Organisationen
ohne Erwerbscharakter '184 112 Mrd, DM) und 17 112% aul den
Staat (39 112 Mrd. blvt). Oer Anteil der Bauinvesritionen belief
sich. auf 57 112% (129 Mrd. DMl, derienige der Ausrüsrungsin-
vestitionen auf 42 112 % (95 Mrd. DM).

Wie bereits erwähnt. sind die Anlageinvestitionen 1974 nominell
um 296 und 'real um 8 % eirseschränkt worden, nachdem der
Zuwachs schon in den letaen Jahren kontinuierlich geringer
geuorden war: ln jeweiligen Preisen hätte die Steigerung 1972
noch 7 %, 1973 5% betragen; in konstanten Preisen entsprach dies
1972 einem Zuwachs wn 2112 % und 1973 wn 112%. Oq
Rückgng 1974 betraf die. Bauinvestitionen und die Ausribtungsin-
vestitionen etwa gleich stark. Die Bauinvestitionen wurden in
jeweil.igen Preisen um 2 112 % und in konstanten Preisen um
8 112 % vermindert, die Ausr(istungsinvestitiooen nominell um 2 Vo

und real um 8'%. Erwähnt seir das beschleunigte Ansteigen der
Preise f ür Ausrihtungsgüter im Jahr 1974, die sich mit 6112 %
ebenso stark verteuerten wie die Bauinvestitionen. Die im Mai
1973 eirtgeführte, iedoch im November 1973 wieder fortgefallene
lnvestitionssteuer, die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nurEen als Proisbestandteil der Anlageinvestitionen beha.ndelt wird,
hatte nur einen geringen Einfluß auf die Preisentwicklung der
Ausrüstungs- und Bauinvestitlonen von 1973 auf 1974. 

:

Die Gliederung der Anlageinvestitionen nach den investierenden
Sektoren Unternehmen und Staat zeigt einen Rückgang der Auf-
wendungen für lnvegtitionsgüter der Unternehmen einschließlich
privater Organisationen ohne Erwerbscharakter um - 6 %, wohin-
Eegen die Staatsinvestitionen um 20 % - beschleunigt - zunahmen
fi972 - 1 o/o, 1973 + 6 %). Stark eingescfrränkt wurde 1974 vor
allem der - im Unternehmenssektor nachgewiesene - Wohnungsbau
e 10112%l , der in der Vergangenheit im allgemeinen relativ
kräftig lugenommen hatte fi972 + 22 112 %, 1973 + 7 112 %1.
Gekürzt, wenn auch erheblich weniger als der Wohnungsbau,
wurden 1974 auch die lnvestitionen der Unternehmen ohne
Wohnungsbau l- 3112 %); ,sie hatten 19V2 und 1973 Zunahmen
um 3112 bis 4o/o zu verzeichnen..

Die Vo rratsverä nder u ng wird für 1974 nach den bisher
vorliegenden - noch relativ liickenhaften - lnformationen auf gut
1 Mrd. .DM in jeweiligen und knapp 1 Mrd. DM in konstanten
Preisen geschätzt. Der Lagerbestand in Preisen von 1962 dürfte
sich gegenüber 1973 um 1/2 % erhöht'haben.

Der Außenbeitrag - der: den Saldö der Aus- und Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen zwischen lnländern und der
übrigeir Welt darstellt - hat sich 1971$ gegenüber 1973, wie bereits
erwähnt, beachtlich erhöht und erreichte in jäweiligen Preisen
einen Betrag von knapp 40 Mrd. DM. Er ergibt sich aus Aus-
fuhren in Höhe von 299 ft4rd, DM nach Abzug von Einfuhren in
Höhä von 259 Mrd. DM. lm Jahr 1973 hatte der Außenbeitrag
dagegen 24 112 Mrd. DM betragen. ln dem um 15 Mrd. DM
'höheren Ergebnis des Jahres 1974 kommen vor allem die gegen-
über dem Vorjahr erneut sprunghaft gest[egenen Überschüsse im
Warenhandel (um 18 Mrd. DMi zum Ausdruck. Diesen Überschüs-
sen stand ein im Vergleich zu 1973 um 3 Mra. DM größeres
Defizit im Dienstleistungsverkbhr gegenüber. Sowohl die A u s -
f uhr als auch die E inf uhr von Waren und Dienstleistungen
haben gegenüber dem Vorjahr stark zugerommen, und zwar die
Ausfuhr von Waren urd Dienstleistungen um 31 112% und die
Einfuhr um 28 %. Damit setae sich die bereits im Vorjahr
beschleunigte Entwieklung im Jahre 1974 verstärkt fort (1973:
Ausfuhr + 19112 %, Einf uhr + 15112%1.

ln konstanten Preisen weren die Unterschiede in der
Entwicklurq der Au§- und E.infuhr 'wiientlich größer als in
jeweiligen Preisen. Während die Ausfuhr vbn Waren und Dienstlei-

0. Ausfdrrund EinfrAr

ln jevueiligen Preisen

1) Ein$hl. Erwarbs- und Vermögenseinkommen. - 2) Vorläuf igec
E rgeb nis.

stungen 1974 gegenüber dem Voriahr volumenmäßig um 13112%
zunahm, sti'eg die gesamte Einfuhr in konstanten Preisen in der
gleichen Zeit nur um 5 %. Der Außenbeitrag erhöhte sich de§halb
preisbereinigt gegenüber 1973 stärker als in leweiligen Preisen. Er
stieg in Preisen von 1962 von16 Mrd. DM im Jahre 1973 auf
'33 1/2 Mrd. DM im'Berichtslahr, also um 17 112 Mrd,. DM (in
jeweiligen Preisen dagegen nur um 15 Mrd. DM). lm starken
.Anstieg des realen Außenbeitrags kommt 1974 wie schon 1973 -
güterwirtschaftlich gesehen - eine erneute Zunahme des Anteils
der per Saldo von lnländern an das Ausland abgegebenen Win-
schaftsleistung zum Ausdruck. ln Preisen rron 1962 hatte der
Anteil des Auf3enbeitrags am Bruttosozialprodukt 1972 O,7 % und
1973 2,7 % betragen, 1974 stieg er auf 5,6 % an.

lm Jahre 1974 sind die P re i se sowohl für ausgeführte als auch
für eingeführte Waren und Dienstleistungen stark gestiegen, wobei
die Erhöhung der Einfuhrpreise l+ 22 %) die der Ausfuhrpreise
(+ 167o) noch erheblich übertraf. Gegenüber der Entwicklung im
Jahre, 1973, in dem sich die Ausfuhrgüter um 20Ä und die
Einfuhrgüter um 4112 % verteuerten, hat sich der Preisanstieg im
Außenhandel 1974 stark beschleunigt. lm Gegensatz zu 1973
übertraf der Preisverlauf bei den Warenströmen - sowohl auf
seiten der Ausfuhr als'auch der Einfuhr - denjenigen der Dienst-
leistungen. Es sei an dieser Stelle darauf hingewiesen, daß die
Preisentwicklung der Warenaus- und -einfuhr in der Sozialpro-
duktsberechnung, solange Preisindizes für die aus- und eingeführten
Güter mit wechselnden Gewichten (Paasche-Formel) nicht zur
Verfügung stehen, am Verlauf der Durchschnittswerte der Außen-
handelsstatistik gemessen wird.

Die Terms of Trade -hier als das Verhältnis der.Ver-
änderung der Ausfuhrpreise zur' Veränderung der Einfuhrpreise
nach den Konzepten der Volkswirtschqftlichen Gesamtrechnungen
definiert - sind im Jahr 1974 um 5 7o und damit stärker als im
Jahr 1973 l-2112 %) zurückgegangen. Die Verschlechterung der
Terms of Tiade bedeutet in gesamtwirtschaftlicher Sicht, daß der
Anstieg der Einf uhrpreise von Waren und Dienstleistungoo nur.
z. T. in den Ausfuhrpreisen weitergegeben wurde und daß die
Güter der letzten inländischen Verwendung (letzter Verbrauch und
lnvestitionen) damit im Preis stärker zunahmen als die wirtschaft-
liche Leistung, gemessen am Bruttosozialprodukt. Während die
Teuerungsrate des Bruttosozialprodukts 1974 7 % betrug, erhöhten
sich gleichzeitig die Preise der Güter der letzten inländischen
Verwendung um8112%.
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C. Verteilung des Volkseinkommens
Das Vol kseinkommen (Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten) betrug 1974 7U Mrd. DM. Es erhöhte sich um 7,0 %

gegenüber dem Vorjahr und damit etwas schwächer als das Brutto-
sozialprodukt l+7,2y"|. Die unterschiedliche Zunahme beruht auf
der Entwicklung der Abschreibungen und des Saldos aus indirek-
ten Steuern und Subventionen, also jener Po§itionen, durch die
sich Bruttosozialprodukt und Volkseinkommen voneinander unter'
schdiden. Ausschlaggebend hierfür war die im Vergleich zum
Wachstum des Bruttosozialprodukts überproportionale Zunahme
der Abschreibungen (+ 12 112o/ol, die neben den indirekten Steu-
ern (abzüglich Subventionen) vom Bruttosozialprodukt abzusetzen
sind, um die Größe des Volkseinkommens zu ermitteln (siehe die
betreffenden Ausführungen über das Nettosozialprodukt zu Fak'
torkosten im Abschnitt über die Entstehung des Sozialprodukts).
Je Einwohner gerechnet stieg das Volkseinkommen um 6,9 %, und
zwar von 11 519 DM im Jahr 1973 auf 12 310 DM im Jahr 1974.

Vom Volkseinkommen entfielen - in der Darstellung nach E in -

kommensarten - 546 112 Mrd. DM auf Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit und 217 112 Mrd. DM auf Bruttoein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Wie in den
Vorjahren nahmen die Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar'
beit (+ 9112%l stärker zu als die Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen (+ 1 %). lm Jahr 1973 war die
Entwicklung weniger differenziert i,13 112 bzw. 7 112 %l verlaufen.
Die gesamtwirtschaftliche Lohnquote, gemessen als Anteil der
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit am Volkseinkom-
men, erhöhte sich aufgrund der erneut über den Anstieg des
Volkseinkommens hinausgehenden Zunahme der Einkommen aus
unselbstäridiger Arbeit von 69,8% im Jahr 1973 auf 71,5% im
Jahr 1974. Die Zahl der beschäftigten Arbeitnehmer ist 1974
jedoch nicht weiter gestiegen, sondern war - erstmals seit 1967 -
rückläufig. Die prozentuale Abnahme der Zahl der beschäftigten
Arbeitnehmer l- 1,8o/o gegenüber 1973) war - soweit das die
bisher verfügbaren statistischen Unterlagen erkennen las§en -
annähernd so hoch wie der Rückgang der Zahl der Selbständigen
und mithelfenden Familienangehörigen (- 2 % gegenüber 1973)'

Von den Bruttoeinkommen aus unselbständi-
ger Arbeit in Höhe von 546 112 Mrd. DM, die 1974 den
inländischen privaten Haushalten zugeflossen sind, stammte natur'
gemäß der weitaus überwiegende Teil von inländischen W i r t -

schaf tsbereichen (544 Mrd. OM). Auspendler und ähn-
liche Arbeitnehmergruppen (einschl. deutscher Arbeitnehmer bei
alliieften Streitkräften) empfingen aus einer Beschäftigung in der
übrigen Welt rd. 2112 Mrd. DM. Die inländischen Wirtschaftsbe-
reiche leisteten neben den bereits erwähnten 544 Mrd. DM an
inländische private Haushalte 1974 2 Mrd. DM Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit an Einpendler aus der übrigen Welt' Oie

7. Verteilung des Volkseinkommens

8. Einkommen aus unselbständigei Arbeit
nach zusammengefaßten Wirtschaftsbereichen

1) Vorläuf iges Ergebnis.

Summe der beiden zuletzt genannten Grö[3en ergibt das im lnland
entstandene Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit. An
diesem Betrag uraren zu rd. einem Fünftel der Staat, die privaten
Haushalte und die privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
beteiligt, rd, vier Fünftel entstanden im Unternehmenssektor,
davon allein 286112 Mrd. DM im warenproduzierenden Gewerbe'
lm Bereich Handel und Verkehr betrug die Summe der Einkom'
men aus unselbständi§er Arbeit 89 112 Mrd. DM, in den Dienstlei'
stungsunternehmen 42 Mrd. DM und im Beieich Land- und
Forstwirtschaft, Fischerei 4112 Mrd. DM. Die Entwicklung der
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit - sie stiegen insge-
samt um g 112o/o - verlief in den einzelnen Wirtschaftsbereichen
unterschiedlich. Dabei muß berücksichtigt werden, daß sich bei
dieser Betrachtungsweise sowohl Veränderungen der Durchschnitts-
verdienste als auch Verärderungen der Anzahl der iahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitnehmer in den einzelnen Bereichen
auswirken. Überdurchschnittlich erhöhte sich 1974 die Summe der
Einkommen aus unselbständisger Arbeit in den Bereichen außer-
halb des Unternehmenssektors (Staat, private Haushalte und pri-
vate Organisationen ohne Erwerbscharakter + 15 112 %)' Davon
lassen sich 3Yo aut den Anstieg der Zahl der beschäftigten
Arbeitnehmer zurückführen. lnnerhalb des Unternehmenssektors
erhöhten sich die Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit am
stärksten in den Dienstleistungsunternehmen (+ 11 %); dagegen
nahmen die Einkommen aus unselbständiger Arbeit im warenpro'
duzierenden Gewerbe l+7112 %) und im Bereich Handel und
Verkehr l+ 7 112 %) unterdurchschnittlich zu. Die Entwicklung .der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit im Bereich Land- und
Foistwirtschaft, Fischerei entsprach der Gesamtentwicklung.

Die Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit. der inländischen privaten Haushalte setzten
sich aus 4631t2 Mrd. DM Bruttolöhnen und {ehältern,75 112
Mrd. DM Arbeitgeberbeiträgen zur Sozialversicherung (einschl.
unterstellter Beiträge an fiktive Pensionsfonds für Beamtel und 7

Mrd. DM zusätzlichen Sozialaufwendungen der Arbeitgeber für
Altersversorgung, Krankheiisfälle u. ä. zusammen. lm Zuwachs der
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit (+ 9112'Äl spiegelt
sich neben der Entwicklung der Bruttolölrne und gehälter eine
erneut starke Zunahme der Arbeitgeberbeiträge wider.
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Die Brutto. lohn- und -gehaltsumme erhöhte sich
1974 um g,4% unA stieg damit deutlich geringer als im Vorjahr
(1973 + 12,6%1. Da die Zahl der durchschnittlich beschäftigten
Arbeitnehmer - wie bereits erwähnt - im Berichtsjahr relativ
stark abgenommen hat l- 1 ,8 oÄl , ergibt sich f ür die Durchschnitts-
verdienste ein größerer Zuwachs als für die Bruttolohn- und
gehaltsumme, und zrruar in Höhe \ron 11,4 Vo lvon monatlich
1 565 DM im Jahr 1973 auf 1744 OM 1974), Die Entwicklung
der Durchschnittsverdienste war 1974 etwa gleich groß wie im
Vorjahr (1973 + 12,O"/.1.

Die Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung, die
neben der Bruttolohn- und gehaltsumme und den zusätzlichen
Sozialaufwendungen der Arbeitgeber in die Größe des Bruttoein-
kommens aus unselbständiger Arbeit eingehen, sind - wie seit
einer Reihe von Jahren - auch im Berichtsiahr stärker als die
Bruttolohn- und gehaltsumme gestiegen. Sie erhöhten sich 1974
um 10112 7o gegenüber Cem Voriahr. Ausschlaggebend für diese
Entwicklung uraren u. a. die Heraufsetzuhg der Beitragsbemes-
sungsgrenzen in den Rentenversicherungen, in der Kranken-
versicherung und in der Arbeitslosenversicherung sowie Anhe-
bungen der Feitragssätze der gesetzlichen Krankenversicherung.

BeiderBerechnungder zusätzl ichen Sozialauf wen-
d u n g e n der Arbeitgeber wurde - aus M-angel an kurzfristig
verfügbaren Unterlagen - von einer. ähnlichen Zunahme (+ 9 %)
wie bei .der Bruttolohn-'und {ehaltsumme ausgegangen,

Aus den Bruttolöhnen und gehältern zaHten die Arbeitnehmer 74
Mrd. DM Löhnsteuer und 53 112 Mrd. DM Arbeitnehmerbeiträge
zur Sozialversicherung. Damit verblieben den Arbeitnehmern als
Nettolohn- und -gehaltsumme 336 Mrd. DM, das
sind 62 70 des Bruttoeinkommens aus unselbständiger Arbeit. Die
Nettolohn- und gehaltsumme erhöhte sich 1974 schwächer als die
Bruttolohn- und {ehaltsumme (+ 8 % gegenüber + 9 %).

Ausschlaggebend für das im Vergleich zur Entwicklung der Brutto-
lohn- und -gehaltsumme stärkere Steigen (+ 17 o/ol der L o h n -
steu erab zü ge (in der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, d. h. nicht - wie die Kassenzahlen - gegen
Arbeitnehmersparzulagen saldiert) waren vor allem das Hinein-
wachsen von bisher unbesteuerten Einkommen in die Steuerzone
mit konstantem Steuersatz und von höheren Einkommen in die
Progressionszone sowie der zunehmende Anteil der Fälle, in denen
der Jahreslohnsteuerausgleich im Rahmen der Einkommensteuer-
veranlagung erfolgt, so daß die Lohnsteuer um die entsprecheriden
Beträge im Hinblick auf die tatsächliche Belastung der Löhne und
Gehälter zu hoch nachgewiesen wird. Ferner sei erwähnt, daß in
den Lohnst.euerabztigen auch ein relativ geringer Betrag (0,2 Mrd.
DM) des Stabilitätszuschlages enthalten ist, der von Juli 1973 bis
Juni 1974 gemäß dem Stabilitätszuschlagsgesetz erhoben wurde.

Die Ar b e it n e h merb e it räg e zur Sozialversicherung
haben im Berichtsjahr um g7o zugenommen; auf die gesetzlichen
Anderungen der Renten-, Kranken- und Arbeitslosenversicherungen
ist beieits im Zusammenhang mit den Arbeirgeberbeiträgen hinge-
wiesen worden.

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertätig-
kert und Vermögen betrugen 1974217 1l2Mrd DM.Aus
diesem Betrag wurden 50 1/2 Mrd. DM direkte Steuern und
sonstige laufende Übertragungen an den Staat gezahlt. Ferner
wurden von Unternehmen mit einiger Rechtspersönlichkeit im
Rahmen der Schadenversicherung (Saldo aus Nettoprämien und
empfangenen Leistungen) und für laufende Übenragungen an die
übrige Welt zusammen 0,6 Mrd. DM aufgebracht, so daß sich ein
Nettoeinkommen aus Unternehmenätigkeit und Vermögen von
166 112 Mrd, DM ergibt, Die Bruttoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nahmen 1974, wie bereits erwähnt, nur
geringfügig zu (+ 1 %). Die entsprechenden Nettoeinkommen
weisen einen etwas schwächeren Anstieg aut l+ 112 %). Der unter-
schiedliche Verlauf zwischen Brutto- und Nettoeinkommen erklärt
sich daraus, daß die direkten.Steuern und sonstigen Abgaben auf
die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen w€iter
arigestiegen sind (+ 3 % gegenüber 1973). ln dieser Zahl ist der im
ersten Halbjahr 1974 gezahlte Stabilitätszuschlag \ron rd. 1,7 Mrd.
DM enthalten. Ohne den Stabilitätszuschlag hätten die direkten
Steuern und sonstigen Abgaben auf die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermägen 1974 um knapp 'l12% abgenom-
men.

Von dem Nettoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen in Höhevon 166 112 Mrd. DM
entfielen 1974 aul entnommene Gewinne und Vermägenseinkom-
men der privaten Haushalte 162 Mrd. DM, auf Einkommen des
Staates aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 2112 Mrd. OM
und auf die im Unternehmenssektor belassenen sog. nichtentnom-
menen Gewinne 1 112 Mrd. DM. Der schwache Anstieg der
Nettöeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen im Jahr
1974 l+ 1/2%) schlug sich vor allem in eiher starken Abnähme
der nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen von 6112 aut
1'll2 Mrd. DM (- 750/"1 und der entnommenen Gewinne und
Vermtrgenseinkommen des Staates von 3 auf 2112 Mrd. OM
(- 19%) nieder. Die Entnahmen und Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte haben dagegen - wenn auch nicht mehr so
stark wie in den vorangegangenen Jahren - weiter zugenommen,
und zwar von 156 auf 162 Mrd. DM (+ 4oÄl , Bei der Beurteilung
der Einkommen des Staates ist zu beachten, daß in dem relativ
hohen Betrag des Jahres 1973 ein verhältnismäßig großer Ein-
nahmeposten auf das Disagio im Zusammenhang mit dem Ankauf
von Mobilisierungstiteln der Deutschen Bundesbank durch die
Sozialversicherungsträger entfiel. Das Disagio (die Differenz zwi-
schen dem Ausgabe- und dem Nennwen der Papiere) wird nach
den Konzepten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in
die Vermögenseinkommen einbezogen. lm Jahr 1974 fand kein
vergleichbarer Vorgang statt. Auf die nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen, die im Berichtsjahr stärker abgenommen haben
als in den vorangegangenen Jahren, wird im Abschnitt über die
Ersparnis und Vermögensbildung näher eingegangen.

D. Laufende Einnahmen und Ausgaben und lnvestitionen
des Staates

Die gesamtwirtschaftliche Situation des Staates (Gebietskörper-
schaften und Sozialversicherung) ist im Jahr 1974 folgendermaßen
gekennzeich net:

Die laufenden Ausgaben des Staates haben erheblich stärker
zugenommen als die lauf enden Einnahmen, Der Zuwachs der
laufenden Ausgaben gegenüber dem Jahr 1973 betrug 15%,
derjenige der laufenden Einnahmen 8112%. Bei den laufenden
Ausgaben hat sich damit das relativ starke Wachstum der
Vorperiodön fortgesetzt, der Anstieg der laufenden Einnahmen
schwächte sich dagegen ab. Die Zunahme sowohl der laufenden
Ausgaben als auch der laufenden Einnahmen ging im Berichts-
jahr über die des Bruttosozialprodukts (+ 7 %) hinaus, bei den
laufenden Ausgaben uar der Zuwachs doppelt so stark.

Die Bruttoanlageinvestitionen des Staates, die sich im ver-
gangenen Jahr nur mäßig erhöht und im Jahre 1972 verringert
hatten, nahmen im Berichtsjahr.erheblich zu l+20 %). Auch
für Vermögensübertragungen wendete der Staat im Berichtsjahr
deutlich mehr auf l+ 15 o/ol als im Vorjahr. Bruttoanlageinvesti-
tionen und Vermögensübertragungen zusamrnen stiegen im Jahr
1974 um 18 112% und damit stärker als die laufenden Ausga-
ben.

Der Finanzierungssaldo des Staates (Veränderung der Forde-
rungen abzüglich Veränderung der Verbindlichkeiten) vermin-
derte sich gegenüber dem Vorjahr erheblich l- 25 112 Mrd.
DM), und zwar folgte auf einen Finanzierungsüberschuß in

. Höhe von 13 112 Mrd. DM im Jahr 1973 ein Finanzierungsdef i-
zit in Höhe von 11 112 Mrd. DM im Jahre 1974.

Die laufgnden Einnahmen beliefen sich 1974auf 413
Mrd. DM. Sie erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr um 8112oÄ,
Diese relativ schwache Zunahme beruhte weitgehend auf der
Entwicklurg der Steuern, die mit 247 Mrd. DM rd. 6O % der
gesamten laufenden Einnahmen ausmachen und sich - in der
Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - um
7 % erhöhten. Die Sozialversicherungsbeiträge, auf die 142 Mrd.
DM oder mehr als ein Drittel der laufenden Einnahmen entfällt,
hatten im gleichen Zeitraum eine ebenfalls verlangsamte Zuwachs-
rate aufzuweisen (+ 10112Yol. ln annähernd gleichem Umfang
l+ 10 112 %) erhöhten sich auch die sonstigen laufenden Ein-
nahmen, die der Staat empfangen hat (Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen, Verwaltungsgebühren, Zahlungen
aus dem Ausland u. ä.).

Die Zunahme der Steuern (die in dieser Darstellung nicht die
als Vermögensübertragung gebuchte Erbschaftsteuer u. ä. ein-
schließen) blieb in der Berichtsperiode (+ 7 % gegenüber 1973)

f,Li...;,
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Laufende
Ausgaben

Empfangene
Vermögens-

üb€rtragung€n

GolEistetE
V€rmögen5-

übertragu ngen
Laufändo

Einnahmen

Ab-
schr€i-
bu ngen ins-

ge-
samt 1)

daru hter
von

Körper-
schaften

des
Staats-
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ins-
ge-

samt 1)

däru nter
an

Körper-
schaften

des
staats-
s€ktors

Brutto-
anlag€-
i nvestl-

tio-
nen,2)

F inan-
zierungi-

saldo
(Sp.5
bis 7

-Sp.9und 11) 3)

rn8-
ge-

samt 1)

daru nter
von

Körper-
schaften

des
Staats-
sektors

ins-
g6-

samt 1)

daruntor
an

Körper-
schaften

des
Staats-
sektors

Er-
sparn i s
(Sp. 1

- Sp. 3)

6 7 I I 10 11 12

G€b iets-
körp€r-
schaften

und
Sozialver-
sicherung

1 2 3 4 5

Staat ins§€samt' Gebietskörper-
scheften
' Bund

Länder
. Gemelnden ;

Sozialv€rsichsru ng

Staat in3gesamt r

Gebistikörper-
schaften . .

Bund
Länder .

Gemeinden ,

So z ialv€rsichoru ng

Staat insgesamt
G€bietskörper- .

schaft€n
Bund

. Ländel
Gemoinden

Soz ia lversicheru ng

Staat insgesamt
G6bietskörper-

schaften
Bund
Länder
G€meind€n

So z ialversic h€ru ng

381 570 x

273 660
129 420
97 410
47 830

1 60 950

29 030
1.480

12 670
14 8aO
24 ()10

325 500

230 930
107 860
82 640
40 430

147 610

259 980
117 890
95 590'46',500

173 170

+ 14,4

x

53 040
34740
16170
2 130

59 180
38 470
18 440
2 270

x

M|II. DM
1 973 4)

56 070

1974 4l

5 520

5 400
3ao

1 350
3 670

120

x

17 520
90

8 470
I 960

x

19 290
80

9 070
10 14{)

+ 32,2

+ 36,0
+ 27,6

19 440

35 830
14 670
18 810

3 350
130

22 3fJ0

41 470
16750
20 970

3 750'200

+ 11,7

X

17 520
I 320
I 750

ou:

x

't9 290
I 930
I 680

a":

x

+ 32,2
+ 26,',1
+ 31 ,6

32 790

35 s80
.6 090
6 580

22 910
540

39 400

39 570
6 520
7 690

2s 360
1 070

+ 13 690

-t 3 440
+ 48O

21f)
- 3 710
+ 13 80()

- 11 690

- 't7 340
- 5710
- 6220
- 5410
+ 4410

4 330

20 840
300

9 060
11 480

1 010

4 680

22 790
2§

9 670
12 890
1 180

+ 9,6

413 110

294 760
134 790
106 820
53 150

177 530

+ 18,2

x 373 970

42 730
20 560
14 770
7 400

13 340

1974 4l
x 39 140

34780
16900
11 230
5 660
4 360

6 270

6 13ö
430

1 540
4 160

140

+ 10,9
+ 11,8
+ 10,7
+ 1O,9
+ 9,1

32 630
1 520

13910
17 2o0
26 550

B

x

Veränderung gggenüber dem Vorlahr in %

1 973 4)
+ 10,8

1

+

+

+
+
+

5.8 l'

o,.l
1,51
5,41
5,61

oo,ol

+ 17,2
+ 19,8
+ 14,O
+ 16,8
+ 17,8

+ ,3,1
+ 4,2
+ 13,3
+ i3,9
+ 1O,3

+ 13,5
+ 12,4
+ 13,8
+ 16,0
+ 14,8

+ 11,8
+ 11,2
+ 12,9
+ 14,5

+ 28,3
+ 87,5
+ 33,2
+ 23,7
+ 5,2

+ 20,4
+ 5,6
+ 3ä,O
+ 37,3
+ 85,7

+ 8,3 x + 14,9 x + 13,6 + 8,1 x + 15,1 x + 20,2

+ 7,7
+ 5,0
+ 9,7
+ 11,1
+ 10,3

+ 12,4
+ 2,7
+ 9,8
+ 15,6
+ 10,6

+ 12,6
+ 9,3
+ 15,7
+ 15,0
+ 17,3

+ 11,6
+ 1O,.7
+ 14,O
+ 6,0

+ 1315
+ 13,2
+ 14,1
+ 13,4
+ 16,7

+ 9,4
- 23,3
+ 6,?
+ 12,3
+ 16,8

+ 1O,1

- 11,1
+ 7,1
+ 13,2

+ 12,6'
+'14,2
+ 11,5
+ '1 1,9
+ s3,ä

+ 10,1
+ 7,3
+ 10,6
+ 51,1

+ 11,2
+ 7,1
+ 16,9
+ 1O,7
+ 98,1

9. Lauferdo Einnahmen und Ausgabcn,
'' I

und lnv€tthiorf,n d6 Statot

1) Mit Ausnahme der Angaben für den Sta6t insgesamt einschl. der Vorgänge mit anderen Körperschaften des Staatssektors. - 2) Mit
Ausnahme der Angaben für den Staat insgesamt kassenmäßige Ausgaben. - 3) Siehe Fußnote 2. - 4l Vorläufiges Ergebnis'

erheblich hinter derjenigen im Voriahr (+ 18% gegenüber 19721
zurück. Mit Ausnahme der Lohnsteuer habon 1974 alle aufkom'
mensstarken steuern nur wenig zugenommen oder sogar abgenom'
men, nachdem sie im Voriahr zum Teil recht hohe Zunahmen zu
verzeichnen hatten. So erhöhte sich 1974 das Aufkommen aus den
Steuern vom Ufi§atz (Mehrwertsteuer einschl, lnvestitionssteuer
und Einfuhrumsatzsteuer) um 4% (1973 +6%), an veranlagter
Einkommensteuer einschl. Stabilitätszusshlag - 6a, aus .koniunk'
turpolitischen Gründen \on Mitte 1973 bis Mitte 1974 erhobcn
wurde - urn 2yo (1973 + 26 112%l und ah Gewerbe§teuer um
5112% (1973 + 20 %l; gleichzeitig nahmen di€ Einnahmen aus
der Körperschaftsteuer einschl. Stabilitätszuschlag um 4V" ab
(1973 +46%) und gingen die Erträge aus den Verbrauchssteuern
- vornehmlich aufgrund gesunkener Mineralölsteuereinnahmen -
um 1 % zurück (1973 + 13112 %). Das Lohnsteueraufkommcn.hat
dagegen 1974 kräftig zugenommen, und z\^Er einschl. Stabilitäts'
zuschlag urn 17 Yo, 

rDoch auch bei der Lohnsteuer erreichte die
Zunahme 1974 nicht den hohen Anstieg des Vorlahres, der 30 %

betragen hatte. Die Zuuachsrate der Lohnsteuer im Jahr 1973 war
allerdings zu einem erheblichen Teil auf Sondereinflihse im Jahr
197 2 zurückzuf ühren ( Rückzahl u ng des Ko ni unkturzuschlages, der
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als Minderein'

nahme an Lohnsteuer gebucht wurde). Es sei in diesem Zusar*'
menhang darauf hingewiesen, daß in den Volkswinschaftlichen
Gesamtrechnungen die Einnahmen aus der Lohnsteuer nicht (wie
die Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen) um Arbeit-
nehm'ersparzulagen g€küra nachgewiqsen werden'

Der Anstieg der Sozialversicherungsbeiträge im
Jahr 1974 l+ 10112 %) erreichte ebbnfalls nicht das Ausmaß des
Jahres 1973 (rd. 19 %), Einmal spiegelt sich in dieser Entpicklung
das verlangsamte Wachstum der Bruttolohn- und -gehalisumme
wider, .zum anderen ist zu bcrücksichtigen, daß sich in dpr relativ
hohen Zuwachsratg, des Jahres 1973 - neben der. Anhebung der
Beitragsbemessungsgrenzen : u. a. .die Erhöhung vön Beitrags'
sätzen in den Rentenversicherungen' der Arbeiter und. Angestellten
sowie die erstmals geleisteten Umlagen der Arbeitgeber zur Förde
rung des produktiven Winterbaues ausgewirkt hatteh. Für die
Entwicklung der Sozialversicherungsbeiträge im Jahr 1974 waren
an gesetzlichen Anderungen dagegen nur die Erhöhungen der
Beitragsbemessungsg;enzen ab Januar 1974 in den Rentenverciche
rungen sowie in der Arbeitslo§enversicherung von nionatlich 2 300
auf 2 500 DM und .in der gesetzlichen Krankenversicherudg von
monatlich 1 725 auf 1 875 DM von.Bedeutung.
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10. Vom Stäat emplangene und gsteisiete obertraErngen

Abzug der Aüeitnehmersparzutage. - 2) Einrchl. unrerstellier Einzahlungen in fiktive Pensionsfonds für Bemte.- 3) Einschl. Versorgungsbezüge der Beamten. - 4) Ab
1971 einshl. ArbeitnohmeEparzulage..- 5) Vorläuligx Ergebnis.

Die lauf enden Ausgaben des Staates betrugen 1974
374 Mrd. DM. Sie nahmen - wie eingangs erwähnt ,- gegenüber
1973.um 15% und damit wosentlich stärker zu als die'laufenden
Einnahmen. ,An der Zunahme der laufenden Ausgaben war der
Staatwerbrauch. auf den mit 196 112 Mrd. DM mehr als die Hälfte
aller laufenden Ausgaben entfälh, mit einem Zuwachs von
16 112% beteiligt. Die laufenden Übertragungen , wie Renten,
Pensionen, Unterstützungen, Subventionen u. ä,, die mit 166 Mrd,
DM knapp die Hälfte al.ler laufenden Ausgaben ausmachen, er-
höhten sich. um 13 Yo. Die größenmäßig weniger ins Gewicht
fallenden Zinsausgäben stiegen um 18Yo an. Verglichen mit der
Entwicklung im Vorjahr wiesen die Zuwachsraten der laufenden
Ausgaben insgesamt sowie des Staatsverbrauchs und der laufenden
Überiragungen .keine erheblichen Unterschiede auf. Auf die Ent'
wicklung des Staatsverbrauchs wurde bereits im Abschnitt B näher
eingegbngen.

Die an private Haushalte fließenden laufen'
denden Üueitragunen des Staates erhöhten sich. im
Jahr 1974 um 15% auf 142 Mrd. DM. Bei dem im Vergleich zum
Vorjahr (1973 + 12%) stärkeren Anstieg der laufenden Übertra-
gungen an frivate Flaushalte spielten u. a. Anpassungen der Renten
aufgrund des 16. Rentenanpassurgsgesetzäs ab Juli 1973 und des
17. Rentenanpassungsgesetzes ab Juli 1974 eine Rolle. Durch das
16. Rentenanpassungsgesetz wurden ab Juli 1973 die Renten aus
den Rentenversicherungen der Arbeiter und der Angestellten sowie
aus der knappschaftlichen Rentenversicherung um 1 1,35 % und ab
Januar 1974 die Renten und ähnliche Leistungen aus der Unfall-
versicherung um 9.4 %,'die landwinschaftlichen Altersrenten um
1O% und die Kriegsopfeirenten um 11,4% angehoben. Von.den
gesetzlichen Anderurgen des 1 7. Rentenanpassungsge§etzes wirkt€n
sich in den Ergebnissen lir 1974 die Anpassungen der Renten aus
den Rentenversicherungen der Arbeiter und der Angestellten sowie
der knappschaftlichön Rentenversicherurg ab l.Juli 1974 um
11,2lo aus. Gewissen Einfluß auf die Entwicklung der Rentenlei-

stungon hatte auch die gestiegene Tahl der aufgrund der flexiblen
Altersgrenze vorgezogenen Remen. Bei den Kriegsopferrenten
machte sich allerdings die weiter abnehmende Zahl der Anspruchs'
berechtigten bemerkbar. Überdurchschnittlich zugenommen haben
auf3er deri Renten auch die Soziafhilfeleistungen und Mietbeihilfen
sowie die Leistungen an Arbeitslosen- und Kurzarbeitergeld, die
sich gegenüber 1973 verdreifachten. Das Arbeitslosengeld stieg von
1,2 aul 2,9'Mrd. DM und das Kurzarbeitergeld vQn 0,05 auf 0,7
Mrd. DM.

Die Unternehmen empfingen 1974 131/2 Mrd. DM an
laufenden Übertragungen (Subventionen), das waren 2 % weniger
als im Voriahr. lnnerhalb der einzelnen Arten von Subventionen
war die Entwicklung jedoch unterschiedlich. So haben z. B. die
Bundesbahn und die Einfuhr- und Vorratsstellen weniger an
laufenden Übertragungen erhalten als im loriahr, Rückläufig
$raren auch die lählungen an Unternehmen des Bergbaus zur
Erleichterung des Kohlenabsatzes und die Erstattungen bei der
Ausfuhr pflanzlicher . und tierischer Erzeugnisse. Zugenommen
haben dagegen die Leistungen im Rahmen der europäischen Markt-
ordnung, wie z. B. Beihilfen für die Verwendung bzw. Verarboi'
tung \ron Magermilch und Zahlungen für den währungsbedingten
Grenzausgleich u, ä. Erhöhte Leistungen erhielten ferner Verkehrs'
betriebe in Form von Gasölbetriebsbeihilfen sowie die Landwirt'
schaft in Form verstärkter Zuschüsse an die landwirtschaftliche
UnfallversicherurB, Außerdem stiegen die ZinszuschGse weiterhin
an.

Die laufenden ÜbenragurBen an die übrige Welt beliefen
sich 1974 auf knapp 10112 Mrd. DM. Sie sind - nach kräftigen
Zünahmen in den vorangegangenen drei Jahren - im Berichtszeit'
raum nur noch wenig gestiegen l+2112%). Dies lag u.a, daran,
daß vom Bund geringere Beitragsleistungen an den Haushalt der
Europäischen Gemeinschaften geflossen sind und sich die indivi'
duellen W'redergutm:rclrungsleistungon als Folge der Abnahms der
Empfangsberechtigten verrninderten.
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MiII. DM

1 248 760
283 000
31 5 320
372 91 0
403 660

2ß.240
280 270
31 1 370
368 580
398 980

85 690
94 780

1 05 840
116450
1 20 050

I 4
4
5
5
6

30o
600
300
970
400

3,9
7,O

15,2
12,6

7,2

243
2@
299
337
362

I 1ol() |
1150 I

lzeo I

1 5oo lt
1 72o 11

72 480
84 070
89 890
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27 100
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1 22 830
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I qzto 1 zszo I

I soso I zzgo I
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r18$ol888so I

133 500 lloo 880 I

15244o1r17320 I

13 190
15 910
17400
19 440
22 350

e731 5)
974)

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

1970 .

1 971
1972 .

r s731
1974J

+ 11,3
+ 13,8
+ 11 ,4
+ 18,3
+ 8,2

+ 11,1
+ 13,8
+ 11,1
+ 18,4
+. 8,2

+
+
+
+
+

3,0
10,6
11,7
10,o

3,1

209
231
258
284
293

+

+
+
+
+

+ 7,2
+ 10,6
+ ll,3
+ 17,2
+ 14,7

l+13,6 l+1e,5 l+ 9,8 
1l+16.0 l+15.1 l+24,8 I

| * o,g | +14,2 l+1r,r I

l+27,6 1+19,1 l+20,8 1l+r0.8 l+10,5 l+12,4 I

+ 2G,6
+ 8,3
+ 44,7
+ 9,6
+ 8,1

170
184
267

'293
316

+ 9,1
+ 12p
+ 14,5
+ 13,3
+ 13,0

+ 9,4
+ 10,9
+ 15,3
+ 13,5
+ 12,7

+ 22,7

- o,4
+ 19,8
+ 24,1

- 1,9

+
+
+
+
+

1

7,2
2,1
4,9
2,5
4,2

232
260
299
336
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+ 9,4
+ 11,7
+ 15,1

1
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354 |
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267
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350
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87,6
88,2
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88,1
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456
565
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8,2
7,3
7,6
8,3
7,2
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263
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393
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320
350
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% der gesamten empfangenen 6zw, geleisteten Übertragungen
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r00
100
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r00
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1,7
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0,4
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0,4
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1,9
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Die B r u tt oa n lage invest it io ne n des Staates machten
1974 39 112 Mrd, DM aus. Sie nahmen, wie bererts erwähnt, nach
einem Anstieg von 6o/o im Jahr 1973 und einem Absinken von
1 % im Jahr 1972 im Berichtsiahr wieder kräftig zu. Der größte
Posten innerhalb der Bruttoanlageinvestition'en des Staates, die
Bauinvestitionen, erhöhte sich um 20Yo. Es sei erwähnt, daß die
Angaben über die Bäuinvestitionen des Staates in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen anhand von Unterlagen der Bau'
berichterstattung u. ä. Ouellen ermittelt werden und sich nicft auf
die kassenmäßigen Bauausgaben der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung beziehen. Die kassenmäßigen Bauausgaben
stiegen um 11 o/o an.

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
g u n g e n stiegen im Jahr 1974 weiter an, und zwar um 15o/o aul
22 112 Mrd. DM. Die Zunahme beruhte in erster Linie auf
erhöhten lnvestitionszuschüssen an Unternehmen. Außerdem
haben die Sparprämien - nach einem Absinken im Jahr 1973 -
wieder kräftig zugenommen. Der in der Größenordnung weitaus
geringere Betrag der Vermögensübertragungen" die der Staat e m p'
f a n g e n hat, erhöhte sich in der Berichtsperiode um 8 7o auf
4112 Mrd. DM.

Wie eingangs erwähnt; ergab sich für den Sektor Staat im Jahr
1974 ein Finanzierungsdef izit von 111/2 Mrd. DM.
lm vorangegangenen Jahr hatte dagegen noch ein Finanzierungs'
überschuß von 13112 Mrd. DM bestanden. Das Defizit setzt sich
aus einem Überschuß bei der Sozialversicherung von 4112 Mrd.
DM und einem Defizit bei den Gebietskörperschaften von 16 Mrd.
DM zusammen. Bei dem Bund und den Gemeinden belief sich das
Defizit auf ieweils rd. 5112 Mrd. DM und bei den Ländern auf
etwas mehr als 6 Mrd. DM.

E. Einkommen der privaten Haushalte und
seine Verwendung

lm Jahr 1974 hatten die privaten Haushalte (einschl. der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter) ein gesamtes Ein-
k o m m e n in Höhe rrcn 907 Mrd. DM. Von dieser Summe
entfielen 546 112 Mrd. DM auf Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit, 2O2 112 Mrd. DM auf Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmbnätigkeit und Vermtigen und 158 Mrd. DM auf empfangene
laufende Übertragungen vom Staat, von Schadenversicherungsun-

' ) E i nscht. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter
1) Vorläuf iges Ergebnis,

\

ternehmen und von der übrigen Welt. Oie Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit erreichten - ähnlich wie im Vorjahr -
einen Anteil von 6O % am gesamten Einkommen; der Anteil des
Bruttoeinkommens aus Unternehmertätigkeit und Vermifuen betief
sich auf 22112% und derlenige der empfangenen laufenden
Übertragungen aul 17 112o/o.

Die Zusammensetzung und Entwicklung des Bruttoein-
kommens aus unselbständiger Arbeit ist bereits
im Abschnitt über die Verteilung des Volkseinkommens beschrie-
ben worden. Wie don gezeigt, setzte sich das von den privaten
Haushalten empfangene Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit (546'l12 Mrd. DM) im Jahr 1974 aus 343 Mrd. DM
Nettoeinkommen aus unselbständiger Arbeit (einschl. zusätzlicher
Soziblaufwendungen der Arbeitgeber in Höhe ron 7 Mrd. DM),
129 Mrd. DM Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträgen zur Sozial-
versicherung und 74 Mrd. DM Lohnsteuerabgaben (ohne Lohn-
steuer auf Pensionen) zusammen.

Von den Bruttoeinkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen, die die privaten Haushalte 1974
empfangen haben (202 112 Mrd. DM), entfielen 169 112 Mrd. DM
auf entnommene Gewinne und Vermögenseinkommen und34 112
Mrd. DM auf direkte Steuern auf Einkömmen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen u. ä. Der verbleibende Betrag von knapp
- 1 112 Mrd. DM stellt nichtentnommene Gewinne sowie Einlagen
und Darlehen der privaten Haushalte in Einzelunternehmen und
Personengesellschaften dar; ferner sind in dieser Zahl der Erwerb
von GmbH- und Genossenschaftsanteilen sowie - wegen des
Nachweises der Bautätigkeit der privaten Haushalte im Unterneh-
menssektor - die f ür Bauzwecke verwendeten Eigenmittel der
privaten Haushalte einbezogen. Es ist zu beachten, daß sich die
von den privaten Haushalten empfangenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen nur als Differenz zwischen dem
Volkseinkommen, das sich über die Entstehungs- und Verwen-
dungsrechnung des Sozialprodukts nach Abzug der Abschreibun-
gen ergibt, und den übrigen Größen der Verteilungsrechnung. also
Einkommen aus unselbständiger Arbeit, unverteilte Gewinne der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit und Einkommen
des Staates aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. ermitteln
lassen. Diese Berechnungsart hat u. a. zur Folge, daß sich Ande
rungen des Sozialprodukts, wie sie z, B. aufgrund neuer lnforma-
tionen gegenüber.dem Stand der Berechnungen am Anfang des
Jahres nötig geworden sind, bei nur geringen Anderungen der
übrigen Einkommensgrößen in dieser als Residuum ermittelten

11. Gesamtes Einkommen der privaten Haushalte r) nach Einkommensarten

Erwerbs- und Vermögenseinkommen

..-.Jd

Jah r I nsgesamt

Empfangene laufende Übertragungen

zusammen

Bruttoeinkommen aus

zusammen

darunter vom staat
u nselb-

ständ iger
Arbeit

Unternehmer-
tätigkeit und

Vermö9on
zusammen

dar. Leistungen
der Sozial-

versicheru ng

MiII. DM
1970 .

197 1

1972
197 3'l
ß74J 1\

602 120
672 350
741 750
831 770
906 81 0

504 630
563 1 90
617 4AO
693 350
74A 650

353 190
400 220
439 150
498 600
546 280

151 440
162 970
1 78 330
194 750
202 370

97 490
109 160
124 270
138 420
158 160

86 900
97 100

1 10 210
123 250
141 950

55 200
60 880
69 850
79 600
93 740

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 7o

1970
't971
1972

+ 15,3
+ 11,7
+ 10,3
+ 12,1
+ 9,O

+ 16,5
+ 11,6
+ 9,6
+ 23,1
+ 8,0

+ 17,7
+ 13,3
+ 9,7
+ 13,5
+ 9,6

+ 13,8
+ 7,6
+ 9,4
+ 9,2
+ 3,9

+ 9,4
+ 12,O
+ 13,8
+ 11,4
+ 14,3

+,8,1
+ 11,7
+ 13,5
+ 11,8
+ 15,2

+ 6,1
+ 1O,2
+ 14,8
+ 14,O
+ 17,8

197
197

1960 = 100
1970.
1971 . .

1972

1:"lxj,,

234
262
249
324
353

233
260
245
321
346

247
2AO
307
349
342

206
222
243
265
275

240
269
306
341
389

231
258
293
324
377

236
260
299
341
401
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Einkommensposition relativ stark niederschlagen. Ferner ist zu
beachten, daß in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
die Bewertung där Abschreibungen der Gesichtspunkt der realen
Substanzerhaltung zugrunde gelegt wird; infolgedessen wird bei der
Berechnung der Abschreibungen von im Berichtsiahr geltenden
Wiederbeschaffungspreisen ausgegangen. Da die Bewertung zu
Wiederbeschaffungspreisen von dem im Handels- und Steuerrecht
gebräuchlichen Nominalwertprinzip (d.h, Niederstwert- bzw'
Mindestwertprinzip)abweicht, besteht insbesondere für die genann-
ten Gewinngrößen leicht die Gefahr von Fehlinterpretationen,
insbesondere wenn die nichtentnommenen Gewinne - wie im
Berichtsjahr - mit einem negativen Vorzeichen ausgewiesen
werden.

Von den. laufenden Übertragungen in Höhe von
158 Mrd. DM, die den privaten Haushalten neben den Erwerbs-
und Vermaigenseinkommen zugeflossen sind, stammte der weitaus
größte Teil (90%l wm Staat, nämtich 142 Mrd. DM. tn dieser
Summe bildeten die Leistungen der Sozialversicherung mit 93 1/2
Mrd. DM den größten Posten; weitere 23 11.2 Mrd. DM entfielen
auf öffentliche Pensionen und 24 112 Mrd. DM auf übrige staat-
liche Übenragungen (2. B. im Rahmen der Kriegsopferversorgung,
der Sozialhilfe u. ä.1. Neben den staatlichen übenragungen
empfing der Haushaltssektor 16 Mrd. DM laufende übenragungen
in Form von Versicherungsleistungen von Schadenversicherungs-
unternehmen und einen verhältnismäßii; geringen Betrag (0,4 Mrd.
DM) aus der übrigen Welt. Hinsichtlich der Schadenversicherungs-
leistungen istzu beachten,daßin diesem Betrag auch die Versiche-
rungsleistungen enthalten sind, die an Einzelunternehmen, Personen-
gesellschaften u. ä. gezahlt wurden (3 1/2 Mrd. DM). Da im
gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht alle Ausgangsdaten über den
Schadens- und Geschäftsverlauf der Versicherungsunternehmen für
1974 vorliegen, sind die genannten Zahlen noch relativ unsicher.

Das gesamte Einkommen der privaten Haushalte er-
höhte sich 1974 gegenüber dem Vorjahr um 9% (nach + 12%im
Jahr 1973 bzw. + 10 112% im Jahr 1972). An dieser Entwicktung
waren die drei hier unterschiedenen Einkommpnsarten in unter-
schiedlichem Maße beteiligt, Den stärksten Zuwachs l+ 14112%l
wiesen die von privaten Haushalten empfangenen laufenden über-
tragungen auf (nach + 11 112 % Zunahme 1g73). Die Einkommen
aus unselbständiger Arbeit erhöhten sich um 9112% 11973
+13 112 %). Am schwächsten stiegen die von privaten Haushalten
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen, die sich um 4 % erhöhten (nach g % Zuwachs im Vorlahr).

Aus dem gesamten.Einkommen im Jahr 1974 (907 Mrd. DM)
zahlten die privaten Haushalte 282 112 Mrd. DM in Form von
Steuern, Sozialversicherungsbeiträgen, Zinsen, Schadenversiche-
rungsprämien und sonstigen laufenden Übertragungen an andere
Sektoren. Für den Verbrauch und die Ersparnis verblieb ihnen ein
verf ügbares Einkommen von 624 Mrd. DM. Der
größte Teil des ,,Abzugspostens'1 floß als laufende übertragung an
den Staat, davon 135 112 Mrd. DM Sozialversicherungsbeiträge
und 112 Mrd. DM direkte Steuern. Außer laufenden üUertra-
gungen an den Staat zahlten die privaten Haushalte 7 Mrd. DM
Zinsen auf Konsumentenschulden, .'15 112 Mrd. DM Schadenver-
sicherungsprämien und 10 Mrd. DM laufende übenragungen an
die übrige Welt. ln die Angaben über die Schadenversicherungs-
prämien sind entsprechend der Regelung bei den empfangenen
Schadenversicherungsleistungen auch Zahlungen der Einzelunter-
nehmen und Personengesellschaften einbezogen. Bei den laufenden
Übertragungen an die übrige Welt handelt es sich überwiegend um
Heimatüberweisungen der ausländ lschen Arbeitnehmer.

Wie bereits erwähnt, war für die Zunahme der direkten ,Steuern,
soweit von privaten Haushalten gezahlt (+ 12 112y"l , vor allem die
Entwicklung der Lohnsteuer (einschl. Stabilitätszuschlag) aus-
schlaggebend, die sich um 17Yo gegenüber 1973 erhöhte. Dievon
privaten Haushalten gezahlten direkten Steuern auf das Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (einschl. Stabilitäts-
zuschlag) stiegen im gleichen . Zeitraum um 3 112 "/o; Fir die
Zunahme der Sozialversicherungsloeiträge um 10112o/o waren vor
allem die Heraufsetzung der Beitragsbemessungsgrenzen in der
Renten-, Kranken- und Arbeitslosenversicherung sowie die Er-
höhung der Beitragssätze der gesetzlichen Krankenversicherung
maßgebend.

Bezieht man die von den privaten Haushalten geleisteten Steuern,
soweit sie nicht im Zusammenhang mit dem privaten Verbrauch
gezahlt wurden, auf die Erwerbs- und Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte, so ergibt sich für 1974eine Belastungs-quote von 141/2% (gegenüber 14Yo 1973), Bezogen auf das
gesamte Einkommen machten direkte Steuern (einschl. der
Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch) und
Sozialversicherungsbeiträge (einschl. der f reiwill igen Sozialversiche-
rungsbeiträge der Hausfrauen, Selbständigen u. ä.) zusammen
27 1 12 % aus {gegenüber 26 1 12 % 19731.

Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte
(ohne nichtentnommene Gewinne) setae sich 1974 - nach E i n -

12. Gesamtes und verfügbares Einkommen der privaten Haushalte *l

' ) Einschl. privat€r Organisationen ohno Erwsrbscharakter.
1) 197O und 1971 einschl. des rückzahlbaren Koniunkturzuschlages, 1972 nach Erstattung des Koniunkturzuschlages,lgT3undlgT4einshl
Stabilitätszuschlag. Ab 1971 vor Abzug der Arb6itnehmersparzulage, - 2) Vorläuf igos Ergsbnis.

,l
,i

Jahr Gesamt€s
Einkommen

Zinsen
auf

Konsumenten-
schulden

Geleistete laufsnde Übenragungen

Verfügbares
E.inkommeninsg€samt

darunter an den Staat

zusammen Direkte
Sieuern 1 )

Soz ial-
vers icheru ngs-

b ait räge

1970.
1971
1972 . .

1973'l
ß74J21

602 120
672 350
741 750
431 770
906 810

3 180
3 640
4 180
5 900
7 150

MiII. DM
I rse seo II tea seo II zos geo II zae ago II zzs seo I

138 580
163220
181 480
222 030
247 160

60 290
73110
7A 640
99 570

111910

78 290
90 110

102 fJ40
122 460
135.250

442 380
484 330
531 590
576 980
624 100

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 7o

1970
1971 . .

1972 . .
1973'l
ß74J21

+ 15,3
+ 11,7
+ 10,3
+ 12,1
+ 9,O

+ 2O,8
+ 17,8
+ 11,7
+ 2O,8
+ 10,7

+ 19,9
+ 17,8
+ 11,2
+ 22,3
+ 11,3

+ 20,4
+21 ,3
+ 7,6
+ 26,6
+ 12,4

+ 19,5
+ 15,1
+ 14,1
+ 19,1
+ 1O,4

+'13,2
+ 9,5
+ g,g
+ 8.5
+ 8,2

1960 = 10O
1970.
1971
1972 .

r gzs']
ist+J 2l

234
262
2f,9
324
353

346
396
454
641
777

294
345
387
467
517

242
332
370
452
503

303
368
395
501
563

264
308
352
419
463

214
239
262
285
308
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-' kommen'saIten (Nettoeinkommen] gegliedbn - aus 343
Mrd. DM Natoeinkommen aus unselbständiger Arbeit, 169 1/2
Mrd, DM entnommenen Gewinnen und Vermögenseinkommen und
140 Mrd. DM Einkommensübertragungen vom Staat (nach Abzug
der Lohnsteuer auf Pensionen) zusammen. Die Summe der drei
Natoeinkommensarten (zusammen ü2 112 Mrd. DM) wiöh, wie
Tabelle 2? im Abschnitt ll B des Zahlenteils'zeigt, um 27 Mrd.
DM vom verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte (ohne
nichtentnommene Gewinne 625 112 Mrd. DM) ab. Bei dem Diffe-
renzbetrag handelt es sich um Zinsen auf Konsumentenschulden
und bestimmte laufende Übertragungen, wie z.'8. Steuern im
Zusammenhang mit 'dem Privdten Verbrauch, Strafen, laufende
Übertragungen an die übrige Welt, die sich schwer den drei
unterschiedenen Einkommensarten zurechnen lassen. Abgesetzt
von diesen Ausgaben sind laufende Übertragungen, die die privaten
Haushalte aus der übrigen Welt empfangen haben. Das verfügbare
Einkommen der privaten Haushalte (ohne nichtentnommene Ge-
winne) erhöhte sich im Jahr 1974 um 8112 % und damit etwas
schwächer als 1973 (+9%). An diesem Anstieg waren die drei bei

. der Analyse des HEushaltseinkommens unterschiedenen Nettoein-
kommensarten recht unterschiedlich beteiligt. .,Am stärksten
nahmen die laufenden Übertragungen vom Staät (nach AbJug der
Lohnsteuer auf Pensionen) zu, und zwar um 15%. Die Nettoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit erhöhten sich im gleichen
Zeitraum um 8 % und die entnommenen Gewinne und Vermögens-
einkommen (ror Abzug der Zinsen auf Konsumentenschuldenl um

. 4112%. Ausschlaggebend für den im Vergleich zu den Vorlahren
(1973 + 11 1t2%l relativ hohen Anstieg der laufenden Übertra'
gungen vom Staat uraren vor allem die Erhöhung der Leistungen
der Rentenversicherungen sowie die starke Zunahme des Arbeits-
losengeldes und des Kurzarbeitergeldes (hierauf ist im Abschnitt
über die laufenden Übertragungen des Staates bereits eingegangen
worden). Der Zurnachs der Nettoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit und der entnommenen Gewinne und Vermirgenseinkommen
war dagegen 1974 geringer als im Jahr 1973, in dem die Nettoein'
kommen aus unselbständiger Arbeit um 9 % und die entnom'
menen Gewinne und Vermögenseinkommen um 8 % zugenommen
hatt en.

13. Verwendung des verfügbaren Einkommens
der Privaten Haushalte *l

D-ie privaten Häurhaltg v
komrien (ohne nichtentno

erwendeten rlom verfügbaren Ein"

') Einschl. privat€r Organisationen ohne Eruerbscharakter,
l) Vorläufiges Ergebnis, - 2) Ab 197O wurden rsvidierte Angsb€n
rus der Finanzierungrrechnung der Deutschen BundoSbank vsr-
ilendot, Die Zahlen für dles€n Zoitraum sind d€§halb mlt denen für
die Zoit vor 197O nlcht v€rglelchbar.

mmene §ewinne 625 112 Mrd. DM) 533
Mrd.'DM für. den Privaten Verbrauch; 92 112 Mrd. DM wurden
gespart.Für den Privaten Verbrauch gaben die privaton
Haushalte 1974 7112 % mehr aus als im Vorjahr; die Erspar-
n i s (ohne nichtentnommene Gewinnel grhöhte sich im gleichen
Zeitraum um 13112 %. Während sich die Ehtwicklung des Privaten
Verbrauchs im Vergleich zu 1973 (+ 10 % gegenüber 1972) spürbar
abschwächte, raar die Zunahme der Ersparnis im Berichtsiahr
erheblich gröf3er als im Vorlahr l+2112 % gegenüber 1972]. Die
Sparquote, §emessen als Anteil der Erspärnis (ohne nichtentnom-
mene Gewinne) am verfügbaren Einkommen der privaten Haus-
halte (ebenfalls ohne nichtentnommene §ewinnel, erhöhte sich
ron 14,1 % im Jahr 1973 auf 14,8Yo im Berichtsiahr. Hinsichtlich
der Entwicklung der Ersparnis in den letzten Jahren ist zu
beachten, daß die Zuwachsrate der Ersparnis 1973 u. a. deshalb
außergewöhnlich niedrig vrar, weil in dem Bezugsjahr 1972 ver-
mutlich ein giöfkrer Teil des zurückgezahlten Konjunkturzuschla-
ges in der Ersparnis der priraten Haushalte verblieben raar und
z.T. zu der beachtlichen Zunahme der Ersparnis 1972 l+21 %l
beigetragen hatte.

Neben der. laufenden Ersparnis wirken sich irh Finanzierungssaldo
der privaten Haushalte auch die empfangenen und geleisteten
Vermögehsübertragu ngen aus. Die geI eistetefl
Vermibensübertragungen der privaten Haushahe erhöhten sich
1974 nm 16 1 12 % aul 23 1 12 Mrd. DM. Ausschlaggebend f ür diese
Entwicklung v\Er der kräftige Anstieg (17 %) def von den privaten
Haushalten für den Wohnungsbau aufgewendeten Mittel der Bau-
sparer; f erner wurden - wie in den Voriahren - einmalige
Beitragsnachzahlungen an die Sozialversicherung geleistet l+ 1'l oÄl.,

Die von den privaten Haushalten empf angenen Vermögens'
übertragungen haben 1974 weniger zugenommen, nämlich um 8 %
auf 9 Mrd. DM. Der Finanzierun,gsüberschuß der
privaten Haushalte, der sich aus der Ersparnis und dem Saldo der
Vermi:gensübertragungen ergibt, nahm um 12i6 aut 77 112 Mrd.
DM zu. Der Forderungsüberschuß der privaten Haushalte hat sich
damit im Berichtsjahr w€it mehr erhöht als 1973 (+ 2 % gegenüber
19721.

F. Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren
lm folgenden wörCen die Angaben über die Ersparnis und die
lnvestitionen der einzelnen Sektoren, die in den vorangegangeneri
Abschnitten genannt wurden, noch einmal im Zusamrnenhang
dargestellt, um eineh Überblick über die Vermifuensbildung der
Volkswinschaft zu geben.

Die gesamtwirtschaftliche E rsparn is belief sich im Jahr 1974
auf 133 Mrd. DM und machte ein Sechstel des gesamten verfüg-
baren Einkommens der Volkswirtschaft aq§. Den überwiegenden
Teil (69 112 %l der gesamten Ersparnis bildeten die privaten
Haushalte, nämlich 92 112 Mrd. DM. Es sei darauf hingewiesen.
daß in dieser Summe nichtentnommene Gewinne der Einzelunter-
nehmen nicht enthalten sind. Weitere 39 Mrd. DM entfielen auf
die Ersparnis des Staates und 1 112 Mrd. DM auf nichtentnom-
mene Gewihne der Unternehmen (einschl. der nichtentnommenen
Gewinne der Einzelunternehmen). Die ge§amtwirtschaftliche Er-
sparnis war zum ersten Mal seit 1967 rückläufib l- 7 1t2'Äl; im
Jahr 1973 hatte sie noch auf3ergewöhnlich stark - um 11112% -
zugenommen.

Die Ersparnis der einzelnen Sektoren, auf die indenvoran-
gegangenen Abschnitten schon eingegangen wurde, entwickelte
sich im Berichtsiahr recht untersch iedlich. Die Ersparnis der
privaten Haushalte erhöhte sich 1974 gegeriüber dem Vorjahr sehr
stark (um 1 1 Mrd. DM bzw. 13 112 %l , dagegen blieben die
Ersparnisse des Staates (- 17 Mrd; DM bzw. - 30%) weit unter
dem Vorjahreswert. Bei der Beurteilung der Zuwachsraten der
privaten und stäatlichen Ersparnis.im Vergleich zu den Voriahren
ist zu beachten, daß durch die Erstattung des Konjunkturzuschla-
ges im Jahr 1972 die Zunahme der Ersparnis des Staates 1973
sehr hoch l+46112 %), die der privaten Haushalte dagegen sehr
niedrig l+ 2 112 %) autgewiesen wird. Die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen haben sich 1974 weitaus.siärker ver'
ringert (um 5 Mrd, DM bzw.75 112Yol als in den Voriähren (1973

- 42 112%, 1972 - 31 %). An dieser Stelle ist zu bemerken, daß
die nichtentnommenen Gewinne als Residuum im Verteilungskreis-
lauf ermittelt werden, so daß diese Größd in besonderem Maße '
statistische Fehler anderer Positionen enthalten kann. ln ihr
schlagen sich ferner einige Besonderheiten der in den Volkswirt-

i

Jahr

Verfügbares
Einkommen

Privater
Ver-

b rauch

E rsparn is

in s-
gesamt

ohne
n icht-

entnom-
msne

Gewinne
d€r Ein-
zelu nter-
nehmen

u.ä.

ins-
gesamt

ohne
nicht-

entnom-
mene

Gswin ne
der Ein-
zel u nter-
nehmen

u.ä,

nicht-
entno m-

mene
Gewinne

der
E inzel-
unter-

nehmen
u,ä,

1 970
197 1

1972 . .

iz!,"")."

1970 . .

197 1

1972 . .

l3;:),,

218
239
262
285
308
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3 570
a 240
1 470

80

Veränderung gegenüber dem Vorlah rin

l,

%
xzt
9,7

20,4
2,7

13,7

1 300

x2l
- 39,3
- 42,2

x
x

l l'3:: l . ,Tlj l

l' ;; li'i,; I

+ 12,3
+ 11,2
+ 9,8
+ 9,9
+ 7,5

+
+
+
+

+

24,1
o,6
9,3
o,7

12,2

1960 = 100
227
253
241
306
332

214
239
262
2f37
309

371
4(J7
492
505
574

242
243
266
264
301

- 4,5
- 42,O

- 49,7
x
x
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Jahr Alle
Sektoren

U nter-
nehmen Staat P rivat€

Haushalte 1)

i].,

Ersparnis 2)

1970
1§7 1

1972

123 070
123 880
'i'za eeo
1 43 970
133 190

23 470
16 540
11 400
6 550
1 590

+ 18 020
+ 19 940
+ 24 160
+ 26 530
+ 31 690

39 800
41 760
38 280
56 070
39 140

29 130
28 s80
24 830
40 960
21 440

25 840
27 050
26 020
27 270
33 130

+ 3290
+ 153O
- 1190
+ 13 690
- 11 690

59 800
65 580
79 200
81 350
92 460

- 8020
- 8100
-11390
- 12 160
- 't4 840

51 780
57 4AO
67 810
69 190
77 620

+ 51 780
+ 57 480
+ 67 810
+ 69 190
+ 77 620

197
197

Saldo der Vermögensübertragungen
1970
1971
1972

- 670
- 1340
- 680
- 740
- 850

- 10 670
- 13 180

- 13 450
- 15 110
- 17 700

197
197 1) ",

1970
197 1

1972...
rsze\., .

tst{ ''

1970
1 971
1972

1Z:,1) "
1 970
197 1

1972

1Z:,1j,,,

122 400
122 540
124 200
143 230
132 340

Ersparnis einschl. Saldo der Vermögensübertragunden
(Vermögensbildung)

41 490
36 480
35 560
33 080
33 280

Nettoinvestitionen
121 600
123 430
124 260
1 35 090
109 240

95 760
96 380

102 240
107 820
76 110

F inanzierungssaldo
+ 8OO

- 890
+ 640
+ 8140
+ 23 100

- 54 270
- 59 900
- 66 680
- 74 740
- 42 830

14. Enparnis und Vermägensbildung
MiII. DM

1) Einschl. privater Organisationen ohne . Erwerbscharakter. -2) Abweichend von der Dar'stellung im Kontensystem der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sind in die Ersparnis der Unter-
nehmen (unverteilte Gewinne der Unternehm€n mit eigener Rechts-
persönlichkeit) die nichtentnommeneni Gewinne dEr Einzelunter-
nehmen u. ä. einbezogen; die Ersparnis der privaten Haushalte u. ä.
ist ohne diese nichtentnommenen Gewinne dargestellt. - 3) Vor-
läufiges Ergebnis.

schaftlichen Gesarfitrechnungen verwendeten Konzepte und Defini-
tionen nieder, wie z. B. das Konzept der linearen Abschreibungen
zu Wiederbeschaffungspreisen und der Nachweis fiktlver Vermö-
gensübertragungen (u. a. im Zusammenhang mit der Eigenheimfi-
nanzierung).

Die Vermögensbildung dei Sektoren hängt außer von der Erspärnis
von den empfangenen und geleisteten Vermögensüber-
t rag u ngen ab. Alle inländischen Sektoren zusammen leisteten
1974 per. Saldo knapp 1 Mrd. DM mehr Vermögensübertragurgen
an die.übrige Welt, als lnländer von der übrigen Welt empfangen
haben, Erheblich größer waren - ähnlich wie in den vorange-
gangenen Jahren - die Salden der Vermtigensübertragungen der
einzelnen Sektoren. Von den inländischen Sektoren waren per
Saldo allein die Unternehmen Empfänger von Vermögensübenra-
gungen, während der Staat und die privaten Haushalte per Saldo
leistende Sektoren waren. Per Saldo empfingen die Unternehmen
31 112 Mrd. DM; vom Staat wurden - saldenmäßig betrachtet -
Vermögensübertragungen in Höhe von 17112 Mrd. DM und von
den privaten Haushalten in Höhe von 15 Mrd. DM aufgebracht.
Gegenüber 1973 haben der Staat und die privaten Haushalte per
Saldo ieweils 2112 Mrd. DM mehr Vermögensübertaagungen ge-
leistet, die fast ausschließlich den Unternehmen zuflossen (aufge-
rechnet gegen die von Unternehmen geleisteten Vermögensübertra-
gungen). Der Saldo der Vermögensübertragungen zwischen inlän-
dischen Sektoren und der übrigen Welt blieb nahezu unverändert.

An der gesamtwirtschaftlichen Vermögensbildu ng - Er-
sparnis und Saldo der Vermögensi.ibenragungen - in Höhe von
132 112 Mrd. DM hatten die privaten Haushhalte einen Anteil von'7? 112 Mrd. DM, die Unternehmen von 33 112 Mrd. DM und der
Staat von 2'l 112 Mrd. DM. Da die Vermögensübertragungen -
abgesehen voir dem Saldo der Vermögensübertragungen gegenüber
der übrigen Welt - per Saldo ausschließlich den Unternehmen
zugeflossen sind, ging die Vermögensbildung in diesem Sektor
erheblich über die Ersparnis (nichtentnommene Gewinne) hinaus.
ln den beid'en anderen Sektoren war dagegen die Ersparnis größer
als die Vermögensbildung. Die Vermilgensbildung in der gesamten
Volkswirtschaft verringerte sich 1974 um 11 Mrd. DM
l- 7 112 %1, also ähnlich wie die gesamtwirtschaftliche Ersparnis.
Dieser Rückgang seta sich aus einem hohen Anstieg der Ver-
m<igensbildung der privaten Haushalte um I 112 Mrd. DM
l+ 12%l , einer Abnahme der. staatlichen Vermögensbildung um
191/2 Mrd. DM (- 47 1l2oÄl und einer gegenüber 1973 nahezu
unveränderten Vermögensbildung der Unternehmen (+ 0,2 Mrd.
DM bzw. + 112%l zusammen.

Die Vermirgensbildung eines Sektors ist gleich der Summe aus den
Nettoinvestitionen und dem Finanzierungs-
s a ld o . Die inländischen Sektoren verwendeten 1974 den weit-
aus überwiegenden Teil der Vermögensbildung der Volkswirtschaft
ftjr Nettoinvestitionen (109 Mrd. DM); davon entf ielen TOVo aul
Unternehmen (76 Mrd. DM) und 3O/o auf den Staat (33 Mrd.
DM). lm Unternehmenssektor (einschl. der nichtentnommenen
Gewinne der Einzelunternehmen, Personengesellschaften u.dgl.
sowie einschl. der Eigenmittel der privaten Haushalte für den
Wohnungsbau) hat der Rückgang der Nettoinvestitionen (um
31 1/2 Mrd. DM) bei gegenüber 1973 unverändefter Verm(rgensbil-
dung zu einem Abbau des Finanzierüngsdefizits geführt. Die
staatlichen Nettoinvestitionen erhöhten sich 1974 um 6 Mrd. DM
l+21 112 %); zusammen mit der bereits erwähnten Abnahme der
Ersparnis (um 17 Mrd. DM) bedeutete das eine Erhöhung des
staatlichen Finanzierungsbedarfs um 25 112 Mrd. DM. Auf die
Entwicklung des Finanzierungsüberschusses der privaten Haushalte
(+8112 Mrd. DM) gdgenüber dem Vorlahr ist bereits im Ab-
schnitt E eingegangen worden. Gegenüber der übrigen Welt ent-
stand 1974 ein außergewöhnlich hoher Finanzierungsüberschuß,
der - vor allem aufgrund der ernout kräftig angestiegenen Waren-
ausf uhr - um 15 Mrd. DM höher war als 1973. Auf die
wirtschaftlichen Vorgänge mit der übrigen Welt wird zusammen-
hängend im nächsten Abschnitt dingegangen.

Die F i na nzierungssituat io n der Unternehmen
hat sich 1974 - verglichen mit derienigen in den vorangegangenen
Jahren - wesentlich geänden. Oen Unternehmen standen zur

15, Bruttoinvestitionen der Unternehmen *l
und ihre Finanzieruhg

') Elnschl. Wohnungsvermietung und privator Organisationen ohn€
E rwarbscharakter.
1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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Finanzierung ihr€r Bruttoinvestitionen 1185 112 Mrd. DM) 143
Mrd. DM an eigenen Mitteln (Abschreibungen, nichtentnommene
Gewinne und Saldo der Vermögensübertragungenl zur Verfügung.
An fremden Mitteln wurden - gorne§§en am Finanzierungsdefizit
der Unternehmen - 43 Mrd. DM eingesetzt. Den im Vergleich
zum Vorjahr um 20 Mrd. DM niedrigeren Bruttoinvestitionen
standen. Zunahmen an Finanzierungsmitteln aus den Abschrei-
bungen in Höhe von 12 Mrd. DM und aus den per Saldo von
Unternehmen empfangenen Vermijgensübenragungen in Höhe von
5 Mrd. DM gegenüber. Mit dem gesunkenen Finanzierungsbedarf
der Untgrnehmen sind glÖichzeitig die nichtentnommenen Gewinne
um 5 Mrd. DM und das Finanzierungsdefizit um 32 Mrd. DM
zurückgegangen. Einen ähnlichen Rückgang der Nettoinvestitionerl
(um 17 Mrd. DM) und des Finanzieruirgssaldos (um 151/2 Mrd.
DM) hatte es zuletzt im Jahr 1967 gegeben. Der Anteil der
fremden Mittel an der Finanzierung der Bruttoinvestitionen der
UnternEhmen ging von 36,4% im Jahr 1973 auf 23,1 Y" im
Berichtsiahr zurück; der Anteil qer nichtentnommenen Gewinne
sank von 3,2oÄ im Jahr,1973 auf O,8% lrh Jahr 1974. lm Jahr
1967 hatte der Anteil der fremden Mittel 16% betragen; aus
nichtentnommenen Gewinnen f inanzierten die Unternehmen
damals noch 18 112 % ihrer Bruttoinvestitionen.

G. Die wirtschaftlichen Vorgänge mit der übrigen Welt
ln diesem Abschnitt werden die Vorgänge mit dei übrigen Welt,
auf die bereits an verschiedenen Stellen des Textes, soweit dort
au tSenwirtschaf tliche Vorgänge releva nt waren, eingegangen wo rden
ist, noch einmal im Zusammenhang dargestellt' Die Beschreibung
beschränkt sich auf Angaben in ieweiligen Preisen; die Entwick-
lung der Aus- und Einfuhr in konstanten Preisen und der Preisver'
laui der aus- und eirryeführten Waren und Diehstleistungen, die im
Rahmen der Verwendung des Sozialprodukts behandelt wurden,

. bleiben im folgerden ausgeklammert. Der Darstellung liegen die
Ergebnisse des Auf3enkontos in Abschnitt I A und die Tabelle 3O

in Abschnitt ll B des Tabellenteils zugrunde.

Die allgemeine' E ntwicklung der wirtschaftlichen
Vorgänge mit der übrigen Welt ist 1974 durch eine außerordent-
lich hohe und - trotz der im Laufe des Jahres 1974 erneut
eingetretenen Aufwertungseffekte für die DM - gegenüber der
Voilahresentwicklung sehr stark beschleunigte Zunahme der Aus-
fuhr von Waren und Dienstleistungen und eine ebenfalls t'\'eit über
den Anstieg im Jahre 1973 hinausgehende Entwickluqg der ge'
samten Einiuhr gekennzeichnet. Die wirtschaftliche Verflechtung
init der übrigen Welt hat siöh - gemessen am Anteil'des Außen'
handelsvolumens (Summe der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen) am Bruttosoziaiprodukt - deutlich verstärkt
(von 46,4 % 1973 auf 5O1 "/o 19741. Der Außenbeitrag (Saldo der
Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen) hat sich im
Zuge dieser Entwicklung erheblich vergröf3ert urid stieg von gut
24 1t2 Mrd. DM im Jahr 1973 auf knapp 40 Mrd: DM im Jahr
1974. Der Überschuß im Warenverkehr erhöhte sich in der glei-

chen Zeit'von ,39 auf 57 Mrd, DM. Das traditionelle Defizit der
Dienstleistungsb'ilanz - einschl; des Saldos der Erwerbs- und
Vermägenseinkommen zwischen lnländern und der.übrigen Welt -
nahm von 14 aul 17 Mrd. DM zu. ltphrend der Außenbeitrag
1974 um 15 Mrd. DM höher lag als 1973. blieb der Saldo der
laufenden Übertragungen mit der übrigen Welt gegenüber dem
Vorlahr unveränden; er betr.ug 1974 16 Mrd. DM, ln dieser Höhe
haben lnländer mehr laufende Übertragungen an das Ausland, die
DDR und Berlin (Ost) geleistet, als sie von don empfangen haben.
Berücksichtigt man neben dem Außenbeitrag und dem Saldo der'
Lrtenaen -fu".ttrgrng.n schließlich hoctr, rhß in Höhe von rd.
1 Mrd. DM Ver.{entübertt"gungen (netto} dn Ausländer gelistet
wurden, ergibt sich ein positiver Finanzierungssaldo gegenüber der
übrigen Welt in Höhe von 23 Mrd. DM. lm Jahr 1973 hatte der
Fininzierungssdldo nur 8 Mrd. DM betragen. Der um 15 Mrd. DM .'

höhere Finanzierungsüberschuß beruhte r bei fast unveränderter
Übertragu.ngsbilanz - ausschließlich auf der Zunahme des Außen-
beitrags,.die in gleicher Höhe zu einer Erhöhung der Gläubigerpo'
sition der Bundesrepublik Deut'schland führte.

Die gee.pmte Ausf uhr von,Weren und Diensten betrug im
.fahr fSüI 299 Mrd. DM, das waren 31 1l2o/o oder 71 112 Mrd.
DM rntt als im Voriahr. Von diesem. Mehrbgtrag entfiel der
weitaui giößte Teil auf di6 um 8t 112 Mtd. DM ßhere Warenaus'
f uhr. Did Dienstleistungsausf uhren (ohne empfangene Erwerbs'
und Vermögenseinkommenl stisen um 4112 Mrd. DM; die ver-
bleibenden 2112 Mrd. DM der Ausfuh,rzunahme resultierten aus

den gestiegenen empfangenen Erwerbs' und-Vermiryenseinkommen
aus der übrigen Welt für exportierte Faktorleistungen.

Die Warenausfuhr erreichte 252 Mrd. DM bzw' einen
Anteil von 84 1l2Yo an der gesamten Ausfuhr, Gegenüber den
Angaben ü{cer den Generalhandel in der Außenhandelsstatistik lag
die Warenausfuhr nach dem Ausland in der Abgrenzung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Jahre 1974 um
13112 Mrd. DM höher. Der ,Zunahme der Warenausfuhr um
34 112% stand eine SteigerurB der Generalhandelsausfuhr um nur
3O % gegenüber. Diese Abweichung ergibt sich als Folge der in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechqungen erforderlichen. Zusetzun'
gen (Transithandel, Stromausfuhren usw,) sowie Abseizungen (rrcr

allem im Zusammenhang mit dem Lohnveredelungsverkehr und
unentgeltlichen Ausfuhreh). Nachdem in den Jahren bis 1972 die
Zu- und Absetiungen nahezu den gleichen Umfang hatten, führte
vor allem der sehr starke Anstieg der Transithandelsausfuhr 1973
erstmals zu gröfhren Abweichungen (Saldo der Zu- und Absetzun-
gen 1973 4112 Mrd, DM). Diese Tendenz setzte sich,1974
verstärkt fort. Von den Zusetzungen um 30 Mrd. DM entfielen
allein 25 112 Mrd,.DM auf die Ausfuhr im Transithandel (1973 15
Mrd. DM). Dem standen nur Absetzungen in Höhe von 161/2
Mrd. DM gegenüber. Der Warenausfuhr in das Ausland ist ferner
die Warenausfuhr in die DDR hinzuzufügen. Wie im Vorlahr
übertraf die Steigerungsrate der gesamten Warenausfuhr
l+ 34 1t2 %) diejenige der Wareneinfuhr (1974 + 31 %).
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16. Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
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Die Dienstleistungsverkäuf e an die übrige Welt
..machten 1974 (ohne empfangene Erwerbs- und Vermögensein'
kommen) 33 Mrd. DM oder 11 Yo der gesamten Ausfuhr aus. Sie
setzten sich vor allem aus Transportleistungen an die übrige Welt
(12 Mrd. DM), Einnahmen aus dem Reiseverkehr (6 Mrd. DM)
und Einnahmen von den alliierten Streitkräften u. dgl. (6 Mrd.
DM) zusammen. Die Zunahme der Dienstleistungsverkäufe betrug
1974 16. 112%. Sie war deutlich höher als im vorangegaqgenen
Jahr (1973 gegenüber 1972 + 6 112%1.

Die aus der übrigen Welt e mpf a ngene n E rwerbs- und
Vermögenseinkommen betrugen 1974 14 Mrd. DM,
das sind 2112 Mrd. DM mehr als im Vorlahr. Von ihnen entfielen
gut 80 % -111 112 Mrd. DM) auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen und knapp 2OoÄ 12 112 Mrd. DM) auf
Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der Gesamtbetrag stieg
gegenüber dem Vorjahr um 21 112o/o,

Die gesamte E inf uh r erreichte im Jahr 1974 eine Höhe
von 259 Mrd. DM. Der Anstieg gegenüber dem Vorjahr betrug
56 1/2 Mrd. DM bzw. 28 %. Ahnlich hohe Steigerungsraten sind
für die gesamte Einfuhr zuleta in der Mitte der 50er Jahre
erreicht worden. Wie bei der Ausfuhr entfiel der größte Teil des
Steigerungsbetrages auf den Warenverkehr (+ 46 1/2 Mrd. DM).
Die Dienstleistungseinfuhren (ohne geleistete Erwerbs- und Ver'
mögenseinkommen) waren um 5 112 Mrd. DM höher als 1973, die
an das Ausland geleisteten Erwerbs. und Vermögenseinkommen
stiegen beachtlich (um 4'l12 Mrd. DM) an.

Die Wareneinf uhr belief sich 1974 auf 195 Mrd. DM und
erreichte einen Anteil wn 75oÄ an der gesamten Einfuhr. Gegen-
über den Ergebnissen des Generalhandels in der Aufhnhandelssta-
tistik bestehen, wie bei der Wärenausfuhr in das Ausland, auch bei
der Wareneinfuhr aus dem Ausland Unterschiede (1974 + 5 Mrd.
DM) durch Zu- und Absetzungen.Die Absetzungen (21 Mrd. DM)
umfassen .- wegen der cif - Bewertung der Einfuhr im General-
handel - vor allem Seefrachten sowie Beträge zur. Nettoberech-
nung des Lohnveredelungsverkehrs. Unter den Zusetzungen (26
Mrd. DMI dominien wie bei der Ausfuhr der Transithandel
(Transithandelseinfuhr 23 Mrd. DM). Ferner kommen noch die
Wareneinfuhren aus der DDR hinzu. Das Wachstum der gesamten
Wareneinfuhr im Jahr 1974 hat sich nach der bereits hohen
Steigerungsrate im Vorlahr (1973 + 16 112%l nahezu verdoppelt
(+ 31 %).

Die Dienstleistungskäuf e von der übrigen Welt be'
trugen 1974 ohne die von Inländern gezahlten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen 47 112 Mrd. DM, Der Anteil an der ge-
samten Einfuhr machte 18 1 12 y. aus (auf der Ausfuhrseite betrug
der entsprechende Anteil nur 11 %). Von den Ausgaben für
Dienstleistungen entfiel mehr als ein Drittel auf Reiseau§gaben der
Deutschen im Ausland (18 Mrd. DM) und etwa ein Viertel auf
Transportleistungen der übrigen Welt 112 112 Mrd. DM). Die
Reiseiusgeben nahmen 1974 gegenüber dem Voriahr nur noch urfl
5Yo zu. ln den fünf Jahren vor 1974 hatten die Steigerungsraten
lahresdurcischnittlich bei 22 112 % gelegen. Die gesamten Aus-
gaben für Dienstleistungen stiegen um 13 112 % an, was etv\6 dem
Zuwachs im Jahr 1 973 (+ 1 3 7o) entsprach.

Die f ür importierte Faktorleistungen an die übrige Welt g e '
zahlten Erwerbs- und Vermögenseinkom'
m e n erreichten 1974 eine Höhe von 16 1/2 Mrd. DM; das
entsprach einem Anteil von 6112% an der gesamten Einfuhr. Die

kräftige Steigerung um 361/2% gegenüber 1973 ist vor allem
Folge- höherer an die übtige Welt geleisteter Einkgmmen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen (15 Mrd. DM 1974 gegenüber
10112 Mrd. DM 1973). Dieser Strom erhöhte sich um 40112%
und machte 1974 89 112% aller geleisteten Erwerbs' und Ver'
mögenseinkommen aus. Die an die übrige Welt geleisteten Ein'
kommen aus unselbständiger Arbeit erhöhten sich '1974 dagegen
nur relativ wenig (um 9112%l auf knapp 2 Mrd. DM.

An laufenden Übertragungen wurden 1974 aus der
übrigen Welt 5 Mrd. DM e mpf a nge n, das waren 112 Mrd.
DM oder 13112Yo mehr als im Jahr 1973. Von den empfangenen
laufenden Übertiagungen floß der überwiegende Teil an den Staat
(4 Mrd. DM), rnobei insbesondere die Zahlungen des europäischen
Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft zuneh-
mend ins Gewicht fielen (1974 3 Mrd. DM). Die Unternehmen
und die privaten Haüshalte empfingen ieweils rd. 1/2 Mrd. DM'
Die geleisteten laufenden Übertragungen llon lnländern an
die übrige Welt stiegen 1974 weit weniger (+ 3 %) an, nämlich von
20112 Mrd. DM 1973auf 21 Mrd. DM 1974. Sie kamen zu einem
erheblichen Teil von privaten Haushalten (10 Mrd. DM), und zwar
vor allem in Form von Heimatüberweisungen der gebietsansässigen
ausländischen Arbeitnehmer (8 1/2 Mrd. DM). Die laufenden Über'
tragungen des Staates an die übrige Welt (10 112 Mrd' DMI setzten
sich überwiegend aus Wiedergutmachungsrenten und sonstigen
Unterstützungszahlungen (3 Mrd. DM) sowie aus Beiträgen an
internationale Organisationen (6 Mrd. DM), vor allem an den
.schon erwähnten europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds
(5'l/2 Mrd. DMl, zusammen. Von den Unternehmen wurden 1/2
Mrd. DM laufende Übertragungen an die übrige Welt geleistet.

Der Saldo der laufenden Einnahmen und Aus'
gaben im Verkehr mit der übrigen Welt ergab 1974 einen
Einnahmeüberschuß von 24 Mrd. DM. Diese Größe ergibt sich,
indem man vom Außenbeitrag (+ 40 Mrd. DM) die per Saldo an
die übrige Welt geleisteten laufenden Übertragungen (16 Mrd. DM)
abzieht. ln gesamtwirtschaftlicher Sicht kennzeichnet ein positiver
Saldo der laufenden Rechnung mit der übrigen Welt denienigen
Teil der Ersparnis aller inländischen Sektoren, der nicht zur
Finanzierung der inländischen Nettoinvestitionen verwendet
wurde, sondern per Saldo als Vermi[ensübertragungen und Kredit'
vergabe an das Ausland floß.

Die aus der übrigen Welt empfangenen Vermögensüber-
tragung€n waren, wie inden Voriahren, unbedeutend (O,O2

Mrd. DM) und flossen zumeist als Erbschaften und dergleichen an
private Haushalte. Von den geleisteten Vermögensübertragungen an
die übrige Welt in Höhe von 0,9 Mrd. DM entfielen gut die Hälfte
auf Zahlungen des Staates (Entwicklungshilfe, Wiedergutmachung
u. a.) und jeweils knapp ein Vienel auf Zahlungen der Unter'
nehmen und der privaten Haushalte.

Der Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt
11974 + 23 Mrd. DM), der sich nach Abzug der per Saldo an die
übrige Welt geleisteten Vermögensübertragungen (knapp 1 Mrd.
DM) vom Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben (+ 24
Mrd. DM) ergibt, stellt das abschließende Ergebnis des Außen'
kontos der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen dar. Nach
Finanzierungssalden zwischen - 1 und + 1 Mrd. DM in den Jahren
1970 bis 1Si72 und einer kräftigen Verbesser-urE der Nettoaus'
landsposition im Jahr 1973 (Finanzierrngtt$o + I Mrd. DM)
wurde 1974 mit einem Finanzierungsüberschuß von 23 Mrd. DM
der bisher h<ichste Überschuß der Nachkriegszeit erreicht.
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ll..Erläuterungon zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrehnungen

A. Allgemeiner Überblick

t. Aufpbe
Volkswirtschaftliche Gesarntrechnungen haben die Aufgabe, ein
möglichst umfass€ndes, üb€rsichtlichos, hinreichend gpgliedoftos,
quantitatives Gesamtbi ld deswi rtschaftl ichen Ge-
schehens zu geben. ln dieses Gasamtbild sind alle am Wirt-
schaf tsablauf beteil igten wirtschaftl ichen E i nheiten (Winschaf tsein-
heitenl mit ihren für die Beschreibung der Struktur und Entwick-
lung der Volkswirtschaft wesentllchen Tätigkeiten und damit ver-
bundenen VorgängEn einzubeziehen, Unter Volkswirtschaft wird in
diesem Zusammenhang die wirtschaftliche Betätigung der inländi-
schen Wirtschaftseinheiten verstand€n. Damit das Bild überschau-
bar bleibt, ist die Violzahl der Wirtschaftseinheiten sowie ihrer
wirtschaftlichen Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge zu
Gruppen zusammenzufassen. Die Gruppen werden so gebildet, daß
mtiglichst viele Elemente der vielschichtigen Zusammenhänge im
Wirtschaftsleben siclrtbar werden. Konzepte, Def initionen und
Systematiken der dargestellten Tatbestände sind so festzulegen,
daß ein geschlossenes System entsteht, in dem die einzelnen Teile
f ür analytische Zwecke sinnroll in Beziehung gesetzt werden
können.

Wie das statistische Ausgengsmaterial beziehen sich auch die Er-
gebnisse d€r Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen äuf a b g e -
lauf e ne Ze iträu me. Sie müssen im Zeitablauf vergleichbar
sein, um die Entwicklungstrends in der Volkswinschaft klar erken-
nen zu lassen. Nicht untü den Begriff.der Volkswirtschaftlichen
Gesarntrechnungen fallen gesa mtwi rtschaftl iche
Vo ra u ssc h ätz u nge n, die zwar die Form (das Darstellungs-
schema) mit dCn Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen gemein-
sam haben, sich in den Voraussetzungen für ihre Aufstellung aber
grundlegend unterscheiden. Vol kswirtschaftliche Gesamtrechnun-
gen stellen eine unehtbehrliche Voraussetzung für gesamtwlrt-
schaftliche Prolektionen dar.

Aufgbe der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist auch die
Bereitstellung von Unterlagpn über die Produktionsfak-
t o r e n (Beschäftigte und ihre geleistete Arbeitszeit, im Produk-
tionsprozeß eingeseta* Sachvermögen), Ferner gehören
Vermögensrech nu ngen über dasSach-, Geld und Rein-
vrmögen bei' den verschiedenen Gruppen von Wirtschaftseinheiten
zum Bqiriff ,der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im wei-
tren Sinn.

Mit der Aufst'ollung der amtlichen Volkswinschaftlichen Gesamt-
rechnungen ist in der Bundesrepublik Deutschland gemäß § 2,
Nr.5des Gesetzes übeldie Statistik für Bundeszwecke
(StatGesl vom 3,9.1953 das Statistische Bundesamt beauftragrt,

2. Verwendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen hängen v'on ein€r Vielzahl von Faktoren ab, von denen
-abgesehen l,om,statistischen Ausgangsmaterial - die tatsächli-

chen und angestrebten Ve rwe nd u n gszwec ke die wichtigt-
sten sind, Als umfassendstes lnstrument der Wirtschaftsbeobach-
tung und uresentliche Grundlage für gesamtwirtschaftliche Analy.
sen und Prognosen dienen Volkswirtschaftliche. Gesamtrechnungen
in erster Linie als Hilfsmittel im Rahmen der Konjunktur- und
Wachstumspolitik. ln steigendem Maße werden sie aber auch in
der Strukturpolitik einzelner Wirtschaftsbereiche, in der Einkom-
mens- und Sozialpolitik und in der Finanzpolitik (2.8. für di6 mit-
telfristigß Firnnzplanung) verwendet, Auch in der Geld. Kredit-
und Zahlungsbilanzpolitik wsrden sie als Orientierungsmittel her-
angezogen. Für b€stimmte Probleme der Regionalpolitik werden
ebenf alls Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
benötigt. Für die Messung des wirtschaftlichen Wohlstandes können
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur mit Einschränkun-
gen herangezogen werden. Die Definitionen und Konzepte der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen lassen -in Überein-
stimmung mit den entsprechenden internationalen Systemen - z. B.
die Produktionstätigkeit der privaten Haushalte, ,;Soziale Kosten
und Erträge". (in Form von Umweltschälen u. ä.), Anderungen im
Bestand freier Güter sowie die Freizeit und die Möglichkeiten ihrer
Gestaltung außer acht. Ferner werden aus Mangei an geeigneten
Maßstäben z. B, bestimmo Dienstleistungen (vor allem staatliche
Dienstloistungen) mit ihren Kosten bewertet und in voller Höhe als
leizter Verbrauch nachgewiesen.

Benutzer der. Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind außer
den Bundesministerien und den Ministerien der. Bundesländer haupt-
sächlich die Bundesbank, der Sachvörständigenrat zur BegutachturU
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, die Sozialpartner, die Wirt-
schaf tsverbände, die internationalen Organisationen und inslcesonde.
re dio wirtschaftswissenschaftlichen Forschungsinstituto.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun.
gen praktisch das gesamte verfügbare statistische Ausgangsmaterial
hrangezogen werden muß, lassen sie besonders deutlich Lücken
im statistischon System und.Mängel in der Übereinstimmung von
Definitionen und Klassifikationen erk€nnen, Die Voikswir schaft-
lichen Gesamtrechnungen bilden deshalb einen außerordentlich
nützlichen Rahmen für die Koordinierung und Weiter-
e n t wi c k I u n g des statistischen lnstrumentariums.

3. lnh.lt und Umfang

Die theoretischen Ansatzpunkte aller Systome
Volkswlrtschaftlicher Gemmtrechnungen liefert die Kreislapfana-
lyse mit ihren Erkenntnlssen über die Zusammenhänge zwlschen
Produktion, Einkommensentstehung, -verteilung und -verwendung
(letaer Verbrauch und Vermögensbi lduog) und Finanzierungnor.
gängen. lhre Ausgestaltung zu einem modernen, vielseitig verwend.
baren System Volkswirtschaftl icher. Gesamtrechnungon wirft eine
Fülle von theoretischen und praktischen Problemen auf. Sie betref-
fen u.a.

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Winschaftsoinheiton, dlo

der Darstellung zugrunde gelegt werden sollen,
- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinheiten zu Gruppen,
- die Festlegung der in die Darstellung einzubezieherden

wirtschaftl ichen Tätigkeiten und damit verbundenen
VorgärBe sowie ihrer Konzepte, Def initionen,

, Abgrenzungen, Beucrtungen, Klaqifizierungen u.ä,,
- die Wahl der zweckmäßigsten Darstellungsschemata,
- die umfangreichen und komplizierten Ber:echnungs-

methoden und Kontrollen.

ln allen .westlichen Ländern - und nicht nur dort - sind lnhalt
und Umfang iler Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sowie
auch ihr Aufbau heutzutagp weitgehend an den E mpfehlu n-
gen der- internationalen Organisationen ausgp-
richtet, vrienn auch die speziellen nätionalen Verunndungszvrccke
und das jeweils wrf(igbare statistische Ausgangsmaterial in mehr
oder minder großem Umfang Abweichungen bedingen. Als An-
haltspunkt für die Aufstellung der amtlichen Volkswirtschaftlichen
GesamtrechnungEn der Bundesrepublik dienten Anfang der S(br
Jahre das Standardsystem Vol kswirtschaftlicher GesamtrochnungEn
der OEEC 1) aus dem Jahre 1952 und das ähnliche System
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen der Vereinten Nationen
(SNA) 2), aus dem Jahre 1953, lm Mittelpunkt dieser ,Jraditionel-
len" Systeme stand die Darstellung der.Einkommensedtstehung,
-verteilung und -rrenaendung mit dem Nachucis des Sozialprodukts
als zentraler G röße'. Die amtlichen deutschen Volkstlrirtschaf tlichwr
Gesamtrechnungen gingen mit der Aufstellung der Konten, die
erstmals 1960 veröffentlicht würden 3), über diesen Rahmen
hinaus und enthielten schon damals die Grundlage für die Einbs-
ziehung von lnput -Output -Tabellen und Finanzierungsrechnun-
gen, die teils in enger Verbindung, teils unabhängig davon ent-
wickelt vrorden sind. .lm Statistischen Bundesamt sind lnput -
Output-Tabellen, in denen die produktions- und gütermäßigon
Verflechtungen in der Volkswirtschaft in mögiichst tiefer Gliede-
rung nach ProduktionsbEreichen dargestollt werden, bisher für die
Jahre '19@, 1965 und 1970 bearbeit€t worden. Die Finanzierungs-
rechnung, die von der Deutschen Bundesbank 4) erstellt wird. gibt
anhand detaillierter Angaben über die Veränderung dgr Forderungen
und Verbindlichkeiten der Sektoren einen tiefen Einblick in die
Finanzierungsvorgänge der Volkswirtschäft. lhre Eckdaten sind mit
den Ergebnissen der Volkswir'tschaftlichen Gesamtrechnungen abge-

1) Organisation for European Economic Coopcration (OEEC): A
Standardisad System of Natlonal Accounts, Paris 1952, - 2) Unitad
Nstions: A Systom of National Accounts and Supporting Tebl€g
(Studies in Method3, No. 2), Ncw York 1953. - 3) B.rt€ts, H., Das
Kontsnsy3tem für d ie Vo lkaryirtlchaftl ich€n Gesamtrechnu ng€n der

. Bundesrepubllk Oeutschland, Erfisr Teil: Das angestrobto Kontan.
rystem. in Wirtichett und Stlti3tlk, Jrhrgane 1960, Heft 6, S. 317 tf,
(stehe Anhang S. 226). - 4l Deutsche Bundesbank: Monat3b€rlchte.
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$immt und u. a. in dlc Koäten ibernommen wordän. Auch dle im
Laufe dqr 6r0er Jahre revidierten und erweiterten Empfehlungen der
internationalen Organisationen auf dem Gebiet der Volkwirtschaft'
lichen Gesamtrechnungen, die unter Mitwirkung der nationalen Sta'
tistischen Zentralämter und anderer Stollen entstanden' sind, schlie'
ßen I nput-Output-Bechnungen und Finanzierungsrechnungen ein.
Sie haben ihren Niederschlag im revidienen und erweiterten System
Volkswiitschaftlicher Gesamtrechhungen der Vereinton Nationon
(SNA) 1) äus dem Jahr 1968 und in dem boim Statisti§chen Amt der
Europäischen Gemeihschaften aus dem SNA für Zvwcke der Europä:
ischen Gemeinschaften entwickelten Europäi§chen System Volks'
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVGI z) gefundeir' Diese
neuen Systeme haben - da das Statistische Bundesamt u. a. Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen für Zwecke der Europäibchen Ge-
meinschaften aufzustellen hat - die iüngste Entwicklung der amt'
lichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der Bundesrepu'
blik nicht unwmentlich beeinflußt und bilden zwangsläufig eine
wichtige Ribhtschnur.auch für'die weit€ren Arbeiten, Zur Zeit läßt
sich das ESVG allerdings noch nicht vollständig ausfüllen, da einigb
vwsentliche stati§tische Grundlagen fehlen (2. B' eine umfassendo
jährliche lhdustriestatistik sowie jährliche Statistiken über Gewinn'
und Vorlustrochnungen und Bilanzen aller Unternehmentformen)'

Wie boreits bei der Darlegung der Aufgaben erwähnt, gehört zu
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im weiteren Sinne
auch die Bereitstellung von Unterlagen über die Produk'
tionsf aktoren sowie über ilas Vermögen der verschie'
denen Gruppen von Wirt§chsftseinhehen. Hierüber tiegen z.Z. .im
Rahmen der Volkswirtschaftlichen Ge§amtrechnungen (d.h. mit
ihren Konzeptgn, Gliederungen usw. abgestimmtel Angaben über Er-
urorbstätige und das'reproduzierbare Sachwrmögen vor. Berechnun'
gen des Arbeitwotumens (geleistete Aöeitsstunden) sind in Arbeit.
Elne vollständigo gEsamtwirtschaftliche (soktoralo) Vermögensrech-
nung kann wogen der schwierigen Bewenungrprobleme und vorhan-
denen Lücken im statlstischen Ausgang§material g€gehwärtig im Rah'
mon dor Volksrarinschaftlichen Gesamtrechnungen noch nicht aufge'
rtollt vwrden.

Nähee Erläutüung€n über lnhalt und Unrfang der Volkswin'
schaftlichen Gesamtrechnungen enthalten dle Abschnltte l1 B und
11c.

Statirtikon dierieä in orrtcr Linle ddl Auf*ellung rron Volksrvirt-
schäf tlichen Gcsanitr€chnungEn. Die Vol kswkt§chaf tl ichon Gesafit'
rechnungen stellen deshalb ein Produkt der Weitorverar-'
beitung des statistlschen Ausgangsrnaterials dar, ähnlich wie
die Produktiong und Preislndica. Bei ,def Aufstellung der Volks'
wift3chaftlichon Oesämtrochnungon wird' das ststi§tischo Ausgangs'
rnatorial im Hinblick auf seinen Aussagewert und seine Verurnd
borkeit für di e Voll(swirtschaftl ichen Gesamtrechn ungen eingohorill
geprüft und mitein€ndor verglichen, Ergebnisse aus Te-ilerhebungen
üBrOen hoghgerechnet, soweit ehorderlich, werden die AusganS'
dat6n intsr- und eitrapoliert, Lücken im Ausgangnmaterisl u,ordon
rhätzungsweise ergänzt, ferner ist das Mateial durch mehr oder
weniger umfengreiche BerechnurBen auf die Konzepte, DefinltiG
nen, AbgrQäzungen und Klassi.fizierungen der Volkswirtscheft'
ticträn Gäsrmtrechnungen umzustellen. Soweit möglich, werden
kombinier.orfre Berechnungeä unter Verwendung verschiedenen
Ausgongsmatrials durclEref ührt, .um mehr Kontrollmdglichkeiten
zu haben. Alle Angaben müssen im Zeitablauf mohrfach berochnst
wordan,'da Ergebnisce frühzeitig verlangt werden, die Unt€rlagon
der Ausgnngstatigtiken aber erst nach und nach verfügbar sind.
Neuartiges und unregelmäßig anfallendes Material kann oft erst in
den umfascenden, in mehriährigen Abständen durchgeführten
großen Revisionen in die Ergebnisse eing€arbeitet werden.
Die Ergebnisse der letzten großen Revision wurden '1 970 (für die
Jahre 1-960 bis 1968)l) bzw. 1972 (für die vorangegangenen Jahre
ab 1950)2) !,oröffentlicht.

Über die Berechnungsgrundlagen und 'methoden der wichtigsten TeiF
größen der Volkswirt§Öhaftlichen Gesamtrechnungen ist in der Zeit-
schrift ,,Wirtschaft und Statistik" berichtet worden. Die in Betracht
kommenden Aufsätze sind in der Aufstellung auf S' 226 aufgeführt'

B. Abgrenzung der Volkswirtschaft
und dor Sel«toren

4' DarstClungsformÖn

Dle Ergpbnislo der amtlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtroch-
nungen uorden vom Statistischen Bundesamt in Form eines ge-

schlössenen Kontenlystems mit doppelter Buchung allÜ gezoigton

Vorgdnge und in einer Reihe von Tabellen. dargsstollt, die da§

Kontensy$em ergänzen. .

Die K o n t o n uprden nur für die Darstellung der Ergebnisse der

Jährlichcn, nictrt aber in den halbiährlichen Berechnungon vor$Pn-
det, dio im allgnmeinen ranniger ti€f goglied€rt sind. ln den Konten 

.

uor&n ausschlioßlich Elgpbnise in iewelligen Preisen dargpstsllt,
0 Berochnung0n. in kon§tanten Preisen zur Ausschaltung dor
kei3qrtwicklung im Prinzip nur für Güterströmo (V\hren und
Dienstlolrtungon) und daraus abgel€ltete Tatbostände (2.8. Boiträga
zum Bruttoinlandtproduktl durchgoführt werden können und sich
smit nur anf Auschnitte der in den Konten dargo3tellten Tatb+
$ände €r3trecken. Der Aufbau der Komen wird in Abschnitt ll D
boechrieben.

Bci d€n Tabellen ist zwischen den jährlich und halbiährlich
errtolltsn Standardtä.bell€n, die voll mit den Konzepten,
Definitionen usw. der K{4ien übereinotimmen und für möglichst
lanoo Zoiträume rnrgleicfüere Angaben bringen, und I n p u t '
O ut p u t- Ta b e lle'n zu unterscheiden' Dieletzterenhaben
ußgBn ihrrr sp€ziellen Analysezu,ecks z.T' abweichende Konzepte,
Definitionen, Gliederungen u§w §i6 sind Gegenstand der Reihe 2
der Fachserle Volksürirtschaftliche Gesamtrechnungen. lm folgenr
den wird auf lnput-Output-Tabellen nicht näher eingegangen'

5. Borochnungrgrundlryn und -mpthoÖn

Als BerechnungsgnundlagBn werdon Unt€rlagen aus prakti§ch ollen
Gebleten Oer Wirtrctroftg und Finanzstatistik sowie aus der Er'
rr"iU.talgf.ltotätittik t*urondet. Di€so Angaben wsrden meiirt
primtk fü rpezlelle Verualtungszurecke. erhoben; nur ganz wenige

-

1) Unlt€d Natlonss A Syst€m of Nattonal Accgunt3 (Studier ln
ü"tttoOt, S.tl6 F, No 2, Rev. 3), Ncw York, i968. - 2) Statl'
3tl.ch6 Amt der Europälrhen G.melncchafton: 'Europällchc Sy'
rtem Volkslrt$haftllchor Geramtrachnu ngen, Brü$€1, 1 97O'

1. Abgrenzung der Volkswirtschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik Deutschland wird die
wi rtschaftl iche BctAigung all€r Wirtschaftseinheiten gorochnet, die
ihr€n ständigen Sitz bzw. Wohnsitz im Bundesgpbist
haben. Für die Abgrenzung ist im allgorneinen die Statsangehörig'
keit o-hne Bedeutung. Ausländische Arbeitnehmer mit Wohnsitz in
der Bundesrepublik zählen deshalb zu den inländischen (gebietsan'

a&sigpnl Winschaftseinheiten. Eberso ist es unerheblich, ob die
Wirtihaftseintreiten eigene Rechtspersönlichkeit haben. Ständig im
I nland befindliche Produktionsstätten, Verwaltungseinrichtungen
uaar. zählen deshalb zu den inländischen Winschaftseinheiten, un'
abhingig ron den Elgentumwerhältnissen; umgekehrt gehören
ständi! im Ausland gplegsne Produktionsstätten, Verwaltungsein'
rlclrtuigen usw. im Eigentum von lnländern nicht zu den inländi'
schen Wirt*haf tseinheiten.

Ausnahrnonl rcn dieter Regpl bildsn u,a. diplomatische
und i<onsularische Vertretungen sowie Streit-
k r ä f t e. Dlplomatische und konsularische Vertretungen des Bun'
des im, Ausland zfilen stets zu den inländischen Wirtschaftseiähei'
ten der Bundesrepublik Deutschland, umgekehn werden ausländi-
sche diplomatische und konsularische Vertretungen sowie ausländi'
sche Streitkräfte und deren Versorgungseinrichtuhgen im Bundes
gobist nicht zu den inländischen wirtschaftlichen lnstitutionen g+
iechnet; sie sind gebietsfremde Wirtschaftseinheiten. Von inländi-
schon Wirtschaftsoinheiten ausgerüstete und betriebene S c h i f f e,

L uf tf ah rzeu ge, B o h r in se ln usw. gelten als inländische
Produktionsstätten, unabhängig von den Eigentumsverhältnis'cn.
Zu den lnrrostitionen der Volkswirtschaft rechnen bei Schiffen,
Flugzeugen und ähnlichen lnvestitionsgütern die von inländischen
Wirtschaf tseinheiten gekauf ten Schiff e u*v.

ln den lolkswlrtschaftlichen Gesamtrechnungen wid zwischEn
dem lnlands- und dem lnländerkonzept unterschi+
den. Dlee Untrscheldung bezieht sich nicht unmittelbar auf die
Abgrenzung dü Volkswirtschaft. sondern wird zur näheren Kenn'
zelännrrr E.timmter Einkommens-, Ausgaben' und Erwerbstätig'
keitsbasi-ff6 vturendet. Bei den Einkommen besagt das lnlands'
konzept, daß et cich um Einkommen handeh, die bei inländischen
Wirtsc'haftcgintreiten ontstandgn sird. Man spricht,deshalb im Zu'

1) Vgl. Fachrorla N, Volk$,Ylrtschsftllch€ GQ.amtrechnung€n, R'h
he 1, Konten und Stlndlrdt.bcllen 1969, Abschnlttc I und ll. -
2) Fachrrlc N, volkryvlr$chtftllcho Gcramtrcchnungen, Rriho 3,
Sond€rb.lträgp, Frrldl.rt. Relhen ab 1950.
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ssmmrnhsng init den im lnland entritanönen ,Ervurbc- .und Vcr.
mögenseinkommen auch vom lnlandsprodukt. Das lnläniJc'
konzopt bezleht sich bei der Darstellung der Einkommen hing8gcn
auf die den inländiscten Winschaflseinheiten zugeflorranen Eilt
kommen, unabhängig daron, ob diese Einkommen bei inländischen
Winschaftseinheiten oder bei Einheiten entgtanden sind, die nictrt
zur eigenen Volkewinschaft gehören. Die im lnland entstandenon,
jedoch nicht ron lnländern empfangenen Einkornrhän wefden
beim lnländerkonzept nicht mitgerechna. Die Summe der Er-
uorbs- und Vermögenseinkommen, die von inländischen Wirt-
schaftsoinheiten lotztlich (d.h, nach Abzug der ron ihnen goleiste-
ten Erurorbs- und Vermrlgenseinkommen) verdi€nt bzw. empfangen
wurden, stellt das Sozialprodukt (lnländerproduktl. dar. lnlands-
und lnländerkonzept werden ferner bei den Käufen der piivaten
Haushalte unterschieäen, Hier mißt das lnlandskonzept die bei in:
ländischen Wirtschaftseinheiten gstfüigten Käufe für den Priüeten
Verbrauöh, unabhängig daron, ob die kaufenden Haudralte inlän-
dische Wirtschaftseinheiton si'nd oder nicht. Das lnländerkonzept
erfaßt hingegen die Käufe (im lnland oder außerhalbl aller privaten
Haushalte, die zu den .lnländern rechnen. Bei den Enareöstäti§en
schließlich verwendet man das lnlandskonzep fik die bei inländi-
schen Wirtschaftseinheiten Bcschäft lgrten (Arbsitsortkonzeptl, das
lnländerkonzept dagpgpn für die eruorbstätigpn lnländer (Wohnort-
konzeptl.

2. D!rnellun$oinhoiten
Dio Wirtschaf ts9.i nheiten können in verschiodoner
Form und Abgrenzung.erfaßt werden, Als Einheiten komme,n z,B.
am Boreich der gaarerblichen Wirtschaft in Betracht: Unterneh-
monszusammonschIüsse { Konzerne, Organschaften usvt .), Unterneh-
men, örtliche Einheiten und fachliche Einhoiten (fachliche Unter-
nehmensteile oder fachliche Betriebsteile; letaere werden im Eng-
lischen als ,,establishments" bezeichnetl, Die Wahl der zweck-
mäßigsten Darstellungselnhoit bildet eines der schwierigsten Prob-
leme der Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen und wird von
analytischen und qtatistisch - technischen Gesichtspunkten bestimmt.

ln den Konten und Standardtabellen der Bundes-
republik dienen als Darstellungceinheit die k le in st e n I n st i-
t ut io nen, die selbst b ila nzie re n (Unternehmenl bzw.
die aine elgene Haushalts- und ggf; Vermijgensrechnung aufstollen
(2,8. Gebietskrkperschaftän, Kirchen, private Haushalte). Land
winschaftliche Betriebe gelten, auch wenn sie zusammen mit ge'werblichen Betrieben oinem einzelnen Eigentümer gehören, stets
als selbständige Einheit, Eine wesentliche Ausnahme von der allge-
meinen Regel bildet die Wohnungsvermietung. Die hiermit ver-
bundenen f,ätigkeiten werden, durch das staristische Ausgangsma-
tsrial bodihgt, stets isoliert von den übrigen Tähigkeiten der Unter-
nehmen, des Staates usw, betrachtfi und in einem besondiren Be-
reich zusammengefaßt.

ln den I n p u t - O u t p u t - T abe I Ie n werden . dagegen stärker
nach fachlichen Gesichtspunkten abgegrenae E i.nheiten benötigt,
die möglichst homogen im Hinblick auf die Produktionstech-
nik und lnputstruktur sind, z,T. auch hinsichtlich dei Verwendunq,
der Güter. Es ist in diesem Zusammenhang zu beachten, daß Ang-
ben. über die Einkommensverteilung und -umveneilung sowie übor -
die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für selbstbilanzierende
Einheiten ermitteln lassen, .nicht Gegenstand der Darstellung in
I nput - Output - Rechnungen sind.

3. Sektoreng!aederung

Dio kleinsten Darstellungseinheiten werdan nach der Art ihres
wirtschaf tlichen Verhaltens gruppiert und zusam-
mengefaßt, Es wiid daron ausgqgangen, daß das wirtschaftliche
Verhalten der Wirtschaftseinheiten weitgehend ron zwei Faktoren
'bestimmt wird, nämlich eineJseits ron der Art der von ihnen vor-
wiegend ausgeübten bzw, von det besonderen Kombination der bei
ihnen rareinigten Tätigksiten und andererseits von ihrer Stellung
zum Markt und dan daraus resultiersnden Finanzierungsmöglictr
keiten. Aus dieser Sicht wird zwischen Unternehmen, Staat, priva-
ten Haushalten und privatgn Organisationen ohne Ervnerbscherak-
ter untorschiden.

Die Unternehmen reichen rlon den landwirtschaftlichen
.Unternehmen über die gewerblich6n bis zu den freien Berufen. Sie
rind dadurch charakterisidrt. daß sie in erster Linie Waren und
Dienstleistungon produzioen (und vrteilen) und sie gegen ein
lntgelt, das mindestens die Kosten deckt, apf dem Markt absst-

ren. Umer den Ufinernehmen ttO"n rich dlo Krcdltinttltuto durch
ihrs bocondere Stellung auf dem Gdü und Kapitalmerkt (im rui-
testen Sinnel und die Versicherungsunternohmen, die mit lhren
Prämieneinndhmen und Versicherungcleistur4en eine besondere,
Art der Umvrteilung'bewirken, non den Ürigen Unternehmen
(Produktionsunternehmen) ab und bllden in den Volkarvinschaft-
lichen Gesarmrechnungen elgpne Sektoren (Untersektoren),

Zumeist unabhängig vom Marktgaschehen erfüllt der S t a a t
durch seine Verwaltungsleistungen, sEine Mäßnahmen zur Urwer-
teilung von.Einkommen und Vermägen (Subvemionen, Renten,
Entsch*Jigungen usw.) und seine Kr€ditpolitik vielerlei Gämein-
schaftsaufgaben.' lnnerhalb des Staatssektors unterscheiden sich
Gebietskörperschaften. und Sozialversichorung in ihrer Aufgaben-' stellung und werden deihalb innerhalb dbs Staatssaktors als ge' trennte Sektoren ( Untersektoren) dargestellt.

Die priväten Haushalte treten in erst$ Linie alsAnbi+
ter von Arbeitskraft, als letzte Käufer rrcn Ver- und Gebauchsgü-
torn und als Anleger von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen rind
aber nic6t allein vom Markt abhängig,.denn neben Einkommen aus
Erwerbstäitigkeit und Vermägen spiolen auch Einnahmen aug Über-
tragungen (Renten, Pensionen, Umerstützungen uarv.! oine Rolle.

Bei den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
c ha ra kte l, di6 in den Volkswirtschaftlichen Gesmtrechnun-
gen im allgerneinen mit den privaton Haushalten zusammengefaßt
werden müssen, da statistische. {ngaben für einen getrennten Nach-
weis noch fehlen, handelt es sich um Organisatlonen, Verbände,

. Vereine, lnstitute usw,, die nicht zum stastlichcn Sektor gehören,
deren Leistungen aber ebenfalls überwiegend niclrt gegen spezielles
Entgelt ner.kauft werden; sie bestreiton ihre Aufwendungon hsupt-
sächlich aus Beiträgen und Zuwendungen privatei Haushalte.

Die Gesamtheit der 'Wirtschaftseinhoiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitzl außerhalb del Bund*republik Deutschland haben, wird
-internationalem Brauchfolgend- als r,Übri ge Wel t" b+
zeichnet.

lm Kontensystem wird folgende Klassif izierung der Sek-
toren verrnrendet:

1 Unternehmen
1 1 Produktionsunternehmen
12 Kreditlnstitute
13 Versicherungsunternehmen
2 Staat
21 Gebietsk<irperschaften
22 Sozialveriicherung
3 Private Haushahe und private Organisationen

ohne Erw6rbscharakter
31 Private Haushalie
32 PrivateOrganisationenohneErwerbscharakter

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgrt definiert und abg+
grena:

Zum Sektor Unternehmen rechnen alle.lnstitutionen, die voruvie-
gend Waren und Dienstleistungon produzieren bzw. erbringen und
diese gegBn spezi€lles Entgolt verkaufen, das in der Regel ÜUersctrüs.
se abwirft, zumindest ledoch annähernd die Kosten dcckt..Hio)zu
gehören auch lnstitution€n, die im allgEmeinon Spachgebrauch
nicht oder nicht immer als Unternehmen bezeichnet vErden, wle

. z.B. ländwinschaftliche B6triob6, Handraorkrbetriebe, Ein- und
Verkaufsroroinigungen (auch in genossenschaftlicher Forml, Kredlt-
,institute, piivato Versichorungen sowie Praxen der freien Bcrufe,''ferner die Doutsche Bundesbahn, die Doutscho Bundespost und
sonstije Unternehmen, di6 dom Staat gehören, unabhängig von ihrer
Rechtsform. lm Unternohmenssektor erfaßt sind auch iolche Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter, die ihre Loistungen vonqiegpnd
Unternehrnsn ohna spezielles Entgplt erbringen und Von dieson
finanzieft uprden. Einbezogen in don Umgrnohmenssektor ist ferner
die n'tchtgor ßrbliche Wohnuqwermietung einschl. dei Nutzung von
Eigcntümerwohnu ngen.

11 P r o d u k t i o n r u nt o r ne h me n

Als Froduktionsumernehmen (int en€Bren Sinnl raorden in den
Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen alle Unternehmen bo
zeichnet, die irberwiogend in der Land- und Forstwirtrhaft
(einschl, Tirhaltung und Fischereil, im raarenproduzierendcn Ge-
werbe, im Handel und Verkehr und in den Dierutleistungrberei
chen - mit Ausnahme dor Kreditiatstitute und Veßicherurgsuntor-

x

ih.
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, r Übeticht i:' Gliederurg der

Bereich
Systerflatik der Wirtschaftsznveige, Stand 1970 *)

Bezeichnung Nummer

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei; Pro-
duzierendes Gewerbe; Handel; Verkehr und Nachrichten-
übermittlung; Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe;
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Be'
rufen erbracht (einschl. Arbeitgeberverbände, Berufsorga'
nisationen und Wirtschäftsverbände und där von ihnen
betriebonen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und
Einrichtungen; Einfuhr- und Vorratsstellen) 1 )

.Land- und Forstwirtschaft, fierhdltung und Fischelei

Allgemeine Landwinschaft; Garten' und Weinbau; Larldr^iin-
schaftliche Tierhaltung und'zucht; Dienstleistungen auf
der land- u nd forstwirtschaft I ichen Erzeugerstuf e

Forstwirtschaft
Fischerei und Fischzucht, gewerbliche Gärtnerei und ge-

werbliche Tierhaltung
Produzierendes Gewerbe

Energiewirtschaf t u nd Wasserversorgu ng, Bergbau

E nergiewirtschaft und Wasserversorgung

Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)

Chemische lndustrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und
Mineralölverarbeitung; Kunststoff', Gummi- und Asbestver-
arbeitung

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Fein-
keramik und Glasgewerbe

Eisen- und NE - Metallerzeugung, Gießerei und Stahlver-
formung

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau (einschl. Herstellung
von Geräten und Einrichtungen für die automatische
Datenverarbeitu ng)

Elektrotechnik (ohne Herstellung von Geräten und Einrich'
tungen für die automatische Datenverarbeitung), Feinme-
chanik und Optik; Herstellung von EBM - Waren, Musik-
instrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe

Textilgewerbe
Herstellung,'Zuiichtung und Veredlung von Leder; Leder-

verarbeitung (ohne Herstellung von Schuhenl; Herstelluhg
und Reparatur von Schuhen aus Leder und Textilien;
Bek I eid u ngsgewerbe; Pqlsterei u nd Dekorateu rgewerbe

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Ba ugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbau- und Bauhilfslewerbe

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Verkehr und
Nachrichtenübermittlung (einschl. Postscheck' und Post-
sparkassenämt er)

Handel (einschi. Einfrht' und Vorratsstellenl

Großhandel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellenl; Handel's-
vermittlung

Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (einschl. Postscheck-
und Postsparkassenämter)

Eisenbahnen

Binnenschiffahn, -wasserstraßen
Kü6tensch iffah rt, Seehäf en

und -häfen; See- und

Straßenverkehr; Luftfahrt, Flugplätze; Transport in Rohrlei-
tungen ; Speditio n, Lagerei u nd Verkehrsvermitt lung

Deutsche Bundespost (einschl. Postscheck' und Postspar'
kassenämter)

. j'',,
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O-7 (einschl. T. a.80 4,
80 5,80 6;
T. a.9. 70 0)

0

0O 0-00 2;0O 9

25 (ohne 25 O7 1l

28129

3

30

31

4;5 (einschl. 60 6;
T. a.9. 70 0)

4 (einschl. T. a. 9. 70 0)

4O141; 42 (einschl.
T, a. 9. 70 0)

43

5 (einschl, 60 6)

50 1; 50 4; 50 5;
509
50 7 (einschl. 6O 6l

20;21

24,25 07 1

22

23

10

11

2

26

275
27 lohne 27 5l

oo5
05

500
50 2;50 3

1-3
1

Land- und For3twirtschaft, Fischerci

Landwirtschaft

Forstwirtschaft
Fischerei, gewerbliche Gärtnerei

und Tirhaltüng
Warenproduzietendes Gswerbs

Energiewinschaft, Wasser-
versorgung, Bergbau

Energiewinschaft, Wasserversorgung

Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne
Baugeweöe)

Chemische I ndustrie, Mineral.
ölverarbeitung usw.

Gewinnung und Verarbeitung von
Steinen und Erden, Feinkeramik,
Glas

Metai lerzeugung und -bearbeitung

Stahl-. Maschinen- und Fahrzeugbau
ADV

Elektrotechnik (ohne ADV), Fein-
mechanik, EBM - Waren usw.

Holz-, Papier- und Druckgewerbe

Textilgewerbe
Leder- und Bekleidungsgewerbe

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe
Ausbau- und Bauhilf sgewerbe

Handel und Verkehr

Handel

Großhandel, Handelsvermitt lung

Einzelhandel

Verkehr, Nachrichtenübermittlung

Eisenbahnen

Schiffahrt, Wasserst raßen, Häf en

Nachrichtenübermitt lu ng
(Deutsche BundesPostl

Unternehmen

Übriger Verkehr



Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiehe in,der Sozialproduktsberechnung

') Fassung für VolktMrirtschaftliche Gesamtrechnungen, März 1975
1) ln den Volkswin$hsftllchon Gesrmtr€chnung€n umfaßt der den Di€nstloistungsunt€rn€hmen zugeordn€t€ B€reich ,,Wohnungsvermie-
tung" auß€r dor g€w€rblichen Wohnungsv€rmiotung Im Winschaftszweig. Grundstück3- und Wohnung3woen (T. a.71 70) di€ g€w€rblichs
Wohnungrvermistul.rg von Einhelton, dle nach.dem Schwerpunkt ihrorwlrtschaftlichsn Tätigkeit andor€n Ber€ichen zugeordnet sind, sowi'e
die nichtge!,y€rbllch6 Wohnung3vermletung ein6chl. d€r Nutzung von Elgentümerwohnungon. - 2) Slehe auch Fußnoto 1. - 3) Ohne Unter-
n€hmen im Elgentum der G€bistskörperschaften.
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Bereich
Systematik der Wlrtschaftszweige" Stand 1970 *l

Bezeichnung Nummer

Dion§tleistungsuntornoh men

Kred it i nst itute, Versicherungs-
unternehmen

Kreditinstitute

Versicheru1lgsu ntgrnehmen

Wohnungsvermietung

Sonstige Dienst leistungen

Gaststätten- und Beherbtrgu ngs-
gewerbe

Wissenschaft, Bi ldung, Kunst,
Publizist ik

.Jf,{}F*

Gesundheits- und Veterinärwesen

Übrige Dienstleistungen

Staat

Sozia lversicheru ng

Private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerb;'
charakter

Priyate Haushalte (häusliche Dienste)

Private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter

Gebietskörper schaften

Kred it i nst itute und VersicherungsgeVverbe (ohne Postscheck-
und Postsparkassenämterl; Dienstleistungen, soweit von
Unternehrnen und Freien Berufen erbracht (einschl. Ar-
beitgebervirbände, Berufsorganisationen unQ Wirtschaf§-
verbände und der von ihnen betriebenen SchulenlRiFlf,
kenhäuser u. ä. Anstalten und Einrichtungen) 1)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Postscheck-
und Postsparkassenämter; Effektenbörsen, Vermittlung
von Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Ver-
sicherungen)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute (ohne Post-
scheck- und Postspaykassenämter; Effektenbörson, Ver-
mittlung von Bank- und Effektenleschäftenl

Versicherungsgewerbe (ohne Vermittlung von Versiche-
rungen)

Wohnungsvermietung 1)

Dienstleisturgen, soweit von Unternehmen und Freien Be'
rufen erbracht (einschl. Effektenbörsen, Verm.ittlung von
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Versiche'
rungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen und
Wirtschaftsverbände und der von ihnen betriebenen Schu-
len, Krankenhäuser u.ä. Anstälten und Einrichtungen;
ohne Wohnungwermietung) 2)

Gaststätten- und Beheöergungsgewerbe

I

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport; Kunst, Thea-
ter. Film, Rundfunk und Fernsehen; Verlags-, Literatur'
und Presseweson

Gesundheitswesen ; Vetorinärwesen

Wäscherei und Reinigurtg (einsch l. Schornsteinf egergewerbe) ;

Friseur- und sonstigc Körperpflegegewerbe; Rechtsbera-
tung, Wirtschaf tsberrtung und -prüf ung; Architektur- und
lngenieurbüros, Laboratorien und ähnliche l'nstitute; Wirt-
schaftswerbung (ohne Ausstellurtgs' und Messenuesen);
Grundstücks- und Wohnungswesen, Vcmägansvor$Eltung;

ffi f*ät#[:ffi "'lfl lI["':ll"'ff l'üiilil,Lil
von Versicherungon; Arbeitgoberverbände, Barufsorganisa-
tionen und Wirtschaftsverbände und der von ihnen betrie'
benen Schulan, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrich'
tungen; ohne Wohnurgsvermieturg) 2)

Gebietskörperschaften 3) und Sozialversicherung (ohne Ein-
fuhr- und Vorratsstellen; Vertretungen fremder Staaten in
der Bundesrepublik;.inter- und supranationale Organisatio'
nen - mit Behördencharakter -l 2)

Gebietskörperschaften 3) (ohne Einfuh.r- und Vorratsstellen;
Vertretungen fremder Staaten in der Bundesrepublik; inter-
und supranationale Orgenisationen - mit Behördencha'
rakter'-l 2)

Sozialveisicherung 2)

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haus-
tritte (ohne Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationän
und Wirtschaftsverbändo und die von ihnen betriebenen

.Schulen, Krankenhäuser u..ä, Anstalten und Einrichtun-
gen) 2) 

i

Private Haushalte 2)

Organisationen ohne Erraprbicharakter (ohne Arbeitgcber-
verbände. Beruf sorganisation€n und Wirtschaftsverbände
und die rlon ihnen betriebenen Schulen, Krankenhäuser
u. ä. Anstalten und Einrichtqngenl 2)

6 (ohne @ 6l;
7 (einschl. T. a.80 4,
80 5, 80 6)

6 (ohne 6O 6; 60 9;
61 9)

60 (ohne 60 6;60 9)

61 (ohne 61 9)

La.71 70

7 (einschl. @ 9;61 9;
T. a.80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a,71 7Ol

700

706-708

71 O;71 1

70 1;70 2;71 2-71 I
(einschl. 60 9; 61 9;
T. a.80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a;;71 7Ol 

h

9 (ohne T. a.9. 70 0;
9. 9)

9 (ohne T. a. 9. 70 0;
9. 9)

96
8 (ohne T. a.80 4,
80 5, 80 6)

85

8O (ohne T. a.80 4,
80 5,80 6)
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nehmen - tätiö'sind. Eingeschlossen sind Organisationen ohne Er-
werbscharakter,. die ihre Leistungen rorwiegend Unternehmen
ohne spezielles Entgelt erbringen und von diesen finanziert werden
(2.8, Arbeitgsberverbände, Wirtschaftsverbände, Kammern, über-
wiegend von Unternehmen finanzierte wissenschaftliche lnstitutel
sowie die gewerbliche und nichtgewerbliche Vermietung rcn Woh-
ntJng€n einschl, der Nutzung von Eigentümerwohnungen.

' 12 Kreditinstituto
Zu den Kreditihstituten gehören neben der Deutschen Bundesbank
alle Unternehmen, die Bankgeschäfte im Sinne des § 1 dos Kredit-
wsseng€setzos (KWGI betreiben. Abweichend von § 2 KWG sind.in
den Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen die Kreditanstalt für
Wiederaufbau, Bausparkassen und Wohnungsbauförderunosanstal-
ten der Länder einbezogen. Zu den Kreditinstituten rechnen u.a.
Kreditbanken, lnstituto des Sparkasenwesans, genossenschaftliche
Kreditinstituto und Zentralkassen, Hypothekenbankon und öffent-
lich - rechtliche Grundkreditanstalteni Rreditinstitute mit Sonder-
aufgeben, ferner sonstige Kreditinstitute, wie z. B. Kapitalanlagege
sellschaften, Teilzahl ungskreditinstitute, Kassenvereine und Kredit-
garantiegemeinschaften. Oie Postscheck- und PostsparkassEnätnter
sind in den Kontengruppen 1 bis 6 im Unternehmen ,,Bundespost"
enthalton, da für sie keinä garennten: Gewinn- und Verlustkonten
vorliogen, die für ihre Einbeziehung in den Sekor Kreditinstitüte
hätten herangezoggn werden können. Dagegen sind Vermägens-
rechnungen für diese Einrictrtungen verfügbar, so daß die finan-
ziollen Vo.rgängd des Postschec*- und Postsparkassendionstos in dsr
Kontengruppe 7 in den Sektor der Kreditinstitute einbezogen wer-
den konnten. Nicht zu den Kreditinstituten - sondern zu den Pro-
duktionsunternehmen - rechnen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen die Effektenbörsen und alle Unternehmen, dio
lediglich die Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften zum
Gggenstand haben, wie Darlehens-, Finanzierungs- und Effekten
makler, Es sei darauf hingewiesen, daß bei ländlichen Krsditgonos
sonschaften (Raiffeisenkassen) a'uch das Warengeschäft im Sektor
Kr€ditinstitute erfaßt wird.

13 Versicherungsunternehmen
Der Sektor Vdrsicherungsunternehmen umfaßt alle Unternehmen,
die Versicherungsgeschäfte betreiben, d,h, kalkulierbare Risiken
gegen vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen. Zu den Ver-
sicherungsunternehmen gehören - unabhängig von der 'Rechts-
form - Lebensver§icherungsunternehmen, Pensionskassen, Sterbe
kasen, Krankenrorsicherungsunternehmen, Schaden- und Unfall-
versicherungsunternehmen sowie RückversiCherungsunternehmen.
Einbezogen sind auch Niederlassungen ausländischer'Versicherungs-
unternehmen im lnland. Zu den Pensionskasen rechnet u.a, die
Zusatzversorgungskasse für das Bpugewerbe, dagegen zählen Zu-
satzversorgungseinrichtungen für'Angestellte und Arbeiter des
Bundes, der Länder, der Gemeinden und anderer öffentlicher
Körperschaften. (2,8, Versorgungsanstalt des Bundes und der
Länder, Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost, Zusatzver-
sorgungskassen von Gemeinden und Gemelndeverbänden) in den
Volkswirtschaftliihen Gesamtrechnungen zur Sozialversicherung.
Die Ersatzkassen (2.8. Deutsche Angestellten -Krankenkasse, Barmer
Ersatzkasse) rechngn. zur Sozialversicherung, auch soweit es sich
um ihr Geschäft mii freiwilligen Mitgliedern handelt. Nictit zum
Sektor Versicherungsunternehmen - sondern zu den Produk'
tionsunternehmen - gehört die Vermittlung von Versicherungen.

2 Staat
Der Sektor Staat umfaßt alle lnstitutionen, deren Aufgabe über-
wiegend darin besteht, Dienstleistungen eigener An für die Allge-
meinheit zu erbri4gen, und die sich hauptsächlich aus Zwangsabga-
ben finanzieren. Über don Staat vollzieht sich der überwiegende
Teil der Einkommensumverteilung in dqr Volkswirtschaft. Zum
Staat gehören die Gebietskörperschaften und die Sozialversicherung.
Nicht zum Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung befindliche Unternehmen, un-
abhängig von ihrer Rechtsform,

sä; Be4irks-, landschaftsorbände uswl], ferner Zrareckverbände
und Organisationen ohne Erranrbsöharakter, deren Mittel vorwle'
gend aus öffentlichon AbgBben stamrnen. Bei den Zrreckwrbänden
und den ihnen gleichgestellten Organisationon zwischengomeindli'
cher Zusammenschlibse handelt e§ sich um Körperschaften des
öffentlichen Rechts, donen mindestens ein6. Gemeinde oder ein
@meindeverband als Mitglied angehört und die den Zweckver'
bandsgesetzen oder entsprochendon Land€sgosetzon unterliegen'
Nicht zu den Gebietskörperschaften gehören die in ihrem Eigen-
tum befindlichen Unternehnpn, unabhängig von ihrer Rechtsform.
Die Abgrenzung gEgenüber den Unternehmen folgrt der in der
deutschen F inanzstati sti k übl ich€n Trennungsl i nie. Danach rechnen
u.a. zu den Einrichtungen der Gebietskörporschaften': Alle öffentli-
ch€n Einrichtungen dir Sozialhilfe (Altersheime, Blindenheime,
Obdächlosenheime u,ä.), Einrichtungen der Jugsndhilfe (Erzie
hungsheime, Jugpndbildungsheime u,ä.), Einrichtungen des iGe-
sJndheitsvtßsens (Krankenhäuser, Anstalten f(ir Nenßn- und Gei'
steskranke, Entbi ndungsheime u.ä.), ferner sonstige Einrichtungen,
wie Vieh- und Schlachthöfe, Markthallen, Feuervwhren. B.estat-
tungseinrichtungon u.s.m. Nicht zum Sektor Staat, sondern zu den
Produktionsuntgrnehrnen zählen u.a. Einfuhr- und Vorratsstel len,
kommunale Versorgungs- und Verkehrsunternehmen sowie Hafen'
betriobe, Zu den KGditinstituton gehdten u.a. Wohnungsbauförde-
rungsanstalten der Länder und die ,,Deutsche Gesellschaft für
öffentliche Arboiten AG" (Öffa), Die lnvestitionen der öffa
vwrdon iedoch beim Bund nachgewiesen, der sich in del Darstal'
lung der Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen gegeniper der

öff a entsprechend verschul det.

22 Sozialversicherung
Zur Sozialversicherung zählen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen die Rentenversicherung der Arbeiter und der An-
gestel lten, die knappschaftliche Rentenversicherung, Zusatzversor-
gungseinrichtungen für Angestellte und Arbeiter des Bundes, der
Länder, der Gemeinden und ahderer öffentlicher Körperschaften
lz.B, Zustzversorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Versor-
gungsanstalt der Deutschen Bundespost, Zusatzversorgungskassen
von Gemeinden und Gemeindeverbändenl, die Altershilfe für
Landwirte, die gesetzliche Krankenversicherung, die gesetzliche Un'
fallversicherung, die Arbeitslosenversicherung, die Familienaus-
gleichskassen (bis Mitte 1964; die Bundeskindergeldkasse, die statt
der Familienausgleichskassen im Jahr 1964 tätig wurde, rechnet da-
gegen zum Bund) sowie ein f iktiver Pensionsfonds für Beamte. Die-
ser Fonds wird unterstellt. umdas Einkommen der Beamten mit dem
anderer Arbeitnehmergruppen vergleichbar darstellen zu können. Er
bezieht sich auf Beamte der Gebietskörperschaften, der Sozialversi-
cherung und der öffentlichen Unterne.hmen (2. B. Bundesbahn, Bun-
despost, Bundesbank). a:

3 Private Haushalte und privat6 Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter.

Der Sektor prirrate Haushalte und private Organisationen ohne
Errarerbscharakter umfaßt mit den privaten Haushalten alle lnstitu'
tionen, die auf dem Markt in erster Linie als Anbieter vbn Arbeits-
kraft, als letzte Käufer ron Ver- und Gebrauchsgütern und ali An-
leger von Ersparnissen auftreten, lhre Einnahmen stammen haupt-
sächlich aus Einkommen aus Erwerbstätigkeit und Vermögen und
aus Einkommensübertragungen. Die privaton Haushalte produzie
ren zwar in nicht unerheblichein Umfang War'en und Dien$leistun'
gen, verkaufen sie jedoch'nicht, sondern verbrauchen sie selbst'
Wegen der,Schwierigkeiten der theoretischen Abgrenzung, der sta'
tistischen Erfassung und der Bewertung der hauswirtschaftlichen
Produktionstätigkeit wird diese in den Volkswirtschaftlichen Ge-
sarmrechnungen nur in Höhe'der Enigelte där häuslichen Bedien-
steten erfaßt. Zu den privaten Organisationen ohne Erramrbscharak-
ter rechnen alle Organisationen, Verbände, Vereine, lnstitute usw,,
deren Leistungen vorwiegend privaten Haushalten dienen und die
sich im wesentlichen aus freiwilligen Zahlungen (Beiträgen, Spen-
den usw.) von privaten Haushalten und aus Vermögenserträgen
und nur zu einem geringen Teil aus öffentlichen Zuwendungen
finanzieren. ln ihrer Tätigkeit ähneln diese lnstitutionen zum Teil
dem Staat.

21 Gebaetskö rpersch af ten 31

Zu *n Gebietskörperschaften rechnen der Bund einschl. Lasten- Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein- und Mehrpersonen-
ausgleichsfonds und ERP-sondervermögen, die Länder ainschl, haushalte (einschl. der Anstaltsbevölkerung), Der für diesen Sektor
Städtstaaten, die Gemeinden und Gemeindeverbände (Amter,.Krei- in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungeri nachgewiesene

-J4-

ß;tu



Produktionawrt 6nthält nur'dao gnigohe (Einkommen ols unccb
st*rdigär Aöeit) der häuslichen Bedignsteten. Diä Vermiaung rcn
Wohnunden durch private Haushalte und die Nutzung wn Eiger
tümennohnurigen worden im Sektor Produktionsunternghmen
nechgBwiesan. lm Sektor der privaten Haushalte werden ferner
keine Anlageinvestitionen im Eigentum von Privatpersonen .{2.8.
Käufe von Grundstücken, Wohnungen usw.) erfaßt. Diese Aufwen'
dungen sind, da ein getrennter rNachweis bisher nicht mtiglich ist,
in den Angaben für den Unternehmenssektor enthalten. ln den
Konten 3 bis 7 mihsen wegen Lücken im statistischen Ausgangs'
rnaterial die privaten Orgnnisationen ohne Erranrbscharakter mit
den privaten Hausha lten zusa mmengef a ßt werden.

32 Private Organisationen ohne
. Erwerbscharaktel

Als prirnte Orgonisationen ohne Erwerbscharakter werden in den
Vol kswi nschaftl ichen Gesarntrech nungen al le .Orga nisat ionen, Ver-
bände, Vereine, lnstitute usw. angesehen, deren Leistungen vorwio
gend prirraten Haushalten dienen und die sich im wesentlichen aue
freiwilligen Zahlungen (Beiträren, Spenden usw.) von privaton
Haushalten urd nur zu einem geringen Teil aus öffertlichen Zu-
wendungen finanzieren. Hicrzu gehören u.a. Kirchen, religiöse und
'wsltanschauliche Vereinigungen, karitative, kulturelle, wissen-
schaftliche (überwiegend rlon privaten Haushalten. finanziert) und
im Erziehungsurcsen tätige Organisationen, politische Paneibn, Ge-
ranrkschaften, Sportvereine, gesollige Vereine usw. Zur Abgrenzung
dieses Sektors sei bemerkt, daß die Anlageinvestitionen dieser Ein-
richtungen zur Zeri wegen Lihken im Ausgangsmaterial noch nlclrt
getrennt berechnet werdan können und deshalb in den Anpben
für Produktionsunternehmen enthaltan sind. Die Abschreibungen
der privaten Organisationen ohne Erwerbscherakter sird im
Kontb 2 im Haushaltssektor, im Konto 6 &gegen im Unterneh-
menssektor erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der privaten
Orgnnisationen ohne Errnerbscharakter auf Konto 6 des Unterneh-
menssektors erscheint zweckmäßig. solange die Anlageinvestitionen
dieser lnstitutionen dort nachgewiesen werden.

4. Gliederung nacfi Wirtsdraftsborsach€n

ln verschiedenen Ausschnitten der Volkswinschaftlichen Gesamt-
rechnungen werden Angeben in einer tigferen Gliederung äls nach
Sektoren darg€stellt. Die Beiträge zum Bruttoinlardsprodukt z.B.
werden in Tabelle 3auf S, 157 f. in der Gliederung nach 32 Wirt-
schaftsbereichen nachgeilviosen. Dleen Ergebni§en liegsn die glei-
chen Darstellungseinhciten zugrunde, wie sie.im Abschnitt ll B3
für die Sektorengliederung beschrieben wurden. Die kleinsten Dar-
stellungseinheiten (Unternehmen usar.l sind nach dem Schwer-
punkt ihrer winschaftlichen Tihigkeit den Beraichen zugeordnet.
Die Bestimmung des Schwerpunkts folgt den in den Erläuterungen
zur Systematik der Wirtschaf tszweige, Ausgbe
1961, auf den Seiten 9ff. beschriebenen Richtlinien. Die Win-
schaftsbereiche der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
in Üborsicht 1 anhand der Systematik der Wirtschaftszweige, Stand
1970 (Fassung für Volkswirtschaftliche Gasamtrechnungen, März
1975), erläutert.

5. Gllederung der Unternehmen nach der R*htsform
Für die Uhteneilung. der Unternehmereinkommen in rrerteilte und
unverteilte Einkommdn i§t die Unterscheidung ion Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit und ohne eigone R*htspersön-
lichkeit ron Bedeutung. Die unverteilten Gewinne des Unternetr
rnenssektors beziehen sich grurdsätzlich nur auf Gewinne der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit schlioß6n die rrerteilten
Gqwinne auch die ron den Eigemümrn im Unternehmen belas"
senen Gewinnantoile (nichtertnommene Gewinnel ein.

Zu den Untrnehmen mit eig.ener.Rechtspersön-
I i ch ksit gohöron: Kapitalgosellschaften (vor allem Aktienge-
sellschaften und Gcsellschaften mit bsschränkter Haftung), Gcnos-
senschaft en, Versicherurgsvereine auf Gegenssitigkeit, Körperschaf-
ten des öffentlichen Rchts (2.8. die Bundesbank, öffentlich -
rochtl iche Versicherungsanstaltcnl sowie rechtsf äilige Vereine und
Stiftungen. Die Körperschaften des öffentlichen Rechts und
rechtsfähigen Vereine und Stiftungen sind allerdings nur soweit
rinbezogen, wie auf sie die Definition der Unternehmen zutrifft.

Zu don Unternehmon mit'€igan6r ncntapäi«inlictdreit vwr&n in
den Volkswirtschäftllchen Gaarirtrechnungon auch die Bundes-
bahn rind Bundespost als Sonderwrmägen des Bundes prechna,
Wie Unternehmen mit eigoncr Fechtipersönlichkeit werden ferner
- bedingt durch das statistische Ausgangsmaterial - öffpntliche
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit behandelt (2.8.
öffentliche Versorgungs- und Verkehrsbetriebel, soweit ihre Ein-
nahmen und Ausgaben nicht brutto im Haushalt der betreffenden
Gebietskörperschaften gebucht werden. Diese Unterhehmen gehö
ren nach dem ESVG zu den Ouasi-Kapitalgesellschaften,rdie mit
den Unternehmen mit eigener RechtspersönlichkEit zu einem Sek-
tor zusammengefaßt werdenl). Aus praktischen Erwägungen wei-
den auch Kreditinstitute unabhängig von der Rechtsform stets in
die Gr.uppe der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit ein-
bezogen.

Die Masse der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönl ichkeii bilden die Personengesellschaften und Einzelun-
ternehmen (Landwirte, Gewerbareibende, freiberuflich Tätige
usw.l. Zu dcn Unternetrmen ohne eigene Bechtspersönlichkeit
zählen auÖh dia brutto mit ihren Einnahmen und Ausgaben in den
Haushälten der Gebistskörperschaften gebuchten öffentlichen Un-
ternehrnen (2.8. land- und forstwirtschaftliche Betriebe). Ferner
rechnet zu dieser Gruppe die Wohnungwermietung durch private
Haushalte leinschl. der Nutzung ron E igentümervrchnungen).

C. Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
ihre kontenmäßige Darstellung

1. Die wirtschaftlichan Tätigkeiten und
damit veöundenen Voqänge

Bei den wirtschaftlichen Tätigkeiten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesgn werden,
handelt es sich im wesentlichen um die Poduktion, V€rteilung
und Verwendung von Gütern (Waren und Dienstleistungenl, um
die Entstehung, Verteilung und Verwendung der Einkommen so
wie um die Kreditgewährung und -aufnahme im vireiteston Sinne.
Mit diesen wirtschaftlichen Tätigkeiten ist jeweils eine Beihe
wirtschaftlich.er Vorgänge verbunden: Um z.B.
Güter produzieren und verteilen zu können, müssen Waren und
Dierlrtleistungen anderer Produzenten (in- und ausländischer) ge
kauft und zusammen mit Arbeit, Kapital und unternehmerischer
Leistung eingesota werden; die produzierten Gütei vwrden wr-
kauft, auf Lager genommen oder.ggf. auch ohne spezietle Gegen-
leistung abgpgeben, sie werden von anderen gekauft und zur Wei-
terverarbeitung, zum Weiterwrkauf, zum letzten Verbrauch oder
zur Erweiterung bzw. zum Ersatz ron Anlagen verwendet usrv. lm
Produktionsprozeß werden Einkommen erzielt, die zum Kauf ron
Gütern für deh lotzten Veörauch benutzt oder ohne spezielle Ge-
genleistung an andere Wirtschaftseinheiten übertragen oder gespart
werden. Gespane Einkommenstei.le wiederum werden zur Bildung
von Sach- und Geldvermögen benutzt usw.

Die winschaftlichen Vorgänge spielen sich teils zwischen einzelnen
Wirtschaftseinheiten, teils innerhalb dieser Einhelten ab, Bei den
ersteren -auch Transaktionen genannt- ist zwischen Markt-
vorgängen und Vorgängen, die sich außerhalb des
Marktes vollziehen, zu unterscheiden. Da in einer Marktwinschaft
das Marktgeschehen im Mittelpunkt der Wirtschaftsbeobächtung
und WirtschErftspolitik steht, ist das Kontensystem als allgEmeiner
Rahmen der amtlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auf die Erfassung der Marktvorgänge konzentriert, Die Darstellung
gEht aber in verschiedener Hinsicht rJarüber hinaus, um wssentliche
Teile des Winschäftsablaufs, die außerhalb des Marktes liegen, wie
'etwa die Einkommensumveneilung öer den Stat, nicht unberück-
sichtigtt zu lassen.

1) Naben dle8.n öffentlichen Ouasi-Kapit!lges€llschaften gibt ar lm
ESVG euch prlvatrechtllch. Ouasi- Kapittlges.ll3chafton, nämllch
r€letlv Oroße PeraonengEolbchaften und E inzelunternshmen, d le
eine von lhren Eleentümern loleel6ctc, vollitändig€ Buchführung b.-
ritzen. Auch 3le warden lm ESVG mit den Unt.rnQhmen mlt eig€n.r
Recht.p€rrönllchkelt zusamm.ng.r6ßt. ln der Bundetrepublik liegln
zw z.al1. für elnan Nechwala diorer Gruppe von Unt6rnehmen keitre
ausIeichenden natlitltch€n Unterlagan vot.
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g:-ttl@rtet Bllö'dcr. Gftr: ür*t
gpbon, lst z.B. &r Eigenverbrauch,der Untcrnch.
mer (im elgBnen Unternehmen produziene und lm privaten
Haushelt des Unternehmcrrs rorbraucJrte 'Erzeqgnisicl in der Dar-
stollung onthalton, Ebenso ist die Nutzung von Eigen-
t ü m 6 r w.o h n u n g 6 n einbggriffen, für die der Mieturrt in An-
lehnung an die Mieten vergleichbarer Mietwohnungen geschätzt
wird. Fi.ir Kreditinstituto wird der Produktionsrvsrt umor Berück-
sichtieungeiner u nterstel lten Ban(gebühr in Höhe
der Differenz zwischen Ertragszineen (einschl, sonstigpr Vermö
genseinkommen) und Aufwandszinsen berechnet, um elnen den
übrigpn Bereichen vergleichbaren Beitrag zum lnlän&produkt
nachweisen zu können (hiermit sind bestimmte unteßtellte Ein.
kommensströme verbunden). ln die Darstellüng gehen auch dle
vom Stast und von privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
produzierten D ie nst le i.st u n gs n ein, die der Allgemeinheit
oder bestimmten Gruppen der Bwölkerung ohne speziel-
les Entgelt zur Verfügung gestellt. urcrden. Die haus-
w irts c h a f t lic h e P r o d u kt io n st ä t ig'k e it wird d+
gpgpn wegen der Schwierigkeiton d6r theorstischen Abgrenzung,
statistischen Erfassung und Beraortung nicht borüqksichtigt. Zu don
Einkorhmen aus unsslbatändiger Arbeit, die Unternehmen usw. an
dqn Haushaltssektor bzw, an die übrige W€lt loisten, sei bemerkt,
daß Arbeitgeberbeiträge urrti Abzüge \ron Bruttolöh.
nen und gehältern aus analytischen Gründen ehthalten sind, ab-
vrohl die betreffenden Betriire rrom Arbeit$ber direkt an den
Staat abgeführt werden. Für dle Beanrten werden, um ihr Brutto
einkommen. mit dem anderer Arbeitnehmergruppen besser ver-
gleichbar darstellen zu können, unterstellte E i nza hl u ngenin fiktive Pensionsfonds des Staates berechnet, An
Übertragungen werden nur Geldleistungen nachgewiesen. Hier wird
der Grundsatz, die Darstellung weitgehend auf Marktvorgänge zu
beschränken, dahingehend angevnend.et, daß Sac h übc rt ra-
9 u ng e n.wie Sachgeschenke zwischen den priroten Haushalten
odor mit der übrigen Welt, Sachleistungen der Sozialversicherung
usw., ausgeschlossen bleiben.

Oie wirtschaftlichen Vorgänge f inden z.T. innerhalb einor bestimm-
ten Periode ihren Abschluß, z.T, göhen sie darüber hinaus. Sie
können in verschiedenen Stadien erfaßt und dargestellt
werden: Güterströme z.B. im Stadium des Eigentumsübergangs, der
tatsächlicfien Lieferung, der Rechnungssusstellung, der Bezahlung
uar., Einkommensteuern im Stadium der Einkommensenistehung,
dee Fälligwerdens oder der Bezahlung der Steuern usw. !m allge-
meinen werden in den Volkswirtschaftlichon GesamtrechnungEn
diä Vorgänge imZaitpu nkt des E ntstehens von For-
derungen und Verbindlichkoit€n erfsßt. Sowsit
das statistische A usgE ngsmateria I Zahl ungsvorgänge nachweist, wi rd
vcsucht, die Ergebnisse schätzungswqise auf den Zeitpunkt des
Entstehen§ ron Forderungen und Verbindlichkoiten umzurechnen.
Dies ist jedoch nicht immer mäglich (2.8. bei der Aue- und Ein-
fuhr und bei den meisten Übertragungenll Auf Besonderheiten
(2.8, hinsic-htlich der angefang€non Bautenl wird bei Erläuterung
der einzelnen Kontenpositionon hing€wiesen (siehe Abschnitt
il D).

2- Das Kontemystem
Den allgemeinen Rahmen für den Aufbau der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen bildet das. Kontcnsystem.
Für jeden Soktor ist ein'e Reihe \ron Konten eingorichtd, die in
übersichtlicher, vergleichbarer Form einen Überbtick über die wirt-
schaftlichen Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge der zu
Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftsoinheiton geben. Daneben
snthält das Kontensystem für die Darstcllung der Giherströme ein
zusammengefaBtes Güterkonto, das das Aufkommen und die Vr-
rvendung der Güter (Waren und Dianstleistungen) in der gpsamton
Volkswirtschaft zeigt, sowi6 ein zusammengefaßtes Konto dor üb,
rigEn Welt, auf dem die wirtschaftlichen Vorgängo ,der übrigen
Welt mh inländischen Wirtschaftseinheiten nachgewiesen rao;den.
Das zusammengefsßte Güterkonto ist die hauptsächliche Nahtstelle
zu den lnput-Output-Tabellen .

Die Sektorkonten werden aufgrund der wrschiedenen winrchaft-
lichen Tätigkeiten gebildet, Da fa* alle Tätigkeiton bei särrtlichen
Winschaftseinholten rrorkornmon, uronn auch in ganz verschiedenem
Ausmaße, sind für ieden Sektor die gleichen Konten eingoriclrta
,fHcq Das Kontenrystem enthält somit
{ -i- ,l'll ,

Wfi.:'

zramrüngpfa&od G nto:Sekto'rkonten, dle fü ledcn Sektor (bzw. Untorrck
tor) folgande Ausschnitte des wirtschaftlichen Gccchehcnc
zelgen:

Kontengruppo 1: Produktion ron Waren und Dierutlei-
stungen,

Köntengruppe 2: -Entstehurlg ronErulerbsundVermägens,
einkommen,

Kontengruppe 3: Verteilung rcn Erwerb+ und Vermägens-
einkommen,

Konte4gruppe 4: Umverteilung ran Einkommen,
Kontengrüppe 5: Vennnndung der Einkommen,
Kontengruppe6: Vernr:ogensbildung,
Kontengruppe 7: Veränderung der Forderungen und

Voöindtichkoiten,

-ein zusammengefaßtes Kontb der übrlgen Welt
.(Konto8l. Es erfaßt alle Vorgängre zwischen der übrigen
$lelt und s&ntlichen inländischdn Sektoren. Das Konto
rtellt dicso Vorgärye aus der Sicht der übrigon Wolt dar.

Einen schemat ischen überblic k über alle z,Z. einge-
richteten Konten gibrt Übersictrt 2. Dio dort aufgeführten Num.
mern der Sektorkonten kennzelchnen sqr,\rohl den §oktor als auch
die Kontengruppe. An erster Stelle ist die Seltornummer aufge.
fühn, nach dem Ouersrich folgt die Nummsr der Kontengruppe.
Konto 1 1 - 3 z.B. ist ein Konto des Sektors Produktionsunterneh.
men, und .zwar das Konto zur Darstellung der Vortoilung der Er-
werb+ und Vermägenseinkommen (Kontengruppe3l dieses Sek
tors, Für die Sektorkonten sind in der Üb€rsictrt 2 folgende Kurz-
bezeichnungen verwendst :

Produktionskonton (Kortengruppo 1 l,
E i n kommensentstehu r4skonten I Kqntengruppe 2),
Einkommensverteilungskonten (Kontengruppe 31,
Einkommensumverteilungskonten ( Kontengruppo 41,
Einkommenswrwcndungskonten ( Konterqruppe 5),
Verm<igensrcrändgru ngsko ntön ( KoTrtengr uppe d u nd
Finanzirungskonten ( Kontergruppe 7).

Wie Übersicht 2 zeigl, kö6nen z.Z. noch keine getrannten Konten
für private Organisationon ohne Enarerbsc*urakter für die Konten-
gruppen 3 bis 7 aufgostellt wordon. An der Ermittlung der hirfür
erforderlichen Angaben wird ge€rboitst,

Einen ersten Üborblick über den lnhalt dor Konten gibrt das in
Übrsioht 3 daigprtollte' R ah m ensche ma der K o nten--positionen. Es bezieht sich auf alle Arten von wirtschaft-
lichen Vorgär4pn, faßt diesc der Übersichtlichkeit wegen ledoch
zg relativ großon Gruppon ?usammen. Die Po§itionsnummern dor
Kofüengruppen 1 bis 7 raarden für ieden Sektor ohne Unterschiad
angewendet. Dio bsteili$en Sektoren sind an der B uch u ngs-
n u m m o r zu orkennen, die außer der Positionsnummer die
Nummer des Sektors €nthä]t (saehe Abschnitt IdesTabellenteilsl.
Die Sekt o r n u m mer ist vorangestollt und durch einenQter-
§trich \ron der Positionsnummer gstrennt. Die Buchungsnummer
11 -3.10 z.B. bazieht sich auf die ron Produktionsunternehmen
(Unterssktör 11) gBleisteten Einkommen aus urselbständigBr Ar-
boit (Positions-Nr.3.101. Die Position§nummorn ent-
halten zunäbhst den Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend,
durch einen Punkt abgetrenfü, 6ine laufende Nummer. Die Positi-
onofi dü linken Seite der Komen haben leufende Nummern bir
49, die dr rechten Soitc von 50 bir 99. Die laufende Nummr 49
nennt ststs den abschließenden Kontenaaldo, dio Nummc 80 den
rlon der rorhergehenden Konterqruppe übernommonen Saldo. Posi-
tion 5.49 2.8. kennzeichnöt dir Erspernis auf dcm Einkommcn+
verwendungskonto, Position 6.50 die Ersparnis auf dem Vermä'
genweränderu n gskonto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbuchungsnum-
m e r angogetrn. Sie läßt erkennen, welcher andere Saktor ron
dem Vorpng berüirn wird, ob dcr Partner ggf. nlcfit zur ohcnen
Volkswirtschaft gphärt (Gegenbuchung auf dem Konto der ürigen
lißltl od€i ob der Strom auf oinem Konto deselben Sektors ge-
genpbucht wird. Der Nachweis rron Scktor zu Sektor läßt bion-
dss deutlich die Verflectrturlgcfl in der Volkswirtrhaft crkenncn,
ist jodoch nicht boi allen Positlonen möglich. Bei den Gait.rstrü

ii
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gürcnd auf diri{tr N*hwsir

ln Abschnitt I B des Tabellomeils sird dio Sektorkonten in e r -
w e iter te r SektoiengliederungdargBtellt, d.h,in derGliederung

mit dy.lrtolligtr
wüdon. Bd drn Erurbo bereits rwärnt, können die Ecziehurgen.ron Untaneltor zu Un"und Vermägsrceinkommen urrd Obcnragungen.kann bei der Cie-

grnbuchung im al[emeinen nur einer der drel großen Sektorcn
(Umer.nchmen, Stat, prirate Haurhalte und privato OrgEnisstionon
ohne Erwerbec{rarakte} angogeben yy€rdon, nlcht ledoch der bo,
trsffende Untrsektor.

Das Kontenrystom wird in unterrdriedlicher Sektorengliedcrung
aufgestellt. Einen raschen Übqblick yümlttelt Os verein-
f a c h t a K o nte n sy st e m,(Abschnltt lA desTabellentoilsl,in
dem nur die drei großen Sektoren Untornohmon, Stet und prirate
Haushalte einschl. .priwter Orgnnisationen ohne Erwerbrcharaktr
unterschieden werdgn. Danebon cnthält es das zusammengafaßte
Güterkonto und das zusammengefdßte Konto der übrigen Welt. Es
ist nur vereinfacht ifn Hinblick iuf die SektorerBliderung. nicht ie
doch hinsichtlich thr nachgrewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge.
Diese entsprechen, unÖhängig rron der Sektorengliederung, stots
dem Rahmonscheme. lm wreinfaclrtcn Kontenqrstem vrcrden, mit
Ausnahme der Giherströme und der Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkoiten, u.a. die Beziehungen voh Sektor zu sektor
gozeigt.

t€rsektor im alSgemsimn nicht nachgovviern werden, Dndsrn nur dic
dar Untseektor€n zu einem der großen sektoren (barv. zur ilri-
gen Weltl.

Die in den Abschnitten I C und I D des Tabellenteils für denU/nt er neh mens- und Staatssetior-aarieatellten Kon
ten zeig6n, wi6 die Untersektoren an leder einzclnen po3ition be.
toiligt sind, ln den Staatskontsn sind auch die Anteile des Bundet,
der Länder und der Gemeinden aufgefühn.
Ronrolidierte Sektorkonten für di6 gosamte
Volkswinschaft enthält - ergänzend zum vereinfachten Konten-
qystem - Abschnitt l.E desTabellenteils. ln diesor Darstollung sind
die wirtschaftlichen Vorgänge entsprechend dem Rahmengchemafür alle Sektoren zummmengefaßt, idoch in jeder Koften-
gruppe. nach Kürzung aller Vorgänge zwischen intändischen Wirt-
schaftseinheiten. Vorgänge innerhalb oder zwischen inländischen
Sektoren, die auf verschiedenen Kontergruppen nachgewiosan wor-
den, fallen - ebenso wie die Kontensalden - niclrt unter die ge.
samtwirtschaftliche Konsolidierung. Da aus statistischen Gründen
auf den Produktionskontsn die Produktionswerte und Vorleistun-
gon 4ichi könsolidien nachgewiesan ,werdeh können, sind,dieso
Konten aus der Darstellung fongelassen.

Übersicht 2: Schematische Darstellung der Konten dei Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
0 Zusammengef aßtes Güterkonto

Konten der Sektoren

I Zusammengefaßt6 Konto dor übrig€n Welt

Unt€rn€hmen St6at
Prlvate Haushalte und
prlvate Organllationen
ohn€ Erwerbscharakter

lnsgosamt

1 11

Produktions-
unter-

nehmen

12

Kredit-
institute

13
Versiche-

rungsuntor-
nehmen

lßgesamt

2 21

Geblet3-
körp.r-

schrften

22

Sozlalver-
sicherung

3

insges€mt

31

Prlvate
Haushalte

32
Prlvate

Organlsa-
tlonen o.E.

Kontengrupps 1 : Produktlonskont€nlrltl
Tl-r]

13 - 1 2-1 21 -1 lTlTl-r 32-1

Komengrupp€ 2: E i nkommensentstohu ngsk onten1-2 13-2 2-2

I-T.lTl TlTl 32-2

Kontengruppe 3: Einkomm€nsvertellung3konten1-3 *-li lr-lTltlr-lT
Kontengruppe 4: Elnkommatn8uävertsilungskonten1-4 .1 .11 -4 1 12_4 I 13_4-T-t t-T-tllt I 2-4 I z1-4 I 22-4 I s_4ll-lTll-tl-
Komengruppe E: Einkommen8varwendu ngskontenTlr-lr-lTltlr-lTlr-
Kontengrirppe 6: Varmög€n3v€ränderu ngsk ontent-l=rl--l--ltl tl 22-6 3-6

Kontengruppe 7: Flnanzlerungskont€n
13-7 2-7 21 -7 22-77 11 -7 12 -7 3-7

C4.,,,
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0.10
0.40

Übersicht 3: Rahmdnscherha der Kontenpositionen in den Volksrrirtscheftlichen Gesamtrechntrngen,

0 Zusammengef aßtes Güterkonto der Volkswinschaft

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch,.

und Staatsverbrauch) .lr
0,71 Privater Verbrauch -;,

O.75 Staatsverbrauch .r'
Anlageinvestitionen und Vorratsveräri:

derung
0.81 Käufe von neuen Anlagen und

selbst€rstel lte Anlagen
0.82 Käufe abzügl, Verkäufe von

gebrauchten Anlagen und Land
0.85 Vorratweränderung
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen

Gesamtes Aufkommen von Gütern aüs Produktion und Einfuhr Gesamte Verwendrlng von Gütern

1 Produktionskonto eines Sektors

1.10
1.49

Vorleistungen, Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt Produktionsutert

2 E inkommensantstehungskonto eines Sektors

2.10
2.20

2.49

Abschreibungen, geleistete indirekte Steuern, Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

Beitr4 zum Bruttoinlandsprodukt, empfangene Subveptionen

3 Einkommensverteilungskonto eines Sektors

1.10

5.10

6.20

6.21

6.22
6.25
8.10

3.10

3.20

3.49

Goleistcte Erwerbs- u nd Vermtigensei n ko mmen, Anteil
am Volkseinkommen

4E

0.10

1.49
4.10/8.31

249

3.10/8.21

3.2f,18.25

Boitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, empfangene
E rwerbs- und Vermtiqenseinkommen

rteilungskonto eines Sektors

3.49
4.10
4.20

2.2Q

4.30
4.2018,32

4.40

4.49 4.30/8.33

4./t0/8.35

Geloistote laufende Übertragungen, verfügbares Einkommen Anteil am Volkseinkommen, empfangene laufende Übenragungen

5 Einkommenswrwendungskonto eines Sektorc

5.10

5.49

Pocl-
tlons-

Nr.
Positlon

Gegen-
buchu ngr-

Nr.

Porl.
tlons-

Nr,
Posltion

Gegen-
buchungs.

Nr.

1.60
8.60

0.80

0.90

0.60
0.70

Produktionsw€rte der Sektoren
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

Produktionswert0.60
2.50

1.60Vorleistungen
Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt

Beitr4 zum BruttoinlandsProdukt
E mpf angene Subventionen

6.70

4.60/8.81

3.50

2.50
2.70

Abschreibungen
Gelei$ete indirekte Steuern (einschl'

Eeiiräge zur gesetzl, Unfallversicherung)
Beltrag zum Nettoi nlandsprodukt zu

Faktorkosten

Beitr4 zurir Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten

Empfangene Einkommen aus uns€lbstän'
diger Arbeit

Empfangene Einkommen aus Unterneh-
mortätigkeit und Vermögen

3.60/8.71

3.7018.75
4.50

3.50

3.60

3.70

Geleistate Einkommen aus unselbstän'
diger Arbeit

Geleistete Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vqrmögen

Anteil am Volkseinkommen

4,70

4.80

4.90

4.50
4,60

Anteil am Volkseinkommen
E mpf angene indirekte Steuern (einschl.

Beiträge zur gesetzl. Unfallversiche'
rung)

Empfangene direkte Steuern und Sozial'
versicherungsbeiträge (ohne gesetzl :

Unfallversicherungl
E mpf angbne Nettoprämien f ür Schaden'

versicheru ngen; empf angene Schaden'
versicherungsleistungen

Sonstige empfa ngene laufende Über'
tragung€n

4.80/8.83

4.90/8.8s
5.50

4.70

2r§Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern und Sozialwr'

sicherungpbeiträge (ohne gesetzl. Un'
'fallveisicherung)

Geleistete NettopIämien f ür Schadenver-
sicherungen; Schadenversicherungslei-
stungen

SonstigB geleistete laufende Ubertra-
gungEn

Verfügbares Einkommen

5.50 Verfügbares EinkommenLeta€r Verbrauch (Privater Verbrauch
bzw. Staatwerbrauch)

Ersparnis
0.70
6.50

Lotaer Verbrauch, ErsParnis
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Gegpr}
buchung+
. Nr.'

Positlon
Posl-
tlons-

Nr.
Posltlon

Übersicht 3: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posl-
tions.

Nr. -

Gegen-
buchungs-

Nr.

5.49

6.10
2,10-

6.30/8.37

6 Vermögensveränderungskömo eines Sektors

6.10

6.20

6.30
6.49

I nvestitiönen, geleistete Vermägensübertragungen,
. Finanzierungssaldo

7.10

Veränäerung der Forderungen

8.10
8.20

8,30

8.40

Aufwendungen der übrigen Welt

Die Konten derr einzelnen Sektoren enthalten, soweit ein statisti-
scher Nachwei§ m<iglich iit, auch Vorgänge zwischen den wirt-
schaftlichen lnstitutionen des betreffenden Se(tors auf ein und
demselben Sektorkonto. Diese Ströme sind jedoch nach Möglich-
keit getrennt ausgewiesen (sie. sind än der Gegenbuchungsnummer
zu erkennen), um eine sektorale Konsolidierung zu or-
möglichen, die die Beziehungän zwischen den Sektorgn deutlich
macht, Allerdings lassen sich die Gütenransaktionen iwischen win-
schaftlichen Einheiten desselben Sektors in der Regel nicht ge-
trennt darstellen, Auch z.B. hinsichtlich der Veränderung der For-
derungen und Verblndlichkeiten in Wertppieren ist der Nachfueis
von Sektor zu Sektor nicht millich. Die nachggwiesenen innersek-
toralen Stiöme sind in einigen Fällen unvollständig. Sb umfassen
z.B, die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Verrirögen in-
nerhalb des Unternehmenssektors keine betreffenden .E inkommen
zwischeri Froduktionsunternehmen, sondern nur Uäternghmer. und
Vermögensei nkommen, die Krediti nstitute und Versicher ungsunter-
nehmen leisten bzw. empfangen, Soweit überhaupt keine Vorgänge
zwischen Einheiten desselben Sektors nachgewiesen werden, be-
deutet das nicht, daß derartige Ströme auch in Wirklichkeit niclrt
vorkommen, Käufe und Übertragungen innerhalb des Haushaltssek-
tors z,B. können wegren fehlendor statistischer Angeben nicht in
die Darstellung einbeagen werden.

Ersparnis, Abschroibungen, empfangone Vermtigensübertragungen

7 Finanzierungskonto eines Sektors

8.49
7.1018.40

8.99

Finanzierungssaldo, Veränderung der Verbindlichkeiten

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt

0.40

3.10

3.20

2.n

4.30
4.40
6.30
7.10
7.99

Erträgä der übrigen Welt

3. Die Konten und ihr Zusammenhang
mit den Standardtabellen.

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über den wesentlichen I n -
h a I t dü Konten und erläutert den Zusammenhang alischen den
Kontenpositionen und den in den Standardtabellen dargestollten
Tatbeständen, Die Hinweise beziehen sich auf die Tabellen im Ab..
schnitt ll B des Tabellenteils. Eingehendere Erläuterungen zum ln-
halt der Kontenposltionen enthält Abschnitt llD.

Zusam mengef a ßtes Güterko.nto
(Konto 0)
Das zusammengefaßte Güterkonto der Volkswirtschaft zetgtt auf
der linken Seite das Aufko mmen an Güternaus inländischer
Produktion und Einfuhr, auf der rechten Seite die Verwe.n-
d u n g dieser Güter, uhd zwar die Vorleistungen der inländischen
Produzenten, den letaen Verbrauch (Privater. Verbrauch und
Staatwerbrauchl, die Anlageinvestitionen und die Vorratwerände
rung sowie die Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen. Die Pro-
duktion§,verto der Unternehmen sind untergligdert in Verkäufe
(einschl. E igenroibrauch der Unternehmer und selbsterstel lter Anla-
gpnl und Vorratsveränderung an eigenen Erzeugnissen, die Produk-

_l

!,.

i,:

Nichtentnommene Gevriinne der Einzel-
unternehmen u.ä. (Buchung im Haus
hEltssektorl

Anlageinve6t itionen und Vorratwerän-
derung

6,21 Käufe von neuen Anlagen und
solbsterstellte Anlagen

6.22 'Käufe abzi!|. Verkäufe von
.gpbrauchten Anlagen und Land

' 6.25 Vorratsveränderung
Geleisteto Vermrigensübenragungen
F irnnzierungssaldo

o.82
o.85

6.80/8.87
7.50

6.60

0.80

0.81

6.50
6.60

6.70
6.80

Erspainis
Nichtentnommene Gewinne der E inzel-

unternehmsn u.ä. (Buchung im Unt€rj
nehmenssektor

Abschreibungen '

E mpf angene Vermögensübertmgungen

Veränderung der Forderungen 7.6018.90 7.50
7.60
7.99

F irnnzierungssaldo
Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Dfiferenz

8.80

8.60
8.70

Käufe r,on Waren und Dienstleistungen
Geleistete Erwerbs- und Vermägensein-

kommen
8.21 Einkommen aus unselbständiger

Arbeit
8.25 Einkommen aus Unternehmer-

tätigkeit und Vermögen
Geleistete Übertragungen
8.31 Subventionen .

8.32 Direkte Steuern und Sozialver-
sicherungsbeiträge (ohne gesetzl.

. Unfallvasicherung)
8.33 Nettoprämien für Schadenver-

sicherungen; Schadenversiche
rungsleistungen

8.35 Sonstige larJfende Übertragungen
8.37 Vermögensübertragungen
Veränderung der Forderungen

Empfangene Erwerbs- und Vermögens-
einkommen

8.7'l Einkommen aus unselbständiger
Arbeit

8.75 Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

E mpf angene.Übertragungen
8,81 lndirektg Steuern
8.83 Nettoprämien für Schadenversiche-

ru ngen; Schadenversicherungs-
leistungen

8.85 Sonstige laufende Übenragungen
8,87 Vermtigensübertragungen

4.70

0.90

ichkeitenndl

Verkäufe von Waren und

3.60

3.70

2.70

4.80
4.90
6.80
7.60
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faßter Bild der im Sektor ontstandenen Einkommen aus unselb
ltändigpr Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen,

Die Ableitung des gesarfien Neüoinlsndsprodukts zu Faktorkoston
aus dem Bruttoinlandsprodukt und den Zusammenhang .mit don
entsprechenden Sozialjrroduktskonzepten orläutort Tabollq 1. Die
auf den E inkommensentstehungskonten rschgenviesenen Vorgänge
sind in den Tabellen 2 und 4 nach Wirtschaftsbereichen aufgeteilt.
Für die Boitrilre zum Nsttoinlandsprodukt zu Faktorkosten wer'
den in T$dle 2 auch getrennte Angaben fär die in don Baroichon snt'
stardenen Einkommen aus uncolb§tändig€r Arbeit und Einkommen
aur Unternehm€rtätigk€it und Vermägen gogobon.

Einkommen§vorteil ungskonten der Sektoren
(Kontengrupr 3)

Auf den Einkommenwerteilungskonten der Sektoren (Komerr
gruppe 3) wird gBzeigß, rarclche Erur,prbs' und Vermögenseinkom-
i,en'Aie Sektoren außer den don entstandenen Einkommen ron

"oa*"n 
Sektorqn. und dor'übrigen Welt empfangen und welche Er'

rrerU* utO Vermäpnseinkommon die Sektoren an andere Sekto-
ren ;nO an die übrige Welt gsloistst haben. Die Erwerb§' und Ver-
n6'gBnrinkommen sind in der Komergruppe 3 in Einkommen au3

u^ituot*,oigt Aröeit oinoßoitt und Einkommen aus Unterheh'
mertmisfeit-und VermägBn sndcr€rseits aufgeteilt' Auf den Ein'
komme-nsverteilung§konten erfolgt -durch di6 Einboziohung der
Erurerb+ und Vermägenseinkommen zrvischen lrtländern und der
fibrigcn Welt - der Ubergang vom tnlands'.zum..Sozialprodukt'
Als abschließende Kontensalden ergeben sich dis Anteilo am
Vo I kse i n ko m men (Natosozialprodukt zu Faktorkosten)'
Den Zusammenhang zrvischen den wichtig'lten lnlands' und Sozlal'
prduktskonzepten orläutert Übersicht 4'

Die im Konto 3 der Unternehmen nachganvie*nen gEleist€ten Eirr
kommen oLE Untornshm€rtätagkeit und Vermägen enthalten boi
Pereonengarl lschaften, E i nzelunternehmon u.ä. agch nlchtontnont
mene Geivinne. Don Amoil des Unternehmemsektors am Volkseln'
kommen bilden de$alb nur unvorteilto Genvinne der Unternehmen
mit oigon€r Rchtcperrönlichkeit. Üb€r dio nichtsntrpmmenen Ge'
wi nnelangchl. dertinigen der Pereonerqesel lschaften und E i nzel utr
tünohmon unterrichtet Tabelle 1 2a'

Die auf den E inkommensverteilungokonton &rgoctollten Vorgängp
sind in Tabelleg zum Teil etraas anders g€0li6dort. ln Tabelle 11

wird u.a. die Bolastung dor,Einkommen aus unselbständiger Arbeit
mit ä,ffentlichen AbEpben gezeigt. Eine entgrechende Darstellurg
für die Einkommen ius Umorn€hmertätigkeit und Vermägsn folgt

*haftlichen Loistung, die von inländischen Winschaftseinheiten er' in Tebelle 12a. Tabelle 12b zeigt die Aufteilung der Einkommen
braclrt uorden igt. Hienlo n zu umärscheiden ist das Unternehmortätigkoit und Vermöger+-in Vermögenseinkommon
so z i a I prod u kt, das die wirtschaftl nd Einkommen aus Unternehmertätigkeit. DiE Erwerbs- und Ver-

mägonseinkommen der privaten Haushalte, auf die der ürerwiegende
Teil der Haushaltseinkommen entfällt, sind u, a. in Tabelle 27 nach-
gewiesen, die einen umfassenden Überblick über das Einkommen der
privaten Haushalte und seine Verwendung gibt

E i nkom mensu mverteil ti ngskonten
toron

der, Sek'

tionsvorte des Staates und dr privaten Olganilationon' ohne Er'
werürcharakter in.Verkäufe (einschl. selbster§telltr Anlagen des

Staatesl und Eigenverbrauci; der Eigenveörauch der privdten Orgo-

nisationon is mit den häuslichen Diensten zusammengefaßt. Dh An'
lag6inv€ttitionon auf der Verwerdun0s§oite des Güterkontoa ergeben

siät, wenn man von den Käufen von neuon Anlagen (einechl' selbst-

"rltellt"t 
Anlagen) sowie gebrauctton Anlagon und Land die V9r'

käufe von gobiauchten Anlagen und Land abzieht' Da sich bei der
ang*trGbtei tieferen Sektorengliderung die Verkäufe von gebraucfi'

t"i anbg"n und Land zum Teil nur g€gen entsprechende Käufe sal'
diert ermitteln lassen, erscheinen die Verkäufc -§oweit bekannt-
auf der rechten Seite des Güterkontos als Abzuggosten' Die auf
dem Güterkonto dargostellte Ein'und Ausfuhrvon Waren und Dienst-
lea$ungsn schließt im Geg€nsatz zur Vcrwsndung§oite d* Sozlal'
produku keine . Erwerb§' und Vermtigenseinkommen ein. Die
§rmme aus letztem Verbrauch, Anlageinwstitionen, Vorratwerän-
dorung und Ausfuhr ergibt auf dem Giherkonto do$alb, nach Ab''
zug Oet Einfuhr, nicht das Bruttosozialprodukt, sondern &s Brut'
toinlan@rodukt.
Den Zurammenhang zwischen dem zusammerlgefaßten Güterkonto
der Volkgtyirtsc,haft und der Verwendumsseito des Bruttospzial-
produkt zeigt Tabelle 7. Die Tabelle sklän u.a., wie sich dÖ1 Ge'
saffibaraS d-r letzten Vanflsnduru lon Gihern in dsr Abgroözung
dor Sozlal-ploduktrbercchnung aus dem Wert d€s geomen Auf'
iärn** än Gftern durch Abzug der Vorlsistungen und durch
Hlnzurstzen der Erwerb+ und Vermögsnseinkommen aus der ibri'
oen tllblt ableitot. Die Differenz zwisdren der geoarmen Augfuhr
ion Waren und Dienstleistungen (einschl. Enarcrbc' und Vermö
pnrinkommen eug dsr brigpn Weltl und der gcarfüen Einfuhr
än Waren und Dionstleistungen (einschl. Ervrprb+ und Vermö
genseinkommen an die iibrige Welt) wird auch alr Außenbeitrag
üizeictrnct. Die letzte intanoische Verwondung (Privater Vör'
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinrnotitionen und Vorratryerärde'
ru6) unO dqr Außenbohrag ergeben zuSammcn, wie Tabolle 8 iber
dieleruondung des Sozialprodukts.zeigt, das Bruttcozialprodukt'

Produktionskonten der Sektoren
lKomengruppe 1)

Auf den Produktionrkonten der S€ktoten erccheinen auf der rech-

ton Seitr dic Produktionsrarrte der Sektoren, auf'der linken die
Vorleictungen und als Saldo die BeiträgB zum Bruttoinlandpro
dukt. Die-Summe der BeiÜäge dor Sektoren zum Bruttoinlands'
produkt ergibt da3 gpsarfüo Bruttoi nla ndsprod.ukt'das
in Oen tonbtidirten (Sektor') Konten für clie g€sarme Volkswirt'
cchcft (Pos.2.SO! n*hgoriesan wird. Es gibt ein Bild der wirt'

Dio Produktionswsrto, Vorleistungen und Beiträf zum Bruttoirt
ianaprodut<t tiprden in den Tabellen 2 bis 4 in der Gligderung nach
Ullirtschaftsbooichen nachgowiesen:

Einkommensontstehungskonten der Soktoren
(Kontengruppe 2l
Dle Einkommensentstehungskonten der Ssktoren zeigBn für iedon
Sektor die En§tehung rron Enrwrbr' und Vcrmägenseinkommen
aus denr Beitrag zum Bruttoinlardsprodukt' Zu dioom Zwsck
rvrden Abcchroibungen und indirekte Steuern vom Beitrag zum

Bruttoinland3produkt abgoota, Subvontionert degcgon hinzup'
r-*r,ä. Die äbcctrt ießondon Saidcn der E inkommenserit*ehur4s'
konten rtellen die Beiträp dor Sektoren zgm Netto'
iniindJprooukt zu Faktorkosten dar. Dor Beitrao
zum' Nsttoinland+rodukt zu Faktorkoston gibt eln zusrmmonge

(Kontengruppe {)
nut Oen gintolimensumverteilungskonton der Soktoren wird dar-
gEstellt, wio sich die Antoile dei Sektoren am Volkseinkommen
äurch ämptangpne laufende Übenragungqn erhöht und durch gelei-

ctete lauiendi Übenragungen rormindert haben - soweit dio§e

Buchungen nich schon auf den Einkommensentstehungskonten
,org"nJ-6tn rilerden (indirekte Steuern auf der linken Seite der
Einlommensentstehungskonten der Produzenteh, Subventionen
auf der rochten Seite dieser (onten); Zu den laufenden Übertra-
gungen zählÖn alle Geldleistungen, für die keine spezielle Gegenlei'
stuhg erbrac-ht wird und die nicht als Vermögansübertr4ungEn an-
gs.ci"n rveden. Die rpn den Sektoren empfangenen leufenden
übeqtt"grngpn iveden i n den E inkommen§umvertoil urqskonten i n

i ndirektä Sieurn (ei nschl. Beitrahe zur gesetzl ichen U nf al lversicho
rungl, direkte Steuorn und SozialwrsicherungsbeiträlB (ohne gp-

r"t.'iiänp Unfallvrsicherungl, Nettoprämien an Schadenveisiche
rungen und Schadenvorsichorung§lei§tungen sowie sonstige lau'
tenä Üuetragungpn untorglSod€rt. Hierntit stimmt die Gliederung
dü gplei$sten- laulenden Übertragungan überein, jedoch erschei nen

Oori t.in. indirekten Steuern (einsÖhl' Boiträgo zur gesctzlichen
Unfallvrricherung), dafür iedoch rom Staat gezahlte Subventie
nen. Die Salden der Einkommensumverteilung§konten stellen. die
den Sektoren verfügbaren Einkommen nach der Um'
vorteilung dar.
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Die Umvrteilung ron Einkomnrn ulrd
wird' in Tabelle 24 eiqehend orläutort. Der
gen des States im Rahmen der gesamten
hungen des Staates zu den anderen Scktoren und zur übrigen Welt
gpht rus Tabelle 25 herror. Woitere Angaben zu den Übertragun-
gen des Staates errthalten die Tabellen 22 und 27. Einen zusanr
monfascenden ÜberUticf über diä Ncttoprämien an Schadenver-
sichc ungo n und die Schadenversichcrungsleistungen rrormittol n di6
Tabellen N und 21.

EinkommenEvorwendungskonten der Sek-
toron
(Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensverwendungskonten der Sektorsn wird die
Verrarcndung der nach der Umverteilung wrfifbaren Einkommen
für den letzton Verbrauch (Prirater Verbrauch bzw.
Staatsverbrauch) dargestollt. Die Einkommensverwendungskonten
schließen mit der Ersparnis der Sektoren als Saldo ab.

rl
Angabon über die Gliederung des Privaten Verbrauchi nach Ver-
wendungszwecken und Ligferbereichen bringen'die Tabelfeh 28
und 29. Übr den Staetswrbrauch (Eigenvrbrauchl des Bundes,
de Länder, dcr Gemeinden und der Sdzialverqicherung unterrich-
ta Tabelle 23. .

.grtnennt bcrechnet nierden und 3ind d€.halb in die Anlagßint/ostiti-
onen dc Untrnehmemgaktors (Produktiohsuntelnehmon) einbe
zogen. Die Wohnungsinvestitionen .wErden, auch sowoit prir6te

I Haushalte Bauherren rind, nicht im Sektor priwte'Haushalte,
sondern entsprechend der Sektorengliederung bei den Unterneh-
men (Produktionsunternehmen) dargestellt. Auf den Vermägens-
raränderungskonten werden ferner der Wertwrzehr der Anlagen im
Laufe der Berictrtsperiode {Abschreibungen}, nichtentnommene
Gewinne der Personengesellschaften und Einzelumernehmen (auf
der linken §eite des Vermögenswr*rderungskontos des Haushalt+
sektors bzw. auf der rechten des Unternehmenssektorsl sowie Ver'
mögensübertrqgungen zwigohen den Sektoren und mit der übrigan
Welt in Form von Geldleistungen nachgaliesen. Den Saldo der Ver'
mögenweränderungskönten bilden die F inanzierungssalden der Sek:'
toren (Veränderting der Forderungen *zügl, Veränderung der Ver'
bindlichkeiten desSektorsl. Die V e rm öge n sb ild.u n g ergibt
sich auf den Vermögehweränderungskonten für jeden Sektor.als
Summe von Ersparnis und Saldo der Vermägensübertragungen (emp'
fangene abzügl. geleistetd Vermögensübertragungenl. Sie entrpricht
den Nettoinvestitionen (AnlagBinvestitionen und Vorratweränderung
abzügl. Abschreibungenl und dem Finanzierungssaldo des Sektors,

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis und Vermögensbildung
sowie der Vermägensübertragungen geben dieTabellen 14 und15.
Die Anlagoinvestitionen werden in Tobolle 16 nach Anen (Ausrü-
stungon unrl Bautenl, Sektgren und der Herkunft untergliedert: Über
die Anlageinvrtitionen dos Bundes, der Länder,'der Gemeinden
und dr Sozialversicherung unterrichtet Tabelle 26. Die Ableitung
der Vorratsrerändrung in der Berrcrtung der Volk$ rirtschdft-
lichen Gesamtrechnungeh aus den Buchwerten der Vorrat$est&tde
erläutst Tabelle 17,

F i nan zier ungskonten der Sektorsn
(Kontengnuppe 7)
Auf derl Finanzierungskonten der Sektoren erscheint in der norlie-
genden Darstallung für jeden Sektor die Veränderung der F o r -

derungen einerseits urd der Verbindlibhkeiten
andererssits in einer 'Summe. Nach Arten von Forderungsn und
Verbindlichkeiten gegliedene Angaben für die Jahre ab 1970
enthält Tabelle 31.. Die Angaben sind den Übersichten der Deut-
schen Eundasbank über die Vermögensbildung und ihre Finanzie-
rung in der Buhdesrepublik Deutschland entnbmmen. Als Ouelle
diente der Sonderdruck der Deutschen Bundesbank ,,Zahlenüber-

tbtir den StaEt
Anteil dcr Übertragun-
wirtsc'haftl ichen Bezie-

Vermögensveränderungskonten der Sek'
toren
(Kontengruppe 6)

Die Vermälpnsrreränderungskonten dor S€ktoren zeigon zunächst
dieienigpn Güter aus inländischer. Produktion und Einfuhr, die
nicht veöraucht der aurgsführt worden sind (Anlagenkäufe und
Vorratswränderung), .sowis den Teil der wrfügbaren Elnkommen
dr Sektoren, der nicht rorbraucht worden isrt (Ersfrnio). Ergän-
zend zu den Anlagenkäufen aus der Produktion und Einfuhr
(einschl. solbsterstellt€r Anlagen) wüdon fornor die Käufe abzful.
Verkäufe rlon gebrauchten Anlagen und Land rrachgewicon. Dor
Wort der Käufe eine§ Sektors von n€uen Anlagen (einsdhl. selbct-
üstolltpr Anlagen), erhöht bzw. rlerminden um den Saldo. aug
Käufen abzügl. Verkäufen ron gebrauctrten Anl4en und Laod, er-
gabt die Anlageitv,ostitionen des Sektors. Die Anl€einv6titionen
der privaten Orgäriisationen ohne Erwerbccharakter konnten bicher
aus Manpl an ausreichondon statistischen Unterlagen noch nicht

Übersicht 4: Schcmatischer Überblick über die wichtigsten Konzepte des Inlands- und Sozialprodukts

lnlandd«onzept lnländorkonzopt

Summe dar Produktion3werte

- Summe der Vorlelstung€n

- Bruttolnlcndrprodukt + Seldo der Erwerb& und Vermögen5-
elnkommen zwbchen lnländarn und
der übrlg€n welt

= Brütto3ozlelprodukt -

- Ablchrelbungen

= Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen +'Saldo der Erwerb} ünd Vermögens-

- Abschreibung€n

= Nettosozlalprodukt zu M.rktprelsan
elnkommen 2wlschen lnlänüorn und
der übrlg.n W€lt

- indlrekte Steuern - lndlrekte Steuern

+ Subventlonon+ Subv€ntlonen

= Nottoinlendsprodukt zu Fakt3rkosteh + Saldo drr Erwerbe und Vermögens. = Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
( Volkselnkommen)slnkommen zwlachen lntändcrn und

der übrlg6n Walt
- Summe der lm lnland entstandenan

Erwerb!. und Vcrmtigen6alnkommen,
= Summe där den lnländern lot.tllch

zugaf lorsenen Erwerbs- und Vermög€nr-
olnkomm€n,
und. zwar

Elnkommen eus unselbrtändlger
Arbolt
( lnländerkonzopt)

E lnkommen aus UntornohmertätlgF
k.lt und Vrrmögen
( I nländ.rkonrept)

und zwar
Elnkomm3n aur u nsolb3tändlgpr
Arbelt
( lnlandrkonzoptl

Elnkommen !u. Unt*nahmartätl9
kolt und V.rmögcn
( Inlandrkonzcptl

l[ü!, -

-4'.1 -



sichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis
1974", Mai 1975. Für die Jahre vor 197O sind die Angaben in den
Konten aus den .in Betracht kommenden Monatsberichten der
Deutschen Bundesbank übernommen urorden (siehe auch die Er'
läuterungen zur Tabelle 31). Die Veränderungen der Forderungen
und Verbindlichkeiten sollen im Prinzip zu Transaktionswerten
nachgewiesen werden. Abweichurgen zwischen den Finanzierungs'
salden des Kontensystems und denen in'den Veröffentlichungen
der Deutschen Bundesbank sind als statistische Differenz nachge-
wiesen; sie beruheri auf gewissen Unterschieden irn statistischen
Ausga ngsmater ial.

Zusammengef aßtes Konto der übrigen Welt
(Konto 8l
Das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt zei$ die wirtschaft-
lichen Vorgänge zwischen der übrigen Welt und der eigenen Volks-
wirtschaft (d.h. den inländischen Winschaftseinheiten). Es stellt
alle Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt dar' Die auf ddm
Konto nachgewiesenen Käufe von Waren und Dienstleistungen ent-
sprechen der auf dem Gi.herkonto dargestellten Ausfuhr der Bun'
d'esrepublik Deutschland, die geleisteten Erwerbs- und Vermägens-
einkommen den auf den Sektorkonten nachgewiesenen Erwerbs-
und VermögenSeinkommen. die lnländer aus der übrigen Welt be
zogen haben, usw. Der Außenbeitrag der eigenen Volkswinschaft
ist gleich der Differenz der PositionenS.l0 und 8.20 abzüglich
8,60 und 8.70, der Finanzierungssaldo der eigenen Volkswirtschaft
8,90 und 8.99 abztiglich 8.40. Zusätzliche Angaben zum zusam-
mengefaßten Konto der übrigen Welt enthält Tabelle 30.

D. Erläuterungen zu den Kontenpositionen
1. Waren und Dienstleistungpn

Prod u kt io n swe rt e (0.10/1,60)

Die Produktionswerte geben den Wert der ön inländischen Wirt'
schaftseinheiten in der Berichtsperiode produzierten Güter (Waren

und Dienstleistungen) an. Sie werden auch als Bruttoproduktions-
urerte bezeichnet, um deutlich zu machen, daß Vorleistungen nicht
abgeseta sind.

a) Unternehmen

Die Produktionsw€rte der Unternehmen stellen den
Wert der Verkäufe von Waron und Dienstleistungen aus eigener
Produktion sowie von Handelsware an andere (in- und ausländi-
sche) Wirtschaftseinheiten dar, vermehrt um den Wert der Be
standweränderung an halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus ei-
gener Produktion und um den Wert der selbsterstellten Anlagen.
Firmeninterne Lieferungen und Leistungen sind nicht einbezogen.
Die Summe der Produktions4rerte der Unternehmen ergibt sich im
Prinzip aus der Addition der Produktionslrerte der einzelnen Unter-
nehmen. Eine Ausnahme bildet - bedingt durch das statistische Aus-
gangsmaterial - der Produktionsryert in der Landwirtschaft, dor die
Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen (z'B. Futtermittel
und Saatgut) an andere landwirtschaftliche Betriebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Unternehmen rechnet in den Volks-
wiitschaftlichen Gesamtrechnungen auch der Eigonverbrauch der
Unternehmer (im iigeneri Unternehmen produzierte und im priva-
ten Haushalt des Unternehmers verbrauchte Erzeugnisse), Ebenso
wsden die Einnahmen aus der Vermietung gewerblicher Räume
und sonstiger (reproduziabarerl Anlagen als Verkäufe gebucht, da-
gegen nicht Gebühreneinnahmen aus Patenten, Urheberrechten u,ä.
(sie stellen Einkommen aus immateriellen Werten dar ). Als unter-
nehrnerische Tätigkeit wird u.a. die Wohnungswrmietung (einschl,
der Ngtzung der Eigentümerwohnungen) angesehen. Der Produk-
tionswert des Bereichs Wohnungsvermietung umfaßt die Summe
der Wohnungsmiaen (einschl, Umlagen für Treppenhausbeleuch-
tung, Wasserveörauch, Schornsteinfegen, Müllabfuhr, Straßenreini-
gung. Hausauf zugl zuzigl, eines geschätaen Mietwertes für Eign-
tümervvohnunOen sowie Pachten f ür Gärten; Untermieten sind
nicht enthalten. Die mit dem Verkauf bzw. Kauf von gebrauchten
Anlagen und Land wrbundenen Übertragungskosten sind Bestan&
teil des Produktionswertes der die Übertragungskosten tragenden
Unternehmen usw. Die Bestimmung des Wert€s der Verkäufe der
Kr€ditinstitute und Versicherungsunternehmen wirft besondere
Probleme auf, die weiter unten behandelt werden.

ln die selbsterstellten Anlagen des Unternehmenssektors

sind u,a. die Eigenloistungen d* privaten Haushalte im Wohnungs'
bäu einbezog6n.

Die Produktionsvverte der Unternehmen sind grundsätzlich zu
Marktpreisen bewe rt et. Der Wert der V6rkäufe schließt Mehr'
wertstouer ein, auch rruenn der Käufer die ltlöglichkeit des Vor-
steuerabzugs hat (siehe die Bemerkungen zu Tabelle 2 auf S.55).
Gewährte Skonti und Rabatte sind im Prinzip abgesaa. Der
Eigenverbrach der Unternehmer, die Bo§tandswrändorung an Helb-
und Fenigwarcn aus eigene Produktion und die solbcterstollton
Anlagen sind weitgehend zu Herstellungekosten darg€stellt. Der Be'
urertung ds Bestandweränderung (Zugänge minus Abgänge) an
Halb- und Fertigwaren liegen grundsätzlich die Herstellungskosten
der Berichtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der Kreditinstitute §chließt neben
den tatsächlichen Einnahmen aus Gebühren und Provisionen unter'
stellte Bankgebühren in Höhe der Differenz zwischen Ertragszinsen
und anderen VermtigBnseinkommen der Kreditinstitute einerseits
und Aufwandszinsen dieser lnstitutionen andererseits ein. Die
unterstellten BankgEbühren werden im Produktionskonto der
Kreditinstitute als Verkäufe von Bankdienstleistungen gbucht'
Die entsprech6nden Käufe erscheinen in den Produktionskonten
derienigen Sektoren. die Bankdienstleistungen in Anspruch nehmen.
Diese Buchungen.dienen ausschließlich dazu, eine wirklichkeit*
nahe Darstellung des Beitrages ium Bruttoinlandsprodukt im
Sekror Kreditinstitute zu ermöglichen; sie werden durch ent'
sprechende Storno-Buchungen im Einkommenwerteilungskonto
wieder aufgehoben. Die Aufteilung der unterstellten Bankgebühr
auf die Käufer geht dalon aus, daß in den Ertragszinsen der Kre
ditinstitute ng56n.{en Zinsen im eng€ren Sinn ein Entgelt für die
Dienstleistungen der Banken enthalten ist und daß die Aufuands'
zinsen bereits um ein Entgelt für die Dienstleistungen der Kredit-
inititute geküra sind. Für diese Aufteilung gibt Ös grundsätzlich
verschiedene Möglichkeiten, Der zur Zeit gewählte Schlßsel gpht
von der Annahme aus, daß Kreditnehmer und Einleger Bankdienst'
leistungen in gleicher Höhe in Anspruch nehmen und daß diese
Dionstleistungen den gezahlten bzw. empfangenen Zinsen der Be'
reiche proportional sind.

Als Produktionswert der V e rs ich e ru ngsu nter neh'
m e n gilt im wesentlichen das in den Bruttoprämien enthaltene Ent-
gelt für dio Dienstleistunggn der Versicherungsunternehmen. Dieser
Dienstleistungsanteil wird ermitt€lt, indem von den Beitragseinnah'
men im Erstvlrsicherungsgeschäft für das Geschäftsjahr und den Er-
trägen aus der Verzinsung der Verbindlichkeiten aus Versicherung&
verträgen (einschl. Kursgewlnnen bzw. 'verlusten) die in der gleichen
Teriode fälligen Leistungen abgozogen werden. Die Erträge aus der
Verzinsung umfassen neben den veftraglich vereinbarten Zinsen (bei

der Lebenwersicherung) auch die gezahlte und zurückgestellte Ge
winnbeteiligung der Versicherten. Nicht einbezogen ist der Teil der
Vermögensaträrge, der auf die ,,eigenen Mittel" der Versicherungs-
unternehmen entfällt (entsprechend i$ dieser Teil der Vermögens'
€rträgE auch nicht im Beitrag zum Bruttoinlahdsprodukt und in
den,,entstandenen" Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Versicherungsunternehmen enthalten). Die erwähn'
ten Leistungen umfassen sowohl Zahlungen als auch Rückstel-
lungen für das Geschäftsjahr. Der Produktionswert der Versiche-
rungsunternehmen enthält außerdem Erlöse aus dem aktiven
Rückversicherungsgeschäft, der Vermittlung von Versicherungsgl+
schäften und der-Vermietung von gewerblich genutzten Grupd-
stücken. Die Erlöse aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft
werden als Differenz zwischen den Einnahmen einerssits und den
Leistungen und den Kostenerstattungen an Vorwrsicherer anderer-
seits ermittelt;

b) Staat und private Organisationen ohne Erwerbscharakter

Der Produktionswert des Staates und der privaten Orgpnisationen
ohne Erwerbscharakter wird - da die Leistungen dieser lnstituti'
onen überwiegend ohne spezielles Entgelt der Allgemeinheit bzw.
bestimmten. Gruppen der Bevölkerung zur Verfügung gestellt wer-
den - durch Addition der Aufwandsposten dieser Einheiten ermit-
telt, Hierzu rechnen die Einkommen aus unselbständigr Arbeit der
bei diesen lnstitutionen Beschäftigten, die von den betreffenden
Behörden und Einrichtungen gezahlten indirekten Steuern und
Beiträge zur gesetzl ichen U nfal ]versicherung; f er ner Abschreibungen
und Vorleistungen. Die Vorleistungen dieser lnstitutionen umfassen
auch Käufe von anderen Körperschaften des Staatssektors bzw.
privaten Orgnnisationen ohne Erriverbscharakter (2.8. Käufe der
Sozialversicherung \ron Krankenhäusern der Gebietskörperschaften
oder dei privat-en Organisationen ohne Erwerbscharakterl. Diese
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Strörne sind im zusammengefaßten Gfterkonto getrennt aufgeführt.
ln die Vorleistungen des Staates wird nach internationalem Brauch
ua. der Ernrrerb wn militärischen Bauten und dauerhaften militäri'
schen Ausrüstungen einbezogen. Auch die Sachleistungen der
Sozialvärsicherung, Sozialhilfe usw. an private Haushalte sind in den
Vorleistungen des Staates enthalten.

cl Private Haushalte

Der Produktionsv\rert der privaten Haushalte ist wegen der Schwie
rigkeiten der theoretischen Abgrenzung, der statistischen Erfassung
und der Bewertung der hauswirtschaftlichen Produktionstätigkeit
auf die Entgelte (Bar- und Naturalverdienste, Arbeitgeberboiträre
zur Sozialversicherung, zusätzliche Sozialaufwendungen der Arbeit'
geber) der häuslichen Bediensteten beschränkt. Auch der Wert der
Erzeugnisse aus Hausgärten ist ausgeschlossen. Die Wohnungsvermie'
tung (einschl. der Nutzung rlon Eigentünnrwohnungen) wird als
unternehmerische Tätigkeit angesehen und ist in den Unternehmens
sektor einbezogen. Ebenso werden die Eigenleistungen der privaten
Haushalte im Wohnungsbau im Unternehmenssektor nachgewiesen.

Vo rl e i st u n ge n (0.60/1.10)

Unter.Vorleistungen ist der Wen der Gi.her (Waren und Dienstlei'
stungenl zu nertehen, die inländische Winschaftseinheiten von
anderen (in und ausländischen) Winschaftseinheit€n b€zogen und
im Berichtszeitraum im äge der Produktion verbraucht haben
(beim Staat und bei den privaten Orgnnisationsn ohne Erwerbscha-
rakter wird, durch das statistische Ausgongsmaterial bedingt, der
Verbrauch anhand der Käufe gemessen). Ddr Vorschleiß dauerhafter
Güter (Investitionsgüter) wird nicht als Vorleistung (intermediärer
Verbrauchl behandelt, sondern mit der Berechnung der Abschrei'
bungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen gehören ferner die
LeistungBn der Produktionsfaktoren. Die Vorleistungen umfassen
auller Rohstoffen, sonstigen Vorprodukten, Hilf+ und Betriebsstof-
fen, Brenn- und Treibsto{fen und anderen Materialien auch Handels
u,are, Bau- und sonstigE Leistung€n fÜr laufende Reparaturen,
Transportkosten, Postgebühren, Anualtskosten, gewerbliche Mieten,
Benutzungsgebühren für öffentliche Einrictrtungen usar. Für die
I nanspr uchnahme der Krediti nstitute sind unterstellte Bankpbühren
einbezogen. Prämien an Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils zu den Vorleistungen.
Gebühren 'fü. Patente, Urheberrechte u.a. stellen käine Vorleistung
dar, sondern gelten als Einkommen aus immateriellen Werten. Die
Vorleistungen des Staates enthalten u.a. Käufe von militärischen
Bauten und dauerhaften militäriscten Ausrüstungen. Fernei sind
Käufe der Sozialversicherung, der Sozialhilfe us1/\,. von Medikamen-
ten sowie Arzt- und Krankenhausleistungen. die letztlich privaten
Haushalten zugute kommen, Bestandteil der Vorleistungen des
Staates.

Die Summe der Vorleistungpn der Sektoren ergibt sich im Prinzip
durch Addition der Vorleistungen der einzelnen Unternehmen,
Körperschaften des Staatssektors bzw. privaten Orgnnisationen ohne
.Erurerbscharakter. Die Vorleistungen der landwirt§chaftlichen Be'
triebe schließen - entsprechend der für die Produktionswerte
beschriebenen Rggelung- keinen Verbrauch aus der Produktion
anderer inländischer landwirtschaftlicher Betriebe ein (2.8. Fütter-
mittel und Saatgut).

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der Periode bewenet, auch
ucnn ein Teil der von den Unternehmen verbrauchten Güter bereits
in früheren Perioden bezogen worden ist. Eingeführte Güter werden
ohne E inf uhrabgaben (Zöl le und Verbrauchsteuernr E inf uhruneatz'
§teuer sowie Abschöpf ungsbeträge) nachgewiesen; die E inf uhrabgp'
b€n sind Bestandteil des Beitrages der importierenden Unternehmen
zum Bruttoinlandsprodukt. Mehryvertsteuer auf Güter von inländi'
schen Lieferanten ist einbezogen, auch wenn das verbrauchende
Unternehmen die Vorsteuer abziehen kann.

Letzter Verbrauch
Der letac Verbrauch in der Volks,uvirtschaft umfaßt den Privaten
Verbrauch und den Staatwerbrauch.

Neben den tats6chlichen K äuf en der .privaten :Haushalte, zu
denen u.a. Entgelte für das in härslichen Dionsten beschäftigite
Personal und an den Staat gezahlte Benutzungsgebühren gehören,
sind auch bestimrme unterstellte Käufe einbegiffen. Hierzu zählen
der Eigenverbrauch der Unternehmer (im eigenen Unternehmen
produzierte und im,privaten Haushalt des Unternehmers verbrauclrte
Erzeugnissel, der Wen der Nutzung von Eigentümerwohnungen,
Deputate der Arbeitnehmer, darunter Aufwendungen für die Ver-
pfldgung (nicht iedoch Bekleidung) der Bundeswehr, sowie unter-
stellte Bankgebühren für die lnanspruchnahme der Kreditinstitute
durch private Haushalte sowohl als Einleger als auch als Kreditneh
mer. Von den Prämien der privaten Haushalte an Lebens-, Schaden.
private Unfall- sowie Krankenversicherungsunternehmen geht nur
das hierin enthaltene Dienstleistungsentgelt in den Privaten Ver'
brauch ein. Entsprechend aufgespalten werden auch die Au§gnben
der privaten Haushalte für Lotto, Toto u. dgl. Die Wohnungsmieten
(einschl. des geschätaen Mietwertes für Eigentümeruohnungen)
schl ießen Umlagen für Treppenhausbeleuchtung, Wasserverbrauch,
Schornsteinfegen, Müllabfuhr, Straßenreinigung und Hausaufzug
sowie Pachten für Gärten ein; Untermieten sind - wie alle sonstigen
Verkäufe zwischen privaten Haushalten, einerlei ob es sich um
gebrauchte Güter, die von den kaufenden Haushalten auf dem Markt'
erworben wurden (2.8. Möbel, Haushaltsgeräte, Kraftrnngen), oder
um im Haushalt produzierte lÄären und Dienstleistungen (2.8.,
Kleidung, Blumen und Gemüse aus Hausgärten, Bastelarbeiten,
Transport- und Pflegpleistungen) handelt - nicht erfaßt. Entgelte
für das ron pri\6ten Haushalten beschäftigte Personal sind ledoch
- wie bereits erwähnt - im Privaten Verbrauch enthalten. Verkäu-
fe der inländischen'privaten Haushalte an andere Sektoren und an
die übrige Welt siad, soweit hierfür Anhaltspunkte vorliegen, von der
Summe der Käufe abgeseta.

Nicht zum Priiraten Verbrauch, sondern zu den Vorleistungen
werden alle Ausgoben der Unternehmer und Arbeitnehmer auf
Geschäfts- und Dienstreisen, für Auslösungen, Tagegelder usw.
gerechnet. Sofern ron Selbständigen gekaufte Güter 3ugleich im
Unternehmen und im Haushalt des Unternehmersverwendet werden
(2, B. Personenkraf traragen ), werden die Käufe auf Anlage investitionen
und den Privaten Verbrauch aufgeteilt. Ausgeschlossen ausdemPri'
vaten Veörauch sind ferner allb Aufwendungen der Eigentümer von
Mietwohnungen und Eigenheimen für Reparaturen, .da die Woh-
nungsvermietung als unternehmerische Tätigkeit angesehen wir.'d.
Schönheitsreparaturen zu Lasten des Mieters gehen dagegen in den
Privaten Verbrauch ein. lm Privaten Verbrauch nicht enthalten ist
auch der Sachverbrauch der Sozialversicherung, Sozialhilfe usw. an
Medikamenten sowie Arzt- und Krankenhausleistungen. El kommt
zwar letztlich privaten Haushalten zugute, wird ledoch als Vorlei'
stung des Staates gebucht, da Höhe und Art der Käufe entscheidend
von staatlichen Gesichtspunkten bestimrm werden - außerdem ist
die Zuordnung auf einzelne Haushaltsgruppen kaum m<iglich.

Nach dem rorher Gesagten ist der Private Verbrauch : gemessen an
den Käufen der priyaten Haushalte - nictrt identisch mit dem
tatsächlichen letaen Verbrauch der privaten Haushalte.
Hirzu gehören u.a. der Wert der staatlichen Erziehungs-, Gesuncl-
heits- und ähnlichen Leistungen, die letztlich von privaten Haushal-
ten verbraucht werden, sowie entsprechende Leistungen der Unter-
nehmen (auf den Verbrauch auf Geschäftskosten wurde schon
hingewiesen), ferner ist zu berücksichtigen, daß viele Waren und
Dienstleistungen, die im Haushalt verbrarcht werden; dort erst
produziert werden,. daß bei langlebigen Gebrauchsgütern zwischen
dem Zeitpunkt des Kaufs und der Nutzung zu unterscheiden ist, daß
in den Haushalten gewisse Vorräte an Verbrauchsgütern gebildet
urerden usw.

Die Käute für den Privaten Verbrauch. schließen Umsatzsteuer ein;
sie sind im Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen
und Verbindlichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich verwendeten
statistischen Ausgangsmaterial (Angaben über die Umsätze der
Lieferanten der privaten Haushalte - Einzelhandel, Handwerk,
Dienstleistungsunternehmen usw.) liegrt in der Regel der Zeitpunkt
der Rechnu ngsausstel I ung zugrunde.

Auf3er den Käufen der inländischen privaten Haushalte umfaßt der
Private Verbrauch den E igenverbrauch der privaten
O r ga n i sa t i o n e n o h n e E rw e r.b sc h a r a k t G r'Der Ei'
genverbrauch ist d€rjenige Teil des Produktionswertes dieser Organi-
sationen. der nicht an den Staat oder an private Haushalte verkauft
wird; er wird bestimmten Gruppen der Be,völkerung ohne spezielles
Entgelt zur Verfiirung gestellt.

a) Privater Verbrauch 10.7115.10)

Als Privater Veörauch raorden die Käufe der inländischen privaten
Haushalte für Konsumzwecke und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter bezeichnet.
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Bei den Verkäufen der privaten Orgonisationen ohne EruerbccJrärak-
ter an den Staat nandelt es sich in erster Linie um Vorkäufe der
Krankenhäuser karitativer Verbände an den Staat. Die Verkäufe an
private Haushalte betreffen irsbesondere Leistungen der Kranken-
häuser und Höime dieser Organisationen, die den privaten Haushal-
ten unmittelbar in Bechnung gestellt ranrden, fdrner Einnahmen.aus
Veranstaltungen 'rlon Sportvereinen usw. Die Verkäufe der privaten
Orgonisationen ohne Erramrbscharakter an private Haushalte gehen
in die Summe der Käufe der Haushalte für den Privaten Verbiauch
ein.

b) St aat sver bra u c h (0.7515.10)

Der Staatsverbrauch entspricht den Aufwendungen des Stmtes für
Verwaltungsleistungen (2.8. Sicherheitsleistungen, Unterrichtslei-
stungen, Gesundheitsbetreuung, allgemeine Verraaltungsleistungenl,
die der Allgemeinheit ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestelit
nrerden. Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der Verkäufe
(hauptsächl ich gpgpn Benutzungsgebührenl und der selbsterstellten
Anlagen rcm Produktionsr,\rert dss Staates, der anhand der laufen-
den Aufwendungen der -lnstitutionen des Staatssektors gemessen
wird. Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die Einkommen aus
unselbständigBr Arbeit der beim Staat Beschäftigrten (im weitesten
Sinne, d.h. Beamte, Angestellte, Arbeiter, Soldaten, Wehrpf lichtige
usw.), die von den Behörden und Einrichtungen des Stqates
gezahlten indirekten Steuern und Beiträge zur gesetzlichen Unfall-
vqrsicherung, ferner Abschreibungen und Vorleistungen dieser I nsti-
tutionen. Die vom Staat geleisteten Einkommen oll.§ unselbständiger
Arbeit schl ießen unterstellte E inzahlungen in f ilstive Pensionsfonds
für Beamte ein. Enthalten sind auch Aufvitef.rdungen für die
Verpflegüng (nicht jedoch Bekleidung) der Bundeswehr. Die Ab-
schreibungen des Staates beziehen sich hauptsächllch auf Gebäude;
Straßen, Brücken, Wassewege und ähnliche Gütrir des §taates mit
schwer bestimmbarer Nutzungsdauer werden internationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Die Vorleistun§en des Staates
rns6en, bedingrt durch das statistische Ausgangsmaterial, die laufen-
den Käufe des Staates und nicht den tatsächlichen Verbrauch
(Vorratweränderungen werden für den Staat folglich nicht ausgewie
senl. ln die Vorleistungen, auf dem Gebiet der Verteidigung ist u.a.
der Erwerb \ron militärischen Bauten und dauerhaften militärischen
AusnibtungBn einbezogen. Als Vorleistungen werden auch die Käufe
&r Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw.. von Medikamenten
sowie Ara- und Krankenhausleisturigen nachgEwiesen. Dem Grund-
satz folgend, hauptsäch I ich Marktvorgänge darzustel len,,verden diese
Aufwendungen nicht als Sachübertragungen gebucht.

Der Staatsverbrarch ist seinen Aufwandsposten entsprechend perio-
disien. Die rom Staat geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Aöeit - einer der beiden großen Aufwandsposten - werden im
Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit der Einkommen nachgowiesen.
Für die Vorleistungskäufe ist der Zeitpunkt des Kaufs maßgeblich, je
doch liegen den statistischen Ausgangsdqten weitgehend .Zahlgngs-
vorgänge zugrunde. Die hiermit verbundenen Abweichungen vom
Grundsatz dürften bei diesem Posten jedoch nur unwesentlich,ins Ge
wicht fallen.

Anlageinvestitionen und Vorratsverände-
rung.

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
auch als Bruttoinvestitionen bezeichnet. Die Anlageinvestitlonen
stel.len ,,Bruttoanlagein\restitionen" in dem Sinne dar, daß Abschrei-
bungen nicht abgesetzt sind. Für die Anlageinvestitionen nach
Abzug der Abschreibungen, wie sie der Darstellung der Vermögens-
bildung zugrunde liegen (siehe {ie Erläuterungen zur Ersparnisl.
wird die Bezeichnung,,Nettoanlageinvestitionen" ver'wendet. Die
Summe aus Nettoanl age i nvestitionen und Vorratsverärderung wird
als Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) A n lage in vest it io n e n (0.81 und 0.8216.21 und 6.22)
Die Anlageinvestitionen umfassen die Käuf e neuer Anlagen
(einschl. aller eingeführten Anlagen und selbsterstellter Anlagen)
sowie von gebrauchten Anlagen und Land nach A b z u g der
Verkäuf e ron gebrauchten Anlagen und Land. Die Käufeund
Verkäufe von gebrauchten Anlagen'und Land saldieren sich weitge
hend in der Volkswirtschaft mit Ausnahrne der Vörkäufe von
Anlageschrott, gebrauchten Ausrüstungsgütern an private Haushalte
(2.8. Kraftraagenl und an die übrip Welt (Kraftraagen, Schiffe u.a.).
Die Anlageinvestitionen der prirraten Örganisationen ohne Erwerbs-

charakter vrBrden, da die vcrfügbsren Ausgangsstatistiken z.Z. noch
keine getrennte Berechnung errlauben, im Unternehmenssektor
nachgewiesen. Die lnvBtitionen in Wohnbarrten sind, in Überein.
stimmung mit der Behandlung der.Wohnungsvrmietung als unter-
nehmerische Tätlgkeit, ebenfalls in den Untrnehmenssektor einbe
zogen. Die 'pri\raten Haushalte haben - siälrt man von dsn im
Unternehmenssektor erfaßten Wohnbauinwstitionen ab - ex defi-
nitione keine Anlagpinve$itionen. Es sai darauf hingewiesen, deß die
Käufe und Ver-käufe ron geb,rauchten Anlagen und Land innerhalb.
des Unternehmenssektors wegen Lücken in den statistischen Grund-
lagen nur unvollständig nachgewieeen werden können

Als Anlagen werden in diesem Zusammenhang alle &u6rhaf-
ten, reproduzierbaren Produktionsmittel angosehen, mit Ausnahme
&uerhafter milit*ischer Güter und dauerhafter Güter, die in den
Priwten Verbrauch eingehen. Als dauerhaft gelten in den Volkswirt-
schaftlichen Gesarmrechnungen dieienigBn Produktionsmlttel, deren
Nutzungsddur mehr als ein Jahr beträgt und die normalenarcise
aktivien werden. Ausgpnommen sind geringuartigE Güter, norallem
solche, die periodisch wieder beschafft werden, auch wenn sie eine
längere Nutzungsdauer als ein Jahr haben (2,8. kleinere Werkzeuge,
Reifen, Bürcmittd). Nicht in den Wert der Ahlagen gehen ferner die
Aufucndungen für die normale lnstandhaltung ein. Größere Repara-
turen, die zu siner uresontlichen Steigerung des Wertes einer Anlage
führen bzw. einen gnößeren Schaden ausgleichen, sind dagogen
Bestandteil der Anlageinvestitionen. Der Wert der Dienstleiqtungen,
die'mit der Herstellung und dem Kauf von lnwstitionsgütern
verbunden sind ( Leistungen ron Architekten, Rechtsanrnraltskosten,
öffentliche Gebtihren usw.l, wird gleidhfalls einbezogen. Atrch die
Kosten im Zusammenharg mit der Übertragung von gebrauchten
Anlagen. und Land sind in den Anlageinvestitionen enthalten (sie
gglten als Käufe von neuen Anlagen). Siäichliche Aufwendungen del
,Unternehmen für; Forschung und Entwicklung, die erst in späteren
Perioden gertuta wrden; rechnen - .soweit es sich nicht um
dauerhafte Güter handelt - stets zu den Vorleistungon und nicht zu'
den Anlageinvestitionen.

ln den Tabellen zur Verwendungsrechnung des Sozialprodukts wird
hauptsächlich zwischen Ausrüstungs. und Bauinvestitionen unt6r-
schieden. Die A usrüst u ngs i nVest i t i o ne n beziehen
sich auf Maschinen, maschinelle Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs. und
Geschäftsausstattungen sowie ähnliche Anlagegüter. die nicht fest
mit Bautenverbundenwerden. Die B a u i n v e st i t i o n e n betref-
fen Gebäude u.nd sonstige Bauten, wie Straßen, Brücken, Tunnels,
Kanäle, Staudämme, Stahl- und Holzkonstruktionen (Monta0ebau-
ten), Versorgungs- und Rohrfernleitungen, die Anlage von Sport-
plätzen. Parks u, ä., ferner Aufwendungen im Zusammenhang mit
der Erstanlage von Forsten, Weinbergen, Obstplantagen und derglei-
chen, Einbezogen sind mit Bauten fest verbundene Einrichtungen,
wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen, außerdem
gärtnerische Anlagen und die Umzäunung von Grundstücken.

Die W.e r t a n s ä t z e für die Anlageinvestitionen schließen Mehr-
v\Ertsteuer aus, sourcit der lnvestor die Möglichkeit des Vorsteuorab.
zugs hat. lnvestitionssteuer ist, sourcit sie erhoben wurde, einbezo
gen.

Die Anlageinvestitionen sind, soweit es sich um Käufe hdndelt, im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Verbind-
lichkeiten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden ruch interna-
tionaler Übung bereits zum Zeitpunkt der Produktion den Anlagein-
vestitionen zugerechnet. Dagegen zählen angefangene Ausrijstungen
zur Vorratsveränderung der Produzenten.

b) V o r rat sve rä nd e ru n g (0.85/6.25)

Die Vorratsveränderung bezieht sich busschließlich auf Unterneh-
men. nicht dagegen auf Vorräte des Staates, der privaten Organisati-
onen ohne Erwerbscharakter und der privaten Haushalte {Einfuhr-
und Vorratsstellen des Bundes zählen zu den Unternehmen). Sie
stellt die.Veränderung der Vorräte der Unternehmen arn Ende der
Berichtsperiode gegenüber dem Bestand am Anfang der Periode dar.
Die Vorräte umfassen alle Vorprodukte, die halbf ertigen und
fertigen Erzeugnisse aus eigener Produktion und die Handelsuaren,
die zu diesen Zeitpunkten rorhanden und dazu bestimmt sind, im
Produktionsprozeß verbraucht oder verkauft zu werden. Auch die
Veränderun§ der Viehbestände rechnet zur Vorratsveränderung. Die
Zunahme der natürlichen Hilfsquellen, wie z.B. Bodenschätze und
Wälder, ist dagpgen nicht berücksichtigrt. Die Ernte auf dem Halm.
wird bei kurzfristipr Betraclrtung insofern erfaßt, als die Produkti-
onswerte der Landwirtschaft, die im Ausgangsmateiial überwiegend
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nur nach Landwirßöhaftsjahren olsgol ,iesen sind, schätäungsußiso
anhand der Halbiahresvenoilurg der Kosten uhd der Gewirine
(letaere entsprechend der . Entwacklurlg der Verkaufserlöse der
Landwirtschaftl auf Halbiahre aufgoteilt und zu Ergebnissen für
Kalenderlahre zusrmmengEstellt werdon. Die Differenz der so
ermittelten Prpduktionsuorte zu den Verkaufserlösen, dem Eigen.
verbrauch der landwirtschaftlichen Haushaltä und die Viöhbestands.
veränderung geht in die Vorratorrändorung ein (dieses'Vorgehen
wirkt sich im wesentlichen nur in der Halblahrecberechnung aus),
Angefangene Bauten unrden niclrt als Vorrats/€ränderüng, sondern
als Anlageinvestitionen nachgewiessn.

Die Vorraisveränderung wird im Komensystem in Vorprodukte
(einschl. Handelsrrurel eindrseits und eigene Erzeugnisse (halbfertige
und. fertige) der Produzemen andererseits unt€rgliedert. Die Vorräte
an Vorprodukten (einschl. Handelsnarel werden auch als lnput -
Vorräte bezeichnet, dio Bestände an eigenen ErTeugnissen der
Produzenten als Output. Vorräte. Die Veränderung der Output -
Vorräte ist, neben den Verkäufen und selbsterstellten Anlagen,
Bestandteil der Produktionsnerte der Unternehmen. Die Zu- bzw.
Abnahme.der lnput'- Vorräte wird bei der Er.irittlung der Vorlei-
stungen von den Vorleistungskäufen abgeseta bzw. hihzugefügt, um
den Veörauch zu rmitteln.
Die Berechnung der Vorratweränderung geht von Bestandsangaben
über Vorräte aus, die zunächst ron Buchwerten auf eine konstame
Preisbasis (19621 unUprechnet werden. Die Differenz zwischen
Anfangs- und Endbeständen zu konstanten Preisen wird anschlis
ßbnd mii jahresdurchschnittlichän Proisen b€wertot. Die so ermittel-
te Vonaisveränderurg ist frei von Scheingewinnen und -verlusten,
die aus preisbedingten. Anderungen der Buchwärte resultieren.
Scheingewinne und .wr.luste stellen die Differenz .zwischen .der
Veränderung dor Buchr^,erte (Endbestände gegenüber Anfangsbe
ständen) und der Vorratswränderung, bewertet zu Preisen der
Periode, dar. Die beschriebene Bewertung der Vorratwerä4derur1g
zu laufenden Prsisen ontspricht derjenignn der Abschreibungen; sie
basiert auf dem Grundgedanken, daß als Unternehmoreinkommen
nur die Beträge ange*hen vwrden, die nach Erhaltung des,,realen"
Vermögonsbestandes übr'ig bleiben.

Die Vorratswrändcrung enthält Mehrwertsteuer nur, soweit bei
lnpüt - Vonäten die Mriglichkeit des Vorsteuerabzup nicht besteht.

Ausf uhr von Waren und Dienstleistungen
(0.90/8.10)

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen gelten alle Waren- und
Dienstlei3turgwerkäufe an Wirtschaftseinheiteh, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben. Unentgeltliche
Liefrungen und Leistungen werden im Prinzip nicht erfaßt, da sich
die kontenmäßige Damellung der Güterströme so weit wie möglich
auf Markrorgänge beschränkt. Erwerbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen . Welt, die in' der Sozialproduktsberechnung als
Ausfuhr nachgewiesen v\crden, sind in dem Strom O.90/8.10 nicht
enthalten. ä den Emrerbs- und Vermögenseinkommen rechnen
auch Gebühren für Patente, Urheberrechte u.ä.

Die Ausfuhr soll.in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Verbin&
lichkeiten nachgewiesen werden. Aus praktischen Erwägungen wird
bei der Warenausfuhr allrdings vom Zeitpunkt des Grenzübergangs
ausgegangen, der in der wesentlichen statistischqn Ouelle -der
Außenhandelsstatistik - zugrunde I iegt. Die Dienstleistun gwerkäu.
fe vrerden, wie in där Zahlungsbilanz, weitgehend.im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

Um das beschriebene Konzept zu realisiren, muß das statistische
Ausgangsmaterial in verschiedener Hinsicht umgeformt und ergäna
ranrden:

Die Berech nung der Warenverkäufean das Ausland geht von
den Zahlen des Generalhandels aus, iedoch wird der Lagerverkehr
auf ausländische Rechnung, der nicht die Wirtschaftstätigkeit der
inländischen Wirtschaftseinheiten betrifft, abgeseta, Ferner werden
unentgeltliche Lieferungen (Geschenke, Muster, Proben, Werbemit-
tel, Montagegut, Pachtgut usw.l, die in der Außenhandelsstatistik
erfaßt werden, nicht berücksichtigt, da sie keine Verkäufe darstellen.
Aus dem gleichen Grund werden auch die Angaben über die
Lohnveredelurg korrigien: Die Ausfuhr zur passiyen Lohnverede-
lung. wird abgezogen, die Ausfuhr nach aktiver Lohnveredelung wird
auf den .Vereddlungslohn reduziert. Hinzugoseta irerden dagegen
die in der Außenhardelsstatistik nich erfaßten Verkäufe inländi-

sch€r Wirtschaftsainheitori im Transithandel (Handel mit WarÖn, dio
sich nicht im lnland bEfindenl, ferner Lieferurgen von elekttischem
Strom, Fischanlandungen deutscher Fischereifahrzeuge im Ausland,
Kleinsendungen u.ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe an das Ausland sind
v\reitgehend aus der ählungbilanz der Bundesbnk übernommen. ln
die Dienstleistungen i$ ein fiktivor Betrag für die lnanspruchnahme
der Banken durch Ausländer aufgenommen (vgl. die Ausführungen
zu den Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen),

Die Waren- und Dienstleistungsorgänge mit dem Ausland sird
schließlich um €ntsprechendo Transaktionen mit der DDR und
Berlin (Ostl zu ergänzen.

Einf uhr von Waren und Dienstlei'stungen
(0.40/8.60)

Zur Einfuhr von Waren und Dienqtleistungen rechnen alle Warerr
und Dienstleistungskäuf e von Wirtschaftsein heiten, di e i hren ständi-
gen Sitz (Wohnsitzl außerhalb des Bundesgebietes haben. Unentgelt-
liche Lieferungen und Leistungen werden im Prinzip niclrt erfaßt, da
sich die kontenmäßige Darstellung der Güterströme soweit wie
möglich auf Marktvorgänge beschränkt. Ervrrcrbs- und Vermögenseir>
kommen an die übrige Welt, die in der Sozialproduktsberechnung als
Einfuhr nachgewiesen werden, sind in diesem Strom nicht enthalten.
Zu den Erwerbs- und Vermä,genseinkommen rechnen auch Gebüh-
ren für Patante, Urheberrechte u.ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswinscheftlichen Gesanrtrechnungen im
Prinzip im Zeitpunkt des Enmehens rron Forderungen und Verbind-
lichkoiten nachgpwiesen werden. Aus praktischen Erwägungen wird
bei der Wareneinfuhr allerdings rom Zeitpunkt des Grenzübergangs
ausgegangpn, der in der wesentlichen statistischen Orelle -der
Außenhandelstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstleistungskäufe
vrierden, wie in der Zahlungbilanz, weitgehend im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

Uin das beschriebene Konzept zu realisieren, muß des statistische
Aüsgangsmaterial in verschiedener. H insiclrt umgeformt und ergäna
werden:
Die Berechnu ng der Warenkäufe ausdem Ausland geht von
den Zahlen des Generalhandels aus, iedoch wird diä Einfuhr auf
Lager auf ausländischp Rechnung abgoseta. Da hierfür keine
Angpben zur Verfügung stehen, muß auf Untalagen über die auf
ausländische Rechnung vom Lager wieder ausgeführten Waren
zurückgegniffen werden. Ferner werden unentgeltliche dezüge (G+
schenke, Muster, Proben, Werbemittel, Montagegut, Pachtgut usw.l,
die in der Außenhandölsstatistik erfaßt werden, nicht berücksichtigt,
da sie keine Käufe darstellen. Aus dem gleichen Grund werden auch
die Angeben über die Lohnveredelung korrigiert: Die Einfuhr zur
aktiven Lohnveredelung wird abgezogen, die Einfuhr nach pasiver
Lohnveredelung wird auf den Veredelungslohn reduziert. Hlnzuge-
setzt werden dagegen die in der Außenhandelsstatistik nicht
erfaßten Käufe im Transithandel (Handel mit l hren, die sich nlcht
im lnland befinden), ferner Bezüg von elektrischem Strom u.ä. Um
zu einer vergleichbaren Bevwrtung zu kommen, wird der Wen der
über See eingeführten Waron vom Grenzwert schätzungsweise auf
den Wert frei Grenze .des exportierenden Landes .umgerechnet.
Dabei werden ron den cif . Werten der Außenhandelsstatistik (cost,
insurance, freightl die Fracht- und Versicherungsleistungon abge
setzt, um die fob - Werte (free on board) zu errechnen. Soweit es
sich um Transport- und Versicherungsleistungen ron Ausläridern
handelt, wird hierdurch die Gesamtsumme der Einfuhr nicht
vermindert, da die entsprechenden Beträge von der Wareneinfuhr zu
den Dienstleistungskäufen umgesetzt werden.

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe aus dem Ausland sind
rarcitgehend aus der ählungsbilanz der Bundesbank übeinommen.
Hierzu zählen u.a. die Reiseausgaben von lnländern im Ausland.

Die Warerr und Dienstleistungs\rorgänge mit dem Ausland sind um
entsprechende Transaktionen mit der DDR und Berlin (Ost) zu
ergänzen.

2. Beiträge zum lnlandsprodukt

Be i t r ä g e z u m B r u t to i n I a n d s p ro d u k t (1,49/2,501

Die geiträg8 zum Bruttoinlandsprodukt messen die ,w i r t -,
schaftliche Leistung der Sektoren nach Abzug der
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Vorleistungen. Die im Zuge der Produktion eingotrstene Wenminde
rung des reproduzierbaren AnlagevrmQgens ist in dieser Meßgröße
für die wirtschaftliche Leistung noch nicht berücksichtigt; hierfür
sind entsprechende AbsqhreibuJrgen abzusetzen. Die um die Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens bereinigten Bei-
träge der Sektoren werden als Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Marktpreisen bezeichnet. Sie erscheinen nicht unmittelbar im
Kontensystem, können jedoch anhand der Angaben der Konten-
gruppe 2 ohne wöiteres ermittelt werden. Die Beiträe zum BruttG
inlandsprodukt enthalten außer Abschreibungon die vom Sektor zu
zahlenden indirekten Steuern (abztiglich Subventionen) und die im
Sektor entstandenen Errnrcrbs und Vermögenseinkommen ( Einkonr.
men aus unselbständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen).

lm Unternehmenssektor ergibt sich der Beitrag zum
Bruttoinlandsprodukt nach Abzug der Vorleistungen von den
Bruttoproduktionswerten. Dies gilt auch für die einzelnen Unterneh-
mensbereiche. Da die Vorleistungen keine Einfuhrabgaben umfas-
sen, sind diese im Beitrag der importierenden Untefnehmen enthal-
ten.

Für die lnstitutionendes Sta atsse kt o rs und fürdie p r i va-
ten Organisationen ohne Erwerbscharaktei
wird der Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt durch Addition der von
ihnen gezahlten Einkommen aus unselbständiger Arbeit und lndirek-
ten Steuern (einschl. der Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung
für die bei ihnen Beschäftigtenl sowie von Abschreibungen auf das
von ihnen eingesetae reproduzirbare Sachvermögen (außer Stra-
ßen, Brücken, Wasserwegen u.ä.) ermittelt. Der Beitrag der p r i v a-
ten Haushalte zum Bruttoinlandsprodukt entspricht den
Einkommen aus unselbctändiger Arbeit (Bar- und Naturalverdienste
sowie Arbeitgeberbeiträre zur Sozialversicherung) der bei privaten
Hausha lten beschäft igten Personen.

Exkurs: I nlandsprodukt und So zialprodukt
Das Bruttoinlandsprodukt ergibt sich durch Addition
der Beiträge der Sektoren zum Bruttoinlandsprodukt (hinsichtlich
der Behandlung der Mehrwertsteuer siehe die Erläuterungen'zu
Tabelle 2auf S.55). Es vermittelt in zusammengefaßter Form ein
guantitatives Bild der wirtschaftlichen Leistung, die aus der Produk'
tionstätigkeit der inländischen Wirtichaft§einheiten resultien. ln
gihermäßiger Sicht entspricht es - wie aus den Produktionskonten
herrrorgpht - dem Geldwert aller in der Periode von den inländi-
schen Wirtschaftseinheiten produzierten Waren und Dienstleistungen
nach Abzug des Wertes der im Produktionsprozeß als Vorleistungen
verbrauchten Güter. Es ist gleich der Summe der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen, die im äge der Produktion entstanden
sind, zuzüglich Abschreibungen und indirekter Steuern (abzüglich
Subventionen).

Hiervon zu unterscheiden ist das B ruttosoz ia lp ro d u kt,dasals
umfassender Ausdruck der wiftschaftlichen Leistung dem Bruttoin-
landsprodukt vielfach vorgEzogen wird. Es umfaßt wie das BruttoiF
landsprodukt Abschreibungen und indirekte Steuern (abzüglich
Subventionenl, mißt im übrigen die wirtschaftliche Leistung aber an
den Ernrerbs- und Vermögonseinkommen, die inländischen Win-
schaftseinheiten letztlich zugeflossen sind. lm lnland entstandene
Errarcrbs- und Vermögenseinkommen, die an die übrige Welt geleistet
wurden, nnrden folglich nicht mitgerechnet, dagegen sind dielenigen
Ernerbs- und Vermögenseinkommen einbezogon, die inländische
Wirtschattseinheiten aus der übrigen Welt empfangen haben. Das
Konzept des Bruttosozialprodukts hängn eng mit dem des Volksein-
kommens zusammen, von dem es sich dädurch unterscheidet, daß es

außer Erwerbs- und Vermögenseinkommen der inländischen Wirt-
schaftseinheiten aus dem lnland und der übrigen Welt Abschrei-
bungen und indirekte Steuern (abzüglich Subventionen) enthält.

lnlands- und Sozialprodukt als Ausdruck der wirtschaftlichen
Leistung werden sowohl ,,bru tto"alsauch,,netto" (d.h. nach
Abzug der Abschreibungenl berechnet und dargestellt. Die vier
Gröfien können zu Marktpreisen und zu Faktorko-
s t e n berilertet n6rden, d.h. entweder einschl. oder ohne indirekte
Steuern (abziirlich Subventionen). Einen Überblick über den Zusanr
menhang zwischen den wichtigsten Konzepten vermi.ttelt Über-
sicht 4.

Bei der Berechnung und Darstellung des lnlands- bzw, Sozialpro-
dukts wird zwischen Entstehungs-, Verteilungs- und Verwendungs-
rechnung untersch ieden.

Die E n t s t e h u n g s r e c h n u n g zeigt, wie sich das Bruttoin-
landsprodukt aus den Produktionswerten und Vorleistungen der
Sektoren (bzw. Unternehmensbereiche usw.) ableita und sich die
Beiträge zum Bruttoinlandsprodukt zusammensetzen, und zwar aus
Abschreibungen, indirekten Steuern (abzügliqh Subventionen) und
Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Die hierin enthaltenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen lassen sich nur als
Residuum ermitteln, indem Abschreibungen, indirekte Steuern (ab'
züglich Subventionen) und Einkommen aus unselbständiger A;beit
von den Beiträgen der Unternehmensbereiche zum Bruttoinlands-
produkt abgezogen werden. Die Entstehungsseite des lnlands- -
produkts wird in den Kontengruppen 1 und 2 dargestellt.

Die Verteilungsrechnung geht von Angaben öer die
Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus, die inländische Win-
schaftseinheiten empfangen haben. Diese Vor§änge sind Gegenstand
der Darstellung in den Konten der Gruppe 3. Als Ergebnis erhält
man im Prinzip zunächst das Volkseinkommen. Das Bruttosozial-
produkt ergibt sich durch Addition der Abschreibungen und
indirÖkten Steuern (abzüglich Subventionen) zum Volkseinkommen.
Um das BruttoinlAndsprodukt zu ermitteln, müssen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an die übrige Welt hinzugefügt und Erwerbs-
und Vermögenseinkommen aus der übrigen Welt abgesetzt werden.

Die Vörwendungsrechnung des Bruttoinlands- bzw.
sozialprodukts erfaßt die letzte Verwendung von Gütern. \Me aus
Konto 0 hervorgeht, ist die Differenz aus Produktionswerten und
Vorleistungen, d,h. das Bruttoinlandsprodukt, gleich der Summe aus
letztem Verbrauch (Privater Verbrauch und Staatsverbrauch), An-
lageinvestitionen, Vorratsveränderung und Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen nach Abzug der Einfuhr von lAhren und Dienstlei-
stungen. Das Bruttosozialprodukt ergibt sich auf diesem Wege durch
Hinzufügen der. Ervrcrbs- und Vermögenseinkommen aus der übrigen
Welt zur Ausfuhr sowie der Erwerbs- und Vermögenseinkommen an
die übrige Welt zur Einfuhr \lon Waren und Dienstleistungen.

A bsc h re i b u n ge n (2.10/6.70)

Abschreibungen messen in den Vol kswirtschaftlichen Gesamtrech'
nungen die Wertminderung des reproduzierbaren Anlage
vermögens im Lauf der Periode durch Verschleiß und winschaftli-
ches Veralten, Vorzeitiges Ausscheiden von Anlagen durch Scha-.
denfälle ist; soweit diese versicherbar sind, berücksichtigß (durch
Einstellen einer Rückstellung). Straßen, Brücken, Wasserwege und
ähnliche Giher des Staates mit schwer bestimmbarer Nutzungsdauer
vrprden internätionalem Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei
diesen Gütern wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert dürch
entsprechende Reparaturen erhalten bleibt.

lm Gegensatz zu den Abschreibungen in der Handels- und Steuerbi-
lanz werden die Abschreibungen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnu ngen zu Wiederbeschaf f ungspreisen der Anlagegüter in
der Berichtsperiode bewertet. Als Einkomrrlen wird somit nur
angesehen, uras nach Erhaltung des ,,realen" Vermägensbestandes
übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird von den
Anlageinvestitionen der einzelnen Jahre in konstanten Preisen
ausgegBngen, die entsprechend der erwarteten wirtsclraftlichen
Nutzungsdauer der einzelnen Gütergruppen auf die Gesamtzeit ihrer
Nutzung gleichmäßig verteilt werden. Die auf die einzelnen Jahre
entfallenden Betr{Ie werden anschließend mit ieweiligen Preisen der
entsprechenden I nvestitionsgüter (Wied erbeschaff ungspreisen) bewer'
tet, Zur Aufteilung der so ermittelten Ergebnisse für den gesamten
Unternehmenssektor auf einzelne Unternehmensbereiche werden vor-
wiegend die Kostenstrukturstatistiken herangezogen.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären auch Angaben aus der
.Handels. oder Steuerbila nz nützlich. Die rorhandenen
statistisehen Informationen reichen für die Ermittlung entsprecheF
der Angaben 

.im Rahmen der Vol kswirtschaft I ichen Gesamtrechnurr
gen iedoch nictrt aus.

lndirekte Steuer-n (einsöhl. Beiträ9e zur gesetz-
lichen U nf allversicherung.) l2.20l4.N bzw,8,81)

Zu &n indirekten Steuern zählen alle Steuern und ähnlichen
Abgaben, die der Staat oder Einrichtungen der Europäischen
Gemeinschaften (Übrige Welt) bei Produzenten erheben und die bei
der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Nicht gemeint ist in diesem
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Zusammenhäng die Abzugsfähigkeit als Sonderausgoben.' Die lndi'
rekten Storern belasten die Produktion bzw. die Umsätze rron Waren
und Dienstleistungen oder den Einsatz der Produktionsfaktoren.

Die ron Unternehmen, Behörden und Einrichtungen des Staates
sowie r,on privaten Organisationen ohne Erwsrb§charakter an.den
S t a a t pzahlten indirekten Steuern (einschl. Beitrflie zur gesetzli'
chen Unfallwrsicherung) umfassen in dei weiteston Abgrenzung

- indirckte Stzuern i.e.S.,'wie z.B.

U msatzsteuer ( Mehrwertsteuer I ei nschl. Ulnsatzausglei cJF
steuer bzw. - ab 1968 - Einfuhrumsatzsteuer,
Beförderungsteuer (bis Ende 1967, Restzahlung auch
später),
Grundertwrbsteuer,
Zuschlag zur Grundervwrbeteuer,
Kapitalverkehrsteuer,
Versicherungsteuer,
Rennwett- und Lotteri*teuer,
Wehselsteuer,
Feuerschutzsteuer,
Vergn ügungsteuer,
Zölle und Verbrauchsteuern (einschl. Einnehmen aus dem
Branntvyeinmonopol und dem Zündholzmonopol ),
Getränkesteuer,
Speiseeissteuer,

. Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von privaten Haushal'
ten gezahlt),
Grundsteuer A und B,
G€ürerbesteuer auf Ertrag und Kapital einschl. LohnsunF
mon§teuer,
Schankerlaubnissteuer u.ä.m.
femer Einnahmen aus Preisausgleichsmaßnahmen und der
MilchumlagB,

- Verwaltungngpbühren (soweit nicht von privaten Haushalten
gezahltl,

- Beitr:t e zur gesetzlichen Unfallversicherung.

Die Einnahmen aus Preisausgleichsmaßnahmen rechnen wegen ihres
zollähnlichen Charakters zu den indirekten Stäuern, Die Ab
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnahmen und lollantei-
le. die den Europäischen Gemeinschafteä ab 1971 als eigene Ein-
nahmen zustehen. werden zunächst alsvon Unternehmen, Einrich-
tungen des Staates sowie von privaterv Organisationen an den Staat
gezihtte indirekte Steuern und sodann als laufende Übertragungen
des Staates an die übrige Welt nachgewiesen,

Die Beitr{p zur gesetzlichen Unfallversicherung werden als indirek-
te Steuern ggbucht (und nicht, was denkbar wäre, wie die übrigen
Sozialversicher ungsbeiträge als lauf ende Übertragungen der privaten
Haushalte bzw. der übrigen !,tiblt an den Staatl, weil die gesetzliche
Unfallversicherung in erster Linie als eine Versicherung zur Vermin-
derung des Unfallrisikos des Arbeitgnbers und nicht als eine
Versicherung der Beschäftigten, unabhängig vom Arbeitsplatz, ange-
sehen wird.

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den indirekten Steuern
dem kassenmäßigen Eingang beim Staat. Für eine Umrechnung auf
den angestiebten Zeiipunkt der Fälligkeit fehlen die erforderlichen
Unterlagen.

Bei den indirekten Steuern an die übrige We lt handeltessich
um die von Unternehmen geleist€ten Umlagen an die §uropäische
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS-Umlagel. Aechöpfungs-
beträge bei Preisausgleichsmaßnahmen und Zollanteile, dle den Euio'
päischen Gemeinschaften ab 1971 als eigene Einnahmen zustehen,
sind nicht einbezogen (siehe die Ausführungen weiter oben).

S u b v e n t i o n e n l2.7Ol4.10bzw. 8.31)

Unter Subventionen versteht man in den .Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen Zuschüsse, die der Staat der Einrichtungen
der Eurcpäischen Gemeinschaften im Rahmen der Wirtschafts- und
Sozialpolitik an Unternehmen für laufende Produktionszwecke
pwähren, sei es zur Beeinf lussung der Marktpreise oder zur
Stützung \ron Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen dos S t a a t e s re"ünen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie z.B.:
Zahlungen zum Ausgleich tlon Preisverlusten (2.8. im
Zuge der Durchführung des EWG -Marktordnungsrechts),
ählungpn im Rahmen der Förderung der Eierwirtschaft,
Zahl ungen zur Treibstoff verbil I igung,
Zahlungen zum Ausgleich ron Nachteilen in der Landwirt'
schaft infolge der DM - Aufuwnungon,
Beihilfen zur gps€tzl ichen Unfal lversicherung,
Zinsverbilligungszuschibse an die Landwinschaft,

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z.B.:
Fangprämien an die Fischerei,
Zahlungen zur Treibstoffveöilligung.
Zinsverbilligungszuschüsse für die Fischerei,

- Zuschüsse an die Energiaruirtschaft und den Bergbau, wie
z.B.:

ähl ungen zur Stabi I isierung des Kohleabsatzes,
Zahl ungen 2ur Treibstof f verbil ligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Energiewirtschaft und
den Bergbau,
Zahlungen der Montan - Union an den Bergbau,

- Zuschüsse an die verarbeitende lndustrie, wie z.B.:
ÜbergBbietlicher Ausgleich nach dem Milch- und Fettge-
s6tz,
Stützungsmaßnahmen f ür die Mägermilchverarbeitung und
-verwendung,
Beihilfen für die Verwendung von Milchfett zur Herstel-
lung ron Mischfutter,
Zinswrbil ligungszuschüsse an die verarbeitende I ndustrie,

- Zuschüsse an den Handel, wie z.B.:
Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshaltung landwin-
schaf tiicher Erzeugnisse,

,Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher und tierischer
E rzeugn isse,

Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaßnahmen bei
Marktordn ungswaren,
Zuschüsse zum Ausgleich von Wertverlusten bei Beständen
landwirtschaftlicher Produkte infolge der DM - Aufwer-
tunggn,
Zuschüsse zur Einfuhr und Lagerung von Kohle,

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrichtenübermittlung,
wie z.B.:

L iqu iditäitshil fe an di e Deutsche Bu ndesbahn,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für Betrieb und
Unterhaltung höhengleicher Kreuzungen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu Personalmehr-
aufwendungen
äschüsse an die Deutsche Bundesbahn zur Förderung des
Besuchsreiseverkehrs aus der DDR,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn und sonstige
Verkehrsträger zu den Kosten im Personennahverkehr,
Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn und andere
Verkehrsträ1pr für'die Beförderung von Kohle, Erz,
Getreide,
Betriebszuschüsse an die Luft hansa,
Zahl ungen zur Treibstof fverbilligung,
Zinsverbi I I igungszuschüsse u.ä. an Verkehrsbet riebe,

- Zuschüs§e auf dem Gebiete des Wohnungswesens, wie z.B.:
Zinsverbi I I igungszuschüsse,

- . Zuschüsse an sonstigE Dienstleistungsbereiche, wie z.B,:
Zi nsverbi I I igungszuschüsse.

Die Zuordnung der Subventionen auf Winschaftsbereiche richtet
sich nach dernTätigkeitsbereich des E m p f ä n g e r s, deroft nicht
nrit dem letztlich Begünstigten identisch ist. Bei Zinszuschüssen gilt
als Empfängei nicht das Kreditinstitut, sondern der Kreditnehmer.

Die Angnben über Subventionen beziehen sich weitgehend auf
Zahlung'svorgänge,
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Bei den SüWentiohen der Europäisehen Gemein-
schaften handelt es sich urn Zuschüsss der Europäischan
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) an den Bergbau.

Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
t o rk o §t e,n (2.49/3.50)
Die Beiträp zum Nettoihlandsprodukt zu Faktorkosten- umfassen
die in den §ektoren ontstandenen Erwerbs- und Vermögenseinkorn,
men, nämlich Einkommen aus unselbständiger Arbeit und - aus-
schließlich im Unternehmenssektor - Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögpn. Dör Beitrag der privaten Haushalte zum
Nsnoinladsprodukt zu Faktorkosten bezieht sich allein auf die
Eir*ommen aus unsalbständigpr Arbeit der in häuslichen Diensten
gegBn Entg@lt Beschäftigrten.

Die im Boitrag eines Sektors zum Nsttoinlandsprcidukt €nthaltenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit entspre
chen den in dei Kontengruppe 3 in der Position 3.10 nachgpwie
sehen ,,rrrteilten" Einkommen aus unselbctändiger Arbeit. Die
Erläuterungpn zu dieser Position geben nähere Hinweise über lnhalt
und Abgrenzung der Einkommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Ünternehmenssektor entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Ver-mögen ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkommen aus unselbständigsr
Arboit vom Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten.
Dioso Restgröße mißt - in der vorliegenden Phase der Verteilungs
rorgänge - die Summe der Bariebsergebnisse (einschl. Verzinsung
des Fremdkapitals). Sie schließt - funktional gesehän - einen
kalkulatorischen Lohn für den Untanehmer und mithelfende
Familienangeh<i,rige sovvie das EntgElt für das eingesetae'eigeno und
frerrde Sach und Geldkapital der Unternehmen sowie für die
unternehnrrische Leistung ein. Scheingewinne und -vorluste wgrden
mit der Beraortung der Abschreibungen und Vorratsoränderung zu
Wiederbeschaff ungsproissn ausgBscha ltet. Kapital gowi nne und .wr-
luste im Zusammenhang mit der Bewertung bzw. mit Transaktionen
von Anlagen und finanziellen Werten sind ebenfalls nicht emhalten.

3. Verteilung der Envorb& und Vermögonrdnkommar,
lrufende Übertragunpn und uerfügbare Einkommon .

Einkoinmen aus unselbständiger Arbeit
(3.10 bzw. 8.2113.ffi bzw. 8.71)

Die Einkommen aus unselbständigBr Arbeit umfassen

- Bruttolötrne und -gehälter,

- Arb€itgpberbe it räirs zur Soz ialversicherung u nd

- zusätzlicha Sozialaufwendungon der Arboitgeber.

Die in den Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen nachqewie-
senon Bruttolohn- und gehaltsummen enthalton
die Löhne und Gehälter - vor Abzug dei Arbeitnehmerbeiträge
zur Sozialwrsicherung und der Lohnsteuer- die den Arbeitern,
Angestellten, Beamten, Soldaten (einschl. Wehrpflichtigcn), Aus'
zubildenden. Volontären und ähnlichen Arbeitnehmergruppen aus
6inem iArbeit§- bzw, Dienstwrhältnis zugefloscen sind. Einbezo'
gen sind Akkord, Eandarbeits- urtd Prämienzuschliip, Leiitungs,
Schmutz- und Lästigkeitszulagpn, Montagezuschläge, Zuschläige f ür
Mehr-, Nactrt-, .Schicht- und Sonntagsarb€it, sonstige tariflich oder
frei vereinbaftc Vergütungsn und Zulagen, wie Familien' und
Kinderzuschläp sowie Wohnungszuschüsse, Essengeld sowie Fahrt'
kostenzuschüsso. Weiter sind enthalten Naturalvergütungen. Ver'
gihungen für die durch Fest- und Feiertage, Urlaub, Krankheit usw.
ausgpfallene Arbeitszoit ( Lohnfortzahlung), gpsstzliche Zuschüsso
des ArbeitgBbers zum Krankengeld, Gratifiketionen, Gewinnbeteili'
gungen, Erfolg& und Treueprämien, Leistungon der Arbeitgeber
nach dsn Vermägpnsbildyngsgpsetzen, Abf indungen beim Ausschei'
den des Arbeitnehmers aus dem Arbeit+ bzw. Dienstvrhältnis und
ähnliche Leistungen. Auch Einkommsn aus nebenberuf lichei unselb'
ständigßr Arbeit bzw. geringfügigsr abhängiger Tätigkeit sind
einbezogen, wia VorgütungEn an nebenberufliche Hausm6ister und
Heiler, Aushilfskellner, Stundenbuchhalter u§ut., ferner Prorisionen
für unselbständige Versicherungsrrprtrstü. Zum Einkommen der
Soldaten rechnen die-Geldbezügp und die Verpfhgungskosten; der
Wert der Bekleidung und Unterkunft wird nicht.als Naturalentgelt
an gesehen. Der Lohnbegriff u mfa ßt a uch Heirnarbeiter I öhne.

Zu don Arbeitgeber'beiträgen zut Sozlalver'
sicherung gBhöron die gesetzlich rorgeschriebenen eowie die
freiwillig r,om Arbeitgnber übernommenen Beiträgo zur Rsntsnwr'
sicherung der Aöeiter und der Angestellten, zur knappcchaftlichen

Rentcnvercicherung uffi zür gocatzlichQh Kiankenvercicherung, fer:
ner Arboitgpberboiträg€ zur Arbeitslorenversicherung Und - bir
1964- die Belträge der ArbeitgBber an Familienausgleichskassen
(sourit rie für Kindorgplder 6n Arb€itnohmor b€stimmt uoron).
Einbezogen slnd ferner dle Arbeitgpberanteile an den Beitripn zur
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst söwie unterstellte Einzah-
lungen in fiktive Peßionsfonds für Beamte, deren Nächweis in den
Volkswinschaftlichen Gesarrtrechnungen erforderlich ist, um das
Einkofimen der Boarnten besser vergleichbor mlt dem anderer
Arbeitnehmergruppen darstellen zu können. Die unterstellten Ein-
zahlungen wurden bis 1967 auf 25% der Brqttogehälter der Beamten
geschätzq ssitdom ist dieser Satz entsprechepd den Beitragserhö'
hüngen in den Rentenversicherungen derArboitor und Angostellten
arqehoben worden. Nicfit zu den AöeitgpbeöeiträIen zur Sozialver'
sicherung rechneh in den Volksruirtschaftlichen Gesamtrechnungen
die Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung, da es sich bei ihnen
in erster Linie um AufwerldungÖn zur Deckung einet untorneh'
merischen Risikos und nicht urn 'Einkommen der Arbeitnehmer
handölt.

Die zusätzlichen Sozialauf wendung€n dcr Ar:
b e i t g e b e r umfagsen bestimmte Lohnnebenkosten, die im allge
rneinen nicht als Bruttolöhne bzw. 4ehälter ang€sehsn werden und
auch keine Beiträge zur Sozialversichsrung darstellen. Sie betreffen
im ransentlichen zusätzliche Unterstihzungen und Beihilfen der
Arbeitpber im Krankheitsfall und in besonderen Notlagpn sowle
Aufwendungen für die betriebliche Altersversorgung. Die Leistungen
der Arbeitgeber aus betrieblichen RuhegEldvbFflichtungsn sind in
Höhe der in der Periode gezahlten Bstri.bsp€nsionen einbbzogen.
Nicht als Einkornmen der Arbeitnehmer werden die zurückgestellten
Ruhegelder angesehen, da ein unverfallberer Anspruch der Arbeit-
nohm€r auf die Rückstellungen für botriebliche Ruhogpldwrpflich.
tungen in der Regel nicht bertetrt. Zu den zusätzlichen Aufwendurr
gsn für die betriebliche Alterwersorgung gehöron ferner tarifvertrag
lSche und freiwillige Arbeitgeberleistungpn an. Pensionskassen und
Lebenwersicherungen, (insbesondsre Gruppenversicherungenl, ie
doch nicht die Baiträp der Arbeitpber an Zusatzversorgungseir
rictrtungen im öffentlichen Dienst, die als Arbeitgeborbeiträge zur
§ozialversichoung nachgewiesen werden. Einbezogen sind auch die
Leistungen der Arbeitgeber an von ihnen finanzierte Untrstützungs-
kassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständigrr Arbeit, sondern als
Vorleistungen der ArboiEeber wrden Trennungsentschädioungen,
U mzugskostenrorgihungen, iagre- und Über iuchtungsgelder, E rsatz
rlon Reisekosten, AusläsungEn im Baugewerbe, Kleider- und Werk'
zeuggElder, Aufwendungen für die Ausbildung \ltrn Arbeitskräften,
für' das Personalbüro, für den Betriebsrat, für botrioboigene Unfall-
stationen; Kantinen, Kindergänen, Erholungsheime und ähnliche,
zum Teil ron den Unternehmen unter den Personalkosten gebuchte
Aufwendungen betrachtgt. Aufwendunpn der Arbeitnehmer aus
ifuen Vordiensten, z.B. für spezielle Berufskleidung, Werkzeug usw.,
werden nur dann zu den Vorleistungen gerechnet, wenn, die
Arbeitnehmor hierzu venraglich verpflichtet sind. Alle übrigen
Ausgaben der Arbeitnehmor aus. ihren Verdiensten im Zusammen'
hang mit ihrer. Ernwrbstäitigkolt gelten in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen dagBgpn als Einkommen aus unselbständigor
Arbeit. Der überwiegende Teil der,,Werbungskosten" des
deutschdn Einkommensteuerrechts (i;8. Fahnkosten zut
Arbeitsstelle) wird in den Vol kswinschaftlichen Gesamtrechnüngen
als Einkommen aus unselbständigrer Arbeit angesohen (diese Rege
lung ist allerdings im Hinblick auf den Vergleich der Einkgmmen aus
une€lbständigor Arbsit mit den Einkommen der Selbständigen nicht
unproblematisch).

Bei den Einkommen aus' unsel bständigpr Arbeit, des Unternehmens-
sektors arlrdie übrige Welt handelt essich hauptsächlich um
die Einkommen der über die Grenzen des Bundesgebiets einpendeln'
den Arbeitnehmer. Die r,om Staat an die übri$ Welt geleisteten
Einkommen aus unsolbständiger Arbeit betreffen rornehmlich die
Löhne und Gehälter des nichtdeutschen Personals der deutschen
Botschaften und Konsulate. Aus der übrigpn Welt empfangen
wrschiüene Personengruppen Einkommen aus unsqldständig€r Ar'
beit, u.a. Auspendler über die Grenzen des Bundecgebias sowio
deutschos' Pereonal bei ausländischen Botschaften und Konsulaten
sowle bei den ausländischen Streitkräften.

Dh Einkommon aus ungelbctändipr Arbeit rverden im Prinzip lm
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgEwiesen.
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Einkommen aus Upternehmer,tätlgkeit und
V e r m ö g e n (3,20 bzty. 8.25/3.70 bzw. &75)
Diese Position zeigt die geleisteten und empfangenen Einkommen
aus Unternehmeitatigloit und Verm<igen der Sektoren bzw. der
übrigpn Weli. lm Unternehmenssektor zeigen die betreffenden
E inkommensströme; wel che.. E inkommen aus Unternehmen,itigkeit
und Vermrigen den Unternehmen, auß6r drin bei ihnen efüstandenen
Einkömmen, zugeflossen sind und pelche Einkomrnen aus Unter-
nehmenätigkeit und Vermögn die Untornehmen goloistet (veneiltl
haben. Die unverteilten Eirlkommen der Unternehmen, und zrrvat
der Unternehmen mit eigener Rechtspereönlichkeit, stellen dsn
Arfteil der Unternehmen am Volkseinkommen dar (siehe die
Erläuterungen zur Kontenposition 3.49/4.501. Bei den übrigen
Sektoren - Staat, private Haushalte und private Orgnisationen
ohne Erwerbscharakter - entirbhen ex definitione keine Einkon>
men aus Unternehmertätigkeit;Xind Vermögen. Diese Sektoren sind
ha uptsäch I ich E mpf frpqr ron E lnkom men a us U nRir neh mcnäti gkeit
und Vermögen, läisten aber auch Vermögenseink}4men. Beim Stat
handelt es sich um die'Zinsen auf öffentliche''&hulden, bei den
plivaten Haushalten und den privaten Organisationen ohne Ernerbs-
charakter um Zinsen auf Konsumentenschulden.

Die Berechnung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen nach Arten zielt hinsichtlich der von den Sektoren
empfangenen und geleisteten Einkommen auf den Nachweis folgen-
der Ströme:

Zinsen,
Nettopachten und Einkommen aus imnEtsriiollen Worten,
Dividerden und §onstige Ausschüttungen der Unternehrnen mit
eigener Rqchtspersönl ichkeit,
Einkommen der Unternehpen ohne eigene Rcchtspersöirlichkeit.

Außerdem'enthalten die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen einen Gegenposten für unterstollte Bankgebühren, Es ist

. geplant, in -einer zukünftigen Revision der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen den Gegenposten für unterstellte Bankgebühren in
den empfangenen uhd geleisteten Einkommen aus Untornehmertä-
tigkeit und Vermögen der Sektoren fortzulassen. Einen Überblick
über die bisher vorliegehden Ergebnisse über die Aufteilung der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen nach Arten gibt
die Tabelle 12 b,

Die Zi n s e n der Unternehmen schließen die Verzinsung der
Verbindlichkeiten der Versiche.rungsunternehmen aus Versiche
rungoverträgen ein lriehe Tabslle 5 im Abschnitt 11 B des Tabellen
teils). Das Disagio bei der Ausgpbe'festwrzins_licher Wertpapiere
wird nicht als Vermögenseinkommen erfaßt, sondern in Überein
stimmung rJrit der Finanzierungsrechnung der Bundesbenk als
Vermiigensübertragung gpbuCht. Zu dan Znssn auf Konsumente*
schulden ssi bemerkt, daß hierzu nicht die Verzirsung von.Kredlten
rechn€t, die als Veybindl ichkeiten des Unternehmenssektors anges+
hen werden, wie z.B, die Verzinsung von Wohnbaukrediten. Til-
gungsbetrAf sind grundsätzlich aus den Zlnsen ausgeschlossen, auch
vrcnn sie mit d€n Zinsen in einer Summe an den Kreditgeber gezahlt
werden.

Nettopachten beziehen sich im Prinzip ausschließich auf
Land, nicht'dagegen auf reproduzierbares Anlagevermögen. Die
Mieten auf reproduzlerbares Anlagever;ncigen,(bzw. überwiegend
reproduzierbares Anlagevermögen), wie gewerbliche Mieten und
Wohnungsr,nieten, stel len keine E inkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen dar, sondern werden als Dienstlsistungwerkäufe
bzw. -käufe gebubht. Di6 z:8. im Bereich Wohnungsrermietung
entstandenen E inkom.men aus Unternehmertätigkoit und Vermögen
werden - nach Berücksichtigung der von diesem Bereich empfange.
nen Einkommen aus Unternehrnertätigkeit und Vermtigen - entw+
der' in Form von Zinsen, Dividenden und sonstigen Ausschüttun-
gen von Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit oder als
Einkommen aus Unternehmen ohne eigene Rechtsperstinlichkeit
(einschl. der Einkommen der privaten Haushalte alsWohnüngwer-
mieter bzw. Besltzer von Eigenheimenl verteilt. - Bei den Einnah-
men aus immate;.i e llen Werten handeltessichumGe-
bühren für Patent€, Urheberrechte. u.ä-

Divid.enden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigoner Reclrtspersänlichkoit werden - wle auch
die Zinsbn usw. - im Prinzip ror Abzug ron nichtveranlagten
Steuern rom Enrag und sonstigen direkten Stewrn nachgewiesen.
Auchlsolche Ausschi.ittungen sind einbezogen, die zur Kapitalerhä
hung in den bstreffenden Unteinehmon mit 6iOoner Rehtspersön-
lichkeit verwendet vrrrden. Ausgenommen ist die Gewährung von

Grstie urid K6pitaltrerlchti!,unesaktlon, dlö ln ÜbCteUetinrmüng mit
der Finanzierung$echnung als VermögensüberttagungBn mchgor ric,
sen rwrden {soweit sie nicht Einkommen aus unsolbständigr Arbeit
derstellenl.

Die Einkommen der Unternehmen o h n o oigone Rechtspersönlich.
keit (eihschl, der Wohnungsvermietung durch private Haushaltel
sind in roller Höhe als veneilte Einkommen äus Untornehmeftätig.
keit und Vermögen febucht, also unabhängig davon, ob die Gewinne
entnommen uprden sind oder als nichtentnommene Gewinne im
Unternehmen belassen wurden (siehe die Erläuterungen zur Konten-
position 6.10/6.60 und auch zur Tabelle 12 a, in der die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsperxin-
lichkeit getrennt von den entnommenen Göwinnen und Vermögens-
einkommen dargestellt. werden). Die Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit leiten sich gedanklich wie folgt
aus den bei ihnen entstandenen Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermägen ab:

Entstandene E inkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö
gBn
+ empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus immateriel-

len Wenen
+ empfangene Dividenden und 3onstigo Ausschüttungen von

Unternehmen mit eigener Rcchtsp€rsönlichkeit
+ empfangene Einkommeä ron Unternehmen ohne eigene

Rechtspersihlichkeit

- geleistete Zinsen

- geleistete Nettopachten und Einkomrnen aus imrmeriellen
Vlbrten

= Gewinne (vor Abzug der direkten Steuornl.

Es wird angestrebt, als Darunter . Posten der Gewinne der Unterneh.
nrn ohne elgEne Rechtspers<inlichkeit die auf die privaten Haushal-
te entfallerdon E i nkommon aus Woh nung3yormio-
t u n g (einschl, unterstellter Einkommen für Eigentümerwohnun-
gen usw.) n*hzuweisen.

Der Gegenposten der u n t e r s t e I I t e n B ä n k g e b ü h r e n
ist orfor.derlich, um in den Konten der Sektoren (bzw. der übigen
Ullelt) die in die Güterströrh€ einbezogßnen untersrellren Bankgebüir-
ron auszugleichen. Hisfür lisgt folgonde Übcrlegung zugrunde: Um
für die Kreditinstitute einen mit anderen Bereichen vergleichbren
Boitrag zum Bruttoinlandsprodukt nachweisen zu können, wird in
den Produktions$rsrt der Krditinstitute (bzw. der Deutschen
Bundespost hi nsiclrt I ich des Postscheck- und Postsparkassendienstesl
6in fiktivü Betrag in Höhe der Differenz zwirchen den Verm<igon+
einkommen und geleisteten Zinsan der Krditlßritute (bzw. Postl
eingestellt. Er soll brihksictrtigen, daß die Leistungen der Kreditin
stitute zum überwiegenden Teil nicht durch speziell in Rechnung'
g$tollto Provisionen, sondern aus der unterschisdlichen Höhe von /

emffangenen und goleiststen Zinsen der Kreditinititute finänzien
uprden. Als Käufer dieser Leistungen kommen - entsprechend
ihrer lnanspruchnahme der Kreditinstitute sowohl als Kreditnehmer
als auch als Kreditgeber - im Prinzip alle Sektoren in Betracht. Bei.
den Unternehmen und beim Staat werden die Käufe dieser
Leistungen als Vgrleistungen, bei den prineten Haushalten als
Priyater Verbrauch und im Fall der übrigen Welt'als Ausfuhr der
eigenen Volkswirtsbhaft nachgewiesen. Die in.Sen Giherströmen
untorstellten Bankgebühren müssen auf den Einkcilnmensverteilungs-
konten (bzw. auf dem Konto der übrigen Weltl stornieft werden. Die
betreffende Buchurtg erscheint bei den Kreditinstituten bzw. bei der
Post als den Verkäufern der unterstellten Dienstleistungerr auf der
lir*en Soite der Einkommenwertoilungskonten, bei den Käufeisek-
tor6n bzw. auf dem Konto der übrigen Welt auf der rechten Seite.

,Die verteilten und empfargenen Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen der Unternehmen enthaltenan innersek-
to rsl e n Strömgn aller,on Kreditinstituten und VersicherungsuF.
ternehmen gBleisteton .und empfangenen Unternehmer- und
Vermögenseinkomrnoh (auch innerhalb der Sektoren Kr€ditinstituto
urd Versich€rungsuntornohrnonl. Aus Mangel an verfügbaren Unter-
l4en können dio zwischen den Produktionsunternehmon fließcnden
Einkomrnen aus Umcrnehmertätigkeit und Vermägen noch nicht
nachgewie&n uarden. Die vom Staat gploisteten Zinsen auf öffent-
licfie Schulden enthalten auch Zinsen zwischen den Gebietskörper-
schaften und zwischen Gebietskörperschaften und der Sozialver-
sidrerung. - Die innersektoralen Ströme sind an der in Betrpcht
kommenden Gegenbuchungs- Nr, erkennbar,
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Dio verteilten und efipfangpnen Zinseri, Nettopachten, Einkommen
aus lmrnatciellen Werten, Dividenden und sonstigen Ausschüt'
tungen der Untehehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit sind im
Prinzip im Zeitgrnkt der Fälligkeit nachzuvueisen, die Einkommen
der Unternehmen ohne eigene Rectrtsperstlnlichkeit im Zeitraum der
Elnkommensentstehung bzw. der Fälligkeit der bei der Einkom-
rnensberechnung zu berücksichtigenden empfangenen und geleiste'
ten Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

Anteile der Sektoren
(3.49/4.sO)

am Volkseinkommen

Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommon zeigen die nach
Abschluß der primären Einkommensverteilung auf die Sektoren
entfallenden Erwerbs und Vermögenseirikommen. Ausgehend von
den Ervrrcrbs- und Vermögenseinkommen, die in den Sektoren
entstanden sind (BeiträgB zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorko-
stenl, ergeben sich die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
durch Hinzufügen der von den Sektoren empfangenen Erwerb+ und
Vermrigenseinkommen und Absetzen der ron den Sektoren geleiste-
ten Erwerbs und Vermögenseinkommen.

lm Unternehmenssektor leitet sich der Anteil am
Volkseinkommen gedanklich unter Berücksictrtigung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt aus dem Beitrag zum Nottoinlands'
produkt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Vermögensei nkommen ( Beitrag zum
Nettoi nlandsprodukt zu.Faktorkosten)

- gelei$ste Einkommen aus unselbständiger Arbeit
= entstandene Einkommen aus Unternehmertäitigkeit und Ver'

mrigen
+ empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus immateriellen

Werten
+ empfangpne Dividenden und sonstige Ausschüttungen von

Unternehmen mit eigenü Rectrtspersönl ichkeit
+ empfangene Einkommen non Unternehmen ohne eigene

Rchtspersönlichkeit

- geleistete Zinsen

- geleistete Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten

= Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftl ichen Gesarntrechnungen)

- Gewinne (entnommene und nichtentnommenel der Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit

= Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigena Rrhtspersönl ichkeit

= Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtsper'
s<inlichkeit = Anteil des Unternehmenssektors am Volksein'
kommen.

Die unwrteilten Gewinne der Unternehmen mit eigendr Rechtsper-
sonl ichkeit schlieflen die Veränderung der Pensionsrückstel lungen
dieser Unternehmen ein (siehe die Abgrenzung der Einkommbn aus

unselbständigPr Arbeit).

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor entstandenen Ein'
kommen aus Unternehmertäigkeit und Vermögen, über die von Un'
ternehmen empfangenen und geleisteten Einkommen aus Verm6gen
und über die Unternehmensgewinne - nach Abzug der unterstellten
Bankgebühren - gibt die Tabelle :12 b.

Der Anteil des Staates am Volkseinkommen entspricht der
Differenz aus den vom Staat empfangenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Verm<igen und den Zinsen auf öffentliche
Schulden.

lm Haushaltssektor ergibt sich der Anteil am Volksein-
kommen als Differenz zwischen den von privaten Haushalten und
privaten Orgnnisationen ohne Erwerbscharakter empfangenen Er-
uerbs- und VermtigenseinkQ mmen ( E inko mmen a us unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögenl
und den Zinsen auf Konsumentenschulden.

lndirekte Steuern (einschl. Beiträge zur ge-
set zlic h e n U n f a llv e rs i c h e r u n g) 12.2014.@ bzw.
8.81)

Siehe die AusführurBen unter ll D 2.

S u bve n t i o n e n l2.7Ol4.1Obzw 8.31)

Siehe die Ausführungen unter I I D 2.

Di re kte Steuern und Sozialversicherungs-
beiträge (ohne gesetzliche Unf allversiche-
r u n g ) 14.20 bzw, 8.3214.79l-

Diese Gruppe laufender Übertregungen umfaßt alle vom Staat
erhobenen Steuer- und Sozialversicherungsbeilräge, die das Einkom-
men derienigen Wirtschaftseinheiton belasten, die dieee Abgaben zu
leisten haben. Nicht hierzu rechnen die bei der Gewinnermittlung
abzugsfähigen Steuern (indirekte Steuern i.e.S.) und die Beiträ@ zur
gesetzlichen Unfallversicherung, .ferner die als Vermögensübertra-
gungen gebuchten Steuern und eteuerähnlichen Abgaben, wie die
Erbschaftsteuer und die Ablösungsbeträge im Rahmen des Lasten-
ausgleichs.

g) Direkte Steuern

Die direkten Steuern umfassen

- Steuern auf das Einkommen und Vermögen, nämlich
E inkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur E inkommensteuer,
Lohnsteuer,
Körperschaftsteuer,
Ergänzungsabgobe zur Körperschaftsteuer,
nichtveranlagrte Steuer n vom E rtrag,
Vermögensteuer und
laufende Lastenausgleichsabgaben,

- Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Veörauch, wie
z.B.

Kraftfahrzetrgsteuer der privaten Haushalte (also nictrt die
von Unternehmen, von staatlichen Behörden und Einrich'
tungen sowie von privaten Organisationen ohne Erwerbscha'
rakter gezahlte Kraftfahrzeugsteuer, die als indirekte Steuer
gebucht wird),
Hundesteuer,
JaSd- und Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 197 1 einbehaltenä rückzahl-
bare Konlunkturzuschlag zur, veranlagten Einkommensteuer, zur
Lohnsteuer und zur Körperschaftsteuer, Er stellt nach der Abgaben-
ordnung zwar keine Steuer dar, wirkt ökonomisch ledoch wie eine
besondire Art Steuervorauszahlung. Seine Rückzahlung, die vor-
nehmlich im Jahr 1972 erfolgte, ist als verminderte Steuerzahlung
seitens der Empfänger des zurückgezahlten Konlunkturzuschlages
behandelt.

Ferner ist in den Angaben über die Einnahmen aus der veranlagten
Einkommensteuer, der Lohnsteuer und der Körperschaftsteuer der
von Mitte 1973 bis Mitte 1974 erhobene Stabilitätszuschlag
enthalten.

Eine \floitere Besonderheit im Nachweis der.steuern in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen besteht darin, daß die Einnah-
men aus der Lohnsteuer nicht - wie die kassenmäßigen Steuer-
zahlen - um Arbeitnehmersparzulagen, die ab 1971 aufgrund deo 3'
Vermögensbildungsgesetzes aus dem Lohnsteuerauf kommen gezahlt
werden, gekürzt sind; 

.

Bei den vom Unternehmenssektor {Unternehmen mit .eigener
Rechtspersönlichkeit) gezahlten direkten Steuern handelt es sich um
die Körperschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zur Körperschaftstsuer
und die auf Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit entfal'
lenden Teile der nichtveranlagten Steuern rom Ertrag, der Vermö
gBnsteuer und der laufenden Lastenausgleichs.afuahn. - Die aus
der tibrigen Welt an ddn Stst fließenden direkten Steuern betreffen
Lohnsteuer der Einpendler in das Bundesgebiert sowie - ab 1965 -
Kuponsteuer auf Kapitalen.räge an Ausländer.

Die direkten Steuern sollen grundsätzlich im Zeitpunkt der Fällig
keit nachgewiesen werden. Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu
erreichen versucht, daß dem ieweiligen Berichtsiahr die Kassenzah'
len'für die Monate Februar des Berichtsjahres bis Januar des
folgonden Jahres zugBrechnet werden. Bei der Einkommen- und
Körperschaftsteuer sowie auch bei den sonstigen direkten Steuern
mußte aus Mangel an entsprcchenden Unterlagen \ron einer [Jmrec]t
nung abgesehen werden.
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b) Soz ialvercic-treruqpeiträge
(ohne gesetzllche Unf allversicherung)

Die in diesr Gruppe enthaltenen Sozialrorsicherung§beiträge umfas
sin die Beiträge (Pflicht- und fräiwillige Beiträg€ der Arbeitgeber
und der Versicherten) auf folgenden Gebieten:

- Alterwersorgung, nämlich

. Rentenvercicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaft I iche Rentenversicherung,'
Zusatzversorgung im öff entlichen Dienst,
landwirtschaf tliche Altershi lf e

- Gesundheitsrrorsorge und Hilfe im Krankheitsfall (gesetzliche

Kranken'versic herung),

- Schutz w r Arbeitslosigkeit (Arbsitslosenversicherungl,

- Ausgleich von Familienlasten (Beiträge an Familienausgleichskas.
sen, bis 1964).

Ferner schl ießen in den Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnungen die
Sozialversicherungsbeiträgp unterstellte E inzahlungen in f iktive Pelt'

' sionsfonds für Beamte eih, um das Einkommen der Beamten mit dem
ahderer Arbeitnehmergruppen in annähernd vergleichbarer Abgren-
zung darstellen zu können.

Die Sozialversichärungsbeiträge non der übrigen Welt an den Staat
enthalten hauptsächlich die Beiträge der Einpendler in das Bundes-
gBbiet.

Die Sozialversicherungsbeiträge sollen, wie alle laufenden Übertra-
gungen, grundsätzlich im Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen
wsrden. Bei den Beitr{yen zu den RentenvErsicherungen der
Arbeiter und Angestellten und zur Arbeitslosenversicherung werden
deshalb dem ievreiligen Berichtsiahr die Kassenzahlen für die Monate
Februar des Berichtsjahres bis Januar de§ folgenden Jahres zugercctr
neu die Ausgangszahlen für die knappschaftliche Rentenversiche-
rung und die soziale Krankenversicherung entsprechen bereits dem
angestrebten Prinzip.

Nettoprämien für Schadenvorsicherungen
und Schadenversicherungsleistungen (4.30
bzw. 8.33/4.80 bzw. 8.83)

Unter Schadenversicherurq wird hier das Geschäft der Schaden',
Unfal l- und Krankenversicherungsu nter nehmen einschl, der gntspre'
chenden,,Nebenzweige" der Lebenwersicherungsunternehmen ver'
standen. Da es sich bei den Schadenversich€rungen (in der voranste
henden Abgrenzungl ausschließlich un1 Risikoversicherungen han'
delt, deren Prämieneinnahmen keine Kapitalansämmlungsanteile ent-
halten, vnerden die Nettoprämien und . Versicherungsleistungen als
Übertragungen gebucht und nicht wie dieienigen der Lebenwersich+
rungen als Veränderungen von Forderungen bzw. Verbindlichkeiten.

Die N ettopräm ien für Schadenversicherungen entsprechen
in den Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen in ihrer Gesamt-
größe den Leistungen der betueffenden Psriode. Sie stellen den Teil
der Beitr4soinnahmen für das Geschäftsiahr (Beitragseinnahmen im
Geschäftsiahr abzüglich Veränderung der Beitragsüberträgel dar, der
sich nach Abzug des Dienstleistungsentgelts unter Berücksichtigung
der Verzinsung der Verbindlichkeiten der Versicherungsunterneh'
rn6n aus Versicherungsverträgen ergibt.

Zu 'den .S. c h a d e n v e r s i c h e r u n g s I e i s t u n g e n werden
außer den im Geschäftsjahr gezahlten Leistungen auch die zurückge'
stellten Leistungen gerechnet. Bei den zurückgestellten Leistungen
handelt es sic*r um die Veränderung der Raickstellungen für
Versicherungifälle, f ür Beitragsrückerstattungsn und für Rückkäufe
sowie der Deckungsrücksteilungen in der Haftpflicht- und Unfallwr'
sicherung, Nicht einbezogen sind an technischen Rückstellungen die
Schwankungsrtickstellungen der Schaden- und Unfallversicherungs-
ufüernehmen unp did Deckungsrückstellungsn der Krankenversiche-
rungsuntomehmen, da bei ihnen eine individuelle äordnung auf
Versichcungnehmer bzw. Versicherungsverträp im allgemeinen
nicht mrigllch ist.'

Als leistender Sektor erscheint boi den Nettoprämien für Schaden-
vesicherungen derienigg des Vertragspartners der Versicherungsun-
ternehmen, äls empfängender Sektor bei den SchadenversicherungS-
loistungen in der Haftpflichtversicherung usw. derjenign des letaen
E mpf ängers der Leist u ngon, d.h. des GeschäJi gten.

Sonstige laufende Übertrsg'ungen (4.40 bzw.
8.35/4.90 b2w.8.85)

Diese Position enthält alle laufenden Übertragungen, die keine
indi rekten Steuern (einschl. Venaa ltungsgebühren der Produzenten),
di rekten Steuern, Sozialversicherungsbeiträge, Subventionen oder
Nettoprämien für Schadenvrsicherungen bzw. Schadenversiche-
rungsleistungen darstallen. Es handelt sich wie bei den zut,or
aufgezählten Gruppen um Geldleistungen, für die keine spezielle
Gegenleistung erbracht wird und die nicht als Vermögensübertragun'
gen angesehen v\rerden.

Die sonstigpn laufenden Übertragungen werden im folgenden in der
Gl iederung nach leistenden Sektoren erläutert.

Die ron Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
gpleisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an den Staat betreffen die Differenz zwischen don tatsächli-
chen Pensionszahlungen der öffentlichen Unternehmen (Bun-
desbahn, Bundespost u.a.) und den für dio Bearrten dieser
Unternehmen unterstellten Einzahlungen in fiktive Pensions-' fonds (diese unterstellten Einzahlungen sind in die Einkommen
aus unsolbständiger Arbeit der bei diesen Unternehmen tätigen
Beamten einbezogen). Da die Pensionen in den Volkswirt-
schaftlichen GesamtrechnungEn als Ausgben eines fiktiven
Pensionsfonds nachgewiesen wÖrden, der zum Sektor Sozialwr-
sicherung gehört, wird dgr Betrag, um den die tatsächlich von
den öffemlichen Unternehmen gezahlten Pensionen Über die im
Einkommen aus unselbständiger Arbeit unterstellten E inzah-
lungen in fiktive Pensionsfonds hinausgehen, als laufende
Übertragung an die Sozialversicherung gebucht.

- an die übrige Wdt betreffen Ablösungsbeträre der Unterneh
men, z.B, für nichterfüllte Kohleabnahmeverträge mit den
Vereinigten Staaten u.ä.

Dienom Sta at gpleisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an den Staat betreffen Zuweisungen und Zu*hüsse (laufende
Übertragungen l zwischen Körperschaften do§ Staats§oktors, wie
allgerneine Finanzzuweisungen (2.B. Zuweisungen im Rahmen
dei gesetzlich geregplten Finanzausgleichs zwischen den G+
bietskörperschäften ) und zweckgebundene Zuwsisungen (2.8.
zur'Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung, Zuschüsse des
Bundes zu den Rentenversicherungen u'a'm.); einbezogen sind
außerde m unterstol lte Zahl ungen von Gebietskörperschaften an
die Sozialwrsicherung in Höhe der Differenz zwischen den
tatsächlichen Peniionszahlungen der Gebietskörperschaften
und den für die Beamten der Gebiaskörperschaften unterstell-
ten Einzahlungen in f ikti\re Pensionsfonds (Wl. hierzu die
Ausführungen zu den von Unternehmen mit oigoner Rechtsper-
cönl ichkeit geleisteten sonstigen laufenden Übertragungen ).

- an private Haushalte betreffen in erster Linie Renten, Pen'
sionen, Unterstützungen, Krankengelder u.a. Leistungen.

lm einzelnen fallen hierunter folgende Leistungen
der Gebietskörperschaft en:

Vercorgungsleistungen an Kriegsopfer,
Kriegsschadenrente und sonstige laufende Leistungen
im Bahmen des Lastenausgleichs,
lauf ende Wiedrgutmachungsloistungeh und Kriegsgs
fangenenentschäJi gung,

Geldleistungen der Arbeitslosenhilfe,
Geldleistungen der Sozialhilfe (bis 1962 ölfentliche
Fürsorge),
gesetzliches Kindergeld (ab 1 964),
Geldleistungen nach dem Ausbi ldu ngsf örderungsgesetz
(ab 1970),
Wohngeld,
Geldleistungon nach dem Mutterschutzgesetz,
Geldleistungen nach dem Unterhaltssicherungsge§etz
u,8.,

der Sozialversicherung:
Geldleistungen der

Rentenversicherung der Arb€iter,
Rentenversicherung der Angestel lten,
knappschaft I ichen Rentenversicher ung,
landwi rtschaftl ichen Altershilfe,
gesetzl ichen Krankenversicheru ng,
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gB.stzlichen Unf eilrlorqicher ung,
. Arbaitslosenversicherung,

Familienausgleichskassen (bis 19Btl,
Zusatanersoryung im öff entl ichen D iertct

sowie entsprechend der Abgrenzung des Sektors Sozial-
versicherung

rirffemliche Pensionen

- an die übrige Welt betreffen Beiträge an internationale Organisa-
tionen, insbesondere Beiträge an die Europäischen Gemein-
schaften zur Finanzierung ihrer Aufgaben sowie ab 1971 die
eigenen Einnahmen (Abschöpfung$eträgo bei Preisausgleichs-
rnaßnahmen und Zollanteile) der Europäischen Gemeinschaf-
ten, ferner Sozialvcrsicherungsrenten, Kriegsopferrenten, lau-
feöde Wiedergutmachungsleistungen u. ä,

Die ron privaten Haush'alten g€leistbten.son3tigen la$
fenden Übenragungen

- an den. Staat betrcffen Vennaltungsgebühron der privaten
Haushalte, Erstattungen von Sozialleistungen, Strafen u.ä., .

- an die übrigp Wolt betreffen hauptsächlich Heimatüberweisun-
gen ausländischer Aibeitnehmer,

Die r,on der übrigen Welt geleiststen sonstigen laufenden
übertragungen

- än den Stmt betreffen Venanttungsgebühron sowie Beiträ$ dos
Europäischen Ausrichtungs- und Garantidfonds (EWG - Fonrb)
u.ä.,

- 6n privats Haushalte betraffen Renten und Persionen, Unter-
stützungszahlungen und sonstige Leistungon (Gewinne aus
§taatlich gsnehmigten Spielen usw.).

Die sonstigen laufenden Übertragungen sollen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewi.esen werden. Sowsit das statisti-
sche Ausgangsmaterial dieser Anforderung nicht entspricht, sind
entsprechende Korrekturen nicht mäglich.

Verf ügbare Einkommen (4.49/5.501

Die verfi.igbaren Einkommen geben den Einkommensbetrag an, der
den Wirtschaftseinheiten nach der Verteilung der Ervrcrbs- und
Vermägenseinkommen und nach der Umverteilung über emlangene
und geleistete laufende Übrtragungen für den laaen Verbrauch
und die Ersprnisblldung zur Verfügung steht. Di6er Einkommens-
begriff ist in erster Linie für den Sekqor private.Haushalte von
Bedeutung, Für diesen Sektor wird er in den Tabelleh auch ohno
nichtentm mmene Gewinne der Personengesel lschaften, E inzelunter-
nehmen u.ä, verwendet, ln den Konten des Unternehmenisektors ist
das verfügbare Einkommen größenmäßig gleich der Ersparnis der
Unternehmen mit eigpner Rechtspersönlichkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der Volkswirtschaft ist
nicht unwesentlich.größer als das Volkselnkommen..Da indirekte
Steuern (abzügl. Subventionen) im Begriff des verfügbaren Einkom-
mens der Volkswirtschaft enthalten sind, entspricht die Summo der
verfügbaren Einkommen annähernd dem Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen. Sie unterscheidet sich hiervon um den Saldo der
laufenden Übenragungen zwischen inländischen Wirtschaftseinhei-
ten und der übligen Welt.

4. Ersparnis, Vermägenslildung, Finaniierungssaldo

Ersparnis (5.49/6.50)

Die Ersparnis stellt den Teil des nach der Umverteilung
verfilgbaren Einkommens der Sektoren dar, der nicht für den letaen
Verbrauch verwendet wurde. Mit ihr schließt die laufende Rechnung
der Sektoren ab. Zugleich bildet sie eine zentrale Größe zur
Beschreibung der Vermögensbildung der Sektoren. Wie aus den
Konten der Gruppe 6 hervorgpht, messen Ersparnis und Saldo der
Vermi!,gensübertragungpn (empfangene abzüglich geleistste Vermö
gpnsübortragungen) die Vermögensbild u ng der Sektoren,
die außer der Sachvermögensbildur,rg (Anlageinvestitionen und Vor-
ratsveränderungl den F inan zieru ngssaldo der Sektoren ( Veränderung
der Forderrmgen abzüglich Veränderung der Verbindlichkeitenl
umfaßt,

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt von der Definition,
Abgnenzung, sektoralen Zuordnung usw. dqr laufenden Einnahmen
und Ausgaben ab; sie enthält kdine Kapitalgewinne bzw. -verluste,

Dis Eßrrnb des UmqrnehmensseFiors tntrprloht den unverteihen
Gewinnen . der -Unternehmen mit eigEner' Reclrtsper«inlichkeit nach
Berücksichtigung der laufenden Übeftragungen. Einbezogen ist die.
Veränderung der Pensionsäickstellungen der Unternehnpo;l mit
elpner Rechtspcrsönlichkoit (siehe die Ausführungen zum Einkom-
men aus unsolbctändiger Arbeit), Da bei diesen Einheiten kein
letaer Verbrauch zu buchen ist, stimmt die Ersparnis der Unterneh.
mon mit eigBner Rechtsper«inlichkeit mit ihrem verfügbaren"lEin-
kommen üborein.

Diö Ersparnis dor privaten Haushalte schließt in der Kontendar§gel-
lung die nichtentmmmenen Gewinne der Einzeluntornehmeni Pär-
sonengesellschaften u.ä. ein.

Nic ht.entnommene Gewi nne.der E i nzol unter-
ne h me n u. ä. (6.10/6.601

Disser Strom 6nthält hauptsächlich die nichtentnonimenen Gewinne
sowie Einlagen und Darlehen (nach Abzug der Rückzahlungen! der
priraten Haushalte in Einzelunternehmen und Personergesellschaf-
ten, ferner die Eigenmittel der priraten Haushalte als Bauherren,
sofern diese Mittel nicht über Bausparkassen aufgewendet vwrden
(zugeteilte Bauspereinlagen und Tilgungsboträp f ür Bausperdarle-
henl. Die über Bausparkassen aufgebrachton Mittel werden - in
Übereinstimmung rnit der Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bu ndesban k - a ls Ver m rfue nstibertragu ngen nachgewi esen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt werden kann, nämlich
im Hauslnltssektor als Diffurenz zwischen der Ersparrtis (3 - 6.50)
und dem Saldo der Vermägensübrtragungen 13 -,6.80 abzügl.
3 - 6.301 sinerssits und dem aüs der Finanzielungsrechnung der
Deutschen Bundesbank übernommenen Finanzierungssaldo der pri-
vaten Haushalte (3 - 7.50) andererseits, kommen in ihm. neben
Ungenauigkeiten'in der Berechnun§ der erwähnten Positionen auch
gewisse Abgrenzungrchwierigkeiten zum Ausdruck. So enthält der
Finanziaungssaldo der pri\raten Haushalte z,B. nicht den Nettoer-
werb ron GmbH- und Genossenschaftsanteilen an Produktionsunter-
nehmen; di6er ist folglich Bestandteil der Positidn 6.10/6.60,
Ebenso ist in dieser Position die Veränderung der Pensionsrüclstel-
lungan bei privaten Unternehmen ghne eigene Rechtspersönlichkeit
enthalten. Ferner schließt diese Position die.r/on privaten OrgEnisa-
tionen ohne Erunrbscharakter zur Finanzirung ihrer Nettoinvbsti-
tionen verwendsten Mittel ein, sofcrn hierfür nicht Kredite in
Anspruch genommen worden sind.

Durch die Übernahme revidiener ArBaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 31) sind die Ergebnissb für den Zeitraum ab
1970 mit denen der Jahre vor 1970 nicht voll vergleichbar.

Ver mögensübsrtragu ngen (6.30 bzw. 8.3716.80 bzw.
8.871

Als Vermbgensübqrtragunoen werden. alle Gelileisturtgen ohne spe-
zielle Gegenleistung angesehen, die zumindest für eine der bgteiligF
ten Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare Vermögenszu-
oder -abnah me dar§tellen. Ausschlaggebend ist im allgpmeinen,
wie die ieweils kleinere Einheit den Vorgong winschaftlich beurteilt,
z.B. die Unternehmen oder privaten Flaushalte, wenn der Partner der
Staat ist. Bei den Vermögensübertragungen handelt es sich u.a. um
lnvestitionszuschüsse, EntschäJigungen des Staates für größere
Schälen, die Erbschaftsteuer, Ablösungsbetriip im Rahmen des
Lastenausgleichs und Leistungen des Staates zur Förderung der
Verm<igensbildung. Außbr Vermögensübertragungen, bei denen Ver-
mögpn rion eirier rechtlich selbctändigen Winschaftseinheit auf eine
andere übergeht, werden in gewissem Umfang auch buchmäßige
Übrtragungen ausgowiesen. ln diesen.Fällctn findet kein Übergang
auf eine andere rechtlich selbständige Einheit statt, sondern es
werden nur Vermtigensteile einer rechtlich selbständigen Einheit in
der kontenmößigen Darstellung auf einen anderen Sektor libertra-
gEn. Der Nachweis derartiger fiktiver Vermögensübertragungen ist
erforderlich, wenn wirtschaf tliche Tätigkeiten einer rechtlich selb-
ständigen Einheit in verschiedenen Sektoren. nachgowiesen werden.
Dies gilt z.B. lir die Wohnungsvermietung, die - bedingt durch das
statistische Ausgengrnate i6l - vollständig im Unternehmenssektor
(Produktionsunternehmenl dargestellt wird. Die \lon priwten Haus-
halten für den Wohnungsbau über Bausparkassen aufgewendeten
Beträre (zugeteilte Bauspreinlagen und Tilgungen \ron Bausprdar-
lehenl erscheinen deshalb unter den Verrnrigensübertragungen. Eine
weitae Gruppe ron Vermögensübertragungen stÖht in engem Zu-
sammenhang mitdem Nachvuoisron Fordrungen und Verbirdliöhkei-
ten. Hierzu gehören u.a. die Garährung rron Gratisaktien, die eine
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Wertfpire alr Gepnponen zur Buchung der fc*razinclic.lrcn
.Wcrtpplee zu Nomirhpnen in den Finenzlerungrkonton. Dica
l.lzte Gruppa Or Vcrmilgonsübertragungon wird in Tabclle 15 alr
banprtungsbedingrte Vermögpnsübenragungen bczeichna.

Dia folgsnde qliederurg dr Vermögen{ilcertf4ungen geht vom
leistendon Sektor äus. DL Varm«igBnibertraÖungon wqiden, soweh
dio faatiStischsn' Auqdngsdaten keine Darrtellung zum Zehgrnkt
der Fälltgkeit zularcen, im Zeitpunkt der Zahlung mchgewiecen.

al Unternehrncn

Die rcn Unternehmen jeleisteten Vermtigensibertragungon

,-äi Ünternehlnen umfassen auschließlich fiktive und
bewertungsbedingte Vermögensübertragungen, und zwar an' fiktivcn Vermilgensübertragungen die Finanzierung der lnvesti-
tionen der Versicherungsunternehmon und Kreditinstitute im
Wohnungsbau sowie an bewenungsbedingten Vermögensüber-
tragungen die Gewährung r,on Gratisaktien'urd das Disagio' bei der Ausgabe, fdstverzinslicher Wertpapiere der U.nter-
nehmen,

- ad den S t a a t umfasen Abläcungpbaräre im Rahmen des
Lacteneusghldrs, Lel$urtgpn aus der Wertpapirberei ni gung im
Rahmen des l"astemucgleicts, Anl iegnrboitiägo, Zuuoisungen
und Zuschüqse rcn Umernehmen an Gemeinden.für lnvestl-'
taonsaneckq ü.ä. sowie an bewertungsbedingten Vermögens-
ülrcrtragungen die Gewährung ron Gratisaktien; das Diragio bei
der Auegabe festvcrzinCichor Wonpapiore dor. Unternehmen
und die Kapitalcrhöhung der Volksnngen - GmbH 1960,

-an private llaushalte umfassen Entrchäligungen
nach detir, Al I gemgi nen K riegsf olg€ngesstz pnd dem Al tsparor-
gpsetz sowie an bewenungsbedingrten Vermirgorsülrrtragungen
die Gewährung rrcn Gratisaktien, das Disagio bei der Au$pbe
festerzinslicher Wertpapiere der Unternehmen und die Ab-
lösung der Reichsbankanteile durch die Doutsche Bunde$ank
1961,

' -,an diE übr ige Welt.umfussen ausschließlich bewertung+
bedingte Vermägendibenragungpn, und zwar die Gewährung

Gratisaktien
Wenpepierä

und das Disagio bei der Ausgabe festwrzinsli.
der Unternehmen.,

g6et4. Harptsntlchädi$ngen i'm Rahmen der Latanaug
gleichs, Wedergutnrachungslei3tungen nach dem Bundrr.

_:. cnttchiädagungsgosetz und dem Bunderrückerotettungsgo-
tBrz (sovvclt KapialentschäJigqFsen), Llittungofl im Rahmen
Oes Wahrunssaucgfeichs für Spsrguthabon Vertriebener, Spar''

'und Wohnungsbauprämien, Arbsitn€hmer§parzulagen (ab
1971). Loistungen im Zusammonhang mit der Sit*rerung der'
Spariinlagon im Saarland 1960 bic 1962, den Sozialraban für
dqn, Enarerb von Volkiwagcnrrork-Aktien (1961), Leietungen
an Flutgeschädigte (1962), Leistungen im Rahmen der Auf'
wortung von Lebenwersicherungen 1963 und 1964 sowie an
beurartüd gsbodi n gten Vermögonsübertragu ngen das Disagi o bei
der Aucgraöe fesverzinslicher Wertpapiere do§ Staator,

- an die übrige Welt umfassen Hauptentschäiigungen im
Rahmen des Lastenaugldichs, Wiedergutmachunpleistuhgen
nach.dem BundesentschäJigungsgesetz -und dem Bundesrlicker-.
stattuT,rgsgosetz und Leistu.ngen i m Rahhen. der Entwickl ungs-
hilfe (einschl. EWG - Entwicklungsfondsl sowie an bowenungs-
bedingten Vermligpnsübertragungen das Disagio bei der Ausga;
be fenverzinslicher Wertpapiere des Staates.

cl Priwte Haushalte

Die ron p iraten Haush lten gsleirteten Vermägensi.ibertragungen

-an Unt6rnehmon uäfassen ausschließlich fiktive Vor-
. l.näggnsübertragungon; und anar die Zuteilungron Bausparein-

lagon (sowoit für Bauaancke vcrurcnda) und dle Tilgung ron
BausprÖrlehen,

- an den §.tu a t umfäsen die Lrbochaftsteuqr und Rückcr:
stattungen: des Sozialrabatts ftir den Erumrb von Volksvragcn-
vrerk-Aktien 1961 bis 1963 sowie Beitragsnachentiichtungsn' an die Rentenversicherungen infolge des Rentenrofornrgesetzor

vom Oktobar 1972,

-in die übrige Welt betreffen Vermdgoßübcrtragungeri
im Zusammenhang mit Erbschaften, Vermäctrtniseh, Mitgif.
ten; R€stitütionen u.ä.

d) Übrige Welt

Die ron dor ü.lripn Welt gsleisteten Vormaigensübortragungon

- an deri § t a.a t umfassen Zahlungen aus dem ERP - Sonderj
vermilon 1960 und 1961,

- an pir,ivate H aushal te umfasoen Vermögensübertra-
gungon. im Zusammenhang mit Erbschaften, Vermächtnisen,
Mitgiften, R36titutioneh u.ä.

F i na n z i er u ngssa I den (6,49fl.501

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen den abschließenden
Saldo der Vermögensverändeungskonten dar und .mes.den den;
Überschuß bzw. das Dofizit dor Veränderung der Forderungen
gegenüber der Veränderung der Verbindlichkeiten. Ein positiver;,
Finanzierungssaldo bedeutot, daß Geldvermögnsbildung über die
Kreditaufnahme hinaus stattgefunden hat, Boi 6inem nogotiven
Finanzirungssaldo ist die Kreditaufnahme größer als die Verände- '

rung der Fordrungen. Die Summe der Finanzlerungssalden der
Sektoren ergibt den Finanzierungssaldo gegenüber der übrigon Wolt.
Er ist auf,dem zusammengefaßten Konto der übrigen Wclt nicht äls
solcher därgestellt, läßt sich aber als Differenz der'Positionen 8.90
und 8.99 zur Position 8.40 leicht Brmitteln.

lm Rahmen -des Kontensystem'ö ramrden die Finanzierungssalden
des Unternehmens- und Staatssektors im Prinzip als Salden der.
Vermögensverähderungskonten berechnet. Der Finanzierungssaldo
des Haushättssektors wird dagegen unmittelbar der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnommen. Geringfügige
Abvrcichungen bei den anderen Sektoren und auf dem zusammen-'gefaßten Konto der übrigen Welt erklären sich hauptsächlich aus
dem wrschiedenen statistischen Ausgangsmaterial sowie den unter-
schiedlichen Mäglichkeiten der Angleichung der Ausgangszahlen an
die angeitrebten. Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaft.
lichen Gcsamtrechnungen.

Vs.ränderung der Forderungen f7,10/7.60 bzw,
8.901

Die Angaben über die Veränderung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank enthommen (Monatsberichte der Detitscheh Bundesbank).
Ab 19r0 liegen die in dem Sohderdruck ,,Zahlenüberslchten und
mahodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzie-
rurBsrechnung.der Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974", Mai'.

von
cher

b) Staat

Die vom Staat gBloisteten Vermtigensübertragungon

- an U nter n gh mon umfassen
lnvestitionszuschürse, und zurar Zuschüsse für lnvestitionen
(einschl. Mhtol aus dem ERP - Fonds und Zuschüsse zur
Förderung der gandftrigen Beschäftigung in der Bauwirt-

'schaft), Hauptentschäligungen im Rahmcn des Lastenaus-
gleichs (sorarit' für lnvestitionen wrwendet), Kapilalabf in-
dungen im Rahmen der Kriegsopferv€rsorgung sowie die
Umuandlung ron Darlehen an die Dcutsche Bundesbahn
1962, 1966, 1969 und 1970,
Entschäligungen nach dem Allgemeinen, Kriegsfolgengesetz
und nach dem Altsparergesetz, Betriebsmittelzuweigungen' an Einfuhr- ur{,. Vorraüetellen, Prämien für die Schlachtung
von Kühen und Nichtvermarktung ron Mllch, Prämien und
Zuschibse für die Stillegung von Kohlebergwerken, Abwrack-

. Fxämien für Schiffe,
an f iktiven Verm<igensübertragungen nictnentnommene Ge-
wlnne der brr,tto in den öffentlichen Haushalten gebuchten

' Unternehmert' ohne eigene Rechtspersönlichkeit und Mittel
für dcn staatseigenen Wohnungsbeu sowie
a n baruert u ngsbedl ngßen Vermögensübertragu nrpn das D isa-
gio bei der Ausgabe festverzinslicher Wertppiere dee Staates
§owie die Übernahme des Aufwenunpwrlustes 1961 der
Deutschen Bundesbank durch den Bund,

- an den Staat ,umfasen lnvctitionszuschii"se, und zvrar
Zuweisungen des Bundes an Länder und Gemeinden für
lnvastitionszrvecke, oinmaligB größere Zuschüsse zwischen den
elnzelnen Körperschaften des Staatsektois sowie an bewer-
tu ngsbedi rqnen Vermtigensübrtragungen die E i n rär murig vo n
SchuldbucMorderurgen des Bundes on die §ozialversicherung
für aufgelaufene Forderungen 1961,

- an pr iv a t.c -H a u s,.ha lt e umfassen EnmhäJigungen nach
dom Allgomeinen. Kriegsfolgengesetz und hach dem Altsparer-
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1975, vriröffentlichten,Argaben zugrunde. Für die Jahre vor 1970
basieren die Angaben in den Konten noch auf einem älteren
Bericht§stand. Eine Anpassung für diese Jahre kann erst im
Rahmen der nächsten großen Revision der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen vorgenommen werden.

Zu *n Forderungen bzw. Verbindlichkeiten rechnen - in der
Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken
. . Bargpld und Sichteinl4en,

Jermingelder (eirschl. duichlaufender Gelder),
Spareinlagen. 

.

Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungsunternehmen.
Geldmarktpapiere (einschl. zweckgebundener Emissionen
\ron Schatzanweisungen),
Festverzi nsl iche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank,
kurz- und läruBrf ristigs Bankkredite,
Darlehen der Beusparkassen,
Darlehen der Versicherungsuntrnehrnen und sonstigE For'
Örungen. 

.

Al s,,lnnrsektorale" Forderungsn bzw. Verbi ridl ichkeiton ureist dir
Deutsche Bundesbenk ferner im Sektor Kieditinstitüe dio Verände
rungen äcr Forderungen und Vdrbindlichkeiten zwirchen der Bur
desbenk und den Geschäftsbanken, imSektorStet di€ VcrÜrdorur
gen der .Forderungen und Verbindlichksiten zwischen den Geblcts"
iörperschaften und der Sozialversicherung sowie im Untrnehmerc'
sektor die Veränderuqen bestimmter Fordrungen bzw., Verbincl-
lichkeitän im Zusammenhang mit der Finanzierung r/on Wohnb€fien
nach. Die Verändrungen der ,,innüsektoralen" Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten sind in den Summen für die §tärker sggr€gierton
Sektoren nicht enthalten (2.8. ist die Veränderurg der Forderungen
de Sozialversicherung an die Gebiaskörperschaften nicht in den
Angaben für den gpsamten Staatssektor enthalten). Ststs oinbozogsn
sind jtdoch die Voigängo zwischen Bausprkassen und den übrigen
Kroditinstituten, da die Bundesbank die Bausparkaeeen als eilpnen
Sektor behandelt. lm übrigon w€rdon die Verändcrungen der
Forürungpn bzw. Verbi ndl ichkeiten gegenübe E inheiten desselben
Soktors nictit dargestellt, Eine Ausnahme bilden Geldmarktpapiero,
festvszinsliche Wertp6p.i6e und Aktien, bei denen auch Vorgänge
zwischen Einheiten desselben Soktor§ erfaßt werden.

lnhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten von Forderungen und
'Verbindlichkeiten sind in dem Sonderdruck der Bundesbank
',,Zahlenübersichten und methodische Erläuterungen zur gesamt'
wirtschaft I ichen F inanzierungsrech nu ng der Deutschen B u ndesba nk
1950 bis 1974", Mai 1975, näher beschrieben. Für die in den
Konten enthaltenen Angaben für die Jahre vor 197O siehe die
Ausf ührungen in dem Sondärdruck ,,Zahleni.ibersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwinscha'ftlichen Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1960 bis 1969", Juli
1 970.

Als,,Ver'änder u ng" wird in der Finanzierungsrechnung die
Zu- cd,er Abnahme der einzelnen Aktiya und Passiva zwi.schen dem
Beginn und Ende des Berichtszeitraumes dargestellt. Zu' und
AUSanSe im Laufe der Periode sind somit bei den einzelnen Arten-
rcn Aktiva baru. Passiva gpgeneinander aufgprechnet (2.8. die in der
Periode gewährten längErfristiggn Kredite gpgon dio Tilgung von
längprfristigpn Krediten), Es wird jedoch nicht die Veränderung von
Aktiva gegen die Veränderung ron Passiva saldiert, also z.B. nicht
die Veränderung der \lon einem Sektor an andere Sektoren
gewährten längprfristigen Kredite gegen dio Veränderung der von
die3em Sekt6r aufgenommenen längerfristigen Krodite.

Bewertungsmaßstab sollen - um einen lückenlosen An-
schluß an die Vermögensveränderungskonten zu gewährleisten -
im Prinzip Transaktionswerte sein, d. h. die Werte, zu denen die
einzelnen Transaktionen im Berichtszeitraum stattgefunden haben.
Realisierte Kapitalgewinne und iverlustei die z. B. bei der Veräuße-
rung von Aktien erzielt umrden, kommen bei dieser Bevveitungs
grundlage in den 1 Angaben über die Veränderung der finanziellen
Werte zum Ausdruck. Das statistische Au6gngsmaterial erlaubt
allerdings nur in gewissen Fällen eine Umrechnung auf Transak-
tionswerte. Eine rilesentliche Ausnahme von der Bewertung zu
Transakt ionsurerten betrifft die festverzinsl ichen Wertpapiere, die
in der Finanzierungsrechnurg der Bundesbank - \on Ausnahmen

abgesehen - zu Nominalwerten nachgewiesen werden. Die Diffe'
renzbeträge zwischen Nominal- und Emissionsweften dieser Papiere
werden als Vermögensübertragungen auf den Vermögensverände-
rungskonten der Sektoren.und auf dem Konto der übrigen Welt-
gebucht.

Veränderung der Verbindlichkeiten (7.60/7.10
b2w.8.40)

Siehe die Ausführungen zur Veränderung dr Forderungeri.

Statistische Dif f erenz (7,99b2w.&99)

Die statistischen Differehzen auf den Finanzierungkonten der
Sektoren und auf dem zusammengefaßten Konto der übrigen Welt
beruheh auf geringrfügigen Abrrveichungen.zwischen den von der
Bundesbank ermittelten Finanzierungssalden (= Veränderung der
Forderungen abzüglich Veränderung der Verbindlichkeiten) und den
im Rahmen des Kontensystems berechneten abschließenden Salden
der Vermäge.nweränderungskonten (bzw. des zusammengefaßten
Kontos der übrigen Welt). Sie erklären sich hauptsächlich aus dem
versch iedenen Ausga ngsmater ia I und den u ntersch i edl ichen Mö§l i ct>
keiten dor Angleichum der Ausgnngszahlen an die angestrebten
Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungon. Die Summe der statistischsn Differenzen einschl. derienigen
auf dem zuiammengefaßten Konto der übrigcn Welt ergib,t Null.

E. Ergäeende Edäutrungen zu den Tabellen der
Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen

lrl Tabetlentcil dier6 Hoftas werden - noben den Konten - zwei
Typen von Tabellen untrschieden: Übersichtstabellen und Stan'
dardtabellen im engerpn Sinn.

Ab Ü b e rs ich tstabe lle n werdenvereinfachenddie im Ab
schnin ll A des Tabellenteils enthaltenen Tabellen mit absoluton
Tahilen, Wachstumsraten,.Meßzohlen und Strukturangsben in % fÜr
eine Ausraahl wichtiger Tatbestände bezoichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesarntwinschaftliche Entwicklung
und enthalten Angaben für alle Jahrc und Halbiahre ab 1960.

Die Standardtabellen (im engeren Sinn) der Abschnitte
ll B und ll C des Tabellenteils zeigen die Details der iährlichen

,.und halbjährlichen Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen, sind
iedoch aus Platzgründen auf ausgewählte Jahre und in der. Regel
auf absolute Zahlert beschränkt. Die Trennung in Tabellen mit
Jahreszahlen (Abschnitt ll B) und Tabellen mit Halbiahreszahlen
(Abschnitt li C) wurde mit Rücksicht auf die unterschiedtiche
Tiefe der Gliederung in den lährlichen und halbiährlichen Berech-
nungen \rorgenommen. Die Standardtabellen beziehen sich in
diesem Heft auf die Jahre 1960 und 1968 bis 1974, Tabelle B 31

auf die Jahre 1970 bis 1974. Ein Fundstellennachweis, der im
Anschluß an das lnhaltsverzeichnis abgedruckt ist, enthält Hin'
weise, wo der Benutzer Angaben für die.in den Tabellen nicht
enthaltenen Jahre 1961 bis 1967 finden kann. Ergebnisse für den
Zeitraum 195O bis 1959, die mit den Ergebnissen der letzten
Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (siehe

Abschnitt I des Textteils voh,,Konten und Standardtabellen
1969") voll vergleichbar sind, sind in dem Heft,,Revidierte
Reihen ab 1950" der Reihe 3 ,,sonderbeiträge" in der Fachserie N
,,Volkswinschaftliche Gesamtrechnurgen" ersch ienen'

Weitere Hinweise auf die V e r ö f f e ntl ichu ng§quell en
der derzeit gültigen Ergebn isse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen enthält Abschnitt lll des Textteils.

Die folgenden Erläutrungen beziehen sich auf die Tabellen des
Abschniits ll B des Tabellenteiis, die fachlich am tiefstän gegliedert
sind. Die Erläuterungen sollen r,or allem den ZusammenharB mit
den Konten deutlich machen; . ferner werden die wichtigsten
Bez ieh ur4en zwischsn den Tabel I en di eses Absch n itts hora Llsgestel lt.
Darüber hinaus enthalten die Erläuterungen - ergänzend zu den
Bemakur4en über die Kontenpositionen im vorangehenden Ab-
schniü - msthodischo Anmerkungen, z.B, zu den Preisindizes im
Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, zu den als
Bezugszahlen verwendeten Angaben über Erwerbstätige und zur Be-
rechnung des reproduzierbaren Sachvermögen s.

Tabelh 1: lnlandrprodukt und Sozialprodukt

Diese Tabelle Oib,t sinen Überbtick iber die wirtschaftliche Lei§tung
der Vqlkswirtschaft, pmessen anhand der gobräuchlichen lnlands.
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und Sozialproduktskorizepte (sidhe auch Übersicht 4 auf S,41).
Von diessn Konzepten erscheinen im Kontensystom das Bruttoin-
landsprodukt zu Marktpreisen - os wird im allgemeinen raerein-
fachend ohne den Zuatz ,,zu Marktpreisen" als,,Bruttoinla.ldspro
dukt" bezeichnot -, das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkcisten und
das Nettosozialprodukt zu Faktorfosten (Volkseinkommen). Die
Sektorkonten zeigen ällrdings nur die Belträ96 der ei.n2elnen
Soktoren zum Bruttoinlandsprodukt und zum Nettoinlandaiiodukt
zu Faktorkosten bäv. die Anteile der Sektoren am Volkseinkor}
men. Das gEsarnte Bruttoinlandiprodukt, Nettoinlandsprodukt zu
Fäktorkosten und Volkseinkommon wird nur in den konsolidierten
Sektorkonten dargostellt (Abschnitt I E des Zahlentoilsl.

Niclrt aufgemmmen in die Tabelle wurden die wenigor häufig
verwendeten Begriffe Bruttoinlandsprodukt zu Faktörkosten und
Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten. Diese Gröfien lassen sich
durch Abzug des Saldos aus indirekten Steuern und Subventionen
\,om Bruttoinlandsprodukt bzw. Bruttosozialprodukt ermitteln.

ln konstanten Preisen llegen nur Angaben für das
Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das Faktorkostenkonzept vor,
da.sich der Saldo aus indirekten Steuern und Subventionen nlcht
sinnvoll deflationieren läßt. Den Berechnungen in konstanten Prei-
sen liegen die Preise des Jahres 1962 zugrunde, Das in konitanten
Preisen ausgedrihkte Bruttoinlandsprodukt bzw. Bruttosozialpro
dukt wird auch als reales Bruttoinlandsprodukt bzw. reales'Brutto
sozialprodqlrt bezeichhet (im Gölpnsatz zum nominellen,'d.h. zu
Preisen des Berichtsjahres ausgedrückten Bruttoinlandsprodukt bzw.
'Bruttosozialproduktl.

Bei den Preisindizes für das lnlands- bzw. Sozialprodukt
nach dem Marktpreiskonzept handelt es sich um lndizes mit jährlich
wechselnder Wägung (Paasche' Formell, die dio Vortouerung der
winschaftlichen Leistung gegenüber dem Basisjahr 1962 messen. Ein
Vergleich mit dem unmittelbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit
Einschränkungen möglich, da der lndercbstand u.a. durch Anderur':-
gen im Wägungsschema beeinflußt ist (siehe auch die Erläuterungen
zur Tabelle 81,

Tabelle 2: Eilndrung der lnlandsproduktg und der Einkommen
nac*r Wirtrchaftsbercichen

ln der Tabelle sind die Positionen der Produktion§' und Einkorn-
mersentstehungskonten in Tabellenform dargestollt und für den
Sektor Produktionsunternehmen oach Unternehmensbereichen ge-
gliedert. lndirekte Steuern und Subventionen sind abweichend von
der Darstellung in den Konten saldiert. Die Beiträ1p zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten sind, soweit dies für die Bereiche
m<iglich ist, nach Einkommensarten aufgeteilt. Dabäi werden die in
den Bereichen entstandenen Einkommen aus unselbständiggr Arb€it
und - als Restgröße ermittelt -. die in den Bereichen entstandeiren
Einkomrnen aus Unt€rnehmertäigkeit' und Vermögen untcrschie,
den. Die letaeren schließen, funktional ggsghen, einen kalkulatori-
schen Lohn für den Unternehmer und mithelfende.Familienang+
h<irigs sowie das Entgolt für das eingesetae eigGne und frenrde SacJl-
und Geldkapital der Unternehmen und für die unternehmerische
Leistung ein. Die in der Tabelle 2 nachgewiesenen ,;entstandoner|"
Einkommen aus unselbotändiger Arbeit der Sektoren sind identisch
mit den in der Kontengruppe 3 nachgewiesenen ,,geleisteten"
Einkommen aus unselbständiger Arbeit, Die in den Sektoren
entstandenen Einkommen aüs Unternehmertätigkeit und Vermögen
lassen sich in den Konten u.a. in der Weise errechnen, daß man zu
den Anteilen der Sektoren am Volkseinkommen die goleistEten
Einkgmmen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen hinzufügt
und die empfangenen Einkommen aus Untonehmertätigkeit und
Vermögen abiieht,
Ab 1968 ist zu boachten, daß die Addition der Produktionswerte,
Boitrqp zum Bruttoinlandsprodukt, Beiträ1p zum Natoi nlandspro
dukt zu Marktpreisen und zu Faktorkosten und der entstandenen
Einkommen aus Unternehmrtätigkcit und Vermögen für alle
Untrnehmensbereiche größce Beträge ergibt els die in der Tabelle
fih Unternehmen (auch Unternehmen ohne Wohnungsvermietung,
Untsnehmen ohne Handwrk, Produktionsunternohmenl nachge

'wiesenen Summen. Das erklän sich aus der nicht genz einfachen
Behandlung der Mehrwertsteuer in den Volkswinsc'haftli-
ci:n Gearmrechnungen. ln der Entstehungsrgchnungt werden Pro-
duktionsvyerte und Vorleistungen der Bereiche grundsätzlich - ent-
sprechend dem Marktpreiskonzept - einschl, Umsatzsteuer nachge
wiescn. In der Verwendungsrechnung nverden dagegen - ebenfalls
in Übreinstimmung mit dem Marktpreiskonzept - die Anlageir>
vestitionen und die Vorratsveränderung ohne Umsatzsteuer ausge-
wiecen, sovroit die lnvestoren den Vorsteuerabzug geltend machen

,],
kön4en lggf. um lnvostitionsteuer erhöht). Uln Entstehurps- und
Verwendungsseitc einander anzujleichen, ist es erlofderlieh, ded
Vorsteuerabzug auf lnrostitionen (ggf. um. lnvgstitionssteuer vermirt
dert) von den Produktionsü,orten, den Beitriifn zum Bruttoinlands-
produkt, den Eeitrilpn zum Nettoinlandsprodukt und dön ortstan-
denen Einkommon rius Untrnohmetätigkeit und Vermägen global
abzuziehen. Es ergäbe €in vüzerrtes Bild der Produktlonswerje und
dor Bsiträgp zum lnlandsprodukt zu Mdrktpreisen, wojlts man
diesen Abzugcpsten auf die einzelnen Unternehmensbereiche auf-
tsilon. Oabei ist os gleichgültig, ob rEn an eine Aufteilung nach
produzirenden Bereichen der bareffenden lnvestitiorßgüter oder
noch invecti€renden Bereichen denkt. Bei den Beiträgen zum
N€ttoinlandsprodukt zu Faktorkosten und den in den Bereichen
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigk€it und Vermögen
ist (hgsgpn eine Boreinigung nach investierenden Bereichon sinntoll;
an der Bereitstellung entsprochender Zahlen wird gearbeitet.

Tabelle 3: Boatr:lp der Wirüchrftsborsadre zum Bruttoinlandrpro
dukt

Teil a der Tabelle zeigrt ergänzend zu Tabelle 2 die Beiträgo zum
Bruttoinlandsprodukt in einer tieferen Gliederung nach Unternetr
mensbereichen. Für die übri$n .Tatbestände der Tabelle 2 liegen
Angaben in der tieferen Bereichsgliederung der Tabelle 3 zur Zeit
nur für das Jahr 1962 vor (siehe Tabätte4). Hinsichtlich der
Behindlung der Mehn rertsteuer sei auf die betreffenden Ausführun-

Toll b dü Tabolle unterrichtst üb€r die Entwicklung dor Beiträlp
zum Bruttoinlandsprodukt in konstanten Preisan (von 19621 inder
gleichen Bereichsgliederung.

Preisindizes auf der Basis 1962 für die Beiträ96 der Wirtschaftrberei-
che zum Bruttoinlandsprodukt lassen slch'durch Division der
Angaben des Teilsa durch die Angaben des Teilsb dieser Tabelle
ümitteln, uDboi die Ouotienten mit 100 zu multiplizieren sind.
Dorartigp Preisindizes bringen zum. Audruck, wie sich die Leistung
der Winschaftsboroiche (gemessen an den Beiträ1pn zum Bruttoin-
landsproduktl gegenüber 1962 vorteuert hat.

Es sei darauf hingswiesen, daß in der Darstellung zu Preicen von
1962 -im Gegensatz zu derjenigen.in jeweiligen Preisen- kein
Globalabschlag für den Vorsteuerabzug von Umsatzst€uer auf
lnvestitionen (um lnvestitionssteuer reduziertl erforderlich ist. Er ist
orst beim Übergang auf ein Basisjahr nach Einfütirung der Mehrwert-
stouer zu berücksichtigen

Tabelle 4: Errtdrung des lnlandsprodukts qrach 31 Wirtsc{raftbe-
rcicien im Jahr 1952

Tabelle 4 gib,t in der Bereichsgliederung der Tabelle 3 Angbön für
alle Tatbegtände der Tabelle 2 für das Jahr 1962, mit Ausnahme dei
Aufteilung der Beiträ(F zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosteh
in Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Einkommen Eus
Unternehmertätigkeit und Vermdgen. Für diese Tatbostände liegen
ählen in tieferer Boreichsglioderung als in Tabelle 2 niöht vOr.

Tabellen gleichen lnhalts für die auf 1962 folgenden Jahre können
erst erstellt werden, vrrcnn die Ergebnise des Zensus lm Produzieren-
den Geraorbe für 1967 und einiger weiterer Bereichserhebungen der
letaen Jahre in die Entstehungsrechnung eingoarbeitst worden sind.

Tabelle 5: Beitragseinnahmen, Produktionrwert und Baitiaü zum
I nlan&produkt der Vorsicherungsunternehmon .

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 2 tür die Versiche-
rungsunternehmen dargestellten Zahlen über die Produktionswsrte
und die Zusammensetzung des Beitrags dieser lnstitutionen zum
lnlandsprodukt. tnsbesondere wird der Zusammenhang iwischen
den Produktionsrronen und den Beitragseinnahmen zahlenmäßiq
üläutert. Nur der. Dienstleistungsanteil der. Beitragseinnahmen gehl
in den Produkiionswert ein; er ergibt sich n€ch Abzug dor
Leisturigen (gezahlt und zurihkgestelltl, soweit sie nicht äus Zinsen
und Kursgewinnen finanziert unrden, von den Beitra{seitrnahmen
für das Geschäftsjahr ( Beitragseinnahmen im Erstversicherungsge-
schäft im Geschäftsjahr abiüglich der Veränderung der Beltragsüber-
tfäge). Dazu kommen sonstige Entgelte für Dienstlehtungen,,z.B.
aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft, der Vermittlung ron
Versichrungsgeschäften und: d{ Vermietung von gewerblichen
Grundstücken. Die Einnahmen aus dem aktiven Rückversicherungs-
geschäft werden saldiert gegen die Leistungen und die Kostenerstat-
tungpn an Vorversicherer nachgewiesen.
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Tebellc 6: Bruttoidhnddprodukt in Prelion' titn nach WirBctriftrbereicfien

Diese Tabslle zoig die Entwicklung der BeiträiJo zum Bruttoinlands'
produkt in Preisen ron 1962 ie Erwerbctätigen. Die Zahlen wurden
durch Division von Meßzahlen der Beitrftp zum Bruttoinlandspro-
dukt in konstanten Preisen mit Meßzahlen durchschnittlicher
Ernverbstätigenzahlen ermittelt,
Als Maßstab für die Entwicklung dqr P rod uk t ivit ät können' :die Meßzahlen der Tabelle 6 nur als ungefähres Orientierungsmittel
dienen., Es ist zu bechten, daß bei dieser Berochnung der ,,rele" '

.Enrag der Winschaftsbereiche ausschließlich auf dän Produktions'
, faktor Arbeit bozogon wird, obwohl die ,Beiträle äus dÖm Zusanr

mlnwlrken särntlicher Produktionsfaktqren (also prlch des Kapitalp
und der unternehmgischen Leistungl entstande.l s$nd. AullsrdÖm ist

. die phresdurchsdhnittliche Zahl der Erwerb§tätigen (Selbständige,
mitholfonde Farnilienangphörigo und boschäftigte ;'Arbeitnehmr)

. nur ein gnooer lG&stab flr die aufgewendete Arbelt, Angpben übär
geleiststo Arb€itsstunden wären llir diesen Zvwc* besser'geeigna,
liegBn iodoch niclrt wr. Oburohl erhebliche Mühe darauf verwendet
wurde; die Erurerbstätigprizahlen in gleicher Bereictsgliederung und
nach dsn gleichen Zuordnungsprinzipien (im allgemeinbn Schwer'
pr.lnkt der wirt§c*raftlichen Tätigkeit' r,on Unternehmerll wie die

. Beiträge zum Bruttoinlandsprodukt zu berechnen,. besleht diesb$
" züglich denmch eine gewisse Unsicherheit. Auch ist zu'be'rücksichti'

gen, daß die ErraFrbctätigen mit Beschäftigung in mqhrgron'rwirt'
schaft$erdichen dem Bereich zugeordnet worden sind, in dem sie.

hauptsächlich tätig rvar€n, Bei der lntrpr€tation der Meßzahlen der
Tabelle 6 ist ferner zu bedenken, daß ihre Entwicklung u.a. durch
Anderungen in den Strukturen der Wirtschaftsbereiche beeinflußt

Tabelle 7: Aufkommen und Veruendung der Güter und Sozialpro
dukt

Diese Tabolle ist aus dem zusammengefaßten Güterkonto der
volkswirtschaft abgeloitst..Sie zoigß zunächst das Aufkommen an
Gihan aus inländischcr Produktion (Buchungs' Nr: 0.10) und
Einfuhr (Buchungs - Nr. 0.rO) in der Sektorengliederun! des wrein'
fachten Kontensystems. Setzt man hierron den Vebrauch an
Vorleistungon (Buchungs- Nr.0.60) ab, ergibrt sich der Gesamtwsrt
der letzten Verwendung von Gütern. ln der Sozialprodqkt$erech'
nung rrtrden die Erwerbs- und Vermögonseinkommed aus der
übrigpn Vlblt in die Ausfuhr einbezogen, so daß don dlo lstao
Verwendung ron Gütern entspreÖhend größ€r nachgewlesen wid; in
der Tabclle 7 ist dieser Übergnng von der letaen Verwpndung ron

. Güterri ohne Erwerb+ und Vermäpnseinkommen zur letaen
:Venrvendung eirischl, der Errarerbs' und Vermögenseinkommen aus
der übrigen Wdt dargestellt.

Die letzte Venapndung von Gihern s€tzt sich'aus der laaen
inlärdischen Vemendung und der Ausfuhr zusammen. Die letzte

t' ..inländische Vervrondung umfaßt den letaen Verbrauch (Buchtiogs -
Nr. 0.701 sowie die Anlapinvestitionen und die Vorratsveränderung
(Buchung- Nr.'0.801. Das Bruttosozialprodukt ergib,t sich, au+
gchend ron der letaen Vernrrendung (einschl. Erwerbs;,,und Ver'
mi*Fnseinkommen aus der übrigBn Welt), nach Abzug d€r Einfuhr
(einschl. Enlorbs- tind Vermägenseinkommen an die übrige Welt).

Sozialproduit 2um Ausdruck kommenden Präigbntwicklung der r.

Produktionsleistungsn der lnländer auch die häufig hiarron abwei-
chende Praisentwicklung der eingeführten Waren und Dienstleistun'
gon aus.

Tabolle 9: Vcrteilung der Erverbs- und Vermögenseinkommon

Die Tabelleg zeigt zunächst für die gesamte Volkswirtschaft den
Übergang rom Ngttoinlandsprodukt zu Faktorkosten zum Nettoso
zialprodukt zu Faktorkostgn (Volkseinkommenl iri der Gliederung
nach Einkommen aus unselbständigBr Arbeit und Einkommen aus
Unternehmenäigkeit und Vermögen. Das erste Konzept. (Nettoin-
landiprodukt zü Faktorkostenl bezieht sich auf den Zeltpunkt der
Einkommensentstehung, das zweito (Volkseinkommen) auf den
Zoitpunkt nach Abdchluß der pri mären.E inkommansyertei lu ng, d.h,
nach der Von-eilung von Errryerbe- und .Vörmögenseinkommen

zwischen den Säktoren und mit def übrigen Welt. Di6 Angaben zum
Nettoi nlandsprodukt zu Faktorkosten undl, seinr. Gl iederung nach
Einkommensarten sind aus Tabelle 2 übeinommen, in der die
Entstehung der Einkommen nach Wirtschaltsbereichen dargestellt
ist,

Der zweite Teil derTabelle zeigt die primäre Einkornmensverteilung
nach Sektoren. Diese VongängB werden im Kontensystem auf den
Einkommensverteilungskonten (Kontengrupp.e 3) nachgewiesen: Die
Tabelle bszioht iich auf das vereinfachte Kontensystem; Angaben in
erweitenü Eektorengliederung können den betreffenden Konten
entnommen werden.

Tabelle 10: Sozialprodukt ie Einwohner, Einkomrnen le.Einwohner,
io Erwdrbnätagsn und le besctäftigten Arbeitnelrmer

ln dieser Tabdlle sind einige wichtige Pro-- Kopf - Angaben übe,r
Sozialprodukt und Einkommen zusammengestellt. Die zur Ermitt-
lurg der Angaben verwendeten Einwohner- bzw.. Erwerbstätigän-
zahlen sind in Tabelle 32 aufgeführt.

Beim Volkseinkommen ie Einwohner ist zu bochton, daß in dieser
ähl neben den Erwerbe- und Vermägenseinkommen der privaten
Haushalte auch di6 unv€rteilten Geurinne der U0tdrnehman mlt
eigoner Rechtsporsönlichkoit und der Anteil des Staates äm Volks-
einkornmen (empfangBne Erwerbc. und Vermögeriselnkommon dos
Staatas abziirl, Zinsen auf öffemliche §chuldenl enthalten sind. Die
Erwerbs" und Vermtigenseinkommen der privaten Haushalte, die vor
Abzug der direkten Steuem, SozialversicherungsbeiträgE usw. darge
stellt unrden, schließen ferner Erwrbs' und Vermögen5einkommen
der prinaten'Organisationon ohle Erwerbscharekter ein.

Zu den Ang$eh ie Erurerb§tätigen sei darauf hingewiesen, daß auch
mithelfendo Familienangehörigp' zu den .Erwerbstätigen zählen,
obwohl sie hätrfig nicht als Einkommensbezieher angesehen w-erden.
Fern6 ist zu bedenken, daß auch nidlterwerbstätige Persor,len

Die DurchschnittsangEben für das Bruttoeinkommen aus unselbetän'
digBr Arbeit sowie die Brutto und Nettolohn- und 'gehaltsumme
be-zietren sich auf Arbeitnehmer, unabhängig. von der.Ht*re, ihrer
Einkömmen bzw. der von ihnen geleisteten Wochenarbeitsstunden.
Als Aö€itrrehmer gelten Personen mit z.T. iecht unterschiedlichen
Einkommen, wie z.B. Vor§tandsmitgligder von Kapitalgesell§chaf ten
mit relativ hohem,, dagegen Auszubildende und teilbeschäf tigrte

AushilfskräftemitielativniedrigemArbeitseinkommen.

Tahelle 1l : Einkommen aw unselbständiger Arboit

ln Tabelle 11 wird für die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
zunähst der, Übergong. rom lnlands- zum lnländerkonzept global

Sezeigt. Angabön über die Einkommen aus unselbständiger Arbeit in
der Gliederung. nach Wirtscheftsbeteichen enthält Tabelle 2. An-
schliet3and wird für das lnländerkonzept (\lon den privaten Haushal-
te.n empfangpne Einkommen ausunselbständiger Arbeit) die Zusanr
monsotzung äus Arbeitgpberbeiträgpn zur'Soziahroisicherung, zusätz'
lichen Sozialaufrrvendungen der eiUeit$Uer und Brirttolöhnen unu
:gehältern dargestellt. Diese Unterieilung erscheint nicht lm Konten-
sVste-. Di6 Darstellun0 wird ergänzt um die Abzügc ao Arb€itneh:
merbeiträ1pn'.zur Sozialversicherung (in der Abgrenzung der Volks-
wirtschaftlichen Gesarmrechnungenl und Lohns(§uer r,on. dor Brut'
tolohn- und -gEhaltsutnme. Diese Abzügp sind im Kontensystem Teil
der _,von priyaten :Hauihalten geleisteten direkten Steueln und
Sozialversicherungsbitrae an den Staat. Die Zusammensetzung
diecer Position (Bqchungs ' Nr. 3 - 4.20) geht aus den Tabellen 24
und 27 henor. tabtte 2? macht deutlich, wie groß der Anteil.der
vo4 Arbeitnehmen gezahlten Lohnstetier an den gecanrten Steuern

Tabelle 8: VenYerdung da SozialProdukts

Tabelle I enthält ergänzend zu Tabelle 7 u.a. Anpben über die
VerwenOung des Sozialprodukts in konstanten Prejsen (von 1962)
,na üU. iie Preisentwicklung der Komponentön des Sozialpro
dukts. Bel den im unteren Teil der Tabelle dargesollten P- r e i s i n -

d i z s s für die Vsrwendunguseite dos Bruttosoziälprodukts handolt
es sibh um. Proisindizos ,mit wech§€lnder Wägurg,' denen. der
,,Warenkorb" des ie$reiligen Berichtsiahres zugiundo liegt.(Pa*
sctre- Forrlel). Sie zeigen die Preisentw'lcklung des Berichtsiahres
gepnüber 1962, dem Basisiahr für die Berechnungen des'Sozialpro'
äu-ft in konstanten Preisen. Dio Pleisontwickluhg gegenüber dem

ierrwiligpn Voriahr läßt sich aus ihnen - wegen-p9r vvechselnden
irVägrng - nui mit Einschränkung ablesen. Der Prcisindex für &s
Brritolozialprodukt stellt die Preisofitwicklung d!r,'ilon der Wirt'
schaft erbrachten Produktionsleistung dar, die als Dlfhrenz aller von
Or Volkswirtschaft erzeugrten Waren und Dienatleistunggn und der
§urrn, aller Vorleisturrgen; z, denen auch eingeführte Gtiter
gphören, errectnet wird (umer Borücksichtiguilg'des Saldos der
Enrverb§. und Vermtigenseinkommen zwischen lnländern und der
übrigon Welt). Auf die Preise der Giher, die in die lotzte inländische
Verwendung (P?ivater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlägßlnvesti-

onen und Vonatsveränderungl eingehen, wirkt §ich neben der im
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dr prinaten FlaGhalte und der der ArbeitgBber'und Arbeitnehmer'
beitr4re an den gesamten Sozialversicherungsboiträg€n (ohne geseta
liche Unfallversicherung) der privaten Haushalte ist'

ln Tabelle 11 wirdzwischen der Nettolohn'und -gehalt-
s u m m e und den Nettoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
unterschieden. Die Nettolohn- und geh€ltsumme ergibt sich nach
Abzug der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung und der
Lohnsteuer \,on der Bruttolohn- und {ehaltsumme. Die Kirchen'
steuer wird nicht abgezogen, sonderi als Übertragung innerhalb
des Sektors lionsolidiert (sie erscheint deshalb auch nicht ünter
den Einnahmen' der priräten Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter). Das Nettoeinkommen aus unselbständiger Arbeit schließt
neben der Nettolohn- und €ehaltsumme die zusätzlichsn Sozial'
aufwendungen der Arbeitgeber ein, die nicht als Bestandteil dor
Bruttolohn- und gehaltsumme angesehen werdon. Die zusätzlichen
Sozialaufwendüngen stehen im Gegensatz zu den Arbeitgeborbei-
trägen zur Sozialversicherung (die als laufsnde Übertragungen vom
Haushaltssektor an dcn Staat gebucht werden) den privaten Haus-
haltön zur Finanzierung des Privaten Verbrauchs bzw. laufender
Übertragungen (bei zusätzlichen Sozialaufiarendungen im Krank-
heitsfalll oder zur Bildung von Ersparnissen (bei zusätzlicher
Altersversorgung über Pensionskassen ) zur Verftigung.

Tabelle 12 a: Einkommen 8us Untornohmortätigkeit und Vermägen
vor und nach der Besteuerung

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen zunächst global den Übergng vom lnlpnds' zum
lnländerkonzept. Angabcn über die Einkommen äus Untanehmertä-
tigkeit und Verm<igeh nach Wirtschaftsbereichen enthält Tabelle 2.
Anschließend wird die Belastung der Einkömmen aus Unternehmer'
tätigkeit und Vermögen mit Abgpben und ähnlichen Übertragungen
gpzeigt. .Dor .weitaus überwiegende Teil entfällt auf öffentliche
Abgoben. Hierbei handelt os sich einers€its um die von Unternehmen
mit eigBnor ffechtspersönlichkeit gezahlten direkten Steuern (Bu'
chungp - Nr. 1 - 4.20) und sonstigen laufenden Übenragungen
(Buctrungs - Nr. 1 - 4.40), anderers€its um die ron den privaten
Haushalten und privaten Organisationen ohne Erwerbsc*rarakter
gpzahlten direkten Steuern (ohne Lohnsteuer und Steuern im
Zusammenhang mit dem Privaten Veörauch) und Sozialversiche
rungsb€itrAF der Selbständigen. Die von privaten Haushalten und
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter gezahlten Abgnben
auf Einkommen aus Unternehmertätigk€it und Vermögen stellen
einen Toilbetrag der Buchungs - Nr. 3 - 4.20 (siehe auchTabelle 27)
dar, Es ist zu boachten, daß die Zuordnung der direkten Steuern auf
Einkommen aus Unternehmertätigkoit und Vermögen nictrt unpro
blematisch ist. So ist z.B. die gesamte Einkommensteuer hier
einbezogen, obvvohl ein gewisser Teil dieser Steuer auf Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und Übertragungen gezahlt wird.

Als Abzugsposten nnrden in Tabelle 12a ferner die Schadenversiche
rungsprämien der Unternehinen mit eigener Rechtsp€r§önlichkeit
(nach Abzug der ton ihnen empfang€nen Schadenversicherungslei'
stungen) und laufende Übertragungen r,on Urternehmen an die
übriga Welt, wie z.B. AblösebeträIe für nichterfüllte Kohleabnahme
\r6rträre, nachgewiesen. Dies gsschieht aus Gründen der Vereinfa-
chung der Darstellung, um das Nettoeinkommen der Unternehmen
mit oigener Reclrtspers<inlichkeit in Höhe der unverteilten Gewinne
dioser Untünehmen nachweisen zu können (slehe die Untergllsde-
rung der Nettoeinkommen aus Unternehmertaitigkoit und Vermögen
im unteren Teil der Tabelle).

Die Nettoeinkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen enthalten die entnommenen Gewinne'
und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte (einschl. privater
Organisätionen ohne Erwerbscharakter) und des Staates sowie die
nichtentnommenen Gewinne. Die entnommenen Garyinne und
Vbrmögenseinkommen der privaten Haushalte Sind ln dieser Tabelle
mch Abzug der Zinsen auf Konsumentenschuldon dargEstellü sie
schließen - ebenfalls im Gegensatz zur Darstellung in den Kon'
ten - keine nichtentnommenen Gewinne von Personengosell§chaf'
ten und Einzelunternehmen ein. Auch die entnommenen Gewlnne
und VermögBnseinkommen des Staates sind saldiert dargestellt, und

, zuar nach Abztig dü Zinsen auf öffentlich0 §chulden. Die nichtent'
nommenen Gewinne'sind in unrrorteilte Gevvinne der Unternehmen
mit eigener Recttsper«inlichkilt.(Buchungs-Nr' I - 6'50) und nicht'
Gntnommens Gewinne der EihiNlunternohmen u.ä (Buchungs'Nr.
1 - 6.60) unterteilt.

Durch die Übernahme ievidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungon zur Tabello 31) 3ind die Angaben &r entnommenen

Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte und der
nichtentnommenen Gewinne der EinzelUnternehmen u. ä. für den
Zeitraum ab 1970 mit denen der Jahre vor 1970 nicht voll vergleich-
bar,

Tabelle 12 b: Vermögenseinkommen und Unternehmensiewinne im'
Rahmen der Verteilung der Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Verinägqn

Tabelle 12 b zeigt die derzeit vorliegenden Angaben über die V e r '
mögenseinkommen und Unternehmensge-
w i n n e im Rahmen der Verteilung der Einkommen aus Unterneh'
mertätigkeit und Vermögen, Zu den Varmögenseinkommen rechnen
Zinsen, Dividenden und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen
mit €igener Rechtsiersönlichkeit sowie Netlopachten und Einkom-
men aus immateriellen Werten (siehe die Erläuterungen auf
Seite 491.. Die Summe der Unternehmengewinne schließt Zahlungen
von Dividenden und sonstigen Ausschüttungen zwischen Unterneh'
rnen ein. Nähere Erläuterurlgen zum Begriff der Unternehmenqge'
winne enthalten die Ausführungen auf Seite 50. Elnen umfassenden
Überblick übsr die Konzepte und Methoden der .in Tabelle 12 b dar'
gestellten Ergebnisse gibt der Aufsatz ,,Vermögenseinkommen und
Unternehmensgewinne 1960 bis 1972" in Heft 411974 der Zeit'
schrift,,Wirtschaft und Statistik".

Für die getrennte Darst€llung der Vermögenseinkommen und Ein'
kommen aus Unternehmertätigkeit ist es erforderlich, die Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen der einzelnen Sekto'
ren,,wie sie in Tabelle 12a dargestellt werden, um die Stornobu'
chung der unterstellten Bankgebühren zu bereini'
gen. Die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen wer-
den deshalb in Tabelle 12 b vor und nach Abzug der unterstellten
Bankgebühren nachgewiesen. (Unterstellte Bankgebühren werden im
Produktionswert der Kreditinstitute, in den Vorleistungen der Un'
ternehmen, im Staatsverbrauch und im Privaten Verbrauch einge-
setzt, um für die Kreditinstitute einen mit anderen Bereichen ver-
gleichbaren Beitrag zup Bruttoinlandsprodukt rehweisen zu
können. Diese in den Güterströmen unterstellten Bankgebühren wer-
den, auf den Einkommensverteilungskonten wieder storniert. Si€he
die Erläuterungen auf Seite 49)'

Die Tabelle zeigt im ersten Teil in konsolidierter Form den Zusam-
menhang zwischen den im lnland entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen und den Einkom.
men aus Unternehmertätigkeii und Vermögen nach dem t h t a n
de r ko n zept. Bei den Einkommen au§'Unternehmertätigkeit
und Vermögen, die.lnländer aus der übrigen Welt beziehen bzw. an
die übrige Welt leisten, werden als Darunter-Zahlsn Angaben für
Zinsen und Auschüttungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit nachgewiesen. Die Einkommen aus Unternehmer'
tätigkeit und. Vermögen nach dem lnländerkonzept werden in der
Gliaderung nach Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver'
mögenseinkommen dargestellt. Bei den .Vermögenseinkommen
handelt es sich äusschließlich um die Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte und des Staates (nach Abzug der Zinsen auf
Konsumenten- bzw. öffentliche Schuldenl. Die Einkommen aus
Unternehmertätigkeit enthalten in dieser Darstellung die von den
privaten Haushalten und vom Staat empfangenen Einkommen aus
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (entnommene und
nichtentnomnpne Gewinne) sowie die unverteilten Gewinne det
Unternehmen mit eigener Bechtspersönlichkeit. Diese Summe'ist
nicht identisch mit der Summe der Unternehmensgewinne'

Der zweite Teif der Tabelle zeigt zunächst für den S t a a t und die
privaten Haushalte die Zusammensetzung der Einkom-

men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen nach Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögenseinkommen, Bei den Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit handelt es sich um Entnahmen und
nichtentnommene Gewinne aus Unternehmen ohne eigene Rschts'
persönlichkeit (einschl. tatsächlicher und unterstellter Einkommen
a.us Wohnungwermietung). Die in der Tabelle dargostellten Zinsen
auf öffentliche Schulden und Konsumentenschulden sind von den
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen dieser beiden
Sektoren abgesetzt,

Für den Unternehmenssektor wird die Ableitung der
Unternehmensgewinne aus den entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vbrmögen (nach Abzug der untorst€llten Bank-
gebührenl und den von Unternehmen an Unternehmen geleisteten
Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
und ohne eigene Rechtspersönlichkait gezeigt, und zw€r gotrennt für
Produktionsuhternehmen, Kreditinstitute und Versicherungsuntsr-
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können z. Z. dip vön Produktionsunternehmen empfangenen 2i nsen,
Nettopachten ünd Einkommen aus immateriellen Werten und die
von Produ ktionsu nterneh men geleisteteh Zinsen, Nettopachten und
Einkommen aus immateriellen Werten nur als Saldo ermittelt wer-
den. Die Unternehmensgewinne werden unterteilt in Gewinne der
Unternehmen ohne.eigene fechtspersönlichkeit (Entnahmen der
priväten Haushalte, des Staates, der Unternehmen mit eigener
Rechtspers<inlichkeit sowie nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeitl und in Gewinne der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit (Ausschüttungön, un-
vertellte Gewinne'der Unternehmen mit eigener Rechtspers<inlich-
keit vor der Besteuerung). Diese Angaben schließen.- abgesehen von
dem Abzug der unterstellten Bankgebühren - prinzipiell an die Dar-
stellung der Einkomrnensvertbilung in Tabelle 18 an.

Es sei iedoch auf folgende Abweichungen aüfmerksam gemacht' Die
Angaben über die empfangenen und geleisteten Einkommen der Un-
ternehmen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen in Tabelle 12 b
einerseits und in der Tabelle 18 sowie in dem Kontensystem ande-
rerseits unterscheiden sich dadurch, daß die Angaben über die Zin-
sen in der Tabelle 12 b aufgrund neuer Unterlagen höher nachgewie-
seir werden als,in Tabelle 18 bzw; im Kontenrystem. Die höheren
Zahlen gehen auf die Neugestaltung der Rechnungslegungworschrif:
ten für die Kreditinstitute zurück (erstmals wirksam in den Bilanzen
für die Jahre 1969 und 1970). donen zufolgeSaldierungonvoneme
fangenen undl geleistet€n Zinsen nicht mehr im bisherigen UmfarB
mögllch sind, Bei den Abweichungen handelt es sich iedoch nur um
Unterschiede im Niveau auf beiden S€iten der Konten; der Saldo
zwischen empfangenen und geleisteten Zinseh wird dadurch nicht
beeinflußt. Die erforderliche Kbrrektur in den Konten gpd in der
Tabelle 18 (ab 19601 kann erst in der näöhsten allgemeinen,flevision
der Volkswirtschaftlichon Gesamtrechnungeh vorgenomnih *"r-den. , l,
Tabelle l3: Nettoroziatprodrd<t, verfügbares Einkommen und reine

Venvendung

lm ssten Teil der Tabelle wird in konsolidierter Form für die
gosamte Volkswirtschaft der Übergang rlom Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt zu Marktpreisen
urd änschließend zur Summe der verfügbaren Einkommen in der
Volkswinschaft sowie deren Verwendung für den laaen Verbrauch
und die Ersparnis datgostellt. Oer zweite Teil zeigt die gleichen
Zusammenhänge in der Sektorengliderung däs vereinfachten Korr
tensystems. Auf den Nachweis des Anteils der Sektordn am
Natosozialgodukt zu Marktpreisen wurde verzichtet, da er k€inen
belonderen Aussagpwert het, lm Gegensatz zur Darstellung in den
Konten sind in Tabelle13 das verfi.igbare Einkommen und die
Ersprnis der privaten Haushalte .ohne nichtentnommene Gewinne
Or Personengosellschaften und Einaelunternehmen angeg€bon.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 31 ) sind die Argqben der entnomrienen
Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte und
der nichtentnommenen Gewinne der Einzelunternehmen u. ä. für,
den Zeitraum ab 1970 mit denen der Jahre rlor 197O nicht voll
vergleichbar,

Täbollo. I 4: Erspmis und Vermägensbildung

Die Tabelle beginnt mit einem Übprblick über den Zusammenhang
zwischen Erspernis, Verm<igensbildung, Nettoi nvestitionen und Fi-
nanzierungssaldo der Volkswirtschaft. Die -Nettoinvostitionen erge-
ben sich nach Abzug der Abschreibungen von den (Bruttol
Anlagoinvestitionen und der Vorratsverändrung. Der F inanzierungs-
saldo gegenüber der übrigen Welt ist so geglied€rt, daß der Anteil,
den der Außenbeitrag und die laufenden Salden der laufenden und
Verm<igensübertragungen züischen lnländorn und der übrigpn Wolt
hieran haben, deutlich wird,

lm zaveiten Teil der Tabelle werden dieselben Zusammenhänge in
der Sektorengliederung des wreinfachten Kontensystems dargestellt.

Durch die'Übernahme revidierter Argaben aus der Finanzierurgs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 31 ) sind die Angaben der nichtentnommenen
Gewinne der Einzelunternehmen u, ä., der Ersparnis der privaten
Haushalte (ohne ntchtentnommene Gewinne der Einzelunterneh-
men), der Vermögensbildung der Umernehmen und der privaten
Haushalte sowie der Finanzierungssalden der Unternehmen und
der privaten Haushalte für den Zöitraum ab 1970 mit d6nen der
Jahre ror 1970 nicht voll vergleichbar.l

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes Bil{dc ,ron ben Sektoren
geleisteten und empfangenen Vermögensübertragungen. Die Salden
der Vermö$ensübertragungen für dio Soktoron geben an, in welcher
Größemrdnung Ersparnis und Vermögensbiläung der Sektoren in
den Def i nit ionen der Vol kswinschaft I ichen Gesarrtrechnu ngon non-
einander abwsichon. Zum lnhalt der nactqewie*nen Stnime siehs
die Erläutaungen zu den Vermögonsübertragungsn in den Konten
( Kontenpsitionen 6.30 bzrv. 8.37/6.80 bzw. 8.87).

Tabelle t 6: Anlagrinvutitionen
Die Tabelle beginnt mit einom Überblick über die Anlageinvesti-
tionen in ieweiligpn Preisen nach Anlagearten, wobei in orster Lini6
.zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionon unt€rschieden wird
(siehe die Erläuterungen zu d6n Kontonpositionsn 0.81 und
0.8216.21 und 6.221. Es ist zu beachten, daß bei den Aurrüstungsin
Gstitionon ron den Käufen ddr Investoren an neuen Ausrüstungon
(auch eingeführten gebrauchten Ausriinungen) und solbstorstelltln
Ausrüstunpn die Verkäufe von Anlagetchrott sowle von gebrauch-
ten FahTzeugen an private Haushalte und an die übrigp Wclt
abzusstzen sind,. um zurrr Begriff der Ausrüstungsinwstitionon in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungon zu geldn$en. Bei don
Bouinvestitionen sind, da Verkäufe an die priraten Haushalte und m
die ibrigp Wolt kaum in Bstracht kommen und Anpben über die
Wiedervsyvendung llon Baumaterial ien n icht rlorl iogsn, entsprechen
de Korrekturen nicht rcrgenommen worden.

ln der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und Wohnungen unter-
schieden. Die lirvestiiionen in Wohnungen schließen Wohnungon in
N'rchtu,oh nbauton oi n, berücksicht igen dagegen ni cht di e gewerbl ich
gpnutaen Räume in U\lohnbauten. Für die Analyre werden Angaben
iber dle lnvestitionen sourchl in Wohnbautrn als arch in l/lbhnurr
gDn benötigt.

Der zwcite Teil der Tabelle zoigt die Anlageinv*titionen in der
Sektorengliederung des vüeinfachten Kontensyotems. Auch in
_dieqem Teil wird zwiscten Ausrüstungs- und. Bauinvetitionen
unterschiedon. ln der sektoralon Daßtellung elnd rgänzend zu deh
;,neuon" Ausrüstumen und Bauten die Verkäufe bzw. Käufeder ln-
vcstoren r,on gebrauchten Auvüsturgen sowie von vorhandensn Bau-
ten und Land an andore bzw. von anderen lnvestoren zu berücksich-
tig€n, Hierfür wird in Tabelle 16 für ieden Sektor der Saldo aus
Käufen und Verkäufen nachgewiesen, und zwar getrennt für Ausrü.
stungsn und Bauten (einschl, Land). Ein getrennter Nachweis der
Grundstücke scheitert zv Zeil noch an Lücken im statistischen Aus-
gangsmaterial.

lm dritten Teil der raUettjtrcrden die Anlageinvestitionen nach der
Herkunft aus der inländischen Produktion baar. Einfuhr nachgewiä-
sen. Die Eipnleistungen der lnvstoren'sowie die Handels-.und
Transponspannen sind gotr€nnt dargestellt. Die Käufe aus der
inländischen Produktion aind in der Gliederung nach Herkunftsbe-
reichen zu Erzeugerpreisen bewortet. Den Einfuhrzahlen liegen
Grenzwsrte zugrunda.

Dis letzten Abschnitte der Tabelle bringen Angaben in konstanten
Preisen.,Da die vorhandenen PreisuntsrlagEn nicht ausreich€nf um
jede ainzelne der in jewbiligen Preisen daigostollten Positionen
hinreichend genau zu deflationioren, müssen die AnoEben in
konstanten Preisen stärker zusammerqofaßt werden.

Tabelle 17: Vorräte und Vorratsveränderung
Der erste Teil der Tabelle bringt Angaben über Vorratsbestände
jeracils am Ende des Jahres. Nicht einbezogen sind die Vorräte in
der [and- und Forstwirtschaft (rigl. die Erläuterungen zur Konten-
position 0.85/6,25). DieVorräte derübrigen Bereiche sind zu Buch-
u,ertsn darggstellt, insgesamt auch in Preisen von 1962. Der zur
Deflationiorung der Buchuerte verunndete Preisindex ist in der
Tab6lle aufgefühn.

Der zrapite Teil der Tabol
gen. Zunächst wird die
und Forstwirtschaftl
ärdorung zu düchschnittl des Jahres geht rron dor
Differenz zwischon Anfangc" in Preiqn von 1962
aus, die anschlioßond auf Wiederbeschaf-
f ungspreise umg€rechnst wird. hierfürwrwendae Preisindex
stimmt nicht mit dem im oberen Teil der Tabello dargfftellten lndex
il,crein, & don die jeurciligBn Vorratsbestände als Wägungsunterla-
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gon dion6n, w'ährend für dle Umtechnung dar Vgrratorcrärderung
auf Wicderbeschaffungspreire ein Preisindex bonötlgt wiid, dessen
Wägumsschema den Antoilen der verschiedenen Berelchs bzw.
Gütergruppen an der Vorratwerändrung entspricht. Der Ölfferenz-
[etrag zvriischen der .Vorrativsärderung zu Buchwsnen einersoits
und zu durchschnittlichen Preisen der Periode andororsoits stellt
Scheingewinne bav. -verh.ste dar.

a,
Tabdh 18: Einkoinman, Enprnir und lnyütitaonen der UntrneJr-

men
'Tabelle 18 zeigt ausgehend -n'dan im Bereich der Unternghmen
entstandenen Einkommen aus Unternehmortätigkeit und Vermögen
die den Unternehmenssektor bstreffenden Vorgänge der Verteilung
und Urrwertoilung rlon Einkommen sowie die Vermtigenrblldung in
diesem Sektor, Die Darstellung stüta sich auf die im Abschnitt I C
des Tabellenteils aufgeführten Konten des Unteinehmenssrklors mit
Untergliederung dor Kontenposition6n nach Produktionsunlernetr
rnon, Kreditinstituten und Versicherurqgsuntenehmen.

lm Bereich dor Produktionsuntsnehmon werden die lrw€§titioncn
in Wohnbauten und ihre Fina'nziorung getronnt nachgew'osen.
Angoben über die Finanziüung der Wohnbauton sind dpr Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank entnommenon (siehe die
Erl6uterungen zur Tabelle 311.

Durch die Übernähme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungeh zur Tabelle .31 ) sind die ,Angaben der entnommenen
GÖwinne und Vrmtigenseinkommen der privaten Haushalte und
der nichtentnomrnenen Gewinne der Einzelunternehmen u. ä. für
den Zeitraum ab 1970 mit denen der Jahre vor 1970 nicht voll
vergleichbar.

Tebelle t9: Einkommen aur Unternohmütätigkelt und Vrrm{igcn,
Obortngungcn, Erpamlr und Finanzicurtrrtdo dcl

. Verricfierung[untcmclrrncn

Diese Tabelle zeigrt zunächst, wie rich dsr Anteil der Versicherungs
unternehmen am Volkseinkommen, d.h. ihre unverteilten Gewlnne
(vor,der Besteuerungl, aus den Einkommen sus UotgrnEhmertätigF
keit und Vermägen, die in diesem .§gktor entstanden sind (siehe
Tabelle 51, und den ron ihnen empfangenen und gBleistoten Eilr.
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen ableitot. Bei den
ämpfangenen Einkommen eus Unternehmertätigkoit und Vermägen
handelt es sich um Zinsen, Dividenden, Einkommen aus Wohnung+
vormietung u.ä. Die von dBn Versicheruogsurternehmen gpleistston
Einkommen aus Unternehmertätlgkeit und Vemögen emhalton
neben Dividenden, Tantiemen an Aufsichtsräte, Beiräte u.ä. haupt.
sächl ich die Verzinsung der Verbindlichkelten aus Versicherungsver-
trälen.

Als Vorgänge der Umverteilung erscheinen neben direkten Stouern
(Körperschaftsteuer, Vermägonsteuer u.ä.1 die Natoprämien für
Schadenversich€rungen und die Scludanversicherungsleistutrgpn. Die
Bezeichnung Schadenversicherung steht Skürzud für Schaderr,
Unfall- und Krsnkenversicherurig. Die ontsprechonden Prämien und
Leistungen der Lebensnersicherung (einschl. Pensions- und Sterba
versicherung) werden nicht als Übortragungen nachgewiesen, son-
&rn - Nettoprämien gegon Leistungsn saldier"t - als Veränderung
der Verbi ndlichkeiten der Versicherungsunternehmen dargestellt.
Die Netioprämien für Sdhadenvesicherungen sind def inltiorisgsmäB
gleich groß wie die Schadenversichaiungoleistungen (siehe die
Ausführungen zu den betreffanden Kontenpositionän) und umfassen
auph den Teil der Leistungen, dor nicht aug Prämien, sondern aug
Ver mti,ge nsrtrfu e n u nd Ku rsgowi nne n (abzüg l. Kurwerlßten ) f i na n-
ziert wird {siehe Tabelle 20}. Wegen der zahlenmäßigen Gleichheit
\ron Nettopräm ien u nd Leist ungEn i m Schadenversicherungpgpechäf t
emspricht die Ersprnis den unverteilton Gewinnen der Versiche-
rungsunternehmen nach der Besteuerung.

Als Anlageinr/estitionon der Versicherungrunternehmen wsrden,
entsprechend der besonderen Behandlung der Wohnungwermietung
in dcn Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, nicht die Wohn-
bauinvestitionon der Veroicherungsuntcrnehmen nachgbwieren; diem
erucheinen unter den Anlagoinw3titionen der Produktaonsunter-
nehmon, Die Wohnbauinrrortitiorlon der VerricherungsuntornehmOn
bleiben dennoch auf dem Varmögenweränderungrkonto dcr Ver-
sicherungsunternehmen nicht unberückdchtigt, rcndern werdcn -nach Abzug entsprecheJrder Abcchreibungcn (alro in Höho der
Nettoinwrtitionenl - alt Vermägencübertragungen an don Soktor
Produ ktionsunternahmen gebr.rcht,

Die Arqaben ürcr die Veränderung der Fordrungen und Veölncl-
lictkeiten der Veisicherungsuntcrnehmen sind der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen BundeÖank entnommen. Di€ Statistische
Differenz erklärt sich haupts&hlich aus den vercchiedenen ülaterial-
qugllon und den urtterechiedlichen Mriglicikeiten der Angleichung.
der Aurpngszahleh an dia Konzepte und Deflnitioncn der Volks-
wirtschaft licheh Gesamtrechnungen.

Tabellcä): Beitra0reinnahmen aur VerridreruqDvorträgpn nrdr
Soktoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabellen 5 und 19 in verschiedener.
Hinsicht. Sie bezieht erstens die Beiträge inländischer Wirtschafts-
einheitcn an Versicherer .im Ausland in.die Bctrachtung ein. §ie
bringt ferner getrennte Angaben f(ir das Lebens- und Schadenwr-
sicherungsgoschäft, y\lobei die Nebenzvrcige der Lebensversiche-
rungsunternehmen im Schadenversicherungsgeschäft dem letztoron
zugeordnet sind. B€iträge im Rückversicherungsgeschäft sind nictrt
enthalten; sie uorden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen grundsätzlich gegen die Leistungen saldiert nachgewiesen
(der Saldo erscholnt im Produktionsr^rort unter den sonstigen
Entgelten; sr ist in den Vorleistungen der rückversicherten Ver-
sicherungsunternehmen gegengebuchtl. Außardem zoigt die Tab6llo
für den Dienstleistrlng§anteil der Beitragseinnahmen und für die
Nettopräpien die Aufgliederung riach leistenden Soktoren.

Dio Beiträge an ausländische Vorsicherungsuntehehmen betrsffen
üborwiegp nd Boiträge r,o n Produkt ionsunt ernehmen f ür Schedenvei-
sicherüngen,

lm übrigon sci auf die mahodlschen Erläuterungen zu den
Kontenpositionen 4.30 bzw. 8. 3il/4.80 bzw. 8.8i1 hl rgewlesen.

Trbclh 2t: Lrlnungon und VcränÖrung der Vertlindlarfik.it n rui
VcricfiaungvrrträFn mch §ol«torcn

Emrprechend Tabelle 20 sind in Tabelle 21 die Lelltung€n rlon
Versicherungsunternehnien im Ausland an inländlsche Winschaft&
einheiton,in die Darstellung .einbezogen. Ebenso wlrd zrvischen
[.ebens- und 

.Sc]radenversicherungspschäft 
unterschieden. Die Let-

stungpn für das Geachäftsjahr sowie die Veränderung der Verbin6
lichkeiten aus Versicherungnvrtr{pn sind fsrndf nach §ektoren
untügliedert. Als empfangerder Sektor erscheint b6i Loistungen in
der Fhftpflictnv*sicherung usru. nictrt derJenigp des Veraicherungq
nehmors, aondrn des letäsn E mpf ängers ( des Geschäri gten l.

Die Verändrung der iordcungen und Veöindlichkeitan aus
Versicherungsvüträlpn umfiißt die Veränderung der im Geschäfte
jahr zurückgestellten Loistungon (Verürderung der Deckung*
rückstellungon in der Lebens., Haftpflicht- und Unfallwrsicherung
swio dor Rückstollungen für Versicherungsfälle, Beitragrückerstat-
tung und Rückkäufel und Boitragsüberträge.

Bei den Leistungon ausländischer Versicherungsunteinehmen han-
delt es sich iberwiegend um Loistungen an Produktionsunternehmen
im Sc hedenwrsicher ungsgeschäft.

lm übrigsn siehe die Ausführungen zu den.Kontenpositionen 4,30
bzw. 8.33/4.80 bzw. 8.83.

Tabr,llc 222 Leufende Einnahmen und Ausgnben, Erparnis und
lnuGtitaoneh dos St.ato3

In di'Eer Tabelle vrierdei unter dem Begriff ,,Laufende Einnahmen"
die rcm Staat empfangenen Einkommen airs Unternehmertätigkoit
und Vermögen (Buchungs- Nr.2-3.70) und die vom Staat
empfangenen laufenden' Übirtragungen (Buchungs - Nr. 2 - 4.60,
2 - 4.7O, 2 - 4.8O und 2 - 4.9O1 zusammengefaßt. Die Gliederung
der \oin Staat empfangenen laufenden Übertragungen ußicht in
dieser Tabelle iedoch insofern rlon der kontenmäßig€n Darstellung
ab, als an üstcr Stelle. zwischen Steuern, Soziälvrsicherungsbei-
tripn und übripn laufenden Übertragungen unterschieden wid.
Hinsiclnlich der Steurn ist zu boachten, daß ihre Summe in dleeer
Darctellung nicht die als Vermögensübenragnrngengebuchte Erb-
scheftsteuer und Ablösungpboträgp im Rahmen des Lastenauegleichc
cnthält, Die Soziah,ErsichüurEsboiträge schließen in Tabellc 22 die
Baltriire zur gpsatzlichen Unfallvesicherung ein. Der Zusammen-
hang zwischen den Angnben der Tgb€lle 22 qnd den Konten wlrd
beim Vergleich mit den Zahlen der Tabelle 24 doutlich.

Der Begriff ,,Laufende Aüogaben" umfäßt Zinren euf öffentliche
Schuldcp (Buchungp - Nr. 2 - 3.201, g6l6lstete laufende Übertragur
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gen (Buc'hungs- Nr..2- 4.1O. 2-4.30 und 2-4.&l und den
Staatsverbrauch (Buchungs - Nr, 2 - 5,10). Die Summe der Käufe
des Staates für diö laufende Produktion und der Verkäufe aus
laufender Produktion schließt innersektorale Ströme ein (2.8. Käufe
der Sozialversicherung von Krankenhäusern der Gebietskörperschaf -

tenl. Piese Ströme sind iedoch getrennt nachgewiesen, so daß sie,
wenn dies für die Analyse erforderlich ist, aus den dargestellten
Summen herausg€mmmen werden können.

Tabelle ?3: Verwaltungslcirtungpn der Staates

Dor Wert der staatlichen Ver\ nltungsleistungen (im weitesten
Sinnel wird in den Volkswlrtschaftlichen Gesamtrechnungen an-
hand der. Kosten gemessen. Die Kosten umfassen, wie Tabelle 23
zunächst für den gesamten Staatssektor zeig, den Wert der Käufe
des Staates von Gütern für die laufende Produktion i (Vorleisturt
gen) und den Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt. Die Käufe von
Gütern für die laufende Produktion des Staates schliefldn in dieser
Tabelle Transaktionen innerha.lb des Staatssektors, z. B. Käufb der
Sozialversicherung von Krankenhäusern der Gebiaskörperschaften,
ein. Nach Abzug des Wertes der Verkäufe der staatlichen Stellen
(gegen Benutzungsgebühren u. ä.) und der selbsterstellten Anlagen,
die grrößenmäßig unbedeutend sind, ergibt sich der Eigenverbrauch
des Staates (Staatsverbrauch).

lm zweiten Teil der Tabelle werden die Verwaltungsleistungen der
Gebiaskörperschaften. getrennt für Bund, Länder und Gemeinden,
in der gleichen Gliederung wie für den gesamten Staatssektor
nachgewiesen. Der dritte Teil der Tabelle enthält die entsprechenden
Angaben für die Sozialversicherung,

Tabelle 24: Umverteilung von Einkommen und Vermä'gon über den
Stat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und detaillierten l)berblick
über die Umverteilung von Einkommen und Vermögen i.iber den
Staat.

Die Tabelle gibt zunächst Gesamtgrößen für die Übertragungen, die
der Staat von anderen Sektoren und der übrigen Welt empfangen
hat, Hierbei handelt es sich an laufenden Übertragungen um die
indirekten Steuern u,ä, (Buchungs - Nr. 2 - 4,60), die direkten
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge (ohne gesetzliche Unfallyel-
sicherung, Buchungs - Nr. 2 - 4.70l. und um sonstige laufehde
Übertragungen (Buchungs - Nr, 2 - 4,80 und 2 - 4.90). Einbezogen
sind ferner die vom Staat empfangenen Vermögensübertragungen
(Buchungs- Nr.2-6,80). Obwohl die Tabelle im Prinzip nur
Vorgänge zwischen dem Staat und anderen Wirtschaftseinheiten
zeigen soll, sind die von Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten indirekten Steuern (Umsatzsteuer, Kraftfahrzeugsteuerl
und Beitr4;e zur gesetzlichen Unfallversicherung, die auf der rechten
Seite des Einkommensumverteilungskontos des Staates nachgewie-
sen werden, nicht eliminiert worden, um die Darstellung nicht
unnötig zu komplizieren, lm Anschluß an die Gesamtsumme der
vom Staat ernpfangenen Übertragungen wird ihre sektorale Gliede-
rung und Zusammensetzung nach wichtigen Gruppen vön Übertra-
gungen geztigtt,

lm zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein Überblick über die
Zusammensetzung der vom Staat an andere Sektoren und an die
übrige Welt geleisteten laufenden und Vermögensübertragungen
gegeben, Unter den laufenden Übertragungen wird zwischen Subven-
tionen (Buchungs - Nr. 2 - 4.1O1 und sonstigen laufenden Übertra-
gungen ( Buchungs - Nr. 2 - 4.3O und 2 - 4.40) unterschieden; dazu
kommen die wm Staat geleisteten Vermögensübenragungen (Bu'
chungs - Nr. 2 - 6.30). Anschließend werden die vom Staat geleiste:
ten laufenden Übertragungen in der Gliederung nach empfangenden
Sektoren und wichtigen Gruppen von Übertragungen dargestellt.

Tabelle 25: Wirtschaftliche Beziehungen des Staatos zu den anderen
Sektorcn der Volkswir§chaft und zur übrigen Welt

Mit dieser Tabelle soll ein umfassender Überblick über die Beziehun-
gen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft und
zur. übrigen Welt gegeben werden. Die Tabelle schließt daher im
Prinzip alle Vorgänge innerhalb des Staatssektors aus. Es werden vier
große Gruppen von Vorgängen unterschieden, nämlich 1. Transak-
tionen in Waren und Diensileistungen, 2. Erwerbs- und Vermögens"
einkommen, 3. Übertragungen und 4. Kreditrrorgänge, - Für lede
dieser Gruppen - mit Ausnahme der Kreditvorgänge - werdeh.die
Anteile der Gebierkörperschaften, untergliedert in Bund, Länder
und Gemeinden, und der Sozialversicherung getrennt dargestellt.

Die Tabelle zeigt zunäbhst die Einnahmen und gibt götrennte
Angaben für 1. Verkäufe von Verwaltungsleistungen sowle von

gebrauchten Anlagen und Land, 2. die rrom Stat qmpfangenen
Einkommen .aus Unternehmertätigkeit und Vermägen, 3. die vom
Staat empfangenen laufenden und Vermögensübcrtragungen und
4. die Veränderung der Verbindlichkeiten.

Die Verkäufe von Verwaltungsleistungen stellen einen Teil der
Buchungs - Nr. 2 - 1.61 dar, nämlich nach Abzug der Verkäufe
der öffentlichen Krankenhäuser an die Sozialversicherung (Bu-
chungs.-'Nr. 0.60/2 - 1.10 ,,\,om Staat") und der selbsterstellten
Anlagen des Staates. Die selbsterslellten Anlagen des Staates sind
in Tabelle 7 nachgewieser.. Hinzugefügt sind die Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land (Buchungs - Nr. 2 - 6.2221 .

Bei den empfangenen Einkommen aus'Unternehmertätigkeit und
Vermögen handelt es sich um Buchungs - Nr. 2 - 3.70 ohne Zinsen
von anderen Körperschaften des Staatssektors 12 - 3.7012 - 3.20).

Die empfangenen laufenden und Vermögensübertragungen stimm€n
mit den in Tabelle 22 genannten Barägen überein.

Die Veränderung der Veöindlichkeiten (Buchungs - Nr. 2 - 7.60)
schließt in Tabelle 25 die statistische Differenz des Finanzierungs
kontos d€s Staates (Buchungs - Nr. 2 - 7.99) ein.

Die Ausgaben sind unteneilt in 1. Käufe von Waren und Dienstlei-
stungen, 2. verteilte Erwerbs- und Vermägenseinkommen, 3. gelei-
stete laufende und Vermögensübenragungen und 4. Veränderung
der Forderungen, Die Summe der Ausgaben des Staates an andere
Sektören und an die übrBe Welt entspricht einschl. der Veränderung
der Forderungen der Summe der Einnahmen einschl. der Verände-
rung der Verbindlichkeiten, Ein Saldo ergibt sich erst, wenn man
Ausgaben und Einnahmen ohne die Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten betrachtet. Für den Staatssektor insgesamt ist
dies der Finanzierungssaldo (Buchungs - Nr, 2 - 6,49 bzw.
2 - 7.5O1, Es ist zu beachten, daß die Addition der Ausgaben (ohne
Veränderung der Forderungen) und der Einnahmen (ohne Verände-
rung der Verbindlichkeiten) getrennt für Gebietskörperschaften und
Sozialversicherung in Tabelle 25 nicht zu den Finanzierungssalden
dieser Körperschaftsgruppen führt, da die Vorgänge innerhalb des
Staatssektors aus der Darstellung ausgeklammert sind.

Unter den AusgBben entspricht die Summe der Käufe von Waren
und Dienstleistungen für laufende Produktionszwecke im Kontensy-
stem der Buchungs - Nr, 2 - 1.1 0 abzügl, der Käufe der Sozialversi-
cherung von öffentlichen Krankenhäusern (Buchungs - Nr.
0,6012- 1.10 ,,vom Staat"), Einbezogen sind ferner die von
Behörden und Einrichtungen des Staates gezahlten indirekten
Steuern und Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung (Bu-
chungs - Nt'. 2 - 2,2012 - 4.60). Dieses Vorgehen erweist sich als
zweekmäßig. um auf der Seite der Einnahmen die empfangenen
Übenragungen nicht korrigieren zu müssen (diese enthalten die von
Behörden und Einrichtungen des Staates gezahlten indirekten
Steuern). Die Käufe für lnvestitionszwecke ergeben sich im Konten-
system als Summe aus Buchungs- Nr.2-6.21 und 2-6,221
abzügl. der bereits unter den Einnahmen erwähnten selbsterstellt€n
Anlagen.

Die verteilten Erwerbs- und Vermägenseinkommen schließan Ein'
kommen aus unselbständiger Arbeit an die beim Stat Beschäftigten
(2-3.10) und Zinsen auf öffentliche Schulden 12-3.201 ein,
jedoch nicht Zinsen an andere Körperschaften des Staassektori
12-3.2012 - 3.70).

Die gEleisteren laufenden und Vermögensübertragungen stimmen
mit den in Tabelle 24 genannten Beträgen überein.

Oie Veränderung der Forderungen entspricht auf dem Finanzie-
rungskonto des Staates der Buchungs - Nr. 2 - 7.10.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungi-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 31) sind die Angaben der Veränderungen der
Forderungen und Verbindlichkeiten für den Zeitraum ab 1970 mit
denen der Jahre vor 1970 nicht voll vergleichbar.

Tabelle 26: Anlagoinvestitionen des Staates

Tabelle 26 ergänzt die Angaben. der Tabelle 16 über die Anl4ein-
vestitionen des Staates und zeigt u.a. die Anl4einvestitionen dü
Gebietskörperschaften in der Gliederung nach Bund, Ländern und
Gemeinden. Diese Darstellung stößt hinsichtlich der Käufe von
neuen Bauten allerdings auf Schwierigkeiten. Da die Bauinwsti-
tionen des Staatos, wie die der anderen Sektoren, grundsätzlich im
Zeitpunkt dei Produktion nachzuureisen sind, können die Angaben
der Finanzstatistik. die sich auf den Zeitpunkt der &hlung
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b€ziehen, nlcht verwendet ußrden. urenn Leistung und Zahlung
erheblich voneinander äbweichen bzw. wehn das Verhältnis zwischen
beiden im Zeitablauf schwankt. Eine Korrektur der Zahlen der Fi-
hanzstatistik anhand der Bauberichteistattung ist aber nur für die
Gebietskörperschaften insgesamt, nicht jedoch getrennt für den
Bund, die Länder und die Gemeinden möglich. Hieraus wurde fol-
gende Konsequenz gezogen: Die Käufe neuer Bauten für die Gebiets-
körperschaften insgesamt werden einmal entsprechend dem Zsit-
punkt der Leistung, zuln anderen entsprechend dem Zeitpunkt der
Zahlung nachgariesen, Angaben für den Bund, die Länder und die
Gcmeinden beziehen sich ausschließlich auf den Zeitpunkt der Zah-
lung. Sie lassen sich auf dieser Baiis miteinander vergleichen, für Ver-
gleiche mit den Anlageinvöstitionen anderer Sektoren können sie je-
doch nur bedingt verwendet werden.

Tabetlb 27: Einkommen der privaten.Haushalte und reine Vetuen'
dung

Tabelle 27 gibrt einen umfassenden Überbtick über das Einkommen
der privaten Haushalte (einschl, privater Organisationen ohne
Erwerpscharakter) und seine Verwsndung. Sie beginnt mit dem
Nachweis dsr rion privaten Haushalten empfangonen Ervwös- und
Vermögenseinkommen- und laufenden Übertragungen und faßt die
Summe der Buchungs-Nrn, 3-3.60, 3 - 3.70, 3 - 4.80 und 3 - 4.90
zu dem Begriff .,Gesamtes E inkommen" zusammen. Nach Abzug der
Zinsen. auf Konsumentenschulden (Buchungs -Nr. 3 - 3.201 und der
von privaten Haushalten ge leisteten Übertragungen ( B uchungsN rn.
3 - 4.2O,3 - 4.30 und 3 - 4.40) ergibt sich das verftigbare Einkom-
men (Buchungs - Nr. 3 - 4.491. Das verfügbare Einkommen wird in
Tabelle2T auch ohne nichtentnommene Gewinne der Personenge-
sellschaften, Einzelunternehmen u.ä. (Buchungs-Nr. 3 - 6.10) dar-
gestellt. ln dieser Abgrenzung wird es ferner in der Gliederung nach
Einkommensanen nachgEwiesen, Dabei wird zwischen Nettoein'
kommen aus unselbständiger Arbeit (siehe Tabelle 10), entnomme-
nen Gewinnen und Vermtigenseinkommen (siehe Tabelle 12a) sowie
Nettoübertragungen vom Staat (laufende Übertragungen des Staates
an private Haushalte und private Orgnnisationen ohne Erwerbs-
charakter abzüglich Lohnsteuer auf Pensionen) unterschieden. Die
Summe dieser drei Einkommensarten übersteigß allerdings das
verfügbare Einkommen der privaten Haushalte ohne nichtentnom-
mene Gewinne um bestimmte Aufwendungen, die bei der Gliede-
rung nach Einkommensarten niiht einbezogen werden konnten, da
sie sich z.T, nur schwlerig einzelnen Einkommensarten zuordnen
lassen, Hierbei handelt es sich insbesondere uni Zinsen auf Konsu-
mentenschulden. Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten
Verbrauch und Nettoübertragungen der privaten Haushalte an die
übrige Welt.

Nach Abzugdes Privaten Verbrauchs vom verfügbaren Einkommen
erhält man die Ersparnis der privaten Haushalte (einschl. bzw, ohne
nichtentnommene Gewinne, je nachdem, ob man den Privaten
Verbrauch vom verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte
einschl, oder ohne nichtentnommenq Gewinne abzieht). Der Finan-
zierungssaldo der privaten Haushalte (Buchungs - Nr. 3 - 6.49) ist
der F inanziärungsrechnung der Deutschen Bundesban k entnommen.

Durch die Ubernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 31 ) sind die Angaben der €ntnommenen
Gewinne und Verm@enseinkommen, der nichtentnommenen Ge-
winne der Einzelunternehmen u. ä., des verfügbaren Einkommens
(ohne nichtentnommene Gewinne der Einzelunternehmen u. ä.),
der Ersparnis (ohne nichtentnommene Gewinne der Einzelunter-
nehmen u. ä.) und des Finanzierungssaldos der Örivaten Haushalte
für den Zeitraum ab 1970 mit denen der Jahre vor 1970 nicht voll
vergleichbar,

Tabelle 28: Printer Varbrauch

Die Tabelle zeigt zunächst die Herkunft des Priraten Veörauchs aus
din inländischen Lieferbereichen. Diese Darstellung bezieht sich
ausschließlich auf die Käufe der privaten Hausialte, nicht ledoch
auf den Eigenverbrauch der privaten'Organisationen ohne Erwerbs-
charakter, der ebenfalls Bestandteil des Prirraten Verbrauchs in den
Volkswi rtschaft I i chen Gesamtrechnungen ist. Nachgewiesen werden
in diesem Teil der Tabelle die Käufe rlon privaten Haushalten
unabhängig davon, ob die betreffenden Haushalte zu den inländi-
schen Wirtschaftseinheiten zählen oder nicht, Addiert man zu den
Käufen ron privaten Haushalten im lnland die Reiseausgaben von
lnländern in der übrigen Welt und setzt die Reiseausgaben ausländi-
scher Touristen irsw. im lnland ab, erhält man den Gesamtbetrag der

Käufc. der inländischen Frivaten Haushalte für. den Piivaten Ver'
brauch. Nur in dieser Abgrenzung können die Käufe der privaten
Haushalte mit den .Einkommen des Haushaltssektors unrnittelbar in
Beziehung gpsetzt werden.

ln den folgenden Abschnitten der Tabelle wird der Private Ver'
brauch nach Verwendungszwecken dargpstellt. Auch hier wird der
Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
nicht auf Vervr,rendungskategprien aufgeteilt. Der Gl iederurg liegen
die Hauptgruppen des.Systematischen Giherverzeichnises für den
Privaten Verbrauch, Ausgabe 1963, zugrurrde; einige Hauptgruppen
sind weiter untergliedert, Die Berechnungen für den angestrebten
Nachweis, aller zr ßistelligen Gruppen des Systematischen Güterver'
zeichnisses sind zur Zeit noch nicht abgeschlossen.

Durch Division der Angaben in jeweiligen Preisen und in konstanten
Preisen (und Multiplikation mit 100) lassen sich Preisindizes für die
Verwendungsgruppen berechnen. Hierbei handelt es sich, wie
grundsätzlich in den Volkswirtschaflichen Gesamtrechnungen, um
Preisindizes mit wechselnder Wägung, denen der ,,Warenkorb" des
ieran i I igen Berichtsjahres zugrunde. liegt ( Paasche - Formel).

Tabelle 29: Priyater Verbrauch je Einwohner

Diese Tabelle zeigt ergänzond zu Tabelle 28 den Privaten Verbrauch
in der Gllederung nach Verwendungszwecken ie Einwbhner. Dieals
Bezugszahlen verwendeten jahresdurchschnittl ichen E inwohnerzah-
len sind in Tabelle 32 nachgewiesen.

TaÜolle 30: Wirtschaftlicho Vorgänge mit dor ibiigBn Welt

Diese Tabelle stüta sich auf das Konto der übrigen Welt, zeigt di6
wirtschaftlichen Vorgänge iedoch aus dor Sicht der eig8nen Volks-
wirtschaft. Die Ausfuhr, die Einfuhr und der Außenbeitrag sind in
Warenverkehr Dienstleistungsverkehr und Ervverbs und Vermögens-
einkommen untergliedert. Diese Vorgänge weöen auch in konstanten
Preisen dargestellt. Die Tabelle zeigt ftrner den Saldo der laufenden
Einnahmen und Ausgaben, der sich ergibt, wenn man den Außenbei-
trag um die laufenden Übertragungen aus der übrigen Welt erhöht
und um die laufenden Übertragungen an die übrige Wolt vermindert.
Zi€ht man die Vermögensübertragungen zwischen lnländern und der
übrigpn Welt in die Betrachtung ein. ergibt sich der Finanzierungssal
do gegenüber der übrigen Welt. Er entspricht auf dem zusammenge
faßten Konto der übrigen Welt den Positionen 8,90 und 8.99
abzüglich 8.40.

Tabelle3l: Veränderung der Forderungen und Verbindlichkeiten
der Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank. Dargestelltwerden die Veränderungen
der Forderungen und Verbindlichkeiten der inländischen Sektoren
und der übrigen Welt gegonüber inländischen Wirtschaftseinhsiton:
Die Differenz zwischen der Veränderung der Forderungen und.der
Verbindlichkeiten der einzelnen Sektoren wird als Nettoveränderung
der Fordeiungen (+) bzw. der Verbindlichkeiten (-l der betreffen-
den Sektoren bezeichneu sie weicht raon den Finanzierungssalden,
wie §ie in den Konten nachgewiesen werden, z.T. ger.ingfügigab. Die
Abweichungen (,,Statistische Differenzen") beruhen hauptsächlich
auf Unterschieden in dem vom Statistischen Bundesamt und von der
Deutschen Bundesbank in den Berechnungen verwendeten statisti-
schen Ausga ngsmater ia l.

Bei den inländischen Sektoren wird inTabelle3l -entspre-
chend dem Vorgehen der Deutschen Bundesbank - zwischen
nichtfinanziellen und finanziellen Sektoren unterschieden. Zu den
nichtfinanziellen inländischen Sektoren gehören (in der Klasifizie
rung der Sektoren in den Konten):

11 Produktionsunternehmen,
2 Staat,
21 Gebietskörperschaften,
22 Sozialversichaung,
3 Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbs-

charakter,

Die f i nanziel len Sektorqn umfassen:

12 Kreditinstitute,
1 3 Veriicherungsunternehmen.

lnnerhalb der Produktionsunternehmen wird als besondere Funk-
tion die Finanzierung der Wohnbauten unterschieden.
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Dio Kreditinstituta slnd unterglidort in

- Deutsche Bundesbank,

- Geichäftsbanken (,,Kreditinstitute" in den Veräff entlichun-
gen der Bundesbank) und
Bausperkassen.

Die Gliederung der Forderungen und Verbindlich-
keiten nach Arten ist aus den Veröffentlichungon der
Bundesbank unverändert übernommen uorden. lnhalt und Abgren-
zung der einzelnen Arten voh Forderungen und Verbindlichkeiten
sind in dem Sonderdruck der Bundesbank ,,Zahlenübersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlich€n Finanzie-
rungsrechnung der: Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974", Mai
1975, näher beschrieben.

Als,,innersektorale" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten rv€ist die
Bundestränk bei den ,Kreditinstituten die Veränderungen der Forde,
rungen und Verbindlichkeiten zwischen der Bundesbank und den
Geschäftsbänken, beim Stmt die Veränderungen der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Unternehmenssektor die Veränderun-
gen bsstimmer Forderungen bzw. Verbindlichkoiton im Zusarhmerl
hsng mit der Finanzierung von Wohnbeuten nach. Die Veränderun
gen der ,,innersektoralen" Fordcungen bzw. Verbindlichkeiten sind
in.den §ummen für die st&ker aggrqierten Sektoren nicht entlElten

.(2.8. ist die Veränderung der Forderungen der Sozialversicherung an
die Gebietskörperschaften nicht in dert Angaben für den gegmten
Staatssektor enthaltonr. Stes einbezogen sind die Vorgänge zwi-
schen Bausparkassen und den übrigpn Kreditinstituten, da die
Bundesbank die Bausperkassen als eigenen Sektor behandelt.

Die in Tabelle 31 für den Zeitraum ab 1970 nachgewiesenen
Zahlen wurden dem genannten Sonderdruck der Bundesbank
entrr,,mmen; kleinere Abweichurgen in den Summen ergeben sich
durch Rundeh der Zahlen. Der Sonderdruck enthält vergleichbare
Jahreszahlen ab 195O und, ab 1970, auch Halbiahrszahlen. An-
geben für die Jahre vor'1970 werden in der Reihe ,,Konten und
Standardtabellen" erst rreröffentlicht werden, wenn nach Abschluß
der nächsten großen Revision die neuen Ergebnisse der Bundes-
bank in die Konten eingearbeitet sind.

Tabclle 3il: Einwohner, Ervuerbctätige und.betchäftigte Art itnch
mü

ln dierar Tabelle sind die in den Volkswirtschaftlichen Gecamtrech-
nungen verunndeten Bezugsiahlen über die Bevölkerung und Er-
urerbütätigkeit dargortellt. Die Zahlen über die Wohnbevölkerung lio
gen z. B. dor Berechnung von Angaben über das Volkseinkommen i
Einwohner und übor den Privaten Verbrauch le Einwohner zu-
gfunde, dia Zahlen über Errarerbctätige r rsrden u. a. zur Eerechnung
der ProduktivitStsentwicklung und von'Durchrchnittseinkommen
herangezogen. Wichtig für disren Zweck ist, daß die Bavölkerungs-
und Eruprbstätigenzahlen nach den gleichen Konzepten abgegrcnzt
sind wie die entsprechenden Güter- und Einkommenströme, Die
Wohnbevölkerung kann mit allon Ergebnissen der Volkswir$chaft-
lichen Gesamtrechnungen in Beziehung gebracht vnerden, denon dal
lnländerkonzept zugrundQ liegt. Bei den Erwsrbstätigon liegpn An-
gaben sowohl für das lnlands- als auch für da§ lnländorkonzept vor.
Angaben über ErurBrbotätige und beschäftigte Arbeitnohmer in dor
Gliederung nach Wirtschaf$bereichen beziehen sich stets auf das
I nlandskonzept,

Das I nlandsko nzept (Arbditsortkonzeptl erfaßt inderZahl
der Enrvefbstätigen bzw. Arbeitnehmer u.a. Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen diplomatischen und
konsulrischen Vertr€tungon im Ausland beschäiftigrt sind, Ausge-
schlossen sind lnländer, die als Grenzgänger im Ausland beschäftigrt
sind, sowie deutsches Personal bei ausländischen Vertretungen und
ausländischen Streitkräfton im lnland. Nach dem lnländer-
i o n z e pt (wohnortkonzeptl werden dagegen Grenzgränger; die
im Ausland beschäftigt sind, und deutsches Personel boi
ausländirchen Vertretunpn und Stroitkräften im lnland in die
Er.ußrb,ctät igE n- bzw. A rbeitnehmorzahl einbezogen; auqeschl ossen
sind nach die§em Konzept Grenzgängpr aus dern Ausland und
Ausländer, die bai deutschen VErtretungen lm Ausland bcchäftigrt
sind. ln den Angaben sonvohl nach dem lnlandrkonzdpt als.auch
nach dem lnländerkonzept sind die im Bundegebiet wohnenden
ausländirchen Arbeitnehmer onthalten. Die ausländischen Streitkräf-
te bleiben dagegen naih beiden Konzepten unborücksichtigt.

Bel allen A'ngaben der Tabelle 32 handelt e8 sich um Jahrcsdurch-
schnittszahlen, die aus monatlich, vierteliähilich oder. auch in
gnößaren Abständon anfallenden Stichtagsangpbgn ermltteit worden
sind, Alle Angaben dieser Tabelle sind mit den Ergebnissen der
Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung
1970 abgestimmt.

Zur tN ohnbevölkerung der Bundeirepublik gehriren alle
Personen, die im Bundesgebiet ihren ständigon Wohnsitz habon
(siehe Abechnitt l1 B 11. Die Wohnberölkerung glicdert sich nach
der Betelligung am Erwerbsleben in Erurcrbspersonen und Nichtr-
werbspersonen.

Zu den E r w e r b s porso nen rochnenErrrcrbstätigeundAr-
beitslose.

Als E r we rbst ä t i g e werdenallePersonenangesehen. die einer
Erwerbstätigkeit oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nachgohen,
unabhängig ron der Dauer der tatsächlich gsleisteten oder vertrags-
mäßig zu'leistenden wächentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung
als ErrvorbstätigEr ist es unerheblich, ob aus dieer Tätigkeit der
überwiegende Lebensunterhalt bostfiüen wird oder nicht. Zu den
Ervrorbctätigpn phören auch Soldaten (einschl. der Wehrpflictr-
tigenl. Nictrt zu den Erur€rbstätigen rechnon Personen in ihrer
Eigenrchaft als Grundstücks., Haus und Wohnungseigontümor oder
alo Eigentümer t on Wertpopieron und ähnlichen Vermägensruerten.

Die Errvrbstätigen sird in Tabelle 32 nach der Stellung im Beruf
und nach WirtsclpftSorolchen gpgliedert. lm Fall mehrerer (gleiclr
zeitigbr) Tätigkeiten ist soUrrohl für die Zuordnung nach der Stellung
im Eeruf'als auch für die Zuordnung auf Winschaftsbereiche dle
zoitlich (berwiegende (hauptberuflichel Tätigkeit zugrunde gelegt.

l,lach der Stellung im Beruf wird unterichieden zwigchen Selbständi-
gen, mithelfunden FamilienangEhörlgpn und beschfftlgrten Arbeit-
n6hmsrn. Zu den S o l b s t ä n d i g e n gehären tätige Eigontümer
in Einzelunterriehmen und Personengesellschaften, selbständlgp
l,rndvylrte lauch Pächter), solbständigp Handyverker, selbständign
fuae, Anwälte und andere freiberufllch Tättge, olbctändige Han
dels" und Vcrsicherungswrtreter, Hausgewerbot reibonde, Zwischen
meiüor, iolbständigp Lehrer und Müsiker, selbständigp Ani$en,
Hebammen mit Nlederlassungserlaubnis, ln &r Kranken- und
Kinderpflep selbotändig tätige Personen u.ä. Nicht zu den Selbstän-
dlgen zählen Peronen, die gleichzeitig als Haupttätigkeit in oinem
Arbeit+ oder Dienstwrhältnis 3tohon und ledlglich innerhalb ihres
Arbeltlboreichos solbständig disponieren können. Za den
m i t h e I f c rid e n F a m i I i e n a n g e | ö r i g e n werden alle
Personen gorschnot, die regrelmäßig unentgoltlich in einem landwirt-
schaftlichen odor nichtlandwirtschaftlichen Betrieb mitarbeiten, dor
r,on oinem Familienmitglied als SelbständigEn geleitet wird, soweit
nicht glcichzoitig eine ardere Haupttätigkeit vorli€gt, z.B. in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis, Als beschäftigter A rbe it ne h -
m c r zählt, r,\,€r als Arbelt€r, Angestelltor, Richter, Beamter,
Borufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehrpf licht§er, Auszubildender,
Praktakant odor Volontär in einem Arbeits- oder.Dienstvorhältnis
stoht und hauptsächlich diese Tätigkeit ausübt,

Tabclle 3!l: Reproürzierbarcs Sachvermtigen nach Vermägensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten reproduzierbaren Sachver-
mögen rechnen das gesamte in der Produktion eingesetzte Anlage-
rnrmögen ohne Grund und Boden sowie die Vorratsbestände. Das
Gsbrauchsvermägein der privaten Haushalte und die militärisch ge-
nutzton dauerhaften Güter sind in den Angaben nicht enthalten. Das
reproduzierbare - bzw. produzierte- An lagevermöge n ist
obonro abgEgrenzt wie die Anlageinvestitionen (vgl. die Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen O.81 und 0.8216.21 und 6,221. Es
umfaßt dag Ausrüstungs- und das Bauvermögen der Unternehmen,
das Staates und der privaton Organisationen ohne Erwerbscharakter.
Zum Bauvermögen der Unterhehmen zählen neben den Nichtwohn-
beuten sämtlibhe Wohnbauten einschl. der eigengenutzten Woh-
nungon privater Haushalte..Das Bauvermögon des Staates ist in die
Gruppen Hochbau und iiefbau unterteilt, Die Vorratsbe-
s t ä n d e umfas3en dio am Jahresanfang bei den Unternehmen vor-
handenen Bestände an Vorprodukten, an halbfertigpn und fertigen
Erzeugnissen aus eigoner Produktlon und an Handelsramre (Wl, die
Erläutarungen zur Kontgnpocition 0.85/6.251. Die in Tabelle 17
nachgewiesenen Vorra$begtände der Unternehmen ohne Land- und
Forstwirtschaft sind in Tabells 33 um die in der Landwirtschaft
vorhandenen Vorratsbestände an Vieh und pflanzlichen Produkten
ergänzt.
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lhs Anlagpwrm. $n wlid bf utto:und nctto daigc*rllt. Bci
Amaondung dcs Bruttokonzepr ywrdon die Anlagen mit ihrcm Neu-
wert ohne Bcrückrichtigung der Wertmirffirung aurgcwleren, wäh-
rend boim Ncttokonzept die ceit dem lnwtitionszoitpunkt aufgp-
laufensn AbcchreiburBen abgozogon lind. öffentliche Tiefbautcn,
wie Straßen, Brücken, Warsanlegte, Kanalisation u, ä., nprden inter-
nationalom Brauch folgend nicht abgeschiiebon, Bsi ihnen wlrd da-
von .aulgcg8ngen, daß ihr Nutzl^rsrt durch enteprechende Repara
turen rrhalten bleib,t,

ln Tabello 33 ist das Sachvermögen.mit Wiedorbecchaffungopreieen,
Anschaffungspäion und konrtantan preiren von tg62-beurortei
worden, Boi dcm NachunirdesAnlagenermägenszu Wiede r be-schaffungspreisen wlrd der Betreg zugrunde golegt, dor
hätte gezahlt'rvorden müseen, wenn die Anlagcn im Berichtsjahr, ge.
nauer im Borich$zoitpunkt, neu brchafft worden wären. Bci An-
urendung des Nettokonzepts wird vom Neuwsrt die Summe der auf-
gelaufenen Abochreibungen, rbcnfallr barertlt mit den im Berichts-
zeitpun kt geltenden Widderbeschaff u ngspreiren, abgezggen. U nter
dem Angchaf f,ungspreis wird dagegen\der Vlrert wßtan-
den, den die Anlagen im Zeitpunkt der Anscheffung hatten, Dieser
UUrn wird - boim Nettokonzept nach Abzug der zu Anschaffungs-
preisen beuorteten Abachreibungen - rclange biibohalton. bis dio
entsprechenden Anlagen ondgültig aus dem Bestand ausscheidon.
Sounit sich im Anlagevcrm<igon noch Güter bafinden, die vor 1950
angeschafü wurden, sind diece nicht mit ihren ursprünglichen An-
schaffungsraorten in die Berechnung eingegangen, sondern mit den
Preisen von 1950. Soll die reale bzw, mengenmäßigE Entwicklung
der Anlagwermögens über mehrsre Jahre vergileichbor dargestollt
urrden, rc sind Preiseinflüse mäglichst vollständig auszuschalten.
Daö gaschieht, ind6m die Anlagegüter unabhängig -chvon. 

wann sie
angeschafft wurden bzw. wie lango sis sich im Bestand befindon,
einhoitlichmitdon Pre isen von 1 962 bewerutuprden.

Die Angaben überdie Vorratsbestände Aer Unternetrmäir;i
entsprechen, mit Ausnahme der landwirtechaftlichen Vorräte, dürBuchwerten in den Handels- bzw. Stsuorbilanzen. Die land.
wirtschaftlichen Vorräte wurden durch Beuortung der am Jahresan-
fahg uorhandenen'Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten mit
den E rzeu9.6 rpreisen (bezogen auf den Jahresanfangl ar-
mittelt, Da nicht hinreichend detaillierte lnformationen über den
AnschaffCngszeitpunkt. der Vorräte vorliegen, wurde darauf verzich.
tot, oine Umboyvertung auf Anschaffungs- bzw. Wiederbeschaffunga-
prei3c vorzunehmen. Diese Ungenauigkeit dürfte bei Vorräten, die
mshrmals im Jahr umgeschlagen unrden, nicht von allzu großer Be-
deutung sein. Bei dor Oarstellung der Sachvermögens zu konstanten
Preisen wird di€ Prcilontwicklung der Vorräte gegenüber dem Basis-
jahr 1962 berückichtigt.

Bei der Berechnu ng des Anlagevermögens wird oino Kumu-
lationsmothod€ angeunndet, die lange lnvestitionsreihen und Anga-
ben über die Nutzungsdauer dsr einzelnen Anlagegüter voraussetzt.
Je nachdem, ob von Anlageinvestitionen in ieweiligon oder in kon-
stanten Preison rurgogangon wird.€rgibt sich das Anlageraermögen zu
Anscheffungspreioen oder zu konstanten Preisen. Dh Werte zu Wie
derbeschaffungspreisen raorden durch Umbernnrtung der Ansätzo zu
konstanton Preisen mit .den am Jahresqnfang geltenden Wiederbe-
schaf f ungspreicen berechnet.

Weitero Erläuterungen der in der Anlagevermögensrechnung ange
vrandten Begriffe, Berechnungsgrundlagen und -methoden enthallen
zvrpi Aufsäue in den Heften 1011971 und 1ll1972Uor Zoitschrift
,.Wirtschaft und Statistik", Doit sind auch Ergebnisse für die fünf-
ziger Jahre abgedruckt,

?rUh34:
bngnn

Anffülrmöfn, 'ZuSngr, Abelop und A,bdnrl-

ln dieser Tabelle wird gozeigt, wie sich das.Anlagowrlnögen unter
Berihksichtigung der Zugängo, Abgänge und Abschreibungen von
Jahr zrj Jahr verändert. Für die Fortschreibung.der
Anlagenermägens zu Anschaffungspreisen und zu konstanten Prei-
son golten die Boziehungen:

. Bruitoanlagpwrmiigen am Anfang des.lahres
+ Zugängp während des Jahres

- Abgänge,trährend des Jahros
= Bruttoanlagevermägon am Anfang dEs Folgejahrer

sowie
Nettoanlagevermögen am Anfang dee Jahres

+ Z{rgängo während des Jahres

- Abcchreibungen während des Jahres
= Ncttoanlagevermögen am Anfang des Folgeiahres.

Die Veränderung des Anlagevermrigons zu Wiederbadrhffungs-
preisan kann nicht allein durch die Zugänge und Ablgngelrvährend
des Jahres und dqrrch die Abschreibungsn erklärt vvorden, röhdern c.
kommen noch die Wertänderungen am Vcrmögens-
bgsta nd in f o lge P re isä n de r u nge n hinzu, Dierech-
nerische Wertzunahme .des Nettoanlagewrmä,genr zu Wiederbe-
schaffun$preisen infolge Preisstoigerungen kann anhand der An-.
gabon d6r Tabelle 34 folgendermaßen ermittelt urorden:

l.rlettoan lage.vermögen am Anf ang des Foseiahres

- Nettoanlagevermägen am Anfang des Jahres
' = Bestandrzunahrhe während der Jahres

- Zugänge während des Jahres
+ Abschroibungen während des Jahres
= Wertzunahme infolge Preissteigerungen während des Jahres.

Die Zu gänge entsprechen den Bruttoanlageinveetitionen (vgl.
die Bläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81 und 0.82/6.21 und
6.22). Da in der Anlagevermögenrrechnung der Grund und Boden
noch nicht einbezogen ist und die statistischen Untorlagsn eine Un-
terteilung der Käufe und. Verkäufe von Land und vorhandenen Bau-
ton nicht ermtiglichen, wird bei den Bauten von den ZugärEGn n€uer
Bauten aurgegangen. Bei den Zugängen an Ausrüstungen sind da.
gegen die Verkäufe gobrauchter Ausrüstungen einschl. dcr Erlöre aur
der Verschrottung abgesetzt. Bei den in Tabelle 34 ausgcwiesenen
A b g ä n.g e n handelt ee sich um Anlagen, die effektiv au3 dem
Bestand au$cheidan, bourertet mit dem nicht abgeschriebenen Neu-
ursrt der enhprechonden Anlagen. Die Abgänge sagen fdlglich etwae
ganz anderes ausalsdie A bsch re ibu nge n, diodie Wortmin-
derung-des Anlagevermögens im Laufe eines Jahres messen (Wl. die
Erläuterungen zur Kontcnpgsition 2.10/6.701.

.Die Angaben der Tabolle 34 sind nach folgönden zucammengefaßten
Wirtschaftcbereichen untergl iedert :

Unternehmen,
Land- und Fgrstwirtschaft, Fischerei,
Gewerbliche Beraiche,
Wohnungsvermietung,

Staat.

ln den Zucammenfassungen für,,Alle Wirtschaftsboroicha,, sind auch
ählen für die privaten. Organieationen ohne Erworbscharakter ent-
haltan. Von oinem gElrfnnten Ausweis der Einzelangaben für die
privaten Organisationdi4l^ohne Erwerbscharakter wurde racgen der
boträchtlichon Unsich*HEiten, die durch die lückenhaften srati-
stischoh U nterlagen fül biesen Bereich bestehen, abgesehen,

6,1, -
liLiÄ . , _
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!!1. Hinweis auf die Veröffenttichungsquetlen der derzeit gültigen Ergebnisse

der Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnungen

Der vorliegende Jahresberichl 1974 der Reihe 1 ,,Konten und

Standardtabellen" in der Fachserie N ,,Volkswinschaftliche Ge-

samtrechnungen" enthält Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge'

samtrechnungen für die Jahre 1960 bis 1974 nach neuestem

Berech nu ngsJtand. Unverä ndert g egenüber deit Jahresber icht 1 973
sind die.Eigebnisse für die Jahre 1960 bis 1971 (bis 1969 für die
Veränderungen der Forderurgen und Verbindlichkeitenl' Die Be
rechnungen für die folgenden Jahre bzw. Halbiahre wurdEn im Juli
1975 aügeschlossen. Sie stützen sich auf das bis Juni 1975
vorliegende statistische Ausgargsmaterial.

Die in den Abschnitten I sowie ll B und ll C des Tabellenteils
dieses Berichts aus Platzgründen nicht aufgeführten Aruaben für
die Jahre 1961 bis 1966 sind, mit ,Ausnahme der Tabellen B 6,

B 10, B 12b, 815, 831, 1332, 833, 834, C5 und C 13, in dem
Jahresbericht 1969 der Reihe ,,Konten und Standardtabellen"
enthalten. Angaben für die Jahre 1961 bis 1966 zu der Tabelle
B 15 befinden sich im Jahresbericht 1970; entsprechende Anga-

ben für die TabellenB6, B10,832, B33,834, C5 und C13
enthält der Jahresbericht 1972, lin TabelleBl2b der Jahres'

bericht 1973-der Reihe ,,Konten und Standardtabellen"' Zur
Tabelle B 31 sind vergleichbare Angaben für die Jahre 1960 bis
'1969 in der Fachserie N ,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen"
zur Zeil nicht veröffentlicht (siehe die Erläuterungen zu dieser

Tabelle auf S....). Angaben für 1967 sind für alle Konten und
Tabellen, ausgenommen Tabelle B 31 , im Jahresband 1973 der

Fachserie N, Reihe 1, enthalten.

Die im Vorbericht 1974 der Reihe ,,Konten und Standardtabel'
len" dargestellten Ergebnisse sind durch den vorliegenden Jahres-

bericht zum Teil überholt. Der Vorbericht 1974 - im April 1975
erschienen- geht von dem bis Mitte Februar 1975 rorliegenden
statistischen AusgarBsmaterial für die vorangegangenen Jahre aus

und hat denselbän Berechnungsstand wie der im Febr.uat.-.1:f'
1975 rcn ,,Wirtschaft und Statistik" abgedruckte Aufsatz ,,Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen 1974 - Erste rorläufige Eigeb-
nisse". Der Berechnungsstard des Vorberichtes 1974 liegt auch

den im Statistischen Jahrbuch 1975 enthaltenen Konten und

Tabellen der Volkswirtscha{tlichen Gesamtrechnungen zugrunde'

Der im September Heft 1975 von ,,Wirtschaft und Statistik"
veröff entlichte Aufsatz,,Vo lkswirtschaftl iche Gesamtrechnungen
1. Halblahr 1975" basiert dagegen auf den Angaben des Jahresbe'

richtes 1974 der Reihe,,Konten und Standardtabellen"' Die
Berechnungen für das 1. Halbiahr 1975 wurden Mitte Septerqber
1 975 abgcschlossen'

Erste Ergebnisse der Sozialproduktsberechnung für das ganze Jahr
1975 werden im Januar Heft 1976 von ,,Wirtschaft und §ta-
tistik" erscheinen. Der Darstellung liegen bis einschl. 1974 die
Angaben aus dem Jahresbericht 1974 zugrunde.

Erste umfassende Angaben der'Volkswirtschaftlichen Gisamtrech-
nungen für 1975 mit Halbiahresangaben wird ein Aufsatz im
Febiuar - Heft 1976 von ,,Winschaft und Siatistik" bringen' Er
wird das bis Mitte Februar 1976 anfallende statistische Ausgangs-
material berücksichtigen. Dabei werden auch neue Ausgangsdaten
für die Jahre 1973 und 1974 eingearbeitet werden' Die Ergebnisse
für diese beiden Jahre werden dadurch zum Teil von denen des

Jahresberichts 1974 der Reihe ,,Konten und Standardtabellen"
abweichen. Einen umfassenden Überblick über die dann geltenden
Angaben wird der Vorbericht 1975 der Reihe ,,Konten und
Sta-ndardtabellen" bringen. Er wird denselben Berechnungsstand
wie der Februar - Aufsatz 1976 rion ,,Wirtschaft und Statistik"
haben.

Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für den

Zeitraum 1950 bis 1960 (für das Bundesgebiet ohne Saarland und
Berlinl nach neuestem Berechnungsstand bnthält das Heft ,,Revi'
dierte Reihen ab 1950" der Reihe 3 ,,Sonderbeiträge"' in der
Fachserie N,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen". Die dort
im Abschnitt I des Tabellenteils dargestellten Ergebnisse für den
Zeitraum 1950 bis 197O sind ab 1969 durch die entsprechenden
Angaben des vorliegenden Jahresberichtes zu ersetzen; die Anga-

, ben für die Jahre 195O bis 1968 gelten weiterhin, ausgenommen
' die von der vor einiger Zeit lorgenommenen Revision der Ein'

,wohner- und Erwerbstätigenzahlen (siehe Jahresbericht 1971, S' 58
bzw. Jahresbericht 1972, S.61) ab 1960 betroffenen Tabellen
(Tabellen A3, A9, A 16, B 6, B 10, B 32, C5 und C 13)'

ln der Reihe 2 .,lnput - Output - Tabellen" der Fachserie N

,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" sind bisher nur Ergeb-
nisse für 1965 erschienen. Die Ergebnisse dieser Berechnungen sind

abgestimmt mit den Argaben für 1965 der Reihe 1 ,,Konten und
Stindardtabellen". Die vom Konzept der lnput - Output - Tabel-
len bedingten Abweichungen sind in dem Heft ,,lnput.' Output -

Tabellen igOS" i, einzelnen beschrieben. Erste Ergebnisse der für
1970 aufgestellten lnput ' Output . Tabellen enthält das März -

Heft 1974 von ,,Wirtschaft und Statistik", Weitere Ergebnisse der
lnpui - Output - Rechnungen für 1970 werden in der Reihe 2

.,tnput - Ouiput - Tabellen" der Fachserie N ,,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" veröffentlicht werden.
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l. Konten der Volkswirtschaft
Fundstollrnn.chwais für Ang!ban dal

A. Vereinfachtes

Buchuga-
Nr.

ö.10

o.40

" Gesutes Aufko@n vo! Gütern aus der Produktion
uLd EiDfubr ;

1-1.10
1-1.49

Sl@e

1-2.10
4-2.20

,t-?.49

tgtlllr 9?1 1E72lw 196a r 9?o1%9Position
il)

O Zusammcngefaß

1 Unter

t . r Produk

! - 2 Einkommens

1-1.61
2-1.61
1-1.61

2-1.61
1-1.61

1-1.6>
8.60

Verkäuf e ünd selbster6tellte
Ada8eD

Unter4ehDeD
Staat
Priv. Orgsisatioaen o.E.

Eigenverbraucb
Staat ^\Priv. Eaushaltez/

Vorratsverätlemng & eigenen
Erzeugni ssen

EinJuhr von lJden urd. Dienstleistuge!

Produtrtionswerte"
o.11

o.11

o.1,

8fr 4@ 1 414 51O 1 @, 9?O 1 e.14 
'e 

1 g?A ,60 2,128 49O 2 )81 4?O 2 54O o5O

aa2 9@ 1. 5',t' 
'1O 

I ?26 5rO 1 9r2 9iO 2 11o 670 2 291 1& 2 511 9rO 2 882 55O

?4A &.ß ,t ß? aq 1 6AA 92O 1 8r4 78O 'l4z ato 't 46Ö 8$ r 669 ?9o 1 8'12 olo 1-n ag v 6?0 12 w 11 11O
i z+o 5 r4o 6 2?a 7 620

go 850 1c2 
'& 

11? 140 140 080
ba zio 95 1N 1o9 o4o 'tro 610
6 i1o ? 460' I ,oo 9 4ro

.81OO
lra 570

q)o 60 2 19A 9tO 2 4r'.t o60
sai 9ro 2 't67 Bro 2 ,94 9oo
1? ?1O 20 

'8O 
2' 960

9 OOO 10 72O 1, O0o
1% 130 1?8 940 208 000
146 5OO t58 290 195 

'2O9 81O, 10 550 11 680

'1 
',OO, ' 

600 2oo

16t+ 69o r90 460 212 490
4 8OO

100 800

5 
'oo,12O 

'60

, 700
152 O7O

741 640 1
77+ ?oo 1

5 1OO1 84O

4rw
4',1 1N
4 440

,200
5? r@

o.@
1-2.9

o

71, 4@ 855 500

1 
'29

1 
'51 

680

s1, 750
824 1W

444 09
92 1ro

27' 77 541 6@ 612 
'?o 

674 lro
944 ?2O 1 065 t& I 1

I

Beitrag zw Bruttoinladsprodukt!)
VorIeiEtwBen

14a61§1777 %o 1 1 alr 7ro 1 y+5 4ro2 111 41o 2 
'95 

1

ao 060

100 110
100 040

7o

24 420

47 21O
4, 14O

?o

210 6N

,42 604'o 70'oo

12 9@ a? 940 90 660
ia sto a7 a?o 90 600"?o 70 60

,64 49 4o1 oro 460 8?o

127
't2'l960

890
?o

87 ?4O 96 610 108

,ov 670 
'47 

OrO 507 820 61'

111
11'.l

121 420
121 110

8o

1-6.?O

2-4.@
8.81

1-r.9

Abschreibugen
Geleistete indirekte SteuerD
(einschl. Beiträge- zu gesetzl
UDJ'sIIversicheluE)

s den Sta&t
e die übrige I,IeIt

Beitra8 zu Nöttoidedsproalult
zu Faltorkoste!

8' s2729

i\3rcten Eiehe S.74.

§rlme
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lichen Gesamtrechnungen
J!hr! 1961 bi.1957 vgt. ijbc.lichr S f

Kontensystem

Buchun8E-
Nr.

0.@

o.70

o.9o

o.80

Staatpiiv. OrBei.sEtionen o.E.
UtrternehEen uil d.er

übrigetr Velt
Priv. OrBmisatiöDen o.E.

8äuJe tlei priv. Eausbalte
voD lrnteraehDen
Totr Staat
von priv. OrgEisa-
tionea o.E,

von priT. Eaushalten
von aler übrigeD lle1t

Eigenverbrauch der priv.
Orguiaationen o.E.

Adageinve6titioaen Ed Vomats-
verälderog

EäuJe von DeueD.AIlaBeD ual
selbEterEtellte Anlagen

IrntemebreD
Staat

träuJe abzüEl. verkäufe voD
ggbrauchten Änlagen utl Ldd

f,äuf€ von Bebrauchten
.AnJ.agen uil led

Unterrebmen
' Staat

- verkäuf,e von gebrauciten
Adagen ud Lud.

UnternehDen
Staat

Vorratsverälderog
Vorprqdukte
Sigene Elzeu8nisse

Ausfu.br voE l.ruen ual Dienstleistugen

o.75

o.422

0
0
o

B'
451
452

o.81

o.82

o.421

Letzter Verbrauch
Verbrauch

voB
von
voD

VorIeistEgeD
Irnt e rne bnen
Staat

o.?1
o.71'l

1-1.10
2-1.10

,-1.10

,:5.',!1

1Y5.12
2-5.10

1'6.2'1
2-6.2'l

.t-6.221
2-6.221

1-6.222
2-6.222

1-6.?r1
1-6.252

8.10

Gesete Verwendug von Gütem

tes Güierkonto

hehmen

tlonskonto

entslehungskonto

541 14O . 
'97 

42o
45O 92O
ul+ a60
420 800

,700

'129

512
525
495

4

I

527 89
n2 1n
24 

'@I 1rO
14@

21 79o1 
'20

,&219o
2%O

22n
41 1N

81 i@ 11,6 2@ 162 zoo

?, ?m Q5 7@64 
'9 

106 2N91@ 19 540

87, 9?o 1 o0o 29o 1 127 4oo 1 216 ozo 1 z9i a6o
1 065 

'N 
1 141 180 1 ZO O50

58 620 ?O 52O 79 28o,7n 4680 5670
5 O7O 6 22o ? 59o

49 8oO 
'9 

620
,4@ 4120 .66 020,4rro

4?a ofl
,69 O1O

)61 81O
145 7W2 420

1 20011fr
10 900

, 1?O

109 040

41O 51O
4O4 5OO
1e1 460

, 200

1 400
1 Arto

11 000

824 190 944 ?20
47 1?O 52 9602 9oo ,,1&, 87A 4 

'0040 4OO t5 O&'?610 tolo
, 1',10 424 210
m,t 77o ,r, oq)
298 ooo 128 59o
285 O%. 11' @o24eo ??OO

470 1 0402?40 2W6 82O 8 O9O

, ??o 4 ,oo
a4 )4O 95 '12O

7m6n
100

,%
9606fr
NO
200
100

45r 890
,57 680
9t: O0O
6 9tO9 190

?4 880
5 210

54t
529
107

I
tl

400
600
5ro
640

21' 59
172 4tu
't?o 1ü
16' 4OO1 

'10

274 27

,,|

1
15

410 1 51O??o 4 o5o180 18 040

664
195
489
461

4

000
710
110
440
050

87 5706 270

260
940
710
8r0
600

580
4 45Q

19 150

6 010
11O 610

6 060
146 rOO

-2180

5 600
'158 290

7 2rO
196 

'20
1% r@

1A2 94O
1r4 %o
28 040

-1860

147 600
125 4'10221W

-140o

2@ 54O 221 81O 2r8 180 221 99O,

- ,t o7o - 98o

205 0OO 219 59o zto
175 

'2O 
19O 21O ,199

29 680 ;.29 1aO ,o
600 226 660
?80 189 500820 51 160

-1860
,120

7102 410

5 7rO
4 860

7ro
870
860

-2020 -2710
.r1't0 ,960870 860

2 e40 , 100

870
9 600

7N
z'to
,2o

980
4@
,N

2%
5ro
7401

2

?-

6,

, 260
820

2 UtO

, 4ln
4 ß20

820
4 400
2 900
1 5OO

80 090

16%,140
5tu

16 000
10 50O,w

1800 2W1590 2W21O 4@
8 7Oo 1'1 

'OOtfro 6700, ?Oo 4 80O

60 2Oo yA 9tu

4
4

1
1

7
B

98o
27o
?1O
400
700
?oo

aaz 9@ 1 ,1r 11o't 726 5rO 1 9r2 9n 2 lr1 6)0 2 29' 1A) 2 511 91A 2 aa2 
'5O

,tr5 8ro 151 1OO 16a 9rO 1

,|

215 860 284 900

2 167 ArO 2 t94 900

, 600 200

1'
1'

6 000
, 500

1 100
900
200

7?4 7Oo 1 
'O1 

44O 1 48O 880 a 669 ?9O I A12 OlO 1 941 95O

,2@ 48OO 
'frO 

8100 1?oo lroo

?77 no 1 240 1

27r ?fr
2ioo
2 460

40

1 A1' ?ro 1 4fu 2 17'.t 4tO 2 
'95 

1OO

484 o» ,4'1 6@ 612 5?o 6?4 ,tu 7r5 4$ a1t 75o 855 ioo
7 @O ? ?4O 9 460 9 49O 11 11O t4 loo
?,@ ?@ 94oo 9160 1121Q 11910

40 80 60 11O 12O .r90

'1-1.60
ual selbsterstellte,\

Vorratflerälalerug m eiBeneD
ErzeuBni. s 6eD

Prod.uhtioas{ert
1-1.61

1-1.65

Ve rkäuJe
Anl aBeB o.1.'l

o.15

Slme

1-2.9
1-2.?O

Beitrag zu BruttoidedEprcd.u.kt
&pfugere Subventiore!, vo[ Staat

YoD der übrigen telt

1-1.49

2-4,10
a.r1

§le€

Luir :,
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Ar VereinfacMes

' . Buchugs-, lir,

1-

1-r.20

x'3.49

1-4.?o

,l-1.-fl

1-A ,40

Slrue

SruEe

,1-4.49

.1960 1%e 1%9 197O
[it1

19?1 1972 tgzll)Positio! CeBeD-
buchu8s:Nr. . 't9?+1

1 Unter

I . 3 EinkommeDs

I - a Elnl(ommen3

Geleistete Einlorea aus uaelb-
EtäDdi8er Arbeit

en priy. EaushBLte
äB die übrige lr€1t

Celeistete EiDkoren aus Untemehrei-tätigkeit urd VemöEetr
@ UnteuebEenu de! Staate priv. Eaushaltez/u die übrig€ lrtelt

.Anteil e VolkseinloüEeD (uverteilte
Gewime)

3-7,@8.?t

1-1..?O
2-t:?o
,-r.79

8.?5

1-4.50

92 1OO 17O O1O
11 940 

'2 
9ü4rn 78n7' 

'7a 
Ql ,@22@ 4 880

1? 4% 21 700

'1 57O 21A 4rO 2r7 W 25s 95O,9 ltu tu 11o 55 9ro 62 6io8 9tO 9 ?n 11 '140 10 
'90112 r@ 19 

'9O 
161 g?O 177 2to5an 7%o a?ao izao

25 41O 2, 5@ 4 ,Ao 22 610 2t 27O. 19 790

16 4n 212 O€O 2r8 8tu 2A2 46
116 14O ' ?11 6@ 2rA 2q) 2U 602X) 4ü fu &o

za2 iro ,1o g1o

,50
4ao
o70

,16
1

,45t44
1

49O 191 160 422 15O1ro ,89 
'70 

120 710,60 159O 171O

66 120 81 9OO
12 120 11 410't9, 570 201 020
1o ,60 14 610

226 O& 4O5 ?9o 49 Am 
'?4 

4?O 5?5 ??o 628 080 696 600 ?5' t8O

Ge1ei§tete direkte Steuem
er ilea Staat

Geloistete I'ettoprü&i€n fü,r Schaden-
ver6icherogen ; Schadenversicherugs-
leiEtuCcn

u Uaterneh@n
il den Staat .lar Driv. Ilaushalte'/
&l d.ie übrige tre}1,

So!6!i6e ßeLei6tete laufende üAgr-
'üra6u4jen

e deB Staat
a! die übriße l.rclt

Verfüg'oares Xi!.I{omen

1-4. BO
2-4.&
,-4.@

8.6'

2.4.%
8.85

1-r.fl

2-1.70 1' 5%

12 100
, 2?O

60I 5ro
240

11%
1 000

1cn

1? 1@ 10 81O 10 99O ',t4 700 14 5?0

44'o
1 400

29n'80

,t o?o
1 000

70

aärp 1',| ,oo 10 4oo ' 9 xio I ,o0 9

1
1

1
1

290
200

9o

9ro

1

I
120,to
90

6ro

I
1

800
?to

9O

690,

1n
o,l0
140

6

8 100 11 040

't? 110
4 A7O

70
'to ,'to,e
1 Z4o 1 A7o

9?O . 1 lOO2?a 57o

21 6tO
6 210

.'t50
14 880

190

22 960
6 510

160l5 860
1r0

10 99o2 920fr
? 760

2@

20 260
5 y+o

1101' 810
,ao

'110
1.1 800

,50

14 ?&
4 080

21 8fr 34 4@ 
'? 

2W 
'A 

02O 18 1.)O 12 17O 14 
'80 

42 22O

1-r.19

1-6.20

1-6.10

't-c.49

,1-?.10

liuue

SrJroe

Er sD arni g 1-6.fr 2 890

a 2 890

8 300a2n
6 21O

11 
'@

11 ,oo

10 40O

10 400

9 900

9 900

9 glo

910

6 6rci

6 610

.Ada5einvestitioo"r2) rud vorrat6-
vcrände rurg

Küufe von neüen.AJLlaBen urd
cclbsterstcllte .AdaEen

Iüiufe abzüGl. Verkäufe von
Ecbrauchtetr Anlagen ud. Lud

0eLci stete vernö geDsübertragugetr
il1 Unternehnen
d den Staat' u priv. Hausheltez/
u di.e übriBe trelt

Iinozieru5ssal'do 4 )

Vo!rataverä-ade!ug

. BebJaucbtenuid Lud
von Bcbrauchtenuil Led

't-b:21

1-6.22

't-6.221

1-6.222

1-6.25
1-6.2
1-6.2

Vorpeal!.hte
Ei8ene &zeuBni§se

' Kiufe von
ArIa6en

- Verkäufe
,sr] a8en

1-6.8Ö
2-6.80
1-6.&

8.e?
1-7.50

o.81

o,851
o.452

o..321

o,422

810

210

800

820

620
400
900
500

8?O 850

4 860 5 A7o
9 600 1 too
6 000 900
, 500 200

'5 55o 
' 

47O1 870 1 7202 450 1 0rO
700 5501ro r?0

- 1t lqo - .42 ArO4N -208% -42%O -54ä10 -tg 9oo -65680

59o
700
*o
200

010
2@
180
4fr
120

I
700
700

5,
,r0

1

,10
140
4€,0
,2O

4@

,
16

9O

15
7
8

no1 510
140

20

9102 000

-2040

71 87o

64 59
,t ,4

210

166 A7O

1r4 w
'- 1:1öo

.6fr
,w

,oo

100
10 ,OO,w.
26n

?201 540
,@

10

1150 11 1?0 r2220 2
27o
690

tr?o
,0

,1,1r 6&

106 220

820

410

5%

5fr
140
ooo

460

120

560

710

270
400

118

,125

-2

177

1?5

-1

4

1,

190

190

-,

2tuO
11 fuO
6 700
, 800

2 1?O

4
4

1

2ö5 
'so

199 780

-, 990

185 590

189 500

-5010

52 460 96 9@ 98 
'1O 

'. 115 91O 121 610 t28 440 ,6 2OO 14A 2rO

| - 6 vdrmögens

t. i Fhanzte

4)Verärrd.crug der tr'orderogen 40 ,oo 9, 59O 1O2 
'2O 

125 460 11' OrO 111 ?.gO 155 )rO 15' 11O

40 fuo 95 59O 1O2 5n 125 +60 11' OrO 171 tgo 155.1ro 15' 11O

I hrßrcte[ siehe S. 74.,

Slee
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tl

Kontensystem

Brchugs-
Nr.

1972 ,rg?j1)
PoaLtio[ 1%q 19711960 1%9 t9'to

64' 
'90

180

09 ?90
81 900
10 0401 150
10 ?00

5Or 670 
'47 

ol1

72 too Br o5o
55 95o 62 e7O
6 O6Q 7 OOO
ldn 4180
6 45O 7 00O

6'
tu

5
1
4

49 8oo
,9 4p4 600
2 040, 71o

21O 620 ß4 49

1' 4@ 41 
'4O1a 94O 

'2 
9@,1 640 4 070

92O 1 680
9OO 2 610

19 ?90

22 4506 510
160

15 410
,50

607 820

88 ?80
66 120
8 400
5 900a t50

4o1 On 4@ a?O

600
110
,40
180
9zo

nehmen

v;rtGilungskonro

6von€lbngSkonlo

vc.wendungskonto

600

1? 4% 2' ?OO 2' 41O 2' 
'@ 

21 ]'AO 22 640 21 270

524 4?O

2'l 1.106 210
1r0

14 450
290

eio
940
110
4?O
290

440
o80

70
o70
220

,lo

r a?o

60a ,qo
200

,to ?@2 920fl
7 620

190

4]6,01 400
202W
80

16
4

7io 19470 5
110

11 5OO
2ro

11

41

'.1-2.49

1-r.N
2-r.20
,-r.20

e,25

F1.n

1-r.70

Bsitra6 uun No#ßidandsprcalukt
zu la.küorkostlD-

&pfugeEe EiDko@en au8 UntcaEbEsr-täti8koit.ud Vemögca
voD UDtarfrhreD
voD §taat
voa prlv. Ealrbb8ltori

. voD alor ütrigeD YöIt

8ui!.8€

,1-4.&

1-4.9 Arteit I Yo1ksGiDko;rea (uy6rta11te
Gewire)

Itp?ugere NettoprärleD für Schaalb[-
ver8lcberogB!; oEpfarseno Scha<len-
verslch6rugsl6istrE€eD

vo! UnterehB!
rcE Staat ,\vo! priv. Earhalto!-'
rcn der übrigon UeIt

,1-r.49

1-4.70
2-4.ro
,-4.ro

8.15

Sure 21 80

1-r.fr Vorfügbüe8 EiDJtom€B ,t-4.49

§me
a 2ro 11 lOO 10 9 9OO I ioo 9 9ro 6 610 2 a9O

610 2 a90'

veränderungskonto

runggkönto

a 2ro 11 No 10 4oo 9 9Oo 8 ,o0 9 9to 6 610 2 89o

14 210

24 590

16 A7O

,4 6@

14'11O
5004?w8 840

9 9go

60 92O

1? z9on)d

11 510

7'1 ',110

21 
"O.910I 400

12 020

I 240

80 780

I a?O

8A 57o

28 +?0

I ,oo
't 09 480

51 160
1 120r, 590

21 15Q

, ,2 OAO't 870
11 620t8 590

4ro
2@*o
610

21 29O
1 1?OI 750

11 t50 11 120

- 65 680
2t5 180

2 590

80

91 510

- 71 740
228 690

+ 1)80

1 140
9 6101&

4n7
9

96 9€ß 98 51O ll5 91O '121 610 128 44O 1r5 zo1 14a ZrO

21 4N -20A9O -429@ -r,127O
gtu 116 15O. 14' t1O .t78 loo
70 + ,to + 17o + 16)0

9' 
'%

450

-69-

- 59 90ö
201 460

- 42 87O
198 290

- 2t5o
61

'" 'rttr.. .,

1-6.9
1-6.@

1-6.7O

1-6.@

hsparlis
Nicht€ntrc@ene Geuime
uternobEetr u.ä. 4 )

OO""*"rO."r"or)
fupf egene V€rEö g€nsübertragulgen

voa Ulterreblen
voD gtaat
von priv. EaushaLtenz/

d,er E'iDzeti
1-r.49

,-6.10
( t-z.tol
Ll-z"to!

n
tu
,o

1-6.
2-6:
>6.

Srlme

1-7.9
1-7.60
1-?.99

r+nanzierugss8ldo4 )

v6!ä!a1€rog .iler Verbindlichkelten4 )

§tatistiBche Differenz

1-6.49

Slrc

+ l4?0 +

155 tro 1't

t

.t'

??6 C

82?0 14

40

Liidti,l' r,:.- .. ,-,



A. Vereinfachtes

)uchugs-
Nr

1972 tqrzrl),|9@ 1968 1969 ,t97o 19?1Posi tion Cegen-
buchugs-

Nr
r)

2 Staat (einschl.

2 ' t Produk

2-1.10
2-1.49

2-2.20

2-2.49

2-r.N

2-3.49

2-4.10

z-4.ro

2-4.40

2-4.49

?-5.10
2-r.49

SrJme

SlJ@e

Sllme

Sr]@e

0.60
2-2.9

4? 1?o
4? 850

58 620
6' 2&

107 5rO
112 750

24 )ü
21 440

,2 
'@54 2m

?o 520
75.zt+O

?9 40
e4 9ro

91 000
97 6',to

Vorleistulgen.
Beitrag zu BruttoinJ.ealsprod,ult

46 220 9' O2O 106 ?9o 121 9oO 14r 7@ 16'+ 21O 18 6'.l9 22O 2AO

AbschrcibuBen
Geleiotete indirekte Steuern(einschJ'. Bej-träBe zu gäsetz1
Unfallversicherwg )

il den Staat
tra8 zu Nettoin].ualsproA1ll(t
Fe]<torkosten

Bei
z\

2-6.7O

2-4.@

2-).>O

114o 27LO 1ofr 
'6?0 

411O 4980 552O 627O

2§

44 810

,10

5o 89o

,m

59 2@

180

70 ,n
440

?9 r10

480

91 610

5ro

r05 950

1n

20 ,ü
4 AlO 47 Afr il zfr . 61 2& 75 24O U+ 9rO 97 6',lo 112 75O

Geleistete Eid(omen aus @selb-
ständi8er .Arbeit

s p!iv. Esushalte
u die übrige !.Ie1t

Geleistete Zinsen auf öffeDtl.Schutilen
m UnternebneD
e den Staat ,lu priv. Haushalte-'
e die übrige Uelt

Arteil aE Volkseinlo@en

Tr.@
8.71

't-
2-t-

.70

.70

.70
,,

7',
8

2-4.fr

44 aro
44 81O

20

52,o
4 O7O

7&
2@
100

1 620

20 5@
20 ,70

10

2160I 640
z9o

7O
160

,o 89o 59 2@ .lO 
"o 

?9 51o 91n 8?o 59 2@ 7o >1o ?9 49o 9120 20 20 20

670
550

1-o

800
400
580
500
220

4060 4160 4750 125O 119O 257O

7 090
6 060

2 840

9tfr
,40
600

600
260

4
1I 560
10 040

660,20 ,n100 60

57o 58o190 4tu
70 15O

680 60 82 170 90 94O 104 660 ',r20 0a0

680
600
660

6 I 180
?@o

'to' 950
r05 940t0

1-2.?O

1-4.80

t-4.%
8,85

2 460 ? 
',60 

? 660 9 40O 9 1@ 11 21O 1' 910 11 650

19 6?0 79 25O 8r 9to 92 ofr 10'
17 6',to 74 1?O 80 

'8O 
86 9O0 9720@ 4880 55n 
'\9o 

6

150N 60I ?o

,50 1250 1

110

r00

160

52 2AO
41 950
10 ,ro

1to

118 5OO,110 210
I 29O

1A+ 78O62 88O 1O4 610 'tr1 99o 148 84O

160
100
o60

172 
'90I

224 560 Zr5 460

1r,12'
't0

GeleiEtete SubventioDen
u UnternehEen

Geleistete Nettoprärien für Schaden-
versicherugeD

u UnternehEen

Sonstige Bel,eistete laufende ilber-
tragugen ,\m priv. Ilaushalte-'

u die übrige l{e1t

VerIügbares Xinkomen

ß5 On 19',1 4% 22' 640 25O 4OO 2A' OzO 
'',14 

620 17'.t 77o 401 550

2 - 5 Elnkommens

o.T5
2-6.rO

95 1e
16 8?O20 2q)

a4 ilo41',lN
2't ?60

1O9 O4O

,9w
'tro 610
41 7@

146 tOO
,8 Ao

158 290
56 070

196 520
,9 140

Staatsverbrauch
Erspamis

62 88O ,tol 6fr 111 99o 148 840 172 ,9t) 1a4 ?& 221 ,60 2r5 460

.-:ä

tr\r3rcten siehe S.74

SlNe

-70-

2 . 3 Elnkommem

2 - 4 Ehkmmss



Kontensystem

Bucbugs-
Nr.

Sozialversicharungf

tboEkonto

entstehungskonlo

veaelungakonto

umvgrteilungskonto

ß?{)

5 1oO
4',1 1N

'11 670
9' 120

12e€o
1O9 04O

15 13O
'110 610

17 ?10
146 5OO

20 ,ao
tea ägo

10 680
a4 ,40

2' 960
96 

'20

,o
10
60
50

21 A4O 47 8rO 
'4 

2rO 6' 2& 75 24O 84 91O 9'7 5'.7j 112 750

2'l 21O 61 2& 75 24O A+ 91O 97 670 112 75O

220 o20 106

20 
'& 

44 Afr fl 89O

164 210 1AA 670 220 2A0

430

580
260

580
1 90.

11
10

12 990
1? 120

90 94O 104 550 120 080

840
140
570
110

11
11

,9 2eD

1O 
'1O9 770
500
140

8roa9
7s
220

4 ?50

oo 5)o
00 04o

lAO
110

4.1@

91 on
90 600

1tu
100

71 2?o
72 910

280
80

100
140
120
40

7o tlo ?9 ,1o 91 6'tO 1o5 95o

8
74

o00
5ro
z9o
180

9I 740
940
660
140

82

2 A+O 1 620 4 060

aa 270
a7 470

,1O
90

60

8fr
ooo
,9o
240

a 25o , 190 2 5'.to

112 420 12t
1't1 AgO 12tun

90

92O 1?8 17O
,40 127 

'404Bo 5rO100 100

710
990

57 260
8 ,100

49'110
I

262
14

247
1

20o 129 42O 19 94O 1?4 41O 191 OrO04o 1, 59o 12 1OO 10 alo 10 gg]
97O 115 6'tO 1r8 

'& 
.163 22o 181 4aO,t% 22O 260 1AO 5@

111
11
99

150

000lto
700
910

237 51O
14 ?00

222 0rO
780

770
570
160
040

160

880

20

610
ooo
610

o

I
7
11

2
2

5
1
2
1

11070

220
100
o20
900

1ro

790
200
160
210

,|

1

1
1

,nolo
460
880

.1

1

,
1
1
1

4 200
9?o
690
540

$, om 19't 1% 22r 640 zfr 4OO 2A5 O2O 
'14 

620 171 't1O 4O1 55O

, 180

62 A& 1O4 6tO 1r1 99O .48 84O 1?2 19O 1A4 ?AO 224 160 2r5 460

-71 :

t96a 1969 197O 1971 ,1972 ,r9?lt)Positio! 19€n

2-1.60 PsduktioDawert
2-1.61 lVerkäuJe ud se1bEter8tellte

| .Ml.agea
z-1.6; I nigenveruraucb

0.1'1
o.1,

§u@e

2-2.fl Beitrag zu BruttoiDLedsprodult 2-1.49

SlMe

2-r.tu

2-r.70

B€itrag zu Netto j,DJ.adsproalult
zu FEltorkosten

frpf e8eDe tinkomen aus UDterlehEer-
tätigkeit ud VemöBeD

von UntemehEen
von Staat
voD der übrigen LleLt

2-2.49

Fr.e
2-r.20

8.25

Suee

2-4.p
2-4.@

2-4.70

2-4.@

2-4.n

.Alteil e VolkseiDlo@en
tupf ug8n6 ilalirekte(6iDBcL1. Beiträß6
UDJsLIverBich6rtllg)

voq UnternebmeD
rcD Staat
vo! priv. Or8eiaationeD o.E.

&pfEBeEe alirekte Steuem EiI
§ozial,versicherulgsbeiträge (obae
gesetzl. Udsllversicherog)

von Untemehnen ,\votr priv. Eau5hs-lten-'
voB der übri8eD Velt

fupf mgere §chadenversicheroge-
leistugea

votr UDternebEeD
gonstige erpf @gene lauf enile llber-.traBugen

voE UDtemelren
YoD priv. Eaushaltenz/
von der übrigeD Llelt

I Steuem
zu. Besetzl.

2-r.49

1-2.20
2-2.20
5-2.2O

't-4.20
,-4.20

a.12

1-4.ro

1-4.40
,-4.408.r,

Slme

2-5.fr Verfügbuea Eio.komen 2-4.49

§u@e

veilenalmgskonto

172 r90 184

I GeEeD-
I buchuBs-
INF



'A. Vereinfachtes

BuchugE-
Nr.

2-6.ro

2-6-49

2-7.10

10

,-1.49

,-2.20

]-2.49

,-r.e

,-r,.49

§ms

Su@s

Sl@e

SlJee

'1960 1968 1%9 191O 19?1 19?2 tE?{)Po sitioD Getee
buchuBs-. tr. 19.+1)

2 Staat (einsohl.

2.tVlmtgcna

2 - 7 Frranzb

3 Privatc Hauihaltc und private

3 . I Preduk

3.2 Etnt mmcB

3 . 3 Ehlrommant

.A!1agöilvsEtitio!ca

trdufo ahzüal. Yeikäufe rcn
. 8€braucht@ .lr.I.agen Ea IJad

tldufe rcn BebfaughteD
.ll]'gABD uld Last

. - Vorkeuts voB EsbrauchtonÄdagou ual leal
G61€iBt€te Vemög€Daübertragugene Unternoh!.trI priv. Eaushsltec/e alie übrige UoIt
triDezierEg8Baldo

ÄDf.aBEr u!d,, .0da€iea
EäuJe von aeuena€lbsteratelltg

2-E.21

24.22

2-6.221

2-6.222

0.Et

2-7.50

1-6.80
,-6.@

4.67

o.821

o.a?2.

9 190

91&
,1,o

,e
210

49rc2ru
1 6'10

Po
99?o

20 600

19 540

10@

lre
1@

8 880

4r&
28 O4O

,t 1.N.

21@

6n

,1 N
29 680

1?@

2 410

vo

,1 60
4ru
1620

24/{o

820

,2 790

,o 820

I 970

2 410

870

,9 400

,7 160

2 210

,100
860

12 yg fi ryo 19 140 22 ?,8oa 760 9 610 1i 5P0 15 6906€nO ?r@ 7r8o 8r9O47O +:n .4o 5ö0

1 ?10

,?
11 51O
71?o,9fr

440

? o00 ,2n. 1 
'n 

-'1 19o 1' 690 - 11 690-1590

t

4 7g)
159p

500

2) rü
22 1b
1 1q)

fi 19r)I 4001 
'10480

?4 
'b 

?4 ry /+r 89O 1' ggo 48 82O 4? yto 65'920 50 O9O

Verälaterug der lordcrugm4) e 1q) ? an 9 ylo ri 910 r/t 9?o . r, 5äö ,o 640 14 B?o

tz 4? ? 8n 9 fiO 'lt 9tO 14 9?O r' 
'eO 

,O 640, t4 8?o

VorLeistungen
d.er Driv. Olgdrlsatj-oEn o.3.

Boitrag zu Bruttoinledsproalukt
o.@

,-2.fr
2 610

I 640

6 2io
18 410

1'N
4 960

4 120.

12 9ro
, o,1o

9 ?q)
,1@

11 1'lO

4"o
14,4o

5 210

15 160

12 246 280 1'1 11 r'n 1? o?o 18 8ro 21

AbgcbrsibugeD
aler priv. OrBeisatidnen o.E.

Geloistete ilalirette Steuera(einscht. Bsiträge zu g6§e.!zl.
UnJallversicheruß) atsr priv.
Or8eisationeD o.E.

aa deB §taat
Beitrag zu Nettoialauteprcdutt
zu tr'atrtorkoatsa

1-6.?O

2-4;@

>r.9

't?o 440 8,o

.40 80 90 90

?e4q 610 950 1 1r0

,tr r@

110

'12 120

. 100

17 r8o

100

,to 400

r90

1' ro047'o 4120 9"tO
4%o 86,[0 9? 11 110 r8 4101t

G€16iatetr EiDto@a augu8olbstäliliBsr &beitu priT. Eauhalte
G€lai8tot€ EiD.ko@eri aus lraterubDFtäüietsi.t ud Vsmög€!u UDt€m€hren
.0rtoiI aD Toltaclllßo@a

>r.@

1-1.?o
>1.tu

1 7rO E 12O 9 21O 10 4OO 12 1& 1' 
'8O 

15 r00 1? 180

.. 'r

r 680

,89 ,10
,w

,59 5ro

,4'180

61' 
'@

920

21r rrc
2 o1o

4r1 1ü
,1@

7O1 1n
5 900

6A7 150

7 150
..

fil:,,5oo
ll{(,

,
il

f\r8roteD sieho g. 74.

-72-



-) Kontensystem

19?2 19?r't)1%8 ,1969 .1970 19?11WGeBetr-
buchugs-

Nr.Position
,r)

&rchugB-
Nr,

Sozialversicherung )

vcrgnderungskonto

rungakonto

Organisationen ohne Erwerbscharakter

tlonskonto

ent6tehhgskonto

venchJngakonto

,|

1
1
,|

1
1

21 7@

'1'140

480
180
200
100

9 920
2 52O
+fr

1 a4O

4 440

4 960

20 2%
2 ?40

-4590
12 420

- 400

4 740
6 51O

16 87o

10n

5 140
? 460

,g üo
1 6?0

2 52O2 000
)20

0

12%
8 610
+ 10

41 760

4 lro
2 7102 220

510
0

I 51o
11 290
+ 150

? 620
9 450

7A 2AO

4 98O

, 9ro2 460
1 49O

55 O?O

5 520

4 
'102 850

1 480
0

,9110
6 2'tO

4 680, o)o
I 650

o

860
5101n

o

9%
,40
4tu

o 0

24 3@ 24 8X) 41 89O 45 9% 4a 82O 4? 21O 6' 92O 50 090

4% 7 81o 9 51O 1J 910 14 97O 1t

- 1 19O 15 590 _ 11 690
1' O2O 1 5 980 2' A4O

-25O + 97O+ 272O

10 640 14 8?O

000
580

7O

7
2

6 27O

8 ,oo
9 000
9 810

'to '?20
10 650

1' 000
11 680

6 28O 11 zfr 12 8OO 14 5?O 17 O?O 18 8rO 21 
''lO 

24 6eO

4 9@ 8 640 9 79O 11 ',tlo 12 95O 14 lOO 16 160 18 410

8 640 9 ?9O 11 11O 12 9rO 14 rOO 15 160 ',18 410

1' lgo 15 10C 1? 180

4r9 15O 498 600 545 2e0
344 11O 159 57O 42O'.l10
79 490 91 660 105 940
11 )8O 15 100 1? 180
2 15O 2 27O 2 45O

4 7F 9 120 9 210 10 400

,142 ArO & r1O lOO 14o 
'51 

19o,116 11O 2'11 6@ 218 2% 241 6@
20 

'7o 
44 81O 50 a?O 59 2@

4 79 8 12O 9 21O 10 4OO
1 

''lo 
1 72O 1 ?7o 1 A?o

?, 4@ 121 91O 11i o& 1r1 44o 162 97O
?r r7o 124 loo 1r2 

'@ 
1rO 5% 161 9?O?o 2@ ,2O 

"O '9O20 3rc 4OO frO 610

12 120

400 220
7) 4Ao
70 51O12 120
2 110

11A tto 194 750 202 t70
171 2rO 19' 570 201 0204ro 500 500650 680 75O

N
,o
1?

2-r.49
2-2.10

,1-6.
1-6.

8.

?-6.>O

2-6.70
2-6.80

Espmis
Äbschreibulg€n
fupf dgele VemöBensübertragugen

voa UDtgllebr€[ ,\rcn priv. Eausha-Iten-'
vo! aI€! übrigeB lJalt

Slm6

VBrälaIeroB der Yerbinillichleiten4 )

Statisti6che DiffereDz

FiBsnzie!u!g6salalo 2-6.492-?.9
2-7.@
2-7.99

Sl,@e

o.'11
o.11

71.@ ?Iodultionswert
,-1.61 I VerkäuJe

I aler priY. orgaisationen o.E.
,-'1.6, I Eigenverbrauch

Sl]@e

,-1.+9Beitra8 zE BmttoiDlsalgproaluht,-2.n

Slrue

,t-r.1o
2-r.10
,-r.10

4.2'1

1-r.20
2-1.2O

8..25

,-2.49

>r.70

,-1.p

,-r.@

B€itlag zu IettoiDf udsprod,ult
zu laktorkoste!

hpf algene EiE.ko@eD aus u6E1b-
stäldiB€r Arbeitrc! IrDt€m€hre!

von §tut .\
voa priv. Eau6balt€D'/
rcD iter übriEeB Uolt

E[pfmE€De EilIoDaa aua Uaternehmr-
tätigkeiü uaö Vemö8€D

voa UEtsmebDE
rcn Staat
voa der übrj.g€D Y€It

-73-
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A. Vereinfachtes

19@ 1968 1%9 197O 19?1 1972 t9n1)PoBition
I Gespa-I bwbulao-I Nr.

Buchu8s-
Nr.

,-.4.)o

3-4.4ci

i-4.49

,-r.10

i-i.49

i-6.1o I

T6.m

,-6.49

>7.10

§lMe

Su@e

.Sl@e

AuJwendu8en der übrigeD UeIt

8.10
4.20

a. ro

8.40

'1) vorläufi*eg hB6bEiB.-- 2) Ein6cht. privater orguiEationer-oble Eraerbscbaratter. - ,) rb 1968 r ö1. Dlffrrent au' vorrtouerabtu! auf
Buöesbank rcilenitct. D1r zahlen fur dkE€n Zcltrau Blld dlBhalb , rlt d.n.n fur dt. Z;lt Yor t9?O !1cht icrglelobbrr (rlchr Hläut'ru

MlII. DI,I

19?+'l

3 Private Haushahe und privaie

3 - a El.*ommena

3 - I V€.mabens

3 ' 7 FlEnzlc

8 Zusammengefaßtes

2-4.?o

r-+.8o

2-4.908.8'
,-5.p

1r8 5@ 161 22O 18',1 480 222 OrO 241 16A

460 1 5 41 c

400
?00

99c
99C

910
6%
2&

10 o?o 14

12
2

11 0102rco
a 6?0

12eo 4W.610 ',r 1606?0 1 100
1'12 t& '+At+ rio 5r1 59O

1, 4?o

99 97o 11t 610

7 620 a r4o

5 640,1 5W40'o
,90 7m

?
1
'6 9 ?O0 10 00c

5?6 980 524 10C

12
2

11 ,@

966,02 0?o
7 6t+O

49 110

2@

N2 7n 
'59 

7N

ioleistete d,irekt€ Steuera uld
Sozialversichärugsbeiträ8e (ob!6
ge setzl. Unf allveisichemng)

u den Staat
GeLeistete llettopränien für SchadeD-
versicherugen

e UDt€meba€n
Solstige geleistete laufend,e Über-
tra8üBene deD §taats die übriBe Uelt

verfügbltes EidroueD
a25 870 899,N 

'98 
940256 0OO 471 M

o.711
o.?12

7*,6.n

Privater Verbraucb
,-r.'11 lträvte der priv. Eauaha-lte
,-5.12 lEigeaverbrauchI iler priv. orgeisBtioneD o.E.
&spunis

n2 4m 
'O1 

7?O 
"' 

Ow ,69 O1O
1?o 1@ 298 000 ,28 r9o 

'6' 
840

495 110 5)2 944
489 11O 525 11C

6 500 7 2re
Bl .2?o 91 160

51O 4rO 92Oioo 't't't 860

22'o
mrn

, ?70
5? 9@

410
IrO4

6 0'10

?r.820
6 050

80 670
5 ',1?O

?, ,70
4 ,oo

57 640

,9o ?n 442 \a4 ,ro 5r1 59o 575 96s 624 lO0

1-6.@

1-6.80
2-6.@

8.87
,-?.9

-80
20 260
18 590I 480

190
59 190

I 240
t5 070
14 

'605r0' 200
57 480

1' 510
12 120
12 020

,20
180

51 780

9 900
10 O7O94n49

1?O

42 Op

,0c
60c
15C
55C
20c
62C

I
I

6? 810

1 tt70

2

't1

,11 21O 16 B?O

9 
'508 840,9
1@

2 *10
2 610

200

9 090
1 120r 190

,t80
,5 4%

100
11 2@

NichleEtnomere Gel{ime der Einzel-
mtelnehmEn u.ä.4)

Geleistete Ve!Dö8e[süb€rtraßu86D
o UDtemehlen
u den staat
e d.ie übrige ,lJelt

Fiouzierug6sa.Ido
62 OOO ?a Orc 80 79O 88 

'?o 
89 tlo 99 92C,2 4OO 61 ?40

Veräaaerug der Ford.eruagen4 ) 16 4rO 1A 24O 46 060 BS 1io 61 tzo ?5 060 '11 O9o 77 6

, ,20 ?5 060 7' O9o 1116 49 
'8 

24O .46 O@ 55 15O

,r.efr
1-i.?o
2-1.70
,-).70

1-2.70

2-4.?O

1-4.80

2-4.<n
?-4.9o
2-6.80
,-6.@

0.90f,äuje vd! l.Iuen ud Dienstfei§tugen
ccleiotete &uerbs- ud Vernögens-
einkomen
ti.21 I Eil).ko@en aus uselbständi6erI l-teit

I ar oriv. Haushs.fte
8.25I EinkoEhe! aus Untelr,ehner-

; tetiBkeit ud vermö8en
I ilr UnternehEen
| @ den Staai, ,)
I u priv. Hau§hal'te"

celeistete Übertragugen
8.Jl I SubventionenI m Unternehnen
8.42J Dlrekte Steuorn ud SoziaL-- ] versicherugsbeiträge (obne-

I geser,zt. UnfallversicheruDg)I M den Staat
f.i.I NettopräEieD für scbadeD-

I versicherungeni Scbaden-
I versicheroBsleistugeDI e UnterDebDen

8.15] Sonstiee laufende Über-
I trasugen
I u den Stast .\
I u priv. Eaushalte'/

8. r7 | verDögensübertraguBenI s den Staat .\
I u priv. EaushaLte'/

verälaleruB der Sorderogen4 )

,|

+
)

)70
100
900
1BO

20
160

40

1 7?o

1
2

29
71q
144
400

220 2@ ,@,o

290
.1

1
1
1 540

280
20

o
20

?o
120.100
N

2& 259

18

,22

7 190
6 45O

110
610

4 9?o
140
500

780 I,ao

zfr
160
900
?@

?o

20

1<n

090
880

2 4aO
2 2ro

2ro
20

1 ?20

, 610

215 10i194 880 199 41O69 8O0

51

180 O9O

10 060

2 4rO

7 910
7 0oo

60 200

2 4?a

260
65G

,4?O
120

2 000

BO

2 94O

1ro

)ri
820

290

260
9?0
290

20.0

215 A60 28,4

'1 1 500 1,

,151 1OO 16J+ 9rO

?4@ g100
.

1'A?O 2 110

218o
60

118 99 1)5 8N

4 880 6 020

7O
o

200

1 1701 240
2ro

10
ofr

I 4ra

1r9 ,tW 1

20
21 110

2 210

9 2rO
a 160'r90

680
4 540

190

1@
610
2&
)10

't rn
40

210
20.o
20

1' 8ro
2A

19 480,r 920 22 2106 770

2

11
't0

5

-74-
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KontensYstem

Euchu8B-
Nr.

Organisationen ohne Erwerbscharakter

umvcncllungd(onto

veilendung3koilo

vorändsrurEakonto

rungakonto

Konto dor übrigen Welt

*1 1fr

10 ,'10

559 
"o

11 800

615 
'OO

",erc

1E74

68? 45O '74r 500

14 880 t5 850

,?o ,q ,40

7760

1r1

2 9ro

,7 6ü ?1 5@,?.6io ?q ,7o?o z'to

m
?

5? w 5? 640

97 1@
9? 1oo

260

I 5ro

80 610
80 ,80

210

?, 82o
6 970

2?o
6 680

20

?r 1?o
4 700

,?o4 ,1o
20

,e
o80
450
610

20

'no
t80fr

20

920
820

9
9

18

4
4

9

11

6

,6

9

5
1

8? 1@
r35 9oo

280

'lo q60
10 210

2ro
12' 

'4012' 250
290

12 roo
11 950

,50

216 o@ 47 e@ ,9a 940 @ ?10 570 825 8?o 899 560

2o2 ?fr 
"g 

?ro ,$ ?to 442 r& 4a4 r1o 5r1 59o 5?6 980 624 100

202 442 4A4 3rO 511 
'9O

980 624 100

8o 6?0

,
,

7fr
140
,90

20

,@
,@9nN

700
,2O
v60

20

4

4

tz o1o,) 51

4 .o7o ,

81 2?O 9l
8100 I

?00Trao 8
20

69 190 '.17 620
, 900

6? 810
a 25O

ßt+ ogö

, ro ?90

21

-2to

7

?

160
?60
550
190

20

,2 61 ?1O 62 OOO ?A O?O 80 ?9O 8€ 
'?0 

89 
'7O 

99 920

,1r 2&
1 1?O

,5
2

180
84g

51
5

780
,70

490
?fr

o60

5? 
'69 

1OO 8OO 12O %O 13e 5?O 152 O?o

7t d9o 71 620

I 840

1go 460 242 49O

't2 180 16 620
2 ?20

,oo2n
10

1@
) y70

?o

,42o 6 9 94a
1 O9O
1 070

20

8 850I 780
?o

16 O5O

7O

lro
14 27O

5?o6 060
7 6t+O1 ,60

690
4?O
200

800
20

8 020
7%§

@
12 150

60

,2O

680
270jn
?N
590
,0

4@
180
,10

420
260

2
2

:,

440
420N
9eo
880
100
lro

7O

260

'120,140
880
100
680N
,oo
160
7@
@

t8

2'
+

'100
,10 720

.70

1 750
1 ?40

10

14
14

8?0
d1o
260

21 e10

90

,

,BO I 600
i6o 1 590zo '!o

4',1o 10 580
250 10 ,6015O 22O

21 120

80

,90
19 89O

90
10 100
9 700

?60lro
r40
r90

17 620
-2r50

80

800
?o

o@
6?O
o20
120
800
100
*o
10

2

1

10

z40

?9o
1%
59o9
620

'10
440
170
fr
60

90
10 ,to
10 000

200

7O

,ao
oro

90
290
570
7@

90
4ro
180
7ro

4ro
20 420

1,
7

I
8

-1620
22 970

-1520

8?O
1?O
500
200

12 1rO
- ,60

1r9 1n69 eO 1r, r94 880 199 410 21' 1O0 259 OtO t22 690

Inv.ltltlon.a u;A Iav.stltloalltcu.r b.rGltrlgt. - al lb l9?O ruitän rcJlqlsrt: An8abcn aü!-dcr--!lnan!l'rung!!'chDü8 il'r DetEch'!

;ä'il'iil:ii";':ii.-:'ii-üii;i-ilirii"i"iiie*g cincr sietlatrscbtn Dlfferenr von 40 1111' Dr'

1qn|)19?o I
,t9?1 1972,r968 ,t9691960Gegea-

buchurgB-
Nr.PositLon

2-4.40s.r,

>r.49

1-4.ro

Anteil ä! VotlßEollkouoB
&pf sg€as Schaalonvolsicberulgs-
leiEtur8en

rcD Uutomebren
soDstige elpfu8e8e lauf€nöe llber-
tragu86n

von staat
Yon d.er übri83D lJelt

,-4.90

>4.9
,-4.@

§lEe

,-4.49>>.9 verfügbaos EilkoueD

B@

Tr.49
1-6.m
2-6.rO

a.r?

Epf a!8eaa V€mötslaübertraguge!
voa lrltomhr!rc! §tut
Yon d€r übrig.[ Uelt

Erspamis,-6.9
>6.&

Slee

,-6.49,7.*
,-?.@

Fiaaazierogssa-Icio 4 )

n".*U".*a-U"" Teruintllicrteitei:4 )

8.80

8.@
8.70

8.90
8.99

llbeit
von Unt€mehEe!
voE Stast

liDlo@en aus Ulterneh[er-
tätiEloit ud vsmö8en

von UntemehEea
voE staat

ToE Staat rf
votr priY. Eauba1toD-'

V6mögenEübortraguDS€D
voD UDtormh!@
voo Etaat .\
von prLv. Eausha-1teD'/

V6räDalero8 aler VerblnÄlicblslt€E
Statiatischo Diff6!6B!

o.40

8.75

8.

e.87

voa
SchaileD-

rcD
lauJende

20

1-r.10
2-r.10

1-1
)-4

; Schaden-

8.85

l.rarenvon ud eDstlei EtüngehVerkäuJe

1-+.N

lnerbB. uld vernö8eBa-

aus uselbstärdiger

1-4.
2-4.

1-6.
2-5.
,-6.

d6r übrigeD tJo1t

[ila"

-75-

a.a,



B. Sektorkonten in erwei

19?21969 197O 19711960 196AGege!-
buchugE-

Nr
Positio! Hi11.

t97t1,)

11 Produktions
ll - I Prcduk

71-1.'tO
'11-1.49

11-2.',lO
1't-2.20

..'1',|-2.49

1'.t-r.10

11-1.20

11-r.49

Slrue

Geleistete direkte Steuern
aD alen Staat

Geleistete NettopräEietr für Schaden-
versicherwgeD

an Unternehmen
aD die üblige !re1t

Sonstige geleigtete laufende
Übertragugen

an alen Staat
6n die übri8e tJelt

verfügbares Einkomen
Strue

11-4.40

11-4.49

11-r.49 ErsparDis

11-6.20

11-6.rO

1'1-6.49

11-4.20
11-4-10

2-4.7O

1-4.808.8'

2-+.9o
8.85

1-5.50

1-6.50

Arla6einvestitiooen f ) ud vorrats-
veräaderug

11-6.21 '.Käufe von DeueE Anlagen ud
selbsterstellte ArlageD

11-6.22 Käufe abzü91. Verkäufe von
gebrauchteD AnIageD ual Land

'11-6.25 Vorratsverälderog
11-6.251 vorprod.ukte
11-6.2121 EigeDe Erzeugnisse
Get ei stete vemöBelsübert!agugeD

an UDtemebDe!
an deE Staat a\
aD priv. Haushalte "
aE die übriRe l,lelt

FinaDzierogssäld.o 4 )

11-7.1O

93r 160 1 O52 r9O 1 12'
524 ?rO 59r 95o 652

'1 j92
?09

49? 700
269 O@

't70
6008,14 000

469 610
610
040

110 1 
"1,ro 744Vorleistungen , \Beitra8 zu Bruttoinlandsprodukt' /

o.601-2.p

6?0 1 902 100 2 122 170766 760 '.t 28' 650 I 45? A9O I d+6 71O '.t _l:77

24 1n

42 
'fr42 2AO

7O

2o5 O@

5' ?,Oo 59 ?go 69 
'2O 

?8 ?2O a6 25O 94 950

71 loo A5 Aro I 71O 9? 860
71 OrO A5 7@ e8 610 9? ?9o70 ?o 60 7o

,52 8fr 
'e7 

zfu 445 rAO aAa 9rO

109 1 r0
109 050

?0

,2' 2AO

1 20 0?0
119 990

80

58' 680

Abschreibugen
Geleistete iltlirekte(eiuschl. Beiträge

UDf atlversicheruB)
an alen Staat
an dle übriBe Uelt

Beitrag zu Nettoinlandslrodult
zu Fakiorkoste! 1-r.n

2-4.@
8.81

: 1-6.70
SteuerD

zur Eesetzl

It . 3 Elnkommen§

Geleistete Einko@en aus uselb-
ständ.iger Arbeit

an priv. Haushalte
an ilie übri8e UeLt

Geleistete Einko@etr aus UnternebEer-
tätigkeit ud Ve.nögeD

aD UnternehDeD
aD den Stast a]
aD priv. Haushalte"
aa die übriRe Uelt

Anteil an volk;eiD.ko@€n (uverteilte
Gevime )

.60

.71

.7o

.70

1-L.50

,-',
8

1-1
2-3
,-1

8

1O1 18O
1O2 11O,1 070

1Ao 75O,1 ?80
7 4OO

116 620
6 9ro

14 25O

41 14O
27O 14O

800

1@ 2rO
,o )?o
1 2ro

124 29O
6 

'201? 11O

11' o9o
112 800

290

79 720
? oro
2 440

6A lror 900

lto
t29

1

195
1A

2
148

'l

450
090
,6O

654
200
2ro
110
110

229
224

'146

6
,

1'14
2
1

7

20,
20,

211
40

980
460
1)0
490
900

116 9ro
20.O1O
,110

1o9 7Oo, 490

498 180 5r9 020 594 210

4 5rO

820
400
420

,7' A60
1'.t2 270

1 590

12 920 12 
'10

'15 060 19 52O 19 680

4ro
870
5@
820
970
460
860

10 280

1 
'40,o

,t o.ro
890
140

8 000

12 4AO

1 7?oI 720
,o

1 060
470
190

, 910

? 610

1
1

2

,70
9o

?10
160
5?o
260

210

2

140
050

90
540

270
490

20

740

10

4
902 540

950
7o6 

'40

1 020

9 860

2 660

9 ?:ro 11 \ro
, t60
1 250

110

1 2601 1?0

1 200
, 110

90

,t1 17O

2 2rO
2 15O

80
,1 110

840

2 5101 6402 2606 r4O I OOO 5 91O 4 490

tt . 4 ElnkommeG

It ' 5 Ekrkommens

ü - 6 Vemögens

o.ar1
o.arz

o.Bl
o.a2

1-6.80
2-6.80
,-6.80

8.a7
1-?.fu

70 9@
61 A5O

- 1550I 660
54@,200.1 72O

70.1 140
400- 110

- 22 47O

11'
a04

,11

6
4
1

,|

-22

,80
510

w
410
610
80060
,o

500
110

204fr

190
)90
690
?oo
110

?o
210
190
680

- 4700
1 

'202 A20
1 5002 'tto

1102 440
150
,0- 70 a40

4

1
1
3

2

- 62 510

100
80

760
120

- ,200
'15 9@
10 4ao
5 50019@

9O

- ,960
'15 2?O
7 1?o
8 100

250
,o

990
190

20
?10

r4o- 78 820

200 850

195 400

161 6?0

152 
'60

171 51O

172 
'1O

1r5 910
12r 1rO

''l 7+o 1

,10

-4511o -56

'l oo
550
950
600

185 570

1 86 950

5,O 2lO 92 590 92 ?@ 109 elo 114 110 118 450 125 1r0

verärtleroB der Forclerogen4) ,44O '.1? 
'@ 

20 O9o 2' 29O 29 760

1? 
'@

,4 520 24 710

't6o ,4 52O 24 71O20 O9o 2' ?9O

FußEotea siehe S.96.

-76-
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terter Sektorengliederung

19n 1972.GegeE-
buchlEgB-

trr.
1969 191O1960 1963

Po Bit ionBuchrgs-
I{r.

unternohmen

tbhskonto

ent6lehungskonto

vertellungskonto

umveneilungskonto

verwendungskonto

ß?r1

761 5@ 1 2?A 8fr 1 4r2 
'9O 

I 6rA 44O

, ?oo 4 8oo 5 5oo 8 1OO

766 7@ 1 2a' 1 457 A9O '1 6t+6 W '.l 77? 670 1 902 100 2 122 
'1O

1 900 600 2.11A 710

I 500 , 500

269 O@2frO
2 460

40

1 ??) 970

,700

9 490
9 

'60'1)O

1' zao
9 450

400
)60i o20

109 
"O11 
'3011 210
120

?84 600
14 1001r 910

19040

20' o@ 
'52 

Ito
2 810
2 410

80lro
,19O ,1 240

20

?
7
?

6080
400

445 
'8O 

484 950 525 28O 58' 580

2?1 5& 4?? 250 512 470 @1 +10 661 
'aO 

120 660 798 700

4
o

7 420
8ro
170
180

,8? 250

I 680
6 84.olro

2ro
1 440

11 100
8 

'00120
290

2 19O

11 740
9 9to

4to
,902 990

5r0
050
520
480
480

840
76A

80

2O7 87o 160 27O 
'95 

91o 456 4AO 498 ',18o 5r9 o2o 598 214

17 110 1+ 25O 12 9?C 12 r1Co50

6n
630

20

1' 9

1
,1

9

I
1

520

,8O
,2o

680

7+O
490

50

174
690

80

890
410

60

15 690 ',t5 210

2 2602 200
60

o 21 22O a9 OO0 16 51O

o.11
o.15

,11-1.@ ProdurcioB6uart
'11-1.61 I verkäure ual aefbster6tellte

I r.rsgen 2)
'11 -1.65 I vorrat8veräDalsrog e eigene!

l&zeugnJ.ssen
§true

11-2.50,11-2.70 Bettra8 zu BnttoiDlaadEptod.ukt
hpf, aEgeEe Subveltlonen

Yo[ Etaat
von d.er übrigen UeIt

1-1.49
2-4.10

a.11

Slrue

l'.\-r.ro
11-r.70

Beltrag zu trettoillaatlEprodukt
zu Faktorko8teD

fupf eBe!6 Eiakomea aua UDternebDer-
tätigkeit ual vemöBeu

voD UatemehDea
vo! Staat
voD priY. EeuEhalte!
vor iter übrlBeD velt

2-1.2O
,-r.208.2'

1-2.49

't-r.20

Swe

11-4.50
,11-4.80

AEteil äD VolkseiDkome[ (uverteilte
Geriue )

fupf eBeDe Schailelversicherogs-
:.elstuEeD

voD UntelnebBeD
von der übrigen lrelt

1-r.49

30
11

1-4.

Sme

1-4.4911-5.5o Terfügbues Eid(o@en
Sll@e

6 14O 8 00O

6 a ooo

5 910

5 910

9 900
59 88o
17 o7O

600
? o20
9,4rO

- 4' 11O6' 1ro+70

4 4gO 2 260

4 49O

1 640 - 2540
640 - 2 54O

1 6406yn
14 210
24 

'2O

1' 510
69 9rO
21 220

8r0
a r10

12 020

I 240.
19 440

1 410
87 080
2A 270
1 250
9 500

11 4202

8 000

16 A7o
,, 740
1' 980

4404 ?OOI 840

,4O
470
5@
510

24 170't 050
a 150

11 160

? 540

80
95 910
,r 840
1 6)o

'11 620
18 590

z',to

-2?4p40 110
,oo

- 7C 840
10, 41 0+ 1950

11411O 118460 1251rO

52 5'.t0
92 690

120

22 47O
2A *O

610

,6'.t10
79 200_il+

?8 820
02 

''.to1 160+

44O '.17 
'60 

20 09O 2t 29O 29 760 ,4 520 24 710

veränderungskonto

11-6.rO
1'1-6.60

11-6.?O
11 -6.80

Eispamis
NichteDtnomeDe
ut€mebreD u.l

.ltechreibugeu'
hpf aneene VerEö gensübsrtragügea

voo l]ateraeble!
voD Staat ,\
voa priv. Eauehalten'/

GeYiDe der Einzel-
ä. 4)
)

,o
,o
,o

'l-6.
2-6.
,-6.

1-5.49
,-6.'t0-f 1-2.101

I t-2.'to I

Sume

11-7.5O
11-7.@
't1-7.99

riauzlerogsaaldo4) , rVaräEaterog der VerbilillichteiteE'
Stati6tisch6 I)lffereDz

1-6.49

8lJ@o

ruFgskonto

-77 -
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B. Sektörkontän in erwei

1960 1%B 1%9 t97d 19?1 ,t9tzPosition

,t2-1-.',to
12-1.49

12-?
'12-2

10
20

,tg?t1)

12 Kredit

12 - r Prcduk

? 5n 16 @ 20 1OO 2' O9 26 r@ tO 25O 
" 

A4O

12 - 2 Elnkommons

12 - 3 EinkommcB

12 .a Elnkmmena

12 . 5 Elnkommons

12-2.49

Su@e

Su@e

Sulde

S!@e

12-1.10

12-i.20

1?-r.49

12-4.20
1?-4.rO

,t2-4.40

12-4.49

1-2.fr
o.@ 2 670 .6 2OO 7 4e I 58O 9 7AO rO4 88O 10 460 12 6& 14 4?O 16 7AO 19

820
1ro

12 2@
21 550

VorIeistuBeD
Seitrag zu BnttoinLealEprodutt

AbscbreibuEeD
Geleistete iDdirekl,e Steuern(einsch1. Beiträge zur BeBotzl.UnJallversicheruB)a den §taattrag zu Nettoinlsd.Eprod.ukt

. FeJ.torko6ten
Bei

zu

1-6.?0

2-4.&
rr.n

220 690 ?@ 880 99() 1 100 1 2rO

1 040

12 
'9

1 040

14 ?rO

r' ,00
17 0r0

I 590

18 ?40

420

4 240

.t 19
$7n

9@
8 810

4 88O 10 4@ 12 6@ ',14 4?O '.16 78O 19 1rO 2'.t 560

GeleiBtete EinloMen aus use].b-
stäldj.Ber Ärbej.t

ü priv. Haushalte
Gel-eistete Ein]io@en auB UDtelnebEe}

tätigkej,t Bi VerEögen
s Unterneb[en
e den Staat ,\M priv. Eau§.ha1te//
e alie übri8e Uelt

AnteiJ, u Volkgeilko@en (uverteiltr
Gewime)

1-r.60

,t-r.70
2-r.70
3-r.70

8.?5

1-4.ro

2

10
4
2,
2

?o
4, aN
19 6n6rn
18 060
16?0
60]o

5q)

,9
8ro
5frolo
980

,40
990
850
o90
690
1@
otu

9

51
22

7
20

1

10 490

5A 29O
24 520I"0
21 2AO
2 140

a 520

1t ,@ 1a 6?0 4? 1?O 59 ?2O eZ eOO Zr rOO E grO

6 4205

,o

4
1'l

,5 ?oo
15 160
5 4701' 59r)12@
,on

7ß
6fr
o50
710
o50
820

6 610

12 040

5, 9602' 190
9 9e0

26 o'to2 440
I 890

Gelei6tet€ direkte §t€ueme alen Staatceleistete Nettopränien für gchaaler
versicheru6en

m Unterneb[eD
Sonatige geleietete lau.fe[d.€ lrber
trä6ugeDe aleD Staat

Verfü6bues EiD.koren
2-4.<)()rr,ia

2-4-?O

i-4.80

,w
10

,o
5%)

820>@ 9'1O

&20 ,o 40 6050

1
1ro

5 080
1N,on

2 040 179 i o7o

7AO

6 060 6 d+o

150'l 150
150

1 490
140

5 690
1fr

4 010

1 020 1 240

I 560 I 950

.12->.49

't2-6.&

12-6.n

,12-6.49

12-7.1o

Sl]@e

Erspuli6 1-6.9 1 
'9O ' 

On 4 O.1O 5 O8O 5 690 7 55O ? 490

15% 
'O3 

4O1O 5O8O 5690 7 
'50 

1 490

.lllaBeinvestitioren urd voEats- Iverälalerug I12-6.21 l}rÄrude vo[ ueueD A!.].agen I

12-6.22 lEäuje abzüel. VerkäuJe von I

I Eebrauchton td-ageo und Lucl
12-6.25 lvottatsverendgruB I12-6.2511 vorprodutte IGelei8tete Vsmögetrsübertragu8€! Ie Unterlehre! Im (len Staat Iu priv. Eaushalte),I Iu die übri8e UeIt I!'iBszieruga6alalo 

I

8.871-?.7

0.81
o.82
o.ar1

1-6.80
2-6.@
,-6.@

2r@,1 ?9
600

,o
400
210

10
150

10, 224

, 140
2 210

8r0
BO

550
400

20
1?0.60

4'.140

69
1&,%

410

140 440

40
120

N,11090
90I
10

440
,00to
120

,o
4o
40
10

2660I 9?o

10, 620

4 980,w 6?N6 000
1 170

1 880 8 5ro 8 ?90

@0

10

2 1001W
5N

, 170
2 280

840

50I tro
90

560_to
4 470

,o
o

60
o

2 7?o

p
o21N

12 ..6 VGmtber

12 . 7 Flnmzb

Veräad€rog iler Iord,erugen4) ,1 6ü ?O 89O ?1 r@ 9/t 
'90 

lO2 070 12r TtO 115 Oto

,1 6& 70 89O. 74 5@ 91 r9O 102 0?o 12' tTO 116 010

tr\)3rct6D siebe S.86

Slme

-78-

i

Buchu6s.,lNr. I

I

..di*B.f



terter Sektorengliederung

1)19@ 1 968 '1969 '1970 19?1 19?2Poeitioa
GeBen-

buchr86-
Nr.Nr !1i11. DI,I

instituta

tb6konlo

gnt3tehungskonlo

v6rtallung§konto

umverteflungskonto

verwendungskorito

1?-1.@ iroilulctiomwert
12-1.51 | YelkÄu.fe o.'t4

Slm6
7 5fr 16 @ 20 1OO. 2' O9 26 160

16 20 1oo

4 880 1? 6@ 47O 16 7AO

I 810 12 
"O 

'14 75O

,o 250 ,, 840

19 4tO 21 
'60

1? 0ro

5'60-21

4 24O

11 120a 4101 260
760
670

,o
24
,|
,|

'to ?to
,6 42O
29 110, ,ro,| ?N
2.ON

440
220

8@
'too
100

60 21A
41 610

, 620

18 ?40

56 11A
50 060

5 21A
4 610

47 1?O 
'2 

85O
,7 69o 41 A7O,99o + 5oo2?@ 

'15O2 710 ) t10

15 r@ 
'A

47 17o 59 ?2O 67 60,0 't't ,oo 84 9J 0

6om ,?m 50'o
lo2o?o10?o20oo0

2 044

6 610

,7n ,o70 6060 6640

60
50

40
40
.o

I r'

,o
o

on
,oN
o

I 520 8.890

I 550 e 9r0

12-2.9 Beitrag zu Eruttoin.Iddäprodukt 1-1.49

8we ,12 6@ 4

12-r.50
12-r.70

Beitrag zu Nettoiidud6prod.u-kt
zu Fa.ktorkosteB

fupf,aDgsre Eilkotire! aus UDterDebrer-täti8keit ual VemöBenvo! Unterebren
voE Staat
von priv. Eausbsltea
voü der übri8e! Uelt

2-r.20
,-r.208.2'

1-2.49

1-1.20

Slrc

12-4.fl
12-4.W

liteit u VolkseiDto@! (uvorteiLte
GeuiEe)

&pf alger §chadenversi che rulga-
leiEturgeB

Toa UDtemehreD
YoD der übrigen !Je1t

1-4.108.r,

1-r.49

§lrue

12-5.fl VerfüBbues EinkoEe!, 't-4.49
Sun[e

5 o8o 5 69A 7 
'50 

7 490

'l ,50 7 4904 5

voränderungskonto

on
6901n
)o
90

5W
220

7o
70

0

690
990

40
io
10

1
11

54,|

, 22O 
' 

620
90 ,9O 96 e70+:?80 + 1 580

I olo
?&1s

90
100

o80
880

40
10.n

i50
OQ
80
't0
10

490
2ro

7o

,1 880 
'W

4 I 5rO I 790

1 '170Nofr+ 460

2 120
68 410+ 160

2 ?70
't1 w-90

4't40
117 980

+ 550

1 470
110 6A0

+ 850

12-6.n
1i2-6.?O
12-6.@

hsparaie
ÄDacbreibug6tr
&)f eg€ne VenöBeD8übertragulgeD

voB UlterDehreD
voE Staat

1-r.49,l-2.10

1-6.fr
2-6.ro

§t]@e

12-7.n
12-?.60
12-7.99

llaeierogssstd.o
VeräDd.erog der VorbintUicbkei
StatistiBcbe Diff€reE' t"o4 ) 1-6.49

Sll@e

nmggkonb

-79 -

02 070 121 '?O 116 010

'19 4

tljiL...



B. Sektorkonten in erwei

,19?21%8 , 1969 ,r970 j9?1
Po sitionl.lr

13-1.10
1r-1 .49

1r-2.1ö
11-2,20

11-2.49

1)-1.20

1t-1.49

1)-4.20
1r-4.10

1)-4.49

Sume

Slme

SlJ@e

@»U
1-2

5
6

46q
540

1
1

6ro
5909*

940
1
1

?@
810

3 1402n 4
4

1
1
,o
,o

5 970
5 r10

4
4

Yorleistugen
Eeitrag zw BruttoiDlsdsprodu}t

8 
'OO 

11 :,OO 1' 100 15 22O1190 ?9ro gr9o

13 Versicherungs
t3 . r Produk

t3 . 2 Elnkommena

t3 . 3 Elnkommena

t3 - 4 Einkommena

13 - 5 Elnkommens

1-6.7O

2-4.@
4-1.n

t90 4ro2ro 260 mo 350fr

1 z'to

1 970

1 5rO

4 720

t 760

5 400
440

1 ,2o

920

27%
960

, oto
91o

2 940

Abschreibugen
Geleistete ind.irekte
(einscbl. Beiträge
UDf aLlversicheroB)

u den Staat
Beitlag zu ]{ettoiEludsprodu}t
zu Faltorkosten

Steuernzu gesetzl.

181O 
'94O 

42n 41fu ,5ro 6640 'l,9O

,-r.@

1-5.?o
2-r.?o
,-1.?o

G4.n

o10

440
120

10
,oo

10

520

460

,?o
'120

o
240

10

440

ooo

o50
120

10
91o

10

680

6?o

?ro1n
'to

5W
10

49

4 550

6 010
150

10
5 840

10

I 200

5 260

6 210
170

105 010
20

2 0'10

2 4,
, 4 4 5

, 4,
11%

60

1 000

o1"o
o

400

Geleistete Elnkomen aus usel,b-
ständiBer Arbeit

u priv. Haushslte
Geleistete Einto@en aus Unternehßer-
täirj-Bkeit und. VerEö8en

e Untemeheen
d den Staat ,\
e priv. Earebalte "e die übri8e UeIt

Alteit ü Volkseinho@eE (uYerteilt(
Gewime)

11 4AOa 270 9 99o 11 ?602.790 6afl ?75o

2-4.70

}-4.@
a.a11-5.*

,t-4.ü
z-+.&

1?O

14 4rro
2 2?O

110
'11 800

260
150

,110

12 
'NI 900

7o
10 

'1O240
1ro

200

,10
510
60

5ro
19o
480

200

1§
160n
760
2102fl

,100

7Qo
660
N

9fr
70

NO

17 020
2 190

1ro
1r 810

290
940

260

91
4

82 ?

'!8 210
2 900

150
14 880

280
1 680

Geleistete alirekte Steuer!
il ale! Staat

celeistete NettoprälieB für Schaalen-
versicheroBe! ; SchaileDverslcbe
lei6tu8en

m UDternebDen
M den Staat ,\
s priv. Hausbalte "e die übrige lrreLt

Verfügbares Eiokomen
100

11->.49

11-6.20

1r-6.10

,t1-6.49

1i-?.10

S11@e

Su@e

Er sp uni s 1-6.9 940480 lro 1ro,oo
940480 ,10 1ro100

2fr 1 680

1 580

,2O

10

n
20

,1?O

150
10

120 - 620

1
,1

6fr
,%

990
840

420
100
5@,N

1ro

110 570

,00
,00
280

20
,90

200
650
610

1O
- ?80

280

- 580

810
720

90

19o

60

17

820
?90

210

420

-*

1 170
1 100

27o

1 100
1 0r0

70

210
9ro
910

160
800
800

0
-1010

Anlageinvestitionen 
t 

i
't1-6:21 lKÄute von neuen lrllagen I

41-6.22 lKd\te abzüsl. Verkäufe von I

I gebrauchten AdaBen ud Lud
'lr-6.221ll - Käufe von gebrauchten II Aa].agen uld lard I

17-6.2221 - Verkäufe voD gebrauchten I- | .Adq8en ud Lud IGeleistete Vernögensübertra8uBeD IM Unternebnen 1\ Iu priv. Eausha].te " IFin4zierugssaldo 
I

o.421
o.422

1-6.80
,-6.@t?.n

o.81

2 2AO700>10,70 770 78{ I 4ro

13 . 6 Vemögens

t3 . 7 Fhanzle

5 r& ? 54o ? 8* ? ?@ 11 2@ 'tr 5oo 14 510Veränd.erEe! der ForderoEen

1' 500,r@ +? ,40 ? 8fr 7 ?@ 't'l

IuSDote! siehe S. 86.

Suroe

-80-

, .,dl
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terter Sektorengliederung

a96o ,t96a 1%9 ,1970 1971 aoo,ueSea-
bucbuga-

Nr.
Position ag711)

7 590

Nr.

unternehmer
tton§konto

entstehungskonto

v€dellun9Skonlo

umvertellungskonto

verwendungSkonto

DM

t 59O ? 9rc 8 r% I 
'OO 

11 5OO 11 1oo 15 22O

t 590 ?9m 8r%

400 49

8 
'OO 

11 5OO 1' ',roo 15

1 81O 
' 

94O 4 2rO 4 1rO 5 5ro 5 640

40

1 120

1 470
1 100'no

fr
40

1 970
6 020

610
160
110
100

2 ?9O 6 8n ? ?n I 27O 9 99O 11 760 1' 480

2

4
1 1N

oao
110

?o

10,o
4 700
1WO

920
80

200

79
o@o7
800
6019

440

12 52O222o
70

10 070
160

680

10 
'1O1 760
@atuo

1fl

2 940

5 110

4'120
1 040
, r10
1 140

170

17 0?O
1 210

110
11 4'.t0

210

4
1

5 400

I 080
6 010
1 610

210
250

18 210
1 

'90150
14 450

210

52O 1 200 2O1O

, ?oo
760&

2 860
60

4 100

9r@,1 5@I
7 620

1ro

14 440
2 6t+O

110
11 >OO

190

9 8rO 10 99O . 12 960 14 960 1A 22O 20 22O

Proilu]rtionsucrt
1r-1.61 lverk?iuf,c o.,11

,'tr-t.@

Slme

1r-2.fr Beitrag zu BruttoiDlualsprodukt 1-1.49

1§lre

n
7o

1>'
't>3

BaitraB zu Nettoidualsprcdult
zu Fa.ktorIoEton

fupf sngene EiDJ[om6! aus UntemehDer-tätlgkeit uA VemöEe!vo! Untertrehme[
Yon Staatvo! priv. HauEhal.ten
voD der übriBeD Uelt

1-2,49

br.n2-1.&
,-r.204.2,

Suee

1r-4.9
11-4.@

.late1l m VolkseiDlomen (uverteilte
Gewiue)

EEpfege[e NettopräEien für Schad,en-
veralcheru.trBeni eEpf anEeDe Scbadea-
versicberugsJ-e istulge!

von UnteruehleD
Yon Staat
vo! ?riv. Eaushalten/ /
voa aler übri8eE UeIt

1-1.49

1-4.ro2-4.fr
1-4.N

8.11

§u@e

,t-4.491t-r.>o Verfügbuea EiD.IlomeD

Slme
lro 150 940 1 580NO 480

480

480

-6NI 280
+ 19O

-1010

580
4ro
170
17C

0

,90
640
640

940
190
120
120

0

,50
150
80
BO

0

110
,oo

?0
70

0

260
,oN
o

2W
2ro

10
10
o

,ooI
20
20

o

2 2AO700

?80
,1o
50

7AO 45770510170

58
+

i
+

,
+

,@
610
270

1,1 900+ 1'lO
't4

120
160
140

? ?@ '11 2@ 1,

,d

veränderungskonto

1-5.49
1-2,10
1-6.rO
2-6.rO

11-6.9
11-6.7o
11-6.&

ErEpdnis
Abscbreibugen
fupf mgeDe VerDö gengübertragugeD

von Ultemebnen
voE Staat

Sll@e

.1-6.49tu
60
99

1>7
11-?
1r-7

Finezierogssslalo
Yerädlerog alEr Verbildlichkeiten
Statistische Differep

S\rmo

rungskonto

-81 -

580
090

'10

.i

300 2fi 1\O



B. Sektorkonten in erwei

1968 '1969 ,t97o 1971 19?2 tg?11)1%ONr

21-1.10
21-1.49

PositioD

S!re

Su'E@

,tg?+1)

21 Gebiets

2l ' I Produk

2t - 2 Ehkomrens

2l . 3 Elnkommens

2l - a Elnkommen6

21-2.10
21-2.&

21-2.49

?1-r.20

i1-r.49
22 62

21-4
?1-4

.10

.5o

21-4.40

21-4.49

Vorleistugen
BqitraB zui BnttoinJ.eilsprcdukt o.@2-2.n ,1 ??O 

'4 
8& 41 r& 44 810 tO .t50 58

51 41O 
'9 

92O ?,1 41O 80 670 92 610 r0?

8oo li2 ?90 125 1aO 142 980 165 7l

15 89ONrn

,7 44O .74 O1o A' 1@

2A 6@
15 'n

Äbscbreibugea
Gel€iEtete iDdirekte(eiasch].. B€iträae
UDJsLlversicherug)

m dea Staat
Beitra8 zu Nettoid.edsprodu.kt
zu FB-ktorkosten

St€uerazu gosetzl
2-6.n

2-4.@
2-r.9

't11o 2670 zgro ,5@ 4zn +8?o 54oo El

51460

85 970 r00

1'10

19 rro
2@

42 420

2%

4a 170

t@
66 820

120

?5 
'e

,1ö
56 ofr

den Staat ilpriv. ilaushalte-'
di.e übri§e lJelt
u Volkseilko@en

Geleistete Eintro@en aus @selb-
ständiger Arbej-t

e priv. Haushalte
e die übrige Uelt

Geleistete Zia6eD auJ öffentl,.
SchuJ.den

& UnterrebDen

ADteil

&uu
1-r,
?-1.,-t.

8.
2-4.

70
70
707'n

1-3.@
4.71

86 9?o
86 960

10

9 800I 400
680
500
220

- , r90

on
olo

20

1n
710
600,fr
@

1fr

%
56

6
5

4a 1?o
4a 1fl'N
5 680
4 600

660z)
100
71o

42 420
42 4o0

20

,2ro
4 070

?@
2W
100
,oo

20

560
040

5?o,x)
70,ü

'19 1fr
19 

'20
66 820
66 800

1 640
2%.7O
1@

1 2?O

?o% I60@ 7

260
- 4210

100 540
1 00. 5ro

10

180
o00

560
500

580
+50
t50

- t580

75 
'&75 
'6020

't1
10

10

2160

1

90a,n
.r-4

1-2.?O

1-4.80

2460

20

26 ?oo
'17 020
7 ?90'l 890frw

7ffi
I

52 @O1' Sro
14 640
.4 

"o84 140

?6@

a
92 O2O
,2 2n
14 8fr

4'9?o
10? o@

9 4oo

?o

,6 9@,, 920
16 57044%

114 9',10 'l

9 r@ 11 210 1, 910 lt 650

1r0 150

?5 o8b 81 ,Bo

160

92 690
'110

64 2n
40 280
1A 640,rm,2 0&

11 1rO 5t O40 59 180
21 

'.O 
22 

'70 
24 6107"O I970 I880

1r1 970 165 420 1't6 700

Geleiscete Subventionen
Geleistete l,lettoprämi.en für Schaclen-
versicheruBen

u Unterneblen
So!6ti6e geleistete Laufende llber-
t!aEungen

e öf lentl . tröryers_cbaf ten
ü Driv. Hausha-Ite ,,
u die übrige lvelt

Verfü6bues Einkomen

80 14O ',144 
'9 

',r66 8OO 1A1 1@ n5 ?LO 225 
'9O 

26' A60 28' 2O0

?1-5.10
21-r.49

21-6.20

2,1-6. )O

21-4.4c1

S]J@e

S]lße

o60 020 1tl 970 16' 42C 176

2l - 6 Vermögens

2l . 7 FlEnzle

9 0. 779O 78OO 55rO 95ro 119O 219r0 10260

800 5 5to860

-82-

ri

EiBenverbrauch
Xrspar[is /)

tu
'o.

2-6, ,2 
'7O 

6' 7?o 71 
'@ 

82 OIO 9? ?1O 1O1 ero 122 690 141 92018 
'W 

20 770 
" 

4&. 12 %O 
'4 

110 
'0 

110 42 ',t)O 14 780

u öffentl. KörDerschaftenu priv. Haushaite ,)
a alie übrige Uelt

Finmzierugssaldo

o.821

o.422
1-6.80

1-6'.@
8.87 ,2-7.iß

o.81
,oo
990

,'10

210
92059
9@
610
800
9)o

24 ',tW 
'2 

99O 50 7OO 47 99o 
'2 

4?O 
'1 

2rO 68 97o 6l ?Oq

860.
470
490
290
190
?88

7

2\.

1

6

5fl
740

6ro
140
,@
99o
110

2,|
? I

,l

?10
060
710
200
680
47079

950
440
?70

870
8)O
490
524
,80
fi8

4',|
15
19I
16

I

9

I

22
öI
4

-to-,

2, 19o

22 000

119o
1 740

29 r40
2? 670

1 170

21co

,2 250

,o 280

I 970

2 840

,8 150

,5 090

2 240

, 1oo

,'t 1@

29 4@

170o
2 410

o702§

?o'4)O
19 

'701 060

1 ,r2O

1,1
6

480-r4%

,o Ito
29 11O

1 620

2 110

820
,o

910
1

t

4@
16 51O4 ?ro76%
,>9o

,oo_ 19fl

5e0 56510 112ro 17i(o 7

äe8

Veränderug dcr tr'oraleruBen 4 )

tr\3bote! siehe S. 86.

Slme 9 5ro

,^;iI

2l - 5 Ehkommens

GeIe i



..'
terter Sektorengliederung

PoBitioD
1)

, o7o 10 640 11 600 .12 ?9o 't5,2 r?o 6, ,?o ?1 ,@ 82 010 9?
o80
710

20 290 21',t90
122 690 141 920

.t7 650
107 8ro

44O 74 O1O A' 1@ 94 eOO '112 ?% 12' 4AO 142 9AO 165'l1O

Nr.

körperachaften

tbnakonto

entgt€hun96konto

vgdelungakonto

umvci€llun96konto

verw€ndungd(onto

v9ränderungskonto

20 
'n 

$ V9 
'1 

41O 
'9 

9e. ?1 41O 80 670 92 a1O 1O7 2SO

20 5ro 4, 1fr 51 41o 59 92O ?1 41O 8o 670 92 ato 1o7 2ao

19 
"O 

42 420 4A 170 fi Op 66 a20

? 4?o
? '1?o

1?O,|p

75 180

6 600
6 17O

't7o
260

86 970 100 540

91 580 10? 990

60

,4ro 55ro 6r9o 67co,1fr 5140 60.80 6r9o12O '17O 17O 17O180 220 140 140

no69 
'7069 2?o
70

,4
11

,o
860
040
7'10
110

14
99

29 8ro
440

i4 270
,70

25 660 29 0rO 
'2 

610
1 5OO 1 700 r 890
2 Zro 2 9'tO ' 

180

58 970

6 5r06 250
1?O
190

,190- 47 9rO 12',1

7 'leo 121
ir
11

tro
120
1?0
60

22 760 47 95o 54 
'60 

62 ?m 74 z9o 81

,eo - 1 560
95 9m 107 120
9) ?9o 106 9?o1'10 140,o .10

84 070 89 890,10 8.10 10 9907' 1',lo ?8 6401p 260

11O lro
2' 2rO

120
21 6%
1 210
1 9OO

1fr6 ?ro
85 610

,o
?2 4@
12 100@2%

90

70

21 7p
1@18 820

?10a4 1ro
84 olo

90
,o6' ?@

11 5%
50 0%

100

20 >o

9 
"o 

.19 9?o 181@ 1m8 690 17 92O 1'480 840o8801

1 2?O
41 5fr
4',1 460I

20
27 990I 100
19 A9o

o
4,

1

114 6
10
80

?qo
510
410

150

127
1'l

1l't

210
774
,90
1?C

10
100
5',to
910
620

150

,80
580

,a
60

120
,406&
920
240

80 140 144 
"O 

166 8oO 1A1 >@ 2O5 ?4O 22' 
'9O 

261 860 281 2oo

1 0,101 540

,4
41'
2

11

69m -t99 
'7702 920 12 010 2 0%+10-2?O-@

49o
8to
210

15
+

- 10 060

tu 960 84 140 10? 060 114 91O ',112 Oe 1r? 9?O 165 420 176 700

t4 lAO6 1ro
22 7gO., oto
19 290

4?0
0

42 ItO5 400
20 840
2 A50

17 520
47C

0

,1O ,o 14O2ro 4 8709ro 16 24o22O 2 t+6O
2OO 1) 25O,10 io00

,2 %O,t§
1',t ,102 000
B 990

520
o

,> 4&29fr
12 2?O1 540
10 2ü

450
0

20 ?702 6?0
9 tro1 51O7 690in

0

18 59o't 11041fr
11@
2 9?o

100

?*
2rx'

50

1

110 - 16 100,

9

1

+
6 9r0 19 990 25 toc,2C +2050+ 1O5O--

GegeD- 19€o ,1%8 1969 197O 1y71 ,192- ,197r't)
Nr-

o.'11
o.1,

Ealuktion6uert
21-1.61

21-1.6'
Vsrkäuf e uil Eelbst€ratellte
ADlagel

EiBeuv6rbraucb

Z1-1.W

SlJ@

2-'t.49?1-2.9 Beitra8 zu BruttolDlud,Bprodu*t

Slre

2-2.49

1-1.202-r.e8.2'

4-r.n
21-r.?O

Beitra8 z@ Nettoinl.erd6prcalult'zu FaltorkosteD
fupfe8e!€ Einko'ren aus UDterehEertätigkBit uld V6möge!

von UrtemehE€!
vo! Staat
voE d,er übrigoD lJelt

S1J@e

2't-4.50
21-4.@

21-4.70

21-4.&

21-4.%

ADteil u TolkseiD.ko@on
lEpf ege[e iDtlirekte Steuern

voD UDtelDebEeD
von Staat
YoD priv. Orguisationon o.E.

&I,f e8e[e alir€kte Steuera
YoD UlterDehre!
vol priv. Eauaha),tea) I
votr alor übri8en U61t

q)f e8ere §cbadelversicherugs-
leistuE6D

von UatemebneD
sonBtige erpEergoDc lauJende llber-
traguheB

von Ultemoh@n
rcD öff€nt1. f,ärper6chgJte!
voD priv. EaubhslteD , )
voD tler übrigen lrelt

1

1-4.
-4 40

40

2-r.49
12.n
2-2.20,-2.e
1-4.20,-4.Na.t2

1-4.ro

Slruo

2-4.4921-5.9 verfüBb8es Ei!ko@e!

SlMe

Erapunis
Abscbreibulgenurpiui"aJi"rao geosübertraguge!

vo! Unterrebag!
von öffeDtl. Kömelschafteo
von priv. Eaushaiten J)
von der übrigen Welt

16.m
1-6.ro8.r?

2-5.49
2-2.10

21-6.p
21-6.?O
21-6.&

S]J@e

2-6.49FiDezierugsssJ.do r \
Vereinderug der VorbindLicbteiten-'
§tatistische Differ€Dz

21-7.9
7t-7.6a
21-7.99

9 860lSlre

&&rr--,

rungskonto

-83-

800

+

550 21 10 260



ri ..1i

B. Sektorkonten in erwei

197 2 'tgtf),1969 tgtla 19'l1960 196aGegen-
buchugs-

Nr.
Position Iri11. Dl,l

't9z t1)

22 Sozial

22 . I Pto<tuk

22 - 2 Elnkommcna

22-3 Ehkommena

22 - 4 Elnkmmens

22 - 5 Einkommens

22-6 Vemögens

22 . 7 Fldanzle

i{r

22-1.10
22-1.49

22-2.40
22-2.20

22-2.49

22-a.1O

22-1.49

22-4

22-4.49

Sume

SlMe

Su@e

Slrue

z2-5.10
22-i.49

22-6.20
:.2-6.)O

22-6.49

0.@
?-2.fu

7 49O 1A rlo 20 ?% 21 7+O 29 ',14o 
'4 

47O 40 850 49 100
,1 2% 2 rOO 2 A2O 

"60 ' 
81O 4 260 4 840 5 17O

VorleistugeD
Beitrag zu Bruttoillaldq)rodult

8 78O 21 O1O 2' 6'10 27 1OO 
'2 

97o 
'a 

?N 45 690 51 51O

110 't20 140,100?o 80 90,o

20

4 700 5 110

20

4 1rO

20

2 410

20

2 ?20

&
,29

20

, 710

10

12'o

2-6.7O

z-4.@
2-1.n

Abschr6ibuBen
Geleistete inililekte Steuern
(einscbL. Beiträge zu Besetzl
UnJaillversicherug)e detr Staat

BeitraB zu I'lettoiD1ualsPrcdukt
zu Faltorkoste!

?9O ,160 
'am

4 840 
' 

410

1
6

?00
,e0

,|
I

2
3

2
1

?20,n ,
4

12'o,aß410
120

5
6

710
,?o

2fr
>70

,10
780

4 1rO
4 ArO1-1.602-4.F

Geleistete Einkomen au6 uselb-
stäldiger trbeit

a priv. HaushsLte
Älteil m Volk6einkomen

2 420 , TO 6 O?O ? 060 I O8O I 960 ',l l 080 12 090

1

1

I
7
1

8

770
,20
450
't60

1%
4@
7ru
170

850
890
960
810

79

4O

89
88

46
,9 71o 65 51o,fr 6fr
20 49O 24 9fr

102 010
100 8801 rr0
58 940

29 990
29 ezo

170
11 920

71 010
?O 

'T700
,1 9T

60 280 66 160
1-4.90

8.852-5.9

-onstige Beleistete laufeade Uber-
traBu8en I lm priv. Hausha:Lte"

u die übrige tlelt
verfüBbares EiDkomeD

104 9@910 116 660 160 950 171 5rO

a 1q 20 9?o . 21 94O 2? OlO 12 9N 
'8 

670 45 600 54 4qO
,aio : iBö 1i9o' 69oo ?4* Bt4o 1t14o 4160no.

2-6.Eigenve!brauch
Xrsparni s

11 9m 40 
'70 

45 8'10 58 910 5a 760,t1 92O 20 49O 24 9fu

190

10
10

990

1?o
60
60

640

170
4O
4O

?&

1 070
200
200_

4 410

220190 flnII
2

270 54070 1r0
?o 1r0

12ro 6 ? 2& I 87O 1' 800

o.81
1-6.80
z-z'.n

trrl aFje inve stitionen
22-6.21 I lciufe vo4 neuen .Arrla8en
Gel- ei stete veruö gensübertragu8en

m Unternehmen
u öffent1. Körperschaften

FinezieruBssa]-do
,200 210 14 4'?o. 5 580410 14?o. 69% 71fl

oro " r"o 12 5go 5 o9ov€ändmug der Fora1eru8eD 4 )

'1241 66 560 7 460 I 
'80

I\rßrcten siehe S.8Ä.

Sume

-u-



terter Sektorengliederung

,tgzl1)197O 1971 .t9?21%O ,t9@ 1%9G6g€!-
buchug&I{r.PoaitioDBuchu8a-

Nr.

versicherung

üongkonlo

9nl6lehungakonto

veneilungskonto

umvcrlellung6konto

verwendungskonto

veränderungskonto

DM

m40e ?ro N g?o

8 78O 21 O1O 610 27 1OO 
'2 

9?O

2W 2820

702' 540
?o I 60 90 1?g

2? oro ,2 92O 18 670 4t 500 54 400

1 29O 2 nO 2 a2O 
"60 ' 

8rO 4 260

1

't 2* 2 41O 2 72O

610

4 260

, ?'10 4 't10

400 410

1)

45 690 51 57O

4 840 5 470

4 ?00 5 110

6 ,80 5 ?80
5 8?0 5 290

510 490

11 080 12 090

,250
1 A1O,r&

4ro

4140 41w 1
100g9o
z40

70

570
400,|?o

,r20 ,2710 2
,fr
860
490

4 )7O 4 Alo
,970 4 420

2A2O 
'7rO 

6070 ?0,60 IO8O 8

4 500 5 10042io 4920
270 100Bo Bo

190
7@
770
a60

220
60

65 640
65 52o

120

, 120

,9oo,640
210

50

56 140,6 260
80

't? 210
680

15 910
620

,1 
'70,1 7701 680
70
20

ad )rd
29 22Ofr
9,oo

8408rnlro

119 
'A1o 

41?O 48tO 5 780

5 400
5 950

,50
9O

1r5 6'.10
1r5 250

420

% r4o 'to1% 1'1O 1O2
210

20 zfr 21
880

18 5% 2.1
7@

6

5

122

,80
g'.to
560
120

8r0
460
t70

7A 4@
78 2%

140
840
100

17 %O
660,16 610
670

170

1A 
'9o610

17 100
6@

6 9OO
%

6 78O_20
- 200

2' 770
760

24 010r 000

28 680I Or0
26 550

91O & 77O 91 o9o 1O4 %O 119 560 116 660 !50

1'1 92O 20 49O 24 9m 
" 

9rO 40 1?o 45 81o 58 940 58 760

I 100

I 010 1 1a0

1' 800

12 590 6

11 20 490 ?4 9to ,1 4O 46 410 5A 940 5A 760

74n
100

8 140
110

'1, ,40 4 160120 1401 1?o
,o

480
7O

11%
80

1 2OO

299o
7O+40 1m

,100

960

41O 't 47O 6 99n 7 59 9 21O 14 47O 5 680

540 8
1

zfr
7O
10

72@
80+ 100

870
80

510
_ tro
-1080

4 4r0
20+1660

77O 11fr 6560 7460 8r80

,,,.d

.1
ilI

o.,1,1
o.1,

VelIäure ud. eelbeterstellte
Adagea.

ElgeaYerb!aucb

22-1.@
.51

.6'
Slug

2-1.19Beitrag zu BnttoiDf aldsprodult22-2.p

gl@€

2-2.49

1-r.@2-r.n

Boltrag zu Nettolnlslal8protlutt
zu la.ktorkoEtea

tupfeBene EiDlro@en eus lJDterDebnertätl8keit ud. V€rtsöBe!
voE UEterneh[e!
yoD Staat

22-r.fl
22-r.70

SlJ@e

22-4.?O

n
@

22-4.%

22-4.
?2-4.

ADteiI I volkseiDko@n
&pfa!B€!e BeiträEe zu gesetzl
Unfallversicheruag

von UntgraehEeD
voD Staat
von priv. or8@isationeE o.E.

hpf egeEe Sozialyereicherogsbeiträ8e
(obre Ee8etzl. UDJallvorsicheroS)

voa priv. Eauahalten
von der übriBe! Llelt

solstige eopfu[eue laufende Über-
tragugea

von UnterrehEen
öffeatl. Eärcerschaf ten
priv. Eaushsiten r)

voD
voD

t-4.20
8.12

2-r-49

,t-4.40

l-q'.to

1-2.202-2-n,-2.e

Su@e

2-4.4922-5.9 Verfügbses Eiüo@eD

Stre

22-6.9
22-6.70
22-6.&

ErspüDie
Abschreibu8eD
tupf m8ene Vomög€nsübertragu8e!

vo! priv. EaushelteD

2-5.49
2-2.10

,-6.fr

Sl]ue

2-6.49p
60
99

22-7

22-7

FiD@ieru8asalalo
Verälderog aler Verbindlicblei te! +/
Stati6tische Diff erelz

Sl]ue

rungskonto

-85-



B, Sektorkonten in erwei

'tg?11)19',to 19?1 19?2t96e 19691960
Nr.I.lr.

)1-2.49

Po si tion

S]J@e

S]J@

Slec

i'i-1
.10
.49

t2-2-1O
i2-2t?O

a2-2.49

;i"',:li:l'f;: äi::ll'i:,;,3],ol,,l'!3"nlio lli 3::::Tü: äi: I:i:';§"iB;3""i:i"+::;i:l:;ffi'?:i:":'äi:'liii";"11,::1":l''':;:li:"ä iit:

Dl,t

1g741)

31 Piivato

3l-lProduk

3! . 2 Einkomilens

32 Privsts Organisationen

32 - I Produk

32 . 2 Einkommen§

3-2.n 2 19O 2 ?4O 2 %o ,1N 
' 

11O r 7?o 4 o5o 1 450Beitra8 zu BruttoiDl,ändsprodukt

Slme ,1m ,4& ,?7O 4050 1450219o 2?4O 2%O

i-1.n 21% 2?4O 2960 
'1fr 

)44O 
'??O 

4o5o 4450Beitr:ag zu i':ettoin-Ledsprodulit
au Fe.]liofkoslrerr .

21<N 2?4o 2960 
'1tu '44O 

177o 4050 4450

2 610
5 900

,1

2
120
510

210
960,

6
4
9

4
o 718770

Qlo8N ?
460
9eo

52112 11
o5o1,@no

,-2Vo:'1ei stuigetr
Beitra8 zu Bruttoidmd.sproduht

17 129 20 2lO.4 o9o a 51o 9 840 11 44O ',l1 6D 12

1-6.'lO

2-4.@
i-r.7

440 610 4101?O 490 720 950 I l)O

100

7 27O

110

8 680

90

9 610

'r00 100

11 050 12 1rO
40

2ffi
80

5r&
90

6zfr

Abschrcibu8e!
Gelelstete iBilirekte steuem(einscbl. Beilräge zu 8esetzl.
UnJa1lv€rsicheruE)u aen Staat

Beitrag zur liettoinLualsprodult
zu Fa.litgrkoEi,eD

12 1r0 1' 960???o 5900 68fr ?9& 9510 10"O

.,', ,iÜ

-86-



terter Sektorängliederung "

't960 1968 ,1969 ,t9'lc 1971 1972 ,rgzl1)Poei tioo

Haushalte

tlongkonto

19? 4' )
lti1l. DIl

o.1,
,1-1.@ ProAuktioaBU€rt

,1-1.6, i Ej.ge\yerbrauch

§llm€
2't9O 2740 2960 

'11o 
.-44O 17?O 4O5O

21% 2?4O 2%O 11rO a44O 17?O 4050

2 ago 2 ?4O 2 960 
' 

1tO t 44o 1 ??O 4 o5o

, 77o 4 050

4 4t0
4 150

4 4ro

1 450

1l 950

entsEhungskonto

ohne Erwerbscharaktel

tlonekonto

entatehung§konto

2 19o 2 74O ?. 960 
' 

,11o .' 44o

194S 474o 
"4o 

627o ?6n 922n 
'??O 

4'OO 
'17O 

6OIO 6
ooo
o@

10 720
.5 60C

1) 003
1 21X

'-" l" li.-5'lo 9 840 11 440 11 6)0 15 060 1't .\2C

2 77O 5 9oo 6 ArO 7 9& 9 51O lO rio 12 110

2 7?O 5 900 6 810 ? 9@ 9 
'10 

10 5rg^ 12 110 1' 960

nlaatlonen obne Eruerbacbarakter. - 4) Ab f9?O xrrden revldlerte Angeben aus der Flnenzlcrragarechnung der Deutgchen BundcBbanl v?r*endet

1't-?.fr Beiülag zu Bnttoinludsproatukt 1-.1.49

Slee

,2-1.60 Pro(utrtioasv6rt
,2-1.61 I v€rkäuJe
12-'1.6, I EiBeBverbrauch

o
o

11
1'

§ll@e

,2-2.ro BeitraB zu Brottoinlald.sprodukt ,-1.49

Sl@e

Ei?*...

-87 -

Bucbugs..lNr' 
I
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C. Konten des Umrter
mit Untergliederung d€r KoritonpoBitionen nach Produktions

197O 1971 1972'1968 1969PositioE ,g?t")

l . I Produk

2 Einkommens

! - 3 Einkommens

't-1.'.1o

1-1.49

1-2.20

1-2.49

1-r.10

1-1.20

1-r.49

Swe

SlJ@e

1-2.50

0.60 944 ?2O 1 065 r?O '.t '.141 
'@gryt.,o I or2 59o 1 125 610

7 42o 8 58O 9 7AO4 14O 4 1rO 5 9?O

7+1 6@ 6',t2 r7O 674 15O
524 ?1o 59r 9ro 652 o4o
12 ßO 14 4?O 16 7AO4 2rO 4 1rO 5 

')o

210 050
192 110
10 820
6 450

155 400
7o9to19 4rO

5 640

1 
'5? 

680
1 

'11 
1'tO

12 2AO
1 6tO

811 150
?84 500
21 560
1 590

'I
I5O2 1fr A24 19O

49? ?OO 814 000
2 6?0 6 200
1 7ao 5 99o

2?5 7rO 4€4 05O
269 060 469 69

4 880 10 4@
1 81O 

' 
94O

Vorleistu8eE
ProaluktioEsuterleheenf,reditiDstitute
Yersichero8sutemebEe!

Beitrs8 zu Bruttoinludsprodult2 )

Frotluttioasuternebmen 2 )
KreditiDstitute
VersicherugsEt erDehEe!

??? 9OO 1 1Ci8 24o 1 486 
'AO 

'.l 6?? 89o I a15 ?ro 1 945 45o 2 171 41o

1-6.?o

1-r.50

2-4.@

8.81

4' 21O
4) 14O
42 2AO

420
440

7O
?o

210 62020' 0604 2401 
'20

60 4rO
59 

'90780
2@

87 94O
a7 87O
85 7@1 15O

960
70
7O

96 6101
94 95011 2rol

450l

121 120
't25 

'40119 9901 5901 ?60
go
80

547 0rO 60? 820
525 280 58' 680
1? 0ro 18 7404',t20 , 400

8? ?40
a6 2501 100

,90

24 420
24 1n

220
50

* 22o
51 

'oo690
2ro

?o tuo69 ]20
880

. ,oo

80 060
78 72O

990,ro

72 9Ao
?2 910
71 o3o

960
920

7O
?o

90 650
90 600
88 55O
1 040

910
60
60

100 110
100 040
97 7901 040I 210

7o
7O

1r1 950
111 890
109 060

1 100't 5to
'to
?0

4O1 OrO
,47 zfr
10 ?9, o10

4@ A7O
445 

'AO12 r502 94O

50r 670
4a4 95O
14 7ro4 qa6

1d+ 4fu
15? OtuI 810

2 790

Abschreibugen
Produ.ktlonsute rnehEe!
Kred.itinstitute
versi.cheruBroternehen

Geleistete inalirekte Steuem
(einschl. Beit!äge zur Besetzl.
Unf allversicherug)

a! den Staat
Produkti.on6ut e rDebEen
Kieditinstitute
Versi cherLugsut erDehDeD

an d.ie übri6e ],Je1t
Prod.ukt ioDsut ernehleD

Bei trag zu Nettoilleal6proalu.l(t
zu Fal(torkostea

Proalukti. orsutemehren
KreditiDstitute
ver si chero gsEteraet&en

278 25O 491 6n y+9 4OO 622 OrO 68' 84O '145 7rO A27 ArO

Geleistete Ein]<omeh aus uselb-
stäldiger Arbeit

aD priv. Haushslte
Produltionsuterneh!eDKreditiustitute
VerslcheruEsuternehEeE

u die übrige lJelt
P!oaluttionsuter!ehEen

Geleistete Ei!.l(omen au8 UDtemebEer-
täti.ekeit ud. vemöBe!

an UDternebrea
ProduktioEsute!EehDea
Kreditiastitute
versicherogmterneblen

e dea Staat
Proalu.ktioDrot eruebrea
ErealitiBstitute
VersicberoRsluternelue!

an priv. Haush;rte')
Prod.ulrtiolsuterDehEea
Kreditinstitute
versicberogsutelaebDe[

u die ü:bii6e Uelt -
hoiluktio!rotemehrea
f,realiti!stitute
VersicherogrotemehEea

I

iÄateil e volkseiD.ko@en (uverteilte
I cexiue)Produktio!roteEebre!KreilitiDEtituteversicherogsuteEebre!

7-5.60

1-r.70

2-r.70

,-1.70

14.50

a.?1

8.7>

146 57O
,9 450
21 97015 160

120
I 940,4@
5 470

10
1t2 

'@114 8&1' 590
,9',10
9A?o4"o
1 280

10

25 +',lo
19 6aO
50'o

6AO

92 lOO 17O O1O
11 94O 

'2 
9AO

7 OrO 20 OlO4 85O 12 aro60 '120
4"O ?8ro2 4AO 

' '1O2 090 4 5rO.o ,10

7r r?o 124 roo68 
'5o 

1O9 7OO,690 11 010
't ,ro , 590
2260 4880
1 9oo ,89o,@ 980olo

)16 r50
75 4aO
1O2 11O

9 
'404 OlO

1 O7OI O7O

2r7 84O

55 9ro,1 780
22 0>O

420
11 140) 4OOu ,zn

10
,161 9?O1ß 620
20 OrO
5r@
8 7806 9ro,t 820

10

2e2 17ol

10 110
19 520

,l

1

1

1

10 5902 21O
a 150

,t,16 4ro
,116 .140

I
145 49O 191 160l
144 1tO 

'E,9 
57'tl

529 O9O 112 27Ol
10 490 12 0401
4 550 5 260l
1 

'50 
I 5901

1 
'60 

1 59ol

'112 8OO 20' 4OO2 r4o 5 r9o1 000 2 670
29O 42O290 420

2r8 89O
2r8 29O
228 8?O

6 420, ooo
560
,@

21A 450
50 110

120
9 1'.lo

212 0AO
211 @

282 460
281 660
270 

'407 A60
,4@

800
800

10
'117 210
14a 110

1 250
6 520

0
50 590
2A 290
18 050
4 240
7 9605 ,2oI 5rO

t0

25 2SO
5 840
9 260
7 1102 140

10

66 12]]1
40 46C
25 490

1?O
12 1202 150
9 980't0

9' 510
61 490
26 o',to5 010
10 r50
7 9002 440

20

2' 580t? 110
6 0ro

440

v 
'ao,14 2rO

6 610
520

22 640
12 92OI 5201 200

2' 21O
'12 110I A902 0ro

259 950
62 A10,8 200
24 520

150

,17 49O 2' ?OO1' 060 19 r2O2OrO 
'7N4OO 4n

225 O& 4O5 ?9O 4y E O 524 no t?5 7?o 628 080 695 500

'(

hr8aoton glehe S. 92.

-88-

,::f;ffi"|_.ry_



riehrnenssektors
untamahman, KrcdltinstlÜtcn und Verdchcrungauntcrntlrman

19€o 1968 1969 1974 1971 19? 2loelül,on
Gogca-

buchun8s-Ifr.
ß?11)

ltiII. Dlt

1-1.@
V.rkäut€ uall gclbsterstellte
lalagcn 2)

hoduttiourotsmehlonz,Ercatitirtltuto
VerslcherogsutomebreD

VomatavdärilcruE an eigeEea
Erzeugliesca

Proiluttio!rotomebreD
1-1.6'

hoaluktioaffirt
1-1.61

o.11

o.15

Sue

tlonakonto

entAlehungakOntO

vcdelfungakonto

774 ?@ 1 
'O' 

\\o?6rw12?8gtuTrro 166€0,r9o 79ro

t 2oo 4 8oo,2OO 4 80O

7?? 9OO 1 ],oA 24O 1 4A6 r& ,t 67? A9O 1 815 zao 1 94' 45O 2 111 $O

812 OrO 1 94' 95O 2 167 81O
?7r 970 1 900 600 2 t18 ?70
26 160 ta 25o ,, 840
11 

'OO 
1' 100 . 15 22O

1 7OO 1 5oo 
' 

5oo
1 700 r 500 ) 600

(ß9 790
618 44O2t oflI 

'O0.8100
I 100

I AaO 8801 4r2 19ö20 100I 
'90

5 
'oo,500

81

52
9

47
5
7

7
2,

,
6,

?r5 400 a1t 7r0
781 6CC

19 4tO6 640
21 56a
7 590

14 100
11 910,3 910

19C
190

1 810

2W
24@
2 460

40
9o

4zfr
7 740

660
660

80
80

6?4 150
652 O4O
16 ?AO
5 5io
9 490
9 l,60
9 160

130
'110

58j 840

,o1
444

14,

,5
9

41
4
6 060

4004 5OO1 160
, 6tto

11 iro
11 210
1't 2r0

124
120

6,12 
'7O,9r 9p14 47O41fr

g 460
g 4oog 40o

27' ?rO 4A+ O5O t41 6@
269 O@ 469 610 524 7rO4 880 10 4@ 12 @O

@
60

, 940

?6@
?w ?7W 7

40
40

8502?8 zfr 491 6» Y+9 4oo 622

607 820
58' 680
18 740
5 400

0r0
280
0r0
't20

05c
870
9ta
6ro
,10
000
4ro
2to
,40
l8O ..
,90
620
't 70
000
990
790
220

54

1

6?o
950
7ro
97o

100
950
4ro
a?o
610

,601n
1ro
450
o20
,ro
100

72

4@ 87O
445 

'AO12 5tu2 94O

4O1 OtO
,87 2n
10 ?ro, oro

,6t1 45O
,52 8frI 810

2 790

41 14O
,2 98o, 8ro
24 1@, o50
4 0?o

1?o, ,1OO

800

r90
?10

7o

800
4fu
84ö
110

1ro
550
92o
orlo
2ro
7n

80
710
440
or0
200

210 620
205 O@4 2401r&

88 ?80
66 120
10 050
50 060
6 010
I 400

5206 210
1 510
5 900

480
5 210

210
8 

'60, 4801 6tO
250

, 500
4@O

6, 500
50 110
I 

'00,7 690
4 120
5 

'40,20, 990I 0ro
,180

290
2 1AO

110
4 970

49
,9

6
29

,
1
2

2

1

I 680
180

1 tt4o
@

610
2402&
150

15 4&
11 9t1O2 41A
8 4rO
1 1o,0
1 640

8012@
mo
9e
'1ro
?@N
900
19r)
67o
co

2
1
1

,,{-

1-2.?o

1-2.fr Boltra8 zu Bfl ttohlual8rproaluXt
hoalt .ttl, oasuü.rDebla[trrGtU.tla!tltut.
Y6r6icb,erogrotemeDDea

&pf s!6eae 8uüv€ntioaoE
voD Staat

hoalultioDsEt€rDohre!
. voD d€r übrlBs! U6l,t! ProAultioaffiterDch!€a

1-1.49

2-4.10

a.11

§rde

1-r.ro

1-1.70

BGl,trag ru trotüoialetlEDrodulrt
zu EalrüorkostoD

hoiluHio[sut€mehlu.ErealithEtltut€
YaleicheroBrot6m6bDon

*Fleageue E[D]ouca aus UBtcmeb!6r-tettgl.lt unat VcrröBeD
voa UDtemohlcn

Proatulrtlo!rotamebrea
. trrcd-l.thatitute

Varaicbsrogsut€mehroD
vo! Strst

Proaluttlo!EEtcmehnostrreiutfustitutr
Verslcb€roBrotcmlbleD

voB p!iy.' SaushaltäBProalultLotrotcrebre!
f,rcill,tiDstltutev€$ichäruEgrotarehla!

voi alcr tibil.EsD lralt
hoatultloüEut cmcbdea
trreall.tlEBtltutoVcräicherogroterIoblcr

'l-2.49

1-r.&

2-r.20

,-r.N

o.25

eua

ii'l4c-1,

-89-

521 +70 628 080 695. 600



C. Konten des Unter
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktions

,1970 r 9?r 19?2.t9@ 1 968 1969GeBen-
buchungs-

Nr.
Po 6itionNr.

1-4.20

,t-4.10

1-4.40

1-4.19

1-r.49

trußuoten siehe S. 92.

Sllme

SrJ@e

2-4.'n

1-4.80

2-4.&

,-4.&
8.41

2-4.<N

8.85

,t-5.fl

14 ?ü
4 080
2 1rOn1 900

70
7o

10 
'1O10 11O
,2o

80
240

1 240
9?o
840
1fr
270
no

9 9004 490
5 O8O

,10

59o
480
91o
aoo

100
270
?20

20
5ro
50
@

,10
510
240
I1*

1%
000
8?C
1ru
1<n
1<n

400
910
o10
480

10 9%
2 920I 540N'tw

Ifl
77@
77@

2@n
210

1',ln
1 010

890
1tu
140
140

'1'1 1008 000,on2n

100
610
1%
100

4ro
400
7ro

10
660

20
20

9509fr
80
10
70

o70
000
9n
tu
?o
7o

210
140
i90
100

0
9
1

990
710
o20
260

4
1 5 940I 110

a?o
,@
1@
140
570
570

100
260
690
150

I
1
1

290
200
050
150

90
90

640
55C
940

I
6
1

2
5

9
I
7

1'
12

I

1 2
6 21 o,

1

1

870
5?o

70
270

2
8
8

1

1

780
170

2

1

1

I
7

5 250
50

,80 ,909C 110
290 280

420
,10
1?0
160

90
oö

6rc
540
490
680

10
,
4

6.
2
7
1

11 040
10 280

,@
200

,'t2 100
11 170

820
110

14 ?001t 1ro
1 240

,ro

40
2 ',190

1r0
'tto

1] 810
1' 810

2 900
- 150

150
14 880
14 8a0

110
110

11
11

8@
800
lrci

90
260

10 810
9 860

1? 11O 20 260 21 610
4
2

Geleistete alirekte Steuer!
u den staat

Proaluktionsut ernebeen
trrediti,Estitute
VersicberuBsutemehEeD

Ieistu6eD
u Unterneheen

Produ.ktionsEt erne hren
f,reali ti-nsti tute
Versicherungsute rnelue n

an den Staat
versich€ruBsuternehen

e !riv. Haushalte
Vers j-cherugsuternehEen

u die übr18e ]^leli
Produ} tionsute rne hEen
versicherungsuternebEen

Sonstige Eeleistete laufende lIber-
traguBen

@ den Staet
Prod,ukti-onsut e rnelEe!
Kred itiEstitute

e die übrlge Uelt
Pro du.ktio!sut erne hEe!

VerfüEbares EiD.koMen
!roduktionsuternehDe!
Kred.i i in sti tute
Versi cherugswt e rnelmen

teteGeIei für

u a9 ,4 4& 1? 2@ ,8 O2O 1A rO 42 47o 44 ,40

4 Einkommens

I . 5 Elnkommens

'1-6.9 9ro
540
550
940

6

7
,l

6)O
540
490
680

210
140
,90
,oo

10 400, 910
4 0'lo

480

900
490
o80
,ro

,oo
260
690
,ro

no
ooo
o5029

I
2
5

9
,l

1

9
4

I
6
1

'lI
1

1* Y'*ääar:.tionsuternelEen
I(redi-tiDstitute
Veisi c heroSsuterne Iue!

9 9tO 6 610a zro 11 ,oo 10 4oo 9 9oO 8 1OO

-90-

1

1
1



nehmenssektors
unternehmen, Kreditinstituten und Versicherungsunterneh men

19'to 1911 1972,19@ 196a 19e,9G€gen-
bucbu)€F

Nr.
't)

PoaitioDNr

22 640
1? 920a 524't 200

19 810

1r0
1r0

11 4'tO
11 410

290
80

0
210

21 21C
12 5'tOI 890
2 010

21 110
6 210

21
14

6

1AO
2ro
610
520

16 73O
4 470
2 2c0

,o2 6tt0
110
110

11 
'OO11 5OO

2ro
60
.0

190

2' 
'8017 110

6 0ro
440

14 440
4 080
1 aro

tu222o

70
10 070
10 O7O

@
o

1@

410
680o9
680

8?O

270
49o
20

760
60
60

140
,40
200

5O
o1»

19
5

,11

,
'l

2t 7OO
19 

'20,7n49

?@
orn
,2O
20

5@
np

620
6N
190
@

o
1ro

10
2
1

17 4%
15 0@
2 O5O

400

4 760
1 400

6m
10

20
2o

286,020
80)

0
60

umvenellungskonto

verwendungskonto

2 '.t60
50

, 19a
l qn
150

14 450
14 460

290
80

0
214

5 94C
2 690

40
10,

8
8

o2o 1a ro 42 47c 44 18021 480

,oo
000
050

280

6 6.7A2 5401 490
1 580

9to
540

ioo
?60
690

2
9
4

8
6
1

10 400, 910
4 010

480

11
8
1

2ro
,40
590
,oo

900
490
o80
lro )ro

7 
'50940

6168 21O 11 lOO 10 4OO 9 900 I 
'oo

1-1.49

1-4.N

2-4.n

,-4.ro
8.r,

1-4.n

'1-4.80

Arteil u VolksejJrkoEeD (uyelteilte
ceuim€ )ProaluktioDsuternebrenKr€ditiDstitute

VersicherogauternehreE
hpf @gene NettopräEietr für schaalen-
versicherugeDi e[pf a!8ene Schaalen-
YersicheroEElcistuBen

voD UnternehEe!
Prcttultionbutemehlon
f,realitinstitute
Versicberugmt€mehDe!

voE Staat
Yersiche rogsut erDebEen

voa priv. Eaushalten J )
Versi cherwEsutertreb[eD

von der übrig€D Uelt
PrcaluttionsuteuehDen
trreditiu6titute
Versicherur€§uterlehn€!

Slme

1-4.491-5..U verfügbües EiDlo@en
ProalultioDsuteraebean
trrealitinBtitute
veraieherog6uterirebnea

§lre

.t.t

91 -

u1... .



' C. Konten des Unter
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktions

1971 1912GeBeD-
buahu86-

IIr-
1970r968 19691960Posltioa

f?{)

I . 6 VermtlgGna

I . 7 Fhan-l€

nr

1-6.20

1-6.ro

1-6.49

1-?.10

Srffie

Su@e

l]"I"IlH:lä:i.';f:ollii"; ?,1"^1,:::i ä:,t*"3':l:ä"ä:,ili"';li'::::i'?üf ."* H:'lll'i?i8 H:"lT::!l:1$i!l""iLlil"li"'l;';'?J'!g;;n'

träuJe voa leue! AnIBBeD ud
selbsteratellteÄdaqeD rl

Produ.lrtioasuterBehDen
ßreAitinstitute
versicheroBsuterDehreD

Käufe abzü41. verkäufe vo!
BebrauchtaD Anlagea ud Laa{'t

ProituttioDsuterDebreD /'
trreilitiDstitute
VersichsrossuternebEeD

o.81

o.82

o.821

o.a2?

o.451

o.852

1-6.80

?-6.80

,-6.44

a.a7

1-?.9

- v€rkäufe voD gebrauchteD
ADtageB uat l,ed ,)ProdultioEaEtertrebEea

N.reöitilstltutever6icherosErtemehre!
vorratsverälderog

Geleiatete verüö8644üb€rtlagu8en
u Uaternebnän

ProaluttioasutetDeh!eDtsreititinEtitute
ve16icberuE6uteruebmen

e deE Stast
Proalukti oBEut emehreB
I(red.itinstitute
Versicheru8sEteruehee!

an priv. Haushalte))
ProduktioDsuterBehreD
Kreditiastitute
VersicherossuterDebEen

u die übrige Lre1t
Produktionsuqernehne!
Xred.itin6titute
versi che rugsEteraehDea

Iiaezierugsssldo
ProduktioDsutelDebüe!
XredLtitrstitute
ver6LcheroEsutemebEeE

tioaen

4-6.22

1-6.222

lrlaBoinvesti
veräaderu8

1-6.221

't-6 21

ud Vorrat8-

1-6.252

Vomrodu.l(te
Froilul.ti oasut ernehlea
Ered.ltinstitute

Eigele ErreugLisse
ProdulßtioEsuteEebneD

1-6.25
1-6.2r1

9o
11 5OO

6 7OO6 610
9o

4 800
4 800

2 17O

,oo
tofr

420
I 51O15oo

'9
140
110
,o

20
20

9

- 20 890- 22 4rO
2 1?O-w

's1o

4 2??

reö
5 4OO

1 700
1 690

10
1 700, ?oo

4 550
i r?o

?0
,00
E00

2 220
2 z'to.10

150
120,o
690
640

'9

:
210
400
900
a2D

80
500
500

,10
440
110
400
9r0
460
440

20

,20
150
,19

9O

,rl
840
740
580

:
200

15 
'@7 2OO

7 1?0
,o

a 100
8 100

, ,10
910

50
2ro
6ro

2 000
'1 990

'9
570
190
1>O
to
,o
20
10

54 27O
56't10, 220' ?80

roo
'16 000
10 5O0
10 480

20
, ,oo,tuo
2 610

?20
90n

580
1 7+O,1yß

I
,80
120
T
10
10

I
-42960- 45 11O

2 770
- 620

,,\

I 700
5W, 460

40
,2@,200
2 010

2@
?o
,o

1@
1 180
1 140

u9

4ro
400

40
10

' 120
110

10

21 420
22 47O.1 17O14

90
86

2
1

040w
4r+o

60

590
200
,2o
9o

8?O
a0

510
2AO

65
?0

1

t196 960

lro
9@
600

fr

1
2
2

2

4@ 910

't4

't?? 160 r90 810 2O5 
'9O

1?',|?2
1

v20
5'to
97o
840

5@
190
@o
1ro

710

2'to
950
2ro
or0

800
?oo
8r0

?0

tzt 610. 1 440 116

74
1A

1

?1 A?O

s+ ,96' efu
410
290

1 
'AO'1 
'p140
,o

210

199 780
196 4002 2gO1 100

-,-4-2-2 -2-, -,. ,, -,
-4

ar:

28ö

4 620

,tu
.190

, 140

,o

"\
216

, 960

110
140,:

- 59 900
- 62 510, 620
- to10

11' @O 1r8 A2O

'106 22O 12r 41O
'to4 r1o 'l2r 1ro11?o 1ffi

,9o 72o

166 8?o

'tr4 wo1r2 r@1?fl
?90

- r990
- 5 100

840
2'lo

870

570

4 850

,oö
9 600
5 000

460

tö

'ry.

5 950
50

, 600
1 600

5 
'50

'I 15' 
'1424 114

115 010
14 610

't4, oro
29 160

102 o?0tt 200

17r t90
14 52012' 

'101) 500

25 160
21 29O
91 r90
? ?80

95 
'9o 

1O2 r2o
.17 

'60 
20 O9O

70 890 74 
'AO7 

'4o 
7 I5o

40 5OO
5 44O

,1 @O, r80

verälderuBa der Forderugea4 ) .ProarütioB6EtemehDed /
trreautilstitute 4)
v6rBicherugsutemebDea

'155125 16040 1o2 14, olo 111

92-

.'.t,-"#

Bebraucbtea ,l



nehminssektors
unternehmen, Kieditinstituten und Versicherungsunternehmen

191o '1971 19721960 1968 1969G€g.D-
buchuB6-

I{r.
I

Po.itlo!

't-r.49

,-6.10
('t-z-tol
lve.nt

1-6.rO

2-6.rO

,-6.ro

1-6.rO

,1-6.60

1-6.?O

1-6.80

Ereparala
Proau&tioDrotemehDoa
trroaHtlustitute
VeralcherogsutermbneD

ItichtörtEoEele GeYiEe aler
ELareluternehren u.ä. 4 )

Proilultloasutcrnehneua I

AbgchrelbuE86a q rhodultiousutBmebrea .-
f,rdditia6tltuto
Yeraicherogrotemehnea.

&pf egaae VeröBa[silbertragEgg!
vo! Uatenebrea

hoaultloErotemebleDtrrsAitirstltute
VeraicharoBsuternehD€!

voB §taat
fuotluktlor8utcEeblbnf,realiti!stitute
Versicherogauter\6äneD

vo! priv. Eauahaltea/'
Protluktl orsEtemohrsE

6lJ@e

1'.l ,ooa ooo, oro
ztu

a 27O6 
'401 590
,oo

14 210
14 210

24 ,9o24 
'2O220

16 A?o
16 A7O

* 660
5' ?44

690
2ro

'14 1ro
,oo
440
,o
,o

4 7904 7OO
90o

I 840I 840

620
620

260
uo

7o
20

960w
o

6.lO
610

r 1?or 050
,o
80

I '160
a 7ro

10
0

14 160
14 

'60

0
0 o

18 590
r8.590

1'r
11

o 1t6 200

- '14 144

6ro
540
490
680

80
80

510
910

+ 1'80+ 'l 160+ 860
: 640

6
2
1
,l

9ro
640
150
940

9
1
,|

9
4
5

E 
'OO2 260

5 690

. 750

8 2408 240

80 ?80
79 140

990
,50

21 290

900
490
o80
,ro

110
9ro
880
,00
,ro
910
8r0
t0
?0

400
,70
,o

0
12 020
12 020

400
910
olo
480

to
5
4

1t 5101' 5'lo
9 900
9 900

1? 290
720
600

9o
,o

7 12O
7 O2O

100
0

9 +50
9 4rO

II

f,r.

verändcrungakonto

rungakodo

1 470
I 4'70

88 5?0 91
87 080 9,
1 100

,90
1 210

4ro
2A 470
1 440
1 250

,2 080
1 870
1 610

60 920 ?t
59 88O 69

780
260

21

,o
5 4ro

70 70120 1?o
610
'6009

9
2
2

2
2.

11 420
17 420

12852 460 96 960 98 
'10 

115 910 12t 510

54 210 -
,6 710 -, 220?80 -

78 8204 470
190

59 900 - 56 580
62 5r0 - 70 840, 620 1 74O1 010 - 580

201 160 215 .4AO
92 690 10' 410
96 870 11? 980
11 900 t4 090

111O+2r9O
12O + 1 95CI 580 + 650,r10 - 10

-42960 --4111O -2 77o-620-
145 1'tO65 1rO
71 900I 280

+17O++?o+- 9o++19O+

20 89o
22 4rO
2 120

560
116 1rO
40 110
6A 410
? 610

+ ,rO- ,0o+ ,60+ 27O

- 2',1 420- 22 47o.1 17o- 120

61 9fr
2A 7+O,o ofr,r@

,o- 610+ 4SO+ ltro

100
200
,90
510

22e 690
1O2 

''tO110 580
't 5 640

178
19
90
I

+

+
+

1 610
800
?80

50

40 102 115 oro 171 
'90 

1r' lro

Drlvetcr Organlaatlonln ohnG Errcrblcharakter. - 4) Ab f970 rurdGa rrvldlerts lngaben aua der Fl[anzlerunga!€chnunß dor Deut6chetr-Bud!3-
su labelle B Jl ).

-9!t-

't-?.n

1-7.@

1-7.99

Fiwterugsaaldo4) .\' hoiluktlolEuqtemebnea * /
trreilitiutitute
Yeraich€rog8uternehDen

ve!äld.erog cter Verblad.licbXeitea 4 )
koaluttioruuter4abnen 4 )Erealitlabtitute 4 )" YeraicherugsutemobneD

Ststistlsche Dlfferelz
hoAuttioDsutomebreDf,reilitiEstitute
VelaichorogautemebroD

1-6.+9

8@e

., :, ..,. .: -,.

'i)
l



D. Konten des
mit Untorgli€derung dqt Kontenpositionon nach Gobietrkörp€l

19lo 19V 197 2 'r9zt1),t%:o 1w 1969Gegen-
bucbugs- ,r9741)

Nr Position

Vorleistu8eD
6eb i e t sIölperschaJte!

3ud
üdrd er
GeEeinden

So zi alversicberung
Beitra8 zu Bruttoinlmdqrrod.u.kt. Gebietskörperschaften

3Ed
Länd er
Gemeind en

Sozi al,versicherug

§ll@e

AbscbreibuBeD
GebietskörperschaJteD

Burld,
I,änder
GeBeindeD

SozialversicheruB
Geleistete inaiirekte Steuern(einschl. Bei.träge zu Besetzl.

Unf aLlve!sicherug)
e den staaü

.GebietsköII)erechaf ten
Bmd.
länd.er
Gemeieden

5o zi a].ver si che rung
Beitrag z@ Nettoinl,ed,sprod.u.kt zu
Faktorkosten

Gebie tskör?e!schaf teD
Bund
Länd.e r
GeneindeD

soziaLveraicberog

St]Me

DI.I

2-1.10

i-l.49

2-2.'tO

2-2.49

2-i.10

2-1.N

2-r.49

o.60

2-2.n

24 1@
1689o
9 120
1 460
4 110? 490

21 440
20 

'fr,700
11 0@
,?%12%

46 2N

47 17o 52 ffi 
'8 

6e 7o 
'2o 

?9 2Ao
28 660 

'1 
7?O 14 S& 41 t8o 44 81O1' O 15 410 16 010 19 260 19 4AO6 72O ? 21o I O@ 9 460 10 9?O

8. O8O 9 1rO 10 810 '12 60 ',14 V6Q
'1A 51O 20 79O 2' ?4O 29 Ma * 4?o

91 O00
50 150
20 8?O
12't20
16 550
40 850

9tl 670
92 AtO
1e ??o
41 7'lO
26 294
4 840

2 - I Prcduk

r07 5r0
58 4r0
2' AOO
14 910
19 690
49 100

47 8fr 
'4 

2ro 61 2@ ?5 24o . A+ 91o
45 rW 

'1 
41O 59 92O 71 41O 80 670

E 760 11 O2O 12 
'AO 

1+ 620 16 5@22 99() 26 080 10 6'0' 
'6 

A2O 41 
'9o12 600 14 

'1O 
16 71O 19 97O 22 72O2 5OO 2 A2O 
' '60 

i 8rO 4 260

95 o2o .10,6 ?X) ,121 %O -14' 760 16! 21o

112 '.l 50
80
20.
90
7C
?0

21
55
,o

107

188 6?0 220 2AO

2 - 2 Einkommen§

4rto
420

9o
150,t80

20

79 510Tr reo
16 11O
40 020
19 2rO4 1rO

lAO
,60

7O
11o
'160

20

?o 5ro66 820
14 2rO
,5 610
16 94O, 710

,n
,'to
@

110
140
20

,9 2&ftom
12 240
29 640
14 1fl., 2ro

1'1O
29o
@

100
1to

20

50 890
4a 17O.to ?p2' 21O
12 1&
2 ??o

. 280
260

60
90

1'toN

44 afr
42 420
9 

'1022 2rO,r0 6802 410

120
110
)o110lfrl.o

I
I

lzo reo
119 tro11610
l1o ?zoI Sooo
11zfr

270
1ro
410
540
150
140

1
1

,140
1'10
@

,1o
740
,o

2
4
4

1

4
4

1
1

520
400
,80
150
6?O
120

670
5@
2@
900
4&

90

?40
670
190
670
810

7O

98o
870
v+o
220
110
110

on
9fr
210
740
ooo

80

,
2

,,
1 2 2

lro
2ro
,0o
060
8?o
100

510
510
100
180

480
460

90
160
210

20

91 6?0
86 970
18 r00
46 26022 1'.to
4 100

2ro
20

105 950
100 640
20 890
51 87025 880
, ,10

2-6.?O

2-4.@

2-r.n

21 A4O 4? S* 
'4 

2rO 6' 2& ?5 24O U+ 9rO 97 57O 112 75O

71.@

a.?1

1-r.?o

2-r.?o

,-r.70

2-1.50

8.?5

79 >10
79 49o
?5 56016 110
40 020
19 2rO4 ',t10

20N
20

8 180
? ooo
7 OOO2rN1W2 51O

5@
,8o
480
210
90

4ro
4ro
1@
'1ro
1@
1fr1*
1fu

, 2ro-'t w- It60
- 9'to- 210

4 Aro

70 5ro
?o 510
65 800
14 2rO
,, 6m
16 940, ?10'20

20
20

7 O9o
60@
6 060
2 ,1o1@
2 0?o

,?o
570
280
200

90
t9o
,9o1fr
'110
1m

?o
?o
7O

4 7ro
,ao
,90- ,?offi+ ,?o

59 2@
59 

"@% o1o
12 220
?9 640
14 1fr129

20&
20

6rn
, r10
5 ,4o2 240.t r@,1 ?.4o

@o
600
,1O
200

90
,ro,*
1ro

90
1'to
@
@
@

4 160
,ro

-22o-2&89,ao

50 e9O

I 470
48 15O
10 ?ro
25 24O
12 1q)a)

n
20
20

56eo
4 600
4 600
1 8rO
1 

'101460
660
660
,@no
100
,N
,N1p

90
100
100
100
100

4 060
?10
270-r9
?90, ,50

44 8n
44 81O
42 400
949o

22 zto
10 680
2 410'20

20
20

5 2rO
1 070
4.o701 540,t 19o
1 t40

7b
?@
4?o
210
100
280
2@
110

80
90

,100
100
100

,6nN2n-t&
660,re

160
640
640
710
,2o
410
2*
"%)70
1@
@
70
?oN&N

1@
1@
1@

IttO
2?O
,@
m8S

5?o

2
1I

1

'|

1

2
1

1

20 5&
20 ,7o,19 

'20,@
10 ?2O, ooo129

10
40
10

91 670
91 560
85 950
18 290
46 260
22 410
4 ?00

to
'10
t0

o5 950
05 940
00 610
20 880
5' 510
25 880
5 110

10
10
10

9 800 11 560
I 400 10 040
8 400 10 040
2 890 t 5AO2 

'5O 
2 810

, 160 , 650
580 660
580 650,70 ,60220 220
90 80

500 500
5O0 600180 210
140 170
't 8o 220
220 260220 260220 260

-1198 -i218- 980 -1/tOO-1920 -2270- 290 - 510
6 

'80 
6 ?80

celeistete tinlomen aus uselb-
ständiBe! Arbeit

a$ priv. Eau6ha].te
Gebiet6kör?erschaf ten

Butl
Länder
GeDeiDden

Sou iailversicheroB
s die übrige UeIt

Geb ietskör?erschaJteE
BuDal

Geleistete zinsen auj öffentliche
Schulilen

s UlterEehlen
cebietskörperBchsJte!

B@d
Länler
Gereilalen

cebietskörperschaf teD

priv. Eaushaltez)
Gebiet skör?€rschaf ten

BEd
IJänder
GeDe i!de!

e alie übliB€ lJelt
Gebietskö4)erschaf te!

Bud
e Volk8eln.koMeD

G_eb i e t 6kö r?e rs chal t eI
Bund
,,änder

& den Staat

u

A!t€i1

BudIäffler
Ge[einale!

GeDeiraleu
§ozisjlversicheru!€

az r?o 90 94o 104 55O r2O 08q2r r& 5r 6@ 60 6fr 69 7%

-94-

SrJ@e

trUßrcteD slob€ S. 98

6
6

1

4

5
5

1

2 - 3 Elnkommene



Staatssektors
echaften (Bund, Länder, Gomaind.n) und SozlalveBicherung

1)

üi11. mBuchEEs-

tltnakonto

verElkrarg§konto

Nr

rc4 ttcj 
-tpt: 

e7c 'zzc zeo

?5 24o 84 9rO 97 6'10 112 '.l5o

20 ,60 2t 960
20 29A 21 790
1 480 1 5AA
5 4lC 6 4i!1-.400 15'160

9C 1?C

6e 29a 196 tztr
22 690 141 92C,e 160 4t 54c
15 CeC 54 C8C
29 4-\a 14 2c0
15 540 54 4C0

1? 7',10't7 6501i:o
4 47O

11 85O
60

146 5OO
10? a)o
:'4 71o
47 s9O
25 2io
:8 'a|O

12 W 15 11O
'12 79O 15 O8O
1Oio 1160
, t1o ) a?o
e 4n 1o o5o

70 ,o
1O9 OrO 1iO 6iO
82 olo 9? ?1o
2? 520 i2 ?20
1i 400 42 4'iO
19 O9O 22 5AO
2? on i2 92a

121 %O 145 ?60

11 670
a1 @o
1 040
, 100
7 460

?o
9' 120
71 '2ü
10 2'tO
15 9W2' 540

940a7
850

40
140
170
680
860
aro
97o

6

846'
26
11
20

, 100
, o70

610,1 49o
2 970

1o
41 12O
12 1?o
12 210,1' Op
71m87tu

105 950
100 640
20 890
5t 810
25 880
5 

'10
14 1r0
11 410

79 510?) ,80,t6 1ro
40 020
19 2104 t,ro

70 ,ro6 820
14 2)O
35 610
16 944, ?'to

990
'120
250
,50
'150

680
170
140
,0

510
190
190
190

2
2
6
2

46 2& 95 O2O 106 79O

21 A4O 4? I5O 54 2rO

,10 680
10 640

8r0
420
510
2ro
6802 410

2' 
'@ 

51 6&

Srme

12 750
07 280
21 420
55 590,o 274
5 4'.lo

97 6'i0
92 AtO
18 7?O
4'l 170
26 29A
4 840

e4 91O
80 6?0
16 560
41 19O
22 72O4 260

?5 240
71 41O
14 620
i6 azo
19 9?o
1 810

6' 2&
12 

'@n 650
16 ?1o, 160

,4 2ro
51 41O
11 0n
26 080.14 t102 420

47 A9
45 

"o9 760
22 99o
12 @O2frO

21 e40
20 59, 700
11 0@
,?9o1z9o

91 67A
86 9lO
18 

'0046 260
22 410
4 700

1 11O
5 e70

59 2@ft oro
12 240
?9 640,14'1io
', 29

,o 890
48 1?O
10 79
25 2+o
12 1W
2 720

1
1

2
1
2
1

9
8
6
2
1
2

I
?,
2

2
2

44
42

9
22
10

20 5@
19 'n, 610
10 72O, ooo12'o

5 000
4 5ro11m1ofu

710
1 

'?o1 400
z9o
120
'100

20
170
180
180
180

7 120
2 810

9001 41o6 290
660
1?0
140
,o

490
60
60
60

11 +1O
10 ,906 4?o
2 z6o
I 1602 5504 420

580
170
140n
410
2@
260
2@

84.o
140
170
950
,70
850
970
570
170
140

10
400
110
110
110

10 
'1O9 7706 
'902 260I 
'402?9o

,1@
@o

. 1?o
140
m

4ro
140
140
140

?40
940
o80
4102n
4fr
860
6@,t?o
140fr
4w
140
140
140

a9
850
14Q
o80
470
1<n
710
?&
170
140

30
610
220
220
220

a2 r?o 90 94o 104

1972 ß?r1)t91o 19711%e 1%91w
Nr.PoaitioD

o.11

o.1'l
2-'1.60

V6rkäuJe u. selbsterst..AnlageD
Gebietakörperschaf ten

BEd
Läode r
GeEeinden

Soz j.e-IYersj.cherur8
EiBeDYerbrauch

GebietEkör?erschaf ten
Bud

2-1.61

2-1.61

Produlßti.oDauert

Lälaler
ceEeinaletr

Soziafversicberog

2-1.192-2.n Beitrm zE BnttoiD.IsdEprcdul(t
Gebietskör?erschaf tetr

Bud
Lä[iler
GeBeiEilen

SoziaLversich€rug

8lre

1-r.20

2-r.20

2-2.49

a.2,

2-r.fl

2-r.?o tuDfE4ele t!*ou€! au5 lrnt€r-
t'eureitetisLelt und v€möge!

Yo[ lrBtemebDen
Gebie tskör?erEchaf ten

Bund
Lälder
Geneintlen

§ou ia-IverBicheruS
von §taat

Gebts tsköryorsch'8Jte!
Burd
LäDder

Bsitrag zu Nettoi!1eAsPlodutt
zu FsktorkoateD

Gebietskö4)e r6chaJten

§ozial,versicherug
von der übri8e! lJ€It

Gebletskör?€rschaf te!
Bual

Bud
Läader
GeE€ind,6!

Sozia.3.vsrEicheroE

Slue 1 20 080

-95-



I ' D. Konten des
mh Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

19?+1)1E72 1y?r't)Po6ltion 1%9 197',11%O 1%3 191O

1-2.70

,t-4.80

>4.9o

2-r.ro

8.8'

20n60?o11O1n20fu@n11o11O20 g 60 ?O 11O 1rO

% 6% '11, O@ 118 18O QA Oß 14' 'tto '.16' 9N
1? oN 

" 
efr 

'2 
zfl 

'5 
9e rc ?eo 4? +ro1? o2o 7t am 7a zp 1> ga 40 ?qo \7 \ro

11 59 21 ?* 2t t'to 22 6& 2> 74o 11 ?*
4 2b 1o z2o e i:o fin 12 Eoo 14 2?o119O 11360 2O4O 149o 1?4O 18@

a? 610 jL.jo 8o ,8o 86 9OO 97 1OO 11O 21O-? ?w ti 6qo t+ alo ß r?o 18 q{o 21 re
5 ?@ 10 19o iö oio rc 9rc 'r1 ?99 1? 19o'9?o 18ro 2o9o ztgo 2199 !22olazo z6,& z?n ,1fr 17q8 _\qo29 829 

'9 
?N 65 5p ?o rm ?8 4@ 88 89o

2,o@ 4 88o S rro 5'190 q 9q9 I ?9o1 89o i lto + g2o 4 ln 5 ,19 7- 2?oeio ei-a ,49o 29eo 1?9o ,6-?0't zirO 1 5ro '1 ,n t Cro t 4& 1 600
- '@ -60 8o 8o 801?o 59 6m 7@ 7ro 9@

62 88O 1O4 6rc 1r1 99o 118 81O 17? 2<p _191 Z9o9 %o ai tto 10? 6i(0 111 o/1o 122 oe 12? 27o2o ?n ,1 4@ 12 ??o 4? 
^% 

24 19S \2 ry
19 ä9 >c t@ 41 2@ 14 o9 50 ,ao q ?1o
ai) fr iä ä@ ä1 oi zr 6?0 2? 929 11 2?o'r'r'fu 20 19o at gb 7i 9m 4a ,?o t+6 81o

1
1

460
460
4ro
ooo
N

,,
1

2

910
910
650
050
200

660
6@
800
700,160

150
150
160

1

1

1

7
7
4

?
?

1

,60w
690
5s29

g roo I t60 11 Ao9ioo 9160 11 ao
719o ?1ro 90602ooo 2060 197021O 1?0 18O

1' 6501' 610
tl 050
2 

'90200

150
150
150

185 
'90 

2tt 450
5t 010 59 r8o5' 040 59 180
,1 110 

'o 
110

15 t?0 18 4402 1r0 2 210
125 2r0 1l'.1 950
22 r70 21 610
12 460 1' 260
4 910 5 120
5 000 , 650

100 880 117 
'2010 r00 10 1r08 9?0 I 880

? 190 ? 050
1 ?',10 I ?60?0 701 1r0 1 450

224 
'60 

2r5 460
165 120 116 100
5e 720 60 54Q
69 850 15 

'1O,6 A50 40 I50
5E 910 5A 760

Celeistete §ubveltione!
e Urt6mebE6a

cebistEkör?e rscbaf tea

Oeleistets Fottoprä[i€a für
SchatleDv6rai chorulg€!

U[tsrEbDe!
Geblot 8körperEcharto!

G6rei!do!
SorstiEa E€1ei6tete laur€Dale
Ilbrrtragu[B€D

@ öffeatl. ßö4)örscbaften
Gebiotskör?€rBcbaf teE

Bural
Läailer
Geneitrden

u priv. Hausbalte2)
Gebietskörperschaf ten

Buad
Iäntle r
Gereinalea

SozialveraicheroS
sn d.ie übrige Uelt

Gebietskörf)eracbaf ten
Bud
tränaler
GeBeinden

SoziaLveraichenEg

VerfüEbues Ein.ko@eD
GebietsIör?erschoJt6a

Bud
Iänd€r

Bucl
Lärder
GeD€ inal€n

&

Geßinden
Sozialverslcberug

22' 5& 26122 ,2r roo 162 otu

Nr.

2-4.10

2-1.m

2-4.40

2-4,49

2-5.10

2-5.49

§ume

o.?5

2-6.9

,20
920
640
080
200
400

140
780
900
2ro
550
,60

168 290 195
122 690 111
,8 150 1'
55 080 64
29 150 

'445 500 
'156 0?0 ,9

12 7rO 
'120 560 15

11 770 ll?400 61' 
'10 

I

9' 1& 1O9 O1O 1rO 6n ß6 fuO
71 5A 82 OIO 97 ?1O 1O7 Am
25 rq) 27 

',20 '2 
74 

'4 
?10n 21O 

" 
1@ 42 41O 47 89Oi5 9@ i9 o9o 22 w 2,2ro

?i 51o 2? om ,2 9N 
'8 

670

ßa?o ,9e,o 41 7@ 
'8m,5 r& 

'2 
qO ,4 11O n fiO

1i 
'& 

a9 6?0 ?1 ??o 11 2ro
,11 b9 6 6n. I 090 12 AAioD 15& 44ro 6090
1 

'9 
6 lloo ? 4ro a il+o

81 
'406' 
'?o22 6@6W1' ane 9?o

20 2g)
20 7'NI 8oO
7 600
1 

'?o-4&

41 120
,2 )W
12 210,1, oro
? 1roI ?ro

21 ?6
'18 

'90a ,1o6620
,4@, 1?o

EiBeDverblaucb
Gobi€t6Iör?orschstt€!

Burd
Idriler
G6DsiEdEE

8ou ialversichorü)8
&spamie

Gebi€tskör?erBchaJton
Bulat
Lälder
G€reinai6n

Sozis].versicheroE
4601/t€ 84O62 BS ,|At+ 221

*ü

-96-

§lre

hrßrctea si€be 6. 98.

2 - a Elnkmmcna

,1,

2 - 5 Elnkommcna
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schaften (Bünd,Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

PoeitioDNr.

570
210
400
z.lo
540
?80

190
190
980
920
294
,80

1

6

1

-.
44

,

,

2ro
580
4.50
910
2'to
810

?50
180
,90
570
,50
,70

1OO 5)O
100 040

1@

220
2@8fr
810

9'1 0)O
90 600
86 610
55 840
20 21O
10 54o,9%

,fr
90
90' 240

100
,o
)o
?o

oeo
?,to
270,T
?9o)9

270
870
o.10
420
o90
9O
t360

,'10
%
90.

220
90
toN
50

4

,

88
87
84
,8
8

17,

6n
,oo
.220
5eo
660
1N

95 790
61 31O
22 610
11 A7O4 25O

lqo
110
110
270
110

10
10
80

7' 27o
72 910
69 270
1a zfr
748o't, fio, 640

2@
?o
?o

210
80
,o
,ofl

42 a+o
1 270

160
,o

880
1 570

41 mo
4,'t4o
41 4@
2A 1&
4 670
a a7o
1 680

120

fr
?o
40
20
20n

121 92O 12A 110
123 t40 ',121 540
11't 780 121 590
71 75O 72 0AO
29 5A0 11 9rO
15 450 17 5AA
5 560 5 95O

480 5ro160 170150 170
,2O 160
100 r0010 1010 10
90 90

217 51O 262 77O
14 700 14 5'tO
14 700 14 570
6 95A 5 880't 75C '.l 690

222 010 24'.t 160
99 5?0 111 910
42 250 41 6A0

. 45 
'19 

50 75O
12 010 11 480

122 460 1r5 25O

780 r 040
41 0 620
1 ?0 260240 t60)14 420

67 C50
1 ?10

580
5ro
150I 0r0

59 180
,2 610
1 52o1' 910

17 200
26 550
2 990I 890

7?A1 170
1 100
, 180, 180, 180

. 574
450
120
160

51 O4O
29 oto
1 480

12 6'10
14 880
24 010
2 7001 700

1 080
1 000
? 9702 9'.702 910

1?4 41O
10 810

150
150
150

150
r60
r60

112 420
11 a9o
106 9?O6' 42O
4 

'8014 1?O
4 92O

440
140
'140
,oo

90
10

80

191 o1o
10 9go10 99o4 7ro6 240

181 480
78 dn
10 45O
5A 250
9 960

10? 4n
560
260

' 1)Olio
110

5a 22O

1 200
440
160
80

760
47 4)O
25 6601 420
11 1801i 060
21 ?70
2 1601 5OO

51Q
990
860

2 2)O
2 zlo2 21O

10 810
5160, 650

61 22O
Z) .11O

)2 5'tO
32 r50I 25O
90 't10

180
1ro

5o
100
210

110
110
110

45 5oO
1 lOO

420
,ioo^
880

40 2BO
21 690
1 47O
9 050

'11 1?O
't8 590
2 0201 240

450
7AO
780

1 9001 9001 9OO

940
100
100
820
280
5&
z9o
ffi
9n
700
29o
2@

90fr
60

1?O

150
,12

1?,
6

134
50
26
26

6
78

'70
70
70

40 420
970
160
100
60

610
15 920
18 820
11@
7 600
9 840

1? 100
I 690
1 010

400
610
680

1 5401 5401 540

57 2@ 111 2OO 129 42O
8 100 11 040 1' 5gO8 100 11 040 11 5gO,o% 4o9o 4?9O5O1O 69iD 88OO

49 1',lo 99 9?o 115 610
'19 89o $ 710 90 090
? 12O 15 94O '1? 6@

'12 5N 27 720 
'1 

9p40 50 46029 22o ,6 2@ 65 52o
9 190 2n.o tto 100onoroo70?oI eo 120

@
60
@

140
2@.60
6@

12 25o
1> 6&I 21O
? 570
6 720

16 610
159o

920
,%
5m
6?o

1 240
't 240
1 240

frI
50

280n
680

11 8ro
1? 920I 11081üI 2)O
15 910
I 460

84o
,60
480
6?0
880
880
880

20
20

1A 6n
1 000

160
110

10
840

17 020I 690
1 O7O
45eo, o40Itp

610
480
2'to
270
110

0
o
0

'100
160
100

50 040
I tro

,7 1&
1 olo

,6 O8O

1 000

424 81

700
t40

2t§22

224 150 215
165 420 176
5A 720 50
59 850 15,6 a50 4b
58 940 58

5084 78O,? 97045 9t+o60 71O
11 12O46 8'10

72 190
32 O2O
54 49O
tu ,oo
?? oro
40 r?o

48 84O,14 910
47 1*
44 O9
21 670,, 9m

62 A@ 1O4 610 1r't 9<»fr 960 84 14O '1O? 60
20 72O 

'1 
4@ 42 ??O,19 6fr 

'4 
460 41 2@

10 59O 18 2OO 21 OrO
1't 92O 20 49O 24 9rO

62 880

1969 197o 1971 'rw1)1%O lYoE
Mil:NI

OeBen-
buchun€s-

't-4.20

,-4.20

2-r.49

,t-2.20

2-2.20

,-2.n

1-4.m

,t-4.40

74.4o

8.12

8.15

2-4.9

2-4.60

2-4.?o

2-4.@

2-4.n

vo[ Staat
Gebletskör?6rschaf teD

BuDd
SoziaLver6icheruB

von priv. OrBuigatioae[ o..E.
G€biot8körI)erBchsJteD

EuaI
' Sozialv€r8icherur€

Enpfu8€lr dir€kte SteuerD ualgozisJ.v6rslcherog6beiträge (ohle
gesetzl. Irnf allYersicheru8)

Yoa UDterneh&a

Yon !riv. Haush,al,tea2)
Gebietskö4)€rschaf ten; EEtt' Läad,er'

Altsil u voiksoinlco@en
Gebie tskör!erscbaJten

Geüeinden
Sozia].versich€rug

voB aler übrig€n UeIt
Gebietskörperschaf ten

hEal
!änder

Sozis.l.versich€ruB
tupf egene Schadenversicherugs-
leistungen

von lrnterhehnan
Gebietskörperschaf teE

G€neiDaIeD

So-Dstige eEpf ilgene lauf ende
ubertraSu8etr

von Unternebnen
Gebiet6körper6chaf ten

trälder
GeDeind.en

Sbzia].veraicherog
von öffentl. trörperschaften

Gebietskörperschaf ten
Bwd
trälder
Geneind.eD

Sozis].versicheM-\
ron priv. Haushalten-/

Gebiet skör! q,rschaf ten
Läld er
Gelielnale!

' Sozial.versi.cherulg
von ale, übriBeD Yelt

Gebiet skör?erschaf teD
Bud

Geblstskörf)er6chaf ten
Bulit
IJändor
Ce@i!d.en

Sozisl.verElch6rog

Gebi,etskörperschaf ten
BEd
],älaler

Sozi6IYersich€ru8

von Urtemobren

fupfdrBeDe ildirEktg(elnsch].. B€iträße l, UDJauversicheruE)

BEaI
Lälder
Ge!€i!d.En

§teuemzE gesetzl.

S]@e

2-4.492-r.9 YerfüBbues EiD.koeen
Gebietskör?erschaf ten

Bual
lälaler
GeDeilalen

Sozialversicherug

6re

,10
850
760

224172 rW 1841

-97 -
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D. Konten dös
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

1960 1963 1969 .i9'tc 19?1 1972 "r,ztl)
Gegen-

buchur€s-
Nr.NI

2-6.20

2-6. tO

Position

S1l@e

S1J@e

2-6.49

2-7.10

1) vorläufi8es Ergebni-s-..- .z) r1n99$..privater. or8misationen ohDe ErwerbechaTatter. - 1) Die.Algaben für die einzelneD Gruppe! vonden DefiDitionen der volksuirtschaftlichen Gesantrecbn-ugen. in Zeitpud(t.des htsteheDe von itörderogän und VerbindlichteiiÄn 
"ac[[äw:.eeen6qben für aie trEiuJe.von Anla6en errecbnet. - 5) ohne tr'inuzierugsetiöne imerhalb tles sektors staat.-(Ab i9?O wuraän reviäiirtl-iüiiienauenlcht verglelchbar.) - 5) Slähe Fußnote 5.

HiI1. X[,r

1)

2 - 6 vermt8ens

2 - 7 Flnqzle

träufe von neuen.ArlaBen ud.I sel,bsterstellte .AnIegen
Gebietskörperschaf teDlvoq ,J,eder 11)Geneinden J
Sozia-Lversichcrug

Käufe abzügl. llerkäuJe- voD
gebrauchteD .Arlaßen ud l,ed

X;juJe yo! gebr. .Ar].a8en
ud. L@d

cebietskörperschaf ten
BEd
!ände!
GeEeiaden

- VerkäuJe voD gebr. trllagen
Ed land

Gebietskör?erscha[teD' Bud
Lürder
Geeeinalen

Gef el stete VerEö gereübertra8ugerr
il Unterneluren

Gebietskör?ersch€Jten
Bud
Länd er
GeEeinden

Sozialyersicherug
m öffentL. I(ör?erschaften

Gebietskörperschaf ten
Bud.
läDder
GeEeiDaen

Sozi4lysasjqSgaua
u priv. HaushaLte2)

cebietskörperschaf teE
Bud
Läld er
Geneinden

@ die übrige Welt
Gebietskörperschaf ten

Bud
Länder

F j.nsrzieruEssa.]-alo
Gebi e tskör?ersc hafteo

.Adageinve sti tionen
2-6.21

4)]
So z i €l,yersi cherulg

2-6.22

2-6.22'l

Buld
länder
GeDeind.en

'1-6 r 8O

i-6.80

2-7.9

o. 81

o.42,1

a.a7

o.422

69a
49C
960
8?0
650
200
294
290
9ro
580,a:
190
190
t80
,+OO
410
500
500
480
20

590
100
710
220
410
410

4JtO
4lto
800
,ao
260

820
820
120
40

660

650
610
,4O
580
890
o70

?o
2ro
250
600
610

9

160
160
ioo
690
1?o
410
410
410

20

't90
o60
,4O
150
4ro
870

410
410
7'10
400.
)oo

710
710
100
40

570

110
?60
710
240
,80
o90

50
200
200
190
810

:
6a0
680
470
960
250
4?O
4?O
440

10

510
7ro
700
970
i50
280

,too
100
520
,60
220

610
610
120

40
470

180
400
,60
2@
100
980

10
990
9%
490
9o
I

,1O
110
5%

4;
4eo
440

40

z9o
49o
4?o
1@
a7o
7@

?40
740
4tu
270
o20

5n
5fr1fl

4O
160

120
o70
oru
660
)@
,o

2&
280
880
400
:

95099
680
,72

440
440
,90I
000
770
26069
49
2.ro

>20
520
440
240
840

460
460
90fl

,20
570
?%
?tu
,40
1@

60
6%
690
900
79o

:
59o,%4n
,02

9Ow
190
1,10

,9o9nan
59o,t7o
640

210
210

70
20

120

7 94o
2%O
.1 2%

620
640

10
2 9702 9601 670
128o

10
'10

I 610
1 510

980

"2
8QO
800
440
,60

9 9206 9ro
1 220
, 800

- ,10

1
1

1I 2
2 2

2
2

840
840
750

700

27
8
8
1,
2

1t
5
2

490
110
880
500lro
520
520
,20
750
452

,80
,80
820
150
400
440
440

.420
20

590
110
480
210
7r0
800

,|

t
9
9

9

1
1
5

1
1I
8

6
6
3
2

7,|

4

,t
2
1

I
1

?,
1

1

1 ,| ,1 1 1

,
1
6
2

,1 I
1

I
8,

7
?
1
1 4

1

1 ,
1 ,

1

11

2.
2

2'l
7

1

1

10
10,

6

16
4
4
1
2
1

?,,

,
1

I

22
I
8t',1
I
4
4

1
4
2
'l

,o

1
1
2

1'
11

6
6

12 790

1 974

41 67C

19 40(

,7 16(
16 o9r
5 89(
1 t1(

24 11(.
1 07C

2 24C

, 10c
, 10c

'l5c
450r 90c

850
850
124

70
670

,-1
4-,|-4
6

1

,
-?

7

-1-10

I

,0 820
10 2AO
5 4'tO6 260

21 880
540

94%
91eo89%
16%
1 94o,5&

190

no

,2O
't40

80
,oo

20 600

19 >40
19 

'70t 6to
1680

'11 540
1?O

1 060

2' 
'@

22 19O
22 000
4 220
40'o

11 140
1%

11%

29 51O

28 04O
27 870
4 700
5 400

a6 0@
170

1 4?O

y 1ao

29 680
29 460
5 44O
6 080

19 810
220

1 ?OO

31 OOO

29 38o29 11O
5 5o,A5 90021 OgO

270

1. 620

870
8?0
110

70
670

,6 960
11 520

-4-)

27 15O 32 
'& 

52't?O 54 9@ 60 o2O 60 460 a' 44o 69 
'8O

verätrderug der ForderugmS)
cebietskö!perschaf ten
Sozi a.].versi cherurg

? aro 9 510 '11 910 14 970 1' 580 
'0 

640 14 8?0
7 79O ? @o 5 51O 9 5ro 7 r90 21 9rO r0 260- 77O 1 1n 6 560 ? 160 I 

'8O 
'.12 59O 5 090

12 49o 7 8rO I 510 11 910 '.t1 970 1' 580 10 640 t4 870

12 49o9o
1 100

-98-



Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

Po sition Gegen-
buchuBa-

Nr

veränderungakonto

2A

21 76018 
'%a 51O6 620

, 460
1 17O

760
110
??o
o90
4ro
450

,io
210
100
o@
870
100

9io
220
220
220
40

960

7

41
14
21

4
7

4
4

'l
2

1'
2

1

z9o
770
800
600
,?o
480

740
670
190
6?O
810

7O

550
510
510
220
)o

260
6%
6%
oeo
u.9

1fl,n,n
o
o
o

n
20

8

t
2
2

9
1
1

'l
7

,b 8?oi5 4@
17 

'W1' Ofr50n1r9o
, oro29'o

210
7402 000

80

10 2&,to 2@

56 0?O
42 730
20 56C
14 ',t',to

,9 @o.12 %O,19 670I 610
45§6 9OO

,6?0,r@
260
9002 420
.90

1't 51o
2 000
2 000

440
40't ,2o

8 990I 990

12 270
1 5401 ,4o

170fr1 14o

280
140
2)o
820
o9o
140

9eo
8?o
i40
220
)10
110

200
4€0
460
16A
40

260
250
2ro

o
2ro
or9

490
,10
5)o
960

o
o
o

10
1'l

6
ö

4
4
,1

,9 140,4 lAA
16 900't1 2r0
e, 650
4 160

6 21A6 tro
4101 540

650
474
474
1 tio

c
0
0

1 14OI 110
60

,10
740

1o

t +ln
11@11&

690
20

470
2 9702 970
t >t6t42

200
200
200

100
100
100

159o, 400

,2o
,12

o
0
o

2
11
1'

6
?

,
7

21 e5A
2 AtA
2 85C

210
1202 520

11 520
11 524

2' 970
, olc
,.oaa

1to
1lo

2 't5C

19 29O

400
t40
52o
400
,e0
)54
b'l o
120

90
470
e69

4 t-i0
70
70
10
c
c
0

4 160
140

19 290
80

9 07C
't 0 140

1
4

o+6
240_

450

49
o
0
0

11 200
11 200

0
4 9ro6 252

5'1O
510
>12

o
o
o

I
I

4
4
0

2? 
'9 12 

'@ 
52 1?o 60 020 60 460 8' 44A 69 180

rungskonto

11690-1
- 110 - 1

480 -- 210-
-r'110-1) 800

15 980
19 990_ 1ro

400 + 97O+ 272O+2050+ 1060
-'l 080+ I650

9:!]:I.kör?!"*1.{!9"_:!?1_1"" kassehnll-li8e.Äusgabea c1u; ihre Su@e -ent8pr_icht nicht d€n Ängaben für ilie cebietskörperschaften, d.ie EeEäßuoillen. - 4) Die triauzioru8ss8Lale! für ilie einzehea cruppen von_cebietakörTerschaJten nräen uter zugrud.eteg"r,s-aei käs"äruiagiää"'r,us-der FlnanzlerunSsrechnug der Deutach€n Bundeabank verwendet. Dle Za}llen fllr dlesen Zeltrau slnd de8halü nit denen für dle ZEit vör l9?O

-4-,-2
-- ,|

9
6,,

2
2

+
+
+

9299fr2&
800
,1o
9%
520.
920

7O

I
10
40

12 420
12 010

590
100
?10
220
410
,t10

2' 440
25 

"04

5909nafl,w
1?O
640

8

7

,
2

1

2
2

ooo
77o
2@6n
4fl2n
5@
o90

70

?o
@
10

1
-5

1-t
7

1'
15

1-,
4

-1-4
6

29o
4%
4?O
1&
870
7@

610
810

20

't0
2'lo
200

51O - I 19O
7ro - 10 060
7OO - A i4O97A 150150 - 

' 
4ro28O 8 870

29O '.ti O2A2ro 16 9]oö0 ao

150 - 250
50 + tzo100 - 570

270
1m

+
+
+

+

l
124

2-6.n

2-6.7O

2-6.80

ErspuLis
GebietskörperschaJteD

Bud

Abschreibulge!
GebletskörTerscbsJte!

Buld
Läld€r
Ge[e inder

Sozialverslcherulg
fupf sngere Ver[öge[sübertragu6eD

voB UnterEebDe!
Gebietskörpersc hoJten

&Dd
Iürd.er
qeneilden

vo! öff€ltl. EörTerschaft6n
Gebie tekör?erscbaf ten

Bud
Lälater
ceBeiDd,en

Sozial.versicherug
Yon priv. Haushajlten2)

Gebietskörperschaf ten
länder

Sozialversicherug
von aler übrigen I'le1t

GebietskörperschaJten
Bud.

SoziaLyersicherog
IäeIer
GeEeinden

2-5.49

1-6.fr

8.17

Srme

2-?.9

2-7.60

2-7.99

tr'inezierugssa].alo
Gebietskörperschaf ten

Sozial'versicherulg
Ve!älderog der Verbinclticbteiten5)

Gebi et6körpersebaJteD
Sozisl,versicb€rug

Statistisqhe Differeu6)
Gebie tBkör?erschaf teD
§o z1 ailversi cheruDg

4)]
Butd
Länder
GemeiDd.en

2-6.49

SlJme

-99-
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E ierte

,gz^)4969 1910 ,t9?t' '197219681W
Nr.

2;2O

2.+9

,.10

,.2O

,.49

4.ro

4 .40

4.49

5.49

6.20

6.N
6.49

PositioD

Sle6

Slrue

S1@s

Slj@€

8i11. U.t

86 160 146 168 B9o 19? 8?o 2o9 o1o '222 45o 247 oao

t)

2 EinkommeG

3 Einkommens

4:Elnkemmens

f

5 Einkommens

10

6 Vermö9ens

7 Firenzle

Sll@

7.10

.) OhD€ trolto 1 (Prcd.üItioBskonto), fir daa €itre troD6o1idi€ruE. qicht DöCicb i8t
1) VorläuJige6 ErBebLiE.

2' ?m 5? 4oo 6' 9fr 74 ?@ A' yo 97 .55O 10' 090 '.115 't5a

?, 270 AA 2707o 7p

41? 4OO iAt tN215 97

lOO 51O
7o

5A6 
'2o

9'1 OrOq
>n >p

112 420
7o

12A 17C
9C

619 92o 714 59O 166 524

12r.920
80

1' no
?o

6.?O

,.7

4.60
8.81

AbschreibEg€n
celeistete indirekte Steuern(iinscil. Beiträg€ zu Eesetzl.
UDfal,Iveisicherug )

@ don staat
e di,e übrige UeIt

NettoiDlsld.sproalult 2u Is.kto!-
koÄt6[

941 680 1 0107?2,o5 o7 54a 14O

,oo 440 5@ 1 75(

10 580
?1r 910

14 8?(
76' A6l

8 8ro
,a, @o

9 410
5r9 190

82O 1O9O liAO

8 020
529 19o

2 420
21, 700

4 980
416 t%O

592o
4@ 610

4.71

8.75
4.9

Geloi8tete Einkouetr aus Eselb-
stäldi6er Arbeit, e d.ie übriBe Uelt

Eilkorea aua UntemehDer-
i Ed YemögeD
übri8e UeIt

volkaeinkoEEeD
e aie

GeleiatstetätigEeit

725 A90 780595 620 6492r8 42O 422 2AO 457 1

\ i5o )ao ,9o

.

14 2?O 17 O5o 19 890
ee5 ozo lzd ,oo 8o? 970

41C,2080

9 lEo 11 21O 'r: 9r'0 1t 65C@1 ea 94oo

260 240

2A 42C
e52 451

812o
4?5 6@

11 580
501 120

2 800
27' w

97%
,1' 120

a.e,

85
F

2.?OTäfEi€t-eTö-EüEreiliwi
Gelei6tete NettoprälieD für Schaden-
versicherugen ; Schad.e!v6raich€rugs-
Ieistugenu die übriBe UeIt

sonstige g€leistete lauJende Über-
tragugenu die übri8e l,Ielt

Yerfügbues xiDl(o@en

154 94O A42 150 895810 6222?9 2N 491 600

21' 
'fl ' 

1'to
60 

'1o 
89 5n

424,210
1O4 9'tO

478 ofr
12' O70

)41 14O 59V 42O
42a RRn 128 880

664 000
14' 970

lzg e,öc

1ll 19C
o
6

?o
fl

IJetzter Verbrauch
ElBp8ds

120 6A7 91A e62 4601 120 665 O2O 72627' o 47' 660

o.80

a.a7

?.fr

,162 200

620

+5O70

196 t@

590

+ 800

2oa 54O 221 81O 218 180 224 994.

1 160 7c]0 ?60 8?O

-B9O -60 +8140 +211OC

a1 t@ .116 2@

1 020 680

+r7@ +10o'to

AltageiDvestitioren uil Yolrats-
verä!a1€rEg

GeIei 6tete VersögeDsübertragugen
u die übrige LIeIt

EinezierugEsa.f do
BeBenüber ale! übrigen tJelt

8.90 10 
'@ 

2' ?ü 17 %O 
'6 '4O 

22 97o 21 75o 
''l'620 

42 11eVorärderug äer Ford.erogen' -- 6ääitTE" ää"- tit.iä""-ü"rt

,6 r1O 22 97O 21 ,1 620 42 'l,to %o 2, ?w

-100-
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Sektorkonten

196€ 4969 I 9?0 19?1 't9?2 ,rElt1)*rr.

entstehungakqto

vertealungskonio

lJlpf egene
stätrdigAr

voh d.Er

umveneilungskonto t,

4.70

4. BO

4.90

verwendungskontg,

veränderungskonto

rungskonlo

Position i)

996 660

1' 650
220

tliIr. Dil

2460
40

,o2 5n ,4o 54O

? %,o
40

417 400

I ?20

,1@

605 680 686 960 8r4 610 927 5SO

1r 910
't 90

7@
80

9 400
60

11 210
120

762 W
9 ,60

1ro

,.;

SrmC

i\ ettoinl,adsprodult zu rkosten
iin-kouen aus rceIb- i
Ärbe i t
übrigen Welt

Sllee

n5 o9 54A 14O 611 4N 6% 42O ?72 O3O 845 960 941 580 I 010 5r0

9n

-frrpf ugeno Ej-r)}o@en aus Unternebne/r-täti6keit ud VernöBen
von d.cr übrigerl l.relt

1 170

1 100

2r, ?oo

4, )OO

I

80

70

89 
'5057 400

,N

86 160 146

+r7W +'lOO1O

6-7?0 11 81o
+10-60

-101 -

464 1m

1 770

4zfr

160 69

aa 2?,o

220

200

1 470

'104 910
6' 9fr

n

5m 5fr

,1 070

5 610

52?',l9o

91 OlrO

260

2&

1 820

,86 ,2o

2 110

7 190

585 @o

1OO 51O

,ao

2ro

2 160

619 920

2 15O

? 910

619 190

112 420

,60

290

2 480

1't4 r90

.2270

9 zro

71' 910

'tzt 920

780

290

, 260

166 520

2 450

11 5t0
21A 42O 422 2@ 46? '1* 

"8 
ol1 595 620 d+9 g8O 726 OgO ?80 480

50
60

Volksein]{o@m
tu.pfugene ihdirekte Stehern(einscbI. BeiträEe zE ge6etzl.
UrJ s-L lve r si p he ruis )

tupf ugene direkte Steuern. ud
Soaialversi chelugsbeiträEe (ohne
6e setzl. Un{allversiche rrrig)

von der übrj.ger, !Je1J
lhpf u8ene. liettopräEien f ür schaden-
versicherlD6en ; Schad.enversicherugs-
leistu6eD

von der übrigen Uelt
Sonstige eBpfügene laujende llber-tragu8eD
. von aler übrigen [Je].t

!rsv

416 tro

71 2?O

190

,t%

1 090

16' 860

128 r70

1 040

,50

t 5ro

Verfügbuäs Eintomen

Slee

2?9 2oO 491 60,0 81O 622 52O 689 OOO ?51

27, *o 475 660 5r, 12o 5ol izo 665 ozo 126 loo Bo? 9?o a6z 45o

860 660 60t 1 20 o2o 726 ,Oo 97o 450

60 ,1o
2' 7N

1N

12' O'tO

74 7@

20

121 8O
a5 ro

128 880
91 rfr

14' 970
'r 0, 090

& 20

1r, 190
115 750

20

+8140 +21100

21 lro 18 670
+2r5O + t6O

Slee 164 197 870 O1O 222

+ 8OO 890 50

11 920 22 2+0
+152O. +1620

,6 2t

+6orc
11 4n

+6O
10

fil*r:, .., I .,,...-nr - - l(*u,:L L-:"r- *,!",Lli;,":--*"-,-. r,-.

2.F
2.?o

Brut to i n}i:rd. spro dr)-kt
.hpf il€ere Subventiönen

von Staat
Ton der übri8en WeIt

1.49

4.'to4.7

,.60

: ).'/o

2.49

4.2'l

4.2,

1.49

2.N

8.r?

8.r,

8.75

5.n

49
10

6.9
6.70
6.80

Ersparnis
Abschfeibugen

Ve rBöBensübertlogu)gen
übrlgen UeIt

&Df dBene
voD der

?.e
7.60

7.99

Fin@zieroga'aaLalo '

ge8enüber dEr übrigen UeIt
Veränderult der Verbirdlich.keiten

gegeoübör der üDrigen U€It
StatistiEche Diff€ronz

6.49

8.40

Sre.

'l9 480
+2rro

'l

"::f,ffi"-l 
,,w

Nr. . f-----



ila.hr

1960
1961
1962
,196'
196J+

196'
1966
'1967
1968
1969

197o
197',l
1972
,197r.

1974

1961
1962
196'
'tgg+
,196'
1966
196?
1964
1969

19?o
1971
19?2
19?'
197 4

1961
'1962
196'
't9d+

1965
1966
196?
1964
1969

1970
19?1
19?2
197'
1974

1960
1961
1962
'196'
194'
196'
1966
1967
1964
1969

19?o
1971
1972
'197'
1971

l1)

1)

1)

]

1

l 1)

I! JexeiliBen heiseu
fDairekte
SteuerD

abzüB1ich
Subventione! tr'aktorkosten(sp.l - sp.a)

Nettosozial-
produkt

z!
Brutto-
sozial-
prod.ukt

Abschrei-
bugeD

Brutto-
E o zial-
produkt

Abschrei-
buBen tlarktDreisea(Sp.1-- sp.2)

NettoBozial-
proilukt

zu

4 2 , 4 5 6 7

ll. Standardtabellen
A. Ührcrcntstabelten

1. Sozialprodukt

tlir1. DI'l

40 870
4r rro
49 1?o'
,1 050
,5 4Ao

,55
,7?
,7'
416
4@

,29
58'
619
'111

761

29
o90
990
8@
6tu
190
680
190
910
850

ID PreiBe! vo!'1

42 6@
46 OrO
49 11O

,2 2OO

55 A+O

59 7ro
64 080
68 420
72 7oo
't6 580

109
119

140

21'
228
244
259
271

8,6
8,9
9,t
9,8
9,9

10,2
'lo,?
11 ,!
1'l ,t
'11,2

Nettos ozial-
produkt

tlarktDreisen(sp.6-- sp.7)
z\

2?6 
'?O1c, ,40

126 620
,46 81O

179 7ro
414 19O
440 020
441 ?OO
442 600
*1 25O

?5 ?ro
29 260
,) 4&
,7 190
41 17O

46 210
50@o
,1 Aoo

,o2 ,oo
,r2 60,0

,@ 1OO

,8/l OOO

420 900

460. 400
490 700
49' W
,+o ooo
@r 2oo

685 600
761 9OO
47, 900
926 9OO

991 000

,oo ,10
,'1, 5ro
,26 624
,16 140
,57 950

,76 84o
18' 6tu
,a1 690
410 100
\\\ 5@

28 090
,o 6fr
,, 4ao
,6 160
t9 ,50

,24 4OO

146 2OO

,60 1OO

,?2 5oo
597 

'oo419 5OO
4r1 7OO
4ro 8oo
462 

'OO,oo 4oo

2t5 7o0
254 OlO
??? 4ro
29' 760
,24 25o

,8 940
62 9ro
61 710
65 ?40
8o 600

57 4OO

6' 950

?4 ?do
a5 ro
91 550

101 090
115 7rO

114
lro
149
160

180
19?
209
221
249

291
111
154
401
450

820
790
150
810
25o

110
118
125
'11?

1fr
159
150
1?4
196

24'
25A
29a
1',ta

91 ,5
9't,?
90,?
90,,
90,2
90,o
89,?
89,r
89,4
89,4
89,'r
88,8
88r8
88rg
88r4

529 4OO

,45 2@
56' 500
592 400
595 000

670
120
080
700
420

+ 5,1
+ ,,5
+ 2'9
+ 6,5

+ 5,6
+ 214
+ 2r9
+ 5r0
- 0,2

610
6?6
740
e21
8?8

a1 610
91 1'.lo

101 160
1O9 9OO

11+ 190

1960
111
120
,125

116

144
1*
16'l
161
49?

200
221
24a
269
280

100

% des Bnttosoz j-alprodukts
11,, 78,o
'1r,6 77,6
1r,? 77,o
1r,, ?7,o
1r,2 ?7,O

12,8 77,2
1?,8 ?6,8
'1r,, 75,9
'12,2 ??,2
1r,, ?6,1
11,9 7?,2
12,O 76,9
12 )1 76 r7
1't,g 77.O
1115 7618

469
441
495
519
518

+ 1O,O
+ 8,7
+ 5,6
+. 9,6
+ 9,4
+ 6,6
+ 1,0
+ 9,0
+'12,1

+ 9,5
+ ?,5
+ 6,6
+ 9,6
+ 9,6
+ 6,1
- o,1
+ 10,9
+ 10,,
+ 1+,9
+ 1O,l
1 9r1
+ 1117
+ 7rO

+ 5,4
+ 4,O
+ 1,4
+ 6,7
+ 5,6
+ 2,9
- o,2
+ 7,1
+ 8,2
+ 5,8
+ 1,o
+ 114
1 5 11
+ O 14

+ 9,1
+ 9,2
+ 8,6
+ 8,2
+ 8,4
+ ?,9
+ 6,6
+ 6'1
+ ?,O
+ 7,o
+ ?t,
+ 5,8
+ 617

+ 1r,7
+ 14,4
+ '11,1
+ 1O,7

+ 11,'
+'l'lj
+ 915
I 1112

+ 16,9
+ 11,8
+ 9,9
+ 1012
+ 12,1

+ '12,9
+ 1O,8
+ 9r4
+ 1-l 11
+ 616

+ 9,7
+ 7,7
+ 6,2
+ 9,9

VeränderuB gegenüber deE Vorjahr iD %

+ 1O,p
+ 8,5
+ ,,8
+ 8,7
+ 6'?
+ 6,8
+ 4,4
+ O,O
+ 22,6
+ 1,,
+ 1116
t '1 1r0

8r5
411

.1'10

,119
.127

119

't12
'162
16/+

179
200

22?
212
276
507
129

100
100
100
100
100

100
'too
100
100
100

100
100
100
100
1oo

+ 5,3
+ 2,'
- 1,O
+ ?,4
+ 8,4

+ 9,1
+ 6,?
+ O,4
+ 9,,
+ 1212

+ 1?,2
+ 9,7
+ 6,2
+ 6,?
+ '11,4

11 t8
't2 r1
12 ,1
12.9

125
124
.12?
,|,?
.148

152
1g+
1?5
186
199

124
111
111
,t41

152

109
118
125
1ra

111
,160

1@
'177
195

225
248
271
103
124

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

105
1,10
1',\,
121

'161
166
172
180
18',]

105
109
.1.12

119

116
160
165
171
171

8,)
8,4
9,'
9,?
9,8

9'1 ,4
91 ,1
90,?
on,
90,1

10,o
10,1
10,9
'10,5
10,6
10'9
1'l tz
11 ,2
11r1
1115

89,8
89,'
88,6
8e,7
88,8

88,7
88,2
87,g
87 r7
87 t'l

1) vorläufiges ErgebEig.

- 102-

100
100
100
100
100



HalbjBlE

A. Übersichtstabellen
1. Sozialprodukt

tlir1. Dü

Ia Pr€iBen voa196?

1' 740
14 

'fl14 99O
a5 6@

16 lAO
't? 100

810
5fr

,19

20
280
o7o

e 920
2',1 ?40

22 6202' 4rO

24 1rO
24 9@
25 690
26 51O

2? 4fl
28 

'9029 
'70,o ,@

,1 4AO
,2 60,0

,, 570
14 750

15 820,5 8e0

NettoEozial-
ploaukt

z!

I

l,Ielttpr€isen
(sp.5 -sp.7)

1960

1961

1962

196)

19d+

1965

1966

1967

1964

1969

19?o

1971

19?2

1971

197 4

1961

1962

4961

19d+

.1965

1966

1967

'196€

1969

1970

197',l

1972

19?1

1971

1 .Hj.
2.H j.
1 .Hj.
2.H j.
1.Hj.
2.H j.
1.Hj.
2.H j.
1.Hj.
2.Hj.
1.Hj.
2. HJ.

1.Hj.
2.Hj.
1.Hj.
2.Hj.
1.Hj.
2.Hj"
1 .H.i.
2.Hj.

180 800
201 200

199 600
221 

'OO

zla
25?

2ra
257

100
600

400
100

254 1OO
?85 9oo

241 lOO
,22 1OO

321 o00
600

18 7?O
146 800

145 O8O1fr 2@

1561@
17O 4@

162 610
184 180

1?9 
'?o200 1@

19? 
'N2,16 670

21' 2)O
2?6 7?o

211 @O
229 900

22' 9?o
216 610

25? 
'Ao2AA A7O

110 220
12> 4&
12'
114

180
8ro

1r2 r4014' 11O

52
?1

6ao

1@
186

,70
8ao

,ta1 ?2o19' 
'70179 fro

196 49O

194 
'fr222 51O

21' 7rO
244 9OO

248 210
28O 98O

764 940
198 920

't?, 90,0186 200
,176 4OO
196 1OO

,t9o 2oo
2O7 1OO

100
,oo
900
,oo

N2
216

?@
800

2* AOO
274 @O

&r 600
279 600

1r? ,N
169 1OO

1r8 5)0
1?? 

'n1?O 9&ß? om
141 7@19' o@

188 78O
196 470

1A' O?O
194 6N
19' 910
216 19O

21o 5tu
2r4 O'.lO

225 4ro
^1,|^,lo

2r9 9to255 1r0

251 9SO
265 720

216 
'80262 040

,o
,o

+ O,?
+ 5,o

,8

14? 200
'160 100

,9 200

a2 4ro1' 
'oo14 120

15 14O

4r)
187

400
?oo

16 240
1? 240

18
19

170
o20

20 o10
140

220 100
24O 

'OO

19 
"o21 
'2O21 9OO'2' 4rO

2' A2O2' 
'5024 7@

26 290

26 A9o
28 59o

41fu
29 790

,1 5ro,1 4OO

,2 
'oo,r 410

,1 620
1a 12O

,6 610
41 970

,8 ?'1042 920
t+t+ 2rO
46 8aO

+'12,O+. 9,9
+ 8,8+ 8,2
+ r,9+ ,r?
+ 8,6+ 8,?

14,
9,

11,
lot
1C'
6,

2,

,142 r@1r7 9ro
1r2 91O
162 ffi

>6
72

67
78

7
8

1r? a?o
157 A9O

22 r&2' 610

24 Atu
25 Aro

211 400
?N ,,oo

2O7 2OO
22' ffi
219 @
242 700

zra ooo
262 400

+ 7,6+ ,,5
+ 1,6+ 4,4
+ 1,4
+ 5,,
+ 7,8+ ,,6

,
6

o,
o
5

4,
1,

2,
,.,

6,
8,

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

,:lJ

.t,],l''i
,_!i

26 600
27 2OO

2A 1rO
?9 270

1.Hj

2r4 12O
24? OOO

2A6 92O,2' 9c0

121 9?o
554 8?o

10 720
11 2ro

,6 O8O
ta ?oo

41 41O4' 6A0
,61 4OO
398 5oo

t4
,0

1'1
?

+ 7,6+ 7,7
+ 4,1
+ 8,o

+

+
+

+
+

+
+

1.
2.

Hj.
H.i.

Hj.
Hj.
Hj.
Hj.

2?? 740
,o7 940

1r2 180
187 970

49 170
51 990 135 980

070 195 710 5+ 14O 141 19O020 428 080 55 560 172 520

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

1r,6
1r,a
15,O
1r,9
11 '910,,
10,2
11,a
,1?,?
11,8

45 620
4'.t 910

198 000
415 900

50

56
59

+ 1O,1
+ 9,1
+ 7,o+ 5,1
+ 5,8+ 7,6
+ .9,2
+ 1r,,

+ 8,2+ ,,'l

+'17,4+ '16,,
+ 14,1
+ 12,6

+ 10r1
+ 917

+ 9,8.+ IUrb

271 600
289 900

289 8O0
102 600

0

1)

445 AOO
481 100

477 000
5 17 000.HJ

1.Hj
2.H j
1.H j
2.Hi
1.Hj
2. Hj
1.Hj
2.Hi
.1.Hj
2.H j
1 -Hj
2,Hi
1.Hj
2.Hj
1.Hj
2,H j
1 .Hj
2.H j
I .rrj
2.]Ii
..Hj
2. Hj

1.Hj
2.HJ

1.Hj
2.Hj
1.Hl
2.Hl

150
500

42O A5O
45'.1 400

55 910
58 480

tl a20
18 760

294 200
100 800

+ 9,1+ 9,1
+ 9,1+ 9,2
+ 8,7
+ 8,,
+ 8,,
+ 8,2

verälalerug gegenüber deE entaprechendea EalbJs-br des YorJstrres ia %

+ 12.4
+ 8',
+ 8,1+ 8,2
, 4,9
+ 8,,
+ 1O,4
+ a'9
+ 10,)+ 8,6

9r4
12 tO
1O r4
7r0

+ 11,8
+. 7,5
+ ?,4+ ?,6
+ 4,2
+ 8,8
+ 1o,7+ 8'7

.10,,
8,9

4,'
1,2
o'6
4,,

1r,2

+?+,
+,+4

+7+,
+6+4

t4

,o

,o

,4
,?
,6

o
1

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

5
9

+
+

+
+

+
+

+8+4

+6
+11

+

10

10I

+ '11,7
+ 12,6

+ 1),?
+ '12,1

+ 12,2
+' 9,5

9,4
911

10.7

6t3
6'8

+ 8,4+ 4,2
+ 8,2+ 5,4
+ 2,4+ 6,4

+ 8'5
+ 8,,
+ 8,1
+ ?,8
+ 6,7
+ 6,5
+ 6,5
+ 6,1

+ 6,9
+ 7,1
+ 7,o+ 6'9
+ 7,2+ 7,4

6,6
4,7

+,+o

7,4,

+ r,9+1j

,4
',
o

,9
1,o
o,9
,,9
8,8
8,6
8,2

215

5,9
411

+ O,1+ 1,8
+ 6,6
+ 1'l ,2
+ 1'l ,4+ 12,?

- 2,1+ 2,'1

+9,
+ 1),
+ 28,

+
+

+
+

+
+

I
9

4

2

2
9

5
9

9
1

+ 8,4
+ 8,a
+ 7,1
+ 4,6
+ 4t2
+ 1,8
+ 1r0
+ 117

+ 5r9+ 4r+

+ 11,O
+ l.o,a

+ 15,Q
+ 14,7 4

1)

+ 121+ 9,
+ 14,8
+ 12,)

+ 11t9+ 9,6
+ 9.2* 9r1

+ 1216
+ 10r9

+ 619
+ 711

7,O
6,6
6,4
5 r1

5'6
511

+
+

+
+

+ 9
1

0,

Ia Joreili8eD PreiseD

Abschrei-
bugeD l,[arktpreiseD(sp.1 - sp.2)

Nettoaozial-
produl(t

zn abzüBIich
SubventLoneD

IDalirsLte
Stguera

Nettosozial-
produ.kt

zu
Ialtorkoaten(sp., - sp.a)

Brutto-
aozial-
ploalux't

,. Ab6cärei-
buge!

Brutto-
s ozi.a1-
proilul(t

1 ? , 4 6 ?

1) Vorläufiges Er8ebnis.

+ 12 r1+ 12 14

-103-

+ 1r5
- 016

+
+



A. übersichts
2. Beiträge dor Wirtachafts

al in iewei

Baugeverbc

llitl.

Veräaöeros B€Ee!übel

21 '.190
24 610
2? 9oo.
,o o40',4 570

,6 620
,9 400
,6 89o
,9 Bt+O
41 1ro
51 9@
d+ ,?o
72 06c)
75 29O
11 1+0

127 5p
141 

'@1r1 @O
1ra ,40
'1?4 750

194 520n, 12O
2O1 

'&226 
'2O2ra 6ra

8' ?80
,'t, 890
1r7 850
17.A 250
196 12O

1, 9ro
16 040
16 5801? 450
18 070

18 9fr19 600
19 404 1+a
22 510

2' 950
27 aro
,0 050
12 110
7.6 170

154 690
'182 O5O
't96 160e5 8ro
227, 

'90250 0?o
262 120
2r7 

'60247 ?oo
,26 29o

,75 1ro
408 290
419 970
495 850
505 .610

't7 ,10
't7 4&
17 7@
18 91o
20 ,90
19 690
20 ?1O
zo 9?o
20 ?60
22 4rO

21 
"O22 260

24 7AO
26 710
26 950

275 ?50,o, 200
,27 e7o
,48 2AO
,42 4>O

417 2AO
442 ?rO|ttt o7o-
484 0501
5+r eeol

"., ,rolu
6?4 75ol
715 4001
811 ',1501
BE5 5ool

1o2 r5o
111 4ro
160 91O
)a4 770
422 140

462 020
492 1OO
4C5 a60
54o 5401
605 680l

uu. ,.oLu)
?62 54ol
e1i- 610l
927 

'801995 660l

16,11r,z
?,7

15,1

7t6
6,4
I,O13,'

2r,8
15,5
11 )5

415
2,9

7,o
?,4
7,4
4,2

I'o
7,4
7,4
8,1
8i4
8'5
8101,'

Jahr

1

,)

1960
1961
1962
196'
196,/+

196'
1966
1967
1964
1969

19?o
1971
1972
197'
197 4

1961
196?
196'
1964

1965
1966
196?
1968
1969

1970
't971_
1972.
1971
1974.

1961
1962
196,
1964

196'
1966
1967
1968
1969

1971
19?2
19?1
1914

+

:
+
+

+
t
+

l

+
+
+
+

+
+
+
+

+

:
+
+

+
+
+
+

+

l
+
+

+
+
+
+
+

;
+
+
+

4

+
+
+,
+

+
+
+
+
+

+
+

+
+

'tol
104
109
11'
119
121
121
1t4
141

16'
1?4
1a8
201
224

111.119
'125
1ra

152
119
116
175
194

224'24A
267
295
107

101
101
109
118

114
.120
121
120lro
124
129

154

.110
119

1,9

151
160
161

1221'-l
zztl4
2451
26i I
2e5l
114.|

,,
,6
t5

j
,o

4
4
4
4

I
9
Bt
6

)
9
4
6
5

4
4,,,
,,?,,6
716

i:t

10,87,'4,4
,, s,1
11,1
4r4

12,5
14 t2

.+ 11,4
+ 7,7+ 7tO+ 12.O+ 417

+ 0,6
+ 1,4+ 5,2+ 1,6
+ 4.8+ ,,5- 1'6
+ 10,6+ 5t5
+ 15,1+ 7,2+ 8r0* 7,5+ 1216

,1o,,
7,84'9

10,5
'10,o
4,8

11,7
1r,4
15,O
8,8
718

1 0,4
4,1

+ 1,o
+ 1,6
+ 6,5
+ 7,8

+ 5,2+ 1,1
- 1,O
+ 8,1

4,,1
,,4

11 t1
7r8
o'9

lOrO
8,'1
6'2
9,8

6'o
0.4
9.o'l

11 ,91.,rl
10,1 

1

9,1 I10,7 
16,4J

+ 10,2
+ ö12+ 6,6+ 9,?
*.9,++ 6,5
+ 1,0+ 8,81
+ 12,11

+ 'rl,+14)
+ 11,01
+ 9,51+ 11r11+ 7t4J

1950

116
112
142
161

171
186
1?4
188
2'11

?6t+
,o5
140
155

111
119
124
13?

15'
159
158
174
20,
210
244
26'
297
,11

42,2
4214
42rOL4)
41 t4
42,1
41 

'tr40,5
41 16
42,1
42,'
41 rO
40ro
40r,,9,'

4)

110
119

140

1r)
161
164
1?9)
200t

""rlsibt
27 6l
107 I
1291

100
,100
,100
100
100

100
100
100
ioo
100

100
100
100
,o0
100

1)

;lli
% des Brutto

>4,4
14,6
54,4
>r,5

54,;
51,r.
51 ,8.
52,9,r,4
54,'l
5r,o
52 t1
51 17
50. 1

,,7
5,2
4,9
4,8
+,1
4,2
4,2
,,o,,7
,,12'9,o
2r8
217

91
9o
9a
9a
9o

9o
89
89

87

1960
1961
1962
't961
'1964

196'
1966
1967
1964
1969

1970
1971
1972
19n1
1974 I

89,'
88,6
88r2

9
0

Fußnote! siehe S.'106.

Erergli-rüt!cbart,
Iasäor:

verSorgulg t. Bergbau
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tabellen
berciche'zum' Brütoinlandsprodukt
ligen Prciren . :

Eenalel ud V6rkehr

JaXr

'1970
19?1
19?21971l-t
1971J)t

t)

zu-
aa@eD

Dlt

1960
'1961
1962,196'
19d+

196'
'1966
196?
19@
1969

4 960,r@, ?10
6 r50
6 510

5 98O'? 610I 05OI d+o9no
11 110
12 95o14 r0016 160
18 410

a 840
24 95O

"7 
)ro,o ,ro,, leo

,7 ?@42 ?20
44 7404? 450
,4 2rO

6' 2&
?5 240
a4 910.
97 670

112 750

26 EOO,o 25o,, o$
,6 490
,9 690
tt4 74049 85O
52 ?90
56 49O
64 020

74 
'9088',r9o

99 2rO1, aro,1 i60

,4 44O
,9 r@4' Ot+O
4? 4?O
52 270

5e ,60
d+ 71O
59 7e
76 21O
86 100

98 o7o
114 

'8,01ro t50
147 .O90
164 950

18 800
20 0107t o90
22 9@
24 850

6 2>o
28 590
28 94O,1 42O
,4 

'50,8 O4O
41 9&
47 210,2 9rO
57 970

510
160
820
110
5ro

710,1N
880
7@no

,800
,@
790
670
500

40
44
l+95'.57

626
66

?8

86
95
02
12
21

+ 6,9+ 7,?+ 7,9! 5,?
+ 7,2+ 9,7+ 5,,+ 7,1+ 'lrr,
+ 1r,5
+ 15.6 .+ 1014+ t)rO+ 1r,9

+ 1214
+ 8,8+ 9,4+ 9,1
+ lrto
+ 8'7+ ,,5+ 8t2
+ 10r4

6,
6,
6r
7,
7,
7,

?,

107
11'
124
13'l

'141
154
162
174
197

224
261
288
,26
,71

'1,6
1,6
1,6
1'6
4q

1,5
1,6
1'6
'l 

'61,5
1,6
1,?
1r7
1r?
1r8

112
12?,|,4
146

165
179
189
2A5

268
,19
,61
410
+5+

20 60
22 ??o
24 7&ü 11O
4 )80

,, 440
,6 

'50,8 )4041 4AO

49o
,90
120
,90
7ro
090
alo
190
,ro
,@
100
510
100
890
470

+ 2r,4+'?,4
+'12,5
+ 1ItB
+"10J
+ 12,4
+ 14,6
+ .12tO
+ 15,O

* z,i+ 9.6+ 1r,o
+ 1212
+ 1O,7

?
9

1Q
11
'12

1l+1'
18
202'
2'
2"7,t
,4
,a

6 690
7 

'+o8 140I 9?o9 960

11 OrO
12 5&1' 2ro
14 400
16 9ro
18 620
22 

''1026 070
29 150
14 510

>9 
''toe+ 1?o

?o 910
76 070
82 400

8S 960
94 ?10
9r Be10' 1@

45 790

,4 
"ae+ 5607' 1eO8l 0r0

91 950

112 620

la} 8{o

idaaaaproautteS)

1n 4N
1r0 000
155 600
119 510

deu VorJalr in f

1961
1962
196'
't964

'1965
'1966
196?
't96a
1969

19?o
'1971
1972 -1977 lz
1911 ). ',

.1961
1962
196'
19il.
1965
1966
1967
1968
'1969

1970
'1971
1972
1977
1911

1960
'1961
1962
196'
19d+

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1974
19n
197
1971 ]:

14 t29t,
11 tO
9,4

'1r,8
'11 tB6'o
?,o1r,'

,16,7
1E,9
'12 '915.O
15,1

.x14
125
119
'152

1?t
19'N'
2'19
244

80,4'
189
447
516

7,2
7,5
7,6
719
?,9
812
8,6
9,o
8,8
8'9
9,1
9,8

10r 1
10r4
11 .2

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

12,9'9,2
1O,4
8.,8

,12,?
'11 t4
5,9
7,o1','

1612
18.512,'
1417
1r,2

11'
'12,
't16
148
,167
''fit6
197
211
2r9

278
,29
,70
425
489

8,9
9,1
9,2
9,4
9t?

'lo t'1
1Or6
1O,4
10,5

'1o,7
11,4
11r8
't2 r1
15,O

+

,125
'tr5
152
170

18E
21'1
242
271
712

,15
,6?
415
466
514

+ 9,7+ 1O)9
+ 1O,2
+ 11rO

+ 1ö,'?
+ 1r,5+ 5,?+ 8,8
+ 17,6

+ 1Or0
+ 19.8+ 16,9
+ 11,8
+ 18p5

,110
122
114
149

16'
,187
198
215
25'
274)r,
190
116
515

+ 14J+ g,o
+ 1O,1
+ 10,1

+ 12,o
+ 1Ot5+ 7,7+ 9,,
+ lrto
+ 1r,9
+ 16,6+ 14,0+ 12,8
+ 1.2r'l

,1,15

12'
1r8
152

17o
188
202
221
2ro
2A'
,r2
,78
427
479

+ 614+ 5,4+ a'9+ 8r2
+ ),6+ 8,9+ 1t2+ 8,6+ ?r,
+ 1Ot?
+ lotz+ 12t6
+ 12.1
+ 9r5

* 9rO
+ 1?iB
+ 6,6+ 6,4
+ 9,o+ 5,4+ 1j+ 7,'+ 9,1
+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

8'2
10,5
7,'4,,
I,O
6,5
1,2
?,?
9,'l

10.9
10.1

91210,4
9'4

108
1&
128
119

1ro
160
162
174
,19O

210
2r2
251
279
,o?

19,6
't9,2
19,6
19,4
1'9r5

19,'
'19,2
'19 r',19,O
18,4
18,0
1?,8
'17.8
17;6
17 t8

+'18r?
+ 1818+ 1111
+ 11.5
+ 10r7

106
11?
1?2
1r2
140
\52
114
16?
18'
202
22'
25',l
242
,oa

6,2
6,0
5,8
6,O
EO

5,7,,8,,8
',E516

2,5,,4,,6
516
5r7

10'9'
lOrO
7,6
9,5
7 ,9'

'109
12'
't11
'142

15'
161
165
1?7
19'
214
216
254
274
,00

'tr,4
1r;2
1r,a
1t,a
1r,6
17,6
'tr,+17,'
1r,2
12,8

12,5
12,4
12.2

12i?

. 1OO

}

7I
9

0

4
7
6
5

,5
,8
,a

2
2
2,,

2'5
2'7
2,6
2,4
2,?
2,9
,.'l
114

'11 ,4.11,8
11 ,91?,'
1214

12r?
1',1
14tO
14,O
14,1
,t4 j
14r8

,,o
712,,7,,7,,8
,,6
,,6
1r7
1r7
118

15;4
15.7
1614

2,2
2,'2,'
2,4
2,4

I

Staatr privats Eausbalte
ual private Organisationen

ohre Eraarbscharakter

'Ba[at.1 3[-
ttluDg

Kredlt-
tU-u!i[o!

ln8tltut€,
Yar-

sicherurtq-
unternehDu

hietulg 1)

Uobnuge-
Ve!-

SoaBtig§
Di€nBt-

lalstuBen zu-
AAM€T Staat

priYate
Eau8hel teuav.2)

7,8
8,4
8r7
8r8
9,1

-105-
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A. Übersichts
2. Beiträge der Wirtschafts

a) in jewei

Bau8exerbe

Mitl

59 620
6? 9)o
6? 

'70?, 990

72 610
79 0ro
?4 890a, 4ro

12
17

1'
19

16
20

Halbjahr

5ro
550

190
460

5ro
,70
,90
610

480
090

460.160

'18 400
21 000

17 200
'19 690

't? 710
22 13O

'19 2rO
25 9o0

2) 42O
,2 4AO

28 5ro
,6 O2O

+ 17,4
+ 1>t4

+ 12tO
+ 1412

- 1,1
+ 14,8

+ 6',+ 5,6
+ '11 t8
+ 4,2

+ 24,)+ 8,2

- 6,'

+ ,,o+ 12,4

+ 8,7
+ 1?,o

21,9

+ J1,7
+ 25,4

0
7

o
5

6
0

+
+

+
+

+
+

9
1

I
1

2,

7 880I O7O

7 960a oao

I 100
I 4aO

8 620
8 8rO

8 85O
9 220

9 
'909 540

9 81O
9 790
o 40^
9 8OO

10 ,50
10 99O

10 97O11 54O

12 ?501' 2OO

.11 610
14 180

71

890
420

216 020
2+9 ArO

77 010
a7 660

6 5209' 5ro

9' 260,1O2 9O0

I 880I 500

8 8rO
8 9rO

9 060
9 450

l0 rro
10 060

250
460

840
1io
020
740

260
190

790
740

10 440
11 A20

11 480
11 100

410
040

2r4 )10
286 2rO

z8i 4rO
,22 2rO

,2) 620
161 t4O

162 680
199. A60

197 910
4i6 720

446 1BO
481 40C

L'ta 17C
518 490

8 080
9 210

10 220
9 470

129 21O
146 52O

1U+ 73O1ra 470

156 690
171 18O

16' 
"O184 7)O

142 160
160 

'9O

172 610
'188 260

181 240
20, 510

200 240
221 9OO

221 110
24C 91O

59
74

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

5j
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
tri

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

lij

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

flj
Hj

Hj
IIJ

Itj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

IIJ
Hj

HJ
HJ

1960
1.
2.

1961

1962

1963
1.
2.

1964
1.

1965

1965
1.
2.

1967
1.
2,

1968

2.
1969

1.
2.

197C
1.
2.

19?1
1.

2.
19'.t3

1.
2,

1 ,o'7 4

)

1961
1.
2.

1962
1.

1961
1.
2.

1964
1.

196'
2.

1966

2.
1qA7

1.
2.

1968
1.
2.

1969
1.
2.

1970

2.
1971

1.
2.

1972
1.
2.

1971
1.
2.

1 974

2.

9' 900
1o9 93o

10? 17O
120 220

119 650.tro 42o

128 220
11r 90a

82 840
91 91O

9'
00

800
720

100 01010' l1Q

181 11O
201 140

't99 749
217 

'4O21i 18O
227 070

213 14O
21o 75c

22? 
'101256 ?401

251 5?Ol
288 0901

?a8 ??ol
)2+ loola;
?1 04r,1
151 1',tol

,u, ,rol
1e4 2901

nt 460l
4:0 2901

I

417 46Al
448 040.1

96 51O
1O4 8?O

'10, 7501N 77O

'tg2 760
205 

'60

,2 550,9 510

40 120

12'
114

200
,60
810
890

0
o

o
o

o
o

+O
+ 10

+5
-7+6

20 74O,7 890

,9 400
51 AAo

152 A2O
16' O?O

163 190174 460

1r,,15,

'tro 960
1?5 3ro
1?5 5?o
'199 560

195 O2O
2'1, 270

210 65A
229 72A

480
470

2+4 150
261 2AO

17 15019 020

o
o

0
o

14
15

15
16

84 960
91 290

900
810

12
11

.t

.l

J
t)

)4 240,8 900
3
1

verälderuE gegenüber aleu eDt

1'
8

+ 12,O+ 8,2
+ 8',+ 8,O

+?+6
+1+5

too

,8
tö

,1
,6

+
+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

,oj
r8
,0
*
t1

o
+
+

1
o

8
7

II
8
4

6
5

2
?

9,0,

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

12
9

?
?

2
6

'11
9

11
I

+
+

+
+

,a,'
,a
,2

,6
,o
,4

+ 9,9
- 6,8

+ 1,6
+ 2,4
+ 1O,)

+ 14rO
+2J
- 111- r,9

+ 12J
* 8'5

6
4

+ 2,7+ 4,4
+ 6,1+ ,t,
+ 4,5
+ 2,6

- 1,'+ O,1

9,

6,

16,
14,

+7+8
+ 8r0+ 7rO

1 9r2+ l5'8

+ 4!4+ 7,9
+ 10,9
+ 8'9
+ 4o,2
+ 8,2
+7+4

: 
"?:71

+ 11,61
+ 12,21

*'lr,?l
+ 12,6[4)
+ ff,+l

;;;;l
i '6:; 

I- .t+ b, rl+ 5,5_l

l.?:äl
I+ 11 rrl+ 12.61
I+ 14,21

+ r2,8lu;
+f,ll

; ;;;l
* tZ,ll
+ 1Or2 |
+ l,el+ 7r7)

+8+8
+5+8
+ 10+9
+10+8

,1

,o
,1

,0
L

,6

10,6
1O,1

'\t,2
9,6
6,6
2,4
,,,
1,7
9,6

15,2
14,2
14 t2
1r,,
11,6

+7+2

8'6
14,>

12,A

16,'
1r,a
'tl ll6'9
8r0
7,5

12 ,o8r9

416

,7

r5
o

+ I,O+ 5,1

+ O,1
+ 1,8

0
o

2
4

,1
t4

,8
.1

4,2
2

- 4,2
- 4'o

- ,,2+ 1O,'l

+ 10,0
+ 1215

+ 12,4
+ )r8
+ 4r5

+ 619+ 7tO
+ 11,2
+ lOrB

+ 4r2+ 502

+
+

+ + 9,6+ 6,0
7
?

4,

8,
'1 ,
2.
1.

+
+:L

l
1)

+
+

1) EinschL. I{utzu8 yo! Ei8entürenobaugeD. - 2) Häu6liche Dienste ud privato Or8alia&tionen ob!€ hy€rbacbarakter. - l) Vorläu
(UnsatzsteueFefom)-global üu <tie Dilferenz beEeinigt, die slcb aus de! uterschl,edlicheD BuchuB aler UEaatzat€uer auf IDveetitioDa
iateire g 2). - 5) i,t-r9oa % der suEue d.er Bsit!äBe äei uirtschaftabereiche zu BnttoiDledsprodukt (siehe Fußnote 4).

(Bruttoialanals-
produkt)

AI 1e
IJirtschaft6-

bereiche
zusannen

LaD&ual
Forstwirtschaft,

Fischelei zusameD

Energle-wirtschaft,
Waager-

verBorgung,
Sergbau

Verarbei.teades
Gexerbe

t..
r
ii'

-106-
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EatbJalr

tabellen
bereiche zum Bruttoinlandsprodukt
ligen Preisen

UaDtlel ud Verkehr

zu-
SAMED

DU

EJ.
HJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
Ej.
EJ.
8J.
IIJ .cj.
Ej.
Ej.
Ej.
Ej.
Ej.
Ej.
Hj.
Hj.
Hj.
Hj.

1960

2.
'1961

1.
2.

1962
,1 .
2.

196'
'1.
2.

1961+

2.
't96>'t.

?.
1966

1.
1967

1.

19@
1.

1969
1.
2.

19?o

2.
1971

4

1q72
,1.
2.j97,
1.
2.

1971

)

't961
1.

1962
1.
2.

'1961
1.

19d+
1.
2.

1965
1.

1966
1.
2.

1967

2.
196A

1.
2.

1969
1.
2.

1970
1.
2.

1971

2.
19?z

1.
2.

19?'
1.
2.

197 4

2.

27 ?70t1 54O

,o ?@,, 910

,, 650
77zEo
,5 7@40 ,?o
,8 6004' 8O0.

41 6tO
47 

"o45 
'7049 
'404' 220
600

48 15O
55 0ro

52 
'9060 2rO

58 1OO
66 ?4O

6t+ 4ro
72 990

69 910
80 070

79 450
86 150

85 180
94 190

18 EOO
21 7',1o

20 6102' 
',102' 4706 rro

26
,o

710
840

,, '190
,8 

'70

o60
7t+o

600
190

,14 6801' 570

15 960
17 OAO

17 690
18 AOO

12 110
12 EttO

19 9?o
22 250

2,1 690
21 O5o

22 470
24 9AO

25 270
2A 9@

2 400
2 560

2 570
2 ?ro
2 7AO
2 9ro
2960
,2@
, 110
, 4o0

, ,40,640
,640, 990

4 15O.

4 ',tro4 
',to4 590

5 2OO

5 250
5 860

6 1rO
6 820

6 750i 550

,ro
,1O

10
,11

12 9)O1' A?O
9 610

10 610

10 9OOr a?o

I 9AO
12 800

12 94O
'14 17O

1' 1AO
14 't5O

14 7rO
15 6@

1' 420
17 

'601A O10
19 ?to

1a 9ro
20 760

21 
'702' 
'70

4
1

0
?

8
a

6
6

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

5,
4
?

+ 5,4+ 8r4

I,O
9,7

460
oro
600
790

960
160

,?o
820

190
540

870
?20

690
't50

870
280

,
4

4
4

,20
?ao

444
o?o

100
800

070
a20

780
590

,2,918'9

7,8
7,7

12,3
12,4

11,1
12,4

o
4

9
9
z
9

260.
4ro

570
770

16 rro'r8 o90

'19 070& 4to
20 9ro
22 110

22 89o
24 5AO

I 970
9 aro
9 610

10 400

10 1ao
10 91O

11 000
1',! 960

11 89O
12 960

12 550
'1' 7o0
1t 7ro14 840

24 7OO
28 410

,|,,
5,
5,

9,

,|?,

o
1o'

+ 18r9
+ 15,o

+ 11,8+ 11,8

+ 17,6
+ '19t1

+

+
+

+
+

+
+

+
+

11 92015 O2O

14 960
16 460

16 
'601? 990

18 orc
20 000

20 OrO2t 89O

22 
"O24 880

26 15O
25 7AO

,7 0ro
,9 1Ao

9 aro
10 440

21 610
26 ,240
2' 590
2? 2OO

2? OOO
29 49O

29 A60
,4 160

)5 
"o,9 040

41 6t+O
46 5rO

+6
52

800
4to

2' ?tO
27 O@

2A 240
to ,20
,1 

'40,, ,70
,4 O80
,5 6t§

, 9904 1rO

4 
'ao4 590

4 880
5 O8O

5 4OO
5 610

6 1606 
'606 rro6 7OO

7 O4O
7 160

o,6
+ 1'l t4
+'1O,7

14 140
15 44O

15 970
'17 470

1? 490
1a 860

6
7

?
8

I
9

29 O8O
,, 610

,'t 6N
14 5Oo

,1 
'OO,5 580

Hj.8j.
Hj.
Hj.
EJJ
HJ.T, )..t
,,r.J

8 290 '11 460
8 64.0 ',t1 92O

2
2

+ 7,+ 7',
?,

fltes ErBebBiB. - 4) Das Bnttoinlslit8ploalukt ual ilie Slme iler Beiträgo alor UEtemehEensberoichs zu BnttoirlaDdsproalukt sinat ab '1968güt6r bzv. der lrvoatltionsateuer i! aler Eatstohunga- ud Veffend.EgErechlug ate6 Sozielproalukts ergibt (eiehe itie Erläuterogetr zu

+ 7,1+ 6,5
+ 8,2+ 7,1
+ 6rj+ 9,2

7I

,o 1oo,t 1ao

,, ,10,9 ?ro
40 050
44 880

4' 210
52 460

52 1AO
60 570

1060
7o

+ 5,1+ 6rj
+ 7,4+ 7,1
+ 9'o+ 9,6
+ 7,1+ 4,0

10'
1?,

+8'+V,
+ r,5+ 8,4

52 72O
61 110

18 680
19 660

20 140
21 

'4O22 010
2' ?80

2' 60,0
2a ?50

,1 2OO
,, ,60
15 600
17 580

40 150
42 9OO

44
47

+ lrta
+ 11t7

+ 9,9+ 7,8

'11
10

11
'12

1'
15

1'
14

15
15

17

r8
19

9 090
9 5ro

10 810
11 9OO

12 A50
11 220
't4 170
14 ?80

15 9001't 650

41 7@44 
'4O47 O1O

5't 060

51 4tu
,8 9ro
6' 750
65 600

71 590
75 500

80 050
84 900

,6 0ro
42 240

40
46

44
,1
+1
55

400
100

,16
12

+ 9,8+ 8,2
+ 9,4+ 11,2

+ 1OJ
+ 1Or1

5t 100
59 

'70qa )od
64 

'10
170
580

1O
50

I 5rO
9 880

+ 5,9+ 8,7
+ 11,1
+ 15,'
+'14,4
+ 1217

+ 16,8
+ 16,4
+ 10,1
+ t0r?

+ 14i5
+ .11,6
+ 14,2

aprecheDdeD Ealbjalr d.e8 Vorjihre8 in %

27 890
,0 080

+ 7,1+ 5,8

+ 11r5+ 11,7

+ 17)1+ 7,6
+ 6,7+ 12,J

+ 815
+ 917

+ 11.6+ 7.5

EJ.
EJ.

Hj.
Hj.
Hj.
Hj.
8j.
Ej.
Ej.
Ej.
Ej.
Hj.
Ej.
Hj.
Hj.
HJ.

HJ.
HJ.

EJ.
EJ.

sj.
HJ.

Hj.
EJ.

EJ.]
EJ. I-,
EJ.I
HJ.J

,t5,o
'1t,5
8'8

10,2

I't t8
10 t2
?,

11 r

14,
1r,
1o'

I,,,

,9

',1,6

+ 1r,5
+ 12,,
+ 8,7+ 9,7
+ 10,8
+ 10,1

+ 7,o+ 10,4

+ 1?,9
+ 12,6

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+.9,5+ 9,9
,8

4

6
9

+
+

+
-+

+ 8,1+ 8,6

t
+ 1rr?
+ 12j
+ 5,2+ 7,8

9I+ 9,o+ 7,5
+ 11 t2+ 9,9
+ 6,1+ 8'l
+ 8,1
+ 8,5
+ 7'8+ 8,1
+ 9,0+ 4r2

- o,,
+ zib

6,5
8,8
8,8
9,4

10'9
10,8
1019
9,4

o
+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

5,94,9
4,1
9,6
8'1
8,4
,,6

9,58,'
1,2
1,2

9,6
9,49,'

10 ','11 t2
11,O9,'

+ 8,O+ 1O,7

+ 9,1+ 9,o
+ 12t9
+ 1r,1
+ 9,5+ 8,O

+ 6,8+ 4r2
+ 7'B+ 8'5
+ 9,1+ 11t4
+ 16,,
+ 2O,9

+ 21,9
+ 16,O

+ 14,1
+ 12,5

+ 12rB
+ 1412

+ 1015
+ .t0r9

10,7
1O,8

+ 14'1

+
+

12tO
12tO

11 tO
'10,1

a,?
6,8

8'9
9,o
a,?
lto

1'o
,,1
6,O
4,4
4,6
9,5

11 t210,7
10,8
9,'
712
8r0

'i:2
715
8r7

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+o

+8'+ 9,
?
9

+ 11,O
+ 1219

+
+

o,
E
9

I
4

+
+

+
+

+
+

+
+

0
5

9
4

+
+

+
+

+
+

+ 1Ot5
+'15t8
+ 18,4
+ 14t,
+ 17,8
+ 19,2
+ 1214
+ 1216

,
7

5
2.

+ 12,8
+ 1r,2
+'12,6
+ '1r,2
+ 18,O
+ 1rt4
+ 15r0
+ 1110

+ '1211
+ 11.4

+ '11,8
+ 12,5

+9j
+ 10,1

+ 'lr18
+ 12,)
+ 1116
+ 12rB

+ 10r0
+ 1Ot5

6,

+ 18r9
+ N,7

+ 12,6
+ 1616

+ 15)2
+ 15,1

+ 12,8
+ 1100

+,t2.9
+ 16i9
+ 15,4
+ 1505

+ 7,2+ 9,6

DienstleistuBautemehEeq
Staatt prlvato Eaushalte

ual private Organisatj.oDeD
obDe EryeDbscharakter

EaltleI
Verkahr

tlbernl
z\-

aaErD,

Kredlt-l[stltut€,
Yer-

slcherEga-
unternehne!

Uohnuga-
ver

DietEE 1)
Solstige
Dienst-

leistu8en N-
SAEEED Staat

private
Eausbalteusv.2)
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A. Übersichts;
2. Beiträge der Wirtschafts

bl,in Prciccn,

Baugorerb0

llirr.

veräDdarug g68enüb€r

1960

% de8 Bmtto

690
880
900
580
680

890
690
500
700
600

'olo
o50
,10
100
080

6'9
,,4
2,4

10,8

,,8,;5,,4,,6,,,
6,6
5,2
5rG
0r5
7,O

109,11,
'115
128

1r,
14'.1
116
141
148

1ra16
176
'175.,t62

24
26
2?
2A
,'l
12
,4,,
,4
,6
,9
41
4'4'
40

7,'
7,?
7,7
?,?
?,9
?,48'o
7,8?,,?,,
? ,t+?.,
?,7
Z:4

107
112
1161X
1r7
119
'116
152
1?O

180
1A'
189
201
200

41,2
41 t8
42tO
41'9
42t I
4r,9
4r,6
42,74'4
46,0

45,O
4515
15 t1
46r0
15.1

10'l
104
108
11'
11'
1'19
114
,1,18
,16

119
14'
148
155
160

4tB
4'6
4'6
4'5
415

4tl
4'4
4,2
4,1
4'O

4,2
4,2
412
1,21;t

10?
111,11'
125

114
'tra
114
14?,161

17'
1??
1A1
191
1gl

,r,6
,4,?
54,4
,4,2,,,,
56,',\
>5,9,4,6
,6,05?,'
5?,5
,?,2
57 12
57,4
56r4

'1r, 500
145 06r)
'151 @
116 r10
17o 59o

1A' OrO
18a 580
184 410
205 580
?ro 1go

?4r 81O
248 MO
255 990
212 660
270 A70

15 9@,16 0?o
16 >AO
17 2OO
17 9to
18 280
18 89O
18 1rO
18 8rO
20 100

22 040
22 800
21 550
24 720
25 

'70

1?6 090
188 010
196 160
202 290
220 200

216 2OO
242 160
216 060
259 rA
286 890

,o4 860
,12 2@
,22 470
340 480
116 120

1A 17o
lA rro
17 760
18 680
20 1)O

17 88O
14. lro
20 500
21 110
20 ,aö
20 610
21 4&
2't 190
22 AOO
24 150

294 274,1' 4AO
1?? 470
,ra 94016' 

'401g+ 49O
,95 C60
19, o70
422 590
4r9 

"o4A? 1?O
>oo 51o
516 610
,543 670
545 +io

,28 590
147 060
,@ 91O,7' zao
19A 9oO

421 OrO4ri o1o
412 090
462 890
ioo 940

,ao ,90,4' ?80
564 140
592 950
5q6 670

J ahr

1)

I,,

]:

]

1960
1961
1962
196'
1q64

196'
1966
1967
1963
19t,9

197a
19?1
4972
19?'

.197 4

196'.1
1)62
196'
1 tq64

1g6,
1t)b6
1967
1g(ß
1969

1i?o
197',l
1972
197'
1914

'1961
1962
196'
19d+

1965
1966
't96?
196A
1969

1970
1971
1972
't9?1
1974

+
+
+
+

+

:
+
+

+
+

:

+

+
+

;
+
+

+
+

+
+

+ 6,8
+ 4,5
+ 1,1+ 8'9
+ 7,,+ 2,5
+ 9'8
+ 1O,7

+ 6,1
+ 2,4+ 704+ 5,5_ 112

+ 7,'l+ 4,6
+ 7,2+ 9,o
+ 8'5+ 1'9
- 2,2
+ 11t5
+ 12,O

+ 5,9+ 1,9
+ 1,1* 615
- 0,1

+ 1,1
+ ),2
+ 1,7
+ 4,2
+ 2,O
+ 1,1- ,,9
+ r'?+ 6,?
+ 9,?
+ r,4+ 5t5+ 5,0
+ 216

1'o
,,2,,2
?,e

2,5
11,8
,,o,,,
1,2
4,O
1,1

5r8

,t01
98

10,
111

98
101
11'
'116
112

114
118
1'.17
125
1r1

106
110
11+,122

18
112,t12
142
,154

161
158
171
1A2
18'

i06
110
1'.l4
12'l

128
1r2
111
141
112
,161
166
112
180
182

5,'
5,)a'9
,,o
5,1
4,2

t2,
i6
t1

,9
,9

5,s
,,4

+
+
+
+

+

:
+
+

+
+
+
+
+

+ 5,6
t 4'o
+ 1,4
+ 6,8
+ ),7
+ 2,8
-i)+ ?,1+ 8'2
+ 5,9
+ ?,9
+ 1,4+ 5,1
+ 0,6

,,8
2,7
o'5
7,5
a,7
6'o

512
ot7

4
4
4
4

,,

90,8
90,9
90,8
90,8
91,2
91 ,'
91 ,2
91,o91,'
91,7

91,8
91,7
91 16
91 11
91 r4

,100
100
100
100
100
,100
100
100
100
100

100
'100
,100
100
100Ir

1960
1961
1962
196'
196lJ+

196>
1966
1967
1964
1969

19?o
19?1
1972
197r-
1971

7r8
1,4
4rt

VerubglteDales
Gererbe

E!ergle-
wlrtBchaft,. lYasser-
verEorSung;

Bergbau

I,aail- ud
Forötuirtschaft

Fischerei zuaaEn6nzuaaEueD

l11etrirtschafts-' bereicbe(Bruttoinlmds-
prottukt)

rr'"JIII
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--F"ß".t";;i.be s. 11O.



,ii

tabe!len
tieräiqhe zum Bruttoinlandsprodukt
von 1962

EanaI.I iEd vcrk.hr
J8.hr

ZU-
Seue[

Dlt

deD VorJahr h 16

1960
1961
1962
196'
19d+

1965
'1966
1967
1964
1999

197o
197't .

1972

1?I7T»

860
670
710
800
EOO

eöo
890
9ro
o60
190

,40
470
600

900

z+ trbo
2' 910
2? 

"O2A 
'4O4 
'60,o 74O

,2 60,, o70
,4 24O,, 2N
t? o80
,8 80O
40 910
42 510
11 r10

,o ,20,1 580,) a+o
,4 ,40,, 160

,6 540
,7 9ro
,9 o20
40 

'OO41 4'tO

4' 4N4' 270
47 510
49 2q0
.51 2+O

22 9N
24 18,0
24 7AOzr 6&
26 

"o2A ?50
28 9e
?9 

"o4 490
,1 0ro

,2 710,4 
'90,5 0@,7 490,8 780

9 clo
9 560

10 120
10 610
11 220

11 9ro
1? 6101' I'tO
14 

'2O15 OIO

11 6?0,16 2@
16 95017 7AO
18 790

? 120
7 610I 140',
8 680
9 12O

9 54010 50O
10 87O| ,ao
'12 220

1' 52014 
'OO1' 410

15 090
16 920:

,9 050
41 

'504' O4O
44 99O
45 87O

49 ?2o
52 O7o5' &o
55 590
58 260

61 9O0
6t+ 9ro
58 4/t0
71 

'6071 490

19 
'1020 ,70

21 090
t1 aN
22 A&
z, a6o
24 ,60
24 2006 1?O
28 4aO

,o 4ro
,o 8ro
,1 57O,1 lso,4 200

45 4rO
4? t+oo
49 8&
51 160,, ,N
,6 8rO
,a 14O
,8 4rO
60 610
65 520

69 
'5071 O',tO

72 460
75 650
76 070

6t+ 960
67 770
?o 910
72 9Ao
?6 't40

80 690
a2 500
a2 610
86 780
94 O0O

99 7@
101 840
104 1r0
109 0r0
11O 27Q

+ 4,2
t 4'6
+ ,,9+ 2t4
+ 1,9+ t,9
+ 2,8
+ 7r7+ 2,8
+ 4'9
+ 4rl
+ 419
+ 7r7+ 4 r0

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

9
o
6I
6I
7
4

6
I
9,
2

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+t
+
+

9,|
,
1
7
4
2I

9
4,
1

+-
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

97
9?
99
99

99
10'l
102
10,
106

108
110
11'
't 15
1t8

104
't09
11'
116

121,125
141r,
1r?

14'
149
't5T
163
169

,lo,
108
112
116

12)1618
1ro,|,,
14'
'1fr
15?
164
169

1r2
1qo
149
159
167

174
180
188
197
209

10?
'114
122
124
,1tr4
14?
1r,
160
1??
,r90
n1
211
225
2rs

''t06
110
11'
,120

'12?,1,,
1ra
142
149

15916
't75
1A'
191

'104
'108
1't2
117

122.t25
124
114
145

156
1fr
162
171
175

1A+
110.11'
1't7

12'
1?818,tr2
144

15'
1%
159
166
167

104
109
112
117

124,tz7
127
'11414'
154
157
150
168
170

?,4?,,
7,6
7,6
?,4

7,4
?,7
714
?,o
?,o
7,17.,
?,2
7r1

9,2
9,'1
9,2
9,2
8,8
4,7
8,8
9,Oa'74,,
8t2e,,
Errl

3:Z

,
5
5

5,
5
6
6

6
6
6
6
6

l

]

]

1961
't962196'
4964

1965
1966
1967
'1968
'1969

1970
1971
197e
19n
1 971

1961
1962
196'
196/+

.1965
1966
1967
'1968
1969

1970
1971
'197219n
1 914

1960
1961
1962
196'
196/+

1965
1966
196?
1964
'1969

1970
19.71
197,2
197'
197a

+
+

+
+
+
+

+ 2r2
5;4
215

,,2
1,6

,,,ä
1'o
1t8
211

2,4
2,1
2rO
2.7

,8
r6
,6
,6

,4
,4
r4,)
t2

+
+
+
+

5,9,,,4,4
2,9
4,74,'
,,2
115
219

>,,
4'6
514
4r0
4r5

106
1.12
1',t?
1.20

126
'lr'1
115
140
144

1r2
159
'167
111
181

5,5
2,9
,,6,,,
6,5
214
2,2
1r2
,,8
,,4
,,1
419
4r0
511

+ 6,1
+ 5,9+ 5'o+ 516

+ 6,,
+ 6,0
+ 612
+ 6,5
+ 4,8
+ 4r4
+ ,,8+ 412
+ 4r9+ 5.7

5,
7,
6,
5,
4,

10t,,
4r
?,

'10,
2.t,
4,
5,

2l
2,
2l
2l

?,2l
2,
?l
2l

4,
4,
4r

6;
4,
7t,,
4r

6,
4,
5r
4r
1.

1'1,9
l',1,9,11,9
12,1rl'.
1'1 rB12,0
12,'
12tO
11 t6
11,7
11,9
12 r112.O
12 15

4,t
4

4
2
o
EI
5
1
2

,4,,
,5.,5

,Elt1
,7
,r1
,8

,8,,
.7

9
9I
a
?

7
6
6
7
?

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+
+
+
+

I
1
7
2

5,,
?
1

I
4
0
4
6

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,,,
2r
4r
5,
2l
o,,,8i
5t2l
2.
4t
o,

1r,a,1' t?1r,a,1,,?
11$
,1,,,
1r,4
1r,.,,1r,1
'tr,'l
1r,'l,tr,o
12rB
1Z:tr

4,'
4'6
2,9
4,1
6,O
2s2
ot2
,,o8'1
6,1
2,1
212
4171rl

19,8
19,5
19,6
19,6
19,',|

19,2
19,1
'19,1
18,?
18,8
'18,8
10,7
18.5
18, +
18,5

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

1\

,)

- 1OO

7ro
?,o
6,9
6'9
6,7
6,?
6,7
6,8
6,5
6,2
6,26,'
5-r!
Z:i

106
112
118
12'

2,7
2,6
2,8
2'a
2,8
2,6
219
711,,1,,0
),o,,o
1rO
7rO
711

2,'
2,6
Z:4

2
2,,,
a
4

,
4

2

,,?
5,6
?:2
5,7

D1€nsül oiB
Staat, privato Eauabalteuld prlvate orgeDi6dtionea

ohre Elu€rbacbarakterXr€dlt-lnBtltute,
V€r-

Bloherungs-
unt6rnehDgn

Uolnuga-
v6rniirtug r)

Sonstiße
Di6nat-

l6i8tugea ZU-
aaübon Staat

private' '
gaushelte
ugw.2)

EaädsI ZU-
aemeD

il{ul.-. ., ,

,)

-1@-
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Verarbeiteuaes
GeYerbe

A11e
l.rirtschafts-

bereiche(Bmttoinlande-
produkt)

zusaEn6B
!and- una

Forstulrtscb.aft
Fischerei zuaamen

Euergle-
wlrtEchaft,

taaa€r-
ver6orSug,

Bergbau

'151 6fr
1@ 610

156 270
165 600

10 520
12 180

166 650
171 alo
165
169

76
56

A. übersichts
2. Beiträge der Wirtschafts

bl in Preisen

U[teraehnoa

Bau6eYerbe

MI11.

1'l 2401' 450

88 440
9' 970

96 r@
109 200

109 
'201N 470

r,18 400
125 41O

14 A9O,126 

'2O124 't90
1r1 20O

114 lo0
118 

'60115 180
1)5 690

Ealbjabr

6t+ 22Or zao

69 760?, ,oo
7' 210
?a 4?o

110
400

74
82

81 140
89 45o

89 6109' 4o0

9' 250
95 tro

168 100
178 9@
.174 .t5O
186 760

176 A$
196 4t+O

99o
280

1r2 460
16' O2O

1r7 720
17O 1>O

1r9 810
179 1rO

17' 290
190 O5O

199 ?80
222 810

?17 AOO
?4'1 ?rO

2r, 840
251 

"o242 680
2r? 8ro
250 050
266 580

265 510
278 000

269 480

I 110,ro 060

10
9

9I

t10
7AO

410
600

94 580
'to? ?1o
.to4 250
115 95O
,1.1t 6)0
122 570

118 800
12) 

'60112 74012' t?o
121 010
1r8 lOO

55
,1

,120
??o

7 8roI oro
7 9?o8 100

I 15O
a 4ro

I 
'40I 650

I 810
9 12O

9 ',110
9 1?o

9 4ro
9 44O

8'
92

9o
97

156
1?2

o20
570

140
15?

EJ.
Ej.
Ej.
Hj.
Ej.
Hj.
EJ.
Hj.
Hj.
r{j.
Ej.
Ej.
Hj.

Hj.
Hj.
Hj.
Hj.
HJ.
Hj.
HJ.
HJ.

HJ.
HJ.

Hj.
Hj.
Hl.lxi. [.;
,1. Itrt.l

1960
1.

'1961
1.
2.

1962
1.
2.

196'
1.

1964
1.

196'

1966
1.

1967

2.
1964

1.
2.

1969
1.
2.,t9?o

2.
1971

2.
1972

197'
2.

197 4
1

2.

19611. Hj.
2. Hj.

19621. Hj.2. Ej.
19611. Hj.

2. Hi.
19641. Hj.

2. tti.
1965

1. IIj .
2. Hj.

1966
'1. Hj.
2. Hi.

19671. Hj.
2. Hj.

1968.r. lrj.2. Hj.
19691. Hj.

2. Hj.
19701. Hj.

2. Hi.
19711. Ej.

2. flJ.
40n)

1. Hj.
2. El,

197'1. Ej.l2. Ei.l-19't4 f'1. HJ. I2. HJ.l

12 680
14 200

12 75o
15 15O

11 9rO16 610

14 
'OO17 
'Ao.14 89O

18 000

16 100
18 99o
1' ]Ao
18 120

15 47O
19 2rO

1' 950
20 610

16 660
22 

"o1A 
'@?2 690

19 710
21 620

20 110
22 910

21 1r0

?70
5AO

790
970

910
770

"70860

610
2?O

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+

)5

.6

,1
.2

9 090
9 240

10 200
IO rOO

10 820
'to 40
10 40
10 O9O

9 g+o
'to ?90

10 ,7011 090

10 150
1'1 040

900
450

20
14

- 10,O
+ 4,5
+ 1,4+ 8,9
+ '15,,
+ 0'9

94 11O
1O2 O5O

9I
II

9

19O alo
2O7 690

1A' 
'9Q198 9oo

191 2oo
201 860

1AA rzo
2o4 75o

20' 650
2',17 

'Ao2,12 O5O
22O 960

2o7 ?1o
224 lAO

?19 An
24' O5O

2r8 
'50262 590

2r5 
'70275 22O

265 14O
280 540

+ 4,1
+ 1,6
- ?,o
+ 1,5
+ 9,8
+ 8,1
+ 8,4
+ 8,O

+ 7,1
+ 4,8
+ 1,8+ 2rO

+ 1t2
+ 115

+ 610+ 4r2
+ 1r7
- o'4

9n
2ro
,t@
6?o

I50
»o

11 000
11 040

11 400
1'l 400

11 770
11 780

12 lAO't2 1+0

12 610't2 710

8
9

9
9

9
o

146 060
1r8 8OO

271 6C0
290 540

290 1 10
102 440

294 950
1O1 720

+ 7,7+ 1,?
+ 1,6+ 4,4
+ '1,5
+ 5,2
+ ?,9+ 5,7
+ 6,?
+ 4,7

I

Veränilerulg gegenüber deE eat

12,,,
oi
5,

6,
o

19,
4,
4t,,
8,,,
4,
2,

I
6

6
7

4
9

9
4

1
6

+
+

+
+

+

+
+

+
.t
,+
+

+O+6
+,
+?
+4+8

2r
2,

6,

J
,4

2,
il

10'
1l

7
4

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

:
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

:

8,6
5,6
4,9
4,2
1,2
5,o
9,5
8,6

10,5
6,?
4'o
o'1
5,2
o,7
9,O1r,a

1r,4
10,7

8,'
,,8
2,9
0'9
211

7,5
5,6
0'8
2,1

+ 115
+ 0,6
+ 2,5+ 4J
+ 4,8
+ 2,7

+ 8,,
+ 5,2

4,1
4,6
o,,

10,2
7,7

4,5
0,6
5,1o'o
7,'

12,O

11 ,7
919

8,1
4,6

t,8
1,'1

1rO

616
411

0r1
215

7
++ 8rl

+ 3,6
+ 1,5+ 4,4
+ 1,,
+ 5,3
+ 8,4
+ 6,1

+ ?,1+ 4,7
+ 4,1
+ 1'5
- 2,5
+ 114

+ 6,'1
+ 8,8
+ 9,o
+ 8'5
+ 7,4
+ 4r8
+ r,8
+ 1,8
+ 1t0+ 714

+ 612+ 4r1
+ 1r4- o,7

+ ,,2+ ,,,
+ 5,4+ o'5
+ ,r?+ 2r9

6
2

5,
2l

4t

6,
11 ,

,,6,,,
+ 1t2+ 111

+ 5r2+ 4rg
+ 2rO+ ,.2

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

- 6,4

- r,4+ 1'l j7
+ 12t2
+ 1'l ,5

5
2

7
8

5
o

7
7

+6J
- 0,1

- 4,9
- 1,9

- 4,4
+ 6'9
+ 5,4+ 2r8

,
9

0I

+4
+'10
+ 12
+2

obDe &r.erbscharakter. - ,) TorläuDieoste ud private Orgeiaatione!F

t:
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,", '

r
w"
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t1
T

,,,
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'1 ) 8i"""h.1. Nutzug von Ei8eDtüEenoblugeD. - 2) Eäuslicbe



Dienstl€iBtu8aEtemehDen
Staat, privete HaushLlteud private orgeisatioDen

ohD€ EryerbBcharakter

EaEd el
Verkehr,

Nachrlcht Z[-
gAEEED

xredlt-lnstltute
Ver-

8lcheruDga-
unteraeh[en

Uohaugs-
vernletus 1)

SoEstj.ge
Dienst-

leistu8en z!-
§aue! Staat

private
Eausbalte
uew.2)

tabetlen
bereiche zum Bruttoinlandsprod ukt
von 1962

Eedel Eal Verkehr

zu-
aa@ea

DU

11 200'l'l ?20

11 800
12 

'AO12 ',160
12 620

2 860
2 A5O

2 89O
2 910

EalbJslr

l

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.sj.
Hj.üj.
Hj.

HJ.
Hj.
Hj.
Hj.
Hj.
Ej.
Hj.
cj.
Ej.
Hj.
Hj.
Hj.
IIJ .
Ej.
Ej.
HJ.

Hj.l
HJ.L

HJ .I
HJJ

Hj.
Hj.
Hj.
ffJ.

Ej.
Hj.
Ej,
Hj.
Hj.
Ej.
EJ.
Ej.
Ej.
EJ.

Ej.
Ej.
EJ,
Ej.
EJ.
Ej.
EJ.
Ej.
EJ.
EJ.

EJ
EJ

EJ
HJ

1960
1.

196'l
1.

'1962
'1.

l2-
ltgaa
la
l.gEi

2.
1968

1.

1969
1.
2.

1970
1.
2.

1971
1.

1972
1.
2.

19?)

970
890

840
aro

- 4,4

+ o'?
+ o'7
+ 1,0
+ 2,1

+ 6''1
+ 5,7
+ 6,0
+ 5,0
+ 4,2
+ 4r7

+ ,r,+ 2,,
+ ,,7+ 5,?
+ 4r9
+ 7,7

+ 1'7
+ 1,4
+ O,7
+ 1,4
+ 1r7
+ 2)O

+ 2,0
+ 2,,
+ 2,6
+ 2,2
+ 1,9
+ 2r2
+ 2r2+ 1,8

+ 2.1+2]

,,o
,,8,,,
2,5z)
5,1
5,4
4.74,'
5,1
5,6
4rO
119

416
4r0

12 0@
12 4o0

12 8001''t'to
11 5701) 7@
14 140
14 400

14 630
14 7ro

1' OrO
15 29O

15 6401' 940
16 41O
16 610

2
2

2

450
,@
720
8/lO

ooo
120

250
,8o
540
680

900
oro
2ro
420

4
4

4
4

5,
5
5

5

5
6

6
6

+ 611
+,6i1

,,4

+ ,,5+ 5,6
+ 6,,
+ 6,2
+ 5,6
+ 6,5
+ 5,9
+ 6,5

9

5

5,
6

6
6

?
7

7
7

I
7

II

,o 41o
,4 

"O,2 020,, 750

,, 650,7 260

,4 2AO
,8 700

,5 ?ro40 410

,7 870
42 A&
,9 660
42 Bt+O

,8 880
41 7?o

40 460
46 

'2O4t 7ro
50 27O

4? 450
52 

"o

21 OrO
?+ 420

22 1AO2' 220

2' 490
26 

"O

6 440
,o 390

2? ?@,o 44O

160
4O

27 970,2 6t{o

30 160
,, ,60
,2 ?ro,6 620

,, 5o0,7 510

14 220
1A 240

,6
19

50
90

9 }80
10 1rO

9 84O
10 5)O

10 160
10.9ro

60
10

, ,'to
1 610

,740, 870

4 0104 lro
4 2704 410

4 54O4 58O

4 ?504 790

160
890

260
090

1?O
870

24 480
25 240

19
19

?o
21

zt
2'l

52O 17 Olo160 17 
'1o960 1? 
'2o57O 17 640

16 050,18 480

22 460
22 A10

15 1?O 2
15 57o 2

15 91O 2
16 15O 2

16 4rO 2
16 640 2

20 27O
20 540

'121'
'12.1'

22 040
22 9ro

10 620,11 200

11 O9O
11 ?rO
11 4rO
12 4rO

11 9@
12 ttOO

11 ?2O12 480

12 49O
13 6A0

1' 5?o
14 91O

1.4 72o
15 71O

21 6@
27 

'OO24 6t+O
28 6aO

26 500
2? 

'6027 49o
28 100

11 950
14 490

,5 1AO
15 9a0

+ 6,4
+ 6r'l

100
200

710
720

6 600
5 840

? o90
7 210

?4N2 qan

7 7AO
7 890

8 080I 180

I 4008 550

2 A9O
? 910

+ 2t1

2' O4O2' 8ro

890
9'to

9rlo
9ro

960
99o
olo
050

o?o
120

150
190

?10
260

280
,2O

150
400

420
480

't7 o5o
17 19O

1? 48O,t? ?t+o

1A r8O
1A 7OO

'19 25O
19 5ro

21 090
21 44o

22 050
22 29O

18 850
19 1OO

19 
'9019 610

20 55o
20 860

21 51o
21 A9O

1' ArO
14 420

14 2c/0
'14 ?20

14 4rO
15 ',lOO

20 060
20 240

710
180

14,1,

15 100
15 9rO

15 99016 720

16 A7O
1? 520
17 840
18 220

18 50018 990

19 150
19 610

21 550
21 960

24 44a
24 A40

25 47C
25 770

+ 4r1
+ 4r2
+ 419+ 5rO

+ 1.8+ ,.7
+ 402+ 1)7

220

450
420

690
590

140
oa0

?20
800

100
990

600
120

+ 6,6+ 7,2

6,7
+ 6,5+ 6,8

+ 9,9+ 1O,2

+ 4t4+ 2,?
+ 4r4
+ 5,O

+ /tY+ 5,9
+ 9,4+ 1'l tB

25 650
26 420

2?
,1

,,
,,
1
3

1

28 660
29 600

,a 490
,1 41O

,2 0ro
,2 900

'1.
2.

971't.
2.

780
000

250
540

4ro
415

415
511

5,4
6,0

'1,10
720

650
720

+ 4'9
+ ,,9
+ ,,t+ 7,8

48 610,, 2ro

49 580
54 450

51 O2O
56 010

5' 820
56 450

,

+ 1r9
+ ,,9

6,O

4,7
o,o
2,O
2,2
4,,1
5,8
8,1
8,5
a'5
4'1

+ r,o+ 4r1
+ 7,8+ 8'1
+ 8,5
+ 1t€j

+ 2t4
+ 2.4
+ 2r1+ 1r9

.+ 2,4
+ 1r7

1961
1.
2.

1962
1.

1961

2.
1964

1.
2.

196'
1.
2.

1966
1.
2.

196?
1.
2.

196A
1.
2.

1969
1.
2.

1970
'1.
2.

19?'.|
1.
2.

19?2
1.

197'
1..2.

1971
I

2.

+ 4rl
+ 4,1
+ 5,1+ 4t2

16
19

750
)10

050
140

17 000
17 +90

Eprechenden Ha1bJabr dee Vorjahres in %

4,'
?,5

4'1 + 4r4
+ 4,7

+ 4,8
+ or2

+ 4,8
+ 4'?

+ 6,'+ t,9
+ 4,6
+ 4t6

+,J
+ 6,0
+ 4,6- o,2

+ O,6

+ 6,6
+ 9,6

+ 2,7
+ 2,'l
+ 1,8
+ 2,6
+ 1!8
+ o'5

+ ,,4+ 5,6
+ r,1+ 1,9
+ r,o+ 4r1
+ r,5+ 3,1
+ 6'7
+ 6,,

5,4,
,)
4,

4.

?
o

+
+ 5,
+ 4,5
+ ,,7
+ 4,1
+ 4'9
+ 4r5
+ 1,8
+ 6r,
+ 5,9

+ ,t,+ ,t6
+ r,7+ ?,7
+ 4r1
+ 5tt

+ 5t,
+ ,r,
+ 5,9
+ 4,4
+ o'7
+ 4t4

4,'
7,'
6,O

1,

4,
1
2

+
+

+
+

0
1

+
+

+
+

+
+

+ ,t7
+ 4t2
+ 2,9
+ 1,9
+ 1,1
+ 4,8
+ 4,4
+ ,,4

+
+

+
+

+ 4t2
+ 4,4
+ 6,0
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+ 2r2
+ 211

itJ
+'1 15+ 0.8

+ 2'9
+ 2,8
+ ,t5
+ 1j
+ 2t4r ),1
+ 4,8
+ 4'9

-'1,9+ 2,8

+
+

+
+

+ 7;4+ 5,?
+ 4r7
+ 5,O

+ 4,9
+ 4,O

+ 1,9+ ,r?

+
+

+
+

+
+

+
+

+

I

7
2

+
+

+
+

+
+

+
+

+ 2r7
+ 4'9
+ 5,9+ 5,O

7
0

+
+

9
I

8'5
9,O

4,5
,,4
2,6
o.1

2r1
1,1

t:?
2t4
215

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+ ,t?+ ,,9
+ 8r5+ 7,2
a 5 11+ 115

+ 612+ 4,1

5114,7

4,
412
411

116
412

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + 2r1

- 111 -

a 6o
+ 2,
+ 1,
+ 0,

fi8es ErBebnlj

l1i

,
7

1

1



Irltcracb!.a
EüalG1 ual Y.rtGbrIEemroatust c!cno Es Gsr.ib.

Eedel
V6rk.hr.traöi- "
!1cbt3!-

. ubet-Dlttlua

DttDät-Ict-
atuaga-Eter-
!rhlon

IJard- u.
B.orrt-
r lrt-'achrft,
!1 scbo-
, roi

80-
aa@3E

vir-
arbol-
trndo! ,

Olratb€

uor*Ie- |rrrtachft.lrrlacr- [.r€aEltursrl
Bgrtbru I

lau-
gsxcrbg

zu-
ia,men

AlleUlrt-
Eshäftq-

b€r61 ch.
,u-

8a@An

nac$ Wi rtschaftbereichen

111
116

3. Bruttöinlandsproduktl in,Preisen
trach r'- rlcbt-
Ilcb I

Eoalut-tloa!-utat-'
E.bE.n I )

l.uafuhr

.Iahr

105
109
1'.t,
121
128..
112
1r7
148
158
156
171
178
t8a
r94

4,7,,4
716
7,6
,,65rl
5rB
7,7
7,2
5,O,,o
4,r
5.5

.7 r1

,##

104
r06
t0?tlo
114
116
118
119
121
128
172
118
11'
148

4,1
1,8
1,2
2,1
,,6
2,2
1,4
o,9
,,2
1,5,,2
,,9,.9)r7

104
108

122
125
127
140
15'
160
1r?
158
165
r58

+ 4,0+ 1t5
,+. r'O+ 4,2
+ 5,1+ 5,7+ O,9
+ 9,9
! e,l
+ 5,O
- 1tB
+ Or?+ ,,9+ 2;1

10,
1@
110
116
124
126
129
1r,
1+'
1501r,
106
162
169

,9
ro

89,8
94,6

100
10r,'l
'tor,7
108,8
111;4
11O,2
1 1't ,1116,'
129,2
114,7
144, 5
151 ,"O
151,0

88,7
90,9
92,4
96,2
98,8lol,0

1O2,5
101 t6
104,9
105,4
108,2
't09,3
1t1,1
111,7
1lt,l
109,4
1 1O,5
1r 1,9
111,'
1'18,8
126,1
111,A
116,7
1rlo,8
112 t5
146,4
1 48,6
151t4
154t5
16r,4

. 1ö'
to8
110, 116

. 12'
126
'128
115
115
.151,l*' 156
16t
r69

I+ 7,2+ 1,5+ 2r2
+ 4,9
+ 6,i'+ 2$+ 2r1
+ 5t1+ 7,8
+ 5;2+ O,8
+ 1r5.+ tl,1
+ J,6

106
t05
104
112
115
12+
111
1r1
t+1
t501ft
165
155
168

+ 6t1.
- O.4
- 2'2
+ I,O
+ rr8
+ 6,8
+ 5,,
+ 2,1* 5j2
+ 6,6
+ 4r1
+ 516+ O,1+ I rtl

10/t
108
112,
1?2
'1ro
.114

. 1ra
15'
t64.
170
1?4
182. 19'
1g?

'1950 r 10O

teC2 r 1oO

ileD YorJahr lngegsullbor
'8 +

to5
!1'12''111

116
115
152
158
1A'
198M
219
240
211

4
V6rä[ale!ung

104
1041tl
120
127.
112
157
1+9
160
167
171
180
189
194

105
r06
111
112
2'
29
51
65
58

210
?55

4;8
o,9!
o'6
2,9

5,'la,,
7,7
1,7
7,2
9,?.
1"9
2,2
0,9

1961
1962
196'
196/t

105
109
'l'12
121
127
't12
157
14'.1
157
165,170
11?
187
1ql

4,6,,a,,5
5,5,,1
,,1.
7,5
7,1
5,O
2,9
4,1
5,1,,1

104
104
111
't1g
125
1291t,
142
152
15816'
168
117
18',t 

.

4,2
1,6,,2
6,7
5,1,,2
,,1
7,o
6,6.
4,6
2,6
5,5
4;82,'

965
966
957
968
969
970

{:
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
t
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+2+5
+1+5
+7+1
+2+,
+7
+5+1+'l+4+4

5,5
2,A
,,2

10,6
7,+
5,'?,,
1r7
6,0
2;O

7,7 +
8,6 +6,5 | +
5,g +
6,8 +
+,1 +1Or5 +
9,4 +
8,0 +'
4,0 +
6,5 *
9,5 +
1r7 +

+4,2 +
+ 1r1 ++5,1 +
+8,4 '. +

.+5,9 +
+ 1,5 +
+ 7,6 +
+ 9,2 +.., +7t2 +
+ 4,2 +
+2r? +
+ ,[r9 ++5,4 +
+ 2,1 +

,
6
4

,
9
6

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
't
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
.+
+
+
+
+

't971
1972
1971+zl
1971 )

1972 -
',r"1Äpl

961
952
96'
964
965
yoo
957
968
969
970
971

1) Unternehqen obre r(reditinstitute uld V€rslcberEgEuteinohren.t - 2) Vorlliuflges Drgsbuls

4r Preisentwicklung gogonüber 1962
Pr.i.lndu mh w.ohrlnd.r Gi*ichtung lw.iatdb d.t i!w.lligcn Bcrichl.i.hro)

Jahr
ilalb jau

97,
98,

100
1OO,
1Ol,
ot,
05,
04,
01,
05,

8I
7

1
,|

6
7
5

90.
96;,

100
104
109

o
4

1

5
6
8
4
6
6

94,1
97 ,1
oo
02 t7
o5,1
08'512,'
14,'
16,5
19,4

Jehreszahl en
92.7
95 '4100

10rro
105 ,9' 109,8. 111,O
115,5
11.t,'
121 t5
129,'
1',4 '7146,5.156,5
r?0,n

Hal b Jahr€szahl€n. 9',t,9
91,5
95,2
97,4' gg,2

100,7
1O2,5
10r,5

. ,lor,o
105, ?
108,?
1 1O.,8 .

11.r,O
1 14,9
115,6
115,6
116,2'11A,'
119,612r,'
126,a
1r1,6

9r,6
96,7

100 '
102,6.
105,1
108, 7't't2,,
.1't,,4
.114 ,I
1.1a. I
124,7,|,2,,
1r4,5
t45,8
'159 ) 1

92,A
94,1
95,8
97,'l
99,1
o0,5

102 t2
10, tO
104,
105,
107,
109,
1't1,
,17 |
1f i11r,
11r,
115,
115,
119 t
122.
126,
1rö,
1r4,
.t)6,
140,
112 )
r 48,

II
1

8
5

4
7
I
2
4
t
1
7

9
6

1O2 |
100,
100
1O0,
100,
lor,
105 r
105,
10r,
106,
105,
106.,
106,1tl,
115t

102,
1O2,

92,1
95,1

100
't01t1
1O5 19
109,7
11' t7
1 15,0
1 15,8
12O tg

1?E:?
t 48.0
156,5
161 ,1

1 950

7

961
962
96t
964
955
966
967
96e
969

9'11
9,2
Tr?nl')

125
't29
114
144

o

91,1
- 92,9

94 ,8

99, 1

10o,8
1O2,5
10r,6
1O+ rg
106,9
108,5
'110,8
112,6
114,7
't15,'l
115,0
't15,7
117 tA
118,9
122 tA
126,A
112,4
4re,a
142,'
115t5
1 50,4
151 tB
159r0
162,1
171,9

101,4
1 0O,2
1o0,,
99,8

1 OO,6
99,6

1OO,8
'l oo,8
1o1,1
101,9
t06,o
105,6
104,9
105,9
104,1
10r,,
106, O
105,1
105;o
105 t'
106,9
106,0
104, 7
107 )7
106,8
115)7
1t1,6
119,7

158, 1
1?6,6
r 90,6
21O,2
2r1,1

201 ,8
211.9

1;
,I

111,2

'97 t,
9A,2
98,'
99,1
99r6too,,

1m'9
100r5
100,9
lOl,7
10?,8
101,9
104, ?
105 tl
104,'
r 04,9
1 04,0
10, t5
't 04,8
106, 1

to?,o
r09,4
1'.to j
111 $
11t,5
1 11,1
112.6
115,9
127 ,0
119t5

6,
4
o
I157.

a9 t7
?2,o
95,1
97,r5
98,Otol,8

1O7 t6105,5
1 05,9
112,O
115,1
119,8
122 t',t29 

tO
124,1
1ro t5
111 t71r7,1
140r5
't +e t2
154,1
161 t7
171,'
181,?

9r,4
94,8
95,',|
97,9
99,7

10o r7
102,5
102,4
104, ?
105,5
,to7,5
109,1
111 ,8
1.12 r7
114,4
114,'
115,'
116 r7
118r9
1 19,8
12r,O
12+,'
'14,21r1,7
115,71r!.9
14,+ 

' 
I

l,t9r 1

156,4
159.6

lfi,4,141tO

1 11.6
119,2
152,4
160, I
166 r2
11r,6

,
9
6
5
5
1

,
1
6
'l

4
5
5
7

',',
,2

,6
,9

0
2)

1960 1. HJ. I2. Hl, I

1951 1. Hj. I2, H!. 
I1962',t. Hl. l2. fll.

1961 1. Hl.2, Hi.
'tg64 't, Hl,?. Hl.
1955 1. Hl.2. rrj.,
1955 1. rlJ.2. Hj.
't967 1. fli.2. Hi.
1958 1. Hj.2. Hj.
1969 1. Hj.2. Hj.
197O 1. nJ.2. Hj.
1971 1. ItJ.2. rrJ.
1972 1. Hl.2. Htr.
197' ',t. Hl;z. Hj.f21
,ero l: fiJl

41,1
96.0

225,'
242,1

154,
164 t

---l-) r,etzter Yerbrauch, Iavestttlonen und Auefubr. - VorläuflgoB EBabDls

-112-

t ,, )- . ^ i-.^i'.. ..i-e. --.,i-i-,--...-ii;...,.,-,.. , ,'-,
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darunterLetzle
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lnreatltloDa!

Br ut to-
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A. Übersichtstabellen
5. Verwendung.de Sozialprodukts

Jshi
fD PreiaeD voa 1!52

95 O4O

1o7 
'60

+ 88Oo +

+ 67OO +

+ 40OO +
+ 21O0 +
+ 5100 +

,oo
400
200
600
,oo
200
800
800
900
800

19@
1961
1962
196'
196t+

196'
't966
1967
1968
'1969

1970
19?1
1972
1977
1974

,28
,46
,@
,72
,97

529
54>
561
592
595

1A'
'194
?o,
2'12
22'

88
,15
t2a
117
,1'l

,1fu

?oo
200
,ro
,1O

4fr
140
210
2to
780

6,'
5,4
1,6
5,?
6,7
,,7
o,9
,,4
?,?
?,o
5,6
4r1

o,2

1'12
,11,
10,
11?
125

,ro
,@
840
100
700

120
470
410
t50
050

,o2 ,oo
,r2 @o
,@ lOO
,6rl ooo
42O 9OO

450 400
490 700
49' tuo
y+o ooo
@,N
685 600
?61 900
all 900
926 9@
994 000l,'

80 870
E8 880
91 77o

45 2@
4A 120
,, 4?o
,7 190
,6 ?90

,9 
"o

@ 9ro
7' 98'0
76 880
80 070
a1 870

+ 4r5
+ 217
+ 0r5
_ grl

,,
r1
.5
.2
.2

,1,

11

9r

1?2
189
n,
214
2r4

4ro
o20
200
200
9ro

41O 
'1O+50 920

495 '.l'to
512 94O

Mi11.
?oo +
@O+
0OO +
10O +
2OO +

Dü

? ,906w
,@
, o90,
5 0?o

-yo+ 64rO
+119N
+ 17 610
+ 14 79O

41 't?o 72 @
45 r9o 84 o5o
,r 47o 91 7?o
,9 

'fr 
99 060

62 24O 1'1r 49A

7O OrO 122 24O

?6 49O 126 71O
ä1 14o ,144 4ro
8/+ r4O 124 7AO
9' 12O '146 2OO

+8
+6
+4
+2
+5

400
200
100
500
700

Außen-
beitrag

-r@
+ 675o
+ 15 900
+ 16 94O
+ 14 6lto

60 800
62 ?1O
626€0
61 7@

+ 6,7
+ 11,1
+ 7,O
- o,7
+ 4'8
+ 2,1
+ ,,'l
- o,o
+ 4'9
+ 4'9
+ ?r,
+ .1r9
+ 4r1
+ 417

106
118
126
12'
112
114
119
114
14'
112
163
17o
't77
185

,tr,a
1r,9
14,8
15,4
14,'
14,?
14,1
'14,6
1r,6
17,1

1',O
11,6
11 16

t4r1

10
7
Z

4
4

,20.
800
650
6tlo
*o

419 5@ 2r8 roo
4r1 7OO 247 

'9O4ro 800 249 
"o462 ,OO 2r8 9eO

5OO 4Oo 2?9 @O

2* 670
2?? 8n
zar r10
,o1 ?7o
,r, o90

,69 o',to

2'9

1,1
o,5
1,2
2,2
o,7

- o,,
2,1
Zrb

ol+o
610
500
290
120

+ 14,6
+ 19,8
a 1211
+ 14r9
+ 1617

11'
,1ro
14'
151

265
,14
156
109
177

15,2
,1r,6
16,4
15,6
1r,?
'1r,9
1?,1
'17 16
1A12
t 9ra

+ 10 OOO

+ ,@o
- 4roo
+ 11 5OO
+ 16 oOO

2,2

015

+9
+,
-1

1@
1ro
't46
168
196

181
20,
217
22A
221

o80
140
410
580
890

,oo
400
400
600
100

+11
+12
+ 14
+24
+19

1?O
220
670
720
750

400
200
500
400
000

+11
+1,
+14
+4
+1
+7
+

+15
+5
+4
+9
+1

'140
'146
150
15'.|

119

+ 758O
+ 481O
* 4180
+ 15 850

Verälderug gegenüber äeE Vörjah! iD %

196',1

1962
1i6,

'19dt
196,
1966
1967
196a
't969
1970
1971
19?2

+ 1O,1
+ 7,4
+ 2'7
+ 5,4
+ 1O,4

+ lO,8
+ 1112
+ 9r8
+ 9.9
+ 7,5

110
119
127
,116

1fr
161
'16,
1?5
19)
214
214
262
287
109

56,2
,6,6
,?,6
,5,9
,r,o
5r,8
,7,9
5+.1
55,5
5, 16

+ 1),7

+ 1?,2

+ 2r,9
+ 12,2
+ 1rO
+ 5t'l
- 2 11

116
'129
116
,1>6

168
't?4
157

201

26,4
%,7
26 11

24,?
22 t5

+ 1O,0
+ 8,'
+ 6,5
+ 9,6
+ 9,4
+ 6,6
+ 1,O
+ 9,o
+ 12,1

+ r,6
+ 2,9
- 0,2
+ 7,1
+ 8,2
+ 5,8
+ 5,O
+ 114
* 5r1
+ 0r4

+ 9,9
+ r,5
+ 2,4
+ 1'l ,8
+ 4,6
+ o'9
- 8,4
+ I,O
+ 12,1

+ 11 ,5

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+

,5
,6
,6

I

,o

+7
+,
-9
+9

106
1'12
116
122

'1ro
115
,t16

141
152

16'
1?2
't79
184
184

249
2AO
299
,'15
,08

'l?o
186
19?
205
2r1

152
.162

1g+
1?9
200

+ 8,6
+ 9,6

+ 6,,
+ 7,7

+ 12,8
+ 1r,,
+ '11,4
+ 4,,

+'11
+,
+'14

+ 5,4
+ 4,O
+ 1,4
+ 6,?

7

+
+
+
+
+

+'12,5
+ 9,2
+ 6,1
+ ,,9
+ 12tB

1r,6
'1r,9
14,8
1r,,
14,8

't9?rl1l
1974 J

1961

'1962
196'
19e+

'196'
1966
1967
19@
1969
,19?o
,1971

1972
19?11 .,
1!-,11"

1960
1961
1962
,196'
196l+

196'
1966
1967
196a
1969

1960 = 1OO
110
119
127
119

,t05

'110
111
12'l

128
111
111
14.1

1t2
,t61

166
172
180
181

1'to
.116

119
1r,
119
140
128
119
't15

17'
181
185
1A7

22?
252
276
,o7
129

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
loo
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
roo

,5,e
56,2
97,o
,7,1
,6,'
56,9
5?,'
,?,9
56,O
,5,8
fr,4
57,8
5812
56,g
56 ra

24,6
2',7
26,O
2r,8
27,O

26tA
26,'
24,1
24,?
25,1

26,5
,9

26 r:l

2r,4

1,9
1,1
0,6
1,'
2,'
o,8

- o,,
2,'
,,1

- 0,1
,|,6
,,?
,,7
2,9
4E

o'9
0r7
217
516

% ales Bruttosozialprotlukts
,7,o
56,8
57,o
,6,8
,5;a

24,o
2r,,
26,O
2r,a
27,O

2,4
2'o
1,O'1,'
't,2

,1
,,
,0
,2
j

26,6
25,?
2r,1
2r,1
24,2

o,
'1,
a

,,
2l

19?o
't9?1
,19?2

1rO

O'9
or7
111
0'1

,|,6
1,6
1rg
2r7
4r0

2'7
7

1e?rl1l
't9?1J

ID JeuelligeD PrelseE
Bmtto-
8ozia1-proaluIt

Privater
Vsrbrauch "'"11x'ft,1 

friiäll- Vorrata-
vsrälile-

roR D€itraB
Außsa- Brutto-

aozi-el-
Produkt ,11i:xl""il,'"11x'i"-"ol ry:ill-

Vorrata-
verändle-

roE

'1) Vorläufiges hgebris.

0r1

-113-

100
100
100
100
100



A. Übersichtstabellen
5.Verwendung des SozialProdukts

r{111. u{
,rr9 + r9oo,9r1O + 2@O

In ProlacE von

EaIDJalr AußoB-
beltraB

19@

1%1

1962

,196,

1964

196'

1966

196?

.,7
1969

1970

19?1

1972

19?'

197+

EJ.
EJ.

EJ.
EJ,

EJ.
EJ.

BJ.8r.
EJ.
EJ.,

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
BJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
Ed.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.'I
EJ.I

,r. l'
HJ.J

+10
-,1
+8+4
+,
-4
+11
+

600
100

100
?oo

,@
500

200
400+ '11

+

+12+)
+1?
-i
+8.,
+9-4
+10-1
+7-6

100
400

80Ö
200

200
900

6@
200

,00
900

500
oo0

5oo
500

+?
+10
+6+8
+4+6
+5+,
+6+8
+ 11+ltr
+19
+20

1.
2.
,t.
2.

2.
1.
2.
1.
2.

1.
2.
'1.2.
1.
2.

2.

1.
2.

1.
2.
1.
2.
1.'?;

2.

142 &O
1@ 100

1r9 fu
1?V 4OO

?2
a?

4@
?oo

,rEo 800N'N
199 @
221 

'@2n 1@
?40 N
?ß 1o,0
2r2 @
zra 4&
2r? 1@

?*1@
28r 9@
2Or 1@
,22 1Oo

,2' @
,62 @
,6' wo
,98 5oo

,98 0O0
1r5 9@

445 800
/t81 100

47? 000
517 000

80 000
92 4N
o? 740

101 2@

96 4rO
1@ ?ro
10.2 6n11' W
11ory
12$.@

155 o9O
17? @
't?2 2N
196 DO
19' 40?t?.2&
212 7'tOzra z1o
216 910
258 800

252 750
280 190

19 6?0
21 4fu
21'.4W
2rl 900

24 r&
29 @o
28 0@
,1 490

?@ 1fi 1@
11O 1?2 r@
)n rczsßE,e !8N
1fr 1?r 9@
,1O 106 2OO

,?o 't?6 4e
7N ',t96',|oo

?oo 19o 2oo,e &? 1@

& &2?@,N 216 W

ar' 670
97 aAO

91 r?o
1Or 4N
96 ?ro

104 47O

ßd 1n
112 4o,0

10r r10.118 200

111 9fr,t?6 t9
118 100
12929o
118 610
1ro %o
121 7+O1r7 24O

1r'1 zfrß? ?n
llto o701ra ,80
149 6,+016' fro
156 7+O
1?1 470

16' 6101?r 500

162 250
175 5rO

21 94O2"N
2e »o2"N
24 A9O
28 560

2? y+o4 8ro
firn,o&
2? 670
,1 W
28 8r0,'t 9?o

8 
'40,,'t70

?94fr,, 2ro

,o 810
,4 9fr
,2 21O
,6 ?40

,, 2ro
78 ?ro

16 870
40 010

)8 )90
41 580

,9 850
44 010

6&
2ro

820os
2m
ry
7@
280

610
?ro

,?o
9@

910
4fu

7ro
1,10

870
2ro

+ 10r0+ Orl
112
212

,?4'
42
46

44
49

42,,
49
,?
,2
,9
,4
,8
4?
,6
49
62

,?
6a

62
??

69
?7

71
19

7'
11

67
71

H10 ?19 @Oo?o 242 ?oo

18O 2r8 0OO610 262 4OO

6S0 254 SbO49o 2?4 @O

790 65 @4ro ?n @o

18ß 275 600
490 2e9 900

420 289.800,00 ,o2 500

650 294 2OO
090 ,00 800

28 
'50,, 890

,1 8rO
,a 1&
,r 2@
41 2)O

,? 8tu4' ?90

N?&45 r@
4' 

')o51 ?99
49 6&
,9 4N
60 47o
70 160

5e 100
78 400

77 190
90 800

IN rAO1r8 80
1r2 O&+, ?74

1r, 710
149 600

141 
'fr16 2&

+ 16,1
+ 8,4
+ r,5+ ,,9
+ 4,9
- 2,'
- 1r,1- 4,0
+ 4,5
+'1O,9

+ 14,,
+ 1O,2

+ 10,1
+ 12,6

+ 9,8+ 4,4.

- ,,o+ 114

+ 4,,+ r,,
+ 4,?+ o,l
+ 2'5+ 1,8
- o,,+ 0,2
+ 4,6+ 5,2
+ 4,,+ 5,1
a 9r4+ 5,4

+
+

+6+2
+6
+

+)
-1
+4
-2
+,

ooo
800

1oo
6@

700
?@

900
800

100

+4+5
+9+2
+?+1
+'l+,
+)
+

8704p
120
660

,ro
,1o
uo
,70
6ro
910

,9?ro + 6000 +
tu+ roo + 600 +

47?b + ,?ao +
,ooro - 1 7oo +

418rO + 49OO + 1
51z',to - 2&o + ,
,2O@ + ,&O + ,
6.1 4rO - r 1

,6690 +112@ -659tu - 1 2oO -
6'1 ooo + 8 8oo + 9@ 21'l 4N
6, ,1O - 5 No + 5'490 2e ,oo
il oro * ) ?ao + I o9o 20? 2oo
61180 - r0oo + ?Bro 22)@

+ 11O
- 470

+14@
+ ,80
+8O2o
+ 7 .88o
.+ 7 ,4o
+96OO,, 1)o

69 610

d+ ?ao
81 5O0

?9 2@
1ol 800

g+ z>o
1@ 890

1Ol ?10't'tr 700
109 

'80119 200

107 200
1 15 690

+ 1O,0
+ 1r,o

11O +12rAo +6rro
59 + 1 O0O +811O
890 +119Oo +r?rozro . 't ?oo + ,9rO
1rO + T roo +4060,N - 27oo + 75o

89 790
106, 5rO

190 + 7900 +
040 - 4100 +

620 + 8700 +7r0 - 800 +

640 + 5500 +
410 - 4700 +

700, 480

5 460
1q r90
18 950
11 550

YeräDdorog Bst€ailb'€r dsn ontsprscbendeD EaI6-Jahr aEs vorJa.hres in %

+. 9,, +'19
+ 16,1 + 12

2
7

,
91961 1.

2.
1962 1.

1969 1.
2.

19?O 1.
2.

19?1 '1.
2.

1972 1.
2.

197' 1.

f,J.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ..
EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

8J.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

BJ.
BJ.

+ 12,O
+ 8,,
+ 8,,
+ 8,2
+ 4'9
+ 8,'
+ 1O,4

+ 9,?+ 9,6
+ 9,9+ ?,4
+ 6,4+ 6,,
+ 7,5+ 7,9
+ 9,i+ 1O,9

+ 9,?+5$
+ 2,?+ 2,6
+ 4rV+ ?,1
+ 1O,,
+ 1O,,

+ 7,6+ ,r,
+ 1,6+ 4,4
+ 1,4
+ ,,,
+ ?,.8+ ,,6
+ 6,6. 4,7
+ 4,,
+ 1,5

- 2,O+ 1,,
+ 6,0+ 8.,
+ E,4+ 8,'1

+' ?,1+ 4,6
+ 4,?+ 1r8

+ 1rO+ 1,7
+ 509+ 4t4
+ 1,5
- 0,6

o,,,1o,,

18,7,1,1,,

8'9
6,7
?,6
o,4

,1',O
6,0
,,91r,,

17,4
1?,O

22,'
24,9
18.9

7,9
6'7
7.5,,0
2r0
211

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

!
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+

6.,5
6'1
6,0
4,9

,,5,,6
,,2,,2
6,'
?,1

,,52,2
0,41,'
2,ä
4,8
7,a
?,7
6,7
?,2
6r8
4,5
4,7
115

414
112

or8
1.1

,o

+ 1Ot2
+ 11,9

+ 1r,8+ 6,5
+ ,,,+ 7,6
- t;t+ 7,5196' 1-

.2.
196Ä. 1.

196' 1.
2.

i.'rger,'r-.. 2.
1967 1.

2.
1968 1.

2.

+ 8'9
+ 1Or,+ 8,6
+ E,2+ r,1
+ O,1
+ 1,8
+ O,O
+ 11,2
+11
+12 r4

,7

+
+

+
+

+
+

:

I

+
,+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

1r,4
1618

1r,'18,'
I,O
?,6

12,'
12,?

10,7
I,O
?,,
,:o
2,'
,,2

+ 14,1
+ 12,6

+ 12,,+ 9,9
+ 9t5+ 91,1

+11+1, ,7
,7

+'lO
+ 1'1

,,
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1r8
8rB

+ 14rz+ 5t?+ 2rO+ 8r?

+ 6,4- o'9_ 9,O
+'1Oi5+ 2216

+ '16,?+ 4rB
- 0'1+ 2rO
- 119

12r71?,'
11.1'
17,7

,,,2,4
10t2
8'6
7,4
9,6
218
419o,,

1'1 r0

1r,2,11,4
1r,o,16,2
17,'l

16,9
1?,1
16,8
16,9
16J
1r,9
14,8
11,7
11,6
't 6,5

+ 9t5+ ,t7+ o'9
+ '1O,6

+ 4,9+ 0,6
- 8'0+ 7,8+ 1),1
+ 11,8
+ 5r9+ 4;0+ 0r7
- 11,2

oo
5,5
214r,a
4'6
o'9
8,4
8'o

12.1.

11,'
l,Z
0'5
8,1

+
+
+

+

:
+
+

6

19@ . 1O0

14r7
1r,o

24tA
2r,7
2r,2
2218
2219

22,?
2lrO
2r,9
22t2
19,6
17,9
18,7
20,A
20,8
1 9,0

4)144r,,
42tO
41,'l
4'1,4

41ro
41 ,'
4211
ßr7
,7,'
1r,4
76,'
18.918,'
,5 '8

57,'l
5>,45r,,
5r,5fr,7
56,o
56,8
57,ofiro
'',t,949,7
49r)
5a19
50,2
50,1

41,4
4r,1
4r,o
L"
41,5

42.1
411441j
4214
45,6
44,7
44,7
47,4
48r0
47.7

42,94'54,7
44,54r,,
4ro
4r,2
44,O€r1
,o,,
50,5
49 t1
49ra
49 19

66,8
86,6
85,O
ar,a
82'9
43,1
82tg
81t2
a,,1
e1,9

84,1
o2td
a6,1
86 148r,5

100
100
100
100
100

100
100
1oo
100
100

100
100

100
1005)

Ausrüstugs-
inve6titlonenAdage-

iEve6titionen
Unterpehneal )

zu6e@cD4)
ilaroter

Uolu-c r
bauüea//

iDsBesüt '"1;ä,',r, staat2) Häliä.>,
alarot6r

zuaaue!

12.O
1lr911,'
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.lu!rüstuBs-lavsstitiorc!lDlaBo-
iiv€stltion6!

untemeüaca1)

n "a-"o4)
alarrrnt.f

llolu-. r
bdutcnz/

lreffiäi)2) \ stmt2) zuaa@€a
A!rotsr
HSli§.rr>

zuaameDinBgesaDt

1960

'1%1

196?

196'

199+

1965

't96

1967

'1968

42 420
45 0@

,2 7ro,? 4&
,? 2N
,9 ?@

4A 2@
,? 140

21 
'1O24 UO

21 6nzr rn
2' 990
2? 8*
22 610
,o 6?0

27 
'&,, ,ro

28 @O
,4 290

N1q,4 1?0

27 09
,2 19o

27 91O,4 89O

2A 94O,6 
''toar9

4{' O@

6'10
9?
2+Olto

+ 11,2
* 2r9
+ 1r)
+ 9t2
- 5r7+ lOrO

+ 21r)u 8t?
+ rr?+ ?r9

+ ,,5- o,1

9rn
10 ?N
10 240
10 ?9o
,to 1N,t1 ffi
g 410

12,oo
a1 ??O1' 

'1011 71O1' A2O

12 2@1' A1O

11 4rO1' 
'6011 M1r@

gtaat4)

I 1109zfr

HaIbJahr

A.
6. Anlageinvestitionen

bl in Preilon von 1982

1111. U,!

1' ?80,t? ?'to
'10 ,60
19 .71o

19 610N ?)o
19 4N
21 W
21 2@2' 2@

22 440
24 nO
21 8&2r'tN
19 9N
22 ?fi
21 2rO
?6 

'oo?7 
'q),1 1rO

,2 
'70,, o70

,, ,80,9 ooo

15 110
,6 280

,6 180
16 100

12 A5O,, 4AO

+ 28,7
+ 18,1

+ 18,2
+ 1r.,
+ 9,?+ 0,4

- 1r1+ or9

+ 1t5+ Op5

+ 17t6
+ ,'1,1r'

+ 5,?+ 5,2
- I'o+ 4,1
+ 9,5+ 7t9
+ 714+ 9,2
+ +r5
- 516
_ 1615_ 116

+ 616
+ 1116

+ 29tO
+ 18,4

+ 1E,2
+ 1rr2
+ 9t,+ o,4

- 0r8+ or8

+ 3r5+ 0rl
- 9r8
- 7ra,

Bauhv.Bti.tloDe[

16
19

97o
770
670
9E)

1. Hj.2. El.
1. HJ.
2. EJ.

1. nJ.2. HJ.

1. HJ.2. IrJ.
1. Hj.
2. Ej.
1. EJ.2. HJ.

1. HJ.2. Ei.
1. Hj.2. HJ.
,1 . HJ.
2. HJ.

6202n
e70
?70

59o
,@
,1O
7'to

16 r',to
18 410

19 1tun ,10
20 240
21 6fr
N1fu
22 610

22 O9
24 400

?, 770
25 670

24 7rO24 2@

4
5

5,
,
6

5
8

7
9

?
9

,4O
o70

o20tu
680
790

?1o,IN

,tlo
o90

620
2N

7?o
7ro

t90
?10

,80
510

,20
510

10

+ )'8+ 1t4
+ 614
+ otl
- ,14,2
- 7r9
+ 9r1
+ 12rO

+ 6,7+ 8rO

+ 4,1
+ 12.2

18
19

44
49

42,,

2row
?@
280

49 610
,7 7ro

52 
'?o59 9@

,4 910
,8 4n
47 710ft 11O

49 A7O
62 2rO

57 11O
68 59o

62 890
7? 2ro

71
79

620
ttr0

+ 16,,l
+ 8,4

6 420
9160
a ..ro

10 210

8rfrio ,90
I 980,to 410

? ?209 690

a ,20lO5€o
I 85O!4n
9"o12 9N
9 9ro,11 7OO

9 410
11 140

9 410rr 210

10 ,20't2 400

9N
AN
,4O
120

to0
,2O

820
,70
9m
o40

010
420

,n6fr

,?
41

,6
4l+

41
47

4'
49

4'
4€

40
45

41
51

69 1fr
77 ,?o

190
010

67 540
71 410

- 14,0
- 619

+ 7tB+ 9r2
+ 614+ 8,2

+ 614- 9.4
- 5r0- 4r8
lo+ 0r5
+ 11,6
+ 10.6

N 240
24 240

20 9802' o70

22'O7O
24 92O

eo o9o2' 6?0

?f i?02r rfr
20 e'N
26 o'to

21 19o
28 4/()

1A 
'1O21 1@

16 9&
22 5as

+ 'lO,O
+1j

?
9

960,N
,90
,tto
o?oN

0.11'0
+ I I,2+ 9.7

20 6802' 920
6

1969 1. HJ.
2. IlJ.

1970 1. fl,i.
2r HJ.

1971 1. Hl.-2. HJ.

1972 1. fli.
2. HJ.

,197' 1. Hl.
2. EJ.

19?4 1. HJ.2. Htr,

1961 1.

1962 1.

196' 1.
2.

1964'1.
2.

1965 1.
2.

1966 1.
2.

1967 1.
2.

196a 1.
2.

1969 1.
2.

1974 1
2

21 9@
2? 

'402A 1m
,2 2@

,,N,? 2ro

,6 y+o
,? ,70
,6 15o
11 ?'.to

;8

1?Q
4ao

?fl
z9o

I 4oo
11 fu
I

+ 1r,7+ 9t7
+ lri
+ 2211

+ O'5
+ '19,?

+ 2Or'
+ '11 rB

,, ,606tr r1O

,9 2206' 620

61 960
67 900

64 190
66 520

57 120
59 010

111'
8

10

o
4

,2,9
SI}O
620

15
+1

2'4 12 ü101' )e
11 

'2016 990

15 290
15 2rO

12 97o1t 4't0

,7 4ro,7 900

VeräldoroB B68€!üiber aleD sDtsprschcndeB EaIbJs.h! dos VorJahrc8 in f

54 olo
15 140

16 190
19 410

5t 6't0,5 070

25 A50,1 620

27 410,o 220

24 290
25 510

8
9

8
9

9ro

HJ.
HJ.

Hj.8j.
Ej.
Hj.
Hj.
Ej.
äJ.
fiJ.
Hj.
EJ.

sJ.
EJ.

HJ.
Hj.
EJ.
Hj.
HJ.
Hj.
HJ.
HJ.

EJ.
EJ.

EJ.
Ed.

HJ.
HJ.

5)

6

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+

7

6,
8,|

9

1'
6

I
?

4
?

4,9

t1'1
4'0

19'9

512
212

1,1
1r7

8'1
8,1

i8,,
,6

,,,,

+ 1rr7+ ,,9
+ 1r91 5r4

+ 1418
+ 1O,2

9
?

- 4,2
+ ,t,
+ 14,2

* 1r7
+ 18,8

12
21

+ 1?,'
+ 1'.1r4

+ 5,8+ 5,6
- o,,+ 4,4
+ 9r5+ ?,9
+ ?,8+ 5,2
+ 4,0
- 5,4
- 16t4- ,1,?

+ 612
+ 14t'

+ 9,8* or?

- 1,2
+ 8r'1

- 7rO+ ?12

+ 19,8+ 6,5
+ ,,9+ ),E
+ 4r7
- o,1

- 6,6- ,,,
- 'tt,+ 2r2

- o'8
- 1,'
- )rB+ 610

+ 1'lr7
+ 7,2

- 1'9
+ 5'6
- 716+ 618

+ 1!16+ 7t,
+ rr?
+ )r4
+ ,t2- 0,6

- 9,o
- 5r0

+
+

26t6,11,5

,,2
,,t,8
5rO
Ot2

+
+

+

5,',,9

?,
,,4,
4,
7;

12,,,

+

+
+

:

+
+

-,|
,8,,

+ 16j
+ 10,6
+ 11,O
+ 12,5

+ '10,6
+ ?tO

+ 416+ 115

+ 116
- 2rO

- 11,0
- 11,7

- 1Or4
- 5rB

+ lotz
+ 1Or2
- orl
+ 8,1+ 1'5

, 2r?+ 2,6
+ 1'5+ 9',

+ 1ll
+ ?,1

+ 12,
+4'

q
1

+ 4r5
+ 1O,9

+ 14r,
+ 1Ot2

+ 1O,1
+ 12,6

,
11

+ )r2+ 8r4
+ 1r7+ 4r1

+ 212

2r7
7r5
7r1

19?o 1 5:412r8
+
+

+
+

+
+

+

: i4
r5

4,'
6rO

4
10

1972

197'

1914

1.
2.

1.
2.

+ 12,6
+ 5,8
+ ,t6
- 4r1

- 12,7
- 15,'

+
+

+

9t2
0'9
6rg
415

512
1,1

1

2

+:,C

e;4

i) tLn8chl. Drivat.! o!ßeisatioDe! obna Enaltseharaktcr. - 2) träufe vo! n€u.D llhBcD (püSchl. srlbotemtclltst ^rrat.D) loral.

"oi'ö-rüäür-"-üiü1" "iE l*ä.*äu-lt;us-aär vi*äure voa BetrBüch1e lrtag.! uat_rald. - J) r:.:,lte voa Eert.! lusrüstursoD-(:i_-"::E.
selbatdratollrer eusrügtudei) ;;;i;-Eö;üo[iäa rurritsäiri-cJ "iöl euc"s alor-vortäutc vo.rteüiarichtes- lua!ü!tu!t.! (u. a. Schrott)- -
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Ja.hr

A. Übersichtstabellen
7. Ausfuhr ünd Einfuhr

f,tll. xt{

ID Eclrla voa 1962

EtDfubr

I 950
I 961
1952
196'
r96+

1965
1966
1967
I 968
1969

1970
1971
1972
rgrr1.,
197 4)

1 951
1962
196'
1964

1965
1 966
1967
r 968
1969

1970
'1971
'1972

1',lr1l"

r 951
1962
196'
1951

1965
1966
1967
r968
1969

1970
1971
't972

670
160
,?o
490
910

870
29o
120
8r0
I5o
580
2ro
150

160
850

104
109
119
112

14'
16'
176
198
226

?5'
zzä
,o,
16'
177

20,7
t9,6
19,0
19,1
19 t7
19,7
20,A
22,2
22,9
2r,1
27,1
22,9
22 rg
2415
,0r1

12 
"O12 11o

11 720
11 160
1' 8EO

17 
'9019 700

20 990
22 7rO
25 lro
29 700
74 40
,6 720
,9 910
4? 050

+2 19O
1' 4AO
47 700
51 5rO
57 510

1' O90
15 14O
17 010
17 870
20 2AO

22 AAO

21 910
26 1AO
21 150
,1 OrO

54 lro
65 970
aa fio
74 OOO

81 820

a7.9ro
97 

'60105 250
119 400
1r+ 150

't46 5rO
1r? o20
169 

'O0197 980
224 4AC

* 2r9
+ 1,5
+ 8,2
+ 1O,6

+ 7,5
+ 10,7
+ 8,1
+ 1r,4
+ 12,6

+ 9,0
+ 712
+ 7rB
+ 1619
+ 1i,1

62
65
58

.74
a2

90
102
tt0
12'
111

158
174
190
227
29A

50
52
51
50
67

7'
a2
89

rol
116

r40
720
610
110
or0
+80
590
1ro
100
+20

aao
940
4r0
1ro
800

105
r09
120
114

117
165
178
202
212

6E

70
58
79
96

107
117
127
148
194

5ro
910
o20
060
050

960
2ro
650
560
980

+ 19,O
+ r,5_ 4.1
+ 16,2
+ 21 ,,
'+ 12 )4
+ Et6
+ 8s9
+ 16t4
+ 11 tZ

107
11'
122
1r7

162
168
151
147
22A

256
2?8
,01
152
462

14,O
1r,1
1r,2
1',+
1r,7
1.+ t9
14,5
1r,v
14,6
15 19

15,7
1514
15,'
15 ,0
19$

88
90
89

102
119

1r8
112
165
1A2
190

290
5r0
,50
450
810

8r0
210
120
1r0
900

51 7go
58 17O
5+ 710
69 

'6071 ?AO

55 280
58 6?0
61 710
69 {0O
77 490

124
119
15r.
187
251

117
162
175
202
259

91 410
95 S4O

91 200
106 22ö
't27 060

4'.r0
010
480
6+O
110

1950 = l0O
105
111' 126
141

165
17t
170
192
2ro

267

4'
117
167
469

1 8;t
19r9
1?.r5
1llp
19,1
2't to
2'1 ,5
2'1,,
21 .0
21 tg
2611'

,9 150
44 760
11 420
54 080
64 1rO

+. 15 t7
+ 12t1
+ 5,1
+ 1r,5
+ 12rB
+ 9,0
+ 5,0
.+ 7,7
+ 1+,2

+ 27,2
+ 17'5
+ .6rB
+ t),1
+ 18r6

,o1
y2
165
4'1,
490

4,1
4,6
4,7
4t7
4rB

5,O
5,1
5,1
5,O
5'1
,,8
5,9
5t1
5r8
611

+ 8,'1
+ 11,2
+ 7,2
+ 1l,tl
+ 14t2
+ 2,6
- 1'4
+ 14t7
+ 16,9

+ 15,9
1 916
+ 815
+ 10,1
+ 4r8

108
'120
129
114

154
158
166
190
22'
254
28'
,o7
,59
,55

16,4
15,8
18,O
1a,5
19,5

21 ,O
21 .O
20,7
22 t2
'2119

26t2
2?,9
29,'
,o r7
12 r1

+ 4,0
+ 1,9
+ 9,0
+ 11,,
+ 9r5
+ 12t6
+ 7,7
+ 1215
+ 14,6

+ 11,8
+ 9t9
+ 9rl
+ 19.6
+ 1'l 14

+ 5,1
+ ,,7
+'tO,O
+ 11t5

i g,e
+ 12t1
+ 7t9
+ 1rA
+ 15,2

+ 10,7
+ 816
* 916
+ 2212
+, 3117

+ 17,1
+ ,1,8
' 1'7'
+ 12,8
+ 't9t5
+ 16,0
+ 9t9
+ 8r7
+ 1505
+ 27;9

VGrärd.ruDg gsgG!übcr alc[ YorJahr la
- Or7 + 5'o +'7,
+ 1O,, + 'lO,/+ + 9,
+ 1t7 + 7,2 + I'
+ 10,6 + 12,2 + ll'

I
I
7
0
I

'+ 9,5
+ 1r,5
+ 6,5
, 8r'
+ 11,9
+ 15,8
+ 1515
+ 7.1
+ 8r7
+ 1719

99
109
115
127

2t7
274
29'
,19
116

,,8
5,4
4,0
4,2
4,2
1,2
4,'
4,'
404
411
4,7

19,.5
r9,1
,19,O
19,9
20 )5
21 )O
22,6
21,4
25,4
25,9

r8,o
14,7
19,2

18,8
18,4
18r4
2Q12
25,'

119
157
168
18't
20,

175
190
200
201
2r7

116
1ro
1r7
155

105
10?
115
124

1r'l
152
164
:t85
z',lo

229
24'
264
iöo
tr0

257
2?9
,06
,14
502

1e751 
2.11974)

r960
196r
1952
196,
1961

1965
1966
1961
1 958
1969

I 970
1971
1912
19751 ^.
19711 z )

16
15
15
15

15

16

6
9
2
?

9

o

f 6.a Blutto3orlelplodutrt3
lrl 18,,
7,1 17,6
,,8 18,0
,,7 18, ,|

16,q

27,7
28i8
lo ro
13.4
17 11

'l) Elnlchl. Erarb!- ud V.mögsalcl!.ko@en. - 2) vorläuflges Ergeblls.

:1ß -

Iu J.rrlllt.E Ecl..D
.lulfuhr El[fuhr

lasgsEat UarcE-
au?futr

Dlo!!t-
lolBtultg!--
varkäufo 1)

1E!tcrBlt Yqraa-
.lBfuhr

Dl.n!t-lelstuB!-
Etsufo I )

Aurfuhr
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A. Übersichtstabellen
7. Ausfuhr und Einfuhr

Mt 1r . DD{

26 6A0
28 500

IE PrelaeE von 1962

Elnfuhr

,2 ',150
,1 22o

11
,5

4o
11

o00
820

16 
'7040 91O

42 150
46 ',t1o

44 610
46 000

4' 170
46 '180

47 800
54 660

51 190
62 620

66 610
72 200

HalbJahr

25 920
27 A70

27 5rO,o 540

,o 880,t aro
lAO
980

1'
,514 650

,9 
'50

790
,20

'ro
4O

,0
,5

+2 260
45 670

+i oto,1 29o

51 190
54 060

55 14O
64 260

5 850
7 2+O

6 810I 1r0

7 600
9 410

I 250
9 620

9 180
10 900

10 540't2 140

11 r50
11 5AO

20 aro
21 56029 950

,2 71O

,2 25o
,2 910

,, 110
,5 260

,4 950,9 540

40 ,50
42 550

4' 1ro
41 140

1A 210
5+ 060

5' 
'9056 7ro

57 ,20
66 510

55 800
75 O5O

75 110a, 270

8' 540
88 89O

26 150
26 570

26 5AO
2A O70

15 5+o,7 940

,9 170
+7 22O

21 220
22 260

870
550

100
,10
5ro
t90

700
660

510
,70

1A 720
21 19O

21 7AO
25 2AO

+ 7,0+ 11,+

+ 216+ 6,5

+ 9ro+ 4t5
+ 8,5+ 8,O

+ 11,2
+ 1214

+ 16,5
+ 17,0

+ 21,2+ 8t9
+ 0r5
+ 17t4

a '11,2
+ 6,5
+ 1611
+ 19t7

+ 11
+5

+ 11,9
+ 9,6
+ 11.1
+ 6,2

5
5

5
6

6
7

6

o90
050

2+
26

Hj.
Hj.
Hj.
HJ.

HJ.
HJ.

HJ.
EJ.

HJ.
EJ.

HJ.
HJ.

I{J.
HJ.

I{J.
HJ.

HJ.
ITJ.

HJ.
HJ.

EJ.
IIJ.
HJ.
BJ.

Hj.
r{ j.
H j.'1
Hj. I

l2
HJ.I
IIJ.]

. IIJ

.HJ

I
2

950

961

961

965

'1955

1966

1969

1970

197'

1974

2r r50
21 r40
25 

'1026 200

27 2AO
,o ,to

2A OrO,o r90
,o 960
11 750

,, 5ao
15 A2A

16 660
41 2rO

41 150
47 960

: 7'1.- o'9
+ 12,1
+ 2O,2

+ 24t7
+ 19,0

1962 1.
2..

1965 '.t.
2.

7
ö

2A 25O
,1 88O

,2 a50
,4 180

+1 710
45 400

46 ArO
54 270

I
2

1

2

't 1 940
1+ 2+O

't? ,90
14 770

14 160
16 850

17 540
21 91O

20 o9o
24 670

21 270
26 

'5024 410
29 670
,o aod
14 740

6,4
5,',|

1,6
,,o

+ 7,8+ 1,7
+ 14,7
+ 14rl

+ 5,9+ 716

+ 14,8
+ 1118

+ 20,4
+ 11,j

7 890
9 500

I 850
10 840

9 660
11 rro
10 490
12 240

r1 570
'1, 760

,2 910,5 620

,5 920,4 990

,r 160t4 660

,7 t90
+1 670

46 45O
49 590

5' O90
54 A70

,8 4&
58 79o

62 A20
64 A40

72 41O
76 lto
94 12O
00 860

47 270
4A 570

15 
'oo48 900

49 780
56 +4O

60 620
66 +40

7O 6tO
16 7AO

?8 rfr8' 460

84 090
9't 190

96 840
105 800

12t 51O
115 500

1966 1.
2.

'1971 1.
2.

1972 't.

1.
2.
1.
2.
1.
2.

1957

1 958

1969

I 970

460
7ro

61 720
70 710

70 t6ß
76 15O

?? ,20
?9 tuo
80 980
88 120

96 1rO
lOl 850

112 '.110
111 610

80 280
84 840

90
91

670
460

9'q7 o20
0Bo

?,
?8

55
61

110
290

51 7rO
67 170

600
100

7flw
16 8r0
19 890

t
6

6
?

68 r9o
71 lro
71 440
79 990

89 540
97 g',to

121 
'9O1r0 4'10

90 27O
99 880

08 260
19 100

41 170
55 690

1971

19'14

1

2

1,
2,

ydrEniteruag gege[ttbör ateE entsprecbenitea Ha]bJehr dss VorJahre8 in 
'

+ 5,6+ 9,6
8

+ 8,1+ 6,4

+ 9,0+ 11,7

+'15,9+ 12,8

+ 5,8- o,1

- 1,2+ o'4
+ 10,7
+'18,4
+ 19,5
+ 1+,6

+ 16,5
+ 11t7

+ lott+ 9,1

, 6,+- o,1
+ 1,5+ 5,8
+ 4,7+ 12,O

+ '15,4
, 5,1

+ ,,1+ 9,2
+ 9,o+ 12,1

+ 11,1
+ 5t+
+ 7,7+ 18,9

+ 15,6
+ 1O,1

+ 1O,4+ 7,'l
+ 10,2
+ 4,4

* 4r5+ trrl
+ 1817
+ 15,1

+ 17,5
+ 9,6

+
+

+
+

, 1,9+ 4,2
+ 5,1+ i?,0

+ 8'5+ 5,'l
+ 9,2+ 15,1

+ 5,9_ 4,8

+ 12,1
+ 9,1
+ 5,1+ 11,5

+ 12,1
+ 14,1

a,2
1'o

+
+

9
4

6
2

+
+

+
+

+
+

+
+

t
+

+
+

+
+

1

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+ 1r,5+ 7,6
+ 1,6+ 11,5

+ 1111
+'14,O

+ 1O,7+ 4t9
+ 7t1+ 17,2

+'16,5
+ 12,8

8'5
2,O

1,6
5,6
6,'

1r,1
16,'
7,2

+ 7,1+ 19,5

+ 17t7
+ 12,9

7.
12,

21 ,22,

15,
71,

7,6
o,6
2,7
.7,1

5,6
2,1

617

518
12.4

19,9
19 12

72 o2,o,1

1961 1
'2

1952 ',t.
2.

1964 1

1957. 1 .
2.

1958 1.
2.

HJ.
IIJ.
Hr.
ITJ.

HJ.
ITJ.

Ej.
I{J.

HJ.
I{J.

HJ.
HJ.

HJ.
ITJ.

EJ.
HJ.

HJ.
Hj.
Ej.
HJ.

HJ.
EJ.

Bi.lrj.l
L

cJ.l
HJ.-I

+ 15t2
+ 15,8

+ 27,5
+ 2812

+'1O,1+ 9,7
+ 8'4+ 7,6
+ 7,7+ 15,8

+ 20,6+ 17,4

+ 9,1
- 1,8

+ 14,'
+ 10,6

+ 1O'1
+ ?,1

* 715+ 1011

+ 15,1
+ 17t4
+ 29.9
+ 3205

+ 9c1+ 717

+ 12,9
+ 716
+ 105+ 611

0
+
+5,0

o
+
+

+ 8,6
+ 2,2

+ 1r,7
+'11,,

2,+
,,2

+ 7,7+ 1O,O

+ 5,2+ 4,9

+
+

+ '14 t,
+ 12,6

21,9
,0,o

96'

+
+

+ '18,5
+ 16,1

+ 8,8+ 1rt
- 4,2* 0'?
+ 9,9+ 15,4

+ 21,8
+ 17t7

,|

2

1

2
,8
,9
,1
,o

+ 16,5
+ 15,6

+ 11,?
+ 8,?

+ 12,7
+ 11,Q

'|

2

7
9

1971 1

2

1972 1

2

2)

il ,r"*"t fr€rb8- ud yamögeas.inlo@ea' - 2) Vorläuflgos Egobnis'

1.
2.

1.
2.

IE reu€lllgea PrelEsn
ElafuhrAuefuhr

Ausfuhrfare!-
elnfuht

DieEat-
le1stEg8-
käufe I )

lnEg€autUü6n-
auafubr

Dlerst-
1616trgs-
verkäuf€ I )

iEEgesut

.r,i*

-120-

L



t\:/
A. Übersichtstabellen

8. Verteilung des Volkseinkommens
Brutto€ln,koun€n

auE

BNtto€iEkomea
au6

Jahr Eselb- gntemohn6r-
tätlgk6ltstälaUter

Arbeit

EalbJolr lE.1b-
ettaillger
Arb6lt

1960
'1961
1962
196'
19d+
196'
1966
1967
196€
1969
1970,1971
1972
19?1
1974

196'1
1962,196'
1964
1965
1966
196?
1968
1969
1970
1971
19?z
19n
19't 4

1951
1962
1961
19d+
1965
1966
1967
1964
1969
,19?o
19?1
1972
1971
197 4 ]

1960
1961
'1962
196'
1964
196'
1966
1967
196A
1969
1970
1971-.
1972
19?1 |1974 I

]

MIII. I}l

Ve!änderung geg.nüber.deu vorjehr i! ,6

1960 = ,1OO

'112

261 1

2q5 1
70
10

VoräEalorurg gegenüber aleE
etrtsprechenalea Eal6Jahi dea VorJahres in #

92 8?o
9? 500
99 970

1O5 
'2O1' Aro

12' 260
129 5ro
128 O9O
15Q 550
16d- 51O

142 ArO
1@ 51O.17? 4Ao
190 4rro
?o8 420
229 99<)
24? 5,60
24? 9@26 r'10
5@'t4O
,5' 190
4o0 220
4r9 't50
498 600
545 280

2)' ?oozra o1o
2?? 4ro
295 760
124 2rO
,r, 2n
,?? o90
,75 990
416 8@
460 610
58 190
58' 680
619 190
711 9'tO76' A60

+ 5rO+ 2,51)r4
+ lOrO
+ 8r1+ 7r4- 1,1+ 17,'+ 516
+ 9,?+ 5,4+ 7,9+ 716+ trl

+ 1214
+ 1016+ 7,1+ 9,4
+ 1O,,+ ?16+ 0,1+ 7,4+ 12,7
+ 1?,7
+ 1r,,
+ 9t7+ 11t5
+ 9,6

+ 9,5+ ?,)+ 6,6+ 9t6
1 916+6j
- Or7
+ 10r9+'lor,
+ 14,9
+'1O,7+ 9,1+ 11,7
+ 7ro

z',to
247
280
107
149
ta2

109
118
12'
114
15'l
160
160
177
195
225
248
271
301
12L

196'

1966

196?

19@

1969

19?o

1971

# d.6s volkseiD](orueld

60,6
62t2
6lr, o
@,4
d+',
91,7
65,7
6r,9
6r,9
65,2
66r7
@,,
58.7
69;8
71 ,5

1?6.ooo18' 460
200 040
215 110
217 5AO

42 
"O,o ,20

46 OrO
,1 470

47 )1O
,2 660

126
119

1960 1. EJ.. 2. EJ.

1961 1. El.2. fli.
1962 1. Ei.

2. EJ.

196' 1. ill.
/ 2. Ej.

1964 1. Bi.2. Ej.
196' 1. Ei.2. EJ.
,1966 '1. Hl.

2. EJ.

1967 1. Ei.2. EJ.

1968 1. EJ.2. EJ.

1969 1. EJ.
2. EJ.

19?o 1. El.
2. EJ.

19?1 1. Bl.
2. Ej.

19?2'.|. Hi.
2. EJ.

19?' 1. IÄi,1
2. HJ. I

19?4 1. Hl. I2. HJ. l

+ 8'2
+ 2,7
+ 2rB+ 2r1
- o,5
+ 1016

+ 1rt4+ ?'2

+ 5r9+ 112

- 5r2* 2r7

+ 1419+ 1918

+ 10r,+ ,,,
1 9r4+ 9r8

,,,,,,
8r,l
714

11r1
416

ot5
2t5

fiill. I!1

110 2N
12' \@
123 1AO
1r4 8n
1r2 yo
't45 110

1t? 970
1r? 890

152 6&
1?1 5?o

't6a r?o
186 8AO.

1A1 ?&19' 
'?o,179 

'oo'1% 4W
194 

'fr2?2..r10

21r ?fr
2u+ 9@
248 210
280 960

27? 740
,o? 940
,o, 210
tr5 980

,41 
'90,72 520

164 940,94 920

6? 6?0
?r1@
?7 1fl8rru
8' ON
92 4fr
90 8OOgg 6t+o

99 
'101O9 1',lo

1O9 'tlo1e ,ro
119 ,,OO
124 &O

120 
'00127 600

140
159

,ro
980

690
4tu

16 0@ß? 1N
,110
1',to

209 100
229 A50

217 0AO
261 52O

4? O?o
,a 250

,, ,?o62 450

,8 9ro
66 rm
62 4&
6? 11O

,9
68

200
890

o20
,ro

1)

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
''too
100
100
100
100

+ 11te+ 7t5
+ 7,4+ ?,6
+ 4r2
+ 8,8
+ 1O,?, 8r?

+ 1O,1+ 8'9
+ ?,9+ 4r5

- 1,2+ 0,6
+ E']+ 17t2
+ 11.O
+ 1oi1

+ 15,O
+'l4r?
+ 11t9+ 9.6
1 9r2a 9r1
+ 1216
+ 10r9

68
82

75 0@
81 4fr
82 1rO
9, 8ro
a6 610
98 8ro

9' 910
105 1r0

104 r10
111 000

1ot 77ö
I 1, 810

+ 1Or4+ 612

't91
209

l

212
214

1)

1961 1.
2.

1962 1.
2.

196t 1.

1961+ 1.
2.

24
1t
46
61

105
108
'11)
125

IIJ .Ej.
Ej.
Hj.
Ej.
Ej.
Hj.
EJ.

Hj.
EJ.

HJ.
EJ.
EJ.
HJ.

EJ.Ej.
Hj.
HJ.

Hj.
Hj.
Ej.
Bj.
Ej.
Ej.
Ej. I
EJ. I

HJ. I
HJ .-]

+ 1Or2
+'1Or5

+ 9,0+ 614

+ 0,8- o'9
+ 5'0+ 9.?
+ 1114
+ 1r.9
+ 16rO
+ '17,4

+ lrll
+ 11,7

+ 14,O
+ 1Or9

+ 1O,2
+ 1O,9

+ 6,8+ 7,a
+ 9,4+ 9,,

919
1r,,
1, to
10 12
9ro

17'
190
200
215

115
119
114
'162

79,4
17,8
16,O
,5 '6,,,?
15,',4,'
,4,1
,6,1
14,8

,1,?
11 .'
10;2
2815

1
2

1
2

1
2
,|
2

19?2 '1.
2.

19?r,1.

1971 1.
2.

+
+

+
+

+
+

?,2

+
+

+
+

+
+

+

Yolks-
einto@e!

Volts-
sinkoue[

1) VorläujiBes ErgebDis.

-121 -

1)
+ 619
+ 711



I
Einkommen je Einwohncr, Arbeitnehmer

VoltsclltoEcE

,19€o

1961

1962

196'
194+

196'
196E

1967
,t9@

1969

't9?o

197'1

19?2

19?'
19?4

Jab
Erlbdabr

2)

, 4r,
, 921

6 ,)6
6 691

? 261

? 854

a296
8 rr8
9 0?6

10 0?,

11 
'Ot+12 4r2

11 522
11 956
16 018

2 
'?42 874

2 8/4t+

, o7,

, o42
,.4'
, 1r9
,'rr1

4 O)4
4 261

4 o.2'
4 )r5
4 280
4 ?9'

4 ?2?
, 7+5

L'6
5 9r'
, 944
o +ai

6 464
7 05A

7 .204
7 7r1

, 924
6 '.16'

6"6
I 491

6 8r'

? 116

7 299

7 266

? 7?o

I 
'11

'a ?29

I 895

9 111

9"9
9 588

42*
4 

'9'48a,2

, 1r4

,»,
6 060

6 
'?'6?i+2

?@6
76E9

+ I,O
'8 980

9 ?o,
,to ,9,
11 Or9

12 1N

,1, 21'
14 Cl,?O

14 ß9
16 0r,
't? 478

19 U4
?1 91'
2' 960

26 726

29 1rA

4 2r4
4 ?42

4 64?
5 0r4

4 9?'
5 419

6 242
6 928

6 766
?fr,
69l8
? ,?o

I 241
9 2ro

9 ,6'
10 472

11 124
12 

'52
12 All
1' 906

1' A55
15 290

19@
.100

100

108

116

12'
,|,'

147

1r?

161

1?9

19'

221

211

267

294

521

140
1*
111
46t

1*
'169

251
280

285
,10

JBhrassülctr

+. 8'6
+ ?,o
+ 9,6
+ 8'5

4t0
2,4
2.r4

5,6

+ 8rl
, l,'l
+ 614

+ 9,6

+

+

+

+

+

+

+

100

109

116

Q;3

1r,

144

1r2
1r,
16
10,

104
11'

115
129

1@
1o,+

10?

110

116

121

12'
12'
111

141

147

1n
't54

161

162

-iia

.100

108

11'
121

1r?

14'
1fr
149

165

180

20,
225

21+

271

290

94
106

6r)
)16
8,5

+ 8,2
* ?,.+ o'7
+ 8,6
+ 11,0

+ 4r4
+ 2,O

- o,,
+ 619

+ 7,2

+ 8tl
+ 5r2
- 0'5
+ 1Ot,
+ 9r5

2 426
, o9B

2 999
,1@
, 068
, 26?

, oa?
, 40e

, 2r1
tft1
,4@
,@7
, ,a2
, ?16

, 496
, ?70

, 698
4 0?o

, 9?4
4"'

+ 5,1
+ 615

+ 9,o
+ 6,,
+ 1,o
+ tOrS

+ 8r9
il

+ 1)r5
+ 1Or4

+ 901

+ '11 ,5
a 9r0

+ 7,1
+ 7,.2

+ 4,O
+ 816

+ 14,?
+ 8,6

+ 9,? .1:

+ 8r4

+ ?r?
+ 5,4

+ 2t2
+ 1,6

+ 9,1
+ 4212

I

+ 12,2

+ 1O,0

+ 8r8
+ 1Or6

+ 711

2r7

416

o11

+ lrta
+ 9,5
+ 8r5

+ llr'l
+ 619

4rB
1,9

+

+

+

e7
228

244

211

291

9+
r06

I ?2'
9"?

10 165
't 1 519
12 tlo

19@ 1.8J.
2. EJ.

1961 1.8J.
2.8J.

1962 1.81.
2.81.

196' ',t.E,l.
2.trJ.

196J+ 1.E'.
2.EJ.

1965 1.s,1.
2.8J.

1966 ',t.El.
. 2.fl1.

196? 1.81.
2.tJ.

1968

1969

19?o

19?1

1972 1.81.
2.El'.

EalbJlhre8rahlca

l0+
'110

104'
11'

6'a

+ ,,4
+ ?,2

9,'
7,8

127
140

+ 9,o
+ 7,4

1r8
150

,
I

+ 6r'l
+ 2'rO

112
121

+ 2,1
+ Vt4

95
105

1 99'
2 256

2&O
2 

'E)2"'
2*6
2 4o9
2 744

2&2
?9fr
2 AA1

, 179

, o?9,ry
,o4
, r15

, 27'
, ?r2

,@,
4 065

4 100
4 61'

4 
'4'5 01'

I 924
5 410

5 517
5 002

101
10?

+ 1Or'
+ 5r9

10,
,112

.94

. 106

+ 9'8 lOIt
+ 616 11'

+
+

+
+

10'
6r

0,
1l

110
1&

?,o
7,2

+ O'5
+ 4r)

+ 7r5
+ ?tO

1586a,
a75

479
411

282
,06

+ 617
+ 7;5

6A1
,14

t) Veränilanag Bagenüber AeE eDtsprechoDtte! Z€ltrau dca YorJa.hrca. - 2) vorläutltEs ErBrbais

+, V,2
t.: 7,8

+ 9,?
+ 7,54,'

,,,

111
120

11'
129

124
119

116
1n
14'
15'

142
116

1*
176

169
191

19'

"l?
214
216

111
121

115
111

124
'142

1?2
885

?27
,91

,
t
,
6

,
4

+
+

+
+

4*
806

766
oa?

,
,

+
+

+
+

+
+

+
+

+ 5,4
+ ,,,

117
124

9.,o
7,4

7,1
4,'

+

+ 6,4
+ 10,6

+ 'loi4
+ 11,5

8r8

148
'tr5

6,9
,,?

148
'trg

- 2,4
+ 1,,

118
127

- 1t6
+ O'5

+ 5r8
+ 8,O

125
't17

+ 8rl
+ 12t6

11'
196

114
147

+ 10rl
+ '8'9

121
125

165

,
?

1
2

1

2

1
2

1
2

EJ
EJ

BJ
EJ

Ed
EJ

EJ
8J

't57
176

7
I

164
189

184
206

209
2r,
?r2
216

+ 9r2
+ 8,6

,t18
4y7

+ 12,9
+ 11i4

+ 1114
+ 8'9

8r7 2r7
259

195
218

21A
2te

4
4

4
4

209
,1O

wt;

+ ,,9
+ )16

142
152

+ 1)rB
+ 1r,,

+ 1,2
+ o'9

't47
154

+ 'lOr8
+ 816

10 +2'
fi 449

4 44'
1 691

+ 1t1
+ ,r1

150
158

+ 12rO
+ 1Oo7

+ 616
+ 7r'l

+ 1rt6.
+ 17t5

+ 'l'l 11
+ 9r7

+ 916
+ 901

+ 12 12
+ 10r8

+ 8r4 2r2
+ 8r5 216

197'

1974

1 .EJ.l
,.nJ. 

fa)
1 .Er. I

2.EJ.l

+ l l rrl
+ 9rB

264
244

+ 514
+ 1,9

4 7+O
4 449

112
o15

150
164

4

4

260
282

277
102

7
I

5
6

+ 8rl
+ 10,0

Jä.h!l1cD'tzY.
balb-lrahrltch

Zu-
vachr '1)rach; 1 )

bt JäEEt ,.ODbrr.'
balb-;

tSrllah
?nt-

Yach! 1 )
JäIa]'loäDw.bdb-llhrltch

Jtrrrac!brr.
halb-

-llhrUch
1W
.1oO

19@
-loo

Zu- 19€o
-'l0Oreoha 1

.,#

- 12.-

,09
,41

', l



9. Sozialprodukt |e Einwohner,
Einkommen je Einwohner, je Erwer6stätigän und je beschäftigten Arbeitnehmer

Jabr
HalbJahr

? 05r

7 ?1'
I 4r9
I 957

9 101

588

645

70,
746

808

881

948

981

048

150

't 00

110

120

127

118

96
104

105
11'

'115

124

122
't12

112
14'

144
156

155
161

162
172

171

t85

185
206

2',t 4

2r6

241
26'

266
289

299
,24

111
,67

6 148

6 775

7 
'957 e50

a 556

2.915
, 199

, 269
1 504

1 511
.1 e21

t 76'
4 085

4 101
4 45'

4 472
I A62

4 A24
5 r91

5 029
5 120

5 269
5 71t

5 686
6 ,11

6 521
7 245

7 
'79I 010

a o52
I .?14

a 966
9 All
9 954

10 959

100

rio
120

124
'l19

224

250

275

,o5

,40

412

172

51'
542

5A1

645

6S'

70,
111

192

888

97.5

061

r50

264

119
444

460
484

501

524

,26

571
eoj

629
662

670
697

695
711

719
7.55

't65
417

862
91 4.

946
00,

046
o79

119
1A2

214
295

1 960.lO0

r50

158

161

171

18'

206

226

246

266

29'

122
129

161

165

Jahreszahlen

1960

1 961

1952

196'
1954

1 9,8
1 9rO

+ 6,1
+ 8r1

?12
565

615

654

71'

+ 10,2
.+ 9,2
+ 612

+ 9rO

9,4
8,6

5,1
8r'[

100

109

119

126

116

+

+

+

+

1955

1 966

't961

I 968

1g5g

I 970

1971

1972

1s111

1974)

774

ar5

a62

916

000

148

28'
194

565

144

584
742

745
810

+ 14t1

+ 11,8
1 9,0
+ 12,O

+ 1'l ,4

+ 12,?
+ 9,7
+ 9,0
+ 8t2
+ 9,9

10 571

11 r71
11 711

12 572

1t 798

1 9,0
+ 7,6
+ t,5
+ 5,8
4 9,8

r50

151

167

178

196

15 All
17 856

19 574

22 097

24 561

1 .)21
1 488

1 6r't
'I 84t

2 055

+ 15t'l
+ 12,5
+ 9,5
+ 12,9
+ 11,6

225

25t
218

,1'
150

9 r.,

7r7

1r7
6,2
9,2

152

16'
r68

179

195

+ 10,O

+ 5,9
'+ 2r9
+ '1,8
+ 714

9 tt6
10 014

'to t49
10 988

12 00,

11 7?1

15 
'92't6 770

18.7A2

20 92A

HalbJahreszahlen

+

+

+

+

2)

195O 1.HJ.
2.BJ . t

4

4

,80
667

069
158

, 745
, 996

4 299
4 655

56)
61,!

624
656

678
72A

117
'176

776
841

'e,4'

9',t9

91'
981

954
1 009

1 006
I 088

1 089
1 249

1 255
1 

'89
1 42't
1 548

.1 555
1 69'l

1 758
1 925

1 956
2 't55

+ 10,8
+ g,o

8r?
9,'

4,,
8,4

491
5r,

545
544

595
6r7

627
581

+ 11,0
+ 9,5

+.5t4
+ 5r9

96
104

r06
114

116
1.24

122
1rt

111
115

146
158

157
169

154
't7,

171
185

185
205

212
216

240
261

262
241

292
119

121
157

97
10,

107
112

+ 8'9
*Btj

116
121

1 951 1 .HJ
2,tltr

1 96' 1 .HJ.
2.HJ.

1962 1.HJ.
2.Hl .

+ 9,2
+ 9,1

1,9
5,8

+ 9,9
+ 8'9

4,5
6,5

6,+
5,4

t,4
5,1

r 954 r .HJ.
, 2.HJ .

1 955 1 .HJ.
2.Hl:

19'.12 1,HJ
, 2.Hl

191'

1956 I .HJ.
2.4.1 ,

't971 1 .H j.
2.Hj.

4 654
5 045

6 535
7 255

+

5,1
6,6

4,7
9,2

* 8')
+ ?,0

, 4r5
+ 2,6

+ 9,o
9,0

9,0
9,2

+ 8,7
+ 8, 1

112
140

+'lO)2
+ 9,8

145
15'

't55
162

5 058
5 r11

5 478
5 A9?

5 721
6 051

+ 5,5
+ 7,9

+ 8,2
+ 11,1

7 536 + 15,1
+ 14,9

a 564
9 289

+ 11,,6
+ 11,5

9 
'8910 180

9,6
9,6

1A 545
11 548

+ 12,,
+ 1r,4

11 7tA
12 924

+ 11,1
+ 12,0

804
a65

818
88? +

1,4195? 1.nj
' 2.HJ

1 968 1 .Hj
2.HJ

1 969 1 .HJ.
2.H1.

197C 1.HJ.
2.nJ.

or7
529

4,2
2,5

8?8
952

4'8
1,4

948
1 052

+ 7,9
+ 10r5

+ 14 t'l
+ 14,8

1 210
1"5

167
1?5

* 5,5
+ 8,,

17'.I

189

+ 12,5
+ 11,9

240
2',t2

+ 9,8
+ 9,7

219
2r,

+ 10r6
+ '1,6

242
250

7,O
9,5

259
214

087
20a

94
16

- 2) Voiläufiges ErgebnlB1) Veränderung EeElenüber den ent6prechenden Zeltram des Vorjahrea

+ 't ,42
1 452

1 661
1 828

+ 11t2
+ 10,6

+ 9,1
+ 8,I
+ 11r4

+ 11,1
+ 11,8

Hj
HJ

Hj
HJ

+
2)

1974 1 2A6
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LohE-
Bteuer 1)

Nettolohn-
ual

IßehaltsuuEe
(§p.+ -.sp.5- u.b)

BruttolohD-ud
-gehaltBume
(sp.1 - 6p.2. u.l)

ÄrbeitnehEer-
beiüräEezur Sozial-

versicheiung

zuBätzliche
Sozisl-

eufxenalEE6D
der

Arb€itBeber

Brutto-
eiDkomea auE
lEelbstä!-

ttiger Arbeit

.tgeber-

.träBe

Sozial-
versicherog

zuf
Arbei

bei

?64 ,2 ,1

inl(oonen
aus

unsetbstän-
diger Arleit

A. Übersichtstabellen
1O. EinkommGn aus unselbständiger Arbeit

lli11. Dll

,ro
500
680
?@
8t+o

or0
1?o1fr
490
900

500
,oo
800
500
100

1960 = 1OO

Jabr
+

to? 2)o
119 9?O1r2 O4O
140 970
1r4 19O

171 5@
1A.. 6fu
18O 78O,1go 7@
210 520

241 6fr
267 49o
291 950
,11 980,r3 1rO

1O4 9O0
1',17 42O
129 

'@1ta 21O
151 

"o164 5ro
178  aO
1?7 610
167 2?O
206 620

2r? 1ro
N2 19O
2A6 050
l1 1 480
,16 040

7 910
'10 'r80I ArO1r r101' @o

15 88O
1A 790
19',l1ozap
26 9ro

,6 5202\46 zfua!
18 770!l
61 15021
74 160) )

11 ?rO
12 UO
14 

'fr'15 
'AO16 7AO

1A ?2O
20 690
21 1fu2' 610
2? 5W

,2 77o,6 
'904',t 420

4A 9705' 100

124 ylo
140 440
1r5 *o
166 900'18' 810

20' 1ro
21? 9@
21? 89o
2r2 7ro
261 100

,o5 4OO
t4, ooo
176 240
421 AOO
46t 600

11 ,8
10 ,1

b.ö
9,4

11 ,',,9o,,
5,5,to,4.

?5,1
?4,7
?4,4
74,o
74,O

?4,6
?r,4
72,9
?'1 ,6
70,1
68,4
6r8
66,5
6r,a
62,A

112
444
1r1
144

160
169
169
1?A
196

225
249
272
296
720

129
1fr
'158
194

201
zra
242
276
,4o
4641
58t+:<
617..ll

"'iL?i

109
122
111,t4t

1@
1?6
1AO
N1
215

)aq
712
15'
417
455

11'
12'
,114
148

16'
175
175
1A?
210

246

102
140
172

106
,114
117
121

129
11'
't14
149
166

't9126
247
277
t02

110
121
110
1r7
,149
166
169
189
?20

265,1'
,54
420
414

112
,124,tt,
146

161
17'
174
186
2'10

24?
280
107
119
,42

2
2
2
2

,,,,,
l+
q
5
6
I

1' 940
1? 

'?O19 2@N ?AO
21 ??O

2' Ito
?6 4rO
26 8@
,o o?o,, 140

42 290
49 9&
57 l',to
68 

'0075 580

442 ArO
1@ 

''to1?? 4&
19O 44O
208 420

229 990
24? 5@
24? 9oo26 510
,oo'ttto
,r, 190
4oo22o
4r9 150
498 600
516 2AO

+ 1O,2
+ 9,6+ 7,9+ 4,8
+ 9,5
+ 1O,9
+ 1,6
+ 12,O
+ 16,9

+ ?o,,
+ 10,o
+ 14,/t
+ 1!r5
+ lOp?

+ 12,4
+ 1O,5
+ ?,7+ 9,4
+ 1O,,
+ ?,6+ 0,1+ ?,4+'12,1
+ 1?,?
+ 17t7
+ 9r7+ 11.5
+ 9,6

1960
1961
1952
196'
196/+

't96t
1966
196?19ß
1969

1970
19?1
19?2
1977
1971

1961
1962
196'
49€/l.

196'
'1966
196?
19@
1969
,1970
1971
1972
197'
1974

1961
1962
196'
19€J+

1965
1966
'1967
'1968
'1969
,t9?o
1)71
19?2
t9771c
1911 l-

1960
'196',1
1962
196'
196/+

196'
1966
196?
..964
't969

1970
19?1
'19??

I 971 l.

i,

'jz

verälderog gägenüber den Vorjahr in 76

14,8
1O'

+ 28,?+ 16,2
+ 12,5
+ 17,8

+ '1,1+ 18,1
+ 1,7
+ 14,,
+ 21,2

, ,r,6?l
I i:,qti
r1?:?;i

11,8

9;1
11,6
'10,,
2,2

'11,?
16,6
,18,8
1.4
17 t21A.2
9ro

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+
+
+
+

,5,,
,o

,9
,6

,2

+ '11,9+ 10!2
+ 6,8
+ 9,)
+ 11 ,4+ ,,9- o,5+ ,,4+ 1O,)

+ 14,8
+ 10,6
1 9r1+ 819+ 7,9

+ 12,8
+ 10,8
+ 7,1+ 1O,1

+ 1O,5
+ ?,1- o,o+ 6,8
+ 12,2

+ 1?,,
+ 1216
1 9.1+ 12t6
+ 9r4

6,4
7,2t,o
2,9
6,?
4;6
0,6

10,8
,1'1,7

1r,4
17,8

914
12 11
912

,6
,6,,
,4
,4

,,
',a
,,,,
',,,
,1,,|,

7
'I

0
9

9.

'11212'
't12
144

161
170
169
1?9
,197

226
2ro
27'
291
120

qzL
?r,2
72,9
72,6
?2,6
7r,t
?1 ,7
7o,7
68,8
6?,'l6r,,
65,1
62 t561.5

% tle8 BnttoeiDtomeE aus EselbatäuatiBer Albeit

tr
t"'
F'
[i;
I
:l.ä
[:.
id,
F.
Er!

är
tL

ffiFr
ti
l.

i'
hl.

h
ü-'
Br_
1,,

fi ..I
[.'r,
i.
&
$l

Er

r.
F
i1.

b:
l.
F,
I
H.,
11.'

:.,'
hr'
tI- .It,
i.'
F::'

ft
ht

u

q
6
6
?
?

6
?
?
8
9

li:iii
1?:Z;i

4,2
I,O
a,1
I,'1
8,'1

I,'1
8,48,'
8,9
9,2
o1
9,'.|
9'4
9rB
9r8

e?,2
8?,5
87,6
8?,6
88,2

88,'
8a,0
a?,9
a?,4
87,O

86,8
86,2
a5 t785;0
a4 rg

1
1
,1

,|

1

1
t
1
1
,|

1
,|
1
1

I

11,2
10 '910,9
10,9
10,4
1O,4
10,?
10,8
11 '111,?

a2,o12,'
17tO
17 o117,4

100
,100
roo
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

-trußootro 

"i.as 
g. 12J.
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Al

A. Übersichtstäbellen
10. Einkommen aus unselbständiger Arbeit

IIalbjalu

,ichi
eua

usetbstä!-
diger Arbeit

1960

,1961

1962

196'

196,4.

'1965

1966

1967

1968

1969

1a7O

1914

4do,

497'

197 4

1964

1962

196'

1964

196'

1966

1967

196A

1969

19?1

197'

1974

67 670
?, 160

77 450
8' l60
85 olo
92 45O

90
99

800
640

'1 150
1 200

1 2rO,1 2?O

4 
'20I 
'601 t701 
'901 400

I 440

. 49O
1 54O

1 5AO1 590
1 

'601rw
,1 ?OO1 ?90

1 85O
2 O5O

Mirl, Dll

a7 5Oo
96 

'10% 7?o
106 160

10, 060
112 900

1Or 71O112 180

1?O
?40

4 240
5y+o

,o ,10
,4 r9o

,6 88O
60 

'4O62 8r0
66 

'1O§6 6N
71 

'9

8? 5n
90 %o
87 6?0
89 9€o

q) 21O
9? o@

98 860
107 ?(fr
1'.lr 9&
'121 ',\70

126 @O
'1r, 510

+ 9,6+ 11,O

+ 15,,
+ 14,,
+ 11,1
+ 'toro

+ l0r4
a 7rB
+ ?19+ 9,9
+ 9,1* 6,7

4€O
7n
'110
8ao

8' 2OO
88 

'6089 10O
92 

"o89 21o
91 

"o91 91O
98 8ro

100,r09

116',lro1?' 5N
129 2n
1ra 24o

142 72O't49 110

154 040't6, 910

1. Hj.
2. Hj.
1. Hj.
2. Hj.
l. Hj.
2. HJ.

1. EJ.
2. Hj.
,1. HJ.
2. EJ.

1. HJ.
2. nl.
1. IU.2. HJ.

?'xl'
1. HJ.
2. HJ.

2. HJ.

". Hj.2. Hi,.

2. Hj.
'1. Hj.2. Irj .

1. HJ2. Hi

4. Hjz. öJ

r. HJ2. HJ

1. HJ2. HJ

r. HJ
2. Hj

1. IIJ2. HJ

r. Hj2. Hj

1. Hj2. Hj
.. Hj2. Hj
1. Hj2. Hj

,
47

8
5ro
,90

570
000

,8 9?o
65 5?o

67 
'507' o9o

74 620
80 920

79 470
87 4ro

549o6 240

6 2ro
6 6.0
6 ?40
7 610

? 2Ao
8 100

I O20I ?60

a 7?o
9 9ro
9 A7O

10 820

10 zto
10 900

11 
'2O12 
'1O12 9rO

14 500

515'
,8
618

9

99
409

t10
110

9 090
10 17O

9 96010 820

10 410
11 

'6011 180
12 610

12 6@1t ?70

15 0ro1' Aro

6

,
7

6
9

6
9

+ 12J
+ 15,9

+ 21r,
+ 2415

+ 11,6.t+ ft,9)',

64 17O
6? 87O

6? 99
?2 98o

74 54O
79 610

7r 140
?a 21O

a1 ?'to
86 820

op
800

,?o
?40

w
,4O

2W
5%

1,1

)rOI'o
9,6

11.1

15,'
14,1

0ttl
719

119
9.9
9r1
5r8

109 44O
420 550

119 
'OO1?A 260

120 
'oo127 600

126 tro
'1r9 980

14O 59O
1r9 450

166 050
4A? 110

,191 11O
2O9 11O

209 t00
229 85O

217 000
261 52O

261 170
295 11O

+ r4 rO+.Or9
+ 1O,2
+ 1O,9

+ 6,8+ 7.,8

+ 9,4+.91,
+ 1O,2
+ 4O,)

+ 9,o+ 6,4
+ 0,8

+ 5,O+ 9,7
+ 1114
+ 1rt9
+ 18,O
+ 47,4

+ 1511
+ 11,7

+ 9t5+ 9,9
+ 11t1
+ 11rg

1 10]
+ 9rO

,2 r'to
15 910

16 010
19 550

? 6?0
11 1&

14 
'701, 7oo

16 4r+O
1A ?OO

20 210
22 0AO

7',\
81

410 260
122 4W

122 400
1ra 7oo

,9 910
46 140

,0 910
60 570
54 590
71 

'50

?,t1

a1'
10
,16

44
22

202'
19
29

27
1A

,'l
+t

+ ,r,8+ 25,5
+ 1816
+ 1415

+'1O,7
+ 1r,8
+ 1r,8
+ 2O,?

- o,8,2r?
+ 21,9
+ 16,O

+ 1,6
+ 1,8

?%,N
?to
120

,90
,4O

190,r
,?o"
4ro?l
?90''

33Säj
020 -.tlo> )
1 105)
050

o

2' A60
26 0@

26 99O,o 120

+ 7,4+ 1114

+ 1112
+ 8'9

2 1rO
2 

'50

1' 57017 1@

17 
'7019 O2O

19.900
21 52O

21 550
25 t2O
25 900
27 500

14r 7OO
162 7OO

,16r+ 680
lAO 

'2o179 500
196 749

201 5A0
2?2 22O

221 ?OO
24',1 900

,?o
7Vo

810
990

1ro
170

440
660

2
2

2
2

1. Hj .l2. H,i.l
l21. HJ.l2. HJ .l

.. Hj.
2. Hj.
1. Hj.
2. Hj.
1 . H-1.12. Hj.l

L

1. Hl.l2. uj.)

158
175

110
010

veränderuDg Be8eDüber deo eDtsprecheaate! HalbJehr des vorJabres In 16

+ 4rt5
+ 7,1
+ 6ra
+ 1),O

+ 9,6+ 614

* 4r5
+ 5,0

+ ,ttt5+ r,9
+ 8,2
+ '15,1

+ I,O

12,9
10i8
10r4
9'8
6'0

916
9'1.

1',6
lOrg

?,14,7
o'1

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

,,8
7,'

2'2

116

6'4
6,9
6,O
,,?

+ g,o
+ 12,6

+ 8,8
+ 14,5

+ 16,2
+'14,5

,19,'
16,2

915

11 ,412,7

8,5

14 t211,'
1O,8
10,?

6,'
8,0

9,0
911

12,1
1, rO
10,0
8'9

+.6;4
+ 1O,2
+ 8ra

+ 9r4+ 1rt6
+ 12,)
+ 8'7
+ ,,9+ o,?
+ 10,4
+ 12,)
+ 14,4
+ 1816

+ 2O,2
+ 1?r,
+ 12,8
+ 10r8

+ 11,7
+ '11r1

+ 18,8
+ '17 t7
+ 9t5+ 8,6

+ 1O,1
+ 1Or2

+ 10,6
+ loi4
+ 8'6+ 6,1
+ 016
- 0,6
+ 4r1
+ 9,2
+ 1l,O
+ 1r,2
+ 17,4
+ 4?,,
+ 14,6
+ 1O,8

+ 1rt.1
+ 1O,$

+ aOt5
+ 9t9
+ 610+ ?.,6

+ 9;8+ 9,2
+ '11,?
+ 11rO

+ 7j+ 4,8
+ ot2
- 1,1

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

:
+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

J.
+

,o
o,4

1o,11r,,
,t9,1

.2?,9
18,7

'18|1
18,0

11,1
15,6

19,9't9,i
11 ,110,1

+ 2,9+ 7,9
+
+

+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

#:\7)
:3t]

+ 1712q),+ 24)9"
15)

11,
1o' ,I

2

I,

;;;. r**teuer auf peDsioDeB. - vor Abzug der ArbeituehnersparzulaBe (db'19?a). - 2) vorläufi8es.ErgebDi6' - 
') 

EllBchI' dcs rück-

zahibaren FonJunlturzuschlagea. - 4) Iach Erstattug ää'i;;üfii;o"ä"[i"5t"' --i)-Elnscbl' Stabilltätszuschla.'
,,i

i,,(

i

trettolob.n-
uat

-tebaltBlme
(sp.a - sp.5

u. 6)

ArbeitaehEer-
beiträ8e

zur Sozial-
verEicberuS

Irohr-
Bt6uer 1)

Bnttoloh!-Eil
-tsehaltauEne
(Sp.1 - Sp.2

u. r)

zusätzliche
Sozial -

eufueadweDder -
ArbeitBeber

A!beitEeber-
beitiäsa

zur
SorlaI-

verBicherunE

Bntto-
eiDtonnen aua
uaselb 3tän-

diBer Arbeit
7,64,21
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A. übersichtstabelen I

11. Einkom mon aus Unternehmertätigkcit uiid Vermägen

Jalr

+)

+)

4)

22 ttt10
.2o o5Q
1? tt@1' ?9019 610

20 Blo
20 4rO
17 610
2A 170
20 ,oo
zt llo1re :lo I
11 4oo185 riolt :9ol

EI|O
,90
5&
?ro
9ro
810
?10
100
620
o@.

1@
?tu
250
190
570

2,,,,
a
,,,
4

4
4,,
2

46n
52
,86'
?1?,
??
86

100

11'
127
115
155
162

?1 9&?r 44
?r 6@
78 OIO
9? 12o

% o?o
99 'e9a 2ro

118 160

20 89O
24 0@
26 

'1O 
.

27 
'1028 ?',to

29 19o
vo 21o
298fo
,2 r9,6 09()

yr gen,l\
41 120/<ii 62021
49 r7o!!
51 

'00t,

92 8?O
9? 

'@99',g?o
105 

'?of, aro
125 2@
129 

"O128 O9O
1ro ,fu1@ 

'1O176 OOO
19, 4@
200 0/10
215 

'1O217 580]0,

19@
1961
1%2
196'
19d+

1965
1966
196?
1968
1969

19?O
1971,1972
197'
1971

+
+
+

;
+

+
+

2
4
I
1

?,
2
5
4

I
+'12.O+ 11t7
+ 5r9
+ 4r1

+ 2,O+ o',+ 5,9+ 1117

+ 'lO,V+ 1,4- 1,1
+ ZO,V+ ),1
+ 1V,4+ 5,2+ 8rl+ lr2+ 0rr[

,,121

,i;il\
,11(l

,to7
\'1,
125
116

15',161
166
18'
214

24'
212
,12
114
,47

102
102
108
121

'11,
1ra
116
164
17'
196
206
221
2r0
211

11'
'1?6
'l11
1r7
140
145
14'
115
17'
rcz2l
tzä71
1 90:(
l,llii212

2t4

196',1
1962
196'
19d+

196'
1966
196?
1968
1969

1970
1971
1q72
19irl,
1971 )

,o,,

,4,9

58, O
60,,
57,462,'
54 

' 
4:l

68,, I
72,9 | 8)
72.4 |
7415 )

77,5

?,,?
74,1
7r,2
?6,?
76,7
76,778,'
77,5
80,1
80,o
ao )2
76,9
76,4

aaE
24'726,'
25,9
24,A

2r,)2),'2r,,
2'1,5
aaa

19,91<
20 -o/ <
1 9;s:(
2'r:2ii

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

700
o@
680
490
580

4?o
180
,2O
,?o
o@
+ro1
oro I
7?0 [8)
EOO I
1?Ol
i,

+ ?,1+ 5,4+ '1'l,O+ 8,?
+ 12,,+ r,,+ 7,1+ 11,4
+ 1r,9

Iri.ll. m

124 420

141. oqo
il+a Ao160 120
165 540
166 2AO

VeräDilomDg gegeaüber deD vorJalr la *

,r9@ - 1OO

- 10,7- 1r,2_ oe
+ 24i2-)+ br)- 2,O
- 1r,8
+ 50,0
-)0q

x
- 29,5: ,1 ,1- 42.5
- 15t7

89
7A
7o
87

9t
91
7A

126
90

105
74
51)o

a

119
126
111
'tra
114
111
109
127
14'
146
167
114
'112

90

8)

?4,2:20,6
17.4
15,O
16,9
16,6
15.8
1),?
12.6

ß,r1
8.91
5,7i 8
1,olo,7l

19,4
5;64,2
5,4
,,1
2,6
6,4
5,8
2,2
2,5

14,2
,1,6

1,9
19,4

1r,
9,,,,,

,,1l
I,

11,

+
+
+
+

+

:
+
+

+
+
+
+

,,o2,'
,\+'to,o

+
+
+
+

+

1
+
+

+
+
+
+
+

1961
'1962
1963
19d+

1%51W
196?
1968
1969

19?o
19?1
19?2
19?r1
1971 )

8,1
,,4
1,1
t?,,
6,6
9,7,,4
719
716
1.1

ö5
081'
)c

1'
19,e
62
?,

1.,

2,6
116
115

,ü des Bruttoeinlomens aus Unterueheertätigkeit unal Vemögen

1

5
6
5
4

o
9
4
4
5

4

1960
1961
'1962
196'
196J+

,196,
1966
1967
196A
1969

19?o
19?1
19?2
19?'
19?1i

BnütoaiDkouenau UEtsF
aehnortätigkeit
uE(l VelTöBea

Dil3kto §touemu. li. 1) aul Rla-
komaa aus lrntsr-
nebü.rtät1gf€1t
untt YomöBop
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I O"ttoein&omen aus lrntsmebnertätigleit *a Ve*Ug"o

I I VemöEeBeinkomeE JItlcbtsn?nolueng

I 
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Bntnomän€ Gewliue . uatl
Bmttoeinkomen

aus Unt6r-
nehEertätiBkeit
uDd VemöBdD

. Dlrekte gtsuem
u. ä. '1) auf EiB-
koMen aus Unter-
nebnertätlakeit
uuil VemöBoa

inageaet iler privatea
Ilau8halte 2) a.ee gtaategl)

A. Übersichtstabellen
en aus Unternehmertätigkeit.und Vermögen11. Einkom

Nicb,t6BtnomeE
CoYim6

der UDtemebrcD

Nettoeinkomen aus UEtemebnortätigksit V€mög€[

Mill. DM

YofäDdenng geieaüber aen eBtsprecbenden HatbJehr dos VorJalre8 iE,t

Halbjs}r

?:

11 2?0
9't?o

12 4t10
? 610

,11 8fr, 5ro
I 2407'tu

11 
"O8 280

14 20,0
6 6t+O

15 1&, 2ro
11 6@, 910
'16 ?oo1't 4?O
1' 9@6 V10
i6 55dl6 9201v nol
,2201

-'? 3l3l 'rg ssol- , 4401
ro gtol

- 9 t2A)

440
400
460
9ro
49
1ro

'ra200
,tu,&
4AO
,ro
,90
120
,oo
800
420
20,0
850
200
580
480
200,fr
21o
020
21o
920
,o0
270

+ 1,4
+ ,7,9
- o,7
+ 1O,4
+ 5,)+ 1,1
+ 1,,+ 8rZ
- 4,'- 2,1
+ 7,4
- on
- 1A,2
- 15,1
+ 9,2+ 22,2
+ l'1,o_

- ot
+ 12,1
+ ,'l,o+ 2,8
- 4+r1- 2O.A

,
5
2

1t

,,
,0
.1
,9

1I
1
,|

1
2
1
2
1
2
1
2
1
2
1
1

I
2
I
2
1
2
2
2
1

2

1
'I

1

1

18 19O
2S 5',to
20 ,ro29 47O
20 ?@,1 9?O
2' 570,4 920
25 9ro
1? 610
2A 49O
42 95o
29 ?104' 470
,1 1@
46 

'4O,4 1rO
,2 ?40
4,1 98O
58 O8O

47 2161
66 l8ol
fi olol
71 020t

I

3l 3i3 I .r
zo rgol8' 210 

|65 6501
95 47oJ

900
o80
410
olo
o60
600
,4O
670
aro
299
't?o
900
4AO
840
150
o70
2W
9'to
800
620
4&
580
,tu
790
410
010
850
590
850
420

,2
,9
,4
)9
,4
,9
,,
44

48
44
,1
46

44
54
52
65
,?
66
6'
7'
6a
79
75
84
81
a,
78
a7

6fr
240
600
4@
zfr
o60
7ro
580
540
17o
?@4ro
940
2?o
040
820
770
E20
260
8ro
690.r
27o) t
oeo2l
o40) t

?ss3j
460-r
110t )
91o7)
190

9
1',l
11
12
1'
1'
1t
1'
14
14
14
14
,15
1*
i5.tb
15
16
1?
18
'16
18
18
19
17
22
22
27
24
26

42 
'5050 12O

46 oro
,1 4?O
47 

'10526€0
47 0?O
,8 2ro
,, ,70
52 460
98 9ro
66 

"o62 420
6? 11O

,9 2oo
68 89o
@ o20
82 55O
75 0,608' 450
a2 15O
93 850
& 610
98 8ro
91 9'tO
06 1r0
04 110
11 000
01 77c)1, 810

1
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

:
+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

:

+ 12,9
+ 7,4
+ 1.1
+ 8,1
+ 1),9a 9r4
+ 1O,1+ 7,8
+ 9,8+ '14,1
+ 4,,
+ 5,9
+ 4,9
+ 1,9
+ 9,5+ '1217
+ 21,O
+ 11 ,2

I
I

+ 12,5
+ :11r8

+ 15r5
+ 11,4
+ 14r1
+ 115

- 516+ 12,O

+ 4,?
- o,2
- 1,1+ 1,,
- 2,1+ 12,8
+ '16,5+ 8,1
+ 1),8
+ ?,,
+ 5,2+ 1,8
- 5,O+ 2,,
+ 18,1
+ 21,9
+ 10,6
+ 1,1
+ 1r,,
+ 1),4
+ 4r7
+ ,,6
+ '11 15+ 5t7
+ 7,1
- or4
- 5r7+ 415

20,2
ro,9
14,2
4,8
,,6
4,O
,,94,'
,1,5
1,8
8,0
1,1
5,6

4,9
12,1
9,41r,,
Z:Z,t
s, 12lL )),

,,2:§)
28t1^t
21 r5( )
'tg,97)
1',4

.1960

'1961

1962

1961

19d+

1965

19r.ro

1962

1964

1969

1970

1971

.972

19?'

1 974

+ 8,2+ 2,)
+ 2,8+ 2,,
- 0,9
+ 1016
+ 1r,4* 7,2
+ 10,4+ 6,2
+ 5,9+ '1,2
- 5,2+ 2,7
+ 14,)
+ 1$,8
+ 1O,1+ ,,5
+ 9,4+ 9,8
+ 5,5+ 5,,
+ 8r4+ 714
+ l lrl
+ 4,5
- or5+ 2r5

1961 1.Hi..
2, IrJ .

1962 1.Il1.
2.HJ.

1961 1.H1.
2.HJ.

'1961+ 1,Hi-
2. Hj.

1e65 1. gi.
z. ilJ.

1966 1. H.i.
2. Hi.

1967 1.Hi.
2. Hj.

1968 1.Hi.
2. qj.

1969 1. Hj.

19?O 1.H.i. .

2.HJ.
r97r r. u,., \2.Hi.
1972 1.lti.

2.Hj.
1e71 1.yl.lt' nJ' L n)
1 9?1 1 .HJ. I2.HJ.l

1. HJ.
2,Hl.
1, rrJ .
2. Hj.
1.HJ.

1.HJ.
2, HJ"
1. HJ.
2. Hl.
1.Hj.
2.Hj.
1, Hil .

1. Hj.

1. r.-i.
2. II.i.
'1. Hj.
2' u,i.
1. :Ij .

4)

2. flj.
1.Hj.
2. rI,...
1.9,i.
2. HJ.
1. Hi.l
2. r{.i. I1.Hl,l
,.x1. 

J

- 6,'- 17rO
- 4,?- 2?,1
- ,o,,+ )6,0
+ 17,5+ 9,7
+ 2r,,
-'r9,8
+ 6'9- 20,9

,1
,o
,o
,4
4
7
I
I

19r5
51,1

o12
r

25,1
I

912
I

2r,,1,,

4r,
9r,
,16,
44,

+

+
+

+

+

1) Körperschaftsteuer' velanlaBte EiDtomeusteu-er, Notopf€r BerliD d.er Körperschaftea, Dicbt varantagte steuem voE Ertra8, vcmö-Eensteuer, Lastenaus8leichsabgaben (oäue Ab1ösragsbeträge)-uad Dlfl6reuz zvisäueg taieacüriclen VärJoäjrisgreiatungen uud-uniäiÄtäiftcnEiDzahlungen in flktivo PeEsionsfona1a für Beute der Bunat€6b8rrn, BuDileapoat un<l aonstlga Orreatrfcten-unlernebueal ie*ä"-iificU[ucr-
!r.aße der selbstäudiSea -zu -§ozialveraicherung soyie vo! den Ünteraeh.ien nlt eiglaer- necuiepärsöEifcfrkeit cezaLite trettopränlän fürSchadonvor§lchenngen_(abzü91.. S-cfrileEvelsichärurgsteiatungen) und IaufBaA6 $Ueitragungänla-äiä-ä5riss-WjtE.-- ai-riiää;i:-;i;ri;;organisatlonea ohn6 Errerbscharatter. -.trach 

^bzw 
ds! zinson auf troaEuenteaschuldea. - ,) trach Aüzug der Zinien auf tiffäutiicucschulaleD. :,1) ygtlfyl.igss hsebnls. - 5) Eingcht. des rückzablbuea roaituntiuzu;;[ias;;: - 6, iüil B$ä[.[t"rs aeä-,ro4unriui"""ur.-Aes. - 7) EiDschl. gtabltltätgzusgh}$. - 8) Ab-19?0-rualon- rsvtd:.erte lgabea aua dei FlDaari.rulsr"ioUauag -aey pjuträUcn BuDdllba:rlvcmadot. D1G Zahl.! rllr dr.€soa Z€ltreu! llld d.shalb D1t denen fur dle Zalt vo! 19?0 afoht vcrgüfohbii.
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hivater
V€rbre.uph

Staats-
verbrauch

Ucüto-
sozialpröalukü

zu
llarktprsise!

Saldo aler
laufend6a

llbertragrugea
zuiache!
IDIäaillraud tlar

übr1gor UeIt

Ve!füBbares
EiDkpEüsa

A. Übersichtstabetlen
12. Nettosoziat produkt, verf ügbares Einkommon und seine V€rwendu n g

veReDdug alea verfütbare! EiEkomem

h6paEigJa}r

1)

1)

,41 2rO

610 820

60 
'1Od+ r@6' ?ro

e+ 560
?7 6?0

79660
79 970
69 

'50a9 590
1A+ 91O

12, o?o
12' AAo
128 880
'141 970111 190

41 120
46 )9O,, 4?o
59 

"o62 240

70 0ro
?6 490
81 140
Ü+ ,t+o
95 12o

109 O4O
'1ro 610
146 500168 290
196 12O

1?2 4rO
189 O2O&5 2OO4A 80
2)4 95O

258 670
277 850
28' 11O
,o1 ??o,r, o90

,69 010
410 510
150 920
495 710
5r2 940

z?, 46049 ?',to
,22 42O
,42 

'10,74 W
4OA ?,60
4r4 

'104r, @o47' 660
5n 1e
@1 '.120
665 0?O
726 too
807 9?0
a62 +50

_2?10
-r610-4200-4too-487O
-r8ro- , ?'to-r900
-694O-a1ro
-9?oo
-11 770
-14 050
-15 840
-15 800

276 570,o, ,t10
,26 6&
t46 81O
t?9 ?ro
414 19O
4rto o20
4+',1 ?@
4€2 600

6,6
o'91,'N,'
2,6
o'41r,,

29,1,17,2

1?,'
o,7
4,0

11 ,17,5

'to7
't06
10?14
112,|,,
,115
14€
174

204
2öq
214
219
22',|

11'
1ro
'14,
'111

17016
'19?
205
2r1

&,
,14
556
409
177

110
119
'127
1)6
150
161
'165
17'
19tr

214
2r8
252
2A7
to9

109
110
125
1t7
149
159
159
1?4
195

2',t9
24'
26'
,OE
115

110
118
125
1r?
1ro
't19
160
1?4
196

2?124'
26A
298
,1A

19,5
18r4
1r,9
18,8
19,?

N,,
18,6
17,7
1?,8
15,1

till. Dü

Veränderog gegenüber tlen VorJa.br in ?6

1960 - 1OO

$ tlea verfügbueD Eükomens

6?6 ?9
740 ,50
a21 A1O
a?a 250

1960
1%',|
1%2
't96'tW
196'
1965
196?
19@
'1959

19?o
19?'1
1972
197r].
1971J

'1961
1962
196'
196/{.

196'
1966
1967
1968
1969

1970
1971
'1972-
197' I
1974 l

i

]1

1%1
1962
196'
't9g+

'1965
1966
196?
1968
1969

1970
19?1
19?2
197'
191+

1960
1961
'1962196'
19q+

1965
1966
1967
1968
1969

't9?c
197'l
1972
19?'
't971

I
+
+

+

:
+
+

+
+
+

1

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

12,4,|5,,
1'l t44,5
12,'
9,2
5'1
,,9

12,4
14,6
19,8
12.1
14 ,916.7

4

,6
,5

t8

19,6
20.2
20r8
22tA

7
7I
7
?

1
1
1
1
1

1II
1
1

1
1
1

2
1

+ 9,6+ 8'6
+ 6,,
+ 7,?
+ aO,1
+ 7,4+ 2r7+ 5,4
+ 1O,4

+ 1O'8
+ 11,2
+ 918+ 9r9+ 705

+ 9r4+ ?,6+ 6,2
+ 9,5
+ 8'9+ 6,4+ O,5+ 9t1
+ 12,'l

+ 12,8
+ 10,6
+ 9r2+ 11,2
, 6,7

+ 9,?+ 7,7+ 6,2
+ 9,5
+ 9r1+ 6,2+ O,4
+ 9,1+ 12,?

+ 12t9
+ 1018
+ 9r4+ 11r1
+ 616

1)

22tO
?1,5
'19,8
18'9
20,7

18

6r,o
65,1
6r,6
6r,7
62,7

6r,,
d+,o
65,5
6r,4
62,5

6't.4
61,?
62.1
61.4
51,8

100
100
100
'100
100

100
100
100
100
100

100
100
loo
100
100

,o
t2,,
',,,
r4
,1
i4
t5
,5

,6
,8
,9
,o
,6

1Ol,0
1O1 t2
1O1 t'
1O1 t'10'1t'
,1O1 t4
1O1 t'
1O1,4
1O1 t'101\'
101,6
1Ol,8
101 ,g
1 02.0
101r8

s.

!+.
lir
t.r'
".,:
t-
h.;
E!
Ii

r,
t.
YIj::
(-
E

h
I.;
t"_

il.

g t....ii
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:rl

A. Übersichtstabellen
12. Nettosozialprodukt, tverfügbareC Einkommen und seine Verwendung

vetreDilu8 ates vsrfü8bargD. EilkoEena

HaIbJahr

196A 1.
2.

1961 1

1962 1.
2.

770
800

145
1>A

o80
260

156
1?o

160
460

162 610
1a4 180

179 570
200 160

19? 52o
216 670

211 25O
226 770

211 800
?29 900

22' 9?o
216 610

2r2 
'ao288 870

246 9&
12) 9Oo

?
7

128 4?O
14> 

'90'14' 160
116 

"O15t 9501@ 47O

1@ 25O
182 060

1?? 060
197 AOO

194 660
21' 7OO

2',10 4N
22' 490

80 000
92 4ro
8? 740

1e1 zEO

96 45O
lOA 75O

102 62011' 
'&1'to 80

12+ 660

12o 
'AO1ra 8o

'19 6?0
21 4rO

21 49O
24 9@
24 5AO
29 o9o

28 060
,1 !+9O

26 
"o3' 890

T1 Aro
,a 1ao

,5 %o
41 ?rO

,7 8rO4' 290

,8 ?804' 
'604' 
"o51 ?90

49 620
>9 42O

50
7o

4?O
160

58 100
78 400

+ 9,1+ 16,1

+'1rt4
+ 16,8

+ 15,1
+ 8t]
+ 1rO+ 7,6
+ '12,7+ 12,1

+ lor?
+ 8to
+ ?,7+ 5,0
+ 2'5+ 5,2
+ 1117
+ 11,7
+ 14t5
+ 14,?

+ 21,9
+ 18,1

Erspmis

28 800
,1 

'10,4 1rO
,o 't70

,, 120
,o 610

8 5?o,4 990

+ 18,,
- 4,'

t,o
1,5

llill. D[l

+ 11,8
+ 7,8

Hj.
HJ.

Ej-
Hj.
Ej.
Hj.
Hj.
Hj.
EJ.
EJ.

Hj.
Hj.
Hj.

Hj.
IIJ .
HJ.

Hj.
8j.
HJ.

Hd.
EJ.

El.1Ej. 
Ll

Hl. I
HJ.-]

EJ.
EJ.

Hj.
HJ;

EJ.
EJ.

Hj.
EJ.

Ej.
Ej.
Hj.
IIJ .

Hj.
Hj.
Ej.
Hj.
Ej.
Hj,
Hj.
Hj.
Hj,
Hj.
IIJ .
HJ.

Hj.Hj.
I{J .

HJ.
HJ.

197' 1.
2.

1974 1.
u

18
146

-1-,|
-1-1
-2
-,1
-2-2

208
226

,00
410

7N
910

210
99o

,ao
120

,1o
,60
860
9W
8ro
880

9ro
970
o50
890

260
870

196'

1966

1967

1964

1969

196' ',l.
2.

1964 1.
2.

19?O 1.
2.

1961 '1

1962 1.
2.

196t+ 1

1965 1

1966 1.

1967 1.

1964 1.
2.

197' 1.

1.
2.

1.
2.

2.
,1.
2.

2.

-2-2
-2-2

-2
-2-2

-5
-6
-6-7
-7-8

-8

-4440-r260

249 12O
284 000

2A2 480ya 640

116 4fr
,48 

'?O145 410
,80 870

,88 020
419 950

11' 670
448 780

1r2
145

o80
770

'1r, 710
149 600

141 55O
160 220

'tr6 @o
17? ooo

172 22O
196 79o

191 ?9o
2'17 22O

212 710
2r8 210

236 910258 800

+ 9,9+ ?,4
+ 6,4+ 6,7
+ 7'5+ ?'9
+ 9,1
+ 10,9

+ 9,7+ ,,4
+ 2,7+ 2,6
+ 4,1+ 7,1
+ 1Ot,
+ 1Or,
+10
+11
+ 12,2
+ 1O,4

+ 10r0
+ 9t7

a?o
9ro
920
?40

,a 4n
,9 250

42 4ro
,7 210

4' 0rlo
,6 890

,, ,'to,4 Un
42 590
45 960
49 7OO5' 

"1060 6t+o
62 4rO

62 690
61 19O

22?
252

252
280

750
190

veränaleruB ge8enüber deB eDtsprechendeD EalbJaX3 alos vorJahreB iE,6

-1
-3-4

197'l

1972

1.
2.

1.

,21 97o
37+ A2O

152 18O
5A7 970

195 710
428 080

420 A50
457 400

64 6206t 260

7' 620
70 rro
71 110
62 050

,2Ozfl
950
100

620

216
1,7

5rO
5.8
519
711

1,
l

7
1

'10
10

80

77 490
90 800

89 790
106 510

2.

+ 4,'1
+ 8,O

+ 1O,4
+ a'7
+ 1O,O
+ .8,2
+ 8,O
+ 4r7

- e'7
+ 1)4
*'6,7
+ 11 ,6
+ 11 t7
+.1216
+ 1r,7
+ 12J
+ 12,2+ 9t5
+ 914+ 9,1

+ 12,)
+ 10,,
+ 6,1+ 6,8

+ 1'1 ,6+ 7,5
+ 7,4+ 7,8
+ 4,1
+ 8,1

+ 1O,5+ 8'6
+ 9'9+ 8'0
+ 8"1+ 4'8
- o,7+ 1'4
+ 6,7
+ 1114

+ 11,8
+ 12,4

+ 1rt4
+ 12,2

+ 12,O
+ 9,4
+ 9r2+ 9,1
+'12,7+ 1O,1

+ 616
+ 6,9

+ 9,7+ 9'6
+
+

6
7 +

- 10'
+ 14, 2

9
2

4I
q
9

+

+

lot

1r
o,

+29
+12

- 18,O- ?,?
+ 2O16
+ 18,O

+ 1617
+ 1?,6
+ 22,O
+'1),1
+ 7,4
- 2to

+ 7,1+ 510

+ 1r,9+ 915
_ 1,4_ 11,8

1969

'1970

1971

1972

1.

1.
D

1.
2.
1.

2.
19'11 1.

2.

11
I
6I

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

4
6

7,

hL"ater
v6rbrauch

§taats-
verbrauch

Verfüg!ales
Eilkou€D

Netto-
aoziaIPsoaluHzt
I'la.rHpreiE€E

Uelt

der
laufenden

llbertrqguagea
zxi6cb€aInlä!demud aler

1) vorläufiBes ErgebBi§.
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I,auteDdo Ei!!a.b!oD Iaulo!Ös lustab6! . Vemögens-
üb.rtragu,Dge!darultorAaru[to!

BcDtcDr PeDrloaoE,
untsrätiltrullBo!, '

gubYütloae! u. ä.
voD §taat

6e-lelateteunrasenl

Bmtto-
allege-ilve6tL-
tloDengtouem ro84-

baiträge

Bozial-
voralche-

las-
SeseEt

zt
larDa!

&private
Eausüdtc

StaatE-
vgl-

brauoh

lb-
achrcl-
bultsalE-

geBart

1? 1:t+ 5 5 ? I 9 10 111 2

.I8!!

A. Übersichistabellen
13. Laufende Einnahmen und Aurgaben, Ercparnis und lnvectitaonen des Staates

ü111. I[{

zierots-
salao(Ep. 8
bla 10

- gD. '11
uad '12)

Ei.!sll-

992o
10 1lo

5 88O
4 

'104 ??9

1W
1961
,t%2
196'
1%4

196'
1966
1%?
1958
1969

1961
't962
196'
1W
196'
1W
196?
1W
't969

19?o
1971
,t9?2
,19?rl
1g?f)

1961
1962
1%'
1%4

1965
'tw
196?
1968
1969

19?o
1y?1
'1y72

107
1?1
1r,
'141
15'

19
o50
120
5ro
?@

16t+
17?
,182
,tx
2r1

,8O
79
2ro
?20
,2o

2ft ?ro
292-11tO
,22 eOO

,o1 ,7O
41, 1 10

,?.610
$om
4' O9
4a o40
* 060

86 900
9? 100

1r0 210
125 250
141 950

41'tzo
t+6 ,E)
,, 4?o

1N 610
l+6 500
158 290
196 120

1 140
,t 2?o
1 tt6o
1W
1 ArO

2 100
2 roo
2 4?O
2 74O
,oN

+ 21.1
+ 18,O
+ 15r0
+ 1018
+ '1r.6

1

1
1
'1

I

949O +

11 2lO +
14 O2O +
162@ +
19 

'1O 
+

4 9?o
?fi
9 

'60? 190
79fr

?'t 7@
26 090
?6 4€O
24 89O
2A ?60

,9 
"o62 2@

42'tfr
tß 160
,o ?@
,4 4?O

,9 Afr

69 O2O 
'1 

O/lO

n N ,4180
87 10O 

'? 
?@

92 1fr 4o 59o
,roo 600 41 4?o

20, 19O
21 0n
19 +N
20 600
2' ,,ao

1760 8r10
1@ 807O
.1 8',to I 610
,r s6 s 8so
'1 99O 1't 

'1O

2r@
24ipo
16 4p
b?9o
* 87o

1O9 0rro

?o 9N
?4 

'?Oso ,so

,to6 400
1' A1O
116 1@
12' 

't+O146 9{O

1ra 17p 29 510
,1 N
,1 000
,2 190
,9 400

2 re 11 19O

,2 ?ro 15 91o
, 950 17 400
l rro 19 4/to
4 680 22 t80

6'10
,N
9SO
529
210

1.18
148
1?1
206

A'
2?"1

194
217
246

9'
89
8'

109

115
1

114
1ß

1?o
1*
257
29'
,16

229
2»
284
,r5
,5e

48 O5O

,,2N
,4 6e
@2N
69 780

a2 7@
.9+.9rO

68 060
??w
79 6'to
86 8@
9' 610

E'
94

106
1rc
124

141
15'
16'
176
1$

4ro
9?o
glo
660
gto

,2o
290
800
4n
4fr

,9 1N ?o on
6tr 4& 76 49()

81 1/rO
8t+ r4
91 1e

4€O

,?o
,2o
2ro
620

t!,

- ?,,4' + tt8,'1

- ,,6 +27rZ
- 6,8 - 2r,2
+ ,'1,7 + 10,6

800
,ro
,F
,9
ooo

.+ ., 290
+ 15lA
- t1g0
+ 't, 690
- 1'r 690

-,1

-6
-4
+?

19?o
1t71
1W

iT,I,,

1?8 8n
1§ 7rO
2r1 11O
247 150

,9 8oo
41 ?@
,a 2ao
56 OlO
,9 't+0

216 99
2fr 

"o251 520
,25 500
,7' 970

108 440
126 eoo
142 o|to

101
112
129
117
155

*a
6N
8t0
410
090

,
4
1
5
6

."r

+ 12,9
+ 1O,O
+ 6,)
+ 8t6

+ 14t?
+ lOrO
+ 5,8
+ 9,2

+ lorl
+ 1Ot,
+ ?t?
+ ?,1

+ '11,4
+.1rtO
+ 12r,
+ 12,8

+ 5tB
+ ?,O
+ 2r1
+ 6;2
+ 19/l

+ 1Or,
+ 1O,8
! 2,6
+'lot,
+ 15,8

+ lrtg
+ ?,O
+ 9'4
+ 9,1
+ ?r8

+ 1'l t9
+ 8t9
+ lorl
+ 4,8
+ 8rl

+ 1?,,
+ 9,2
+ 6,1
+ ,,9
+ 12'8

+ 1r,,
+ 141,
+ 2,9
+ 1Or!
+ 10,6

8,6
5,?
9,0
2,4
?,o

+ 1,5
+ 4r1
-'12,,
+ 11,8
+ 1r,,

Verä.adarots tsgclilbt! dca VorJahr ln I

+ 1112 + 10rO + 9rl + 12$ + 1919
+ 12,1 + 9$ + 9,8 + 1r,, + 1,5
+ 9r4 + ?., + 6'6 + 1114 - 6'0
+ 7,1 + 9,8 + 10'1 + 4r5 + '1r,,

_ 19,8
+ 6,2
- ,2,9
+ 2r,,
+ 81t7

+ ?,1
- ,,4
+ 6'9
+ 2,9
+ 29,6

+ 14,6
+ 20,6
+ 901
+ 1'l;7
+ 15rl

+ 18,1
+ 24,8
+ 1610
i 2O,o

+,2
+ 6,,
- 112
+ 5rB
+ 2012

+6
+8
+2

8i
1?,

+
+

9
2
,
o
6

+ '1r,1
+ 8'5
+_8r2
+ 6,4
+'1O,2

+:
+
+
+

1)

+ 11iO
+ 1)tB
+ 10q5
+.19.2
+ 611

+ 7,6
+ 1ri
+ 9r1
+ tSrl
'+ 619

+ 18r6
+ 14r?
+ 11t2
+ 18rB
+ 1011

+ 11,6
+ 1r'4
+ 1rß
+'14r4
+ 14.r 9

+ 8,4
+ 1Ot9
+ 15t)
+ 1115
+ 12111

+ ?,9
+ 4,9
- 8t1
+ 4615
- ,0,2

+ 8r1
+ 11t?
+ 11.5
+ 11ro
+ 15*

+ 14,6
+ 19,8
+ 12.1
+ 1,[r9
+ 1617

+ 26,6
+ 8r1
+ 1117
+ 916
+ 8rl

11)
124
112
,14)

't>l
166
170
18r+
716

zt+o
2?'
,01
,56
,e,

,l*
't6,
168
1n
21'

110
171
111
140

1r,
't?1
176
1*
22)

26?
,06
,49
+15
458

111
125
1r7
145

27+
8,
t\,
,81
1ro

119
112
122
126
1A

14€
188
145
1@

1?2
162
174
179
2r1

6'
,N
,50
,91
450

,111

124
144
162

184
211
z1?
2q
266

,22
,eo
1r7
/t84
550

,t&
122
't14
112

406
11'

?6
,9,
169

Ät
192
1?6
2ra
'r80

,!6'
,18
,56
409
177

109
1&
128
141

1r?
17'.1

189
,198

?14

2r1
2*
29'
724
,77

110
1&
18
14?

161
1?'
189
206
222

241
67
,08
5ro
,91

,16'
1?9
194
N?
228

1960 . 1OO

11'
1fr
,14,
1V

170
16
197
29'
2r.l

1T1T',

,11
,r1
527
,16
415

s.i

1) Yoruu.flt.s Er83bLi8.
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Lautelil€ AusEabcnLaufoDale EiDEsh[o! VemötaDs-
übortlagua8enala!u!üe!tliruatar

BeDteD, PensLoEaar
IrlteratütsuBaD'

SubvcDtloDoa u. ä.

Brutto-
a.nlate-
Lnvcsti-
tioaenSteets-

vaF
brauch

1
4)

lb-
schrcl-
bulgea

".nr""e""1

voE 8taat"
go-

I.lstet§t6usrß ru88-
bälträB€

Sozlal-
verdl.che-

i.as-
6e€mt

zu-
BAmca

anprlvate
Eaushalte

iDs-
qssut

9 10 11 125 6 7 8I 2 , 4

19€ß 1.)
196',1 1.

2.

196? 1.
2.

196? 1.
2.

1964 1.
2.

1%9 1.

49 990
,?.2@
5? 6?06' 

'906' 
'?o69 8OO

67 24O

| 
74 

'1oI 72 9?O

I 
eo ?ro

l7?69oI 86 690

I .. oro
I v1 72o
lur*o
1952,p
| ,..,lio4 87o

l.* u*hx no
1,,,, ,*
l1r9 o2o

lro" ,ro
115' 540
l,n. ,oo
l1?4 10O

l,rr.no
l2o, Bao

hst zto
1218 880

,1 W
,7 1e
,?fuM?@
41 6N
41 4?O

4' 79044ru
4?@
,e 92o

50'0o
51 9@

,, ,60
58 zfr
5r 1@
61 000

56 .slto
66 4€O

65 
'90e1 ,ro

?1 4AO
86 690

84 280
94 

'70ee'teo
101 550
105 0r0
125 10O

114 87p'ttz 280

19 
'9o21 2@

^20 820
22 69
22 610
.2r 44

,2 ?80,7 000

19 51041 2*
45 4rO
49 

'1051 5rO
56 790

51 47o
67 

'1058 060
74 ol0

41 4@
44 OrO

41 5949 42O

,1 1@
,, 480

'68AO,9 420

59 0@
65 e8O

66 1?O
751fu
?2 8@
80 410

?e 99o
86 BrO

81 71O
92 9e
90 60010' A7

1Ol 9OO11' Ofr
ra ?1o1r1 4O
155 11O
149..210

151 650
171 450
175 960
200 010

n 700
21 4rO

?2 92O2) aa4

25 49
2> 

'102? 
'602? 11O

29 12O
,o 710

72 r%,5 470

,, 6',to
,? 190

,a ,504.t og
41 9ro{4 910

44 r9o49 2@

49 08O
52 48o

,4 
'Eofi oro

5' 080
66 ?60

69 520
78 090

7S aro
a7 260

19 6?0
21.4n
21 4N
24 9oo

24,8o8 O9o

,a 7@4rw
4' 

"o51 ?fi
49 620
59 4N
@ 4?O
70 160

68 100
78 400

I 59011 1?O

't? 120
11 970

121@
14 

'2O10 tl.oo
14 49o

1' 910
14 85O

11 52O11 W
,t, 19
'11 

'10I O5O
8 

'€Oaw
11 99
14 2&
22 6fr
1' 8N2' 9?o

19e6o
2'.1 9OO

11 190
2+ A9O

26 040,0 010

20 27O
18 .870

,60*o
6,to
6@

?'to79
800
Srlo

890
960

1 010I O9O

,1 180,1 2N

2 04029rc
4129
,ztto.
,?@6 100

2 9904 200

,@4rfu
, 970

.4 620

,r@4 
'104 2rO4 
'AO4 1rO

4 ?ro
4 loo
? 4'to
48@
8r9o
6 1)o
9 78o

7 
'AO10 020

I 170
11 27O

9 0101' 
'70

fla!.a-

- Sp. 11
-nd 12)

?'to
210

't10o?
170
?10

1m
1EO

5@
4?O

tt40
240

960
490

,fr
000

5p
o@

710*
,1O
,@

+ ,0oo
-147O
- 4 140+29ro
+7810+5880
-1r80_10 110

HaIb-
Jalr

A. Übersichtstabellen
ll3. Laufende Einnahmen i.rnd Ausgaben, Er§parnis und lnvestitiondn de§ Staates

ui1I. Dlr

zieruagr-
Baldo(8p. 8bic 10

196'

'196t+

196'

t9r,o

1.

2.
1.
2.

BJ.
HJ.

EJ.
ITJ.

EJ.
EJ.

IIJ .
HJ.

EJ.
EJ.

EJ.
Bj..
EJ.
E j..
EJ.
Ej.
EJ.
EJ.

HJ.
BJ.

HJ.
HJ.

Ej.
BJ.

HJ.
EJ.

HJI
EJ. I

L
nt .l
nr..l

HJ.,
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

HJ.8j.
Ej.
Ej.

. HJ.
BJ.

uj.
HJ.

nJ.
Ej.
HJ.
IIJ .

HJ.
EJ.
sr '1

BJ.I
L

HJ. InJ.l

28 060
,1 490

28 
"O,r 89

,1 8ro
,B 1@

,5m41 2p
,7 8ro4rry

1E 
'9019 O2O

&,NN ?10

?2 7rO
22 

'2o24 ,90
2' .620
2' AN
2? O4O

28 810
,O 

'N,1 O,lO
,2 610
yEo
)6'.too
.)? o)o
,? ,t10

,9 4P
t+o 9ro
41 1@4' 8OO

44 610
16 4rO

165€o1?@
17 AlO
19 89o

2' 48o
27 ?tto

264,o
28 19O

28 690
.r1 ,ro

4 29O,M
, 1ro
51@
6 220
7 80O

6 660
9 600

e 670
'10 SIIO

9 090
11 100

9?e
1',!' N
I 280

10 19
9 0oo

11 600

9W1, 4€O

24
2ro

,tlo
400

4m
,60
7@
910

c80
ztu
420
560

580
840

050
220

'9 -5,? +1O2,O
,8 +29,4 + 10'6

+8+1,

890
,w,
6n
?N
?@w
5806tu
??o8n
910
8ro

E?O7*
910
900

9e
9tto

o20
97o

12?o1N
400
,ro
520
110

100
210

150
520

14 090
16 910

14 8+0
17 950
1? 850
21 

'50

2;4
6,9
1'8

14,8
10t2
8,7

+,+6
+4+6
+4+1
+2+2
+,+l
+-)
+'l-2
-2-4
-2-2
+2+4
rl+119?o

,t9?1

1g?2

1g?,

1971

1961

1962

196'

1%4

't965

1966

196?

1968

1%9

1 12 1@
1? 41O

1.
2.

1.
2.
4

2.

+ 11,6
+ 121,
+ 11,0
+ 9,0
+ ),2+ 6,4
+ 8'9+ 9,4
+ ,,9+ 5,6
+ 10,O+ 4r2

- o,?+ 4r?

+ lrb+ 9,o
+ 15,O
+ ?2,7
+ 9,7+ 6,,
+ 17,9
+.911
+ 4r5
+'11,7
+2
+1

o125,'

7,'
.5,8
,,9,14,,

11 t6't?j
+ 10,4 +
+ 7,6 +

14 ZtO
17 1?o

+ 19,6
+ 1?,,
+ 21rz
+ 27,9
+ ?,1+ 21,1

+ ,o,2+ 12,9

+ 14rl
+ '1Or0
+ 16,2

+ 22,2
+ 29,2
+ 17t4
- 1r4

-4'4-
- ?,1 -
+4,6+
+ 1r,9 -
+ '1,'l -+4r4+
+'1019 -'+J,2+
+ 19,6 +
+ )4,O +

+ 1418 +
+2'l+
+8.6+
+ 92.7 +

+ ro.2 +
-8r2+
+ 2r! +
+ 17rO +

4? 6W
49 4fr
54 ',t90
55 020

59 020
64 2rO

2

2
2

2
2

,,2

1)

1)

490
800

790
5ro

77on

67
74

560
290

89
106

1.
2.

1.
2.
1.,
1.

1.
2.

1.
2.

1.

1.
2.

+ 1r,4
+ 10,8
I 9rB
+ 10,1

+ 6,2+ 6'5
+ 8'5+ 8,6
+ 6'5+ 7,4

5,
1O'

14,
20,
12,
9,

v€ränd€roB gsBeEllbsr tlaE eataPrecboDito! EelbJaDr atsr vorJa.hra8 la ,6

,,, +1O,O +1O,? + 9,) ,9,,
7,'t +'lztz + 9,, + 8'9 + 16'1

?.4 +12,1 +1'l,o +11,9. +1rt4
,:o +12t1 + 8,O + ?,8 +16,8

+ 1614
+ 1),6

+ 8,9 + 1111 + 7,, +
+6.6+?,8+7r1 +

+1

?,4 + r,95,8 + 1O,'1
+ '5,
+ 17,

+ 8,6
+ 12,1

+ 12,O
+ 14.1.

+
+

+
+

+
+

+

41'1
6,1

o,,2,'
14,'
1,2

,r,8?,5
1?,222,'
14,'
2'o

,9,o2r,9
,"642t6

io,s
89, 

'11,'
,,E

++1
20,98,'
8r7

,1,1
&14
,,6
8'6
6,2
9'O
2,4

19,4
2,9
2,8
8,4
or7

56'O
1?,1
1r,2
4,?
1616

20.4
215

1 0,?
12 15

't0,,
18r 5

+ ?1,8 -- 27,O +

+

+

+

+
+

+
+

5,18n)
1,O
7,6

12,?
12tO

11,',14,)

1r,,,1,,,
16,8
11,9

,,4
2,5
9,8

'12to
9,7

'11 t4
19,7
2214

+

+
+

+

- 2r,6 -+ 2O,4 -
+ 12,8 +
+ IO,8 +

11,
15t

4,
9
5

+
+

4,8+ '18,2 +
-+

+'ZlOi8
+ 5,8

+ 12,?+ 9,o
+ 'll1+ 1rB

+

+
+

+
+

+

+

+
+

+

+

+
+

+
+

:

+
+
+

+
+

+
+

0
1

5
6

+
+

+
+

+
+

611
ltB
or7
0,9
ltE
114.817

5,?

+ 9,,+ 4,8
+ 8,)
+ lO,4
+ 8,8+ 9,4
+ 5'8+ 9r?
+'1015
+ 6,)
+ 1112
+ 10r6'

+ 1r,5
+ 18,O

+ &,5
+ 15r!
+ 1r,o
+ 14t,
+ 17 ?+ 1407

+ l!,0+ 18.6
+ 101?
+ 9r9

+ 11,
+ 17t

+ lorl+ ?,O

+ O,,+ 8,O

+ 5r8+ ?,O

+ 8,5
+ 11,8
+'12r)
+ 1O,8

,12,,
12,?

10,7
I,O
7,',,o
215
512

+
+

+
+

++

+
+

+
+

+
+

?
6

,
2

,,
1,

9,
11,

+ 9,'
+ 1Ot7

+ 6,7
+ ),4
+ 6,5+ 9,6
+ 9,,+ 7,O
+ 1Or5
+ 12t9

+'l\i+ 1rt,
+ 8r9+ 14.7
+ 14;5
+ 15,7

?
?2.

1970 1.)
19?1 '1.

2.

1972 1.
?.

19?' 1.
2.

1971 1.
2.

+ 1?,7
+ 10,4
+ 101+ 11,4

+ 1915
+ 17.1

+ 9r)+ 7t4

+ 16,5
+ 1414

+ 1,1r0
+ 1rr,
+ 1211
+ 15;5

+ 14.7
+ 15,0

+ 14r,
+ 14,1
+ är9
+ '18,1

+ 1216
+ 1117

516
5r0

9t9
?.0

1.7

2r,, + '18,2816 + 17tB

+1+l -12,6 +1+1r,7 +1
+91,5 +1
+ 2017 + 1

-22.2 + 1

-7712 +1

8
5

1
2

,I

+
+1

+ 15
+17

+
+

20,
20,

lasr;,. t,.

1) Yorläri(iB.s Ergabaia.

+1
+1
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A. Übersichtstabellen
14. Verfügbares Einkommen der privaton Haushalte') nach Einkommensarten

u111. DM

veräntlerug BoBeaüber detr vorJahr in 16

4)

tr de6 verfüBbareD EilkoMeaa

, 5ro4 220
,150, ü20
6 820

6 
'409 600

9 680
9 750

'1'1 480

15 42O
18 070
20 710
24 r90
21 1AO

,7 2oo
40 

'1O44 4/rO
4? 

'10,2 0@

58 )4O6' 9ro
70 42O7' 8o0
?9 690

85 990
95 98009 0r0
21 770
40 170

4? 620
,o ylo
,, ?t+o
59 Qo
d+ 420

?2 8?O
76 89o
79 lOO
88 OrO

102 100

1 16 tgol1lo 690 I

149 950 l- 4)
151 ?OO Itsg zto )

.1O? 2rO
1,19 92o1r2 w
14O 9?O,t* 19o

1?1 
'@1A'1 650,r80 78O

19O ?60
2'1O 52O

241 610
26? 49O
291 A5O
,1? 980
147 140

188 54o
20? 1AO
22' O7o
242 080
26t+ 250

2y. 4ro
,12 A%
,2O 620
,4? a@
,ao ato
428 elo'l
4?5 0901
53s t2ol 4)
,77 0601
625 4oo)

19,5
22tO
1r,o
1?,2

22,'
15,1
o'8
o,?

17,7

14,1
17 1211,5
17 ,8!1rl

120
146
16',,|9,

216
2?2
27+
2?6
,25

417
512
5A7
69',|
770

4^o
119
12?
144

'tr7
172
189
198
214

2r1
258
291
327
,11

119
2rO
211
2,4
216

2r8
,,'l
lrO
2,4
1rO

,,6,,8
719
112
4r1

Jah,

,)

,)

,)

,)

]

,t960
196r'
19@
196'
196/+

196'
1966
1%7
1968
1969

19?o
1971
1972
19?'
'1971

'1961,t%2
196'
19€/.

196'
1966
196?.1968
1969

1970
1971
19721n,'t97+

1961
196e,196'
196/+

1%'196
1967
1968,1969

1970
1971
1972
19?'
1971

,1960
1961
1962
196'
't9d+

196'
19@
196?
196a
1%9

19?o
19?1
19?2
197'
1974

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+I

+ 8t9
+ 9r7+ 6,5
+ lOrO

+12J+ 916
+ lorl+ 4r8
+ IrO
+ ?'9+ 11,6
+ 1r,6
+ 1l)7
+ 15,1

7rO
,,4

1o'9
8,7

'12.45,'2,9
11 r)
16rO

I
12,J
14 t7
7rB
1r7

'll rg
10 {16,8
9'4

11,',,9
o19
5r5'lot4

14,8
10,7

911
9r07'9

+ 9r9+ 816+ ?t6+ 9r2
+ 1114+ 611
+ 2,5
+ 6'9
+ 11 j

I
+ 11.O
+ 11.'+ 8p9+ 8,4

'1960 - 'tOO

4

10?
1',\,
12'
116

1r,
161
'16618'
214

21' 1
214 I,'t5 14
14o I

155 )

25t)
2416
2r,9
24t6
24,5

24,?
24t6
24,?
2r,?
26,5
27,2f
27 rrl2Atrl
Ztr:?)

112
1?'
1)1
144

1@
169
169
1?a,196

22'
2t+9
272
296
,20

5619
,7,9frr7*,2
,8,4.
fr11
fr11
,6,4,r,6,,,,
56 r4
56,2
55,o
5r.1
,1,9

'110
119
128
140

1>6
166
'17o
142
202

227 1
25' I

281 [
,06 I

,12 )

100
'loo.
100
100
100

100
100
100
100
100

100
roo
100
100
100

]

19,?
19,6
19,7
'19,'
19,7

1e;8
?o$
22tO
21,'
2019

20 r1
20.2.
20,6
2'l .122.1l

.j

-132-
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A, Übei,sichtstabellen
14. Verfügbares Einkommen der privaten Hausha'lte') nach Einkornmensarten

EatbJalr

Abzüguch3
Ziaso!. aut

troasüont an-
schui.al€D,

nichtzuoc.hän-
bare Über-

1960

1961

'1962

196'

,t9s+.

196'

1966

I

1
2

1
2

1
2

1
2

1
2

8,5
818

HJ,
ITJ.

EJ.
EJ.
Hj.
HJ.

Ej.
EJ.

Hj.
Hj.
IIJ.
Hj.
HJ.
Hj.
Ej.
EJ.

Hj.
Hj.
Hj.
Hj.
Hj.
Hj.

IIJ .

Hj.
Hj.
Hj:l
HJ.I
HJ.I
HJJ

HJ.
Hj.
Hj.
Hj.
Hj.
Ej.
Hj.
Hj.
HJ.
Hj.
Hj.
Hj.
IIJ.
Hj.

Hj.
nJ.
Hj.
Hj.

HJ.
Hj.
Hj.
Ej.

86.9rO
101 @O

97 
'101O9 87o

'tor 5@
'119 51O

11r r50
128 5rO

12' 4?O
14O ?aO

117 o9o,15? ,40
146 79O
166 100

1r1 29o
169 

'10159 1OO
1Ar 7@

17? 610
?o) 22O

200 4EO
22A 110
222 AOO
25' 290

250 500
279 520

274 500
102 560

292 7OO
112 700

+ 1'l t9+ 8,1

+
+

+ 1215
+ 10,4

51 4@
5' ?90

,a Mo
6'1 8fO

6t+ 1?O
67 8?Q

67 990
?2 980

?4 y+o
?9 650

a, 2oo
88 

'6089 100
92 

'5089 2ro
*1 5»
91 910
98 I50

1OO 71O
1O9 81O

116 1rO
125 52o
14 zfr
1ra 4+o

142 120't49 1r0
154 04016' 910
168 1rO
1?5 010

+ 1219
+ lOrB

+ "lOr4
+ 9r8
+ 610
+ 7,5
+ 9t6+ 9rl
+ 11t6
+ 1O,9

+ ?,1,4r7
+ Oi1
- 1,'.1

+ 1'o+ E,o

+ 916+ '11 ;l
+ 15t7
+'l4tt
+ 41t
+ 1O,

Hirt. Dlt

10
28

6r+o
980

1A 420
18 78O

20 100
20 410

22 47O
21 970

24 0W2' 2?O

25 
'oo26 r@

28 
'Oo29 At+O

,1 620
,2 

"o74 @O
,5 800

,6 A@
,7 0o0

,9 1Ao
40 

'1O42 7ro4' 24O

+7 160
4a 820

,, 720
55 r10
58 410
6? t6o
66 9607r 210

+ 9,1+ a'7
+ 11,8.+ ?,6
+ ?t2+ ),?
+ 5t9+ 14,4
+ '11 18+ 12t,
+ 1O,9+ 8,7
+ 9t'
! 10,7

+ 617+ 1,4
+ 6,5+ 9,5
+ 9r1+ 6,?
+ 1Ot'
+ 12t9

veränaterug geg€trüber ateE eatsprechonden IIalbJaXr des VorJa.br€8 i! tr

1 ,8019n
1 9OO2 

'202"O
2 8«)
2 610, 1?o

,'tro, 6%)

t 7804 560

4 440
,1@
4r@
, 120

4rp
5 2OO

,1rö6"O
7I

140
2AO

9t

,@
690

650
060

5oo
090

/t9o
690

11,1,

12
14

+'l8rl
+ 1614

+ 2Or8
+ 2r,6

tn Diü ald
8€i-

zrische prlveten Eauhr].tcE

21 000
29 9?o

?',t 27O
12 47O

24 120,r 5@
26 

'60,a 2@

29 1?O4' 700

,o ,1046 
'8O,? o@

4? 1OO
1967

19@

1969'.1.
a

1970 1

19?'1

1.
2.

1.
2.

2.

1.
2.

'1.
?.

1.

y+ 94O5' 1',to

42 An
,9 2ro
4S ?40-1
5? 850 I

51 ?701
75 ezol

3? ?Hl .,
7r r50l
88 

'50 |

?O 1OO I
c9 1?Ol

9

19?2

19?1

197 4
1)

1961

ßAz

196'

19d+

196'

1966

196?

4?*

1969

1970

1971

19?2

1.
2.

2.

1.
2.

1.
2.

1.
2.

+ 7t6+ 7t5
, 8r?+ 9t,
+ \\tO
+ '11,8

+ ?'1+ 5'6
+ 1r1+'lr9
+ 5r2+ 8'5
+ 11 t6+ 1016

I
I

+ 1l,1
+ 1019

+ zott
+ 19rO

+ 2117
+ 2o'7
+ 12:8
+'lrr2

+ 12t?+ 1r4
+ 1r)
+ 6r)
+'tr.4+ 9r7
+ 10,1+ 7rB

+ 9r8
+ 1412

+ 416
+ 6,1

+ 4'9
+ 1,6
+ 9,2
+ 12$
+ 2216

+ 1?t5
+ 1rt2
* 2t?
- or8

- or2+ 116

+ 12r?
+ 22;1.

+ 79;2+ tot4
+ 1?A
+ 1l,Q
+ 15,2
+ 1{rl
+ 17.1
+ 18rl
+ 1O,i
+ 1212

1

1
2

1
2

1
2

+ 11t6
.I'I

+ 10;4
+ 119

+ 7t9+ 909

+ 9.1+ 6.8

1 1214
+ 11r9

+ 16,5
+ 1rr5
+ 15,0
+ 216

- 4r4a 12,2

,
1

1
2

+ 1
1+
1)9
)r7

,19?' 1. E!f,,. 
"r.l_ ,l1974 1. HJ.l2. HJ .l

9,5
a,2

+ 615+ 10rO

+
+

+ 8r?
+ 14r5

+ 1,[r6
+ 1515

I'r
i

\ '\1

.) Einschl. priyater OrguiEationeD obno EHerbgcha!8}ter.
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A. Überslchtstabellen
15. Verwendung des verfügbaren Einkommens dor privdton Haushalte'l

Jab

ErsDml6

zl

2)

2)

€Dtno@o!a
d6r

EiEzoI-
u. ä.

EeIbJalr

+)eo t.
2.

1961 1.
2.

1962 1.
2.

't96' 1.
2.

,tw 1.
2.

196' 1.
2.

,19€6 1.
2.

1967 1.
2.

196a 1.
2.

1969 1.

19?O 1.
2.

19?1 't.

1g?2 1.

EJ.
EJ.

EJ.
8J.
EJ.
EJ.

EJ.
EJ.

EJ.
EJ.
EJ.
EJ.

f,J.
EJ.

EJ.
EJ.

HJ.El.
EJ.
EJ.

HJ.
HJ.

1971 1. El.
2. Ej..

,1972 1. Ei.2. IId.

19?' 1. Et.1. ,. rj.fr
rgzr r. aJ.l2. EJJ

[:i11. Il{

hsparala
obra nidbt-
aatE@€nocffiEe de!

Di!zc1-

16 71O
19 05o

14 ?1O
20 ,ro
1' 

'@19 7ro
1? 

"O2' 540

21 52O2N
2A 260
11 540

29 510
16 010

,1 890
41 510 2)

t1 5904' 160

t9 950
52 510

+ r?,9
- 6,'
- 4'8
+ 25,,
+ 2OrO
+ 2Or4

+ 20,6
+ 2415

+ 2618
+ 18,?

-. 1?,O, 617

+ 5r9- ]r0
+ 'l2ro+ 191,
+ 22t6+ 1114

x
x

+ 4 t4+ 'l1r1
+ 26,4
+'14,5

utsraoboonu. ä.

1960
1961
1962
1%)
1964.
196'1w,tg6?
1958
1%9
19?o
1971ßn
llfrll,'t

,t96,1
1962
196'1w
196'
196E
196?
1964
1%9
1y?o
't9?1
1n2_
1971Lt t't9711' t

1961
1962
196'1w
,196'
1966
196?,1968
1969
1970
197'l
19n-
197rL1r1971) '

1960
1961
1962
196'
19@.
196'
19€6
196?
1968,1%9
,1970
19?1
1y72_

lWnJ,t

19@
1961
'1962
196'
1964.
1%5
-1%6
1%?
1968
1%9
,t!70
49?1
4q12

1W],t

210
?10
@o,N
910
?70
680
,ro
870
90q
5?O'l
2+Ot
17012
801

,0ol

16 110
18 1@
19 8?o2rwa )oo
,r'760,rw,, ,1041 090
4? ?40
59 8oo-l
55 5801
19 20012)
81 

'501 
,.

92 460)

!1111. I}t
N2 ?fr 188 1}0 172 4rO 10 

'4219 A9O n? 1@ '189 On 
'O 

8?O
2ß O?O 225 O?O e5 &O 

'O 
8?O

2i)1 41O AI2 O8O 218 &O 
" 

21O
7?6 1@ # 2rO 2r4 9rO 41 21Ö

N? ?oo 44 4ro zfr 6?0 49 0ro
)2r r?o ,12 A90 2?? e* 47 7e,n yN ,& 6& Ar rlo 41 6@
,r9'7ro ,42 W 

'o1 
no ,7 9@

,9o ?N 
's 

8ro_ ,r, ü90 ,? 6t10
u+2 ßo 42S elol , ßg o10 ?, ,?o
4a4 "O 476 0901 410 

'10 
?1 820,r1 i9o 5ro 1zot2) 450 920 80 570

,76 9Ao 57T 0601 495 71o 81 27o
sz+ ioo 625 4oo) 552 94o 91 t6o

14
12
1'.l

9
11
1'
12
'to
16

9
1'
8
1

Ir

?,o,,4a,?
,,74,'
4,'
7,9
),14,?
2'5
,,1'l
l:1 l- ,,_o;01- or2)

EJ
EJ

86: g4O
101 @O

9? 
''toß9 470

40, ,@
1'19 

'1011' 
"O128 
"O12' 4?O

14O ?&
'15? ox)
1r? )40
146 ?9o
166 100

1r1 80
169 

"O159 1OOßr 760

1?7 610&r 22o
2@
22A

80 @o
92 4rO

a7 ?40
101 2&
%4p

1O8 ?fu
'lo2 6N
^r5 ry
11O N
124 660

12O ],AO
1ra 80
1r2 O@
'14' ??O

1r, 710
149 600

1q 
'ia160 ??O

156 O9O
17? @o

1?2 ?n
196 ?90

19' 2E)
21? ?2O

2',12 7'.l0z) ?1a 21o

216. 910
258 800

252 750
280 190

+ 12,2
+ 1O,4

6 9rto
9 '170

9 
'70I 
'909 ,1'1O

10 ?60

10 9ro
12 9fr
1' 1&
16'|?o

veränderur€ gegenüber alsB voliahr i! 96

110
119
124
'1t40
1tr
'166
1?O
142n2
zzt 125' I28r [2),05 I
,r2 )

+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

815
?,4
615
9,8

11t4
,,81,7
8,7
8i6

'4i"9'8
815
8r2

108
116
124
116
112
161
16'
1??
19'
219
2r9
262
245
,08

100
100
100
100
100

89
776
84
9'
89
?,

119
?o
9,
58
10I
I

12,7
9,4

&12
22,?
22ro
2'0
o.8

'16,4
16r2

I
9t7

20)E
2,7

1r,7

11'
12'
'1t18
142
z?2
214
2192r,
AG
,711
40? I

192 I
505 I

574 )

16 dea 6eautea verfiltbEsa Elakoueas
7rg8rl
8r49,'

1Oi6
11 rG
'10r8
10,7
11 14
1?t2
11,5f
11.5 I14rg r14,1I
r1,sl

?,e
24'1
19rO
2,?4,'6,9
o'6

2?,'
0;6
911
or7

72rz

'to?
102
110
't16
16?
15?
151
191
190
242
241
266
26A
,ol

'l5tOl4ro
1),1
1)12
1419
1r,9
14r7
41r8
16r1
14i8
16r6
1r,2
15,2
14,1
1,1r6

9,9
8,6
716
9,2

11,4

+
+

:
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

1960 - 10O

9'6
8r6
611
?,?

10rl
?,4
2r',|
5r8

1O,4
10.8
1,1i2
9'8
9,9
7,5

,110
119
'12?
116
1ro
161
16'
1?'
191
A42ß
262
247
,09

+ 1r8 - 1016- 1r,,
- 15,2
+ z7t7
+ '11,4
- 4'4
- 18.4
+ 6rto
- 41,'

I- r9,,- o2r2II

1'l

6;'
2,5
6'9

1
I

iz9
8r9
8'4

EJ.
Ej.
HJ.'l
,r.1.,
EJ. I

HJ.J

2;
19?' 1.

2.
't971 1.

2.

222
25'
25o
279

274
,02
292
t12

800
29o

500
520

500
560

?00
?00

Veräntlerog B68enübcr deB eEtsprechend€n
HalbJahr alea vorjahres itr tr

85'O
86,O
85'9
86.8
8),1
411
85rl
46,2
8r,9
85,2
8r,4
84r8
84,8
a5.g
85, /t

9r,o
94,29r,,
96,V
9r,7
9r,?
96.1
96,99r,,n,,
95,919atll
99.71
0o,0 I
o0,21

' 8,5
8.8
8,6
9,9

11 Jl
12j
1'lt2
,1,t io
12rO
12r5
lr,gl
1r.8 I
14r91-
14.1 I
t rt rBJ

9115
91r2
9,1,2
9o.188'9
8?,9stB
89.O
88,08?,'
86r1
e6.2
85,1
o5.g
o5.2

100
100
'100
1oo
100
100
100
100
100
100
100
1@
1@
100
100

1961 ',|. Ei.
. 2. EJ.

1952 1. EJ.
2. {J.

196' 1. El.
2. EJ.

1961+ 1. E,l.
2. flj.

196' 1. HJ.2. EJ.

1966 1. El.
2. EJ,

1967 1. Vi:2. El.
n96S 1. HJ.2..8J.
1969 1. EJ.

, 2. BJ.
1970 1. El.

2. HJ.

11 198tl
815
8r8
?,6
715

s,?
9t,

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+ 9,?+ 9,6
+ 9,9+ 7,4
+ 614+ 6,1
+ ?,5+ ?,9
+ 9,1+ 'lor9
+ 9;?+ )r4
+ 2r?+ 216

+ 4rj
+ 7,1
+ 1Or,
+ 1Or5

+'lot,
+ 11rz

7,1
>,6
,,1
1,9
5128,'

11 t6
10r6

I
I

11r1
10, g

12.5
10r4

915
812

100
'100
100
100
100
,100
100
100
1@
100

96 des
obrc DichtoatnmgDo

11,O
11,8

verrilgbuoD E[EL@eDs
r Geriue 0a! Etltslutamebnau u. ä.

+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+1 0ro
917

+
+

615
10.0

11rl
a,6
6r7
a11

+

+
+

0'8
5,9

,
o

5,
l0t

. ) BfDlcht. prlvltsr OrteDlsatlo!.D obEo Erialb3cü!8altor.
,t) yolIäufires &ßcbDl'r. - 2) lb fi?b rurataa rcviillarta A!asb.! au! dar ltlarlorulrSlroob,Du!8 itcr DoutsohoD BuDitGlba!& vart.!d.t. D1c

Zahica fttr itir-rca zJltrau 81ad at.lhÄIb Eli dcErtr ttt! d1. ztlt Yor 1970 Dlobt tcr8l'tohb'r'

...;Rd

vcrftiBbaFE
Elrlomea

G6rhe alsr
&iaze1-

ult€mebn€!.u. ä.

obae aicht-gatnmoDo Privater
Ysrblauch

-134-

+
+
+
+

:
+
+.
+

+
+
+
+

t,



Erx€lba- uid Ycmög€nrrlDto@a!

tbEug drr dlr.Itc[ gtcucrn
vor TOr aaoh

I
Boh

Terfügba.a SlDXomcD
.laachl. .l ofue

ElcbtaEt[ouEcna Oarlua' der EtDr.luDtotBaEo, [.t.

Prlvatar
Yerbrauoh

J€ ErerbrtütlAcE

A. Übersichtstabetlen
16. Einkommen, Verbrauch urd Ersparnis der privaten Haushslte'l ie Einwohner bzw. je Erwerbstätigen

haDEala

.,.hschl. I ouac
nlchtcrtlo@aaa CartDüaJehr

drt
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SlNob[ar

148
156
159
169
r86

zoa'l,rrl
zfiI z)
zttl
,ss]

, 111
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'65, 610
, aoz
+ 05,

1 960
1961
1962
't96'
1964

7 141
a or1
8 511

9 179
10 01t

1965
1966
'1967
i 958
1 959

€ 205
o 912
9 610

10 271
'11 256

12 
'6' 

.

1' 227
11 674
15 001
16 

'60
18 80'
20.9r?
2t oo9
25 T16
2A 245

229
255
2BO

,11
,+5

11 126
11 A29
12 220
1' 107
14 557

22'
24'
270
294
,25

5 10'
5 t60
5 

'195 451
6re1'

885
214
51'
786
194

671
§g+
9ü
547
178

,
1
+
1
4

,
+
4
1
5

5
5
5
6
7

.+?'4+ 6,7
+. 5rg
* 8,,

10r 1.

5,o
o,2
9,1.
9,2

,42
80,
o+/+

2'18
615

t
,
4
4
4

5

5
6

+ 7,0
+ 6''!
+ 5,5
+ 8,7

t99
?16
2t6
215
215

207
226
246
271
290

558
914
15'
,a1
761

249
504
58'
o,+6

505

401
688
960
214
,58

c.2,
290
408
762
,40

orol
rcgl
:ss l- e)rtI
ozel

+ 20,8
- ,,o
* Or7
+ 15,9
+ 15,1

210
20,
205
2r7
27'

I
9,9

lor6
8r5
812

517
550
54'
579
711

291
,21
,ro
415
505

610
592.
596
691
795

1)l

7
7
8
9

1O

4
1
4
5
5

6
6
7
7
8

e85l
ozo I

,er Llrtl
+sol

ar6
807
770
97.4

950

210
4'
,08
,11
+69

41'
698
412
o72
545

o84
698
112
998
586

19'.1O

't9'l'l
1972
19n
i|974

8.258
9 1rO
9 945

11 O92
11 949

109
rr6
12'
111

7 
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4
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+
+
+
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101
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-135-

r08
116
124
1r4

151
161
167
1A'
199

1+9
158
16'
179
195

146
151
154
169
145

142
I5t
155
16'
r?8

1970
191 1

1972
1 9?r1
197+)

1)

21'
2r,
256
2A6
,o8

196
21'
2t5
257
276

221
2&
2r9
210
269

,ro
,6d
{it I
451
,12

I

r).Blarcbl. prlyatar G8.utlrtluca ohla lrr.rbaoh.ra.Ltar. :.:

--r)-vofläutjge?.esrbgli.. - 2) Äb-19?O rudcD.rrvlltlalt. -|ntqb?l *i. q"1-lr*ool.rrug.r.ohmat atcr D.utlchrD Dunat..brDt y.rr.Ed.t.Dlr Zahl.a ftlr dlcseD.Zcltlau! slül it.lhalD Ert (lrD.n tür dlc-Z.tt;yf 19?O niobt vcrglelohDu.-

fbj;.-.r, ,.



bzu. Ausgabgn
laBg68et

Flr*-ri."*g"-
8aldo+ sp.7)

A. übersichtstabellen
lT.Wirrcchaftliche Vorgänge mit dor übrigen Wdt

1,1111. DIri

Äualuhr bn.. ElrabDe!

Elnfuhr bsY. Au8geboa

,ahr

r)

6' OrO
65 490
5A 610
74 A20at ,oo
91 11O

102 9ÖO
110 780
125 

'5014' A50
160 950
1?? 1?o19' 620
211 900,04 020

910
/+10
510
800
2AO
,50
880
760
,10
820
940
'19o
6oo
880
000

59 25O
61 570
?0 280
74 8908' 750
98 710

102 900
r01 450
't15 

'501t7 1AO
160 160
174 060
19r 680
221 760
280 920

5A 210
52 500'
59 150.
74 2108' 1rO
97 72c'toz 14O

100 740
1 14 570
1r7 160
1r9 47o,176 7OO192 9AO22' OOÖ
280 050

55 zao
5A 620
64 710
59 400
77 490
91 4rO
95 8+o
94 2OO

106 220
121 060
147 4r0
162 V',tO
175 480
202 640
259 r10

2
',,,
4
4
5
5
5
6
I
9

10
12
r5

10 ,70
11 7601' 5o0
14 2AO
16 080
17 970
19 80O
20 ?',to
21 74o
21 510
tÖ 610
,4 A2o
17 OrO
41 900
17 510

42 1994' 4AO
+? 700
51 5rO
57 610
58 5ro
7o 91'o
58 020
79 050
96 050

10? 950
11? 2fu
121 560
148 550
194 980

+ 1 7L\C+ 1920
- 155C
-70_ 454
- 7140
+ 9r1O+ 10 O1o+ 6070
+ 800j 8go-50+ 8140+ 2, 1OO

10.19.'19'8
,1 ,1

7,'
10,5
6,5

1r ,8
17,9
4,2
1'4

11 t7
19 t4
16t2
1'l 128,81r.,
25t5

,
4
9
1

9
2
1,
4
1

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

120
80
20
20
20
20
20
20
20
to
20
20
20
20
20

020
070
110
580
620
990
160
?10
680
620
69C
,64
700
750
870

900
990
110
560
500
9?o
740
690
660
590
670
,4o
680
740
850

52
65
58
748'
9r
02
10
25
1'
50

210
250
240
,1O
,70
480
590
640
510
970
,60
920
450
520
140

950
8ao
440
810
210
,1O
,00
510
450
100
060
690
500
160
940

't'to
6ro
200

3?t
8r0
110
900
940
1ro
7c0
?70
050
840
800

l;2 670
65 160
6a ,7o
71 +9o82 9r0
90 87O

1O2 29Orlo 120
12' ArO
141 850
r58 58O
174 2rO
190 150
227 

'60298 85O

470
5ro
700
820
960
290
7rotto
880
020
480
,@
050
500
960

720
180
510
590
200
910
110
470
4?O
500
840
940
790
180
620

250
850
8to
770
240
620
400
,60
540
480
,6ö
640
.7ro
580
660

2
2
2
2
2

,
1
4
4
5
7
9

10
11
1,

i,t0 060'9910
11 0201r 540
12 92O

.14 too
15 970t5 880
r7 850r9 4'ro
22 220
24 99026 660
2e 410,, 1@

50 l4O
52 720
5+ 650
50 't5o
67 0ro
7' 4eO
82 590
a9 1ro

101 too
116 42O
128 880
1r9 g+o
151 1tO
187 450
251 80O

1 960
r 951
1962
196'
't96+
1965
1966
1967
1968
1969
r9?0
1971
1972-
191tL
19?1)

950
961
962
96'
954
965
966
967
968
969

1971)
1971
1972-
197rL
197.J

1950
1961
1962
196'
196'[
1965
1965
1967
r958
1969
1970
1971.
1912-
197]51
197lJ

'l961
1962
196'
1964
1965
1966
1957
r 958
1959
l97o
1971
1972
197,.
197U
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1961
1965
1966
1967
I 968
1969
1970
1971
1972
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1

1

2
2
1
4
5
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5
6
6
6
8

10
12
14
17
20
20

-2-,-4-4-4
-5-5-5-6-8
-9
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+ 4680+ 2 9'lO
- 540+ 590* t5o
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-1
-,1-1
-1
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+ 7r9o+ 654O+ r660+ 5090+ 5020
- 540+ 545o
+ 11 92O+ 17 610+ 14 190
+ 11 17O
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+
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+
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+
+
+
+
+
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+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
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+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
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+
+
+
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+
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+
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9,6
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A. Übersichtstabellen
18. Erwerbstätige und beschäftigte Arboitnehmer

Arb6ltDsh[cri!. Ialuil
Jabr

1)

&'102N r92
20 887
z',t 12'a ,61
2'.1 610
21 62N9"a 0,6,
21 6+?

22 160
22 

"922 r72
22 5',t',|22 'lO1

+ 49O
+ 295
+ 2rg
+ 216

+ 249+ '12-?a+ 1r2
+ )82
+ 511+ 179+ ,17
+ '159
- 410

474
970ofi
116
221

289
,59
4116
465
,20
6r,
?fre9,
99'
111

966'
'10,
85

68
?o
8?
'19

11'
1'1514'
100
118

2
2,,,
,,,z
a

,
7
7)
1

+ ),1+ 2,1i ,,4+ 2,?
+2j
+?j+ 2,6
+ 016
+ 116

+ ),1
+ ,,2+ rrB
+ 2.6
+ 71O

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+

:
+

:
+

+
+
+

:

+
+
+
+

:
+
+

I
+

,41
421
4?'
,t6
604

&
712
?87
850
895

941
992ofi
045
066

497
8or+
916
924
942
111
o'11
241
,'10
71'
9?197'
751
761

40
,4
81
48

62
66

6'
45

48
4g
4{
12
21

?
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
1,
1

+ 4,?
+ 2,2
+ 1,,+ 1r9
+ 2t4
+ 2,5
+ 2ro
+ 2,1
+'1 16

+ 1r7
+ 1,?+'lr1
+ 0',[
+ 0,7

2' 482' 4A'2' 5',t22' 4722' t+o9

2' 49'.1
?r'rr9
22 

'B'22 
'8522 7r1

22 947
22 9OO22 699
22 666
22 05'

ß o92
26 4r'
26 

'4526 608
26 610

26 ?@
26 698
25 84
25 450
26 2t1
26 58.2
26 6tu
26 

'9226 619
26 164

x>4
40
6t
82

'152
956

2
746

216
47

201

11

't ,'lo'1
o,2o,,
o'4
o'6
4'1
o'o
1,5
I,O
o,2
o'9
o12
2,7

9,1
9rZ9,'
9,6
9'8

10,O
10t2
1Or8
11 iO
11 rO

1ltl11'{
11'{
11 ,7

18,2
18t2
18,1
1Et2,.Aj
17 19r8,o
14,)
1et2
18rO

1ß,2
10r,
18,I18r'

47,9
4Er4
44,?ll8r6
44,?

49,1
44,7
4?,4
4?,6
48r4
4€.8
48.5
+8r0
17,9
17 ,1

89 'o88,8
88,6
84,2
8?,9

8?,?
ür4ßr7
85r6
86,6
6.'
8r;9
8, 14
85 rO81.,

100
100
too
roo
100
,100
100
100
100
100
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?59
809
814
844
82'l

?96
806
717
702
726

769
ar1
8?7
906
't91

5O,
,4n
2'
10
891'
24

4'
62
45
29

115

,41
449
,o7
144
@2

8?6
790
618
52'
19,
262
144
or8
954
882

112
142
16'
142

126
86

152
115
128

1r,ta
106
84
72

,,?
4,1
4,9
4,5
412
,,o,,44,4
5,1

5,6
5.2
4'9
,,,+

'1),?
'tr,o
12,5
'11 tB11,'
10 r710,,
10.2
9,8
9,',|

a,,I,O
Tr77,)
712

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4I
4
4

2
2
2
2
2

I,
2
2
2

+ 2'5
+ 0t9
+ o,1
.+ or4
+ 1r1
- 1r1
- ,,9
+ 016
+ ),,
+ 2,O
- orv
- l'4+ 0rl
- 1r5

Dulchscbnitt iE 1 0OO

12
12
12
12
12

a
,,
z
7

2
2
2
2

2
2
1

1

1960
1961
1962
196'
19@
.1965
'1966
1967
1968
1969

19?o
1971
1972
a 6ä21
197 41

1961
1962
196'
1964

'1965
1966
1967
1964
1969

ß7a
't971

19?'
'191 4.

1961
1962
1967
199+

1965
1966
196?
196
'1969

19?o
19?1
1972-
197' L
1 9741

,o7
112

I
,a

.?1
14?
770

69
40,
254
40

1A2
10

LL1-6

,61
926'
22

1>O

869
?1

401

31',\
6a
58
67

495

+ 1,4
+ O,1
+ O,2
+ Orl
+ O,5- o,,- ,,,+ 0,1
+ 1,6
+ 1,,
+ O',_ Or2
+ O'5
- 1'9

+
+
+
+

:
+

+

:
:1)I

verälderoB Be86aüber deB VolJaIr iD ,6

+ 2t4
+ 1r4
+'lr1+1j
+ i114
+ or1
- ,,4+ 016
+ 2i8
+ 2t4
+ Or8
+ Orl
+ 0r5
- 1'8

7?,o
??,8
?8,?
?9,480,2
80,8
81 11
81,O
81r58?,'

8?:ä
84rl
81.+
8,1r 5

11,O
11 t211i4
11,8
12.1
12,)
12161r,,
1)14
1r,4

htr,4
14
1'
15

;6
,0
,7

+ 1ll
+ O11
+ O'7
- 0'6
- o'5
+ 0,2_ jr9
- o,,
+ O'5

+ o'9
+ 1r7
+ 1,0
+ 0,6
- 2,'

+

:

:
+
+

l
:

,6 der &y€rbstätlteD ln InlaDd rn'Fsart

1)

1)

100
100
100
100
too

1960
1961
196?
196)
196t+

1965
1966
1967
19@
1969

19?o,1971
't972-
1971L
191 4J
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BruttoelaBevcloötsr
UEteraehE6tr UDteraeh[€n

IaDö-
uldtrolst-rlrt-gchltt rEiBch6!ei

rirt-
echaftr

Fiscb,arei

Laßat-
ud

Forst-

A11etJirt-
achetta-
berei-
che 1)

ZU-
aamga

ch6 2)

Geuerb-
liche

Borel,-

lroh-
!u!8s-vgr[ietu8

bt""tl )

Private
Ortanl-gatiolen

ohn6
EHarbs-
cbsak-te!

bsDEi-
che 1)

ÄI1eUirt-
schafts- !u-

Bemea

GeYerb-liche
Berei-
che 2)

Uoh-
nu88-
Yer-Eietug

staatl )

le.Reproduz.erbaresA,YH:1l*ElTr"lih,"o*oescharrunsspreisen

vateOr8ui-
eatloaeu

8'9
'1o r4
12 11
'14 t21r,9
1A t420t6
2r,o
24t42?,'
,?,9
,9,6
15,5,1,'
51 )7
64,6

472,' 
'4,2 

zt+t+to ,',t94,1 
'9,8,rq,, ,8,, 280,1 219,9 4,8616,2 4r,4 

'19,9 
252,9 5't,1701,6 47,9 . r€r+,5 2A9t2 5A,176>,4 5o,8 

'97,O '1?,6 
6t+,'

850,6 
'5,6 

441,4 
"1 

,6 ?2,O91?,t 60,4 4€6,6 
'A5,' 

AO,'oo5,7 €,/t,z 52?,5 414rO 87,?olat? 60,, 5?9,6 42A,6 9,1 ,91(ß,1 62,? . 572,9 47o,? ,10,1,2

41 ,6 69,' 669 ,8 
'52,' 

'121 ,2498,6 ?6,5 779,5 64216 14r,.16q9,4. A2,9 871,' 112,2 162,0860,' 87,r 959,1 814,1 1?8,105r,6 9r,1 1 061,5 908,6 197,0
29O,5 100,9 1 185,6 1 004,0 22O,6

62,2 
'A9,A@,6 41,'76,6 499,48r,8 
'6r,2s,7 612J

96,6 642,41A+,5 ?48,'110,9 A1r,A1O5,' 826,01'tot2 @5,4
1221' I O41t21)rt) 1 Nrt't4?,9 1 

'12,O 
1156,5 1 469,6 r168,5 r 629,0 1

181,' 1 e10,5 I

?r9,88r2,6
94r,2
061,2
1r4,5
z7?,4
,95,1
50r,9
,24,6
619,6

9?9,7
228,9
5O2,2
717 tA
016r2

105 t1

8',14)6
916,'
o18r0
'170,2
272tO

4O4,2
,r9 t?
661 !O69r,5
Ertorg

14519B'4
791 ,5
066.9
400,7
80tr9

+ 12,6
+ 'l4j
+ '11,7
+ 1O,7
+ 12tO

+ 1115
+ 9,2+ 4,8
+ 1O,1
+ 19,8+ 16,7

+ 16,0

9,6
7,4
9,8
7,4

+ 161, +
+ 17t9 +
+ 11t2 ++ t1,6 +
+ 10,5 +

obrc

tar

215

- r) vots

1r,'t 521 ,o,15,o. ,9r,,1?,' 6?9,419,7 77r,822tO 8t+5,6

2r,1 941,027,8 1orr,2,ot6 1 11614 ',l,2t6 't 1rr,o 1,5,9 1214,e 1

,4r,4 144r,7 1,2r1 I 6811' 1
59,5 r 895,9 155,A 2 069.7 175,' ? r1s,1 2

l'lrtt. Dll

+N

2A?,8 61,7,22,5 @,?,6?,2 77,541612 87,'4',,7 9r,5
498i4 1Or,7542,' ',t't6,8,79,2 1%,5,9?,' 1r2,'654,O 145,'
766,2 172,a890,1 &7,4o12,t 229.7121.7 252,'214,7 279,2

,)

,,
,)

,)

1960
1961
1962
196,1W
196'
1966,t96?
19@
'1969

1 9?O
1 971
1972
197'
1971

197'

1960
1%1
1962
195'
196t+

1965
1966
1%?
1958
1969

19?o
1971
19? 2
19?'
197 4

1961
1962
196'
19e+

'1965
't966
196?
196A
1969

'19?o
'1971
19?2,19?r,
1971

r9?51

1W
196'.1
1962
196'
19@+

19651W
196?
1968
1969

'1970
1971,1972
§n
19?1

197'

,41,4 112,1 A4,2.2 575,7 2

+ 16,9
+ 16|1
+ 17t4
+ 1?,O
+ 15t?

+ 12,O
+ 11 t?+ 6,1
+ 11,)
+ 2O,5

+ 2O,4
+ '14t9+ 12,7+ 1215
+'12,O

11'-)
Itd
tt60
179

207
2r?
2r8
2?4

,?o44'
711
,75
618

126

1,?
1'8l'8
1'8
119

2,O
2,O
2,1
2,1
2,2
2,'
2,4
2,4
2.5
2;5

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

11 ,O + 't6t4
8,4 +'12,2
5r1 + 9r71,2 + 10,78rO + 11 17

+ 2O,O
.+ 1414.
+ 12,1+ 12,7+ tl r0

6,6 45,8 
'?,' 

7,66,5 47,2 
'7,1 

7,'6,4 47,1. 
'7,? 

7"56,2 47,1 
'7,4 

7,55,O 45,9 
'?,6 

7,6
5,9 47,1 

'7,4 
7,75,8 47,1 '37,' 7,85,8 47,2 

'7,1 
7,9,1, 46,? 

'7 
,A 6,15,1 45,4 

'8,1 
8,2

4,8 46,' t8,z 8,44,5 46,4 
'8,? 

8,54,4 %,1 
'8,6 

8,51,2 . +r,9 
'9,0 

8,54,0 4rt8 19,2 8,5

,,9 45,0 19,ö 8,5

,,,
5,04,4

+
+
+
+
+

+l
+
+

+
+
+
+
+

113
1to
149
't64

181
199
21'
221
2+1

2A'
3r'l
,7?
419
458

517

115
't11
149
16'
142
199
216
2'.17
215

27'
,19
,r8,9'
115.

486

112
127
1AO
449

161
17?
188
17?
18'
20,
224
2422r,
21'
295

'1',\,
1r2
150
168

192
212
?r4
249
274

,r1
,984r,tlo
515

61'

11'
128
,145
,157

17'
192
209
712
?ro

e?
,o9
l+4
,77
418

472

1',lo
12',1,,
'14,

155
168
174,169
17?

197
?ß
2r8
252
271

29'

11'
127
1U+
1>6

171
189e,
N?
224

ß1
)o1
,r8
,71
112

460

112
12?
144
116

17'
189
?ot+
20826
6'
105,4'
,76{l?
167

12,O + 14,81),1 + 14,21Or4. +'lr196,1 + 8,9
9,4' + 11 ,7
8,6 + 9,76,, + 8,4
5,8 + Or4
,,6 + 8,21o'5 + 16,9

t4,o
14,5
tr,9
9,1
tl ll
9,6
7,91;1
4,6

+ 1217
+ t0,l+ lO,9+ tlrO

114
111
149
162

180
19?
z',t,
216
214

2?'
,17
,r8
591
1r7

145

90,7
90,7
90t7
90,790,'
90,4
90,2
90,1
89,a
89,6
89,1
89,1
89,1
89r 0
89r0

88r 9

1r,9
14,9
1r,99,'11,'
9r8
8'1
1'7
8,8

17,1
'16,,
l2r 8
to,2
10' 9Itrt

114
1ro
149
162

181
194
214
218
257

2?7,2'
,6t+
40t
145

494

Veränaterulg' iE BeriqbtsJahr i! #4)

10,8
10i1

6
llo

5+5+9+?r1+

+ 14r
+ 15,
+ 11t
+ '11;
+ 14,

+ 12,5 + 12t5 + 1Ot, + 1r,, +
+ 17'1 + 1tr, + 11 ,7 + 11,1 +
+ 12t7 + 12rl + 914 + 12rB ++8,7+8,6+r,g+8,?+
+ 'lot? + 10,6 + 8,9 + 11 t5 +

+9,r+9t2+8,2+9,7++ 7,9 + 7t8 +.611 + 8,8 ++2rO+1,6-5,0+1,)++ 4,7 + 8'6 + 4,? + 8r4 ,+
+ 1616 + '161, + 11to + '15t, +

+ 15,8 + 1rt, 1 1Or8 + '19,6 +
+ 1214 + 12t, + 9r2 + 11,6 +
+9,919r8+5,8+9,5+
+'1019 + 1019 + 7t7 + 10'8 +
+ ltrE + ll,8 + 619 + 1r'O +

1OO 90,8 ?,6 4?,9 
'5,' 

?,6 1,6 1oo1oo 9oi9 ?,, 44,? 
'5,2 

7,' 1,6 1oo1OO 9O,9 ?,4 48,1 )5,4 ?,5 1,7 100,loo 9o,9 7,2 48,1 )5,6 7,' 1,? 10Oroo 9o,8 ?,o 48,1 ,5,? 7,5 '1,? 1oo

1oo 9o,7 6,9 4A,5 1r,4 7,5 1,8 'loo1OO 90,6 6,8 4A,6 1r,2 ?,6 1,8 1O0.1oo 9o,, 6,? 49,o 
'4,9 

?,6 1,8 '1oo10o 9o,, 6,2 48,8 t ,' ? ,A 1,9 1O0lOO 9O,2 6,0 48,6 tr,9 7,9 2,O 1OO

10o 9o,0 5,? 4a,5 ,r,7 a,o 2,o 10o10o 8,7 
',5 

€,4 55,8 8,2 2,1 1OOlOO 89,6 
',3 

rr8,1 
'6,' 

A,2 2,1 10O1S 8Z:2 ?:[ titl 12fi lttr 2:2 133

100 89,6 ,[,8 48,1 56,1 8,2 2,2 tOO

11,'
12te
1216
9,4

'10,?

10,5
6'1
4'6
9,818'9

1?,?
12,9
9'8

1O,7llr9

1'11,126
14215'
1?1
109
20,
214
216

280
,ro
,?2
409
45'
506

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

1?,1
1rt9
1r,5
9,O
9,9
E,8
6rB
7r1oq

17,2
16t2
1r,a
10,I11,'
r 0,5

112
124
145
154

1?'
18A
2U
208
2??

266
,o9
,r2
,90
411

480

9,8

+
+
+
++1

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
i
+
+

18,1
'1r,2
9,9

10, 6
12 )O

.1960.. 1OO

11'
128
146
162

181
202
220
?r1
254

105
,60
407
417 '
495

554

f des AnlatevsnöteaB

1) Ohae öffeutllshaE Iiofbau. - 2) Untcmshusa oh[e Lalal- ud, f-orstrirtschaft, FLscberel aoyie ohae UohDu8sverEietu8.
IäuJiaeg &:BsbDlE. - 4) Zulahle iles B6ata[d,os von A!fa!6 des Berlcbt8Jslr€s zuE ADfsEg abs fol8enalsD JahrcB in ProaeDt.
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2O. Kapitalstock Kapitalkoeffizient und Kapitalintensität
in Prclaen von 1962

dlvcrbliohc Barcicb.

1W
1%1
1962
1%'
19q

Jr.hr

1%>
1966
196?
't958
1%9

,1 081
1 1r2
1 224
1 )06
1 ,U1

,l 9r,2W
2 161
2 215
2 

'41

41.4
4V15
ßr7
49.r1
52,?

,,
,o
@r?
6?$
59'8

?2$
?6,8

+5J
+ 612
+ 612
+ 614

+ 5r9
+ 615
+ 9ro
+ 419
+ )rG

886
94'

1 008
,t o?2
1 1r9

ß;2
4o 17
42.9
45r?
ßr7
,1.'
5)§
@r)
6)12
65$
68r,
?7,4
77 o1
8t ,4
87,5

1t)
)17
)14
1t5
715

7rQ
vro
)11
112
v14

- Qrl
+2ß
+ 2r1
+ 012
+ 4,0

+ 5t9
+ 6r?
+ 9r?
+ 4rB
+ ,t5
+ 4r5
+ 5r9
+ 516
+ 5ti
+ 7,5

f,apltal-
iEtctr-3ität 4)

2rt,
416
?6r4
28r'
3r)
V2,2
*16
fr11
,9,9
41 r)
4rt,
ß17
1'9,7
5217
57 ro

+ 610
+ ilr?
+ ?rl
+7j
+ 6r)
+ 712
+ lorl
* 4r?
+ 1r5

+5j
+ 6;8
+ 7,t
+ 6rö
+ 8,1

,106
,t14

122
1n

,tE6

19
211
227
215

4to
4r2
4r5
415
4t4

)11
5r2
4t8
4r8
5'1

7'
??
81
84
8A

92
96
99

1U
104

@t5
2?r'
*14
6r7
?912

V119
*r7
,7 t'
st1
4rr,
6t9
fr14
5r,1
56,7
59,5

4r?
494
,r4
,?,
619

@
?1o
?12
792
arg

897
%1
o27
o92
150

1r?
1r?
1r8
119
119

1n9
2rO
211
z19
?ro

1

1

1

1

1

4€,1

,?,
659
?41
arz

6r5
612
514
5ro
512

,15
716
lrB
)rB
7,?

7r1
112
714
lrl
112

l,

t9

81 rt
a5t,
91,0

1
,|

1
1
1

1
1
I
'l
,|

211
28'
,tu
4'.1.5

446

w
617
151
815
9ro

19'lo
,t9?'l
1y?2
19111
re?d5

116
VrB
,,4
lrB
4rO

o19
219
219
orv

1r
1,
,,
,t

106
108
109
Itt
112

5j
5'O
5,2
1)9
116

2ro
211
2ri
2,'
2.1

t
t
I

+ 6t9
+ ?t2
+ 618
+ 6r)
+ 5,1

r96+
1962
1%'
196J+

196'
1W
1967
196a
1969

19?O
19?,1

'1972

lZill"

1961
1962
1%'
1%+

196'
1966
1967
'r968
1%9

1y?o
'19?1
19?2

"eDlrt1911J

+ 615
+ 616
+ 5r4
+ 614

+
+
+
+

+

Vsrä.Ealerog Bcterübor da YorJahr la X

+
+

+

2$

+ 616
, 6.?
+ 61V
+ 6r)

+ 0t8
+ 216
+ zrE
- ot9

+ 5r4
+ 615
+ 615
+6§

.+ rr1
+/ 4.9
+ 4r2
+ 4r2

4to
8r4
ot9
,,,

+ 9rl
+ 9r4
+ 9r5
+ 9r2

+ 8r'l
+ 8;2
,7r?
+ ?t5

+ ?1o
+ .rr?
+ 4t4
+ O11

+ OrB
+ ,t,
* 916
- ?;o- 2r7

+ 617
+ 61O
+ 5r2
+ 4r8
+5j

+ or4
+ ,r1
+ 5.8
- ?,6
- Vr4

+ +16
+ 4r4
+ )tl
+ 2r4
+ 2r4

+ 1lr8
+ 1r8
- ?,6
- 016
+ 6rl

+ 9r2
+ ?16
+ 9.2
+ 7rO
+ ?t9

+ ?r4
+ 619
+ ,.8
+ 5tl
+ 610

+ O15
+ 4r2
+ ?t7
- ?,1
- )r)

+ 516
+ ,,7
+ 516
t 5r)
+ 1t7

+'5t5
+ 5r0
+ 5rO
+ 6,1

+ 5r9
+ 5;?
+ 516
+ 5r/+
+ 4t6

- ot5
+ 2r9
+ 2rl
+ orl
+ 1,1

112
i,1
2r5
5.9
5,1

+ 8r4
+ ?t4
+ 6rj
a it6
+ 5r0

+ O16
+ 4!4
+ 1tl
+ 1.1
+ 5,5

+ 41V + +

+
+ 1r8
+ 1r2
+ 1rz
+'l)z

107
114
'12,1

1?9

179
109
200
210
220

101
10,
t06
,106

1'1'l
114
r16
117
121

10,
1:,12

1't9
1&

10?
114
121
129

t?z
14'
112
1@
168

,1??
,la?

r98
200
218

104
11'
112
108

.t?7

1n
120
,t19
1?5'

18
12'
124
120
I l,l

.104

117
16
,lß

10.2
,t06
11()
111

11A
12'
127
129
116

,t)9
149
1*
1n
17?

'l1'l
'116
124
12'l
11A

145
116
,16,
1?'
.184

,l%
zto
22'
2r9
252

109
119
,l11

14'

1ft
16a
1e,
1%
212

229
245
262
217
29'l

10,
110
11'
1n

,101

104
106
105

.ro6

109
116
11'
109

1*
142
1r,
16'
169

176
1A5
196
26
220

,to7
110
117
114
111

1r?
1ß
1r,
161
1?o

,to8
11'l
It4
114
119

12'
1r,l
1r,
1fr
142

14'
144
f /t9
15r
15'

196O r lOO

10,
112
1&
120

1r,
,t4/l
1fi
16
1?1

179
190
202
21'
229
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
Fün bt.lbnn.chw.b fifu ArgeDrn dor J.hn lea, bb tga, .Lh. üb.dcht 8. t

1. lnlandsprodukt und Sozialprcdukt
1no 19?1 19?2 ßr1)1960 19@ 1969Gegen8tand der trachu€l8u9

Inled EDrodult

Bruttolnled Bproilu.kt

- Abschr€lbrgen

= [ettolnlandsprodu]t tu
ltarktprel 8en

- Indlr6kt6 Steuern(auzutt. subventloaen)

= Nettoinledsprodutt zu
Faktorkoste!

Infanalsprodult md Sozlalprodukt
Brutto inland sprodult

+ Seldo dBr Eruerbs- uil Ver[ögeta-
elnlouea zxl ache! Inlä[al€rn ud
der übrlgen Uelt

= Bruttosozlalproalul(t
- Abschreibuagen

= Nettoeozlalproalukt zu ttukt-
pre I aea

- Indlrekte Steüern(abztlal. SubYentiouen)

= llsttoEozlalDrodu.kt zu
FEl(torkostau (volks6iDlo@en)

InlandEDrodu-kt

Bruttoinland sprodult
- Abschreibungen

= Nettoinlandsprodult zu llukt-
prei 8en

Inl@dsDroatult ud Sozlalplodutt
Bruttolnlend 6proalukt

+ Saldo der Errerbs- ual Vatuö8en6-
ein.koEnen zrlachen fDländer! uä
der ilbrlAen Uelt

= BruttoEozlalprodult
- Abschteibungen

= NettoEozialprodutt zu I'brkt-
pr61 sen

InIend sprodu](t

Bruttol nled sprodukt

AbBchrelbungon
' Nettolnleldsproilutt zu Mükt-

prel Een

Sozielprodu.kt
Brut to I o z i al proil uXt

I{€tto8ozlalprodutt zu Markt-
p!€i gen

102 550

25 7rO

,o2 roo
25 7rO

276 57O

40 870

12a 59O

28 090

- 19o

tza 4oo

28 O9O

,o0 r1o

92 ,1

91,6

92,1

92,1

92,1

540 540

57 400

540 000

57 400

482 600

61 740

462 89O

52 200

- 590

I 16,8

110,O

,t17 r5

1 15,8

117,7

6a6 950

74 7AO

e1 6to
91 O9O

9 160

685 5OO

74 ?80

610 820

Br 5ro

5ro 590

59 7rO

129,5

t25,2

1 ro,o

't29 t5

'tro,1

?62 Yto
a, 10

91 1',to

100 600

9 490

761 9oO

a5 ilo

6?6 790

91 11O

545 78.o

6tr o80

,45 2@

64 080

1r9,7

oz,ä

14O,5

or4 5to
9' 550

927 5AO

10, 090

109 900

124 000

14 100

925,900
10r 090

82r 810

109 900

,92 9r0
72 700

156 r1
141 r0

't58.5

156 15

15A,'

tgrrl

995 660

'115 iro

1't4 
'90120 260

1' A70

-2660
991
115 750',

874 250

111 
'90

596 670

76 5AO

157r0

r5tr1

169r4

167.1

169 r1

la Jeuelll8ea Prciaea
lltl1. D[t

605 680

6' 950

276 A2O 4A' 14O

65 7+O

71 r40
7 500

- 250 - 540 -480 -1160 - 640 - 7ro - 680

541 7rO

80 600

88 
'401 710

612 1AO 6?? 4rO ?41 080 824 490 880 910

Indlrekte Steuern

SubYentl onen

40 8?O

4' 
'702 
'OO

101 150

1',12 490

11 lro

all 900

91 550

564 140

68 420

147 19

'116.7

2r5 g5o 417 4OO 45't 11o 5ro 55o ,86 tao 6',9 92O 711 590 766 520

102 550 54O 54O 605 680 685 95O ?6? y+O a14 610 927 580 996 660

541 25O

80 500

710 150

10'1 150

605 2OO

61 950

500 940

55 a4O

2r5 700 415 85O +60 650 52g 'tgo fr, @ 619 19O 711 910 761 e6O

1! Eelsen voa 1962
utll. xfi

,00 500 4ro 690 445 1OO 41O A60 4A1 ?OO 495 72O 52O 25O 520 090

,24 590 462 A9o 5OO 94o 5rO 
'9O '4r 

78O 564 140 592 95O 596 670

-540 -119O - 58O - 540 -550 -1570
152 tOO

52 20,0

529 100

59 7ro
500 400

55 840

12O,9

1 14,5

12',1 ,7

12O,9

't21 t7

6A 420 72 7OO 76 5AO

410 i00 444 560 +69 57O 4A1 'l2O 495 080 519 700 51A 12O

Preisertrlcklug Begenuuer 19622)
1962 = 1OO

119 15

'119,7 '148,0

14O,? 11905 t

i) VorläufiEes EgebDl6. - 2) Prelslndsx olt r€chaolnde! CexlcbtEg (UEeDkorb at€3 Jer61118e! Bericht!Jebr€s).
tleitere Erläuterogoa zu d1€8er Tabe116 b€fiatleD 81ch flf g. 5+.

-141-



B. §tandardtabetlen mit Jahresphlen

2. Entstehung des lntandsprodukts und deroEinkommen nach Winschaftsbereichen

en (Uezu

einkooEen
aus Uu.ts!-
nehn€r-tätiSkeitud

Je.hr

12 6n
14 6/10
15 260
11 6tß1' 1@1' 55016 77017 95015 980

6?O

9?o
o4.o
200
,N
8'10
9ro
17o
570

,N
510
NO
840
700
,@
?00
120
550

1' 690
15 8rO
16 610
16 Afr
16 

'1O17 040
18 650
19 

'80

1

1,t
4
4
1,
5

1r@1rw
'1' tt6o
16 610
14 860
15 21O
17 670
18 760

-1
-1
-1
-1

,|

,,,,
1
4
5

1
1I
2
2
2

1

),,
4,
5
6

6
,
6
6I
I
6I

1

1
1,|
1
1
1I

?
6
6
6I
3
9

1' 
'4014 620

16 5as1? 
'fu20 450

24 ßO
22 920'21 

'60

1.' 9rO
19 40
21 7t&
2? 51O2' 9ro2? AaO,ö 060
,2 

'10

11 6@
1? 900
20'110
21 7t1O?, 190
z7 ?@,1 690t5 560

4 610
,7 190
41 4fu
44 2rO
51 1t1O
,5 

'N61 750
61 A10

2

,,,,,
4
4

6
7
?I
9

10

1'
1?
18
18
18
19
20
22
21

1ro
?o.

9?oN2q
,90
780
810
550

1? 
'10e 97oN 760

22 4n
21 

"O22 ?@
21 7A0
26 71026 950

9 ?',to
15 9ro
11 6e
17 0m
1a o?o
18 490
19 240
21 

'2022 970

2? o&
,6 920t6 )&,9 4EO
,9 600
40 ?50
4tt 020
48 0r0
49 920

15 4?O840
+ro
4ro
6l{.0
o70
4go
B5o
tl00
950

1960
1967
1968
'1969
19?O
1971
t9? 2
19?rL
1971].

19@
1%?
1968
1%9
1970,t9?1
19?2.
197r'

19@
196?
1968
1%9
1970
1971
1972
197'
197+

'1960
196?
1964
4969
19?o
197j.
19?2.197r'

196D
1%?
19@
1969
1970
19?1
19?2.
197r'

)

1? *o
1? ,tu
18 010
1? 460
1? 77019 920
21 

'1O21 000

,o
2n
1ro
2&4*
800
990
020

dar. I€ldYlrtscbaft

E!€rglrrlrtEohaf t r lva8EerverBorgut

Bergbau

?@
,4O,e,N
9ro
160
660
2ro

11 4N
.18 920
1A 7@
20 160
18 810
19 50O
22 

"O2' 590

050
?ro
,50
670,e
oo0
750526

a
?
7I

10
10
10
r0

9
14
141'
16
17
17
19

,
4
4,
6
6
6
7

24 4?O

,, 6?0,,'tro,, EN,, ,N,5 500
40 0804' 110

4' 
'905''.100

69 42O
?4 61tO8' 4€0
a4 1?O
86 900
89 Ero
BO 150

8:1 O4O

'1r2 
'90144 O?O16' 7N

199 A1O
217 4AOzr5 11o
266 25O
2A6 560

't24 4rO
18r 6fi
2',1, 49O
2r8 

'70n9 40
10'1 600,22 040
,55 080
,66 120

44
44
,4
,6
62
70
77
80

151 ??O
24 A1Ozfi 11O
292 ArO
,16 210
1g+ 4?O,92 

'501r, 770
4+7 150

12 9e
ü?fr4 590,7 4&
,8 920
41 820
17 620
52 0AO
58 480

1d+ 690
2r? >60
28? 7OO)6&
,?5',t o
408 290
1r9 970
485 850
,o5 610

22' 2rO
,18 ?@
,64 9e4&&
491 19
527 16
559 

'ao62+ 19O
715 990

fr? 9N
,?6 rn
612 6e
?r2 ww)&9r, ,90
999 

'50't 10 o4o
222 624

920
4n
9ro
920
470
99:

,4O
120
6N
450.
9n
470
,10
690
1ro

800
4n
9ro
,90w
120
680
660

490
880
460
6?o
.680
oro
510
760

,1O
,?o
4?O
?e
860
o90
1t0
900

I

4

6
6I
?

,|

1
1

2
It,

620

680
240
450
o7?

11 54O
1t '170
14 610
1' 160
17 9N
1A 4@
19 240
20 700

610
6?o
800
950
490
zro
1/to
950

600
490
6@
8@
4o
010
900
50ö

010
180
'140
100
200
2rc
2+Olro

2
4
4
4,
6
7
7

5 7,Oo

7 
'oo8 420

8 9OO9 8rolo @o10 980
12 410

160
8?0
190ru
o90
,ao
260
290

5 a?o
I 180
9 e8O

'to ,7011 
'1O12 1'lO

11 52015 170

4?o
440
660
9609n
4?O
400
r90

? 470
11 6?01' 540
14 4rO
15 8OO
17 12O
19 tt20
21 570

.4€O

620
800
08019
?10
640
640

I 670
1, ,1o
11 2@
16 700ß rao
20 9ro24 840
28 090

16 140
24 9@
?aA?o
,'1 1N
,4 V+o,8 0ro
4+ 260
49 760

010
,908N
oro69
ffi
4?O

1' 490
,12 210
12 6N1r1&
16 600
17 ßOr7 4901e t,t0

,1960

1%?,196a
1969
19?o
19?1

l?ti

;*G

(sp.5 - sp.6)

BeitraB l

zu lakto:

zuagm6E

,ko8ten (Uerte

Bmtto-
eiD.kouon

aus uaelb-
ständiger
Albeit

BeitraB
zuBrutto-

ialaa<Is-
proaluE

(sp.1 - sp.z)

AbBchrei-
bulgen

B6itra8zr
f,otto-illardE-

proault
zu l,larkt-'preiaeE

(sp., - sp.a)

IDalirekte
Steuerü

abzüB11ch
subve!-
tiöD€D

ProAuk-
tioasYsrt leisturgeD

Vor

? I, 4 5 61 2

-142-

Flr8aotea slebe §. 116.

,', 1

'')

r)

,|

1
1



BeitraB rr trottoinl,ealgproduk
zu Pelctorkostoa (UertschöplEA

Prodfrt-tloatrert
Vor-lcistu!9.[

B€1tra8

(8D.1 - s!.2)

zulntto-ialutla-
p3oalutt

Abschlei-
büge

Beitrag
!uItotto-

iD].ud8-
proaltrkt

zu llEE-
PrgiAel

(§p.1 - sp.a)

IEallrekte
StauoE

abzäßlich
subvs!-tiolea

(sp.! - sp.6)

zu6eme[
au6 Esolb-
6täBaliEo!' Arbeit

Betto-eilkou€[

4 , 6 ? I1 2 ,

Brutto-
eiDkmeB
aqa Ulter
a6b[ets

tätiEkeit
u[d

B. Siardardtdbe[sn mit Jahreszahlen

2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen
a) Mi[. DM

yerarbeiteaAe8 Gcyerbs (obrE Baugererbe)

,21 ',teo
476 

"O54' ',tro
611 

'w7& 610
??o 620
814 960
91r 090

12 ?50
22 2,102' 7002' 490
,'1 640,6 OOO

EirlcIhEd€1

Jahr

1&
,@
1to28qo0
770

,,
,95'
56
60
58

61 6?0
,102 660
'1',t2 690
1ro ooo
'1r4 720
171 O',to.

,ro
40
,@
500
610
,49

21 ?90
2A25o,t 100
,4 0ro
z7 ?ß
40 890
15 260
49 540

2' 
'2042 860

44 9?O49 60
zg izl7' 2408' 040
89 450

4' )10
?1 1N
78 O7oa, ?10
94 440

1ö2 920
11+ 11O
12A rOO1r8 990

,9 ,10
95 8N10' 1@12 6n

12t+ A+O1r? t+zo
150 ooo
165 500
179 

'70

241 W
,r7 0?o
,80 990,t10 q40
4€8 15O
519 1N
517 

'7051a 9rO
6a7 150

,o't &
452 e9
492 1?o,r, 1@
6,12 990
616 7+o
697 170
7a+ 5ro
0,66 720

1? ?',1r
2t ,10
26 110

650
,o 940,, u?.

?40
110
740
5Eo
850
400

.12

2'
26
29
)1,8

,o 4ro
4A 420
,2 e50
,6 24O
s+ ?9069 @0
7+ 620
81 100

40 
'1O66 8aO

71 ?60
?8 

"7086 8009rw
1O2 79O
112 670

2?A 40
,)5 

'80,6' 2e
414 4&
458 090
445 

'8O512 ArO
580 820

e9 1ro
402 ffi4b 9@
492 690flrr 890
581 880
6',t5 620
591 190

1
1
2
2
2
2,

94 790
142 0Nß, aN1 22021' 12O
229 780241 11O
272 610

2' 
'90)a 670

,B 41O.
t16 750
4A 2rO
,2 71O
5A 570
55 84O

118 180
,160 690M 2:N
2r2 9?o6r rro
2A2 49
,01 980trg 650

9 
'?o20 690

22?9D2r@a 9)o,, 4o0
,5 a70
,9 600

127 r90
&1 

'@26 rn2* 6104r 2&,1' 890,r7 850
t?a 25o

19' 6p
2?4 9n
,16 6n
,72 %o4z7 

'N4r4 ?ro
477 11o
,r1 a+o

a8 100
frfro,, 060
)5 99046 2fr
?4ffi
62 570

e 2ro
7+W,7 

't1042 
'1O52 tloo

60 400
6? 450
70 760

'17 110
21 4&
28 6?0
,o ?n,, 410
,6 91o,a 760
11 260

21

,,
,7
40
44
4?
50
55

?N
49o
7ro
o7o
4@
790
990
120

,1' 
'2O?7 OOO

24.1@2' 490
?9 

'60,? ?70
35 860,8 840

Ec-utrrsEle

1)

1960
196?
1968
1%9
1970
19?'lln2
1975

't96o
196?
196a
1969
1970
19?1
1972
1975

1960
196?
1968
'1969lno
1971
1972
$?n
I 9?41

1%o
19671W
1%9
19?o
19?1,1972
1971

1960
,196?
1968
1969
1970
19?1
19?2
1971

5
a
9I
4
7

'tfr
@o
2@,e1fr
o40
050
190

tuo
,m1N'9fr
w
070
950
o50

9
,1,
15
17
1?
20
20
19
21

a 47o
15 O5o1rm
17 AlO
1? Ofr
20 080
21 9oo
22 7+O

'y610
85 49O
95 1W

101 @
112 z'to
121 000
1r1 2@
11A 250
160 O/+0

gealel

7@
,)o
990
%o6n
420
800
,50
5ro

,9c)
410
6102&
960
740
210
8r0

440
,1O4tu
110
2@
C/70
850
460

oro
?40
810
700
??o
010
050
280

2
4
4,
6
g
I

4
I
8

10
9

11
11
't2

;!'

949
r90i
tuo
840
,oo
1?O
610
5ro

190
89o
SllO
1ro
900,,p'
060;
29qr.

t,'

21

,6
,94'
55
6t+
72
75

11 9N
2' 910
28 180
,1 590,E 670
44 670
50 580
51 790

,? 11o
62 800
68 020
76 ?40
94 

'?O1O9 24O
122 640
129 080

2
2t
4
1I

4
9
9

'10
12
14
15
17
19

1

,,
4
4
5
6
6

1
1
2
2
2,
5

,8
6'
@
?4
81
89
96
05

G!o8ü.6ralsl, gaDalelsyomltt lug

{"
9@
470
110ofr
8to
?60
520
840

5?o
?N1&
860
?10
980
510
720

181 010
258 9,1O
287 ON)6 r10
,58 no,?, FO
187 

'60447 1aO

4
6
6
7
g
0
0

22 r@
,r 2e
,E 85O
42 9ro47 1?o
50 ?70,, 500
50 040

1fr ?'to
22r 69
244 180
28r r&,11 1&
,22 610,r, 960,a7 11o

1? 
'504 740n 990,, 19o

,7'1ro41 7w/t5 910
49 12O

6eo
949e1fr
,oo9fr
2AO
510

18 z,to
,1 60
,2 910), ,t10,9 610
44 ?ro49 r90
52 610

69 9N
11'1 690,117 O4O
1r1 W
146 97O16' 770
178 8?O19' 580

8t! 140
l4r rn
149 9ro
166 

'8o186 600
2O8 

'OO22e 060
216 

'1o

1960
1967
1968
1969
197o
19?1
1972
1971

- 14{' -

tr\:3[otea siehe §. 156.

iür.



B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereiöhen

al Mill. DM

Bmtto-
eiD&oue!
aus Uater-
uehner-tätiBkeit

u-oit

,2o
N1&
N

-52o
-60

1?O
140

Jahr

080
9fr
99o,%,N,r:.

16ru
,4 ?Oo,e ,9o41 6n
49 48O
58 o5o
65 680
75 'tzor5 860

9 2OO

1A 610
20 0002202' %o
29 ?40,,180
17 700
41 8?0

2r r@
,, ,N,8 

'q)6' 910
?5 4r+O
87 ?90
99 860

112 820
121 ItO

29 4€0
,9 2906' OOo
?, ?10er lw
9? o>oto 890
25 110
40 560

,4 44O
69 7N
?6 21o
86 100
98 070
'14 

'80,0 r50
4? O90
64 950

61 670
120 160
1ra a?o,146 960
165 9AO
19'.1 oto
211 410
240 110
267 110

4
4
6
7
6
6

10 78O
1? ?ro,18 2rO
20 0802' ,20
2? 12O.

860
700,:2&
4?O
6tu2q
510
200

14
222'
2?
29
,v,9
152

't, 69t)
2' O2O
25 OAO
2? 6',10
,o 5?o1' 240
71 6A0
12 410

, 110

, 9206 
'+O6 74O

? 670I 680
9 5ro

10 520

18 800
28 9IrO,1 42O
t4 150,8 040
41 92O
47 210
52 gto

1' 
'4021 690

21 770
26 120
,o 060
,? 740
14 540
)8 110

12 ','t4o

,o 6105' 19o
60 47O
68 100
74 60
81 ?5C
91 040

960

9'tt

t
?
8
9

11
1'
15
17

5
5
6
7
9
o
2

1

2
2,,
4
4
5

1

,),t
,6

7

aro
,2o
140
140
?n

o
8r0
?90

920
9@
6'to
820
7ro
2@
or0
/t90
8r0

860
660
880
110
9rozfr
8r0
,6O

420
860
960
1ro
o40
o40
too
600

440
800
9N
%o
9,1O
210
5ro
760

8ro
690
?ro
110
9q
N
6?O
890

-'t

7
5
6
7
7
9

1'l
12
12

1
1
2
1
2
2,

4 ')60
10 4rO
11 210
12 r70
14 880
1? 

'1019 460
21 ?80
21 

'90

2?o
8ro
920
040
180
*o
490
550

2&
590
690
7Ao
880
990
100
2ro

50
2N
2ro
2@
,oo
,rot90
450

1
1
1
t
1

2ro
4/r0
660
860

670
060
210
r90

4 45O

9re
10 r9O
11 

'@1? 7rO
15 ?ro
1? 280
19 910

27
,o
54
@
67

84
9'
o2

4 880
9 700,10 460

12 6&,14 47O
16 7@
r? te8

810
5ro
940
250
I50
,ro
540
590

749o
1A 1fre)fr2rw
25 1OO
27 

'',to,r 100
,1 A90

670
750
200
420
580
?ao
820
280

?&
,70
990
140
1fu
970
460
6ro

850
500
o90
800
o?o
,90
1ro
25o

1960
1967
1968
'1969
1970
1971
1972'teztll
1 9?4.,|

%o
%?
958
969
970
9?1
972,
971

1960
1%?1w
4969
19?o
1971
19?2
1971

1960
1967
196€
1969
19?o
1971
1972
'1971

2&
250
,4O
,@
1?O,fr
710
8r0

900
2n
?N
,ro
690
4',to
540
590

2
,I
4
4

z
6

,|

,,
4
4
5
5
6

TO
,1O
2604N,e
,?o
040
,o0

,4O
oro
4?O
860
y+o
490
040

ooo
480
670
ooo
460
oro
550
260

,60
7@
600
7@
490
?20
?50
1ro

4 240
a 25OI 810

10 ?ro
12 

"O14 7rO1? Or0
1A 7rO

,
10
111'
1'
18
21
21

6 420
,12 420
1' 4AO
1' a90
1? \\Oe 9?o
21 5AO
27 190

4 660
9 11O
9 ?7011 9OO

'1, ,w1' ?90
1A 

"O20to

6 690
1' 2rO,14 400
16 9ro
1A 620
22 

'',to26 070
29 150

140
5ro
5q)
490
,50
060
,50
050

11
22
24
2A
,1
,8
4'
49

2
,
6
7I
9
0

1

,
4
4,
6
7

4
11,t)
.14

16
17
t8
20

,e.
,1O
?9o
oro
94o
9?o
720
400

2 910
10 1tO
11 6N1' 4N1' 

'9o1' ?60
15 5'r0
17 450

1

2
2,
2,
1
5

Ve!§ichenDgaut€mehEeD

, ?ro
?rfr?w8 820

7@
,'to
?10w
8ro
180
2ro
150

, ?60
10 820

7 550
15 4ro,t6 @
20 1002' o50
26 fio
1o 2501t 440

590
ao0
9ro
,oo
500
100
220

12 r4O
29 650
,1 420
,8 180
41 1?O
41 1@
49 510
55 14O

960
967
968
969
9?o
97',\
9?2t
971

,
?
7II

11
11
15

i
h'

tf:

}:,

(r
b:

I

,rr

t_
tr.
h,'

iI
'r

fr"Ip.'
L
E

T-
ii.
Ill
§

t.

!i
t. t.

,i

Lil
1"1

t;
f;
I
u
b.
Et.J,
E,

I
1
1
1

,ro
,60
,80
140
280
,50

10 ?&
12
14
14
15
17
19

12 ,7o1' 820

fußloten siehe §. 156

zu
z\

Abschrei-
bu[g€n

BoltraE
zuEtretto-inleals-

produtt
zu l{a!kt-
preisen

(sp.I - sp.+)

fEdirekte
Steuem

abzüglicb
SubveE-
tioD€B

(§p.5 - §p.6)

zuaameD
BBtto-

eiDko@en
aug uselb-
BtäEdig€r
Arbeit

ProduI-
tioDaYert

Vor-
leiatul8en

(sp.1 - §p.2)

Beitra8
zuD

Brutto-
inlands-
produtt

6 7 E1 2 , 4

,),)

-1M-

15 510

1I
1
1

1

1
1

1

1

,,
4
4,
6
1



aua Uate!-
DehEer -tät igleit

unal

91 970
127 450
1r2 AtO16' 6N
181 240
149 770
204 510
221 370

5)

4ro
oro
z9o
,1O
,o?

14
,1
,5
,9
45<,

1&
740
840
e+O
,,?

19 pO
,6 0ro
,9 1704' 2AO
51 

'7060 94O
59 0r0
76 170

9@
2%
,'to
,1O
980
620
150
580

090
ly+o
,t7o
680
,60
,'10
500

.210

17
,2,,
)8
46
55
62
71

219
610
ooo
600
810
610
510
210

94 lgo
1ro ?oo
156',17o
16? 9&1A' 41O
195 12O
211 210
22A '.t50
2t2 540

116 4rO
197 O5O
212 08A
zra a'o
2A? 4€,0
,'16 5N,45 490
,91 160
422 45O

210 620
,?7 7ro
,68 2ro
406 8ro
467 470
511 6?0
556 7ro
619 12O
65+ 990

40 71O
65 

'@65 
'&80 200

8. 200
90 620
00 5ro
09 r201' 760

27 5n
,9' 1n4rr 6n
4A? On
,49 070
@2 290
657 

'6072O 640
76A 750

24 42Ö

,o 9n
,4 2e
@ 4ro
70 5OO
80 050
87 7+O
96 610
08 ,50

275 750
ryi\ o?o
48? Ato
547 45o
619 r70
@2 r50
?45 lÖo
825 25O
8?? 100

,o? 1n
?42 22o
o24 19O
)44 72006, ,e
14't 

'@210 050
,57 6A0
529 600

20? )1o
77 6et66N,9' t&4r4 480
497 910
541 12O
601 860

6469o4 650
?9 o%
80 2,ro
89 240
98 950
07 110

,42 r10
421 280
4?2 4?O
,r4 6%
äft 3ä8
109 290

4' 610
46 240
,1 6.10
,9 ?@
6? 6q7t 920
81 070

49? 
'oo?ro ?e

811 100
929 9N
o49 2ro12' ?90191 520
117 lro

765 
',60,1 1% üO1 274 6N

1 454 OOO,1 64' ?2O1 7?A 6101 905 6202 127 790

27 
'oo44 660

48 9@,, ,9o62 15O
?'1 000
?9 060
84 4rO

, 990
7 080
7 'tro8 

'90I 910,to ,@12 14012 960

?40
110
?@
o60
fio
400
,90

51
,6
61
71
a'1
91
9?

,2o
,@
5%
9ro
560
2ro
910
r 20.

11 09a
1Ag 54020' A2o
229 4rO
271 140
aoa lao
310 450
571 860

209 060
,.t6 99o
,56 610,9t o50
4r2 lAO
492 9*
514 960
595 190

,9 Bro
61 7206' 

'oo78 o9o
79 2ro
@ a70
97 800

105 960

244 91O
,& ?104N 1rO
471 ,14O

,11 6N
581 120
612 780
701 150

24 15O

,o 1N,r roo,9 r%69 
'N?a ?20a5 250

94 950

152 
'?O

,162 180
1?8 410
187 120
201 

'40216 660
220 910

212 080
2r8 A5O
282 4@
,16 5tu,45 490
191 15O
422 450

,64 4rO
4Or OrO
460 870,o, 670
547 0rO
50? 82064' 

'90

429 Aro
441 2rO
,42 o7o
,94 40
647 660
?r7 1+O
757 150

,4 2&
@ 4ro
?o ,oo
80 0@
87 740
96 610

104 lro

44 ArO
50 89o
59 2AO
?o ,ro
79 5',to
91 570'to' 9ro

20 
'AO42 020

44 ArO
50 89o
,9 2&
70 ,n
79 

'1091 570
05 950

N ?oo
42 2?O4' 1'.to
,1 NO
59 610
70 ,'to
79 950
92 150

105 480

140
4?o
740
oro
6?o
,ro
980
520
270

B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen
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197' I

1960
ße?
1968
1969
1970
1971
1972.'t97r'

'1968
4969
1970,19?1
1972
19?r1
't974 )

i

1960
1%7
1968
'1969
19?o
1971,t972
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des tnlandsproclukts und der Einkommen nach Wirlschaftsbereichen
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B. Stsndä rdtabpllön . rft it' Jah resaahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftshereichen
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen

bl % des Produktionswertos bzw. des Beitrags zum Bruttoinlandsprodtikt
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5

7
7
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4

16
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20 tA
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72,1
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51;1
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,6
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17,'l
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen

2. Entstehung des tntandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen
bl 96 des Produktionswortos bzw. des Beitrags zum Bruttoinlandsprodukt
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55,4,9,'
55 ro
51)8

1 95O
1967
1 958
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5
7
7
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.roo
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58,6
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100
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rQ0
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6,9
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56,5
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.4€,8
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t,1
,,4
,,1
,,2
2,9
,,1
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211
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18'9
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14,7
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1,6
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2.1
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,
I
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6
6
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1969
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1969
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1972
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1 9?41 IXX
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100
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1r,9,16.4
16,1
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81.6
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100
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100
100
100
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1r,6
1',5
11,2
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21,24'5
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100
100
100
100
100
100
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1@
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Eanalel

6,6
,.8
6to
,,4
,,?,r!.
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11,9
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,1
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.6,,

a

,,,,,
,

,,8
,,6,,o,,o,,4
2,7

47r?
,4,9
fi14
,4,1,r,6,",:,

4,?
6,2
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6,0
5,2
5'5

:

,1,4
,?,,,?,,
,7,8
,9,o
4or2

?r,2
72r4
7r,6
71,9
?4,6
7r,o
72 16
75,8

ßn l\/ \/ ;ä
1223 I V V iffi

1fr1,,1 /\ i\ ltr

IX X

,,9
,,'l
,,1,,4,,76.0
6r1
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20,9
22,'
21,'
2218
19,6
21tO
21 .,
2012

%,1
94,9y+,9
94,694,'
94,O
91 19
97 19

GroßheEiloI r BaDilel€vcmittluag

10Q
100
100
100,100
100
100
100

1W
1967
1968
'1969
1970
1971
197?.
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1970
1971
1972.
1975'
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1%?
'1968
1969
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,19?1

'1972
197'

e7,7
86,4
86'5
86,8
86,8
85,4
a5.2
a6,6
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,,2
2,9
),1
2,6
lrO
,,1
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19,9
2r,6
21 tA2r,5
19,7
4r8
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9r,69r,,
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15 t7
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?r,1
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?4,',|?,,,
72,9
?r,o

4'6
4,?
4,5
4'6
4,2
4r7
114
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22j
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'19,6
20rl
20r1
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19,'7
20,?'
20,7
19,9
19,9
20,0
20.1
I 9r9

9r,,
9),9
94,2
9r,9
9r,?
9r,49r.,9r,,

o,4
o'6
o'6
o'6
o'7.
o,7
or8
o17

,,t
4,2
4,5
4,8
5,2,,,
516
515

1'o
1,'
't,,1,'
1,)
1,4
114
1r*

4,?
6,1
,,8
6'1
2:Z
6,7
6r7

9,'
9,8

1O,O
9,4
9,9
919

1 oro
919.

76,8
72,?
7r,8
?1,6
?5,',|
f2,7
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71.7 't
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Elnzolhalalel
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78rj
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4
5
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1?,1
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2615
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12 c1

4?,'
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1r,,
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24,O
25 c72r,1

,r,5
,r,1,r,o,r,2
,4,2
re,?,

57,'
61,'
58,o,8,'61,'
g+,?

14'9
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?,9
8,'1
8r5
8r5
7r8

212
111

4a,8
4r,,
45,4
4r,?
44,544',
16,1
16,5
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r00

44,2
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,,?,,?,,e,,,
111
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6.O
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59t1

,9,9
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen

bl % des Produktionswertes bzw. des Beitrags zum Bruttoinlandsprodukt
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9
7
7
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62.8
61,1

100
100
'100
100,100
100
'too
100

2?,9
,4,9,,,?
,5,8
41,?
,r,o
,4.7
14,6

,6,8
,r,4
,5,2
,6,1,5,4
,4,'
)6 ro
35,5

5r,2
70,,
6?,8
70,6ar,4
72,9
5a,5
69,'

9
o'8

,o,
24,
2r,
?,,
26,
27t
26',

,9,'
,8,8
,9,2
,8,8
,9,o
,9,o
17 12,6,7100

100

1960
967 ?

9
1
o
4
9
2

q,9
2,'
2,2
2,9
2,4
,,1
.1t4
7.1

,11,,
,,4
,,64,?
,,9
9'0
5r1
514

n,,
,6,5
7?,o
,4,1
,4,9,r.6
,4;9
15,'l

,o,2
,9,6@,?62,',?,,
55,o
,5 t6
55,5

?1,',1
?o,a
71 ,'
70,8
71,8
71,1
71,1

2),6
,4,?,4,8,r,2,2,',o.,,
,1,5
,1 ,7

,8,9
,r,a
,?,2,?,,,,,,
,o,o
50.2
50r01m,l X X

49,8
40,4
,9,'
,7,7
42,74r,o

pfu8

(sp., - 6!.a)

zu llarkt-
preieen

BeitraB
zun

Netto-
inlanas-
produkt

Inalirekto
SteueE

abztlBlich
Subven-
tioDeD (sp.5 - sp.6)

zusameB

ii-iä[Eo
Bmtto-

elDto@en
aus ueelb-
EtälatiB€r
Arbeit

Produk-
tioDswert

Vor-
leistugeD

(sp.1 - §p.2)

Beitragzu
Bntto-ialdals-
produkt

Abschrei-
buD€ea

4 5 6 ?I ,

.,'.'l

trußDoteD Eieb€ 8. 156.

11.4
44 t5
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B. Stahdardtabeilen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen

b) 96 des Produktionarrertc! bzw. des Beitrags zum Bruttoinlandsprodukt

Bet Eu l{ettoirlanal

SoastlEä rlc!!tlelstuEeti

!u

Jahr

1)

't o0
100
100
too
1oo
100
100
1@

5,a
5,'
5,5,,7
5,1

7:i
511

€lnkouen
au6 lrnter-
EebDsr-

tätlgkel t
Ed

5r,1
56,+
56,9
57,O
54,2»,e
60 12
61 tO

45 19
4r,6
4',1
47 tO
41,8
40t2
,9r8
,9.o

950
967
968
969
910
97',1
972.
97r'

5
1I
9
0,
a
6

1o' 9
9,4
9,6

I O,0
8,9
4,7
819
8r7

1960
1967
r 968
'| 969
1970
't97',|
1972
1971

2,5
,,4,,2
,,1,,2,,4),4
114

4,7
5,0
5,6
5,5
5,5
5,6
5r75.,

,
4
4
4

2,7
,,4
,,6,,5,,6,,4
719
716

9,9
9,8

1O,1
10,,
I 0r410,,

50,
5r,
5r,
,1,
55,
,6.,6;
57,

95,'
94tO
91,+
94,5
94,5
94,4
94.,
94.5

44
47
48
4A
49

71
52

7
7,
4I
7
4,

IX X
100
100
100
100

84
8/t
84

,6
,8
,5

84,4

85,7
8r,?
8r,1
05r8

100
100
100

54,6
62,6
61;o
61,6
6r,5
62.9
62,2
52.56r;9

100

't 00
100
'ro0
100
100
't 00
100,t@
100

,5,o

Unterasbrcn zu6e@ea

1 950
'1967
1968 l
1959 I

r37? [.:
1972 I

I B7ll,,l

960
957
968
969
970
971
972

'r?]t

1,

,5,4
,7,1
t7 ro
16,4
56,5
,7,1t7.a
t1 t5,5,1

100
100
100
r00
too
100
1@
100
100

1

a
1

1

15,O
16,6
16 t2
16,1
16.8
1?i4
17,8
t?:8

12,2
44,4
4r,8
14,1
46,145.9
47 ,O
48r 1

/t8,8

52,7
,r,1
,2.9
52,4
,2,1,?,7,r,5,r,otl a6

91'1
88'5
88 ro
86,8
88.5
88.1
80,1
88.1
87,5

5,2
5,6
5,1
5t4
4,9,.o
512
5rO

119
5,2
1,4

27,1
27 t6
27 'g27,o
27,5
27;?
28r'l
ZZ:3

76,+
7r,a
'15,1
74,o
75.2
74:?
74.4
7+.7
74.'

27,,1
27,5
27,9
27 ,1
27.6
28:o
2a,1
28r,

77,4
74,5
76,1
75,1
76,5
76,o
75 r876t2

,,2
5,5
5,0
5,4
+.8,.o
512
5rO
1,1

t 4,8
14,7
1r,5
'14 

'81r,,1r,4
1r.7
11,4
11.1\

'-i..

12 )1
11 ,0
11 t6l0'9
10,6
1011
1 0.4,gig

14r.,2

29,4
11 ,5
29,9
,r?:i
27,1
26-6
2r;5

8'9
11'5
11 t2
'11 ,2
11t6
11 ,9ll.9
12,5

7;7
10t2

dE: Irntorn€bEen (ohne fohnug8velaletug)

65,O
51,2
6r,4
64,O
6r.8
6r,2
62,5
62,9

100
r0o
100
100
100
100
100
ro0

960
8
6
o

,2
,,
,2
,2
,2,5,r,o,r,6,,,,

92,'
89,8
90, r
90r2
89,98,7
89;5
a9 t7

,
1

9
5

I 950
1967
r958
1969
1970
1971.
1972.r197r." lX X ltr

FUBüotea llohe S. 15ti.

P!odu.k-tlo!!rcrt Vor-lslBtut€n

Esltrag!u
Butto-hla[dr-
produtt

(sp.1 - sp.2)

lbEcbrel-
burgan

Beltragzr
Iletto-
lnlaDds-
Produtt!u ldarkt-prel!e!

(sp.I - sp.4)

fndlrette
StcuerE

abstltllcb
SuDvar1-
tloron

(sp.5 - sp.6)

zuta@ca

;[usüss lrgrIE

BEut to-
olnl(o@e[

aua ueelb-
!tärdtg6rlrbelt

1 2 , 4 5 6 7 a

l&ltrii;1..r..:
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zu
zu at eE

hutto-
eiDko@6n

au8 u8elb-
Btänd lget
Arbei t

Bei trag
ZE

I{etto-lnluds-
Proaluktzu Iitalkt-
pre18e!

(sp.7 - sp.4)

fnd i!ekte
Steuern

abzüg11ch
Subven-ti onen

(sp.5 - sp.6)

zuSameI

Beitrag
5U

Rrutto-
iuLedE-
produkt

(sp.1 - sp.2)

Abscbrei-
bugeB

Pr od uk-
tl otrBwert

Vor-
1 e1 Etu[gen

5 6, 11 2

elD](oEEen
auB Uater-
nehDer-tätigteit

ud

12,o
11 ,0
l1 t9
11,2
11 ,0
10,6
1o' ?
1o' +

B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen

bl % des Produktionswertes bzw. des Beitrags zum Bruttoanlandsprodukt

dar. Hendwerk5)

.Iahr

,r,4
,4,4
15,2
15,9
7611
,6,4
16 11

ar,2
80,8
82,0
a1 ,1
a2,1
81.8
41.2
81,6

12,O
12 )8
11,9
12,2
12'7
12,5

26,7
27,2
27,7
26,9
27,4
27,6
2e.o
27,9

76,2
75,5
75,1
74,1
75,'
?4,?
71,1
71 t8

+,9
5,'
5,2
5,5
5,2,,4
5t7
5,6

5,2
5,5
+,9
5,1
4,8
419
,,1
5,O

14
14
17
14
11,1,

1a,,
40,t
40,9
+o,7
41 ,',|41,7
42,1
41,9

10,2
4r,14r,,
41,'
41,44'4
44,8
44,'

95,4
91,7
94,o
94,0
94,0
94.O
9r,9
94,1

9
7
6
2

6
1

9

,1
,,
,1
,1

t4
5
4

,
4
4
4
4
4
1
4

88'7
aa, a
88'5
88 rl
@'0
88, I

,1 i
,2,
72t
,2,
,2,
,2,,,,
12,

1,9
2'7
2,6
2,6
?'§
2,7

1,
6;
6,
6,
6,
6t
6,

9,
11,
11''tl,
11 ,11,
12r
11,

2'5
2'7
2,9
2,4
1,o

5,2
5,5
5,7
5,5
5,8
5,8
lttr
516

59,4
,6,9
56,1
56,7
56,2
55.6
55,2
55,5

100
100
100
'100
100
100
100
100

1 960
1967
I 968
1959
1970
197 1

1972 -
1g't1'

1 960
1967
1 968
1969
1 9?O
1971
't9721
197r',

960
967
968
969
970

1 960
1967
1 968
1 969
1 970
1971
19'12
19't3

100
100
100
100
100
100
100
't 00

't2 
'212,A

6
t
0
o
0
0
1

9

rechrlchtl ich : Ilrodu]<tioaEut""o"!,r"r5 )

14,7
16,7
15,8
15 ,7
16,1
1?,O
11,1
11 ,5

47 t2
45,1
45,9
45, O
4 ?,0

t5,'l
,7,O
,6,8
76,2,6,'
,?,o
,7,6

64
61
61
6t
6r,6'
62
62

100
100
100
100
100
100
100
't 00

9
o
2
I
7
o
4
7

197 1

1972
1g'.t1

14,2
29,6
12,'
,0,8
,o,2
28,8
24,1
21,8

42,O
44,O
4r,o

I
8
4
7
2
4

44,1
46,1
41 ,l
47,
48,
44,,
48,
48,
48,

,,o

50,+
50,8
51 ,9
,1,6
51 t7
51 ,8
51 ,?

94,2
9r,9
9r,7
9r,a
91,7
9rr7
9r,6
91,9
94,0

94,8
94,5
94,1
9+,4
94,2
94,2
94, I91,'
91,1

100
100
100
100
100
100
100
100

91,O
88'4

o
6,
2

9
0
9

1)

,,6,,,

5
2
2
7
6
4
4
6
1

44,5
16,2
47,2
+7,7
48r548,4
48' 4
48r6
18,1

94,2
9r,9
91,7
91,4
9r,7
9r,?
9r,6
91,9
94, O

o,

o,
0,
0,
o,
0,
0,
o,

,
,,
1,,
',
2

o'5
'0'5
0'6
o,6
o'5
0'5
o.5
0;5
o'5

2,9
2,4

44,8
46,5
47,5
+'t,9
48,948,5
14,7
48,8
48r7

stut

47,5
49,2

7
I
6
2
1

4
1
2
a

52,
50,
49,
49,
48.48'
48,
48'
rBr

100
100
'l oo
100
100
100
100
100
100

1 960
1967
196A
1969
19'lO
191 1

't9'12-

1Zt1!,

960
967
968
969
974
971

1oo
100
100
100
100
100
100
100
100

197 2
197111
1974 )
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uE fleEIOIAI&(
kostea (!rerts(

stänaliger
l}belt

Brutto-
9i!.ho@e!

aua lEelb-
Vor-

leiatugsD
(§p.1 - sp.z)

BeitraBzu
Brutto-ialalils-
produkt

l'bschlei-
bugoB

BoLtraB
zu

tretto-ideas-
proalutt

zu l{akt-
preisen

(sp.) - sp.a)

abzüEIicb
SubYen-
tlonea

IEtlir6tte
Steu6m

(sp.5 - sp.6)

zu Fakto)

zuaem€D
Produbtioruelt

4 6 81 2 ,

B. Standardtabetlen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen

bl * des Produktionswertos bzw. des Beitrags zum Bruttoinlandsprodukt

Bel zuE
tea

ilalr
eintolEeD

au6 UEter-
aahner-tätigkeit

Eil
9

54,9
,8,961,'
6'1 .86r,2
6r,,
54,'
64 196t'7

'100
100
100
100
100
100
'100
100
100

14,?
12,'
11 '911'9
12,4
11 t611.0
10;5
10ro

100
100
100
100
100
100
100
100
100

1960
1967
1968
1969
19?O
19?4
19?2
19nL
197+l

1960
'1967
1958
1969
1970
1971
1972_
19?' L
197 4l

19€o
1967
19@
1969
1970
19?1
197219nl
1 9?41

1960
,196?
196
1969
197o
'1971
1972'_
197' L
1971J

7960
196?
19'§
'1969
19?o,19?1
,19?d
ßnl
1971)

19€o
1967
'19€
1969
19?o
19?'.l
19?2ßnl
197+ )

1)

| 1OO 4r,1
I ,oo 41,1
| .l0o ,8,?I 100 ta.zI 1oo ,6;8I roo ,6,7I 100 ,5.7I 1oo tr.lI 10o 

'5,5

IX X
| 1oo a5,,
I roo B?,5I lOO 88,1I 1oo 88,1
I 10o 8?,6I r0o Ea.4I 1OO 89,0I 1O0 49,1
I roo 9o,o

IX X
I loo 2'1,o ?9,o
I 1OO 22,7 ??,'I loo 2r,2 76,AI 1oo 2r,, 76,'I 1oo 2r,? 76,'I 1oo 24,1 7r,gI lffi ?izl tr?:Z
| 100 25,4 74;6

IX X lff

0
,
6
3
I
9

7

7
7
4
It,
1
1
a

51,9
,5,6
,7,7
zg.7r
,9,6
60.4
51 ,1
51,0

7

,
4

1,,t,

o,
0,,
o;
0,
0,
0.
o,

51,6
,,,,,?,,
,7,9
,9,1
,9.2
60, 1

50.8
60;t

94,1
9r,8
9t,?9r,,
9r,6
9r,4
91 r7
91,8

14 12
12,1
1'1,5
11,'
12,O
'11,'
i8:\
9,7

96,9
96,'
96,4
96,'
96,7
9619
96 r9
97,1
97 ,1

7r,6
72,4
?2,2
72,O
71,4
?1,4
71 t1
70,7
s9.6

51,6
,5,',7,)
5?,9
59,1
,9,2
60,1
60,8
50.'l

94,1
9r,8
9r,?
9r,5
9r,6
9r,+
97 r79r.s

96,9
96,'
96,4
96,5
96,7
96.9
96,9
97 ,1
g',t .1

7r,6

5,4
5,?
5,9
5,7
6,O
5r9
5rO
5rB
5,7

2,?
,,7
7,9,,84,2
412
411

tzZ

94,5
94,'
94,1
94,'
94,O
9411
94 r0
94 1294,'

14,4
42,2

5
5
6
6

o
o
o
o
o

0
01)

o,1
o'4o,,o,,o,,
orvo,,orl
011

2,'
2.,9
2'8
2,8
2,7
216
2t6
215
2,6

11,6
11 16
'12,111,'
1o'7
10 r,
9,8

97,7
97,'.|
97,2
9?,29?,'
9?,4
97,1
97.5
97,1

0'1
o,1
o,1
O'1
0,1
o'1orl

o,8
0'8
o'8
o,?
o,6o,,
0r5
or4
o r,[

0,6
o,8
o,?
o,7
o,?
o,5
or5o,,
or4

o,8
1,0
o,9
o'9
o,9
0r8
0r6
o,6
o'5

14,2
12,1
11,5
11,'
,12,O
11,'
10.7
1oa1
9r7

Private Eeuhalte uA Drivate Orßanl,satLoneE ohne Enerbgcharaltor

?6,'
7r,6
?2,9
?2,?
?2,1
?1,6
71 .5
71 ,'l
?oro

96,6
95,2
94,9
9r,o
9a;5

?2,4
72,2
?2,o
?1,4
?,1,o
71 r1
70,7
69;6

,,4
4'E
,,'l,,o),,
516
2ra

9+'4

95,8
94,2
94,O
94,1
9r,6
97,6
9r,5
9r,49r,,

9r,8
94,2
94,O
9tt ,'l
9r,6
91,6
91 r59r.49r,,

9+12
94,1
9119Z:?

Fu8Dotea sieäe 8.1!6.
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gu
!u

Proalu.k-
tioDsaert

Yor-IE1!tultea

BeitraB
zu

Brutto-
idsrats-
produtt

(sp.1 - 8p.2)

l'bBchlsi-
bu!B.B

- sp.4).

ld.nals-ploitutt

3U!
tretto-

,u lrrrlt-
Dr€16cD

IDdirekto
§teuemalrilgllch
SubY6[-'tioDo!

(Elp.5 -sp.6)

nSaEeE
Erutto-

elDto@oa
au ulaelb-
BtäldiEpr
l!b.It

1 2 t 4 5 6 I

ü.hr

19@ 100
100
100.
1@
100
loo

B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2. Entstehung des lnlandsprodukts und der Einkommen nach Wirtschaftsbereichen

bl % des Produktionswortas bzw. des Behrags zum Bruttoinlandsprodukt

du. Privatc orEeiaatioaoD obn6 Eworbscharalts!

aiDkomen
ar lrntsr-

DebD€FtätlBkeitud

196?
19@
't969
19?o.
19?1
1972
19?11
't974)

6?,7
69,7
69,'
69,4
69,E
69.8
69,9
69.9
59.0

,2,,
,o,,
,o,?
,o,6
,o,2
)o12
,o,1
,0.1
11 ,O

4,2
,,o
5,2
5,O5,)5,'
5.5
5,5
5,6

6,1
?,27,'
7,2
7,6
?,6
719
719
8'1

6r,6

6I[,4
d[,4

4,7
64,2

4+,5
6+.4
61,1
5r,1

1,O
1'O
o,9
o,9
o,9
o.8
0,5
or6
o,5

1,4
't,5
1,4
1,',|,,
1,2
or9
0r8
or7

5,o4,'
4,6
1.4
4;64,'

1rt
1r,
12,
1r\
11 ,11,
12,
ll:

62,6
6r,?
6r,26r,,6r,,
6r.?
6r,8
6r.a
62;9

6?,
6r,6r,6r,
6r,
6rt
6r.t
lZi'

92,4
91,)
91,2
91,'
91,',|,1,'
91 r7
91 t2
91 t2

1)
100
100
100

1afrr,l )( x
100
100
100
100
100,too
400

9r,9
92,8
92,,
92,8
92,4
92,4
9211
92.1
91 r9

1@
100

92,4
91,'
91,291,'
91,',|91,'
91 ,'
91,2
91 t2

A11e Ui!tscbaftsb6relch6

1960
196?
1968
1969
19?o
1971
19?2

1:,4lt

1960
196?
1968
1969
19?o
19?',|
19?2

124t,)

100
100
100
100
'100

t 1OO
100
100
100

6',6
61 ,4
61,8
62,'
62,',|

4,
,,4,

76,4
,8,6
,8,2
,?,7
,?,9
,8,5
39t2
18,9,7,8

100
100
100
100
100
100
100,100
100

,,1
4,2
4,1
4,0
4,1
4,'
1,+1,'
111

4,,
10,8
10,6
10,6
1o '911 t211.2
11rl
11,6

,),,
,4,+
,4,2,r,7,,,?
]4.12
,1,4
t116tr,1

o4<
89,2
E9,4
89,4
89,1
88,E
88r8s'9
88'4

j
1
6 ,1o,1

9,89,'
9,5
911
Et tl

,1,1
26,'
24,2
25,8
25,O
24,5
2111
21,+
22.2

1?,',|
,19,2.
1A'7
18,6
19,4
&12
20t6
2019
20r7

46,9
49,6
49,O
49,4
,1,'
,2,4
52 15
57 11
51,7

28r4
4,'4,'
20,78,2
4rG,orl,o.o
29 oO

78,0
7r,9
??,2
?6,1
77,2
76,9
?6,7
77.O
?6)s

11,'
10,1
10,8

61 15
60,8
51 ,1
62 12

t\/ \ I
l{ Ä Ä

,
2
2,
9

?
I
5

1) Vorltullscs &,cobde. - 2) ei.!6cb1. firtru8 vor Ei8pD.tü!.rrcbrugaD. - l) I]le ia Serelch 'Uobroiavcmleturit' cDtstard,caea Ela-
tronica EGa ü comlcU iBorstieä DieEstlelstuaaeai enthaltea. - 4) Dta-DifferoEz ExLscbca tlaD uaDsreLDlBten ud. alca !orcüi18tca:Et!D-
Dis6,D (baiD Proilulttoa8y.rt uid, d.en lelträgea-zu Bmttoill.n0qDrctluttr trettornlaldgDloalutt Eu üarküprcllon t.Dit n laktortoatcü !ori.
boi!-Eniii-cfltiüa aui UDtemehrsltäti8keft uDÄ VemäB34) crC-üt llch'!61t.iler Ihqatzstguersfom vöa 1pQ8 aua ilGr ulterachlealllchrD
nrcUui aü. Irnsatggtcuc! au.f lEestitloaägilter bzr. itei IrlysEültioEsstcuar la ilcr bt6tchu.!8a- uail Veneailua8srlcbllrrrr8 tles 8o-31'slPro-
tttrEr.-- 5) Dlegc &'gsbdseg bozläh.D tlöh auJ tt16 B€trlebei al.rc,l Itrbabo! 1! itlc E!.Diluorksrcllo olrrg.ttrgra shdr Dlt luglr.blc at.ts
iänfria. aiä rtclilzcfttJr su laaustrloberlchterstattus hceiuacsoß.! rcDilen. - 6) grtrllrebrea ohae ErcdLtlaltitute ura vrlslobqraEBr-
ünCiäetilea. : ?) D13 ZaEIea tn qralte 1 stslletr il€D Geärltlc!ü Aai staatllch8rl Ycilaltulgslct3tu8err birolt€t ru Eeratellu8üostoa'
ttar. - 8) lb 1966 bcrclEtatc &spBalese (alche Fußrcte 4).

ysitere blEuterogen zu atl.oae! l[abo].ls boflldea Elch auf §. 55.
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
3. Beiträge der Wirtrchaftsbereicho zum Bruttoinlandcprodukt

al in iewcillgcn Preieen
ßill, DM

tJirt scbaf t sgl leilerurt

Iceg:-csq-Eere!!!r!esEc!!,-EieeEeEe!
Iardrirtscbaft
Forstr/lrt8cb&ft
FiscberBl, Bow€rbliche Gärt[erel ud Tierbaltulg

EergsP!gqcsi9r9Eq99-q919rEe
hcrgieulrtBchaft, f,edsaryelsortulg, Bergbau

EnergieuirtBchaftr taaE€ryerborgunt
BerBbau

Verarbeitendos Giyerbo (ohDe Baugevepbe)
Chetriache Iailustrie. l,lineralölverarbeitw uaw-GeuiEuB EA Yorarü61tunß voa Stelp.6n ud Erdea,FeiDtereik Gla!
Ictallerzsu8ulg ulil -baBlbeituDg
§tab,I-, ila8chinsn- ual tra-brzeugbau, AlV 2)Elcktrotechlil (oh!e ADY) ,), tr€luocbaliX,Et-tscn ugt.
Eolz-, PrApiei- uA Dnck66xerbe
!extilBeuerbe
Ieder- uaal Bgkleiilu8s8ererbe
NahrEAs- ual GenußEitt.Lgorerbe

Bau8ererbe

E:pqel-rsg-YgrEeE.
Eaatlel

Großhede1, Handellvemittlug
Einz6lhanalel

Verkchr, naohrlobtenllb.rdttlnig
Eis6nbaXae!Scbilf8hrt, llaaaerstraßeE, Eäf €!llbriger veikehr
fl acbricbt €nlib€mittlurg ( Deut Bcbe Bud.e spost )

21 
'1o 

22 ?60
18 810 19 @
1 7rO 1 61099o 1 OrO

22 4ro
20 '160'l rro

960

20 75O
18 78O1 0ro

9ro

17 
'',to,19 42O

1 
'90900

19?+''t>

21 1AO 26 110 26 950
22 

'.rO 
2' 5901 120 r 8701'rro 1 2r0

7 470 11 r40848O ?@O

164 690

15 9>o

127 
"o1? 470

666,0

,4 44O

6 690
4 ',880
'1 810

7 490

20 260

287 7oO

2',1 AO

26 52O
,, o90

1,1 460
21 2o0
4€ 99o

,2 i?o2? 49O
10 650
10 or0
,4 O2O

,9 Bt+o

10r 1ao

71 ?60

,26 29O

22 
'1O

,7' 110

25 9fr
408 290

z7 8ro
1? 1N
10 71O

,1' 890

4r9 970

,0 060
19 42o
10 640

,r1 050
47 190

19 110
,0 880
82 180

5i 600t5 2201r r9015 660'
12 620

7? 050

485 850

,2 11.O

21 610
10 640

,74 250.
51 990

505 610

t5 ,70

196 12O

7r 110

179 570
121 600

470
o80

zfr 610
,? oro

14
6

'1, o10
27 

'',to58 89o

,7 860
?5 A2O
12 1o0
10 800,, 610

4' 1rO

20 r50,5 6A0
92 120

60 500,9 t10
11 710'tt 6ao
41 7a0

1' 290

44 880

1? '.t20,o 690
?6 7e
4a 8@
,1 6501' 190
12 97O
,9 910

* ,?o

1' Wo10 1rO

29' 2a0
42 410

'1, o'to
,2 490
69 260

4' 860
28 7OO12 2&
11 47O
,? 780

>5 9oo

]8 040
I 690
1 ',t60

14 51Or 6ao

98 O7O

't? ,4o24 210

1? 610
1.1 420
6 690
5 8?o

20 260

21 19O

59 110

40 
'1O22 
'OO18 210

18 800
6 5.201 960, ?'to4 610

,8 8rO 4? 9rO 4? 17O 
'O 

77O 5'
,2 91o 

'5 '4O '9 
610 44 ?rO 49

50
52

040
6to

790
500
190

112 670

1O

,'t 42O t4 
"Oy+o

840
,90
850

76 21O

14 400
10 450
,940

20 ,1o
41 480

86

16
.12
4

2'
4'

100

9ro
680
2ro

,ao
790

7 70,0
5 590I 6602' A4O

112 620

78 2?o

124 840

86 800

18 620
14 47O
4 .15O

25 1OO

,4 )50

1r7 42O 150

9' Fo 1O2

000 155 500

41 92O 47 210 52 9rO 
'1 

97O

P!9E9!!9!9!s-a8cB!!9rE9-bEgs
trrealitiDEtitut6, VerslcherurgsuatsrDchla!

KreditiDstltute
Versi cb6ru8quterneh[ea

r/obaulgevemletug4).

Son8tiBe Dieastleistugea
Gsststättea- ud Beh€rbergungsBewerbe
lJisseDachaft, BlIdEg, fust; PubuztstlkCasutlheitB- ud Vet€rinäryeaetr
Übrige Dienstleistug6n

Untemebneh zuseust
unberelnigtS)

tlar. UatemehDea (ohne tJobluDgsvemietu8)
alar. Eetlr6rk 6)

nachrichtlicb : Produttioasut""n"hn"oT)
abzütlicb Differetz aus Vorsteudrabzug aufInvsatitioren ud lDvsstitionsgteuer 8)
bereinigt 5)

§taat
Gebiot skörperscbaftetr
§ozialveralcherog

Privatg Eaughalte ud private Orßapisatioaen
o@e !trerDgcEr&ter,

Private EauEhalte (häustiche Dlenste)
hivate Orgeiaatloaea oble Eryerbscbarakter

11
9

'12 610
10 860

I 040
2 840

9,
16

9 620
? o10

12 4@
,5 470

900
t40
870
100

t
20
18

,10
640
210
510

? ,4O
u10
020
120

9,
7
61'

114 N
22 

'1O16 7@, ,ro
2? 510

4+ 560

1ro ,50
26 070
'19 1ro
6 540

,1 100

1' 100

r51 950

,1 5r0

,a 410

91 950

8?7 100

ara 610

412 57O

147

29
21

7

,4
s1

090

150
560
590

890

050
4,
9

I 5106 460
9 a?o

29 
'60

7'.140
,1@a o20

21 140

100
o10'
,90
740

619 
'?o594 4?o

?, 620
eoo 950

27' 750
264 260
,? 410

269 060

10 5807 900'14 010
40 690

11 440I 78015 150
46 680

4A? 8rO
t+62 52O,9 7o0
47' 450

, 8oo

4? 450

45 
"o2 
'oo

a 640

2 74O

5 900

547 460
524 O8O
65 71O

51o 5)o

800

>4 ?ro

>1 410

2 820

9 790

2 960
6 8ro

a2 ,ro
6* A+O

790
660 040

745 1oO

?14 000
97 

'10719 oro

825 25O
lgo ,6010, 510
196 100

97 670

92 8ro
4 84C

000 8 000 700 1'l 'I 't

27' ?50

21 840

26 55o
1 z9o

4 g5O

2 19O

2 77o

4a4 O5O 541 660 61? r7O 6?4 rro 7r5 400 81' 150 865 500

6' 2AO

,9 920

1 ,,60

11 110

1.1io
? e8,0

7r 240

71 41O

, B7,O

12 9n
, 440

9 ,1o

84 9r0
80 670

4 260

.12 750
107 280

5 1't0

14 
'OO, 770

10 5ro

16 160

4 050

12 110

18 410

I 150

1r 950

,) ,***t*s lrt3bEi.. -' ?) BLa'1969 obE6 atie i! Boreich ElektmtecbEit b€rgsst€llte! ceräte Eal ftricbtuasD für alie autou-tlsc!6 Dateav-arerbaitEt.'- ,). BLa 1969 oiaachl! !6rst611ug vo! G3rii-te4 unal Etnrlchtu.rAatr für alio automti8cho DateDvefarbeltrEg. -4) E[ascr]. nrtzut voD EitoBtüliemh.lu8eD. - 5) Eiobs luSEotg 8. - 6) Dlese &geDrl'aae baulehea Elch auJ allo Botri.be, ttcrea EI[ea-tilner la alie Ealduarksrollb otl8elragen qlad; dt Äunlltii tt€rdbdg.!, di€ A]€igh?eitlt zur IDilustrieboricbterstattu! berangezöseu
raBasa. - 7) IlatoracbgeD otae f,.iettltlaatltutä uril Yersichcruagäutämähneu] 8) Das B;uttoiaraaasproautrl rit iü iieg-R1äb;r-u-äi;Dlfferenz aua VorBtcuslabzug a! Ihaatzstsuor aut IDvestitloDea (l!ta6oa utl Yorratsv€ränderog) uDil-I[vsstltioBa6teuo] köBieiert uadoEtspricht ilalit iD der Bemr'üug aloü Enrttoaozlalproilukt. Dle Dlffereu ergibt slcb lluaua, ilaS s€it IDkrafttletea aler UnsaEzsteuer!6!orE u 1. 1. 1968 tE iter &tEtelulasmchroB d€E Eorialprottults dle Verkäufo vo! Iavegtitionagütem bsl il6a elnrslncn UDtemobEere-bsroipbea eia.echl. Ih.satz6teuer (sovelt sLe uaatzateuerb€lagtet alail.). uchg6wles6D verdor, In de! Vefionilr8srecbauD8 ö6s 8ozial-
proalukts Jaatocb dlc .ntspr.cbondon Eäufe uatot Eerllck5lchtigEB il€s VorEteuaraDags (eovej.t lbzüBüöBlicbtelt besteht), EBf. zuzüguchIa"estitioD8steu.r' t6bucb! si!d. Die 8M6 dc! B6lt!äB€ dle8or Berelche zu Bllttoidaldq)roalu& EuB de8halb eateprecü.äail berelnlgtrsrilo!.

lleitoro hteutenllgrD zu itieaer.llalelle b.flDalcB 61cb auf §. 55.

A 1'1 e lrl i r t s c h a f t s b e r e i c h e
( Bnt toinleatBprodul(t ) ioz 55o 54o 54O 60' 680 686 960 ?62 5a4 s14 610 927 5AO 995 550

1960 't96a 1%9 1 970 7971 19?2 ß?r1)
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
3. Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt

b) in Preisen von 1962
mi[. DU

trlirtschaf tsBl i ed.erug

land- und, tr'orstwlrtschaft Fischerei
Land,wirts haft
Forstuirt schaft
tr,i€cherei, gewerbliche Gältnerei ud Tierhaltung

U9 r9!Pr9 gs z ] 9 r9-"-de 9 -q9u 9r!q
Energiewirtschaft, WasBeryersorguDg, Bergbau

Energiewirtschaft, YJasEerveraorguDg
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne BauBewerbe)
Chenische Industrie r Yineral-ölverarbej.tug usw.
Gewimun8 und Verarbeitung von Steinen unil Erden,
Feid(eranik, 01aE

Metallerzeugung und -bearbeltunglitah,'-. ;'laschinen- unal Fahrzeußbau. ADV 2)Elektrdtecbrik (ohne AnV) 7). Feinüech,nili.
EBtrl-lYarea uew.

Ilolz-, ?apier- und Druckgcverb.
Text ilBewerbe
Leder- und BekleidunBsgeHerbe
NahTungs- und Genußnitt elBeuerbe

Baugewerbe

{c-rg9!-srg-Y9!!9Er
Handel

Großhande1, HandelsverEittlun8
Einze thandel

verkebr, NachrlchtenüberDlttlug

21 110

18 79o,1 400
920

1A 17o

16 17O
1 400

600

20 ,80

94 OOO

65 
'20

5A 260

12 220
I 8rO, 190

4r9 5ro
\\\ 520
,'t 9to

447 
'1o

?o 610

18 020

22 AO0

20 000
1 7601 040

45
21

190
710
4109

9
,4

o10
0ro

2
12
1t

,60
050
220

19?41

21 
'50

,16 120

25 
'70

270 A10

110 270

76 070

14 2OO

74 490

16 g2O

1? 9101 52o
930

286 89O

20 100
4) LO
7 610

21O 19O
44 420

11 2o0
22 9?o47 610

15 290
19 660
9 560I 98O,0 50o

16 600

21 W 21 19O

18 9fr1 600
18 960

o90

9oo
,40
,60
500
060

140

2r9
18
11

7

205
)8
'10
20
41

110

810
400
4ro

580
100

1?O
910
400

)o4
22
,1,

8

)LZ

4?

12
24
)t

ß
20

850

o40
650

810
710

199
820
q40

'160
't?o
500
910
910

1 27o
960

11 
'1022 91O

52 090

1 660
9ro 910

'176

15
7
8

115

7

,.12 260

22 AOO

14 400
84@

2ß 410
49 5'.to

12 8@
27 0?o
,2 470

15 550I 000

24
17
7

272
56

720
010
710

660
580

722 670

25 550

255 990
52 6e0'

,40 480

14 060
24 1r0
55 880

'17 060
27 ?60

19 2ro
12 A5o
6 92o6 92O

21 060

24 690

,2 
'ao 

,5 >oo 16 97o ß 5?O2a 2ro ,o o2o 12 1ao ,4 t+t+O

26 1?O 28 48O 
'O 

41O 
'O 

ArO
6 9OO 7 640 I OOO ? 4rO2520 2560 2600 2W
9 

'1O 
',10 OOO 'tO 77O 11 Ofu

? 44O I 280 9 060 9 7rO

64 960

45 4rO
24 870
20 ,ao
19 51o
6 57o2 1?O
6'1204 650

15 o1O

11 OaO

4 9604 260
5 

'5016 260

29 89o
4 8104 200
, 420

15 460

22 92O
4 52O
1 110
1 .74011 35O

to 150
17 6A0I 800
8 4a0

29 49o

,4 ?oo

86 78O

60 510
99 780

69 3ro

61 9OO

11 520

15 670

,2 710

101 9t+O

71 O"tO

14 roo
10 400
,9@

41 200
21 7)O
9 490
9 520,2 A50

4r'r10

't04 110

72 460
,6 590
15 470

,1 670

109 oro

15 610
,8 980
16 610

,1 
'807 7rO

,o
9
8

5
4

,8 9607) 620I 8ro
9 o8O

,2 070

,9 O'tO 41 Ofu 4' 100 40 080

EisenbahnenSchiffahrt, l{asserstraßen, Häfen
ü.brißer Veckehr
Nachrichtenübernittlug (Deutsche Bud.espo6t)

7
2
'I

0

l7 7a0

17 490
5 260
4 840
5 t90

21 000

,90
590
,1O
,80

16 950

36 060
5 2rO
4 700
6 000

20 lro

919!!9l9rglglcss! 9r!9bE9!
KredltlE€tltute, VerslcherungBunternehEen

Kred it institut e
VersicherunBsunt ernebmeD

t,/ohnun6sveroietun94)

Sonstige DienstleistunBen

9 6?0, e50

15 510
1l 200
4 2rO

6t+ 9fr 58 440 71 160
15 090
11 71O
4 lAO

16 2@

7+ 
'90180
160
??o
o80

19 050

? 120
5 lOO
2 020

9 OIO

5' 
'9011 ,,8o

I 29Ot o9o

14 
'2O

422 59O

4OA 27O
49 670

411 210

18 ?90

,8 780
Caststätten- und Beherbergungsgewerbe
t'/i§senschaft, Bitatungr Kust, Publlz18tlk
GesEalheits- und VeterinäNesen
Ubrige DienstLeistunBen

UnternehEen zuEa@en

d.ar. Unternehnen{ohre }Johougsvemietug)
dar. Handrverk/'

nachricht lich ! Pxoduktionsunte.o"hr"o6 )

1?

o50
140
500
820 19

4

29A 27o

249 260
57 1ro

291 't'O

447 1?o

47',t 5,oo
,1 440

47r 650

,@ ,10
 At+ 250
5?'180

4A6 2',10

516 610

499 680
60 510

501 200

40 910

,E 840

2 070

525 51O

44 
'40

42 160

2 180

54' 6'.to

525 A90
61 510

527 5AO

545 4r0
526 640

Staat

Gebiet skörperschaf t€!

S o z ia 1 ve rs i cherung

Private Haushalte uad Drivate OrRanisationen
ohne Eryerbscharakter

Private Haushaltg (häusliche Dienste)

Private Organisationen ohne Eryerbscäarakter

A1 1 e i.l irt s cha.f t sbere i che
( Bruttoinlandsproalukt )

, 860

2 690

, 170

5 500

1 850

4 740

24 460

23 0ro

1 4rO

)4 24O

12 4rO

1 79o

6 060

'l 98o

4 080

1' 220

31 390

1 AlO

6 ',t90

1 960

4 210

,7 oao

,5 1)o

'1 950

6 ,40

1 94O

4 400

,8 80o

,6 8@

2 000

6 47O

1 y'to

4W

42 5tO

40 400

2 1r0

150

840

910

5 900

1 820

5 080

1) Vorläufiges Ergebnj.s. - ?) Bis 1969 ohne dj.e in BereichElelitrotechlik hergestellten Geräte ud Eirrichturg€n für die autom-
tische Datenverarbeitug. - ,) Bis 1969 einschl. Herstellug von Geräten ud Einrichtugsn für alie automtiache Dateaverarbeitung. -4). Einschl. Nutzug voD Eigenti.iEemohnunge!. - l) Diese Er8ebnisse beziehetr Bich auf aIIe Betriebs, Aelen ID.haber i! aie Eualyerks-lolle eiDgetragen Äinal, Bit Ausna-bEe derjenigen, die Bleic[.zeitL8 zur IndustrieberichtgratattuB herangezoge! weralen. - 5) Unt€mebren
ohre Kretlitinstitute ud Yersicherogsuterneheen.

Weitere Erläutsnl8ea zu Aieser Iabsue befind@ sich auf S. 55.

,24 r90 452 890 500 940 ,10 590 
'45 

?AO 564 140 592 950 596 610

1960 19@ 1969 197o 1971 1W ß?r1)
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
4. Entstehung des lnlandsprodukts nach 31 Wirtschaftsbereichen im Jahr 1962

MiII. DM

f, lrtschaf t6glleilemng

8 110
16 7AO

51 950

a 140

127 A70

,17 750
40'21O

119 7ro
27 

'10

2 )10
2 240

90

't6 960

1 270

12 160

't 9ro

e7018r0
2 

'90

770

6 480

400
lro

70
4 8r0
1 25O

,60
150
220
520

t1 190

26 960
2 220

,1 190

1 460
'1 420

10

1r9 520

18 280

25 910
21 770

17 190
5 110

4 460

16 560

296 0AO

290 790
l8 010

2AA r4O

1 060
850

210

11 100

2 010

580
1 450

2A 250

6 
'50
880
920

960

1l 140
1r 480

6 660
4 820

1 650
510

120
990

40

4 540

1 020
490
510

1 050
2 470

9'lo

170
100
or0

Beltrag zm
llettoiE-

2\ Or-
kostsr

I

15.
1'

I

145

't1

5
5

1't 1

't1

650
820

840

,90
110

400
910

5ro

980

27A 260

)
6Sp

+

!srg:-s!g-Eere!!U!se!e!!'
!ies!e.rel

trandwi rtschaft
Forstsirtschaft, Flscherel, ge-
f,erbl1che Gärtnerel ud Tier-
haltuB

lcr9!E19 qszlerg!99§-q9gex!9
Enelglewlrtschaf t, l{asEerverBor-
gung, Bergbau

Energlewirtschaf t, traaser-
ve rsorgunS

Be r8bsu
Verarbelterdes oewerbe (ohne

Baugewerbe )
Chenlsche Industrle, I[1nera1-
Slverarbeitung uew.

CarlnnuBg md VerarDeltulg von
§telnen und Erden, FeinkerqElk,
CleE

Metallerzeugung und -beEbsltugStahl-, trlaschlnen- rmd Fahr-
zeugbau

Elektrotechrlk, Felmechanlk,
EBü-lvaren uaf,.Holz-, Papler- und Dnckgewerta

Textllgcxerbr
Leder- und Bekleldulg8gew€lbe
[ahrun8E- uil ceaußn1tte].gewerbe

Baugewerbe

Es!q9Ls!.d-I9r!9br
Handel

Großhardel und llandel-svemi. tt-
lung

Ein zelhande I
V erkehr, [achrlchtsntlberDlttlurg

Ei senbahnen
Schiffahrt, Waseerstraßen und
Häfen

L,OrtSer Yerkehr
Nachrl chteaübeml t tlunr

(Deutsche Bundespost)"

Di e n s tle I st uEsunternehDea
I\redl t lnstltute, Veralcherugs-

untemehnen
I(red l tln stl tute
Ve rei cherungsun te mehmen

iohnungsvernl etungl )

Sonstige Dlens.tleistungen
Gastetätten- und Beherbergungs-
gewerbe

,Ylss-enschaf,t, Blfdung, KunEt,
Pub1lu lBtlk

Gesundhelt§- üd YeterlnEileBentbrlge Dlenstlelstugen

UDternehnen zugaEnen
dar, Untemehm€n (ohne wohnunts-

vemle tung)
dar. Hendwerk2)

nachrlchtll ch3 Prod.uktionguter-
nehnen J )

Staat
Geble t Bkörpe rBchaften
Soz lalversi cherung
Prlvate Haushalte ual privateffi
cnarekte r

Private Ilaushalte (
Dienste )Plivate orEanisatj.o
Erwe rbscharak te r

A 11e r!/ 1rt s
bereiche

2 970

450 760

,1 '.t60

11 660
10 810

850

251 600

15 180

9 950
5 2ro

219 OlO

29 A2O

7 510
25 050

4' 810

2 120

196 150

16 580

I 040
8 540

151 680

20 210

29 420
26 450

17 160
't5 640

17 990
11 770

170 710

50 OIO

15 620
41 8rO

2 070
1 200

5 9?o7 
'40

15

15

2

179

1'

410
400

0ro

200

,10

290
270

20

290

10

10
20

260

50

20
10

'15 ?60

7 24o
14 970
29 560
20 29O'tt o20
5 9007 +90

21 77o
26 )70

,80
990
590
500
800

26 
'5017 070

'11 7+o
11 5oo
46.180
20 r90

6 rao1l 050

25 600

1A 2701r 4105 9606 570It ,oo
2' 550

48
,1
19
19
69

020
080
,10
29o
750

21 670t4 010
7 590
7 7902' 570

27 900

70 910
49 420

5 020
2 120

64 890
47 700

980
5r0

2
'I

10 180

0.20
610
9+O
920
650

4A 290

17 220
9 650

5 
'7015 910

11 760
9 280
4 480

15 850
45 '110

280 010
263 AAO

5 620
1 

'402 2AO

5 740
20 9ro

1 5ro

21 090 I 900
5 500 1 490

2 A20

,50 920
t1t 700

,2 7rO
,6 750

510 19 800
16 950

450
,10

20
80

20

12 t20

6 120
5 120
1 500
1 5rO

21 070

247 100

242 
''.to,1 210

210 ,AO

5 1rO

2 z9o

1 140

?o7 110
106 5ro

180
a1

,00 26 a70
580 22 9rO

9401 180

'16 1ro
, o50

1 140I 9OO

1 040

2 210 520 1 710? 0r0 1 120 5 910

15

1

,|

5

980
9ro
610
000

1 520

2 e50, 880
10 820

7r0
2ro
500

25
24

1

6 270 5 2rO

75 110 12 29O 41 040

4 440

10 '120

24 7AO

7 740
5 6't02 110
5 29O

21 510

5 9402 200

4 850

1 
'604 200

12 
'70

4 190

1 210
,9AO

11 850

,00

29o
10

15 950

7 270
5 710

16 770

, 9101 5104 400

11 110

1 510

906 470 5't8 560

572 940

,2 
'1021 110

9 420

2 860

2 570

2 860

51 840

50 79O
4 800

490 570
98 100

572 A20
57 A70

25 470
24 t60
1510

892 670

59 8504)
48 890
10 970

25 7AO
1 550

,0 a20

140
110

1o

507 120 5 710 210 5 480

2 290

210 1 190

häus11 che

nen ohne

chaf t s-

2 29O 2 29o

5 0ro 1 510 , 420

97r 610 612 'lOO 160 91O 11 4AO

50

127 410 52 oto 2 A60

.l) Elnschl'.Nutzung von E18entümeruohnunFen. - 2) D1e8e Er8ebnlsae bezlehen slch auf alle Betrlebe, deren Inhabor in dl6 Eanalwbrksrolleejngetresen §1nd' mlt Ausnahme derienlgen' d1e glelchzeltig- zur rndustrleberichterstatturg h€rängäzo;;, ,;;ä;;:---rl-üitäiläürä"' ot".rredlttnstltute und verslcherugeuntemtihnen. - 4) Geamtreir aer ataailiätin iemrtussreiEtulgäii-üäiärtät-zü-seraläriüääiääiä.
lloi.tere lrläutemgen zu dLsder Iabelle befid eD slch auJ E. 55.

Produktlons-
wert

Vor-
1ei Btungen

proilukt
(Sp.1-sp.2)

B€1trag
zu

Bmtto-lnleds- Abschrel-
bungen

Beltragzu
tretto-

lDlanals-
produkt

Eu l'larkt-
prel ssn

( sp. l-sp.4 )

Inä1rekte.
§teueri "

Subvsn-
tlonen

1 , ! 5 A 7

-150-
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19@ 1 958 '1969 't970 1971 1972 1g7r1)

' B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
5 . Be itras se i n n a h m en. rrffi,§i:ffü:T.ä*!;#:1, zu m I n la nd sprodu kt

Ml[. Dm

Gctcaated aler tracbYeisug

BoltragB.lEa.bEeB iE Go8ahäf tEJahr
L

25 5@

- Y€räaalcrut alo! loitlatsilbärträge

. Boitragaotnn.hreD lilr ilas G€schäftsJaär

+ V.rzinauD8 tle! Yorblaalllchk€ltcD aua Y6r
BicheruDgsverträgeD uDÄ auatoxir$DctrulgeYiue Ed -Yerluato
alanDter
lus8eriraaDo truagaxlEo ual -vorlusts

- I€1stE6cD atar voralchgtl)rgautgrEabEon
für atas G€scheJt8Jr!,

. DieE8tloistr83cBtga1t au Beltnt8cilaahle!

+ 6oäEüig6 &tgolts filr DiolstleisüuDgor

. hortu.&ti onev.lt ( Dl€trBtlel stulgsont8olt )

22 7?O. 2' @O 27 ArO 
" 

1OO ,o 680 4' o1o 45 olo

! r:o

9 6?0

,'to

9 
'60

1ru
ltto

? 4?o

, 1ro

440

, 590

17@

1 810

1tN
1 ooo

,e

?, 1ro

,@

, ,60

,1O

19 02O

7 '110

820

7 9ro

, 990

, 940

. 2ro

9e

2 ?90

2 6?0

1N

28 
'70
5t1o

, 9ro

,o

24 OrO

7 7ro

5ro

I 
'00

4 1rO

4 15O

,oo

910

2 94o

,4@

-5e

,4 4?O

,t ,?o

4 970

480

285oo

9 570

19,o

11 W

, 970

5rn
,fl

1 2'10

, 970
40,o

@

,9 150

780

/t4 010

1 ooo

5 600

.- 160

15 490

1971

46 IOO

I o90

5 580

- 1r0

17 910

1' 580

2 11O

r5 C90

7 960

8 0ro

450

r aeb

5 710

1971

255

191

211

197

t5a

169

169

168

148

19'

194

18t

490

, 640

1n

71 1&

? 6',to

7&

I ,9o

4 1t10

4 250

960

, oro

, ooo

,o

,2 89O

1 1, 240

1 860

1' 10o

6 450

1' 't20

2 100

200

- Vorlolstu!8rn

- Beitlat zu Bnrttol!]'8röBplodukt

- Absohreilugü

- IEitir.tt€ 8teü6rr (eiucbl. Bait!ä8e
86satrlLaho[ Unf allver8icherü8)

. Ecitra8 ru Nettoirladl8produkt
!u trattorkosteD

ZE

6 540

,90

1 5rO

15 22O

7 ltl

1 590

1ro

r ?60

5 4oo

5 260

110

50

4110

EhIoEü aus Esolbstärdltor ltbeit
Ehto@er aua urtsmobrertätitt.it Ed
vo:ilöBeD

Laa6- ua1 trorstrirt6cheftr FiEchorsl

Uaraaproaluliorcadgs Gouerbc

hortloylltscärft, faasGnerlo!$Etr Eertbau

Y.rarbolt.DAr! Carerbo

BeugaYarbo

E rdcl. rrail V.rtchr

EalitcI

VorLebr, f,achrlcbt€ltlb.rElttlut

DielatI6iEtrEgsüntomsbrcD

@-!sEaElon
alarotor
hoauktLoDsuteraeboen' /

l11e Utrt!chartaber.ich

4 '120

1 550

170

1) VorläuJlBes bBabDls.
llcltcla Erläutcnlgr! zu dLes€r TabsIIc boftndc! slch auf 8. 55.

6. Bruttoinlandsprodukt in Prcison von 1962 ie Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen
19tO t rOO

Uirtschaf tBElleaIeroB

165.

'149

158

,1,,

114

1r,
,tr7

140

,149

14?

'148

142

168

,r60

1A'

14

141

1ß
14'

1n

12r.

1r?

1ra

112

197

171

206

174

1%

1*
1r,
1r?

112

'1?O

171

16'

205

180

219

182

155

116

't16

158

1ra

177

17a

166

210

189

210.

19'

165

16'

162

.t65

't 1r.

187

188

177

180

16?

198

170

1t0

,15,

1ro

1@

124

i6'

'166

154

1) y*Ie"titss &grbtis. - 2) Uat.rBaD!.E ob[r f,!.alittlatitut. uDÄ V€rsl'shem.lSBuEtcmabücD'
lr6Lt6!c Erläutcrrrltu n äl.cger lab.I1c Drttlite alcb aut 8. 50.

1 958 I 969 1 970 1971 1972 1g7r1 )
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7. Auf,«ommen und der Güter und Sozialplodulct

Gegenetaait dsr trachYcisü8

hoaluktionaxort€ alcr §öttoreE

- verbreuch aD volleistur8e!

Uatem6huon

Uatemehr6D
VsrkäuJe ual sslbsterst6llte

Al1lEBoD
vorratsve!äDilerog u ei6eDeD
E!zeugnisacE

§teü
VerEÄuJe

777 9o 1 )OA 4$

7?4 ?oo 1 
'o, 

44o

,no 48oo

46 2N
t olö

7o
4,1 1&

6 280

1 BIO

2 250

2 19O

,t1 2ro

4 ?40

,770
2 74O

882 960

5n aro

9O
20

220
21

195

E20
r40
,2O

m[. om

190
1?o

1 6?? 89o

,t 69 ?90

81@

1Zt 9OO
12 ??O

9o
1O9 O4O

14 57O

6 270

5 '.170

, 1ro

1 9r2 9ro

1 127 ttoo

1ra 5@

,tr1 1oo

? tt€o

14? 41O

1ra ,?o
a 84.o

I 81' ?7O

1 A12 OrO

,?@
14' ?@
1' O1O1n

1rc 610

1? O70

? 620

6 010

, 440

2 ,tro 610

1 216 04

945 450

91' 950
1 500

164 210
17

145 500

2 '111'1rO

2 157 ArO

, 600

21 ,to
1o ?20

5 6oq

4 050

2.15 860

11 5oo

r90 450

12 r80

,t9?+

2 
'95

2 
'91

1tß,Eo
,r 4€o 880

,r@
16 ?9o

,11 w
9o

91 1e

roo

900

200

280t8s 570
20 260

120
16A 290

95 0e
10 600

80
U+ ,4q

Selbstdrst6llt€ AlleBea
EiBe!vsrbraueh

hlvete Ilau8halte (eiüschI. prlvate!
or€eiffitionon obno En erbscherattor)

' VerkäuJo deI lrivateu OrgaEf8atioaen
obae &ncrb8cbalakte!

El8e[verblauch der privateü
Orgul,eatimoa ohDe EryerD8chafekter' Eigelv€rbrauch der prlvaten Eaushalt€
(häu8liche Dieaste)

+ Eiafu.br von lJalea uad Dloa8tleistugo!
(ohDe hrerbs- ual YemöEalaelDko@s!

'm d.ie übrtge Uelt)

Geamtes AufkoEm e Gütcra auffi

52 5@ 1Oo 8oO 1e 
'60 

iA r?o 1r2 O?o 164 590 190 45d 212 19O

2 29t 1AO 2 57.1 9r0

12 800

, ,40
4 

'OO.2 960

18 8r0

9 000

6 oeo

, 770

2it 680

1' 000

1 2r0
1 150

2 A62 
"O

I 64' 400

I 529 5O0
1o? 5r0

1 25' 110

1 
'15 

r1O 1 ?6 rro

B?' y?O 'r ooo 29o

,o2 1ro
?4 

'AO

2 47O

,r7 r&
84 91O

-1070
-1rBO'+ )1o

60 200

2 4?O

52 r@
2?e

8,24
4?

ffi2n

522 
'90

960
o40
060

11A 950
4 880

100 800

542o

7r2 60
59o 41O

424 ?10

141 a5O

1r, aro

6 020

1nffi
6W

,@
5N

152 o7O

9940

- 2 ',t70

-5010+221O

944
52

't 291 860 1 lrt 89O

1 2r0 0r0 1 ,57 5AO
79 2AO 9r O00

??o 1 65 
'2O,60 58 620

1 141
?o

a), o1o

674 +ro

Staathivate orBenisatioDen obne
Etre!!sehirlaktoi

Lstzte VeBelduDE von Gütara
(obae Ewerbe- Ed VomögenEe
aua der übri8ea lielt)

lnkouea

'1 
'N

2 610 ,vro )w 41?o 45ro , 210 6 270

,r, la 6t+1 ,4O ?6 ?AO 82r 5rO 914 610 999 12O 1 '118 040 I 2r9 1.5O

* Erwerba- ual VcmöBeaaeirkoDle!
auB der übri8e! UeIt

- l,eizte V€nen4ug ron eüterD(ein8cbl. h*erbs- u.!d VemöBoDs-
eitrkomc! eu8 aler übri8en telt)

Letzte iDlälati6ch8 VeHPDilulg

Letztcr Verbrauch ,,

hivater verbrauol''
Staataverbrauch lr

AnlaE6iDveatitio!G!
Eäufs von Deu€E .AlleBaa ud

' aelbsteratollto {alagea
UBtomebloD
Staat

f,äuJ€ ebtütlich Verkäufe von
gebrquchtän Ärla6eE uatl !s4
gnt6n6hrea
Staat

vorratFvaräiderog

Ausfulr voD UasD Eal DioaBtlclstu8€4(eirschl. Ea.erbs- udl VomöteDa-
eirkomeB aua alar übrigon VöIt)

Ausfuhr vo[ UareB uit Dteqffi:
161stlmc! . el'

&rerb6--u[d YcmöEeaeeiüöuen
auä aler übrigo! UBIü

- Ei!-fuh! yoD Uaren uld DieD8tlol3tu8oD(elEchl. Everbs- ud vomöBaD.6-
ätnkodoeu an dle übri8o Ualt)

Eintulr YoD lJarsD uit Dleut-
leiatrEa

&rrorba--ual vemöEoaBo irtouroa
' .! alia ilbrigc U.lt

4 BBo 6 O2O ? tl8o 9 N 1C 060 11 ,OO 1, 960

951 25O

729 260
5r2 910
196 t2O

22' A9O

554 000
195 ?',to
168 290

224 5A0

,97 420
450 920
145 500

,41 1t14
41O 

'1O1N 610

20' 14O

4?A OrO
,69 O1O
1O9 O4O

181 080

,6 11O
,v1 ?70* r40

'124 7@

?1' 5rO
1?2 t+ro

4',t 1&

72 60

226 660
189 500t7 150

2.r0 600
199 780,o 420

-2020

20, ooo
17' 

'2029 689

-18@

142 940
1r4 9oo
28 040

-r8@

125 ?@
106 220
19 54O

7' 7ro
€jt ,ro
9 18O

+8?OO +1'1,co +160OO +1rrOO

92r 91O 1 o09 ,80 1 129 
'1O

?49 @ a19 2rO 902 r80

2't7 11O

219 
'90190 2t0

29 lAO

-2180

+ rt4OO
.'

'1?4 2rO

,t6t+ gro

9r0o

+4400 +9500 +110O

190 150 . 227 
'60

,r, @o
95 12O

1tt6 &O

147 @
12> 410
22 19O

-1400
-259o -r)ro -r160 -rqqs -r.999+rilo +147o +1?oo +1620 +1970t,

+1

62 6?0 12' Aro

180. O90

10 050

161 690

10 ?90

29e 560

2e4 900
,t, 960

212 190

16 620

,, ?@ 16 2& 12? O@ '162 UO 175 480 2O2 610 259 rr0

- BilttosozialProdutt

1) Yorläurigo8 hgebala.
Ir€itom hläutmEtEa zu alioB.r Iebaue b.fi!d3! Bloh au, 8. 56.

,o2 r@ Srro o9o 605 2oo 685 600 761 9o0 8r, 900 926 9oo 994 000

19?11){960 19€a 1969 1 970 1971 1972

-161-
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
8. Verwendung dec SozialProdukts

V€flead,ungEart

Ilrivat€! Vorbreuch

§tetsvcrbrauch
Verblauch für zivilo Zrecke
VErtclallsugsauff,and

IrYostltione
lrlagellvestltioDs!

Ausri.lEtungcE
Baute!

Vorrataveräaderog

Lotzte fuläldliache Vefleutlug
lo"tu!r2)

Letzts Vetr@d.ung

PfrfrU"2)
Echrichtllch: Außsnbeillag(Aufuhr D1!uB Einfuär)

Bruttosozlalprodutt

Privatsr verbrauch

Staatav€rbraucb

IrvestitloDu
lllaBgi[vestitiolea

AuErüEtEBel
Bauüen.

volrataverälderu8

Letzte ir1ärdiBche Veruenilu8

lusfuxr2)

Latzto VetrenduB

- fir.frb2)
Echrichülichs AuSeDbeltrag

(Au8fuhr Dilus Eilfuhr)

Bauttosozielprodult

Privatgr Vsrbreuch

StmtEverbrauch
ArlaBsilveEtition€n

Ausrü8tu8@
BautsE

Lotztc 1D1älaliacbo Vonetrdug
losfulr2)
Letzto Vetrondug
Eiifuxr2)

&uttosorial,proilukt

a ) vörläufiraa ErßeboiE
Ue1t. - 1) irräiei!(Iär uit

294 91O

62 670

,r7 ,ao
,, ?80

+?r9o

5?2 
'9012' ArO

6r+6 220

106 220

+ 17 6'10

+'15 lOO

674 4ro
1r8 fro

afi o10

147 41O

+ 11 17O

?49 @O

4?4 2rO

or2 04n

162 010

+ 12 22O

a19 2rO

190 150

1 .009 ,80
175 480

+ 14 670

902 180

227 ?50

1 129 51O

202 6tO

+ 24 72O

1s7{)

5r2 910
196- r2O

166 040
t0 260

221 990

221 A9O

91 750
129 140

+110O

954 250

298 850

1 25' 110

259 11O

+ ,9 750

i[ joYeiliteD Preiaea
titl. Dll

1?2 4rO

41 120

,1 4AO

9 g+o

a'1 ,@
?2@

,r, o90

95 12o

76 
"o1a 79o

762 ?@

146 200

66 900
79 

'oo+ '16 OOo

59O 41O

141 o5O

?r2 2@

1?? o@

+ 14 ?9O

,o1 ??c

e4 ,4O
67 

'@16 7@

t69
,109

89
19

1%
181

ero
or+o

200
840

,ao
o80

4,10

1ro

107
2'

208

N'
91

,112

+5

510

610

110
520

*o
14.o

120
o20

400

450

145

12'.l

21

221

217

920

500

910
590

alo
410

495

168

141
26

2ta
22A

96
112

*ö

?10

2e9

t40
950

180

580

450
110

600

,2 7n
40'120

+ ti ?oo

116

124

,2
?'1

+11

2EO

780

a?o
91o

,oo

92 49O
't21 920

+4400

82 gOO

98 180

,o2 ,oo 7+o 0oo @, 2OO 6Et 600 ?6',1 9OO a1t 900 926 9OO 994 000

i! Prri8an rot 196e
IG1I. DI.I

1Ar lro
45 2@

a9 670

80 87O

,4 ?20
46 1rO

+88oo

,'18 O8O

e+ 't'to

,a2 19o

,, ?90

+ 10 ,2O

258 98O

62 @O

12' ?@

'112 100

49 ,,OO
62 800

+ '11 @O

445 
'601,19 4OO

5s+ 7@

'toz 4@

+ 16 94O

279 OOo

65 ?60

141 000

125 ?@
60 4rO
65 2ro

+ lr roo

29b 4ro
68 9rO

1* 
'20140'120

+ 14 200

,21 ?20

146 r1O

6@ zro
1ra aro

+7@o

12, t6
158 j
12912
11?,'
141 J
1?9,'
108r2

124 t7
106t2

,1'',140
71 9e,0

,15'1 27O

,145 4?O

540 
'9015? o2o

697 41O

1r2 21O

+481O

1ro,,
1?6,6
1r8;7
12r,'
1r4,4

\ra,?
111 tO

112,'
106,4

t2a 2'to

75 880

154 21O

150 4r0

+18O0

559 520
169 lo)

7t 860
75 570

7' 910
?2 5,60

+48OO

?o 5ro
69 

'90

117

80

159

't5'l

75
76

+7

210

070

25o

75.O

1to
020

900

,1'l

119

119

oy
69

+

780

870

850

050

170
580

800

9411

90,9
89,8
9r,?
86'9

92,?
9?,8

9r,6
1O2,8

92,1

1*16
111 t'
10?,2
1,14 t'
117 t'
'lO7'7

114t4
10r,:/

48' ?@

1r4 45o

620 210

119 81O

+ 14 6l+0

119 t4
14416
116 t'
11O t?
121,'

121 t>
1Ort5

118.1
106r1

1r7,4

190r6
144,,
't25,2
161 11

116;5

112 r'
't18,5

106,1

147 ,O

2 tO,z
'1'51,0

128r0
11r.8

156 15

114r8

14508
.t11t1

'157 )8
211.1
't61rO

116 )6
1A5,'

169r9
131 t2

't59,4

'1r5,7

,76 550
197 9eO

55' 500

224 1o8

72A 620

155 12O

+ 4 '180

774 510
1A2 1tO

+ 15 850

785 900

190 900

+ 11 5OO

,2A 4OO 462.r@ 5OO 4OO ,29 4@ 
'45 

2OO 565 5OO 592 1OO 595 000

Plaissatuicklug gegeotter'19627)
'1962 - 1OO

116.'

116,8 '.tz}s 129§ 1r9,? 14810 156'5 16?',1

,;"i]"Is:i E3*rli3l33'iüäliffi3lo"**E"tl;"H::1";.H"I:3äig!f,j3irkouen 
zrische! rnläadern ud der übri8ea

tlaitere E läutero8eD gu dieeer lf,abelle befildea sich auJ 8' 55'

197 1 1s72 . i ,gt{>1969 1 9701960 1 968
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B. Standardtabellen mit Jähreszahlen

9. Verteilung der Erwerbs- und Vemögenseinkommen
Mill. oM

1971 1g',t2 .g7r')1969 19701960 r 968der Nachueiaug

N€ttoiDledsproilult zu FaktorkosteD

Brutto;inko@en aus uselbatädliBer
Arbeit

BtruttoeiDlo@ea I aus Untemehnertetigkeit
utl vemögeD

+ Etr€rbs- Ed veEögenEeiDko@en aua aler
übriger 1161t
BluttoeiDlo4nen aus uselbstäncliger
Arbeit

Bruttoeinko@6n aus UBterDehaertätigkelt
ud Vemöge!

- Erwerbs- ud vernögenseiDkomen an die
übriBe UeIt

BruttoeinkomeD aus uselbständiSar
Arbeit

Bruttoeinkometr au8 Unternebmertätigleit
ud vemö8en

= Nettosozialprodu.kt zu Faktorkosten
(volks eiD-konEen)
Bruttoeinkomen aus uselbatä!di8e!
Arbeit

BruttoeilkomeD aus UnternehmertätiEkeit
ud Vemögon

-UntemehEm
Äntoil e NettoitrIandsproalukt zu Faktor'
kosten
BruttoeiDkg@e! aus Eselbstänali8er
Arbeit

Brutto€iD.komon aug UnternehEertäti8keit
ud vemö8en

+ tuDfgffea€ BruttoeiDkouen aus UnternebDer-
tätiE[eit Ed vemögetr 2)

- Gelei6tete Etrerbs- ual vemögenseiDl(ome[
Bruttoeirlio@en aus uselbstäBdi8er
AJbeit

BruttoeiD.koMen aus UDternehnertätl8keit
ud vemögöD 2)

= Anteil m NettosozialDroalutt zu traktorkoste!

Staat
Aateil m NettoinleAsprodukt zu FaltoF
kosten
Bruttoeinkome[ aus Eselbstäailiger Arbeit

ceBmte Volksuirt8chaft (konsolidiert)
2t5 gro 4'tl 466 4e1 '.tl} 

"O 
55O

14't ?@ 265 oro ?98 9ro 
'52 

14o

94 19O 1r2 
'?O 

',162 18lO 17A 41O

2 47O

1 
'?o1 100

2 72O

,oo
2 420

210 620

116 4rO

y+ 19O

,4@
196 590

116 41O

80 160

20 5AO

.5 000

22 740

4 7ro
216 29O

142 81O

?r 4@

5 6?0

4 ?50
920

21r r70

142 ArO

4 880

1 ?20

,'t@

> 420

440

4 98O

,4+ 4rO

212 @O

152 
'70

8160

y9't10

?12 0AO

1r7 0)o

44 8rO

I 850

,o 060

I 120

,91 220

26 r1O

124 
'',to

9 80O

I 120
1 6A0

,89 54o

266 
'',lo

586 1n

,99 No
1A? 1?O

9 ],oo

2 ',110

? 190

9 940

1 O90

I 8ro

,a> 680

400 220

1At 4@

,o, 6?0

,16 r9
\a? 12O

16 1p
498 44O

76 rn
181 89O

70 5ro

11 8IIO

77 6N

?o ,ro
7 O9o

12

,6'
400

162

,|,

619 920

lta ,ao
2O1 54O

10 060

2 150

7 910

10 790

1 ,80
9 410

619 190

419 150

200 040

517 oto

115 490

201 540

18 180

542 51O

,45 190

197 0S0

79 
''.to

11 4rO

8? 690

7',t1 590

197 950
216 660

11 5oo

2 270

9 2rO

711 g'.t}

498 600

215 1'tO

607 820

,9\ 150

216 660

22 660

607 21O

,91 15O

216 050

91 6?0

't2 990

101 470

1971

766 520

515 560

220 910

1' 960

2 150

'r r 510

16, 620

1 750

14 6?0

15r. A60

546 2AO

217 9AO

51r r90

422 45O

220 910

21 590

651 190

122 45O

229 O1O

4U OrO

zß aro
162 1AO

10 ,9

,s, y?o

2r8 8W

147 12O

50 89o

9 ?40

>6 
'70

9 z',to

4r, 220

,oo 14o

1r, oao

11 2rO

9 21O
2 A+O

4r1 1AO

,0o 14o

4@ 87O

2A2 4@

1?8 41O

1' 490

45o,?ao

2A2 4@

1@ tzo

59 zeo

10 >10

6> 610

'10

504

1n

111

1'

6 O2O 7 4AO

1 77O 1 a?o

4 2rO 5 610

6 5OO

580

, 920

I 840

820

8 020

12 190

1 600

10 580

2r, ?@ 4'16 860 4@ 650 529 19O

+2 ArO 266 r1O 
'0o 

14o 1r, 19O

92 8?O 15O 55O 1@ 51O 176 OOO

Gliealerug ucb SektoreD

1? 49O 2' ?OO 25 41O 2' 
'8O

21 
'AO 

22 610 21 21O 19 79O

tupfugenetätiBkeit
BruttoeiJkomen aus Untemehle!-
ud VemögeD

105 950

14 1r0

1 17 510- Gelei8tete Erüerbs- ud VemöBenaeiDkomen
BEuttoeia.koE4eD aus. uaelbatärall8€r
tHfiält*.^"n aue vemögen')

- Äatei1 e Nettosozialprodult zu Faktorkosten

Private Eaushai.te4)
latell m NettolE.1ald'q)rcau.h a

Bmttoel!}@eD aua uselb6täDati8er Arbeit

+ hpfüBene Emelbs- Ed, V€tEög@sei!}omeB
Bruttoeilko@eD aua uselbatäDa1i86r
Arbeit

Bruttoelrtomen aua l,EterDehEertätigEoit
ud Vemögen

- Geleistote Eilerbs- uil VemöBeBsei!.ko@9D
Bruttoeidomea aus uselbstäldiger
Arbeit .. q)

Bruttoeinko@en auE Vemögea-'

= Aateil e Nettosozialproilukt zu Faktorkosten
BruttoeiD.ko@eE aua uselbstäDdl8er
Arbeit

BEuttoeiD.ko@9n aug Untemehlsltäti8keit
ud, vemö8e!

abzüglich Zingea auf EonsuaDtudchu-Lalon

20 580 44 ArO 90 e9O 
'9 

28O
z i6o ,2ro 5 680 6 t1o

19 51O 91 670 105 950I 180 9 800 1l 560

2 84O 
' 

620 4 060 4 160 4 ?5O , 25O 1 19O 2 57O

qoo

610

190

440

580

400
180

,1N

,190

220

9?o

?@

15

69'

498

191

21

'15
5

1r lAO

6't7 100

1r9 't50

175 
"O

1? 550

100

,50

500

150

000

100
900

667 1rO

498 600

191 750
5 900

17

114

516

202

21

17
7

180

550

280

,70

tro
180
I5o

?11 500

516 zAO

202 5707 150

'10t 12 120 11 
'80, d+o 4 180

5r9 rn 61' 
'OO

4r9 150

17A 
"O4 180

4@ 220

16?, 970
6110

,u 4ro

,r, 190

7' 4@
9?o

.t24 91O ',lr' OAO
1 680 2 0r+o

44.o
180

-, v""tä-rJigoa Elgeb'i6. - 2) ohae Eir}omsaszabluasu imerhalb des uatgmehlcngscktols (konEolidi€rt). - 1) zlaaer auf ölfontllcho
Schu1A6a. - 4) EiDEcbI. prf"alä"-Gäulmiioiän öUne Ene"Uschafalter. - 5) Zilgü auf tron8u[r.üeDgchul'Iu'

Ueltere Er1äuteru[geD zu ill.cser 1abells bs.fllaea elch ruf S' 55'

15'l,

-,1fft -
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1w 1958 1 96? 1 §70 r971 1972 ts711)

I' 
B. Standardtabellen mit Jahre§zahlen

lO. Sozialprcdukt ie Einwohner,
Einkommcn ie Einwohner, je Erweöstätigren und je beschäftigrten Aöeitnehmer

GctaDgta!ö atsr tracbreiarg

lEuttorozlalDrodukü
,. EliloDlcr

h l.ictllrcD Pr.L!a!la Frcl:ra-von 1962

Yoltaaintoron
.le Ei[vobao!
ic ilurcbacbnlttlich hrorb8tätLgeD

E:n orta- üal VetuöBcnscinkoueB d.er privatE!
E!u.h'Itc 2)
Je El,Drohoor
Je iturohlchnlttllch &yorb6tätl8etr

G€BoarüslA der tracbreirog

ID IEla.ad oatatealcne
aua uarelbatäadiger

I BruttoeiDkouea
Arb6lt

+ Bruttoel,lko@6D. aua tllsslb stärallB8r Albeit
eua dcr übli8c! UeIt

i zuaätzlichg .SozialaufrslaluDg6! der Aibelt-
BEbcr

- Enrttolohr- ud -Behatts@e

- lbrütc
rr EoziaL

al6r Arbeltei
aI€r

. DieDst

. fottololD- uil -EahortalNo

+ Zir8ätz1ich6 8ollalaufra+alut€a iI€!
gober

- I{ettoolrto@eD eus usslbatändiBct

..'rt€it-

5'15' 9 076 10 o75, 921 7 77O a rrl 11
I ,04

729

4 252 ? 006 7 669 I ?2'8 98O '.t6 05' 17 .478 19 e$

1971

12 1r2 1' 5228 896 9 1r7

9 5r? 10 t55?t 919 21 9AO

11 956 16
9559 9

018
,88

11
26

12 ,1o
29 1t8519

726

, 8i8, 6 r47 7 178 I 268 9 1ro 9 915
a 206 15 OO1 16 

'@ 
18 8o' 2O 9r? 2' OO9

il
25

tt
26

141 7@

1 
'?O

',@

,52 ',140

1 A7O

420

,99 2oo

2 110

1 0go

4ra ,80

.2 150

1 ,80

119 150

,.76 210

90 r9o
41 /t2O

197 9ro

2 270

1 600

919
285

197 1

,45 5A0

2 150

I 750

516 2AO

269 ON

1 720

ruto

26 r1O

,4%

2r2 ?ro

610
2m
19C)
,@,ro
1ro
,70afr

294 9*
.17?o

,8o

261 1@

,4 4€O
2? 'n9re
97606 460

,?o,1 29
,90\26 gm

o92
716

Bnttoci[toDsD eua Eolbstä[di8rr lrtoit
J6 atuloh8cblttltch bsochäfülgtau
lltcitlrobDer
JährlichDolatlicb

lJcitcre Elläutonltptr zu illc.cr llaDell..Dcfi!ÄeE sLcb sul 8.56.

? or1 12 5?2 1, ?9a t 6?? 1? E56 19 ,14 22 o97
58S r Ore 1.'fu 1 12' i 463 1 611 1 841

21 66',12 055

Bruttolobr- u[il -tahaltsu.DDo
)e iturchscbdttllcb baschä,Jtigtea
.l.atcitneblar
Jälrlichmlatlich 6 14€

51?
10 9Ba 12 oo, l '??, 15 ,92916 1OOO 1148 1A' 18

I

trottoloha- uüd -8obrltsue
Jr durchlcbaittlich beBchärtiStea
l.lbritDaDEor
JihrltohDut1lch ,1?A 8'ä4'r 9 499 10 660 11 69A 12 750 u EO4 15 17O4r2 1'317 ?92 884 - 9?' I 06' I rro 1 261

1) Vorläurl8o! Ergeba1E. - 2) EiaacLl.prlvater Orgaaisaüloniir,lohne Eilct$gchemre€!. - tracb ÄbzuB A6r Ziasen auf EoasueEteaachulilea.

16 770
1 

'9a

924
711

20
1

7e2
565

11. Einkommon aus unsolbotändiger Arbeit
uu. DM

- Bilttoolrko![cD aus uaelbstänati8.r Arbeit
e alie übrL8o Urlt

- VoD IDIäDdsm clDfegeDs BmttooiDko@ea
aus usolb.t§ld18sr Atbclt

- libelt8oborb.lträBe zur SozialvorslcberoE
G€setzlicbc Elarkow.r8lcherog
BsatrDvelsicboffig il.r Aiboiter
BsDtonvaDaloheroB d,sr AlgcstollteD
Eaappachaltlicbe BeateBveraichsmDB
Albclt slolanversicheroE
traDl1 lcaausBlclcb3kass6r
ZusatrverBicbBnrag 1! ölfantl. Dleast
ELltlyo PeE8lo[sfouds für Beut8

*z erö

'1> 940
,4@+49
219o6fl

890
670
400,N

2rfr

,@ 14O

,r 140
?2N10 45O
6 7t1o

660
1260

gÄ
7 8??

, 900

o?o
9o?n
,8ow
1@

soö
?@

4AO4'
'124 W
19 6rto
11 ?fr,w4)n
2 1t10

,?o
890
200

7 910

,r, 19 400 220

49 92O42 2%

,o5 4OO ,4' W

2 090
11 270

5 800 6 500 7 100

498 600

,5S 
'OO

N
6I,
1

12 O90
15 090
10 ?r0

490 .2 590
4r0. .

1o 77o* t

57
12
15
11

1

12

7,I
i
1
9

'lo 4&
14 7N
9 7?o

8601 790
1"6

19 970

,r@

2n 82 81O

?ro ,6 r908ro 10 46044O 1' 8O
Or41 9'44044O .49OW 'I ??o

ißr> *Z*>

890
2ro,n
?%),*
ogi,fl

4 5OO

69
,2

9
12I

1

,6

580
,60
950
440
0r0
150

»6
2ro

110
050
't lo
140
850
240

>tlo
180

16' 600

121 560
5' 400r6 i00
1S 770
11 760

580
.r19O

14 ?80
1A 7201' 670

91,96
o

:

75
15
19
15
I
1

2
156

2r* )49o 'W 
4fro ,roo

42' 800

) 74.r565)

5 800 G 500 Z ioo

2'
a

112 
'2048 9?O'11 610't7 6101' O90
5102 910
1 90-

61 150)

8,
1

71

104 9OO ß? 2?O M 6& 2r? ',!'o 262 19 2a6 o5O 
'11 

ßo 
"6 

o4O

Art€1t ß? 2n 1go ?@ ?1o 5N 24'.1 6fr 6? 49 291 a50 117 gao t1' 110

r Iph[stmer aut Pa$ioDen. - vor 
^b!ug 

dsr l:teltnebDcr4)erzula8e (ab.197't). - ,) Ei[6cbf. dc8
- 4) I{ech Erotattulg d.s Eoqurktumaöhlagcs. - 9) E,aecLI. StebllltEt8zuschla8.

vaitele h1äutoroBcD zu dlceer Tabolls bafllde! 3l'oh auf a. 56.

1 970 1971 ' 1972 1g7r1),tw 1 968 1 969
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ä. SianaarAtabellen mit Jahreszahlen
12. Einkommcn aur UntemelrmortütlÜkeit und Vgrpägcn

al Einkommcn eur Untcrnqlimcrtätagktit und Vrrmögcn vot und nach der Bcrtcucrune
xl[. Dr

O6gc!€te!,tl a16r nacbrclsulrt

I! Ida[A cDtatalAoe BnttoelDko@aa aua
uDtqnobDrrtätttkcit urat Vcmögcn

+ Bilttocllto@ea aüa Untolaäbrortätl8toit
Eal Y.mög6a au! alGr ülbrl8el Yclt

- BruttoelaLomm aua Uatenohlartätttteit
ual V€I!ö6ar an atie übritr lJelt

. Voa Idäadem o[I)faB8eac ButtoehtoEÖa
aua urt.raoblerti$llkcit ud Y3rö83D

- öltsutlläbc lb8lbc! aut d.akouca aug
UDteanebEortäti8tclü Eal vctsö ge

Dlrektr gt€u.m u. ä. dcr UEtorlobro
Dlt €I8s!.t BccbtsDersöD].ichtclt

DiFlrtc gt.ucE
Eörro!!ohaftstcuc!
Vrilägr[ltsuo!' Dicht Y.rrLagto
Stouarn vor Ertrr8 u. ä.

soBstigo laufsDdc lrbelttagu!8c! der
UaterirchlgD u aIsD Btut

Direkt. SteuotE u. ä. dcr DrlvatcD EauE-
balt'e uait privatc[ OtEalisatioEeB ohag

, ßncatacbemktc!

Irirette BtcuglD

YoraD].agto E[EkoucEstouer
vor!öBeBsteu.rr niobt remlaBto
. EtosE vo! ErtBt u. ä.

Eorla1yelaichcroasbelürägr der EaIb-
.Btälall.BcL ( Pf tichtbeiträgc )

- IJ6iEtu!6cE d.r ScbrdenvcmlcbsElggut.r
acblcu

- coi6lst6tg
nueeu 5)

+ &IrtargoD8

+ fu)taDgoäorot3!

trettop!ädon ftlr

FcttoDrälicD für gchadeDYerlicbe-

- Laufelde lrberümEü[Ee! alor untemchrea nlt
RochtElrel6aD1lchteit u alie übrlBoslgeE€r

U61t

- Itetto€ilkca[eE eus UrtelAehEeEtätl8keit
ua veröge[

&tDo@ene .Govlne ulit vomögcasefulomau? )

ilar Drivatea SiushaLte rEd.privatsD -rOrg-aieaülonen obno &iGsbscharatter U

vor Abtu8 d9! Zinsea auf ßonsluBnt€o-
EchulilcD 7)

aDzüglicb Zlns6! auJ EoDstrln@t

d.es Etute8
yor lbzug alo! Zilsca arrf ölfeEtuchegchrltlo
abzü€r.ich ZllsGa auf öttcatria8<ürtla

Il1cht6taom€84 Ggl.DEa alc! Unteracbucn'7)'

Iravaateiltc G€rllae dsr Ult3eab[d Ett
. eiB€üct RecbtapcrsädlclibLt

"*Il3ä"u:"äi"fi 
o.rl![e trsr EhzolutitsF

19?1

9t+ 19o 152 ,?o 162 1@\ .,:7" uro 1O7 1N 201 540 216 660 22o 91o

rloo ,1@ 42fr ,610 ?19 ? 910 9 2rO 1:1 51O

2 4N 4 98O 5 9N 8 O2O I 8rO 9 410 10 580 14 870

N?fr

9 1OO

.8 400

6Vo

1rw

1 000

1',1 6n
11 100

89rc

.2 1n

5m

,59

.7@

670

,6W

7o

92 A?o

?'t w
49 54o

46 7OO

4? 6&
9fr

2 gt+o

, ooo

2160

22 440

1fl 5n

,2W

12 09
11 040

6"o

2 49o

1 010

19 90
19 t*
16.2'lO

,2&

lt40

9 .)70

1620

1 410

9 
'70

1@ 
'1O

,, 6?0

.14 
'%it >*

10 89O

2 ?(n

1ooo,

?1 0@

n ,90
16 990

', @o

490

10,oo

1 800

,t 5?o ,.

10 
'OO

175 0oo

,4 rfr

2?o

1' o?o

12 1@2)

9 060

. , orto

, 9?o

21 2@

20 ?2O2)
16 ?2o

4 000

,60

'12W

2?@

1 $O.

, 12 flO.

ro aro2)
?*o
, 2ro

1N

?4W
2V +rO2)

'ri tzo

4N

,90

14 4b

2 ?10

2 
'10

14 4b

1A' 464

,6 1rO

12 110

,?o

1ß yto

1r1 800

't27 050

1r0 690

,w
4?fl

1,1 840

709o
16 5+O

040

100

r90

ggol )

T6ö

2t0

200

26 910

za ogol)
21 6'tO

1 120

820

15 990

, 210

2 A40

15 990

90

,1o

150

0ro

zooa )

,10

,6O

tro

t 1ro

:e otot)
27 ,@

1 610

1 120

18 170

, 160

2 91o

18 r70

90

580

580

289

stoa)
920

5t0

710

,1 100

tr'rrcll
27 99b

5 150

1 260

19 
'10

, 620

, o90

19 
'40

90

200

,,9

12

10

7

1

I

21'

19

.t6

14

tt

,

1

217

50

15

14

'to

,

I

Eobatlonvcrelchemagatctrtuagea6)

a 2n 't1.roo

14 ?tO '.16 0w

10 rroo 9'9oo B N

9 9Oo 1t 57O 8, 240

140

118 1@

E9 990

a6 r?o

88 oro
,r 680

,6e
I 650

5 zro

2A 17O

124 4N

'toA. 1&

100 060

102 1@

. 2 otlo

4 060

19

.9 ?4ö

5 680'

EN

141 otto

't17 570

1 15 410

1 15 590

, 180'

41@

1d 
'1O6rn

.2' 110

16' 510

158 990

155 800

r61 700

5 900

, 1go

1? 99o

9 800

6 550

6 610

-80

166 280

164 590

162 120

teg zio

150

149

r45

149

4

,
'tl

I
1f

9

1

420

o20

?70

950
180

250

lro
180

400

910

470

7 150

2 
'70

11 ßq
1l 550

t 590

2 A90

- I ,qo'

trach Bratatüurt alsa EosJupküurzuscälagea. -n cb.t6lrrsöEliahk.j.t. .

19?O Dloht Y.r81.1ohhar.
f,al,tarc ErlEutrrulga! tu atlesai Iabclla D.flDita! aloh lut §. 57.
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B. Standardtabellen mit Jahre§zahlen

12. Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
b) Vermögenseinkommcn unö Unternehmcnsgewinne

im Rahmen dcr vertoilung der Einkommen aua unternohmortätigkoit und vermögcn
MiII. DM

Gegenetud,der Irachydimg

fE IDIa4at oatstealene BmttoeiDtomon aus UDter-nehDertätiEkeit utt YemöBenvo! Abzug der Et€rstellten Bart8ebülrsn
aach .l,bzug der ütelBtslLtea Be}gobühr€n

+ Bruttoointo@e! aus lrDtemehnortätirkolt uill
Vemögen aus tler übriEen VeIt '
du. ! . ZlrseD

Ausschüttügea Ae! Uat€mehuen uit
elBener RechtapersöDlLchksit

- BnttoolDtomea aus lratemebrertätiEtsoit ual
Vemögeu e d.ie übri8e Uelt
vor Äbzug tler ulterstslltea Bad(ggbühreD
racb .Atmg ater uterstsUtea BalIgsbüIr€ndu.: Zilse :Au6schüttugoa aler lrntom6bla DLt

eigenor nechtspersönlichtelt

= BnttoehkomeD iler i[läldisch€D Sektorea ausUtrtam€hlertätigteit ud Vemögavo, AbzuB der uteratelltm Balttebühren
Äbzug d.er uterEt€Ilten nsltBebührBn

EtuJ<omen aus UDt€Eehnertätigkelt (alnecbl.
der uavorteiltea Gerl,lle dor-UnteEebDoDDit eigeDer Recbtapersöalicbkelt)
vor AbzuB tler EterstelltsD Bs*g6bübr:ea
nach Abzug iter rinterstelltea Bsrkgebü.br€r

VemögeDseilkomeD der primtea Eaushalteual alos gtaatos
sbzü81. Zlaeea ilf EoEroente[- ualöffeatlicbe Schuliten

Staat

EinlrcEEeE aus UatemehEerbätigkeit uil. VomöBea

- Uaterstellte Ba!}g€bübre!

. EiD.koEueD aus Urttomehnertätlrakeit uil Vemöem
Dach Abzug tle! üterstel1tga-3ad<BebülreB -

EiDtomen aus UltemehD€r!ätj.g!6tt

Vemögenseinlomeatlu.: Ziae€a
AusschüttE8eu
ei8eDer Bechtl

der UntemehaeB Eit
6persöE]'icbleit

abzü91. ZiDseD auf öffoDtliche Schulden

Prlvate Eaushalte2)

Bntüäeinkome! aua UntemehDortätigkeit ud
vemöBeE ,', :,

- Irnterstellts Brnkgebiüit'en

= BruttooiDkoMen aue Uatemeb[eltäti8keit u!d. Vor
tsöBe[ nach Abzug der uterstellte[-B"ntBebähten

Eiakomen aua U[tameboertättgkelt
&tDalE€ü ,)tricbtettlo@ole G€yi!.D'e de! Untemobre obnE
eigoae Recht8perEöDlichtoit r)

YemöBeaaolrto@on
a1ar.: Zilse!

Ausschüttu!€eü der UDtemoh€o. rit
ei8eaer Recltapsrsöallcht€it

ab.zugl. Zlnsen auf KoEueDtBnachulöan
-äE;-t"*t"lc s.l5?.

G€sante VoltsrlrtschalD (konsoudiert)

1?8 41O
1?',l 

'20

,t8?,120
179 1@

20l 54O
192 

'7O

p7a1)

14 870

5 250

217 5A0
205 490

9t+ 190 1r2 r?o
92 g?o 147 

"O
1 1OO 

' 
160

9OO 2 4&
40 ?fr

2420 4g8O
2 2.1O 4 rro,1o 't 4ro
1 180 2 0'+o

'162 180
1r, w

216 660
205 't10

220 910
207 

'70
4,250 ,610 ? 19,'610 4 ?oo ,8ro I 2ro

7 680

880

11 510
9 8r0

900

7 9rO
5 490

670,180 ,9o ?'to

8 020 9
I, 'tt 1905 150

,
5
1,

2

580
400
6?0

0r0

1O

9,
4

,1O
500

215
205

lro 5ro 160 51O 1?6 @O
146 18O 1r1.W ß9 ArO' ,1

!_

410
420
220

920
29
750
1?o

?5 920
67 740

154 9n 1q W
144 ?AO. 1r4 6?0

147 
'?O1fr O@

246Eo
? ?20

1r4 
"O

'tr? 620
121 

'BOI 240

1s7 &O
90 rm
ß a?o t 470

2A 420
21 970
2 790

4 180

22 710
1A 220

7 )oo2 660

, TtO

8 85O

',8 020,e
, 240

1a5 46,0

\?8, 
"7o

,54O.

,6 18O

't2 ,60

550

670

8 050
6 

'401 ,4o

I 180

86 480 '1r5 6»
e,+ r?o 111 2@

145 520
1 75 810

147 150
1?5 260

48 940

18 ?10

92 a?o
90 96,0

9 4?o

,@o

2 840.

&ro

200 010
191 850

Gliedorug aach EeItord

21 81c.

6 91O

,6e
,tw

2 080

,80

2 080

,2m

'12, 2ro

2 ArO

1/t 880
11 490

2 2po

,o 5ao

9"o

4 160

2 0ro

2 110

620

? er+o
5@O
1 9OO

6"O

,4 rm
10 ?70

4 750

2 
'90

2r@
6?o

8 78O, 920
2r0o

7 o90

1>9 
"O

4 800

45 490

15 700

72 
'40

1 (),7O

6 610
,2 U+O

14 210

5 740, 710
1 2?O

4 060

1 91O

2 '1rO

,n

2 
'20

5@o

112 W
10.2 140

9 9oo

17 r401' 720
2 4)O

2 040

174 150

5 480

114 4rO
112 960

, 't90

, 150

40

- 110

9 9508110
't 440

9 900

188 850

6 560

1r2 610
152 7rO

-ao

-1rro

195 220

I t9o

155 
'101 15 840

-1,0o

, 250

2 700

2 570

, 900

2 000

+ra

,?ro 6910 7?8102r1o 45ro 46m
1 210

2 160

o

11 550

?0

,o0
,10
540

1r1 Ot+O 14€ 250

41?o650

71 47O 12O 4OO '12? 7,8O 14tt'l4o 158 670 1A2 290 18? 0rO

124 fro'111 010
1' 570

, 190

, r8o

550
890

, 180

25
20

t, 540 ,8 540
,1 O70 

" 
610

2 71O 
' 

21O

9N 15@

19gO 1968 19p9 1970 '187',l 1E72 1nrl)
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B' Standardtabellen mit Jahreszahlon

12. Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
bl Vermögenreinkpmmen und Unternehmensgcwinnc

im ßahmcn dcr Vortcalung dcr Einkommen aur Unternchmertätigkeit und Vcrmögen
\. mi[. DM

1W 't96a 1969 1970 19?1 19?2 ß?r'1)CoscDcteril dsr FacbYolstEt

UEtBrasb[ea

I[ Inleal ontata!Äoas B1arttooüto@m aua Untär-Eshlortäti8kelt ud VemäßsD

- Unteratelltc BentgebührDa)

- Iu Inlanil aatsta!Äs!,s Bruttoetakouen aue
DchrerüetiEtott uld Vemögln nach .{'bzuguterstell,te!. Bartgebührea

ProdulrtioEsut € mohnen
Emitittretitute5)

, VersicboroBgu.!,üsllebrel

UateF
tlo!

+ Ebpfr4Beo Eilkoue aua lrntemehEortätiEkettud VemöBer 6)
PtodulsbloruteEßhso
EEautrnatitute .

Ycrslcberogsuatemehea

lu8BchüttugeD.
vo! l[läBdiscbe! Untenehlea
vott dor übri8oa t{slü

8llkol@oa au U[tsrEabra ob[o eLgene Eechts-pcr€ödicbteit

- Per 6a1a1o golol8tete ZiDsaa, tr6ttops3bü€! u.ä

'ry741)

220 94.O

.1' 570

1 940

2' 010

191 090

,5 6A0

15 890

1.9 ?90

ll

94 1W 1r2 77o

2 120 4 820

162 1AO

52@

174 41O

6 890

1A? 12O

I O20

20tt- 540

9 1?0

5 710
5 0?o

540

181 9r0
170 620

9 920
1 

'90

12 't50
11 150
1 400

190
5 070
1 140
2 760
, 580

22. 640
1'2 9zo
a 520
'I 200

2'.t6 660

JO 890

171 
'2Oßo r90

_ 8?10
_ 160

92 O?O 147 5,O
91 ?'to 15r 6tu

-2orto - 6+?o
4OO 

'?O

220
540
,8o
,@

a?o 21O
161 1?O

I 
'70670

90 ,80
87 2rO
2 610

4AO

126 080
880
620

124 
'AO

67 690 108 SrlO
510 ,1 050
410 

'80

1r, w
16' 15o
'7510

't+o

1?9 1@
184 87O

- 10 140
. ,70

192 
'?O 

205 710 207 
'702O2 91O 217 A5O

- 11 180 - 12 750
610 670

I 7r021w
1 9rO

,160

.1@

6 1t10

,79
420
,N

162 W
15'',160

7 22O

,,80

7 
'106 51O
460
,60

6'tlo
5 ttso
.6?0

4 610
4 020

,ro
&o

, 910
, zao

1ro

1()60 1r1O

7
6

,
4

150
150
540
460

550
480
590
480

6,
,

1 580
5@

20

610

880
,90
5ro
610
,ltto

20
200
260

1 5a0

22 6rg
15 2AO.

22 57o
61 710
86 

'10.1 080
6 750
7 410

I 440

ti sgo
le ++o
20 560
41 910
52 490

290
5 000
6 29O

1F; 220
1+ 21O
18'O5O
,8 89O

,6 900
@

5 lBo
5'120

, 260
4 9',10

,ro

8ao

14 7@
,o 620
15 r10
,5 160
,o 670

410+w
4 9?o

2' 
'10,9 '.tro
200

4 0/+o
4 240

,n
ßo
190

5870.
5 000

8?0

790
900
890

hoalulst I oa8Et omebDan
ErettittneüttuteT)

G€leist6te Zlasen
abzüEl. s4pfegeae Ziasea

vgrsicherogautemelueaT)
GeleLgtete ztasü8)
abzü91. eq)f'n8eDe Zia6@

,i6
-4

?
12

,t4,t w
1t5 

'?o4 g8O

610

66 610 . 1O7 2OO

11 0llo .,

24 880
-1rw

lro 't6o
142 810

6 
'10SIIO

'10
21

-11
20
,2

200
,oo
120
990
110

20
520
5001

,

- Untemehleas8eylEa
PrcAuktlonsurt oa.aobDeB
EreditlBtitute
VersicherogffitemehEea

Iratomehnen68grllns ator Uutemehnen ohae
olgeno Rechtsperaöallcbkait
e UBtemebn€ü
e öor Süaat
an pr{.vate Eausbelto

IratemabnoEBer:lae <ter UEtemshlo[ rit
eL8eBer Rechü sperEöaLich.keit

Produlrtionrot6mBh[6a
Eredltinstituto
Ve16icbonEgsurü 9r:nehDü

- AuE8chütturgeD
?rcaluEionsurteEeblea
Eredlttllstltut€
YerslchonDggEteEebDe!

e Uater:Eehrm
e dea Süaat
e p!1vats Eaushalte
u ilie übrlBo Wilt

. Ilaverteilte G€ytEe aler Urtemehuü uit oLBgaer
Becbispereöali.cbkelt !)

ProduktioDsu[t eraohEe
trloaiti.EEtlüute
VcraicheroBrot6m6hDoa

146 510
1 440

61o
141 450

'154 220
1 580

110
152 610

157 410
1 940
'70

155 540

190 690
178 050
10 410
2 2rO

'111 9OO
1 )1O

550
,112 0,+o

1r4 490
1 200

6m
1r2 620

,)'72022 690
19 r@
26fl

4€O

,, ,20
27 7ro
4 98O

610

9 6?0
a?10
1 2ro

1@
,r@
2 080
2 140
2 U+O

,6 8SO
29 080
7 22O

,80

1V 
'@1',! y70

1 19O
140

4 91O
'1 900
,1ro
, ,40

76
28
6

'lo
9
1

,
2
2
2

260
910
510
840

850
2ro
450
160
7AO
,2O
,ao
,?o

26,680
,, 190
24. 080
9 920
1 190

16 410
2' ArO
10 410
2 2rO

q

4

1i 49o
1r0&
2ofr

400

't, 2oo
t1 450
1 520

220
5 000
1 440
2 1rQ
4 or0

2' zqo
12 .170

I 89O
2 0lo

200
500
620
80

,6n
?10
2ro
180

14
12

1

,?o
670

t40
4ro
760
1ro
450
,@
140
240

I

,
z

,

5
1

1
5

1

1

1

1

900
540
200
250

tcltor. 8riäBt.nlgan !u illcacr fabellc t.tlEitoE stob eut S. 5?.
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- 2) ELaechl. DrLYate!

2, ?cb 25 4.|o 21 5& ?1 lao
19 r2O '19 680 17 11O 14,2ro
, ?ro , otu 6 0ro 6 6'10

4ro 689 4/ro 52o
obDo Ea.€rbschEelrter. - ,)t At 19?O rudenEudalDen.I vrnendct. Zcltrsu rlt ilea.n

slnal.bol all.!c!
auf ilritlonrr.rt uDil al.[ B.i
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urterasbE€n). Salilo al8r dor YcrEl gh6rEga-



13 seine Verwendung
ulll. Dt

1912 rgt{ )
r 970 1 9711 958 19691960O.gensteal det f,echxol ru8

lstto60zlatplodult zu traXtotkosten
(Yo1k6elnkoEnea)-

r Ellkonuon aua unEelbstE[dlter Arboit
ElnIoEEen aus UntorDshnortätigkelt ril
VerEög€n

+ Indlrekte Steuera abzugllch SubTsntloE€E
Iadlrekte SteuerB
Subv€ntlonen

= Nettolozlalprodult zu MBrktpreisen
+ IJaufende Übertragugen au8 aler übrigea Uelt
- Lauf€lde llbertragugen e d16 Ubrige welt

= Verftlgbues EiDtonEen il6r lDlärdiEchen
Ssktorea
],etzter v8rbrauch

' siaatBverbrauch
PriYater Verbtauch

Ersparni a

cesauts,volkswirtschaf t (ko!!oltallstt)
2r5 1OO +16 85O +gO OIO 

',2g142 ArO 266 
'1O 'OO 

140 t5'
160 510
80 600
8a ,40
'7 140

90 ,8' QO
90 NO 24

6?6 ?90
292o

14 69
276 570'

240
2 950

482 5OO

1 510
8 .450

541 25O
1 970

10 100

75 000
ar eld
91 09O

9 460

610 820
2 160

eoa

601 ',l?o
+ta osb
109 040
,69 010
12' O70

2' 
'ao4 1d0

1ö 51o

6 .r50
501 450
io4 610

,+5 67A'1 940
246 24O
'97 4go

1&
2' +10

9 900

11 510
148 84O

1A5 tW
91 rA

1oo 600
9 49,()

.66' O2O

)4',1 14O
1ro.670
41O 51O
12r 8O

,91 740
2 

'104O 2?O
109 160

66' O2O

15 510

a. r(n
I 240

172 r%

12r 8o
16 5it0

I 
'00I 240

41 ?@

619 190
1r9 150

200 040
ror teö
1',12 4gO
11 

'10740 150
1 150

17 500

726 
'OO597 420

1 46 500
450 920
128 880

22 510
, 250

I 180
6't, 10,0
61? 480

/+ 180

4r8 480
2 840

111 170
121 270

129 840
205 9805)

726 
'OO11 400

9 9ro

1 4?0
184 780

lro 920
128 880

1 r. 400

9 9r0

1 470
,a 2BO

215 
'10r09 9o0

1 2{ oöo
14 100

82r 810
1 520

20 ,50

'r 58 290
495 710
141 970

1qL

211 
'ü'114 
'9012A 260

11 870

8?8 250
5 110

20 9AO

71'
498

807 9?o
664 000

76t 860
545 2AO

910
500

50 550
65 740
7r r+o
? 600

92,A7O
40 8?o
+t tio
25@

27'
21'

41
172

50

475
,86
.84
,Ö1

89

860
550
tzo
4ro
,'to

215 29O

920

14' ,490
670

102 1_90

40 5ro

17 490
2 440

5 000

2 160
2',t5 

'70

660
110
,40
170
550

21 700
, 620

5 2ro
tag 54O
tg'r z2o

271 620
1 410

187 870
a2 ,4o

212 820
1' 810
85 860

112 150

475 660
ze' r?o

11 
'00

15 870
104 610

5r, 120
42A 210
95 12O

,r1 090
to4 910

25 410
4 060

5 580
4r't 1ao
4r, 220

,12 29O
1 570

221 5AO
89 140

2r9 A2O.
't6 580
9' 650

129 590

5r, 120
20 ,oo

ro 400

9 900
1t1 990

21 z'.lo
5 190

12 990

iog gro
2 910

,68 580
11A 420

rlrS eao6)
rg leoS)

r4? 410
z4e s906)

. -80
224 ,60

11 110

11 560
741 5oO

748 650

1 1rO

55O 2rO

, 090
,98 98o
158 150

qot o+05)
rg 9go6)

156 o9O

275 5;6061

624

,129
196

5r2
1r,

t

100
260
,20
940
190
590

2 890

-r100
,9 110

62
729
196
5r2
1rt

450
260
,20
94Ö
190

OLt.d€rung nacb Seltor.a

2r|loo 416 S60 450 550 529 1gO ,85 @O 619 1go 1't' 910 161 860Ngttosozlalprodu](t zu Faktorkosten
( volkEelnkoEEen )

. UnternehEen
lrnve!tel1to Gewlme der UntetnehEeD
üit 6lgener Rechtspersönllchkelt

Staat
ElnXo@en aus Irat€raehnertätlgk€it
ud VetEö8en

abzugllcb Ziarea Buf öff6nt11cha
Schufalen

Prlvate Hauehältez)
. Etue!b8- und YorEöSenaoinko@an

abztlglich Zin§en quf KouEueaten-
schuld en

+ EDpfegene laufende Übertrtgungeu YoD
anderan Sektoren und von der übrigen
t{elt (ohne Subventionen)

Unternehuen
staetl )

hlvate Hauahaite2)
- Gel€1st€te laufendo ÜbertragEgen s

aDders Sektoren ud e dte llbrlge Uslt
(ohne inilirekte Stouera)
Unternehnea'stut?)
Prlvate HaughalteZ)

: verfügbuBs Bld(omen
Unternehnen 8)

. Unvertellte oerlee der UEtsrneb-
Een Dlt algoaat Rechtap€rEöallch-
,kelt nach det UDvertellug
trl chtaDtno@ene GeYiüe der Eiu-
zaluntornebEe! u. ä. 8)

Staat
Prlvate Itaustralte2)

obre alchtentno@€!6 G€uln3e der
ElnzelEtelnehoen u. E. 8)

;chrlchtllcb: einscbl. nlchtsnt-
. noDEa!€r Gerlue de! ElBzel-

utatn€hDe! u. ä.
Letster VerbrBuch

Staatsverbrauch
Pllvater Yerbraucb

EfEparnl I
Irnteraehaen 8)

Unvertellte Geulnne der Unterneh-
Een nit eigen€! Rechtsiersönlich-
kei t nach d€! (hv€rtel lug

Nlchtentnoue.ie Oewlme aler E1aze1-
uaterrehEeE u. ä. e)

Staat
hivate Haushalta2)

ohne nlchtlntEo@enQ Gerlue d6r
Einzelut€ruahDen u. ä. 8)

nachrtchtllch: elBsohl. llchteDt-
noman€r Gerlüe der ElDtolutcr-
nehDen u. ä.

79p
570

t9
2

9 800
587 450
6gt ,50

5 900

11 4r0

?1 t80
'4 ?tu

11 840

7oq
9r9 5n
,61 190

,ffi

-t) 

v*räofi8€a EgebEls. - 2) EiD6ch1. prl"star oEgaat8ltloarn olae-rrrarbgcusatrtrrli: r) Elrloblr ilrr voL lhtrtlcDE€l uait im

x##::itii;iIlt#i':li,:***.ü"'i,Hi.E:sirr-tr:liriiti"HT*ifiill,liry**"."11;i1it)xii:*,ätffiäFiä{''11-s"li.iäi:-ärä"i-"ärraiärt" rog"r"o ää'oir rlniäcl.inagsrgcuqigg örr D.utlch.tr ludosbr
üIit-iri-i.rli- iür ali irahre vor I 9?0 nlch-t vstsl"lchtar'
,Ieitero E läut.rungcn fi'äiä"3t'iäü"fic tcffnäcn clcb ruf 8' 58'

I 850 9 7/t0

1 580 2 O4O V 1AO

105.rro
,9 9ro
42. 1rö
17 .25o

27' V+Ol')
'ts ozo4)

101 550
ty ys1)

112 610
aStl ,804)

nz,+1y34) »'t yo5)
$ t9o4) 15 5505)

62,,|910
550

997
6

-1
215

100
deo

50
9O

6 6tO 2 890

zz. ++ö

a 230

't1 ?1o
62 880

202 750
21' 550
41 12O

'172 lr0)
60 t10
22 410

5ro 't20

5r1 590
597 120
145 500

475 ,090

4€j+ )ro
,41 1rc
'17O 610
41O 

'1O

/t28 810

t+42 N
lzä olo
r09 040
,69 blo
12' A?O
'it +to

9 900

15 570
,9 80p

571 060 625 100188 54O 142 A60 
'8O 

8r0

159
186

84
,o1

89
2A

7ro
110
t10
770
550
170

,90
42A
95

,r1
104

20

7ro
210
120
090
9to
,0o

576
664
{68
195
14'

6

980
000
29.O

?1Ö
9?0
550

a 2ro 'll ,oo l0 +00 5 5rO

-80
55 o7o

14 210
21 760

16 A70
?o 29O

9 900
,6 A70.

I
16 rlo itr o9o 47 74O 59 8OO 65 5OO 79 2OO 8l 

'50 
92 160

,o r2o ,7 960 57 640 ?' 
'?O 

?' 8e 8o 5?o a1 27O 91 160
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Stbtrdardtabell6n: 7,nit Jahreszahlen' '

14. Erspamis und Vcrmägensbildung
mtll. Dm.

o.ge!ütedal der f,acbr.lsug

ElspEDl!l

+ Srldo dar varaöganatlbcrtta6utoa
rulEchon laläadlsoheD Ssttor€a uld
dor tlbrlgcD Uelt

. Y.r!öElElbllilut
It ttotat.rtltlolpD
trluaEiotug!geldo2 )

ebgGlottrt rua daü trolto ilrr
tlbllg€E Yelt: i
lußenbcitt.g
Srlalo aler lautcDalon üucrtragugca
g31do at.r YclEü8olallbsrtrsgurgo!

ErsDuEl!

uatcrnobngal)
Unv.rtctlta CdlEc d.i lXntarn.h.!
rlt .lganer EechtlDrr!üDllcblalt
ucb dar lh"Grtcllrg

trlchtantDouaEe Gollul. il.! Elaacl-
Eteniohc! u. ä. r,

StBt
Prlvgtc Eauchalto4)

ob!€ nlcht.EiBo@.ne Gsrlpna d.r
Etnrelunt.rE.h[cu u. ts.r,

Bchttchtllch: .tnEchl. Dlohtclt-
no@e!6t. Ocrlur alar Blnsol-
unteE.bcD ri. ä.

+ saldJaer Y.rlöt3lrllbortlagrgu
Ibt.rnstDoa

Stut
Prtvetc Eeurhalto{)

= Yaluög€a8blldurt
untemeuneJ)

' Staat
tst"et. Eeulb8rt.r)+)5)

trrttolar6!tl ti oaer

uateracbnen4 )

Stret

EEuttoaDlagclDve 8tl tl onaD

untcrachrcn4)
Stst

Yorret:vcräadir'ug
ebzugllcb Aü6chr.lbung.D

gatcraebocn4 )

. Stut'
ptmctcrugaclito2 )

UnteraehncaT)

Staat
utvatc xauclrltc])4)

c.8aat. voltrlttacbttt (tonlolldl.rt)

60 
'1O 

e9.550 1O4 9lO 12' O?O

660 590

1 971

12' W 128 880 '.t1' 97O 1r' 19O

680 ?10 850eo9

.59 410

55 6ra
+. , 780

6'.to 1rq

+ 719O +1151O
- 2710 - 59+O
- 9oo - 650

8A 890

78 880

+ '10 0lO

101 r20
9A 25O

+ 5o7o

+.1+ 79O

-,. E 1rO
- 590

1?2 +qQ

12r 600

+ .800

+ 1'l 1?O

- 9700
- 610

12' O?O

2' 170

9 900

't, 570

,9 €OO

,r22 7&
121 4ro

- 890

+12220
- 11 ?70
- 17+O

120 200

12A 260
_50

't1, 2ro
1t5 090

+ I lrto

+ 21 72O
- 15 840
- ?40

1r2 
'101o9 21O

+ 21 \OO

+ ,9 lro+ 14 670
- 14 .050

- 580
- 15 800
- 850

cllcal6rug aach g.ktoroD

60 
'1O 

89 55O 104 9lO
i

22 11O 2A 17O 20 tOO

a 25O 11 
'O0. 

l0 4OO

14 210 ',r5 870 9 900

21 760 20 290. 
'6 

A70

12'

16

I
I

41

880

540

,oo
2+0

?@

?, 820

- lrco
+ 19 940

-111@
- 8100

55 580 79 2Oo

880

400

9ro

4?O

280

80 570'

I 580

+ 24 160

- 't, 150

_ 11 r90

970

550

6t0

8o

.070

t50

21o

zio

5to

110

r50

11' zto
,t oao

40 950

69 190

'tr5 090
107 820

?7 27O

'228 5A0
'19, 190

)2 790

+ 96O0
ro, 090

9? 510

. 5r2o
+ A140
- 71 71Q

+ 1r 590

+ 59 l9O

1lt 190

r 590

2 890

I ,oo

,9 r40

92 160

91 150

- 850

q 11 690

_1770p

- 14 Itlo

112 r10
11 2e0"..

.21 uö
77 6Co

to9 240

16 110

'5i jto
'22' 890

!84 190

,9 400'1:.

*.i '{tioo

1 15 ?50
109 480

6 2't0

+ 2, 100

- 42 ,8rO
_ rr 690

+ 17 620

128

't1

9

1

,a

.11'
5

6

56

'6r

81

;
+26

-15
-- 12

16

,o

+7
-,

110

,2o

900

420

/t9o

8r0

4r

'57

+ ll

-7
-5

090

960

560

e69

020

500

41

57

114

-9
-5

740

6+0

590

6'+O

520

710

,2o
940

,to
oro

250

900

,50

200

a20

,80

ooo

950

920

0ro

59

?,

+ ll8

-10
-8

800

,?o

670

o20

570

020

59 410

2' 860

ß 270

- 15 2AO

55 650

47 280

. ?,ro

72 660

6' 170
' 9 /t9o

+ a700
21 7ro
24 590

1 140

+ r?80
- 21 120

+ 992O
+ 15 240

r04

,4
t27

'12

98

71

20

r46

122

2'

+16
6'
60

,

122 W
15 460

2A5€o
57 480

128 200

t5 550

24 ItO
6? 8r0

12A 260

102 210

26 020

211 110

1E5 't10
,1 00o

+ 4 tt00

9' 550

88 5?0

4 980

_50
- 55 680

- 1l9o
+ 6? ,810

88 890

40 lro
1' 27O

15 490

78 88O

51 020

17 860

124 7CO

10+ lao
20 600

+ tl 500

57 40,0

54 660
' 2 140'.

+ lO 0i0
- 20 89O

- +590
+ r, +90

+ 7o0o
+ 12 010

1?2 @O

. 41 490

29 1rO

51 7AO

121 600

95 160

25'840

lAl OaO

151 5.70

29 51O

+ 15 IOO

74 ?80'
7r. l ro
, 670

+ EOO

- 11 27O

+ ,29o
+ 51 ?80

+ 1"o
+ ,7 lao

12'
96

'2?

e,
1?'1

,1

+.,
a5

80

4

-59

4fr
,@
050

1N
7@.

,80

4oo

110

?@

,ro
890

900

+ eozo
I- 12 960

ffitl.:lti_rft*_r#. r§.ffurilp{i#ifär$Fl}if"rilii#3.I,Hli':}'äi.ffii;lil::ii#qii}:l:lilliiiiiliiirh*atättrataoucuc ocrl!!. drr E1!..lut.rE.bü.r1 u.t.
Y.!,tcr. Eruut.flr.at!! n ill'cacr IaboUc bcthaca 6lcb mü.8:5E.
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B, Standardtabellen mit Jahreszahlen
15. Vermögensübertragungen nach Sektoren

tilt. Du

Gögelstüd .der NachYeisug L 1) I 'gzqt 
)

UDtemebEo! ( konsollittert )

Erpf argene vemöBensübertragu[B€n
voE Staat

tlaruter:
Inve6titioEszuschüsae' fiktive TemögeBsüb€rtratüa,Ben
BereltugsbsdiBgte Vemögerübertra-

, 81E8en
von privatetr Haushalteu2)

Flktlve Vemögsasüboltregu8e!
- Geleistete Vemögersü:bertragugen

an dcn Staat
alaroter
B6xertugsbetliagte vemögensübertra-

BUDEeD

u private Eaushatte2)
darote!
BeyertugsbedlaSüe Vemö8ensübertre-
guSen

e dlie übri8€ Velt
BeuertugBbedingte vernägensübertra-
Bü8en

= Saldo der Vemögensübertragugen

BuSen

5 170
2W

2 6',10

17fr
'r 180

1 480
1 180

Staat

r eeö
1 

'10
20

,fr
8 8AO
4 ?q)

1) 610 ',16 
'7O4 ?9O ? 12O

20 420
a 400

5
1

5 goo 5 'ylo 7 ,1O 9zoeo 2110 212O 2
000
470

0

21 12O

I 760

&
'tl 160
, 18,0
22?o

27 0ro
9 510

10 210
rl 620

,, 110
1' 690

10 7502 590
120

060
??o

10

1
1

2N
270

90

8«)
670
,'to

20
140

140

20

o8049
,11,O

4fl
9ro
yto

,o

I

2

10

120
870
1602

2
2

2

9
'1

,|

I
1

1

21

,
,

020
400
oöo

590
680
g5o

100
700

700

140

150
750
0ro

20
550

,r0

l7o

,70

120 1o 10

+)4& +'t1 960 + ,14 6r+0 + 18 020 + 19 940 + 21 ',t6o + 26 51O + 11 690

,2O

90

80
270

??o

690

,8o

400
450

440

10

,ao

10
4fr

11 
'1O? 120

100
t70

,0
,2O

, fupf a66ne v€rtröEeDsübertra8ugeD
voD UDtemeh[en

darotar
BevertuBsbealin8te vemögeasübertra-
8u8ea

voa privatän Haushaltea2)
voD der übrigeD lrelt

- Geleistete Vemö gssübertragu8en
u U[temeh[etr

alaruter:
InvestitioEsuscbüsao

' Flktivevemögenaübertra8ugen.', B6yertug8bbdilgte Vemö8easübertla-
EuBen

. an prlvate Hauahalte2)
alaroter
Beyertugsb6alia8te VerEö gensübertra-

' gugea
m ttie übrige ileld

ilaroter
BeyertE8€bealiDBte YemöBelsübertra-

5e
ooo

'100

t1
1r 19

400
2o0
100
97o
560

950
460

1
2

?
2

1

1

: ffi 2ffi Z?,23 Z

to
4r0

10
800

990

't+o

2?rc
22?o

80
,r2

'15 9',to
a ?60

6 9?o
270

20
20

15 0?0

,o
1 490

1? 400
9 510

10
7 

'60

't 700

100
I 480

19 440
11 620

_10
440

18 590
1 480

190

20
1 650

22 tAO
't, 690

,
2

580
0r0

tr0
850

1 060
aad

10
1 610

a
1

,

2t+o
270

90
,90

10
fro

,
1

'o80
4fr

a 400

N
4 

''to

4 ?OO

,?o

10
2o

't2 720

000
470

10 7502 590

o
7 ,AO

'110

,9tu 6
20

eso

20
470

120
190

40
500

I

.10
440

to
440

ii
= Särao der Vemtigeasüberbregugen

Enpf sgene VsmöB€a6übertraguBeD
vo! Ulterleh[e!

alarJ!ta!
Bevertug8boaliagto Vemögenaübertra-

BUEen
votr Staat
. daruter.

... B€uertuBsbsatiagte Vemö88!8übertra-
. 6u8en

vo[ aler übrigen UeIt
- Geleisteta Vemögensüberbragu8en

e U[temebmel
Elktive Temöge[sübertra8uBe!

aD tlen Staat
a! die übrj.ge telt

. Saldo Aer VemögeE8üborEraBungeD

Salaleu der YemöB.aEübsrtragtEEeD
UnteEehEeDgtet

o

-149o -7o2o -9r2O

hivatL Eaushalte2)

- 10 6?0 - 11 1@ - 1' 45O - 15 '110 - 1? 700

2 080
4ro

,7ro 4 160.14o fro

140
, ,9X)

10
?o

9rfr

120
I lo0

700
8 ?50

550

40
20

2' 6qO

21 7rO
I g5o

200

440
1 610

10
20

2 91O

,8O
,9n

10
N

10 O?O

9 450
4fr
1?O

4o
@o6

,?o
,1O4

,20
7 )60

10
20

19 090

_ .10

20
20 260

't7 120
I 490

r80

550
r90

700
,807

2 610
200
1oo

420
490
8ro
900

840
,fl
160

+ 14 640- 9120- 5710+ ,9o

+ 11 960- 702o- 5600+ 660

2 ,50
,'10
N

14o20

'N180

+ 26 5rO- 15 rr0
- 12 160+ .?{0

+ 24 160
- 1' 150- 11 

'90+ 560

+ 19 940
-111@- 8lm
+ 1r4O

020
6?o
020
670

18
10I

- 8ro -5600 -r71O -8O2O

IdäDalische Settoma ud ilbliEe Uelt

-8100 -rlr90 -12160 -14810

t"2)
+,-,
+

+

+

+!l
-17-t+
+

590
?00
6{O
650

Rrivats Eaushal
llbrige Velt

1) vorläujlgas Ergebola. - 2) Ei-BchI. privator OrgaDi8atioacD ohro ErrarbachareErr.
ileiterä &1äutotrr.!6@ zu tllo6€! ![aD.IIo betladen sicb aur g. 58.
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B. Standardtabelleri mit Jahreszahlen
16. Anlageinvestitionen

m[. Dm

1972 tglrl )'1970 1971't96a 1 96919€oGegslateDd alsr trachYclsu6

ius!üstupßBlrvcEtlüioa€a
Nsu€ AUE!üBtugeD

ralrzeuge2)
llaacLiaea und aoutiie AuerüstugeD

fäuJo abzüßlich YsrkäuJa voE gcbraucbtaa
AusrüeturEen (61 nqchl. blagascbrott)

Bauipveatitlopep (- Neue Bautea)

UohrbauteD

Echrichtlich ! Uob[r8on
SoEtlgs Bautan

Ädaeirve6titlonea lEsß€aet

uatemehEen))
Auartstu[8si[YeBtitioDea

treui Au6rüstugeD
Eäufe abzüglich verkäuf€ Yor SebrauchtenaurüstEgea (eiascbl. llla8eachrott)

Bauiüvestltione!
Nsue 3autetr

UohDbaut6a

§oEtige Bauten

Eäufe abzüB1icb Yerkäufe von vorh4lalBneD
Bauten ultl IeaI

?2 6@ 124 ?& 146 2OO 181 O8O 20' 14O 217 41O 228 58O 221 89O

Dach Sektor€E ud Atrlagearten

,2W
7' 610

7 O1O

26 600

52 o?o

,, 850

10 9ro
42 9N

- 980

?1 g',tö

,o oro
2A 410

41 880

- 940

,rru
54 460

nofr
24 4rO

+ 'l 1OO

20 4rO

2 0ro
2 o90

+l1OO
't?o

1?O

124 ?@

5' 850

?1 910

82 90O

t 75o
.17 850

66 900

-1860
98 18O

)? 1t[o

,4 
'5061 040

1r't ,70
?9 940

a1 ?4O

-1
?1

?,
,7
,6

92 49O

94 610
't9 950

71 720

96 15O

98 4?0

20 1'.10

?8 060

197 1

94 1rO

97 520
18 920

?8 600

65 900
68 ,0O

't7 »o
,4 710

- 1 lroo

79 No
,1 41O

29 84O

4? 890

122 420
g+ 5?o

61 9N

91 12O

92 9@
20 110

?2 8?O

-ia6o
112 020

44 680

42 4rO

67 ytO

1B J6rsiliß38 hel8aD
Dach LD.I.a8oarton

-1
40

47

'16

22

o?o

1A
240

210

880

-1060
,1 W
,2 12O

1? zt+o

14 880

+ 12O

9 ,oo
11'o
1 160

+rN
. 190

N
1?O

72660
1' 610

40 120

2' 
'ao?,N

2 )8O

8 
'102 960

,oN

-60
6 rro
2' o2O

+1rro
.29 ,40

29fr
) o1o

-60
26 

'9024 860

+ 'l ,rO
170

,10
160

18.1 080

et+ ?@

98 18O

,1 000

t 650

5 120

-?0
27 

'5025 660

-?o
21 110

25 420

-2
121

,4
51

?0

180

920
640

910

280

-2
129

,2
50

76

170

140

650

020

490

020

1)O

840

900

290

195 790

92 19O

91 tro

-2
't12

5e

55

1'

1a1

105

5B

46

61 1?O 104 18O

,1 
'7o 

50 82o

,2 4ro ,1 760

1?',| ?@

87 
"o89 
'20

-1
84

86

44

41

790
2ro

ooo

680

,2o

y ,ao
t ,90
,@

-?o
27 790

26 0?O

+1?7o
,1 ',t6o

) >zo

, d+o

-70
27 

'902' A2O

+17?o
220

20

200

2O1 '.lt4o

92 980

112 020

185 41C

88 840

9p 950

-2 110

97 570

99 260

54 640

44 620

940

400

450

840

610

32 790

4 060

4 140

22A 5AO

98 47O

1r2 1tO

18'l 490

89 ?10

92 4OO

-2690
94 780

9? 100

52 65A

44 450

t9 100

5 010

5 120

_80
,1 

'6012 O1O

+2120
,8 3rö

4 ?90

4 870

-80
51 540

11 22O

+2r2O
1 o?9

250

820

?2' 890

97 520
129 110.

,8
59

,'l
2A

,fr
2fl
490

410

080

800

61(.

160

'140

o20

,2O -1loo -1e4O -1rro -1??o -1590 -2O50 '272O

Etaat
AuB!üstEgBilvastitioEeE

I[eue AusrüatEtcD
tsäuf € abzü61icb VerLäuf e
AusrüstEge!

Bauinvestitl,oneo
Ifeue Bautea

KäuJ€ abzilglich verkeufe
Baut8u ual Ieal

cebi€t skörI)€rschaf tea
Aurüstult6i[v8stltioDeB

Neue ÄuBrüBtugeD

EäuJe abzüglich Verkäuf e
AuBrüstu8eD

BauiDveEti-tionga
' Neue BauteD

träuJe abzüBlich v€rkäuf e
Sauten ud I€ud

§ozialver8lcherog
Neue AuarüaturgeE
tr€ue BauteD

YOn

YOI

YO!

votr

Bgbrauchten

YorhealeDg[

gobraucbtsD

vorhedeaeb

9 490 20 600

1 1?O 2 OrO

.1 18O 2 O90

-10-40
BrifJ 18rfr
8 OOO '17 4rO

21

19

+1
21

2

2

20

19

+'1

5o

oro

810

240

190

,10
tbo

50

860

620

240
.190

190

+1690
,o 7ro

, 620

., 690

_80
2A 710

26 680

+2O5O
,2 250

4 010

4 090

-80
2A 210

26 19O

+2050
540

50

490

-10-40
8 lro 1A r&
? 8ro 17 2Ao

+|690
270

10

210

AIIe Eettore! (= AalaBelnvestitioaea
lleue Äu6rüatE8oa
treus Bautg[
Eäufe abzüg1ich Y€rtäuJe voD tebrauchtea
.AllaEoE ual Ied

1rt6 200

58 
'OO?9 
'oo

- 1 ltoo

217 4',t0

91 670

124 920

9eo -1860 -185O -2180 -2O2O -277O

Fu8aoten siehs S. 172.

1 O7O

-171 -

ir., , ,ln

'l-



B. Standardtabellen mft Jrihreszahlen
16. Anlageinvestttionen

mr[. or

1971 't972 19?rll)1960 1 958 1 959 1 970GeBeDgtanal der NachveisuB

AurüatußlBvestitioaen
Neu6 AErüstuge!

Eäufe aua der inlälatischeu Produkti.o!
gtahlbauerz€ugDiaEe
lrascbinelbauerzeupiaa e
LaDtt- uA Luftfalrzeuge 4)

sche
Eisen-, Blecb- ud lxarea
Soaatige Erzeug[isse

EiEen1elstuB der lDveatoreD

urD-fubr5)

MaschineDbauerzeugEisEe
Elektrotechri8che Erreugaiasegortige ErzeutaiEse
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
18. Einkommen, Ersparnis und lnvestitionen der Unternehmen
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18. Einkommen, Ersparnis und lnvestitionen der Unternehmen
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,1 560
5 290

170

96 
'809+ o?o

62 440
1't 650

,4 940
,o 92o
4 09O

70

77 900
76 0ro,, 610
22 4o0
'1 

'2O,ro
lra azo
1r5 9'.10
1O4 5OO,'t +'to

2 100
8ro

60 92O
t9 88o

,o 870
9 O1O

7@
2.@

61 020
,9 Uo
,7 ?@
21 880

960
420

1'.\, @

47 2@
46 640,, 2701' 

'70,70
2?O

?1 8?O

?o 9@,, ?2017 2t1O

,90
,2O

24 59o
24 

'2O20 4rO, 8?o
220

5o

11' 
'@8' 
'50,o o10

,l 080
26 120
5 410

550

,20
,90
2ro
4ro

,, 280

16 110

,1 r20

740
185 590

- 42 8rO

- 26 120

t 190
,t 200

109 480

72 
'20 

79
14 550 15 'ta ,ro

450
690
2ro

-2089O -42960-

't 650
650

*@
,, ?40

560

, 170
1 

'1097 570
95 910

4)

420
47Q
,1O
1@
'17O
,120

-21
-22- ,12

-10
:,

45 590
a15o

-224n- 87@
- 1' 690

4' l'to -27 94o -17 1?O -

14 740
?8 820t6 1ro
42 090

- 62 51O - ?0 840
- 16 690 - 

'5 
450

- 2' A20 - ,1 990
+ r6A0 + 171o
- 1010 - 580

51 27O

56 ?',to,5 920
20 790
, 220

?80

- 59 900 - 65 580

+++ 212O 2??o+
620 -

4 170
,90

1) vorläufigps ErBebLis. - 2) ohne Ijnkoqneg8zahlußon iEorhalb doa Uat€rDehnen6soktora (koBoliaiert). - ,) Einschl. priEter Orga-
nisatioBea oha€ Eryorbschsekter. - 4) Ab 197O tudaB r.vldl.rta Algabctt aus drrTlnEizleni[Bsrechruiu der-Deutsch.! Bund.gbelt yenra-gclr Dl9 4ab gp.lilr dlese+ zeltrar Bl.Dit ale8helb Dlt q.!.tr fltr d1r tahr..vor 1970 trtoht varglelchbu.-- 5) Etascht. aet ruoiiaUitarcaNolJu[ttulsusoälage!. - 6) trach ErstattUlg dc! troDJunXtrrulohletr!. - 7) ElDsohl. gtabllltEt€ruschleg.

t eitele Erläuterogea zu alieaer Tsbelle befiDalo! Eich auJ §. 59: '
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1972 ß7r1)1970 1971'1969I 958
I

'1960

,'l

. ,'li

19. Einkommen

' B. Standardtabelleh mit Jahresza[bn
aus Unternohmortät:gkeit uird Vormögen, Übertragungon,

F i n anzieru n gss a ldo der Vrersicherun gsu ntornoh m en

B6i. tlen Vereicbenngsutcmebloa ent--äi.iääoä-rinrt-e!*.qF untamebier-
tätlßkeit ud. Vamö8en

GegeEBtend dor -Nechwsisuag

EiDkoDDen au6.'Untemeb[sF
untl VBmögen

120

I 4?O 4 060

,2o

4otu

, 6/to

5 010

5 150

140

5 210

5. 500

- 1 l50

170
'1 

'00
1 200

1. 
'10

1 100

197 1

7 210

6 58q

I 
'90

1260

,o0

,?N

,r@

2ro

4 
'?O

, 9ro

,ro

,@

, 4AO

4 870

1ro

,10.
''160

-1010
11 &O

ll 9oo

- ,1O

,o - r20 -60 l7o

+ fupfanganotätlBkoit 4 ?OO , rro 6 o2o ? o4o I o@ 9 12O !''

- Gelsigtete EiDkoEoD auE UEtemeb[er
tätt8kott uutl Verirögea

dar. Verzlasuag d€r varbinitllcbteitea
aus Yerslcherogsy€rträ8eD 2)

- uüverteilt. GeYLme vor de! B68teu€ruEE
(lnteir u volksetukoniren) 52O 1200 2o1o400

,100

4ro

200

lt40

1',lo

680

200

4€O

2@

- Direkte gteuem

. UaverteiLte G€Yime nach iler
Bestbueru!8 lro4€O2ro,oo

-1fr
20

1?O

'1»

- ,90
.ro
4?O

-r5o
,o
w
5?o

- 590

70

660

610

- 819

120

9ro

920

- 580

1' 500

14 090.

+ 10

,50

460

- Itlo

190

1 0r0

I 020

rilo

480

110.

15 020

16 920

170 260 ,ro

,fl 940 I 5OO

,90 1r0

+ hpfau8eue Nettopräli€i für Schatlea-
versicberunBen

- gchad.enveFsicberu[881eistun8en

- Erapamis

+ AbschroibungeB

) ?@ 9 r@ 10 
'1O 

42 
'2O 

14 44O ' ',t1 O2O' 18 210 19 
',80

, ?oo 9 ,@. 10 ,1o 12 52o 14 1'lo 1? 02Ö 'tB 210 19 
'80

940 1 580

2ro,o

,n

,9

- ?20

80

boo

2W

990

Slro

+ hpfanBeDe abzüglich 8€1ei8teüe
vemö86n8übertraguEEea

' ml»ranäenE vemöge[Bübertragungen

Gelei stcte vemöEou5übertragungeB

dar. Finauzleruag dar l''JohubauteD' derYer6ichelu!8sEüelaelDen

-. BruttoaElaBeiDvbEtitiooen

Eäufe Beuer AEIageE

Käufe von Eebrauchtcq Anla8en.ulal
triDd abzüilich verkäuf€ von 86-
bmuchteD-In1agen urld laail

I

i träurs

Verkäufe

+20

6tu

590

't 1oo

1 0r0

1 200

r 060
,2o

290

,o

,o

20

810

720

9O

190

100

70

2AO

210

270

570

,00

. FinaDzierungasalalo

Veräntlinag aler For{eru8eD

verätrdsruDg aler Y€ibinalicbteiteu

stätiEtlschs Differgdz

1) vorläurlBss ElB€bBis. - 2) EiBscbl. aus8erieseDcr fu8tsdiü' u
Yeitare bLäutenllta! ä di"""" I8be11€ bcflDttoD §icb aui a' 59'

- 120

,r@
,r@
- '140

@

'1'o

9o

-160
7 ,,40

? 610

- 270

- 620

? 8ro

a zeo

- 190

- 780

7?@

8 510

-50

-590.
14 510

15 640

+ 540

r-l
... jläfl

Errparnis und

820

790

,o

2ro

200

- i76-



'1960 1968 1 969 't970 '1971 1 972 igtll)

B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
2O. Beitragseinnahmen aus Vorsicherungsverträgen nach Sektoren

llill. Du

Ge8eD6taral atsr Nächr€i8ug

BeitraBseiEa-bnoD i[ Geschäf t8Jahr

dsr ialä!dlscheD veraicharogauternebDla
I,ebeEveraicherogea
SchadeavgraicherugeD

iler aueläDiliechaa Versiehsmagsutsm€hEea
aus d.eE lllaaal

- Veräaa1erog der Beitra8sübarträge

der ialärdlscban veralchsroBaut€rDchEeD
lebeDavoralchem!gs!
Schadenvelsich6rogen

ater ausländ16chea verEicherugsEtomebDe[
aus den G€schäft Bit aie[ I[1ea

. BeitragseiuahEen für atas GescbäftsJa-hr

iler i[lälalischeE VeraicberogsutemehDen
!6benaversicheruteD
Echaal6Dversicb6nn8ea

d6r ausläldisch€! Ver8icheroBsutemebrm
aus deE Iplald

+ Yerzinaug tlor Velbindlichkoitaa aug
Yercicherogaverträgea 2)

de! ialältlischeD Versicberutartemeh[€E
],ebeEaversicberogeD
Schaaletrv€rBicharugeI

a16! aualäEd16ch6! versichoroEgutemebnen
aus deo Inled

- Di€Estleictut8€ltgelt aus BeitraSsB1ue.bnoD

ater illänallsche! VeraicheroSsutem€bEan
für LobansveraicheroEen

voE private! Eausbalto[
von der übrigeD Uelt

für Schadeaveräich6roBe!
voD hoaluktioDaut€rehEen
voa trretlitinBtitut€[
Yon Veraicherogautemehrea
von Staat
vo! privatea Eaushalte!
vo! prlvateu O!6uisatioa6E ohD€
E\iorbscbaraktar

von der übrigea tlelt

der auelälatislhsa vorsichenn8sut€meblen
aus dea Ialeal

= ltettopräaiea7)

d€r la]änali8chen VeraicherotaEtemehren
für Leboasversicheruage!

Yoa privatoa EauEhalt€!
von alo! übrigsa l,IeIü

f ür schedenversicheru!8eD
Yon hoduktioDsutomehle!

alar. vo[ Ehzslutorq€blen
votr Eraatitiastituten
voD ver8icherun€autemohe!
voE §teat
vo! prlTate! Eauebalten4)
YoD ö€r übri8en llelt

der aueläEdischeD verglchsrotsult€maälea
aua do[ IDleal

9 @O 2' 2OO 25 650 2A 4?O 
'4 

r9O '9 
5AO 11 160 46 250

197 1

45 100
16 890
29 21O

9 670
, 590
6 080

10

9 
'?o

9r@
, 480
5 88O

10

1260

1 260
1 O9O

'17O

o

, 150

, 'tro

2 
'601 200

10
t0
40

1 040

7 4€O

? 470

,?&
,?@

o

2' 1rO
I 8aO

14 250

7O

,@
180
180

22 ??o
I 700

14 O7O

7O

,r@
, ,60
2 920

41+O

25 5AO
9 870

1' ?'.to

60

28 
'7010 7@

17 
'90
100

540

,4O
2ro
,1O

0

? 7?o

? 7ro
2"o
2"o

o

5 42O
2 too

)o
N

100
2 930

o
40

20

12 5o0
4 98O
2 Aro

,o
20
?o

? 240
160

,4 470
12 r8O
21 A9O

120

1 380

't 5?o
,4O

1 010

10

17 lOO
12 240
20 860

110

4 970
4 lOO

670

19 460
14 540
24 920

44 010
't5 9ro
28 060

,@,'to

,1O
,110

200

o

7O

490

490
2ro
260

790

780
380
400

120

110

150

1 loo

1 090

0

13 71O

1' 580

150

1 010

41 010
15 5e0
21 410

140

'to

45 150

45 010

140

6 580

6 580

000
)70
6ro

ro0

22 A4O 2' 160 2? 91O 1' 21O 3A 79O 4t 15O

o 10

27 8ro
10 5>O
17 2@

100

090
6t+o
450

?o

25
9

15

95o
,1O
640

,8 680
14 160
24 520

, 6t+o 3 9ro 4 97O 5 45O 5 600

,
,

z

1

ffi
250
,90

5 450
4 740

710

5 500
5 160

440

0

1' 150

1' 12O

o

? 120

7 11O

o

? 620

7 610

2 O7O

2 O7O

o

5 540
2 )90

)o
.20

80
2 9?o

10
40

10

71 1&
,ro 820
10 820

o

10 r@
4 020
2 

'OON
10
@

6 040
lro

9 
'90

9 
'702 tßo

2 460
o

1',t 260

11 240

, ooo
, ooo

0

a 240
, 510

40
10

120
4 410

?90
790

o

40
20

5
2

970
aa6

o

'140
200

20
20
9o

760

10
40

,to

19 O8O

19 Ob

? '110

2 A?o
40
20
9o

4 010

2A 59o

2a 5oo

14 080
14 080

o

14 420
, ?80
, 210

70
20

' 110
I 29O

190

9o

0

9 ?OO
4 510

10

120
4 900

,5 600 ,8 020

120
120

0

70

,0

50
60

,o

2

10
50

20

50
50

200

?1 1@ 24't'to ,2 9AO

t2 9A0

15 900
15 900

0

16 990
6 9rO
1 A20'

40
10

9 650
2'.lo

17 
'2017 12o

.0

1g 170

7 250
4 000

6o
40

150
10 450

2'to

18 5?0
18 550

10

19 110
1 610
I 2AO

60
40

150
11 210

260

24 OrO

11 
"O11 5ro

o

,, 490 
'7 

910

9
9

9

2

z

1

690
800
o?o

10
10
&

790
@

10

610
650

o

,?o
700
160
n
10
50

450
110

@ 80 90 110 110

-f) 

Voriaülgea E.g6bEis. - 2) EtEchI. a_uaElyloaomr f,ur8ggxiE€_utl -y6rluBto. - ,) Pie l{sttopränien aler LebeEverBlcherogen uerAeD
ia äea roa[in-mcn itzug aer-iaiätugc1 (fü-d3! CoeOUiUttia.ur) ä.Is lordarotezurache iler v.rsiahenn6aDehr€r ge8§!übor aler verslche-
rogautor[sbrel gebuchi. - 4) x'eq51. Privater Orgairisatiouaa obne Eruorbscäaralter.

Uoitero E-r1äutero66[ zu itLesor Taballo befiad€a aicb auf S. 59.
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
21. Leistungen und Verähderung der Verbindlichkeiten aus VenEicherungsverträgen nach Sel«toren

tl[. Dr

G€EorÄteil der l{achYeisurg 191 1

Leiatulg3n für itas CoschäftsJa.br

al€r laläütlschea vcrslahorosauterEchra!
aug LebensvereicheruteD

an private EauEhalts
aa dl6 übriBe Uolt

aua SchailcBv€rsichcrulgen
ar hoduktloEutemeblsn

dat. e.! Ehteluteraahnen
e (realltirstiüute
u VersichenEgsuDtoEebr@
u den Staat__ -. 2)u prrvate llaughaJ'te ''
e atia übrige l.re1t

alsr ausläldlBchgD YorEicherosaEtemehEen
s alaq InIBIÖ

- telstuEea iu Ga8chäftsJahr, Seza-h1t.

' tler ln1änali8chen VrsicheroBautemehEaa
LebeEaversicberos€a
SchadeDversicberuse!

aler eusläadi8cben Voraicherugauterneh[en
an da8 frleA

- Leistuge! iu GeschäftBjahr,
zuückBeBtellt

aler inlä!AiscbeD Verslcberugsutemehne!
Lebensv€raicherugen
Schadenvorsicherugen

iler auslä!dischen versicheroSsutemehrea
ü it68 laleal

+ Yerändenrg iler Beitragsüb€rträge

der iBläldiscbea versicharoSautem€h[en
LebensversicberuSen
SchaileaveraicheruqEeD

,o @ @

12 gt+o 14 ,4O '16 82O 18 82O 21 12O 2t 71O

? 490

? 4?O

&

4 800

478o

,r9 o8o

19 o2O

z1 17O

211&

,t4 r@
, )40
9 '160

24 @O

2t+ oro

15 
'10

,5 190
17 ,20
17 240

{0
18 1?O

6 090
, ,to

60
40

' 150
1r 550

280

,8 000

,7 910
ra 570
18 5r0

40

19 
'106 400

, 500
.- 50

4o
150

.2 
'60520

29560 , 1297o

9
9

9
,
1

,
,

,
1

,

?@
7?o

10

690
,e
890
10
10
20

060
?o

2

10 820
10 800

&
to ,oo
, 4ro
1 94O

.&
10
@

6 590
190

650
610
&

,70
1t10
829

20
10
50

9t1o
2'.10

@

11 
"O11 frO
,o

12 5OO
4 17O
2 

't+o,o
20
?o

7 9?o
240

16 77o
5 88O

10 890

2A r@
14 @O
14 Ofr

,o
14 420
4 89O
2 690

,o
20

,110
9 11O

2@

,2 89O

15 900
15 850

40

15 990
5 9oO
, 210

'+0
,0

't10
10 600

290

I 610
,170

890
650
2N

9d

12
4
8

50 ,o

21 150
7 

'80't, 970

79

11 5to
a 520
1 020

10

12 340

12 r20

ä 9oo

I 880
20

, 120

t90
10
10
10

940
10

9O

2' 
'60

25 2AO

?o 80

ß ?70
6 

',2012 2W

2' 510'e äzo
't5.r70

20

2 690

2 690
2 770

,2o

6 1rO
, ooo
1 1rO

40

6 14o te ero ? /?o 9 ?4o 11 550 11 860

10

?tow
1?o

10

190 I o1O

780 r 000
,80 110
400 610

10 10

1 7,Ao

1 
'707'1o

't oro

100ooo

9
?
2

?
,
,|

6
5
I

620
480
140

10

490

490
2ro
ffi

260
65ö
610

10

w
,40
2ro
,19

12 610

12 61011 850
9 050
2 800

12 570

't2 a50

9 120

9 iloo
20

, lro
120

10
10
,o

920
4o

o 10

,@

t60
'180
180

10

1 100

1 o9o

10

1' 710

1' 120

d€r ausli
aus /den

ä!discbeD
Geschäft

VerslchonllgsuterehEan
ult deu Ialsltt

,1ö

)10
110
200

, ooo

, 000

2 ?oo

228o
o

7N

,90
o
o

10
,'to
10

il'

VerenderoE al6r VelbiDdlichkeit6D
eug VeraicheruEavertra8etr

der inländischen VsrEicberrgsutemehne!

6 5OO

6 49o

518o

,'t?o
10

? 'tzo

7 11O

5 ?',to

5 ?oo
10

11 120

11 1o0

79oo

? 880
N

,eo
17?o

10
0

,o
1 800

40

&

? 410

7 8OO

5 8SO

,w
20

aug LebensversicberoSe!
Begenüber

private llausha1t€[
alEr übqiEen UeIt

aus SchaileaveraichsroSea
geBöDüber

ProdulrüionrotemohEen
IbeditiEstitutel .

V6rsicherogsutemehtrs
dEB staat
prrvaten uausbarten2)
der übIi,gen tlelt

1r1O 14OO 1920

aer euBlä!t11sch€E VsrsicbcnatsutcEohrea-Äue-din GosehäJt rit at.r IBIa!'t

50

20

5tto
o
0

10
AN
,o

10

5N
o
o

1o
?50
,o

,10

7ro
10,,0
10

114o
,o

ro

1) Yorläirfitcs b6tbDi8. - 2) ELDschl' prlvster oEtaaisatloDm-ohlo &!'€!bscba!'ttca'
yoitets Erläuterut€tr ru dLessr .TabE1ls b€fiaÄol elch auJ S' 59'

1970 197 1 1872 19711)1960 1958 1 969
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1970 1971 1972 ß7{)19@ 1 958 1 959

22 Laurende Einnahm"'; ilTXi,l3J""lil31l,",1rll[j:,llfif;J',u,,1]*rnbnen des staatee
al Staät inlgcaamt

Mil. DX

,g7t1GegeastaDal il6r Fachrei'aug

I,auf eEös Eiue.breD
hpfaDgoae ElnkomeE aus UnterrebDortätl8-
keit uril Yemöge!

hpfugcae lauf ende llbertragugen
Steuer u. ä.

IndiFkte steuem i. e. g.
vo! IrnteEcbEoD
Yon Staat
voE pliveteu orteisatloaen o. E.

DireI*e Steuem
v9D U[teEebru Dit oi8eaer Rocbts-peraödichtseit q\
voD privato! Eaushelte!'/

. von als! übri86a Uelt
So ziaLvergicbcnEEEbeiträB€

Belträgc zur t.5ctzllcbra lrafallvor-
sich€prg
vo[ UDtemebDeE
voE Staat
ToD pri%ten Orgei&tlonca o. E.

Ilbrige sozialveroicb€sDgsbeitlä6e
voD prlvat€! Eausheltea
vol aler übriaön Uelt

Soasti8e laufoDde lrbarbE8uns€a
VemaltEgs8ebühF! tler Uatemebnea
llbri6e laufeDde llbertmgugea

voa UnteEaDnea
voa private! Eauahalte!
voD der übrigeB Uelt

- Laufande AusgabeD

ZIDBeD auf öffcltliche SchulaleD

ce1€istete lauf etrde llbertragugen
e Uptemebne[

darot6r. subv€trtloneu
*;;i;;;;-ü;;slarte5)u die übrige tJelt

staatsvelträuch
Käufe für dle taufeaale Produktio!

von uEtemsbleD 7)
voB Stut
von privaten olBeisatione! o. l.

Beitm8 zu Bruttoinledsprod.ukt
ht8elte für alie beiE §taat B€8cbäf-
' ti8teaIndirekt€ Steuem u. ä.
AbscbreibulgeD

abzüglich Verkäufo (eiDsch1
erBtellter Anlagaa)

2y ,e 2!ß ?tu 82 11O 
'22 

eOO 
'O1 

570 41' rl01O7 19 196 ?N

0 85o

1A? A?O

1?6 4N
52,o

86 8@
7 610

20 290

2 74O,

1 860

1 
'10160,:

8 880

4 790

1 2?O,r9
500

20 600

,19 w
't 5N

4@

,
102
69
41
40

27

I
19

,1

ooo
,190

o20
oro
%oI&
9y)
100
a9:

o40

11

,1',|
19'

1ro

,?o
7ro
840
590
140

1o
890'
ggo j

540.,.
260
440

't20.
,60
1ro

ooo

,80
+40

820

10
78
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8?@

2 1'10
6 580

4?O

,1 ,80

29 680
2 410

7'.to
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+992o -459O +7oOO +7290 +157A -1t90 +11690 -11690
_|jffi;i*e6 

6,g6bria. - 2) Etaechl. al€s rückza4baroa .EorJuprrruse91ego?.:1) {ach. Eq.tattr6 tlcE.troDJultusuacbfaBc!. -
wärtecharakter. - ?).Urat voa ilär übrlgea Uclt. - 8) Eiagcb}. Arbeitn.br.rtp§tufatl (ab 1971).
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
22. Laufende Einnahme, ,"f,t:;P"X?:l;":::fflI. und lnvestitionen des staates

tlll. Dm

GegeEsta[il der Nacbr6lsug 't971

'?r 610 i7t w 1F6 g60 168 89o 191 140 2o7 91o 241 610 262 1roIreuroDde EiEa:h!€a
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. hpfalgsDa laufeaala llbertragugea
8t6usm u. ä.
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porsöDlichtseit

voa primteu sausbalten5)
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. e private Eaushalte6)
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von privateE Orguisatioaea o. E.
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IEdilelit€ 8üeuem u. ä.
Abschreibua8eD

abzüEuch verkäu-fe (eilschf . Eelbat-erstellt€r lllaBen)
alarots!:
an Unt€mgb[aD
u alie .SozialYersicheilDg
u private Eausbalte

- Erspamia

+ Abacbreibun8sD

+ &pfaageae Vemög6Daüborlm8ugea

von U[teEehnoa
alaroter
§teueE

vo! aler sozialvorgich€ruEg
vo! prlvatsn Eaushaltsa
vo! a1e! übrlgoD UeIt
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1 51O
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1?A A5ö
9'+ ?80
9+ 6t+O
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211 1rO
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5 t90
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'9o50 090
100

160
040

90
,o

8'8' a,8'
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1 0«)

10
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, 670
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9

9
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a2
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I
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@o
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1 6A0
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1@

,, 480
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1'1 4&
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2' 1%
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'l 7t1o.

,fr
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,,:
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,1, 1ro
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2060

4 
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7 
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"O

,o 14O
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"O9 540
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, o10
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' 
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+6910 -r9fr +>??o -r49o '57ro -10060 -110 -15100
-:itfitä"ffgoa ErgcbEia. - 2) Eiagchl. ales tückzabLba*r EoaJuHuruoc$atos. : 7) !pch_ E!-stattu!8 ales Eoliukturzuacbla8ea. -
+) 6fniäU.-StaüfiiiatiiugcUf;ä. - 5) vor.lbzu8 itBr lr,b€itrcbreräparzulgge (ab-'1971): - 6) Ellrohl. prtvatar orEelsatLoDen ohDe EF
,ärtiäUanttcr. - ?) una voa där äbüecn YcIt.-- 8) Elnlchl. erbeltncbaärsParzula8e (ab 1971).
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B. Standardtabellen mit Jähreszanlen
22.Laulende Einnahmen und Ausgabdn, Ersparnis und lnvestitionen des Staates

cl Sozialversicherung
mi[. Dm

GegeBsta[ö a1!! tracbuoisul8

Laufelale EimhDoa 41 91O

1 
'?O

tto ltto

,1 O4O
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'ooSrro

a ,ro
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170
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1 
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7? 4n

@ at+o
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@
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, 410
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170
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29 140
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1 8r0
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128 800
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't22 460
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117 5tO

5 780

1.70 7r0

112 070

@ ??o 91 09o '1O4 9@ 1'.19 5@

hpfal8ele Ei!&ouon au8 UBtemehE€rtäti8-
k6iü uil YomöBm

E[I)fea8a6 lauteDa1e übcrtragungeu

so ziatvarslchenrDg8beiträ8e

BelträBs zur B€aatzlicben llafallvep
Bichanrn8
voa U[tamebD€E
von Staat
von primten OrEadBatloD€E o. E.

lrb!i.B€ §oziaLversichenEgabsiträga
von privateD EauahalteD
YoD aler übrlBen vGit

§oD8tige lautsaals übeitragua8en

lrbrige lautglale llberbragugea
vo! UDtamobren
voa eebietskör?erachafteE
vo[ pdvato[ Eausha]tsn

- IJaufeaalc AuEBabeD

Gslsistete lauf enals llbertraguageu
e priEüo Eeushalt6
e dle'übri8e UeIt

StaaüEYerbrauch

Eäufe für dio lautgEalo Prcduktlor
rcD UEtsmehreE
voa GebietBkö4)orschaftea' vou privateD olgeri8ationea o. E.

BeitEg zu Bruttoialutlaproalukt
Ent8elte für di6 bei aler sozlal-
versicheroE B€schäftlEtea

IDalireHe §teu6m u. ä.
AbschreibuBeB

ab!ütlich velkäufs
aa lrltemebrcE
e primto Eaushalte

- Erspamle

+ ÄbschreibugeE

+ &pfaDgels f,amögeasübertE8urte!
, voa Drintea Eeushaften

- Goleistet€ VcEöBeDsübertr!8u6oa
e UEtomabDcD
a.D cebictskörllolachafteD

- BnttoaalaBailvoBtitioEoD
träute von D€ueu .A!.Lage[

. tLqalzieroBesaldo

1 ) v*lä"titos ErBabDL!.
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'20120
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&
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5
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80

190
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850
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,2O
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25 170 2A 6A0
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1r5 670
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le ,90
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1 o0o
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2' 740.
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12A 520 11? 5.0 11t 17O

89 850
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.1A 71C
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?
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1

8 79 20 97O
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2W
2 40,0

1 29O

49,r)

470
1ro
890

70
10
20

14 470
21 9'.to
5 610
4 9rO

170
150
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45 500

40 850
27 910
6 910
5 990

4 810

4 700
20

120

90
70

.20

4 110
20

110

5 510
20

110

1r0
110

10 7O

1?O
170

2 5@

2 410
20
?o

40
&
N

,60
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&
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7o*
&
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
23. Verwahungsleistungen dec Staates

mt[. Dt

ceteEsteal der llacbYeisung

träufe yon ciltem fü! dle lfat. ?roduktlon
CVorleiat+aten) 2)

+ Beitrat zuD BnttoirlsrilsproAukt
Eatg6ltc filr ille belD Staet Beschättlgtoa
IEdir€kte Steu€E u. ä.r Ab8chreiburgaD

. Stqatllche V6§altu8sleistulBeD irstesst
- Verkäufe aD anöere SettoreD

. Eitenverbrauch unal selbster8te]lte Atr1ats6n
(lBmDter
EigeDverbraucb

für zivllo Zrecke
für Dilttärische Zvecke

Käufe voE Gütera für atie lfat. Proiluttioa
. (vorleistuger) 2)

Buat
Länale!
GeDeindea

+ Beltra8 zun Bnttolnlandsproilutt

24 r&
2'1 440
N roo

,1 &

?o 5e
?, 240
70 ,ro
4 ?1o

79 2aO

84 9rO
79 510
5 120

1971

10? 5r0
112 7r0
105 950

5 800

220 2AO
21 A2O

Staat laste8alt

47 17O

4? ArO
44 Am
,oe

9' o20
10 600

,2
,4*
,
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96 r20
55 040
,o 2so

9' 210

9' 1N
76 

"o18 ?W

,a 6e
6r z@
59 2@
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w
?n
890
,4O

91
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5

46
5

4,1

,1
9

16 89O
9 '120,o4 t1O

n ,ro
, ?oo,1r 060, ?90

12',1 W 14' ?@
12 7?o 1' O1O

2n
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10,6 ?W
11 w

16t 2rO
17 590

r88 670
20 260

41 19O 84 420

4 
'40

?8
1'
6
6

67 
'@16 7&

cebi et Etörpe rschaf t eD

1O9 1rO 1rO ?fr

109 O4O 1rO 610
89 2OO 1A7 UO
r9 Srro 2, ,2o

12 
'60,o 6fr

16 ?1O

,6 0ro
12 2N
29 sO14{fr

94 8OO '.112 79
2A5?o 

"W,a ?10 116 280
27 

'e '2 
610

12 ?Oo 14 960
,t ofr .t 160,25o 

' 
8OOI 400 10 000

a, 1ao
26 4fr
,r' ,102, 44o
11 

'1O1 040
1 O4O
?4N

1+5 620 168 410 lgo roo

1&
4ao
6/+0

146 500
r21 910
21 590

4{ 410
19 180
10 97011 ,5o

168 290
141 r40
25 95o

58 4r0
2' EOOr4 9+019 590

r07 280
21 1205' 

'90t0 2?o

't00 6to

5041 N
19 2@
9 45O,12 6@

71 41O
14 620
,6 82o
19 9?o

66 820
14 2p,r 6m
16 940

,ro
120
,90

I
4

170
510
880

1
a

15 550
11 

'9022 720

7' ,OO
16 1ro
40 020
19 2ro

5 290
lror ,?0, 190

25 1@
,5 040
52 t6O,7 oao

17 5rO
1"O{ 4001t 800

't22

107 950
11 710
+7 960
25 2AO

107 8r0

.9? aN
12 72O
42 ll80
22 6fr

9? ?'.to
,2 72042 410
22 fiO
74 19O

9 2OO
42 410
22'€o
2' 520

62 100
27 

'e,, 4&,t9 1N

02 010
4re,, 400
19 O9O

62 1?O

?ffi,> 400
19 090
,19 W

?1 6?0
zi tso,o t7o
16 010

?1 5,80
2' 

'*n 21O,t, oN

6' 
'?O22 6&

26 460,1' ap
46 59o
,9oo

26 860'1' 8rO

1' O@
? 160

,2 
'?O1? 2101' ON

?1rc
22.7ro
2 

'?o1' OrO
7 lro
9@o

,1 770
1r 41O

?. 2ro
9 1rO

,1 41O
11 020
26 080
'14 ,'to

,r€ 17O

'10 ?fr
21 2N
12'lEo

, zt+O

z70
840

2 1rO

4&42

660
860
720
o80

50
20
'12
t6

*8&
16 010I 060

1,1
2

,eolo
,@

670
720
,60

690
160
080
450

40 I5O
4 Itto

1' 690

90

920
640
080
200

10 8i0
59 920 80 570 92 ArO

Bud
!äaiter
GeEeintle!

EntBelte für atie bei Gebietskörpelschaftea
BescbäftiEten

4' 
"O9760

22 9%12 600

9 
'1022 2*

10 680

?9N
?ro
?@19?o

?4
21 6N
29 71o
20 .@c

10560
IrO

2 ?90
6 8rO

150
6ao'9e
450

,2 790
6@O

N 21O
11 9@

16 ?Ao 1A 79O

Sozialvs!sichcrug

18 r1O N ?9O
2roo ?ox
2 410 2 7N.

90 1OO

)89O 4W

lE 770
17 770
25 29O

t 480-5 
'101' 550

I
6

15

E5 970
r0 ,00 20 890
16 260 5' O70
22 110 25 80
5 860 5 540

1p 9A0 155 710
,9 610 15 ?20
60 490 70 7rO
42 850 49 960

20 170 2' 610
580
,70
700

r22 810 rl2 O50

,8 160 1' 610,, 1ro 54. r50
29 500 

'1 
260

Bunal
LäDder
GeEeilden

initlrektq §teuem u. ä.. lbschrclbulge!
Bu[al
LäDd€!
GeDeinaen

19 
'n, 610

10 ?N
5 0oo

122o
90

7o
?90

440
820
520
100

ooo
600
450
9+O

170
190
0ro

. Veryaltu!86lei8tugen alet

- verkäufe aD aDalele Sektorea
Bund
Länder
GeEellden

. Eigenverbrauch und selbsterstellte AnlaBeB
BüEd
ÄäDtler
GeDeiDtleu

daiuter
ElBslveFbrauch

Butl
I,äEaler
GeEeilalen

für zivile Zxscke
Bud
Lä!der
Gereiatlen

für nilitErigcbe Zwscke (nur Bud)

träufe von Giltrm für öie tftt. PlodultloD(vo!leistunte!)
+ BeitraS ruD BnttoiDledsproalukt

EDtE€lte f{lf alie bGi der §ozialv$slcbemDg
BeschäftlttoB

IattireLie Stsuem u. ä. i Abschrelbulgca

- veffaltuB8l.ei6tuDgeE öer §ozialYerslchen4g
- verkäufe a[ aadele SektoleD

BEil
Lälale!
GeIelDale!

,?
..12,14
10

010

1
?

,2 4rto
12 2N

6'
2261'

1
,1 71o tb
47 890 

"25 2r0 29

a, 21O
10 120
+7 890
25 2rO

14 .470
1 260

95 740
1r 210
55 080
29 450

1'
64
,1

111 540
,60
080
200

't9.1005 +70

5 t10
150

51 570
'170

+,
64
51

21 
'9O 

26 95O ,0 200

? 4W.
,1 N
,t 2ro

40

a7w
n

2,1 010
40

2) 610

?o

2' 740,ru
,zfu

110

2? 10X

7O

4 14O

, oro

,2 9?o

tu

4 rr0
1r0

,o 7ro
60

, 710
1&

4 700
140

. Eigesverblaucb

EääEäG.6 ElgebEis. - A) EiD6cht. Eäufc filr IavratitioDe! ir eigra6r Regle.
Usitero ErläutorogeD zu allslet labelle betiaÄrn slch aut §. 60''
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B. Standardtabellen mit .rshresza,hlen
24.Umverteilung von Einiommen und Vermögen über den §taat

till. Dt

c.gealteal dar trachu€llug

I8ufcnd€ llbertregugeu
IDiliEokts Stcu.lD u. ts.

IEdlrett. St.u.ra l. .. 9.
B€ltlUgc ru gcsctEllcboE Ulfall-
vrtslaborun8

Yq§rltlngetebllbrca ilor Urtcr[eb!.!
Dtr6It. gtauern urd SoEl.lictllchetuSr-
boltrlge (ohao gllctsllch. Utrtallvlr-
slcbalul8)
Dlr6kte steuern2)
Soa!81vars1cb.ru!.gob€1t!tg€ (obpc gc-
r.tsllche lrnf.llterrtchctud 5)

Sonsttg6 laufond. übcrtragu6ea
YeruögsaaUber traguten

datutor!
Stgueu
SozlalverBicherrugabelträ6e

hpfeßon8 U!!f tfssuasga laBgesaDt

von Uatsrneh[aB
Iaillrekte Stauera u. E.

Iilllrekte Stcusr! 1. €. S.
Bolträgs. tur gesGtzllchcn UDfallYer-
!lcherut

Ysrral tu8!Ecbtlhrr!
Dlrekto St€uern dsr lrlisrasbDea ult
.lgener Rechtsper!öallchtelt

Sonstige laufoDdo Übcrtraguagen iler
Uat€rrebEc! Elt el83D€r RecbtsPer-
sö!11 chl.lt

YarnöBeBsllb€rtragungan
daruat6r
Steucrn

voD Stet
Inaltlekts Steucra u. ä.

. fadlrekt€ Steuqrn l. e. S.
Eelttäge zu g6setEllchcu UnfBllT€!-
slchetug

von privatea Orgu18at1oE6! oh!3 Ererbt-
cbaraEtcr
fudlrol(tr Stou€ra u. ä.

Indlrette St€uera l. €. S.
B€ltrEgs Eu gosctsllcb€D Udellrdr-

El cherug
YoB prlaatGn Haushalten

Dlrelte stsuetn ud so8lelv€r3loheru83-
battrtsge
Dlr;kte st.usrn

Lohlsteucr' EtDkopo.[otou€r r. g.2)
Stariora lD Zu8@enhaDg Elt ilgD
prlYatGn Yerbreuch,

SozlalYarslchsrEgsb€1träga
lelträgo zu(r)

gesetalichen ft8!.ka[v€rdlcberEg
\ Reateaverslcberu4g de! lrbclt€r

R€rteay6ralch.rug d€r Algestellts!
kraDp8chaf tll cha! Reate[vGtElchcru[g
Zusatzv€rElchetEg tE öffeEtl. Dlmlt
ledrlrtschaf tllcbea .l'ltcl8tass6D
Arbol tslossnv6!sichcrE8
Fal 11 enausgl€lch3ke!!aB

Irntorstellte ElltablugrE ln ftktlv€
?r!6loalfoüila fllr Eeete

Soastl g6 laufaade übertragungea
Verreltung!g€bllhre!
Übrlgs lauJonds übertragungen

Yemögensubertragu6e!
E suem' 8ozlelv€rBichorulgsbalträgp

von tlcr übrlgeu UcIt
Dlrekta Stau.ra ud Sozialverslchenugs-
!clträge
Dlrskte Etousla
8oztalväislchcn lasbclträgs

Soa.tlBe läutariltc Übertragualu
VerEö geDsilbcrtlaEu8oa

n$DotoE aleha 8. 18It.

EDfe6oa! Übcrtraguagen aon a[de!38 Srltolo! u!a! Yo[ iler UbttttD Y'lt
1O2 19O

1' 
'oo4t oro

1 77o
500

29 27O
1 610

1 /l8O

nr:

105

5' 410
1' 140
40 950

t 680
500

I 100

870
270
480

900
890

56 r4O
1 100
'r 850

,10_

221 5AQ
I 270
8' 160

4. .r40

970

65 610
, 890

r 990

570

10{ 050
8? 870
8' 0+o

2lQ
0r0
690

,oo
040

?8 450
I 270

2 520

ar:

, 990
I OIO

i2 100')

100
100
,o

70

14O 790

2 14O

7A 290

280
,too
.9+

4
1

270
,N
7@

600
1p

1?4 4'.lo
et+ a?o,

90 ,40
,rrc
2?N

610

1,r4 480
100 0rro

9t+ e+o

,11 110
112 120
105 840

,68 580
12' 92O
I 15 tl5o

1971

1r5 670
I 040

1 580

600
It

{or 550

r47 010
127 510
119 8?0

rr0
,to
5ro
170

,60

100
100

10

9O

251 SOO

217 150
111 910
109 oso5)

2 ArO
1r5 2rO

,6 210
,9 11O

,1 510
1 5r0
2 

'90,60
7 )50

16 250
2 990

550
2 560
r 650

170
1 t8o

187
7'
68

,

246
91
a5

1
1

,00
2AO

,96 980
120 170
r2o 050

6 /100'I ?20
910
500

57 2@
27 990

129 420 150 9lo,\
6, 7BO 12 18c/'

200
850

tt
51

719

520
910
,gd

540
890

040

o60
510

160

280
2AO

70

210

80
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,o

50

fol 780
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17 

'6ö11 400
850

'r r70
200

2 29O

6 780
1 160

,1o
1 150

,ro
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?50 28'

195 0ro
89 8904

10, 110

5 920

, 950
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950

't26 570
111 890,
105 590

4 920
1 280

10 9901)

,20 ,12 9

2r1 
'1o 

252 170
ri4 6805) 12? roo5)

122 A70
7 150.

1 110
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'I 010

r89

85
72
68

,

11

, a60
970

r0, ?40
90 500
85 

'70

112 
'70'tz, ,10

I 16 280

'I 020
't 180
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50
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40
/t0
20

20

49 9?o

11 59.o

120

,r0
,10

90

220

9O
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,o
50

117 550

r15 6rO
50 090
48 2'10

1A 250
20 690
1t 6+0
1 0ro
1 

'20210
2 510

4 25O
11'o

10 810r).

1 4',to
2 220

120

N
*o
1'10

1"0
2 160

110

440
440
140
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2 850

Ir0
480
480
160

,2O

100
100
r0

90

226 21.0

2 7r0
122 160

,2 590
,7 010
2? 800
't 120
2 2AO

120
6 770

11 270
2 700

560
2 r40
I 480

470
't 010

780
410
570

5 560 5 950
1 5OO 1 72O

14 ?oo5) 11 5105)

d?0
0r0

o60
510 7

2?o

040
oöo

lto
,ro
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I
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99 970
4' 710
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19 890
19 420

,a 5ao
60 290
58 5O')
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z6 o+o4) 96 8to5

161 2e
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?o ?9o,
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n
EO

161 ?tu
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1A5 rro
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26 100
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22 5?O
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5 050

12 180
2 

'60500
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5ro
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4 540
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110

I 780
9'ro
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6to
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4ro
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1

I

,
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2ro
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2 2AO
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m
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,10
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4fr
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B. Standardtabetlen mit Jahreszahlen
,24. Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat

ti[. Dt

ocge!6tard dsr tracbY€llEg 1 95O 1958 1 969 1970 1971 1972 ,gtl') 197+

g€lolrt.te übertraguagea e udoro Sekto!6! ud u d16 tlbilge U€1t

Iauf.ade Übcrtragungen

Subvotrtlole!

Solrtlg€ laurerale Übertragungea

alrrutot
IJelstug€E alrt Sozlalversicherug

?\
Ysmög6DElibsrt!agE8ea "

celclltcte Übotttaaurß€a lrsg€sut

u UltarDahrea

IsuteEds übcrtragugea

YerEöteasllb€r tragugen

e prlYet. Eaushaltc8)

Ißufendo Übertregugen

LsiBtuBsD d€r SoElalYer8lohohE8(oh!6 öffontllch€ P€n8loreD)

42 150

2 450

,9 690

?9 420

+ 970

'17 120

5 040

2 4AO

2 560

,9 220

,7 610

2' 
'60

220

910

1 510

790
180

640

2 A60

2 050

800

86 850

7 560

79 
'oo

59 7rO

I 880

95 740

t2 4OO

7 610

4 790

77 960

74 
'70

47 640

12 090

14 610

5 2ro

1 610

50

400

r 790

2 590

950

2 010

, 590

1 890

5 ,ao

4 88O

500

91 650

7 560

85 990

65 5ro

r1 51O

lOr 560

9 400

92 160

70 
,r10

1' 190

M2 6m

9r@

'to).27o

?e 4@

1' 910

124 54O

ß 2ro

9 4?o

I ?60

1o, 78O

9? 1@

60 8r0

4"O
26 5?o
11 zfr
5 4€O

, ,ro
1 420

880,,:

410

910

500

880

440

156 850

25 5AO

r4 060

11 .620

't10 610

121 25O

79 600

1 880
1 1'0
4 ',t60

21 280

22 170

6 980

1 550

20

4r0

I 500

t 12O

, ,20

, .50

7 
'80

165 090

1' 650

1r2 44O

111 
'2O

2? 
'A0

'to5

14

7

7

a4

80

52

160

840

720

120

,ro
,ao

040

240

950

,10

510

570

210

850

0r0
8ro

t88

11

'11

150

141

9'

4?0

500

810

690

140

950

740

2 150
I 5r0
7 050

21 
'e0

24 5rO

7 750

1 590

20

420

1 27o

,.050

4 060

, 470

I 190

7 2OO

10 810

10 ,10

,00

11+ 750

17 410

9 4?o

I 400

91 21o

86 900

55 220

129

11

1't8

88

17

111

20

11

9

117

110

59

5

,0

840

210

5ro

890

400

111

11

111

100

19

c€ld1616tu8€a d6r
Bsootzllcb€D f,ralterv€rsJ cherEg
ReEtenv€rslchelug alsr Arbeiter
Rsataay€rsich€rEg d€t lrgssteLlten
k..I,DEdhaf tlicboD Reat€Ever6lcherut
geastzllcbon lrn ellver6lcheluEg
Zuaatsv€rElcbsrEt 1E öff6!tl1hh6[
Dlsast

ludrlrtacbaf tl1ch6a Altsrske8s6n
lrb6l tslo8eDvsrElcherug
Fa,Dl I I onauEgl e 1 cb6keB Een

Öffratllch€ Peaalolor

Ißlotuge! der Gebl€takörperscbaft€n
V€rsorgug al6t Krlcgsopfer
trrl"gsschadoreDto ln RebEea aleg
IßstaEu!Bloicha

Soastige leufoado IßsteaauBglalcha-
lclstug€a

Isufgnde llloalqrguhecbugElel!tugenuil Eriegageluge[ea€ntschäd, gug
celallei 8tqlgan dor Atb6lts1orenhllf e
ual d6r Sozlelhllfc

e€setullchas Eladergeld
so!6t1ge laufeade llbertragungen
u prlYate HEushalte

Zuschllslo e prlvate Orgelsatioae!
obre Errerbscb8akter

VemögeasübertragüBen

f,spitaust8tuAen in lelnen
des I,BsteuuäBlelchs
iler lJloder8utEachEg

SonstLBe Yemö geasilbertrrgug"aT )

e dlo tlbrlge lelt
Lauf.ude Übrrttaguge[

vemug€asllbc!tragungeu

4 890
20 270
1l 490
+ 650
, ooo

8ro
590

1 840

5 27O
22 120
12 570
4 950
, 22C

5 660
,, zeo
20 21O
6 440
4 040

6 260
11 210
2' 760
7 1rO
1 4rO

, a10
24 620
14 OrO

5 2rO
, o80

980
790
920

090
590
020
,90
220

290
180
600
8ao

17 790
6 040
, 610

1 1rO
e50

2 450

1 ?10
1 010
, 800

6 160

7 790

, ,10

1 250

600

140

1 100

19 040

21 12O

6 610

1 59o

10

540

, 100

t 190

, 410

2 AtO

7 160

11 490

14 850

5 150

1 540

40

470

1 870

2 6A0

880

2 220

, 950

1 680
50

2 220

5 990

5 550

440

15 11O

16 570

5 9ro

1 550

40

580

2 200

2 840

960

2 l'to

4, 
'10

| 1 ,''lo
60

2 940

5 670

5 19O

480

17 610

18 Ato

6 11o

1 57o

40

610

2 ,7o
, 220

1*O

2@

6 680

1zfr
,o

5 4OO

6"O
60@

4?O

1 080
20

I 970
20

960
20

550
50

6 
'AO

a 720

8 29o

410

6 280

10 5'10

10 100

110

1) Torläuflß68 Ergebrl8. - 2) Yor Abzug ds! .lrbsi
eee. - 4) treöh lrstettug ale8 f,onJulltrzuschlagca.
ftktlvo PeDsto[afords fllr B€ute. -7 llascbl. lrbei

tnobDeraDarsulere (ab l9?1). - ,) ElDscbl. deE ruckEahlbarol tronJunktuEuschla-
- 5) Einschl.-Stdbtlttätszurchle8. - 5) Elnrchl. uter3t.llter Elnsahlu8en ln

tnelierslwrulage (ab 19?1 ). - 8) -Etnschl. IEIYater orgelBatloneD obüe Encrbs-
cbEaktar.

U6itore &1äut6roEeE zu itleaer Iabclle bof,'l1doa Bich aut §. 60.
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19@ 1958 1969 1 970 197 1 1 972 19711)

B. Standardtabellen mit Jahrgszahten
, 25. Wirtschaftliche Beziehungen des Staates

zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur übrigen )rlVelt
mill. Dm

Geg€Datutl aler §achuei8ur8

rim'r"en2)

Verkäufe von VenaltEgsLeistulgeD
souie voE gebreuchten AllageD ual l,eit

Gebietskörperscbaf teD3ud
Lälaler
GeueiDtleD

Sozialversicherulg

EopfaDgene Einko@en au6 lrnteraehEertätigkeit ud veEöge!

GebietBkörperschaf ten
Budlälde!
GeEeiEde!

Sozialversichenng

Eapfangene lauJeDale ud Vemögens-
übertragugeD

Gebietskörpe!scbaf teD
Buld
läad.er
Geoe iDdeD

SozialverBicherulg

verälderug der VerbindlicUkeiteni )
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B. Standardtabetlen mit iahreäzahlen
27. Einkommen der priveton Hau;hahe't und seine Verwcndung
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
27. Einkommen der privaten Haushalte') und seine verwendung
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Dathro!

- YerfEgbarcg BlrLoEa

47t 
'60 '22 

160

1 680 2 040

Dlslts EtcucE
-LDDBtaucr auf Bmttolöba€ uil

-gchä1ücr
Iohasüauer au, ?€nsloreu
Dltaltc Etorlm auf EiDLom@ aua
UaterachlertätiBtslt ülit Tanö8en

BtöuaE ü Zuanenhog ült aa! H.va-
tsa Ycrblauch

-Eo EidYorsLc,hcroSEb€iträ86
lrb6ltBsbGllclträte
lrb.ilüchr€rDGlträ6e
Pflichtbeltrtigo ilsr Selbstäralltaa

. PreiriUiBo BolträGc a13r 8€l'bstä!-
iitsn u. ä.

Bilctel8tattuDtea u. ä.

aa Verslcheroggutaäebeu
YoE Efutelütemebnea u. ä.
Y@ prlvatu Eausbalte!

e ille übrlBo YeIt
aloI{ute!
Übeseiauagm ausläDdlgc.her lrb€it-

21?o

1460

, s10

202o

112 19
1ü1 4n
4' no.
71 89

,n
,t9 ,50

1 7+O

fi2@
mop
2' 610

440

14 r90

11? N
50 o9o

26 9rO
690

20 ,9
i ago

2tN
1 590

4 0ro

) roo

N
210

1o.2
n
1.1

am

,N
1@
690

4€O

,ae

9 900

,r, wo

4 ,,60, 9roFon
,lo o7o4fr94fr.170

248 890

224 1rO

99 570

6' 
'505)r reo5)

Y oto5)

2 710

122 150
68 

'Oo48 970
t izo

4 0?0

,e
.t40

59
490

6'
,5
77

ß
42
,2

q) ro
49 92o
,6 590

591)

&
4o
?n
,@

11 
'OO, 210

I 29O

? 6ito

1 190

2 
'60

510 120

291 A5O

149 950
109 oro

20 710

a 420

r 4?0

150 920

14 450
4 000

10 450

2 100 2 990

I
2
6

620
1@
4€O

1@

?
2
5

,

,4O
,@
olo

1' 470
1 ezo
9 650

I 670

15 410
4 200

1 ',l 210

10 000

v@ 21n ,@o 6410 7 45o

9 ?OO

577 060

,17 9AO

161 ?00
121 770

24 
'90

9 410

-80

195 110

8 450 a 150

2O2 ?rO '» ?ro ,9 ?N 4r+2 N ry4 rro 5t1 59o 576 9a0 624 loo

Y€rflißDaras ElrloEea ob[3 al.abtat-
tmäae Gcrlue aler Ellzelrrat.t-
aeürm u. li. 6)
trgttoalltouo! au8 u)1solbatä,DdlBa!
lrb€tt '

Eataorroc G€riD[e uld YenöSsroir-
Louea 5)

rautraÄe übertragrngea "ol §taat?)
abrürllab Zr.lsen ulal Dichtmoahen-
bari übertragrugen
alsmtcrlettoüb€rtretll!8€E e tlie übriEegelt

f,lchteDtilouone
EteEghrea u.

Gerlue aler 8irz31-
ä. 6)

+ hptarGalo Yenö848äb6rtratErBea
YoE Staat
voa Uataroebaen
Y@ dsr librlto Ustt

- GsLclststs voröEasübaltragrEBca
l[ al.a Etaat
e lrltGraabüeB
o. al.e übrlgo lelt

- Elnarllerrmtasafdo5)

188

10?

4?
,?

,

,4o

29
620
200

5ro

600

14 zlo

1?2 4m

2 080
1 @10

4ro
20

2 r10
2002eß
1@

*2 A@

190 ?@

9 ?ro

2 A9O

,16 6?0

,o1 77o

88 OrO

?, ae

- PrLvata! Yerbrauch

. Erspanie

- f,l,chtolameEe GsYh€ ilar ELazoluter-
r.ürGr u. e. 6)

,o r2o >? g@ ,? @ 7) r?o ?r 8,?tr,' so 6?0 s1 27o 91 160

.t4 ?1o 16 A?O 9 9@ 1' 
'7O 

I 240 1 4?o 80 1 
'00

- ErsDertLs oble DicLtslaomeue Gevi.one
ato-! Eu.relutemeDüoD u. ä.5) .16 110 41 @ 4? ?t|o 59 80O 65 580 79 ZO',O 8r ,50 92 45O

,,
8 760a 190

5ro

2' 600
1 550

21 150
200

100
,80
700

20

I
7

7
7

y70
680
4o4

6
6?@

,1o
,?o&

4
4?fr,w

140&

?00
,6O
520

20

090
190
120
r80

20 260
1 480r8 590

190

9

I
,ro,»
Sllo,t@

12 720 15 070 19,20 510 1

12 özo r4 ,60 11
1AO 200

15'{m 
"4gO 

4207§ 51?& 571e0 +6?810 +69190 +11620

'. :
- ...,_:i)

'ß1r')
19?1 1912r 969 r9?01960 1968
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B. Standardtabellen mit Jahreszahlen
23.Privater Verbrauch

mllt. Dm

1971 1972
4l'19'tt ',1960 1 958 1969 1 97oGeßenstanal der §actrxeisunF

Käufe der prlvaten Haushalte lE Inland
aus den lleferbereichen

Ech Lieferbereichep

197 1

Land- uld Forstwlrtechaft' tr1§cherel
Energiewirtschaft, 9tasserver€orgung'

Bergbau
Verarbeitendes GeHerbe. Baugewerbe und
Großhandel 2)

Einzelhandel
Verkehr, Nachrichteaübermlttlurg
ly'ohnunqsvemietung r)
Kreditinstitute, verEicherungaunter-
nebnen, sonstige DienstleistunEisunter-
nebfien

Staat, private Organisationen ohne
inrerbscharakter, häusl. Dieiste

5 190

, 160

40 200
?9 120
6 r7012 14O

21 410

, 880

2' 7ro
1' On
14 240

, 2AO
8'10

6 840

2 Aro

4 0lo
11 9rO

1ro
,4O
ooo
790
420

1A 470

6 O9O

29A e7O

6 a20
7 690

5 900

6 660

298 000

1 770

18 
'60ti rco

11 9oO

6 200I 8BO

12 420

+ 7OO

B 120

20 420

't? 600

6 150

7 
'oo

42 480

6 ?oo

,2A 
'90

4 5OO

6 590
8 560

a1 77o

47 1?O

7 150

,61 ot+o

5 1?o

7 010

9 640

51 41O

I O40

4O4 
'OO

6 010

+'to ,1o

4O4 
'OO118 100

7 170

11 600

9? O70
91 5',t01, alo
19 5rO

59 290

8 AAO

44a 850

6 050

51 tAO

50 79O

11 7101 590
1B 960

6 22A

12 740

12 710

,o 2ao

72 190

10 7ro

6' 510

58 500

1t 540
5 0r0

2' 110

7 
'sor5 950

1A 580

,8 840

48 520

19 620

12 950

26 ?90

21 15o

89 21o
17? 76012 U+O4' 1OO

1r9 0?o
'11 5@41 17O

74 520
42 880
10 58O
1A 18O

68

9
11

7

11

106
210

15
55

ßq

9

970
150

180
400
150
140

610

6to

I 140

15 150

400
190
650
790

'tl
21
16
60

Zus@en 171 87O

17O 'teo

2 25O

t28 99O 16' O4O t1o2 610 441 850 4a, 510 519 15O

+ ileiselusFaben der InläDder in Ausland
- laiseansgaben d.er Ausländer in fnland.

= l:rj.uie der inl.indischen privaten
Ilaushalte

+ Ei$enverbrauch der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter

= I'ri'rate. Verbrauch

Käufe der inländischen prlvateE
gaushal te
Nahrung§- unil Genußri.tte15)

liahrungsEittel und Getränke
Tabaksaren

Kleiilung, Schuhe
Kl eialung
Schuhe

'!.IohnunFsnieten u- ä. 2']
Elektriziti-t, Gas, Brenastofte u. ä.
übrige lJaren und DienstteistuugeD für
die Haushaltsfühmng 6)

tr^laren und DienstleistunB€n für Verkehrs-
zwecke. NachrichteDübemittlug
rrraren und DienstleistuEgen für
verkehrszwecke
dartnter
Kra.ftfahrz euße

i{achrichteniibernittlung
1y'aren und Dienstlej.stuBgen für die
f:irper- unil Gesund.heitspflege 6)
r,raren und Dienstleistuugen für ilie
K;imerpfleBe

Yaren und DienstLeistunEen für ilie
Gesundheitspflege

l./aren.und Dienstleistutrgen füi BilaluBgs-
und Ünterhaltrrn6szwecke 6)

lersönliche AusstattunBi sonstige
Llaren unal Dienstlei6tungen 7)

:irenverbrauch der privaten Or8ani-
Eationen ohne Efferbscharakter

Privater Verbrauch

Käufe der inländischen privaten
Haushalte

llahnngs- und Genußnittel5)
Kleidunß. Schuhe a\r,Iohnüncsmieten u. ä-l/
Elektrizität. Gas, Breunstoffe rr. ä.
'JbriEe lJaren und Diedstleistun8en für
die Haushaltsf.lhnug 6)

I'Iaren und Dienstleistungen für verkehrs-
zvecke. Nachrichten;ibemittlunß

Waren und DienstleistuaL-en f'ir die
Nörper- unal GesundheitspfleBe 6)

Ir'Iaren und DieEstleistungen für BilatunBs-
und Unterhaltunßszwecke 6)

Persönliche Aussl,aEbungi sonstiße
try'aren und )jenstleistunßen 7)

EiEenverbrauch der privaten Organi-
sationen ohne Eryerbschar8.kter

Pri vater ,erbrauch

a ogo 10 9oO 11 OOO 1, 180 18 040 19 1t0
ä 46ö rö ioo ",,t iX 12 180 '12 17o 12 59o

525 110

7 2rO

2
4

qm
,90

489 1 10

5 600

)o1 7?O 11'

nach Yeryenduagszwecken4)
iD jeweili8en Preisen

128 
'9010't 220

91 620

710 5r? 910

16' sn
109 O8O
99 060
10 020
41 )ro,r@6 49O
40 97O1'O

9 600
,a 24O
T1 A5O6 

'90,7 98012 
'@

298 000

94 ?ro8, g+o
9 090

,5 150
29 a9O
6 060

,, 240
14 

'@

't7o 1&
d+ 94O
58 98O
59€o

21 Atß
1? 4rO4 

'901? 220
, 620

444 860 499 11O

140 040't27 100

525 710

148 200
115 

'1012 A60
,8 010
19 940I O70
60 5?o2, oro
69 66,042 95o

,8 AtO

,6 g+o

8 010
2 19O

11 880

4 97o

8 glo
2' OOo

20 19O

49 O8O

45 29O

42 6@
10 'lro
2 610

15 21O

5 14O

10 O7O

26 200

22 60,0

24 440
11 97o
42 58O

)4 r10
11 19O

21 6A0

17 29o

46
19

?
441'
5554o
50 ,?o
4? 3g)
11 3t+O2 980

17 7?o

, ?70

'11 @
29 22O

26 71O

66 1r0
60 260

55 910
12 

'904 
'2021 040

6 770
14 280

,5 
'00,4 860

49 520

11 98O

12 610

25 790

21 000

107
10

,'to
,90
9ro
940olo
8?O
)?o

128 480
116 glo
11 57o
51 570'41 260
7 110

49 280
17 lto
61 77O

't2 640t4 500
46 A10
7 660

54 970
21 91O

172 41o )o1 ??O 1)1 o9o ,69 o1o +1O r1o 450 920 495 71o 5t2 910

79%

2zfr

18O 58O

6? ArO
22 8rO
14 000
5 88O

25 7'10

15 460

? 260

12 800

I 7go

)5 .41o
29.r20
10 260

1A 25O

14 lro

a7
t4
21
11

,8 780

,t 450

10 680

19 970
15 8?O

4' 710

40 19O

11 9ro
21 12O

1A 54O

48 440

40 980

12 17O

21 970
19 670

1 7?o 4 5OO

in Preisea von 1962

216 410

at+ 120

5 1?o 6 010 6 060 5 600 7 2rO

q5 760. 9A 2rO 99 8rO l0l ,,0
1Ft äzo 40 490 10 oro 39 670
2s zso 26 +1O 27 ?rO 29 17O
12 eh 14 110 16 040 15 160

2?6 2AO ?95 67c )12 2F 125 +9O 114 5r0 
'15 

140

i
ri
-.1

t2 1@
22 

'2O10 2@

860 91 950600 ,6 260
450
210

181 '.15) 25A 9& 2?9 O@ 29A 4fr ,15 'l,]6 728 21O " "7 
2rO 

"7 
7AO

2 
'50

2 72O 2 ?AO 2 A90 2 720 2 6A0 2 610

1) vorlliufires ErBebnis. - 2) Eirschl. HandelsvemittluE. - r) Einschl. l'lietrert der EiBeltümerohEulgeD.-- a) IguplFrupP-en-(2. T.
aucir G"uppen und Unfergrupoen)'iles systendtische! Güberverieichnisses für deD Privaten Yerbnucb, Auagabe 1961. - r) Einschl.Ysrrahr
in Gastsiütten. - 6) S6weit nicht iLanderea VenendungszweckeD enthaltea. - 7) DieEstleistu8oE alea Beherber€ugsgewerbes, der BanIeD'
d.er YersicheruaEen u. a.

Veitere ljrlüuieroBen zu dieser T3be11e bef iDden sich auf S. 61.
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DX

vemenduagawcckl )

träu.fc dl€r lDLäDallscbca' pilvatoa fausaaf till)
§a!nDg6- uua OenuSrlttel4)

ataluBter
tra.bnrEtB[ittel uaal G.ttäDkc

Elslttu!8, Eehuh€
trlctilul8
§chul$

Uohnugenleten u. ä.5)

Eloktrlrltätr OaE, Bremtoffc u. ä.

Ubrlga llareu Ed DtsBtlel8turtcD für
alio EarhaltstühruA 6)

Uaien uad DisrtlelstuD8e! fttr Vorkcbr8-
zrecte, NachrJ-cbteEüb€mlttlulg
Yue! und Dlsaitlols'tuE8e! für

VerkehrszYgclo

alaruntcr
Elafüfahrzeugg

lf achri cht.atibemi ttLuDA

llasE ual DisEtloiBtun8eD für alie
' .Eörpor uEat Goauatholts?f1e8e 6)

tJarea uil DlcDrtlel§iung€n fil! die
Eö4)er?fleBe

llirea uil DloEt1ei8turgoE fär alie
GesunilhcitEpfl6ge

Usea u!ö DioEtl.distulg3D für 7\
Blltruaga- unö Uulterha1Eungszreckeo/

?eraönliche AusstattuEEi solstlge Uu6u
unA DiertlelstuaAea 7)

iB Jwe1116eD Prclgea

,o?o 9@8 , 
'4?O't 1?2 1 592 I 6e'

10€|+ 14rg igz>

,94 5y1 6r? @r ?6 82s slg 225iis 4ä9 ,rö ,?8 652 ?i8 756 ?95-i6 1ö2 1:oi aö? 41i izö ali 1'o

, 992

1 798

't 6r,

6?6

229

&9

?4?

?ot+

167

4'

2r1

q,

16

4r2

,7'
6 081+

6 600

1 gz?

1 ?r4

712

251

906

8?2

7?'

.185
*?

28'

94

ß9

4?7

416

6 698

7 21\

2 04,

1 896

1 A92

2 260

2 055

a. 172

? taa

2 181

22A

101

42A

272

257

59

15

,t?r-

,'1

72

21'

,144

, 111

612

20,

715

g+6

510

1r,
,6

2r1

a,

148

,8'

799

2A1

002

882

e24

190

58

,o7

1ol

206

51',|

885

151

1 070

9'.t2

902

200

70

,19

r09

2ro

510

562

't 999

5 
'9e

't 61'1

6Ä6

a47

799

677

201

416

t9
5 141

975

10t

I 12?

1 0?1

91'

188

81

,16

rr9

251

622

626

I 588

559
j

19o

e+8

,@

>)a

104

,2

,1.5

n
1t6

,fr

Plivat6r V9lbraucb

Käufe der ialändiscben privateu EauslaLtJ)

Iüalrunae- ua<l Geaußnittet4)

KleialunB, Scbule

Wohnutgsuieten u. ä.t)

Elaktrlzität, GaB, BleEatoffe u. ä.

Übrige llaren urd DienEtleistuageE für
ttie EaushaltslüInus 6)

:

Wueu untl DieEetleistuDBen für Verkehrs-
uv6cke, NachricbtenübemlttLuEB

Waren und Di€mtleistuDgen für tlie
trö!p€!- unal Gesudheitspflege 6)

Uaren uBd Dien6tleistuagen für 4\BllaIuEgB- Ed UEterhaltun6szwecke"/

PerBönlLche Au8stattiDgi sonBtige Uueu
uEil DieE8tlelstutr8en ?)

Plivater Verbrauch

, zra

1 224

41?

2r1

106

46t+

279

1.r1

2r1

119

, ,o4

4 e?5

't 516

' 598

40,

197

?t2

612

1A9

,r7

2e,

4 921

,@5

1 
'6'
6r,

414

M

746

656

. 19'

,77

,o,

, 142

491

7 
'12

5 278

1 59)

,651

429

229

745

197

1',t9

, t22

296 116

, o72 , 54,

la Preisen vot 1962

4 r1O 4 600

1 414 1 46'

,41 576

,?, 194

172 1A7

59' 6t+6

49' 
'6+

1?2 1?8

,o? ,r2

241 26'+

4 15' 4 64g

401

611

6,.9

170

260

665

405

782

61?

20?

42L

,16

, ^r1
1) Ha"ft8mppeD (2. T. auch Gmppen-uad uDtergnppen) de8 qystsutiacheE cüteryerzeichrisaea für dea Privaten verbrauch, Aur,-:Lu,

196r. - 2) Vorläufi8aa Eigebnis. - ,) Privater Vslbrauch abzü81. EißeDverbrquch alar privaten Or8aLisatioaeE ohne Effierbschara'ktcr.4) Elnschl. v€rzebr la GaefstätteE. - 5) EiDEchl. lliotrort dei EiBautiln;rohauntea. - 6) Soreit-aicht iE atrd.eren verwenAun$szwecker
eDthalten. - 7) Dionstleiatungcn des Boberbergungageusrbea, der Bankea, der Verslaherulgen u. a.

UeLtor!6 &Iäutcmagen n rtleeer Iabolla bofllileD glch 'auJ 8. 51 .
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3O. Wlr$cheftlhh. VorAränge mh der übrigen Welt
ll lnrgcramt

1971 1s72 1 .gtf)1%o I 958 r 969 1 9?OGe8Guted dcr trachroisrEt

.[uslulr

EHerbs- ud Ycn6torsolulonea
e aic übrl6s tlelt

' Saldo der laufeaatoa EiEa}loE uDil
AuagabeD

. i! JBI!1118.L F.lsc!

62 670 12r 8F 141 &*

11a 9ro.101 100
't? sfr

,tfi w 1?4 zfr l9o 1r0 227 
'60 

298 860

{araEausfuhr udl DieEstlslaturSs-
vortEufc (obac Encrbs- uad Ycr-
DöEeDs€iDtoEDe!)
. t ueuausfu.br
DlGDat Iolstrtrve!käuf e

Dfierba- ud Ycn68eD8GiDtonca' au! aler ilbrl.g.D UeIt

- Elafuhr
UaleBeiEfu.hr Eal DieEftlclstulE8-
käule (obne.Enorbs- uil var-
EöEenEeiDtom.a)
Va€DelDft Dr
DleDstl€lEtuDGBLäute

lqr 100 1@ 9N 1oo O9o 215 A6o 2At 900
{za w 1r9 qÄo 15, 1ro 1a7 $o 251 Eoo
ar an 24 99o 26 660 28 410 ,, 1oo

1r, aro
116 4aO.r9 41O'

@ 200
,o 14O
10 0€o

2 +?O

,? ao

154 590
127 660,7 0r0

10 790

100 800?9w4?rc
942o

4 880

16 2&
6 020

1Z? W

- ,'too

- 480

1 97o

ro too

?M
44? 41O

- 1r@

2ru
.1? O@

9r@
16? O10

9em

6N

2.92O

14 590

10 060

175 4E0.

- 10 r10

- 7ro

, 150

1? 
'00

11 500

202 6+0

1' 950

2r9 r10

,2W42 19o,to ,?o

t& ffi' 1ß r7o 1r2 ÜN
96 ö5o. 1o7 W 11?.2n
24 51o N 610 ,4420

190 460 212 19O
146 .560 r94 980itl 900 47 

'10
2 220 6W 8840 99O 12 180 16 520

+?r9 +1?610 +'t4'ryr +111?O +122?o +14'6?0 +21i20 +197rO. AußeDbeiüre (galilo aua lu3frrbr u.üd:EffiET
Saldo dsr tr-!"E- uril Dlc!8tlei-
stu8auD.ä.tze ( oblc Eflarba-
uatl f cmtigeaaeütonaa)
Saltlo d.r lrasauletrs
S.ldo il€r DieaatI.latu!6sur-

. sätEe

6aLao der Erslba- urA Yemö6E8-
eiD.komen

+ Lauleadc tlbertrasuDaaa aüa itGr
übrl6€E Uett

- LaufeDde ObertE8ultcE r! atlo
übriB6 t clt

+tC
+22 'tn + 11 40O4o +&)fu + 'l? B@ + r, 40O + 2, 1OO

+ 22 690 + 25 77O + 
'O 

E90
.+ ?@t799o
- ,1O

-2*
210

2 9ro

- ,ofi
- ,4O

1 
'40

I 450

+12rN
+2o92o
- 8190

+45O+

- r, 490

- 6eo

,1r20
20 ,60

+. 12 110+ 56 e20

- t4 l1o

- 2660

, r{0

20 940

+ aE9o +2195O

. 20 .20

i6o o?o

+ ?l 100

5 970

182 rrO

i:l

+ TemöB€EsütertlaguDgcn aua aler
übllBea HeIt

- vemöBeasilbertre8ul8s! e dlcilbrlte UeIt

r trlauzierogssalalo

AuBführ

+'lO 6?0 * 666O

N

6&680

+9?AO +1OO1O + 6O7O + 80O

@ 110

ln Ptcllcti aon 1%2

11g NO 1y W

1ru
890 + 8140

1ß )1O 15? Oe 169 
'OO 

t9? 9äO

+ 4 168O

rä

102o

+ 1+7O

n
590

,w
lra aro

20

6420 .6r5ö
,152 

"1O 
165 1?O

620

& &

7@

60

VseDausfuä! ual DieDltleistuDt.-
verxäuf e (ohae EHcrts- ura

. Vemö6eaaclakouuea)
l{u6Eustubr
D ienst lelstu!€evertäuf e

EHerba- Eld Ye!üöEc!6o1!ton9n
au8 ilo! übrl8eE Urlt

- Elafuhr
Uer.neiafuhr Eal Dirnlt1€i6turg8-täufc (obDe Efrcrb.- uil
yelröBGEsei!}oE6[)
tJd.!. lnfuhr
Di€aBtleistutstäuf6

En erbs- Ed V.rr6B.re1!foD6au dle übrit€ Y€It
lu8.nbcltru
-EI5ET.

(§atdo aus lulfuär ua

8aldo ale! Yar.a- uaal DlcE6t1.1-
BtungEullatzr (öhae Errerb.- ulil
Vemögen8€llloBcn)

6a1alo dcr llar.aur3Etze
8a1alo dcr Dlelltleirtultlrrletre

salilo al.r Eff6rb.- u[al V€möBcn!-ollloucn

' Er:lEote aiebe A. 191.

129 71o 1q y7o 1tu ffi 16? Wo '!9! Q!01' an 12' ?@ 1r2 2N l+, tlg 11.? Q?91' tlEo 1? 19o 1A r7O 19 260 tA 
'90

61 
'4Om 670,10 6?0

22t 100

216 
'60190 oEo

rE a80

? sto
r90 900

11' 41O
100 610
14 800

? 7?o

,r.?9
, 990

102 4@

4 74O

v9 a1o

,o aro y? M 114 rN 1r2 1@ 14r 21O 157 giA r74 510 1Er ,9040 ooo ?9 1m Y oN 1o7 ,h 1a ?& rrQ 99o 116 o'to 1r2 21Orc aro ß ?ro & ,1o 24'€F 6 4ro 26 960 2A 57O ?9 r5O

+175m
+ 21 48O
- ,9fr

+E67o + 5)9O + IEzo +16tloo +r,17O
+16 ru + 17 450 .+ 12 

'20 
+ 25 160 + 4' 440

-7rw - 6060 '- 77@ -1018O -tO670

2W 4r8O' 
'zeo 

6?n 7 0oo 7 1?O 7 
'2O 9 5r0

+10r2o _o16*o +146tO +?,@ + 481O + +160 +lrA5O +rr''ctr-

- 1 .i90

+ 15 18O
+ 19 81O
- 4610

-w

+'lO 51O+ 10 670- 1@

- 19 59

&ü*i*,,,*.,

-191-

,8O - 6+0 5r0 - I 570

.I.-

JahreszahlenB. mit

I

.:},

it
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3O. Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
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ßattoveräralerung der Fordefungen (+)
bn. Yerblnau.lchkelteD ( -)

(ohne Flnanrlerung von fohnbauten)

Absat! von OclalmrktPaPlsrcn
Äbsatr r€stv!rrlnEltch!r fertpaplerc
Ab6att von Akt16n
f,urrfrlstlg. Ba*Lrodtte
!änE.r!ri rtl8. BanLkreAlt.
DerlahGn drr Bauaparkaaaon
Darlchon al€r Yarslchcrungrn
Sonstlßc Varblnalll ohkclten

trrttove!änderung dcr Forqerungen (+)
bil. verblndllahkotten (-)

ron f,ohnbauten

^baatz 
Yon Attlen

trurrf rlatlSe Bankkreallte
I,gng€rf r18t18e Bankkredlte
Darlehen der BausparkaE§sn
Darlehsn der Yerslcherungen
Sonstlße Verbinallichkelten
Innergäktomle vorblndllchkelten

f,€ttoveränaleru* iler ForderunSen (+ )
bzr. v€rblndll;hkelten (-)

und Sozlafv"rslch€rug)
Absatz von GsldBrktpaDl€ren,ltsatE f€Btverzln€11cher x€rtpaplere
trurzlrlstlS€ Eankkreallte
I,lingertrlsti g€ Banklrsilite
Darlbhon d€r BauaparkasE€n
Darlehrn der Verslcherungen
SonstlS6 V.rbindllcbkelten

nrtt,
bzt

overänd€rung der For{e1ungen (+)
. verblndllchkelten (-)

körperschaften
A!satz Yon GelalEarktPaPieren
Abaatz fcEtverzlnsllchsr trertpapiere
[rzfrlstlgc Banktreallte
längerfrlstlSe Bukkredlte
Darlsbrn der BauaParka§Een
DarLehen aler Yeralcherungen
SoBstl ge Yerblndllchkeiten
ImGra;ktorale verblnalll chkel tsn

580
770
160
150
8r0
200
870
?10

,
4

15
19

4
4

20

210I il4o
, ,20

1'2 190
29 880
5 140t 4402t o10

620
150
010
170
170
220
540,ro

0

620t 1502 810
18 ?40,o ,20

202 700
10 lro

580
't70
690
590
210

10
610
760

,
4

240
140
250
160
840

10
4to
,50

4 510
- 1 010

10 590
170
550
250I 990

-1
'I

2'11
4'
10

5
2A

,,
21
52

6
5

11

670I 860t 12O
14 790,0 200
5 620
5 780

26 A50

2ro
210
990
,80
,a0
280
500
870

197.4

88 890

- 51 5ro

8?0

- 25 120

1 410

21 A$

I 970

1,
11
19

1

22

79

- 5' 920

220

- ,5 110

- 20 790

820

92 690

- 62 910 - 68 890 - 71 660

1 2ro
1 210
2 920
9 ',170

18 r80
10

2 180
27 190

670
860
060
880
110

20
500
500

60
91C
090
540
280
,50
510

SuBe

+ 11OO

1'

1 580

2

't5 2ro

5 700

- ,g 11O - 71 goo

1
5

42

- 2t a20 - t4 990 - 42 O9O

60 520

't, o20

1 440

15 980

+ 14 650

1

1
11
'16

2

4
5
1
1

1

4
4
2

4
1

15

- 25 510

70I 0r0
10 040
6 lto
2 010

?10
240

60I 610
25 000
10 2?o
, 120
1 480

510

?oo2 420
21 A50
6 2002 A40I 200

550

50
550
510
190
210
940
,50

650
750

1 280
7 590

150
100

1 960'r ?oo
9 520

110

960
10 ?20

1?O
550' 250

0
04

170
120
290
670
210
L20
150

270
540
480
'100
120
880,90

190

2,
o

2,
0

560
750I 
'007 590
160
,oo
820
'180

1 2AO

15 9rO

9 740

't5

25 100

- 15 040

)'lo
't20
,80
710
210
420

880

4 210
540
500
100
120
880
410
480

1

1

9

g60
650
490
1t0
190
190
010

o

[.'.*-

f,.ttoverenil€rung aler lorq€fungen (+)
bil. Vsrblnalllcbkcltrn ( -)

SlMe

-195-

19 990

+ I940

,



31. Veränderung der Forderungen
mill.

Vcräridcrmg dcr lordärungen I rgzrl I

8otl11
orlilanlagr bel Bar}on

Bergelil und Slchtehlagsn
temlng€1iler
Sparelnlagen

Eilerb von OelilEarktpapleraa
Etrerb feEtverzinsllcher trertpaplere
SonBtlge ForderungeD
Iro6fs6ktoraLe f ortlerugeu

Geldanlage
Bargeld
Iamlng€Ider
s!arelnlagen

Celdanlagc bal Bauaparkaasen
Geldanlsge be1 Verslch€rungen
Errerb von CelilEarktpapl€ren
Eilerb festverzlnsllcher Xertpapt€r€
Eruerb voa Aktlen
Sonstige Forderungen

Gclitanlage bel Banken
Bargelil ud Slchtelnlagcn
?eralngeld er
Spe!einlagen

Gelilanlage bei BausparkeEsen
Geldmlage bei verslcherungen
Erwerb von oeldEarktpapleren,
Eryerb f6stverzinsllcher wertpeple16
Erwerb von Aktlen
Sonstlge Ford€rungen

Gelalanleg€tr b€l Benken
Bar86lil unil Slcht€lnlagea
Iemlngelder

0eldanlage bsl Bausparkaaaon
Err€"b Ton oolalmrttpapleroaEilerb lestverzlnallcher tertpaplere
Erwerb von lktlen

24

I
I 1

I,
i
'l
2

260
,o

250
,o

100
120
900
180

. r90
,80- 190
110

2 0002 240
1 1r0

.24 040
14 7104' 5605 4oO

400

100
110
920
040
110
,60
7ro

1 '10
2 170
2 5rOI 1rO

14 2904' 790
9 760

1 610
100

410
570
?/t0
100
450
,60
060
990

I
,

2
1

500
640
970
110
490
210
9ro
@o

1 5r0rrqI /tOO
-20-1220- ,70it 590

1 480

, 150
150
480
0+0
280
010

Slme

Sume

!!1ye!e-Eeg+cI!9-ssg-pxl:E!9-9rstsl
bel BBnken

unal slchtelnlagen
980
6ro
540

670
540
,80
650
5ro
710
440
9?o
610

90

680
5ro
010
020

29 1002 570
5 940

21 190
5 440
7 570

10 580
1 570

100

.55 erot8 2006 170,i i6o, ero
15 450- ,60ro 210
4 150

,1 
'50

55 4807 520
41 910
15 050
8.810

15 4rO
5 070

12 420, 620
16 210

71 120
20 1to
24 840
,2 15o
1 0701' 770- 420

12 
'OO5001' 210

66 640
20 910
17 410
27 e70
5 4ro11 ?00- 590
9 600
5 050

10 220

52 120
19 1tO
12 970
20 ,40
5 5008 2901 220

10 510
1 920? 400

I t50
220
9+0
410

4 '+2015 100
200

1 580
24 940
49 180
5 970

550
290
260
120
,6O
540
850
400
400
980
620

r r60
100

1 060
't 10

-14105 9701 110
15 ttoo
27 120
55 110
5 150

.o10
490
5ro
r00
540
840
040
050
110
900
,60

410
440
580
920

1507

t8
6
4

2A

46
6
I

,1

8r0
590
260

t1
1

20
't5I
12

11
1

-1.

-,,
25
21
5'
'to

46 500
7 520
7 450

11 7505 940t1 5r0
rr rz6

- 210
120

170
050
210
450

8ro
540
400
1ro

40
7ro

- 500-ro25 100

240
10 700

5ro
60

X1ohtttrusl.11c SGItoreB

i?e 129

E*q$

, 41o

-9010

Eflerb Ton GeldDarktpapleren
Eflerb festverzln8llcher trertpaplere
Aualandspositlon der Deutschen Bundegbank
trurzf rlatige Bankkredlte
Lärgerfr1stlge Baakkredlte
Imeieektorale Forderungen

0elilanlago bel.'EauaparkirsEeD
Eflarb von GcldEarktpapler6E
Erf,6rb f e6tvelz1ns11ch€r fertDapiere
Elwerb von lktlen
trurzfrlstlgs Bentkroallte
I,äng.rfris tlga Buklreill.te
Innersaktoralr lorderugon

5 190
9 950

a rlö
1 100

70

5 150

-196-

' 22O

17

124 1

19

108

2

luBlanalaposl
Kurzfrl Btlge
Länge rfrl stll
DarleheF der

tlon iler DeutEchen BEdesbank
Bankkreallte

ge Bankkredlte
Bauaparkaaaen

;
1

17
19
52

4

;
'l

19
5'

6

r15 0',10 99 820

Deutccbä
- 170- 270

24 010
+10- 220

1 250

1

110
-22rO7 220

1 /+70
27 240
65 150
15 060

120
140

1 5rO
850

20 0005' 9&5 560

Ocacääftr
/tl0

+ 840
11 550, 200
26 860
49 180-, 220

)
Fußnoten gtabe S. 198.

I 1/t 84 1 90 820

, 'ri..jicg

5
-t

2



mit Jahreszahkin
und Verbind lichkeiten nach Sektoren

Vörä[al.rulg at.r YerblaollchL.l' t.n

veralcherung
trurzf rist18. Bankkrcallto
Läng6rf r1 stt8. BanktrrdltG

lfettovoränaleruna der trorq€!ü8e[ (+)
brr. vsrblndllchkelteB (-)

6atlon6n ohne Eilerbgcbarakt€r

50
20

+ 5580 + 7)8O + 8100

20
0

90
40

5O
,o

20
0

SlEa 80

+12720 + 5O70 
J

f,rz!rlEtlge BaDkkroillto
Läna6rlrlstlac Bantkreillte
Darlshan de! Yerslchefungon
Son3tlgo Varb1nA1l chk6lten

tlettoyeränderun8 d€r Fordefungen (+)
bzr. Yerblnatllöhkctten (-)

(obno übrlra lelt)
Absatz von CelalEerktPaPlerea
Absatz festver.Ela6Ilchcr f,ertpapisre
Absatz Yon Aktlen
ßuruf rlEtige Bantkreillte
Länßsrf rl stf S€ Bankkreall te
Dailehen der BausparkaEsen
Darlehsn dsr VeralcherM86n
Sonstlge Vorbladllchkblten

iettoveränderug der forderungea (+)
bzr. Verblndlichkeitea (-)

tBs!l!s!e
oeldanlaEo b€1 Banken

Bargelil unil sichtelnlsgen
lcmlngelder
SErelnlaeenocläanlare 5e1 BBusDarkassen

Absirtz vön Geldurktpapl.ren
Abaatu f€stverzlnsllchEr f,ertPapl6re
Absatz ron Aktlen
Aualandsposltlon der DeutBchen Bunilcebank
trurzf rlstlge Bsktr€allt€
Längerlrl EtlEa Banktr€dl te
DarlehGn der Bausparkasaen
Dallehen der Veralcherunge!

tr€ttoveränderun8 der Forderungen (+)
bry.' Yerblndllchkelton (-)

Bundcsbank
oelilanlags ü31 Eark€n (Bargeld. ual Slchtolnlagen )
lb6lta voE Celömrktpepl.r€n..
Au6lanatsposltlon der DoutEchen Budosbaak
Inneraektorale Verblndllcbkelten

trettovarändermg der Forderugen (+)
bzrJ Yorllndllchkältea (-)

bank6n
GeilalBnlegc bei Banken

Earg€lit und Slchtelnlagen
!dmlngelaler
§Darelnlage!lbsBtz 16stverzlnsllcher Iartpaplere

Ablatz von Aktl.n
Darlehen der Bausparka88en
Inner!rktorale Verblndllchkelten

!.ttoveränderung der Fordefugea (+ )bzr. Yorblndltchkelton (-)

060
9ro
,40

40

2
2

,60
0ro
580
270

4,960
290
4ro
r70

1 150

,

+ Srro + Trro

4 64.0
5 

'90 , 220

1 780
?10
250

,16o
,20
4?o
250

2,
14
,9

4
22

65
20
21
20

E
12

+ 51 ?8o + 5? 480

a 250

+ 6? 81o + 69 190 + 77 620

+ 11 O2O

1 500
1 

'202 990
15 A20
55 A10
10 4906 670
28 780

,10
7 950I Or0

2+ 570
61 9206 5905 580
1 ',t 850

580
5 7rO
1 760

19 190
51 540
4 110
5 590

20 480

890
190
,20
5ro
,90
6ro
070
260

+ 6 190

72 920a r50
49 510
14 940

B 

'a8
22 110
1 080

- 
'80,o,t20
120

090
510
640
940
470
080
120
010

58,
/t9
.t4
22

'1

+ 2610

8o 680
18 500
?9 25O
,2 8,40'
25 600
1 ,40

702 7rO

58 970
1/t 060
24 410
20 480
12 210

580
100

1 250

840

280
,80
4ro
480
?10
500
210

lffi,
280

20
100

10

a,
21
29
,2
I

26
,|

ZI
22
2A

5
1

15

1

550
890
550
110
520
060
J90
960^
2roz
1ro
,10

50

940
400
120
950
990
7/t0
080
520

4
5
1

12
41

5
1

2A

6'
19
14
11

6

20
1

6 t10
5 500^r

1 4o't
9 160

+ 244O + l80O

55 A50
16 180
22 550
28 110
15 190

950.50

1 710 - 2520

117

+ 5 190 + Srao

7 7OO 2 97O- 1060-. - 2010^
1 2rott SBoz5 7rO 15 050

14

4. 000

ö90
900
't o0
090
260
990,ro
020
.440

50
,o

200
50

18092

650
510
250
840
180
010
600
t50 -
5BOz
220to

?0
10

1 
'10990
440

50 ?10't5 5ro
14 100
,1 090
20 ,ro

950
200

o
5605

+ 950

15 790

+ r480

B2 750

+ 141O

- 1400

+ 5o9o

89 
'40

+ l48O

1n2 197'1 970 1971

-197-

+ 2900 + 25AO

I t'

0

I

l

,t.
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B. Standardtabellen
31. Veränderung der Forderungen

Ml[.

1 970 197 1 1972 197'Veränderung der Fortlerungen

Celdanlage bei Banken
Bargeld und Slchtelnlagen
lemln8elder

Erwerb von Geldharktpapleren
Erwerb feBtyerzinsllcher Xertpapl€re
Darlehen de, BBusparkassen

Geldanlage bel Bsnken
Balgeld und Slchtelnlagen
?erElngeld er

Elwerb von oeldEarktpapieren
Erwerb feetverzlnsllcher *ertpapiere
Erwerb von Aktlen
Darlehen der Veral,cherungen

Geldanlage bel Banken
Bargeld unal Slchtelnl6gen
Terulngelder

GeLdanlage bei Bausparkassen
Brwerb von CeldEarktpapleren
EFerb featverzlnsllcher Wertpaplere
Erwerb von Aktien
AuelandspoBitlon der Deutschen Budeebank
Kurzf rietl ge Bankkredlte
Längerf rlstlge Benkkredl te
Darlehen der BauEparkassen
Darlehen der Verslcherungen

205 400

1 480
9O

2 210
't ,90

280
9ro

:r6
?90
590

1 670
4?0

10
40

10 620 5 970

Y9r9l9Egrsesg

I 160
100

1 050

550
290
260

Bauapar
1 160

220
i90
,80
190

2 010
490

1 5rO

go
4 160

2806 460

2 7)o
102 800

t 150
9105 690

, 890
,o, 860

,t 10
- 1 4',lo
10 110

,790
t60, 4ro
120t o'to
890

6 740

940
10

'| 10

, 990
90, 900
104 160

750
1 12O

5 160
. ,2O4 840

4104 420
19 270

950
-1580
24 910
49 180
5 970
7 '.t20

?40
480
080

Flmnzlelle
4

,
6
I

252'
51
10
6

I
I

17
19
52

4
5

2 4oO
15 400
21 12O
55 110
5 4506 590

2ro
770
460
100
540
,50
8r0
050
,10
900
,60
690

-1
6

16

7
1

4

2 250
80

25o
510
750
400
400
980
620
710

200
110
000

2 170
120

, 980t 5't0
24 010
14 ?101t 5606 4004 080

259 060

115 840

245 600

In1änat18ihe
Geldanlsge be1 Bsnken

Bargeld und Slchteinlagen
Teml!iEelder
Spareinlagen

Geldanlage be1 Bausparkaase!
Oeldanlage be1 Verslcherungen
Erwerb von Geldnarktpapleren
Brwerb festverzlnallcher [ertpaple!e
Dryerb von Aktlen
Auslands/positlon der Deutschen Bundesb8nk
Kurzf ristl ge Bankkred I te
Längerf rlstlge Bankkredl te
Dsrlehen der Bauaparkaasen
Darlehen der Verslcherungen
Sonstlge Forderungen

Erwerb featverzln6llche! Wertpaplere
Eflerb von Aktlen
Auslandapoaltlon der Deutschen BundeEbenk
Sonetlge Forderungen

Sume 192 51O

11 200

60 99018 52011,1o
,1 160
5 240

16 150
4 050

29 4AO
5 400-158024 940

49 180
5 9707 120

57 150

6a 7ro
7 600

46 080
15 050I 9r0
15 410
4 420't9 4ro
5 

'7025 4002, 4oo5' 980
10 5205 140
16 210

81 510
20 160
2A 700
t2 't50
7 1801' 710-18r022 410
2 900

15 400
27 120
65 1106 460
6 e9o

1) 210

?0 8?0
21 6A0
21 

"O27 A10
, 510

11 700
-111O17 9505 890
17 050
19 110
52 9004 1605 690
10 220

54 090
19 580
14 170
20 140
5 110I z9o
1 220

11 4906 51o
24 040
14 ?10
41 560
5 400
4 080
7 400

110
190
790

70
,o
80lto

080
760'
440
450

oro

040
410
550

90

e6
1r0
650
490"
580'
510

!}rlesGeldanlage bei Banken
Bsrgeld und Slchteln1sgen
te mlngeld er
SpBrelnlagen

Geldanlage bel Bauaparkassen
Geldanlage bel Veralcherungen
lrwerb von Oeliltrarktpapleren

4
1

,
2
1o

800
260
140

eö
190
7'lo
2AO^.
74ot )

580
210
220
250

lo
5/to
5701ro^
2ro'
1ro

200
750
560
120

eö
0r0
1ro
840

0
92019 520

240

1) Vorläuftges Ergebnts. - 2) Etnscbl. rtee Gegenpostr
wettere Er1äuterungen zu alleser Tab€lLe beflnden "r"nnloi"sl"ärzugetsllten 
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mit Jahreszahlen
und Verbindlichkeiten nach Sektoren

1972 tgtll )
1 970 1971

Csldatrlatc bcl SausParkaEseE
Absatz von Aktlen
trurzfrlstl8e Bankkr€illte
Lälgerf 11 stlge Bankkredl te
Darleban aler VerElcherugca

Nettoveränderoag der Foralerungen (+)
brf,. Verbindllchkelten (-)

s!!9E!g!s9E
GelilaEtagc beL Verslcherungen
AbsBtz von Aktl€n
Kurzfrlstl ge Bankl(reallte
Länßerf rl stl8s Banlkrgä1te
Darlehen der BauEpartaaaen

Nettovoränderun8 iler trorqefungen (+)
bzw. verblndllchkelten (-)

v€räadeEng iler verbiaallchkeltcn

kasaen

Sektoren
Geldanlage bel Bsnkon

Bsrgeld und Slchtelnlagen
temlngelder
Sparelalagen

Oelöanla8e be1 Bauapsrkassen
Geldanlage bel verslcharugen
Abaatz von Celdnarktpapleren
Absatz feEtverztnallcher Iertpaplere
AbBatz von Aktlen

14 090

- 5oo

1' 640

1 050

, 710
o

2AO
20

? 180
10

220

I 910

8 Too

420

15 510
160

40
10

126 12O

+ 4r00

,7 620

- 10 490

191 1

6 470

+ ?50

16 92O

222 140

+ 2t 460

42 1r0

- 21 460

o
,80

5O
120

520
10

1ro
,1O

o

260
?o
60
1O
50

5ro
,'to

70
0

10

900

090
900
100
090
260
5ro
990
1ro
140
440
1ro
,0

210
50

65 090
19 900
14 100
l1 090
6 260

16 510
1 950

4 4601' O90
440

45 020
5 950
7 110

2A 520

'12 92OI 150
49 640
14 940a 910
15 510
1 790

25 790
4 2rO

15 400
0

55 a1O
10 610
5 750

2A 7AO

6

+ 500

t0

5 980

10

7 750

112 070

+4790

5 970

+ 490

1t 750
90
20

11 900

- ?00

+ 140

I 
'10210

20
,2

3 850
180
60
1040

Slmq

Sume

Sl)@e

740

8 0

65 280
20 

'8O24 4r0
20 480
5 710L10
5 500

12 21O

742'
22
2A

11
-1.t5

1
'I

550
890
,50
110
520
150
060
190
040o \2ro''
150
,ro

50
0

40
190
210
050
620
900

ezo

65
19
14
,1

6
15

2o
I

8'
21
29
,2

1.,|,
-2

25
1

72 920a r50
49 540r4 940I 9r0r5 510
5 190

22 4701 240
-0- 420

40
120,120

650
570
250
840
l8o
850
010
500

ZZ3,t
280
5+O

70
10

Auslanil6poBl
trurzfrl stl ge
I,äEgerfristlr
Darlehen iler
Darlehen der

tlon der DeutEchen Bundesbilk
Bankkreiltte

ge Bankkreallte
BauaDarkassen
VerEi cherugen

?90^ \
140''
260

r0

98 900

+r260

10

10
100

850
2 690

24 040

't 08 7?o

+4500

109 400

+ 6440Nettoveränderung der Forderungen (+)
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B. Standaütabellen mit Jahreszahlen :
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B. Standardtabellen mit Jahreszahiän

33. Reproäuzierbbros Sachvermögon nach Vermägenoa4en
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B. Standardtabelten mit Jahreszahlen
34, Anlagevermiigen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
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%8
969
9?o
9?1
9?2
9?tl
9?alr
s75l

2,9
lrO
511
)12,,,

2*,4
260iE
2?2t'
?9.2,4
,'19,o.
146,1
,70, o
,91,5
404,5

44,'
45r7
ß19
€'7
,o.,
51.2,1,9
5r,1
51t6

427,'
W15
4?2,6
,or,,l,45,'
581.5
627.9
667,1
698,4

1Or4
19,8
71,9
24,O
26,1
28,O
,0,0
,1,9
,1,2
,6.6

o')
o,5
o,6
o,?
o,?
o.8
0;9
1,0
1r0
trl

1r2
1'9
1t8
119
2r5
2,5
2,,,1
,.,:.

P!g!')

275,1
4?1t6
494.2
719,5
5rr.8
,9r.65rd,7
519.4
120,2
752,O

11 16
20,6
22tO
2r,2
2414
26,O.27,7
29,'
)1 oO

,r,1

1r,,
2114
25r5
27,6
29,9
,1,9,4,o
,6,1)8'5
41 ,1

o,,
o,8
0'9
1'o
1"0
1,1
1,21,'
1r7
l'4

,,,
,
4
1I
lr

4l
6,
6,q,
7,
7,
7,I,

t:

2rO
2,12,'
2,6
2,4
,,o
111,.,
,,1

,,
,,,,
,6
,6
,7
,7
,8
,E
,8

o'8o'8
0r9

7:
7o

,
+
5

I'8
6,4
5'9
?,,
?,88,'
819
9.+
'l:l

4r7
6rV
6,6
6,9
?,2
?,6
7.94,,
":.'.

8,6
1r,)14j
14,9
19,7
16,6
17 15la'+

1;2
1,2
1r7
1'4
1.5
il'.

7.
,1,,o,o 9,6 16,

,9,4 1A,2 11,*,1 2O,2 
'2,*,6 22j 
'4,*,1 2r,9 
'?,67,8 2r,6 40,67,8 27,1 4r,6e,t 29,2 45,62.5 71.' 19,

77t6

4r,7 ,lO,E 2O,0
,?,8 1g,g 17,4g+,2 4 19 

'9,'?6,0 2r,? 42,o
88,6 2r,? 4r,,9),5 2?,4 49,O
94,8 29,1 52,e95,O 

'1,2 
56,'85,1 51,1 
'9,5,5,9

27r,
4?r,
49r,
,18,
,r2,
,95,
602,'
721.O

540,,

I +t9,2I zz.tI no.6I 812.9I u>,2I 928.1I ggt,z
tlr o19, z

,,NI1i,,Z

17 rB
,r,9,r,6
,7,8
t+o,?
114,0 1+7,2 150,, 151,1 1

,
,
6
9
2
6
9,

1
,|
1
1
1
1
1

I
1

I

9
2
6
4
,
o
1
9

:

2
0
6
?
5
?
9
9

:

9
4
I,

,49,4,6,',8r,,

5I

717.1

2r4,4

,E?,8 fi,o
@o,? 4r,'l610,5 4r+,9661,, tt5,1
692,' 4S,972r,? 

'2,??51,8 57,5801,8 57,'840,? +9,t
8?Or /t

4O,4 
',2 

9,r.
49,4 

'.9 
.r4,8

,1,? V,9 15,6,r,1 .4,O 16,5
fr,, 4,2 1?,4,9,9 4,' 1814
61,5 1,1 r9,46112 1r5 2O,5
57 t2 1,7 21.5

419

18'9
2r,2
2r,6
2V,4
2rt,
26iO
29r7
29,9

":'.'.

v?,6
448,8
,1O,'
,r2,6
5r4,4
,?6,1
898:i
656,5
679r8

)9,, ,,,
62,? 4,666,1 

',1?o,o, ,,2
?4,o ,'5?4,2 ,,2sz,o 1.985,4 4.988,7 5;0
97;1

o,7
1,21,'1,'
1'4
,r,,2

1'7

i:1

,,
,5,,
,6
,6
,?
.1
r0
,8
,8

1E'
2r,
2)t
2r,
2)t6,
29t
29,
,r,r.

69,
85,
92,

10r+,
116,
1?1,
1 28,
129,

"]:

4,5
6,'
6,9
?,1
7,E
7,?
1,4
1,6

l:l

,99,841r,9

llttl
471 ,1
491,1

2,9
)16,,6
116
1r8,,9
4,0
1,2
111

1r5

o12
or)or)
orv
or)o,,
o,,
"i:,r,
o,,

,
o,
I
9
7
2,
1

6,4
47,2
49,7
52,?
5614@'5
61.1
68;7

':'.'.

1,4
2142,'2,'
2r7
2,9
111,,,
,.':.

68, {
'72r7
15 )6

,
,
1
4
I
8
6
6
1

8fr,, ,49,'
1 

'19,1 
8?9,'

1 fi1,2 *17,61447,8 960,0
1 524,6 1 O'.t1t?
1 611.5 1 07211
1 70r,4 1 115,'1798,O 'l 199,2
1 891 ,5 1 260,1

7 968,1 1 102,1

7',1,9 6,4

t8r4
19, ?

109,0 75,',114,? 79,61N,? 84,O
l tB 68i6,1rr,6 9r,?140.2 9ar6't46,4 102,8152,7 107, r

150r5 ',t1218

.l.1 I € Uirt.cbatt sbr!r lchs,)4)
416,?18,6

,,,,
1?,1,9,'
M,'
4r,?
,19,0
52.2

':'.'.

10,7
?o14
22,6
24r8
6,9
24,9
,1 )o
11cO,5,,
,7,4

2ür2 169)? 
'4,?49r,O 29r,1 44.6519,2 N2,4 49,1,,4r,9 

'14,6 
@iS

fr'1.6 ,r?,a w,?62r,2 154,0 ?rr9670.2 
'92.2 

71,97.1r,1 4r7.1 75,'755,1 110,2 69,1
1Ag,5 111,5

1
1

1
1i,|
1

'l

1

,1
?I
7
1

1
I,|
1
1
1

I
2
2

2A

,o
52
55
59q+

1r,9
24,'
2615
28,8
,1,1,r,2
,r,1
t1,6
40, o
12,7

@6,4
9?4,4
o1.8,,
066,6
124t4
1y1,'
261,2
,r1,2
,98,0
4/18, o

75,1
9[,O,101 to11rß

126)81n,a
1J8r4
1.r9,'
126r6

945,
4r4,
,24,,
598'
@r.
779,'
8i9,
942,
08/1,
171,

@1,'
?1r,9'?12,o
788r58"7,'
869,0
914rt
9r7,a
99r,5

1) vfür".s ErElbDla. - 2) uDt.Eohre! obac LDal- u!ö troratrlrt.chefti 'lscq.r.l 
rorlc ob.B. lJohDu!6.v.rrirtlnt-. - Z) gDDc öffent-

rrüei-iiäiEü:--lr-Bi"!cb1. irlvrtor Orgadlatlor.! olai BrcruacuereLtei. - 5) B.!t!nd !r |a ..st ö.-!-vo!Jatrr5!.P1ur zu€ü!6. lt Yor-
l"h"-"i!"t-lü6i"6c ir Vcjdr.-: SJ niataid "r-frfüe d.! YorJabr!! plu. ZutäDA;'tr Yorjalr ulaur lbacürclbulscD ln VotJ.!t.
'Ucltora &Iäut.ru!G& 8u all'.scr laDcll. D.lüÄE tlcb aut §. 65.
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LdaßaB l.usrültuDtdi
Bostald aE

Jehre6aD.ftu
Bsatald arJabraa.Df.E

Böatanil u

unttJ) aetto6)
Zu-

Bäntc
ab-

gänBs
'rb-

sbhrel-brtsD unrttJ) aetto6)
Zr-

Ba!8s ^b-lb-
Bä.agl ,ntto5) ncttf,)

Zu-
gäl8€

lb-
ß§!9.

. .; .ri ' ,f ..;.. 1 !.:- , ,:: l. .
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1
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G. Standardtabotlon mit Halbjahreszahlen
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C. Standardtabellen
Fundtt.ll.nn.chwch lür Angrbrn d;

1. lnlandsprodukt

Nr.

InlealaproduXt

1 Bnttoilland8protlukt
2 - AbschreibuBeD

, = Nettoilled8produkt zu llarktpreisen
4 - Indirelrte Steuem(abzüglicb §ubveEtiouen)
5 ltralilekts Steuem
5 Subventioaetr

7 = NettoialealEprodulct zu traktorkost€n

I[Iuderodukt uad Sozlalprodulrt

I Bruttoinlandsproatulrt
9 + Salato der Etrerbs- uhal Vemögens-

einkomen zxiache! Inläadera und der
übri8en Welt

10 = Bnttoaozialprottukt
11 - Abscbreibugea

129 7rO

'19 ,50
,20 6,60

1 110

142 160

'rz +io

+ llo

160 
'9o1V tOO

- 290

'160 100

lr roo

145 800

2't ,2o

1?2 r79
14 

"O

92;9
92,7

9r,o

92,9
9z'9

254 
'1O2A 1rO

,.t 620
34 fro
2 880

2 2rO

29 27O

* 1eO

,8 Srto
4 72O

- lro
24, 9oo

29 270

2ft.610

,4 12O

222 51O

24' OrO

26 51O

v7,a
114,7

2A' 4rO

10 ?20

in deweiliBaB
Ml11.

122 25o

,3 2ro

41 970
4A 47O
4 5OO

'14? o9o 226'180 2% 960 ?r2 710 249 O2O

21
22

1

t20
?10

,6
,',
,

6ro
870
240

11O 180', 12' ?7O 194 
'60 

222 e4o

142 160 160 tgl 2r4 
'1O

?16 O3O 24' OrO

246 21O ?4, 4ro t22 2ro

- 210 - ,10 - 150

12

'11

= Nettosozialproalukt zu }larktpreiaeü
- Indlrelrte Stsuem(abzüBlich Subventionen)

= Itettoaozialproalukt zu Falrborkoaten(Yolkriein.kouea)

hlualsprodukt
1, BruttoiDled.sprodulrt
16 - Abschroibugen

17 - NettoirlandEprod.u.lrt zu Marktpreisen

18

19

hlandsDrodutt ud SoaialDroduld

Bruttolalarilsproalul(t
+ Salato da! Eryerbs- ud, VemögeBs-

einkonleD zwiEchetr lalärdem Eil der
übrigÖn Uelt

20 = Bruttosozialproalukt
21 - AbscbreibuBeE

22 = Nettosoziallrod.ulü zu tlarl*preisea

InlaEdEproalulrt

2, Bruttoialardsproalulrt
24 AbschreibuBon
25 Nettoillaad.sproartt ru Harktpreiaea

Soziatprodukt

26 Bruttosozlalproalukt
27 Netto8oziaLproilu!*zuMarktpreiaen

110 220 125 4AO 194 aro

129 77o

19 
'50

1>6 020

1' ?40

142 280

+80

740

91,1

90,,
91,"

142 200

'12 41O

254',1Co

2A 13O

22' 9?o

,1 620

u9 a/+o

2' 690

115,7

109,5
,11615

1!1r,7
116;'

2A' rcO

5O 72O

252 
'8O

,6 610

218 t5o
z7 +)o

rat9
119,9

322 1OO

11 zJo

2AA A?o

4' 97t)

14
?15 7rO 244 9OO

in Preisen
IIi]I.

158 22o '194 'tr1 216 >40

1* o2o 4?2 5?O 219 A4ö 24' Oro 2r8 15o 262 59O

2'.lo 9oo 2r4 2OO

150

27 45O

262 400

2A 190

262 r9o
2A 

'90

Preisentwicklug
1952

1'.17,O

123 14

122,4

12r,4

- 240

too 600 242 ?OO

26 
''.to

,t4 150 25 690

157 950 19' 910 ?16 1E) 21O 5rO 214 O1O

117,A

110 t4
,l1at7

11a'9
111 t9
.1gß

91,1

9',1,2

-r) 

vuraor:.gea Ergebria. - 2) Preisidlex [it vecha€raal€r Gewichtug (uareDtorb d.es J€reirigcn EerichtEJahre5).

1960 19€€GeBel8tand d.er Nachweirog '1. Ej. 2. Hj 1. EJ. 2. EJ. 1. EJ.

-2ü-



mit Hdlbiahreszahlen
J.hn tell blt llCZ  rm ÜUralctrt S.!
und Soziatprodukt

Lfd
Nr.

Prolsen
DM

t2, 52O

,6 080

,65 140

,a ?oo

,62 @O

41 4rO
,9 e@
4' 660

,97 910

45 620

4r5 120

47 9r0

1461ao
50 070

481 400

51 020
47e 17O

56 15O

518 490

59 50ö

1971 1972 .197r't) 't971 1)
2. El. 1. EJ 2. Eä. 1. HJ. 2. rrJ. 1. HJ. 2. Hl. 1. HJ. 2. Hl.

2Al <+o

,a 710
4' O2O

!+ ,10

2t{8 aro

- 620

12' OOO

,6 O8O

286 92O

,8 71O

248 210

von 196?

DU

?5' 170

29 170

- ,70

800

29 
'?o

6qgenitber 1!622)

= 1OO

126 t7
12? t8
127,2

126,A

127,'

?2O 47

- 740

,95 ',t',to

54 
'4ö59 620

5 28O

49 170

5' 750
4 580

,24 @+O

42 g2O

4a o7o
5 1ro

,4 2n ,% ßo 152 29o 
'8a 

79o 424 
'AO

422 020 158 890

1

2

1

4
,
6

7

1?3 620 16) *s ,62 @o ,99 860 
'97 

91O 415 72O 446 180 481 4OO fie 170 518 490

,62 600

,8 ?oo

,2' 9o0

42 g2O

u+ 2ro
4A 240
4 010

,6' 4@
41 4)O

45 8AO
52 r@
g 48O

,98 ,oo
4' 680

,r4 820

51 990
58 110
6 750

- 820

47 9rO

581 970

51 990

- 180

445 800

,o o70

55 560
61 

'eOa 820

,1 020

428 080

55 560

102 840

,5 880

159r0

161r1

55 910
62 21O
6 100

47? 000

56 150

420 850

55 910

162 r1
161 )2

58 180
66 050
7 510

59 600

457 100

58 480

190 920

1)1 720

3A 760

+90

,98 000

45 620.

,52 
'80

49 1?Q

271 6Q0

1' 670

145,4

115 15

1 46,a

9

10

11

12

1'

14

-r00 -1170 -1490

195 7rO

,4 
'10

44 2rO 45 880

28o 98o 27? ?4o ,o? 94o ,01 210 ,15 9Bo 141 ,9o ,12 52o 161 g4o

2?' 220

1O 
'60

- 6?0

2?4 600
',o ,60

112,O
127,5

112t6

'trz,o
152,6

265 14O

,1 4&

26' @o

,1 4AO

116,4
'trl 16

17?,5

116,A

1r?,5

280 6lto

,2 600

279 600

t2 @o

142r'
1r4,O

't4r,6

142,5
,14r,?

1r0,,
117 )g
112,o

290 1 10

,5 A20

151 ra
155 t8

29O 54O

,4 750

294 9io
57 420

1'
16

17

tlg

19

20

21

226 000 ?44 0 2r' @ 219 91O 255 79O 254 29O 265 g5O 257 110 262 960

27' 600 29O 54O 290 1 10 102 A10 294 950 i't tzo

t0 - 640 - ,1o - 210 - 750 - 920

,00
,1 670 14 75o 15 820 15 880 ,7 e20 ,8 160

720 256 040

25' 
'7o 

275 22o 26' 14o 2AO d+O

+ 460 -104.o

2y 1N 247 OOO

15r.8
1 19,8
155,A

159,0

14r,8
151 , 'l

162 r1

148,5

164)1

111,g

151 ra
174,,

21

24
)\

26

27

150r4

152,1

115 ),
146 )9

-w7 -

171 r9
17116



2. Bciträge dcr Wirtschsfüt
m[.

58195O
1. BJ.1. E.l 2. ill.2. Hl1. EJ.Ilrtschef tatll6alerungLfd

Nr.

1 land- uDd Forstrtrtschaft' Plsdh.rel
2 Id€lproduzl€teEdes C€werb€

, &ctg1 erlrtscheft f,esEeflersorturg, Bsrgbau

4 VsralbolteEdc6 Gersrbe
5 Baugeverbe

6 Hedel und Yerkdbr

? HaDalel
I Yerkehrr f,aqhrlcnteEtlbem''ttlEg

Dl eastl el Eturgaut€!nebnoa
Xreal ltlrstl tuter verslcherulg6-
uternehEen

uohnugsveroletug2 )

Son6tlSe DlenEtleiltegea

I 080

11 0ro
7 880

59 6?0
9 550

27 710

18 aOO

I 9?o

16 
'50

129 2rO

125 770

125 970

129 2rO

10 5ro

2 +OO

I tlo
a, ,10

.7 850
61 220
11 24O

,o 410

21 0ro
9 

'80
19 150

, ,10
4 +ro

11 200

l/+0 99o

116 510
1r7 480

9 2rO

a7 660

I 070
6i 9ro
11 660

,'t 540

zt lto
9 AlO

18 090

1 +ro
+ oro

10 610

116 520

1+2 490

14t O9O

146 r20

1r ,'.|0
I

229 010

219 160

221 97O

I ?OO

22? 
'10

22 A70

1 1rO

10

121

9
96
15

/t0

27
12

r0 740

151 A9O

r0 990
120'.t10
22 1rO

55 oro
,e 570
15 460

7 
'60lO /t8O

21 
'40

25A A4O

21A reo

251 +@

2 100

256 71O

2+ 9AO

4 510

10

1ra

9
109
t9
45

,2
1'

11 2@

15o 960
10 9?o

1N ?q
19 ?rO

,? ,90
bop
16ru

8N
11 4@
22 0'.lo

216 
'7o

244 91O

a+8 080

2 800

2r, 5?o

2' 2?O

4r%

,to 4o
lrr le

4' 7ro

m1@
1r r?o

6 1t+O

7 t+4
1' 1OO

lE J€Yolllg.!
11 .tgo

fir rm
11 

'AO1r? 890
2r9Do

@2n
42 2q
1? 9W

I 6rto
11 9&
2' ?80

81 0W

279 1?0

282 4fr

, ooq

288 090 
.,

28 960

10 O9O

1r1 Tto
10 29

1& Ap
n 650

,o.270
,r r@
14 yto

5 080
? ,90

11 9n

48 150

,, 190
14 960

to
1r,

10
105

17

o20

810

,50
750
710

820

oro
150
,80
+70

460

970
490

5 690
7 090

11 710

,7 0ro ,9 180 41 ?@ ,+4 
'409

10

11

-12

7 040
9 85O

20 140

?5o
450
610

,
,
9

1t
14

15

16

17

t8

19

20

tlnt€rBeh[el zuaa@€n

u'bereluigt')
dar. UEtern€bDen (ohne tohn[n8a-
vernletug)

mchrtchtllch: Pto(lu.l(tlors-
uterndhoen ,l )

abzüsllcb Dlffetent aus Volstsuelabsug
auf-Iave6tltlone! ud IarestltloBs-
stsuer 5)

bere tnl gt')

Staet

A I I € tlirt s ch-af t 6b ere ich
(BruttolllmCsprodu.E )

11 lrnterneblgDzu6aü!3!

,+ dar. gntarB€hDoa(obra Vohrugaverulet;1g)
,5 Daelrlchtllcht ho'tultloncurtorarbEoD''

,6 Staat

2 560 ,M

142 160 160 
'9O 

25+ r1O 2A6 2rO 28' ln 
'22 

2*
la PrclacD

2'l Isaat- und forstrlrt8chaft' Fl6ch€r61

22 UuenProduzleterqes- Gererb€

21 EnelSiorlrtschsft'WasseNerBorgugrBergbau
2+ YcrübelterileE Cererbe
25 Bsugesetb€

26 Hardel ua! YelLeht
27 E8rd61
2A Yertcür, raohrlohteDtlbomlttluDg

29 Dl6rstl.lgtugsutsra.hraD
10 freöttla8tttut., ver€toherulglunter-

labDaE
,1 fofrourg"t"-f"t*g2)
,2 soDttlgc Dlealt].tltügaa

10 060

92 ?aO

8 050
71 2AO
1' 450

,4 
'5021 4N

10 1r0

290

100

670
200
2ro

,2O

6ttO
680

5 690
7 2ro

15 t80

222 A10

215 5AO
217 120

9 85o
109 r&
11 9p

19 89O 27 190 2a 100 28 6@ 4ffi

6lo
560
720

,
1

157 2AO

152 720
15' 610

241 ?rO

2* 1N
2rr 69

17 TtO.

,1e

21? w
21O N
211 ffi

nry

t o?o

199 780

192 690
194 090

17 050

, o1071 PrlrBte Haushalt€ ud Dr1v8t€ orEullatloaen
ohna E!!@

,e Alle IlrtEcbaf tgbetclch-( rrutiotf ana8proatutt )

12 060 12 400 17 190

2 970 2 890 , o50

156 020 172 57O 219 A1O 215 O5O zfi rro 262 590

-2q8-
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ot
1q7t 1197' 11972

2. 8..t.2. E.l. 1.. El.2. E.t. 1. f,1.2.8.1. 1. El.

Plclr.a
'N no
'175 

'7012 750
't9t§
21 4&

58 10O

40 060
,18 oto

4? O1O

8'.t 4?O

zn 1ro

?82 W

,N

28 27O

,o 1@

5 2ro

,o 490

6?n
? ?80

11 9W

2r, w
22fofo
E?le

TtO

,@
20o
840
480

6 ?40

ß ?40
20 @o

,8 1@

,1r rn
ia r?o

,w
,24,po

)v 18O

,w

1o

1*
11

,12,
22

,2
*,|,

69 9ra
41 600
22 

'70

12 450
15 

'00,5 600

555 A10

140 510

512 960

4 700

,51 110

40 050

6 150

10 150

ir6 27o

11 77o
't24 790
19 110

49 580

,4 220
15 160

7 710
8 4oO

1? 840

250 0ro
241 6'0
242 110

80 070

55 190
24 880

11 22O
15 800
,7 5AO

789 29O

,11 190

,76 010

181 290

44 880

:7550

12 9oo

216 020

15 890
184 950
,5 110

'11 170
17 O70
40 150

,99 960

,a2 490

585 590

,9' 150

15 210

7 510

10

16.6

12

111
20

5'
,6
16

125 29O

407 +70

410 5r0

810

8ro
120
290
120

85 150

,9 r70
26 7AO

75 500

14 780
17 8,20
12 9OO

12O 29O

52 160

8 550

12 180

17' ArO
.'t2 110

11A 560
22 9rO

56 010

,9 290
16 720

278 000

269 000
270 010

480

,59
,ro
750
210

42' 060

404 280

405 150

5 500

111 460

i2 1so

tg 51o

1' .170
261 2SO

19 020
20r 160
,8 900

91 t90
64 r10
lo ö80

84 900

't7 6to
19 590
47 580

4r4 040

151 r50

1r5 410

6 000

/118 010

60 570

9 880

't2 1ro

169 560

12 740
'tr1 690
2',l lro
56 4rO

,9 r19
17 140

t7 190

21' 950

266 110
267 610

10

199

1'
1r,
,2

10 4r+o ' 11 0n 1.1 480

210 5r0
14 ?10

't61 
'90,2 550

1'
229

15

171
,9

,00
520

550
460
510

1t
219

r6
19'
40

1'
241

11
192
,1

19, ob
1' 610

1r2 Ab
E rro

?'.t, t|o
14 180

ß7 q70
ß o2o

*4ro
{4 qoo
& oro

?2 990

,1 1OO

a ago

72j ya ,r? ü10

x2 g40

Ar Tto

v11 W
,14 

"O
4 

'OO
,?@

61 750 65 600

2

,
4
,
6'85 180

,7 290
27 A90

80 050

79 150

5' 
'oo26 '.t'O

l'.t 5go

15 900
18 ?80
14 

'70

,8 9n

11 W
14 VIOfiru

5' 4ro

10 810
1' 44O

,1 N

51 Ofi

9rn
tä ?s
28 ?rO

o90
,n
600

9
12
2'

?
I

9

10
11
12

1'
14

.1,

16

,17

1E

,t9

20

21

22

2'
24
2'
26

7?
a

4

N
,1
,2

;,
,4
,,
,6

5 000 6 500 5 000

,2r.6e §r rt+o b2 @o ,9 ffi

,71 N

,, ,10

6 1rO

10

151

'11
121

'18

4A

,?o
610

400
890
ru
610

?1@
I O80

16 470

242 680

2Affi
el, W

,r, ,10

,9 7N

5 820

,11

1@

'11
1x

22

,,

o90

610

400
,2O
690
2N

7N
I 180

1? ,.20

4? 8ro
249 6n
ztu 6n

620

650

780
100
17o

020

,60
650

I 100
I 780

18 500

265 6?0

256 590
257 570

900

760

6to
180
950

820

750
050

259 480

260 210
260 8S0

,g7 g1o 416 72O 445 180 481 400 1?8 1?0 518 490

a61 1962

9W
145 060

. 11 000
118 'OO16 660

4? 49
,? ?n
'14 74

?q
800

o40
410
,ro
,ro
620
?10

11

166

11

'tt1
21

54

,8
16

11

r56

12

115
18

51

,6
11

040

500

780
200
620

450

210
2'.lo

,7 
'',to15 72O

,? *o

,rw
1' 11O

,? oro ,, 950 ,4 490 ,, ,60 t5 980 ,7 000,1 41O

6 800
? o90

16 ?&

2" 
'N24J 444

246 rN

1A ?OO

,1W

7 12ö
I 550

'18 220

7
9

18

990
000
990

I 500
9 250

19 150

a ,20
9 

'1019 610

l.

I

266 580

256 0)O
258 850

ßN 19 2ro 19 
"o

20 210 20 610 21 090 21 440 22 050 22 29O

) 4ro i 
"1o

1m , 2AO , ,20 , ,50 , 400 , 120 , 480

25r r?o z?r zfi 6' 1m 28o 640 2'tr'6oo 29O 51O 296 110 
'O2 

A1O 291 9rO 
'O1 

720

,?

ß
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i. r
:

C. Standardtabellen
3. Verwendung dce

I,fd
'Nr.

1969

,tr6 o9o 1?? OOO

,1 ?9040 620

2,

iE JgYsili8sE
!{i1I.

,'1' 490

?, o50

,§.rt+o

66 41+O

+851O

i ..1,

1 Privater Verbraucb

Staatsverbraucb
Vorbraucb für zivile ZYecke
Verteiali gua8sauf YaDd

Iuvestitionen
AElaBelDvedtitioEe!

AusrüatuDgeu
Bauten

VorratsveräaalenDg

tretzte inländische veHeutlunB

Ausfu.lr2)

letzte VeryeDd.uDg

rinrulr2 )

Eachrichilicb : lußenbeitlaB
(Auefu.hr Eilus EiEfuIr)

Bnttosozialprodukt

Privater Verbraucb

staatBverbrauch

InvestitioneD
AnlageiDvestitioqea

AusrüstuDgen
BauteE

Yorratsveräaderun(

Ietzte ialändische VeNenduag

Ausfulr2)

letzte veryeDdung

- Einfuhr-'

Echlichttichi AußeEbeitrag(Ausfulr niEus EiaJuhr)

Bruttosozialproalu](t

Privater Verbrauch

Süaataverbrauch

.A.alaBe investit ionen
.A,usrüstuEgeE
Bauten

Letzte inläDdische vetrenalung

lusfulr2)

Letzte Veryeaduag

rior.u2)

Bruttoaozialprodukt

80 ooo

1ra 92O

29 960

168 880

25 6aO

+rZAO

8' 670

21 94O

1r1 2rO

,o ?go

182 020

25 92O

+48fO

9r,4

89,?

1r5 990

,2 ?10

246 ftO

,? ,20

to, w
+9 ?Oo

+77ß

121 ?N

29 45o

212 2@

- ,5 140

26? 4OO

47 8OO

+?144

1'16,'

111,?

110,'
'106,6
'1',\r,?

1@ 220

275 8ro

66 51O

,42 
'40

,6 440

+ 10 O?0

1)7 2t1O

,, 2ro

2r, 100

d+ 2@

29? 760

54 660

+95OO

,116,?

1r?,1

276 92O

66 800

,4' ?20

60 62b

6 '180

92 +r,o

21 4fu
't6 fro49tu

141 
"O

,a 7@,1 4&
? ,oo

6'2rO,,'tro21 4@
,1 ?ro

+ 11 1O0

2,
4

5
6
7I'9

10

't1

12

1t

14

15

19 6?0
14 98O4 690

4' 
"O,5 ?10

? 620

?7 500
6t+ 7o0,o ,?o,+ lro+ 12 80O

,@
o80
4€O

4'
,6

9

?o oro
69 650
29 4?O
40 180+ 4OO

42 '140,9 
'101? 4rO

21 880
+28OO

,9 2rO,, 1tu15 11O
18 240

+9900

1',l 17O

84 7OO
81 5OO,6 

"O4' 170
',20,0+

148 7OO

28 600

+ 4 1'1O +

142 20,0 160 100 2r4 1OO 285 9OO 2A5 lOO 522',10o

16

17

18
19
?o

22

2'

24

25

27

2A

?1 r90@ r90,2 2@
,6 

'10+lOO0

69 41O
57 41O
2A 17O
2A 94O+ 12 lOO

62 610
62 2rO
2? Vn,4 890+ 4OO

61 O7O
49 A7O
21 9@
2? 910+112oo

46 O5O4' 2rO
'18 410
24 840

+28OO

4' 620
,7 620
16 r1O
21 

'1O+6O00

97 4&

2' 
'20

166 A5O

,, ,20

2@ 1?O

2? 470

+54)o

94, I

92,o

'1r1 .2rO

,0 81O

2r1 47O

6' ?20

29' 190

57 190

+ 691O

ya,9

1'40,6

11r,'
108;9
11?,9

147 ?rO

,4 9rO

254 ?9o

?o 7ro

,2' O"O

Pr6i6eDtYickluag
1962

119,A

14812

ID Pr€ise!
r{ill.

118,8
112,'
124,4

156 ',tOO 1?2 rcO

62 620

+811O

219 @O 242 ?OO 21A OOO 262 4OO

4
,o

,1
,2,,
,4

,,
,6

1?

,a

88,5
92,6er,6

90,
94,
aa,

9I
2

9
7
1

111
10?
11'

e!EcliL

9r,, 116,2 1,1.A,' ..1'9,6 121,'

98,2 1O4,O 1Or,5 104,8 1o6,',r

g4,, 11r,6 1',l' j 11614 '119,5

,102,6 '1O4J| 1O',' 106 rO 106,1

g2,g 11r,? 11?,8 rA,9 ',122,8

&uerbs- ud vemöEeEsoiDtomca zviechen ItrIäldorn uil ac! übrigen

91,9

97,'

92,e

1O2,9

91,1

1 9681960
t. H1. EJ. 2. EJ. 1. EJ 2. .EJVsmeDduEgaart

,. 
',it;,,11

a) .Vorläufiges hgebiais- - 2) I'Iueu ud. DieEstleistu8eD

-210-
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iIi

mit Halbjahreözahlen
§ozialprcdulttts

tfd
Nr.

1

PreiaeD
ü1

1?2 22O 196 79O 212 ?'.to

68 100
57 150
10 950

78 400
64 '.160
1) 540

2r8 21O 216 91O 258 800191 40

60 47O
50 14O
10 ,ro

47 5ror a7o

1O2 Afr
94 25o
44 560
49 590

+860Ö

99 900.01 800
44 460
,? ,40

-19OO

?1? 22O

7O 160
,6 97o1' 190

10, 690
1O8 89O
46 460
62 4rO

-52oo

280 190

,oä »o
a9 210
'7 29O

190
690
,90
t0o
500

66 710
71 t]1o,, ,40t6 070,4?00

7' 1+O
67 540t4 0ro,, 6',to

+550o

76 910
77 710,7 900
59 Ato
- 800

74 940
79 040,7 7',10
41 

"O- 4 100

29o
190
150
24o
900

800
820
980

90
75
14

a9 790
76 800
12 99o

1 14 800
10'? 200

110
116

45 t6o t9.
51 840 67+750O -6

252 7rO

600 510

121 51O

+ 19 550

162 25O

,9 860

275 250

1't2 7?O

,86 020

9' 8,20

+ 18 950

155r8

225,1

1 18 200
119 2OOt9 130
69 A7O

-10o0

586 900

105 800

'17, 600.

41 680

292 z'to

101 850

191 060

91 460

+ 10 190

149t1

21'.1 rg

1

2
,
4

6
7
e
9

49 620
44 610
? 9?o

96 .48O
?9 280
,8 44O
40 840

+ 'l? 2OO

111
101
41
56+9

79
71
,6
,5

7

48
25
72

1r1,8
119,4
14r,4

0
0
0

1 10 8000,|
I
900
100

1 15 700
47 680.68 020

7't 490
65 520
1t gto

19 980
09 ,80
47 12o
52 260
10 500

a2 320
11 620
51 410
15 '190
I ?00

,18 12o

?', ,10

,9' 610

70 610

+ 468O

,2' OOO

voa .1962

I
14O O7O

,2 21O

2r1 O?O

7o 560

,2"t 4to

66 610

+ 1?1o

,56 11O

a, 270

4)9 180

-?6 ?&

+649O

1ra lao

,6 ?40

2?O 6n

?6',t>o

,45 8OO

72 2@

'+ 19fr

124.'

,161,?

,% 610

8' 
'40

t+41 gro

78 
"o

+6?90

'149 6t+O

,5 2ro

N1 yO

?7 520

)r9 60

?r 4@

+4060

1?9_,2

171,5

,9: o70

88 890

481 960

a, 460

+ ,410

16' W
,a 7ro

n8 8fr

?9 
'@

,58 r9
?8 750

+. ?fr

1r4,,

181 12

191 A2O

90 270

-4900 +

427 4',to

99 880

527 29O

91 
'90

+8490

2A6 420

8S 120

574 740

84 S40

+r480

1 r8,9

1 95,p

414 
'40

108 250

457 800

119 1OO

457 110

14t 170

495 910

155 690

10

11

12

11

14

1'

+a2 090

84 090

+ .6 18O

542 610

96 840

652 600

115 600

115 5)O

44 010

,62 600 
'61 

4OO 
'98 

5OO ,98 000 415 9OO 445 800 481 100

+ 'l 1 420 + 11 7OO + 20 090

477 000 517 000

156 740

t6 0?o

212 9OO

80 980

,5' aao

80 2A0

+ 700

115,7

184 r7

171 170

40 010

'16, 610

,8 190

'16

1?

18
'19

)z

24

)q

26

29

28

+

74 6&
7? 'N,? ,?o,9 9ro
2 ?oo

76 610
69 1ro
,6 

'40,2 610
+75OO

?5 rro
?? 2ro
17 2ro
40 000
't 7o0

?8 790
62 490,, ,oo
29 59011 9c0

2r4 AOO 2?4 6c/0 26' 600 2?9 6c,0 275 600 289 900 289 800 
'O2 

600 294 2OO ,o0 8oo

gegenllber 19621)
. 100

2A+ 140

95 1rO

,80 4?0

90 670

+5460

144r8

201 ,8

2A6 25O

111 5rO

t91 aao

97 080

+ 14 550

159 r6

212 11

17t 16

119,5

164,0

139 o7

'l71rg

'tzr,o

'tr4,1

126,1
1'.\,,4
1ra,o

17EtZ 1fr:9152,1 116,'
1 12.5
124,O
161.5

145
126
154

,4
t4
,6

6
9.
0

16r.'trg,
186,

5r,4
,o,2
75,1

158,5
111.1
184r0

29

to

,1
t2,,
,4

,5

,6

,7

t8

1
8
5

.-126,A 1r1 ,6 ',1r6.4 141rO 141,6 149,2 152,A

1O?,O 1O9,' 110,1 111$ I 11i5 11r.1 't12t6

' 122,5 '126J 1rO,' 174,' 116,2 1,+Or? '.t42,6

,106,0 106)' 105,9 106,0 104,7 101,1 10518

126,e 1r2,O 116$ 142,' 145,5 150,4 15r,A

Iielt. - ,) Prelsj.atler [it yechBelnalor Gexichtun8 (Uaren]orb ales J€veiliBer. B€richtsJatrres).

1'5O,1

'116 )g

148r9

115 t7

159,0

't 66 t2

12'l )O

154,A

111 rG

162 )1

19?r1) 197 41)1971 1972
2. Hj.1. HJ. 2. Ej 1. Ei. 2. Hj. ,1. HJ2. Ej 1. EJ. 2. HJ
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tfd
[!.

1 9581964

2. Hl. 1. tJ. 2. fll. 1. SJ.1. EJ.
GegenBtand der nechrelsüDg

, ',
C. Standardtabelten

4. Verteilung dei Erwerbe=
mil1

1 959

t

1 Nettolnlandsprodukt zu Faktorkost€a

BruttoelnkoEBen aus unselbgtänillSer
Arbeit

BruttoelnkoaEen aus Unternehnertätlgkelt
untl verEögen

4 + Eilerbs- und V?rnöSenselnko@en aus der
ubrigen lelt

5 Brutto€lnko@enauarinselbstänall8er' Arbolt

BruttoelnkoDEcn aua Unternsb!€rtätl8kelt
urd Y€rEÜtaD

? - Ef,crbs- uDd V€rE6gensalnko@en e dl6
tlbrlgo telt
Bruttoelnkmen aug unselbataindlSer
Arbelt

110

67

4'

1

1

180

loo

080

1?O

680

tt90

1.r0

110

020

:'5
7+

51

I

1

1

7'.to

650

110

,oo

590

510

590

190

400

12' 4AO

75 160

50 ,20

2 256
4 742

194 560

12' 660

68 900

2 17o

860

1 
'10

2 
'OO

190

2 19O

222 410

119 170

e, no

2 110

860

I 850

, 040

250

2 790

oa0

050

020

650

880

770

980

250

7ro

215 750

1+0 59q

75 050

21' O50

158 890

86 160

, ,70

890

e ieo

. r520

,ro

t 190

211 900

159 +r0

85 /150

6 
'111 052

216

140

76

2

1

,2

2

+
,

6 'l

1

9 Bruttoelnkouen &uB Unteraehnertät1gke1t
und ,verEögen

10 = Nettogozlalprodukt zu Faktorkoate!(volkselnkoEneD) '

1 1 Bruttoelnko@en au! uDselb6tärd186r
Arbelt

12 BruttoelnkoDEen auE UDterDehrortätlgkelt
uad Vernögen

110 220

6? 670

42 
'50

, lAO
56'

2 946
49i

194 
'50

126 rro

6A 020

+ 240

5 269
8?8

222 
.51O

1r9 9EO

s2 5ro

+ 795
I O70

6 r29
1 088

1) vorlduflges Er8ebn18.

Bruttos ozlalProdukt
Je Elnwohner

1 ln J6re11lgen Prelsen
2 ir PrelEen von 1952

VoIks6lnkomen
Je Elnwohner
Je drchsohllttl-lch EnerbstEtl8oD

Bruttoelnko@en aua unselbat&irdl8er Arbeit
Je durchschnlttllcb Deschättl8tcn
ÄrbeLtnehner

5 h8lbJähruoh
6 Eonetllch

BruttolohD- uDil -gehaltluu€
Je durcbscbnlttuch b€sohuf tl'tte!
ArbeltnebDcr

7 halbJäbrrlch
I DoBtlloh

[€ttolobD- uil -8cba1t8@c
Je dEchEchDlttlloh brEohärt18tea
ÄrbrltnehEar

9 balbJältuch
10 Donatllch

5. Soziatprodukt je Einwohner, Einkommen ie Einwohner,
ia

1969
Lfd
Nr.

,74
826

995
2144

,
878
o98,

5
1

4
9

727
971

,16
t55

055
250

255
209

1
4

, 199
,5'

5 71'
952

5 50'
e 241

5 .686
948

4 592

\765

,
8

t
7

598

27'
544

or7
006

712
197

, 667
611

7
I

66 515
089

2 66+
1++

/t 90'
a17

1 960 1 958

1. El. 2. EJ. r. Bl. 2. 11. nl. 2. El.
Geg€netanil dcr fachwel€ung

1) vortäutlger Ergoba18.

2 51,
419

-212-

1 711
719

4 527
75'

,'i
ri{, :lfSr;'#
'a'i.fl

br

:.1
,..{

R

.iii
,.{
,''l
: i.,

. ttil
,.. t,)

2

i.

,),1

+.1
.,Y.#



.mit Halbjahreszahlen
' und Vermägensdnkommen

Dll

1 970 Lfd
llr.

H

214

iat

.8'

,

2

+

281

185

9'

,

1

/t

720

560

060

990

910

060

710

460

270

277

190

85

1

1

,

4

,

,o9

208

100

4

t

,

E

5

,00

660

640

,20

050

270

680

600

o80

to,

204

94

/+

1

,

4

,

,72

261

1t1

6

1

5

6

5

a20

210

510

420

150

270

720

840

880

,66

260

105

6

'I

5

7

7

110

840

270

?o0

160

540

470

8rg

040

400

284

11'

7

1

5

8

7

810

480

,ro

490

940

550

110

,60

750

21A 21O

165 050

a2 15O

280 980

1A7 110

91 a50

020

,10

/t8o

980

050

920

260

490

770

277 710

1gl 110

'a6 610

941
4 

'1+

507 940

209 11O

98 8rO

,:o

850

260

?10

070

540

620

5ro

990

,o, 210

209 roo

it gto

,16 80,0

229 520

1O7 2AO

.5 550

1 060

+ 270

6 17o

150

5 420

7r5 .980

229 a'O

106 110

770

720

o50

080

,t'zo

960

460

760

700

,41 
'90

21? OAO

104 r10

7 201
1 6A'

,72 520

261 520

111 000

,64 940

251 17O

101 770

410

?40

610

260

290

970

750

920

8r0

,9e 92O

2A5 11O

11,8lo

,11

2r6

105

5

I

,

5

4

2

1

1

5

6

9

't0

1t

't2

ie Erwerbstätigen und ie beschäftigten Arbeitnehmer
.oM

1970 r,fd
Nr.

6,16
209

1
0

5 9r1
4 510

I 100
9 

'65

1 615
'to 472

6 4A7
1 552

'5 01'
11 489

4 924
11 421

451
41'

1

2
7
4

1
1

1

058
691

440
552

7 751
+ 81'

6 002
1' 906

9 All
1 616

6A1
740

a rrl
4 449

tt'
i

h 5
12

o5z
512

276
046

5+'
421

564
127

179
2ro

677
9+6

5 517
12 A17

5 A79
1' 855

11 TrA
't 956

9 96+
't 661

6 4r1t, 290

7 516
1 256

a ,r1
't 1a9

9 2a9
1 548

8 o'10
't 115

9 
'a91 565

10 180
1 697

a 711
1 452

6 17'
1 079

10 5+5tria

i ttz
1 119

5+A
925

5
6

2
2

924
155

969
a2a

770
295

6 521
1 067

5 112

7 2+5
1 208

956
191

I7 7
6

7 9485
91+

i:

t, :4.

tä*--

tgrrl ) 'rg1+1)'1971 1972
1. Hl. 2. Hl 1. Hl. 2. Hl1 . H.t. 2. Hl. 1. EJ. 2. EJ.?. tsJ.

'tsr.r1) r9zr1)19?1 1972

1- El- 2.8.1. 1. H.l 2. HJ. 1. EJ. 2. EJ. 1. Hl. 2. Hj2. rJ.

a62
5 019
1 00,

-219-

? 090
1 1a2

7 402
't 2t1 10

:i

4

8
1

I
1

5

1



C, Standardtabellen
6. Einkommen aug

' tlr.
1959

Nr.
Lfd

1 I! InIeEd entstandele Bruttoei.nto@eE aus uEselbstätraiigor Arbeit
2 + Bruttoeinkomen aua uDselbstänali8er Arbeit aus d.er übri8en Welt

, - BruttoeiDl<omen aus unselbstäaaliger Arbeit an die übrige Uelt

. Von fnl-ändern eEpfanBene Bnttoein](omon aus uEeelbstäDtllger lrb6it -

- ArbeitgeberbeiträBe zur SozialversicheruE8
Ceaetzliche KraD.kenversichenEB
ReuteEversicherun8 iler Arbeiter
ReDtenveraicheruDg iler AnBestellteE
Knappachaf tlicbe RenteBvelsicberouB
ArbeitsloseuversicherunE
tr'miL i enausEleicbakassen
Zusatzversi,rheruDg in öffentlichen DieDstFiktive Pensionsfonds fär Beete

- Zlis:itzliche SozialaufvrendunBe! aler Arbeit8eber

.l

6? 1OO

680

110

>o yÄ
,t 1ro

4' O@

490

I O20

42 55O

't 670

,40
290

I 670

7+ 6(fi
690

190

12' @ 1r9 r7o
8@ 860

19o 2ro

140 060

880

ztu
89C

,ro

4 67 6?0 7' 160 1?6 rro 1r9
14 r70, o80
4 .120

t,,
4
2

?@
860
560
5ro'rro
660

14O 690

16 440
, ,704 890
1 21O

,1O
600

. +zo, 6t+o

I ArO

980

420
610
8rozfr
600

+e6
5?o

122 4gO 122 4OO 1r8 ?OO

25 4tO 21 54O 10 94O
'12 '1O 

12 95O 14 600
4 

'OO 
4 

'80 
4 9404 ?,4O 4 5rO 5 z'.to

2 ?'to , o?o , ,9o18O 17O 2OO
59O 600 650190 180 2101'',t^O 1O 59O 16 r4O

20 O5O
11 

'2O, 9ro,8fr2 610,t7o
. y+o

180I ?ro

58 9?o 6' 5?o

I 650 '1o 98O
,490 6 240
1 ?70. 2 0ro
2 OrO .2 roo1 000 1 140

'18O 19O42O 4?O
90 11O

, 't?o 4 ?40

7 700
7 lAO5?fr't +ro

520
10 92O
10 670
a 7ro1 94O

2ro

5 500

980

89o
410
14b
2?o
480

57 @O 66 620
41 g+O 60 28O
4,1 98O 58 08O
42 a5o 

'9 
25Oa?o I 1?o

1 860 2 20,04 ?4O 5 0OO2 8aO 2 800
11 9@ 6 r4O

,9 O8O 
'2 

2rO 61 91O
29 91O .r5 

'5O 
>4 44.O

2A 5$ 
'4 

1rO 52 24O
28 98O )4 94O 

'1 
'.t',to47O 81O 87O

'1 400 1 420 2 20,025rO 4200 46fr14rO 27eo 2450
9 1?O 16 ?OO 11 4?O

,o

,2 900
19 610
18 19O
18 e+O

4ro
1 4lro
2 4?O
1 0ro1' 2?O

'tr9 4w
18,

6
7I
9

8
1
2
1

7
1
2
1

,*
580
100
010
,20
420
140
't90
,90
1ro

,90
820
,90
140'
,ro
470
,to
210
700

200

,
5t2 ?70

2ro
,@10

11
121'
14

,1

1

y+ 590
1 200

,&t 21O

1 7OO

110 260

90 21O

1 7OO

1 51O

2 19O

'700

610

4 260

1 ?90

97 0@

1 ?9o

98 85O

I A5O

,164 2rO

? oro

107 760

2 o5O

15

16
1?
18
19
20
21
222'
24

= Bruttolohn- und -Behaltswe
: Abzüge

Arbeitnehrerbeiträge zur Sozialversicherung
Gesetz I j. che Klankenversicherung
Rentenversicherung d.er Arbeiter
RentenversichemD8 der Angestellten
Knappschaf tliche RenteaversichenDg
Arbeitslosenversicherun8
Zusatzversicherung iE öffentlicheD Dienst

Lohnsteuer 2)

2, = Nettolohn- unal -gehaltswe
26 + Zusätzliche Sozialaufwendua€leu der Arbeitgeber

?? = llettoeinkomen aus ünselbständi.ger Albeit

In Inland entstandene Bruttoein.ko@en au6 UDternehDertätigkelt und
Vernö plen

+ Bruttoej.nkomen aus UnterneliEertätiBkeit und VemögeD au6 iler
übrifien l^Ielt

- BruttoeinkoEEen aus UDterneheertätigkeit uDal VemögeD an d.ie übri8e Uelt

= uon fnländern enpfangene Bruttoeinkomen aus UnternelEertätigkeit unal
Ve rmö ge n

- ÖffentLiche AbgabeE auf Einkomen a'us UntemehuertätiBBolt und VemöBeB

Direkte Steuern u. ä. iler Unternehmen Dit ei8eaer RechtspersöDlichkeit
Direkte Steuern

Körperechaftsteuer
VerBögensteuer, Eicht veraDlagte Steueru von Ertrag u. ä.

Sonstigä laufende Lbertragungen-der Uutelneb8eD

Direkte Steuern u. ä. der privaten Haushalte5)
Direktc Steuern

Veraalagte Eintouengteuer
VerDögensteue!, Dicht veraalagte Steuern von Ertrag u. ä.

SozialyersicherungsbeiträBe aler Selbständ.igen (Pflichtbeiträge)

- !eistungen der Schad.eDversicheruDgsuDternebEen

- Gelei stete Nettoprärien für Schad.enversicherungea6)

+ Enpfangene SchadenversicherungsleistungeaT)
+ Empf aDBeDe NettopräEien für Schaalenversicherungen

- f,aufetrde Übertragungen der UnterEeblen Eit ej.gener Rechtspersönlichkeit
a! die übrige trelt

51 4€,0 55 79O 9,1 g.o ga afr 1OO ?1O 109 81O

1) 7örliiuiiqes Ergebnis. - 2) Ohne Lob.Dsteuer auf Pensionen. - vor AbzuB ater ArbeitnehneraparzulaBe (ab 19?1). - ,) Einschl.ates rück-

7. Einkommen aus Unternehmer'
iti[.

1969tfd
Nr.

51 11O

610

1 400

50 ,20
,11 1@

,8o
2 020

I A>O

)no

920

800

5 11O

76 O2O

1 7?O

2 ?10

7' 060

1? O5O

10 160
9 920I 260
1 660

240

86 160

2 480

,1%

a5 45O

18 620

86,0

5 500

9o

68 9OO A' 47O

6
6
5
1

4
4,

9

4,
2

1

4

6
?
8
9

10

68 O20 A2 5rO

11 620 16 42O

5 690 6 160
5 24O 

' 
8OO

4 040 4 >',lo1 2OO 1 29O
4)O 

'609 9rO 10 060
9 720 9 8rO
8 160 I 110
'1 560 1 72O210 ?ro

4?@ 5110

11
12
11
14
15

5?o

210
?rö
940
790
480

,@1fl
o80
o?o
210

6,
4
'1

,,
4
1

890
,70
570
800
520
270
9ra
890
o60
,2O

o20

420

40

1?

18

19

20

4 800

820

710
4 800

6,0 80 100

22

24
)q
26

2A
,o

= Nettoeinkouen aus UnterDebDertätigkeit uDd VerEöge!
Entno@eDe GeuinDe uDd VemöReDseiDlomen 8)

der privateD Haushalte 5)8-)'_ - - _ B)vor Abzug def ZiDseu auf KoDauentenschulden-
abzüglich ZinseE auf .KoDaueateDachulaleD

des Staates
vor Abzug aler ZiDsea auf öffeDtliche Schula1eD
abzüBlich Zinsen auf öffeEtliche Schultlen

Nichtentiomene GeulnDe dgr Uuternebnen 8)

' 1) vorläufiges Er8ebDis. -i2) Einschl. d€s rückzablbaroa f,onjuktrzuschLa8eE. - J) Nach trYstattuag des Noii5urktuzuacb.la8es. -rulgeu aler UDterDebneu nit eiReEer Recbt6perBönlichtelt. - 7) LeistuDgen alEr §ahaalenversicheroagen aE U[tomehnea nit eiBeuer Rechts
dle8en Zeltrau Elnd il€shalb Elt denen ftlr d1e Zelt vor 19?0 nlcht ver8felchbu.

-214-

1960 1 958

1 . E.i. 2. E)- 1 . E_t. 2. E.l . 1- El-
Ge8enataud d.er Nachveisung

1960 1 958Gegenstand der Nachweisung
1. Hj 2. EJ. 1 . E.i. 2. HJ 1. HJ

1,.1,
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,,i.

mit Halbiahre§zahlen
uneetbständiger Arbeit
oI

1910 tfd.
Nr.

186 660

9ro
460

165 \@
940

,60

850
2ro
o20
,?o
760
."i
460

19O yO
1 060

490

610
5 160

2 
'?o

85 4aO

, 920

7 770

& 610

1? ?N

6 670

1 2ro
1 040

6 6?0

208 660

I OrO

500

25 060

100 640

, 270

5 O8O

98 8rO

1A 420

? ?ro
1 480

I 27O

? ?ro

208 860

1 070

610

229 520

1 o8o

150

''t05 'tro

21 ArO

6 '950

216 720

1 120

760

1 400
190

27 020

250 840

I 160

a)o

5 540

7 040

244 110

I 290

920

ZAj 11O

171 150

, 560

1 1, 810

25 080

I 570

'to ,10
1 980

1 7oo
'to ,70

179 500 196 740

26't 2'tO

1 t5o

840

az6
6 580

261 520

,5 9ro7 660
9 7607 110

'1802 010

1 220
7 690

, 170, 1ro

580 222 220

670 61 650
25 

'20
650
050
4ro)to
240

1

2

,

166 060

20 210

1A? 1rO

22 0@
4 040
7 OOO4"O

420
aro

5704 89O

'2 1rO 2 t50

14 1rO

r, 9ao 12, '17O

2150 2rfr

8' 
"o

9' o@

2O9 11O 2O9 rOö

,
7

191 11O

21 60
5 O4O
7 a+o
4 ?ro

410
a70

,9 5508 r10
10 ,708 0ro

5602 160

1 
'008 800

1 660

217 oso

12 )70I 12OI 9606 560
4ro

1 850

229 A5O

,o'12o6 z',toI 400
5 160

1401 970

sr6
6 410

2 990

420
7@
040
450
920

?26
810

7fr
241 900

70 550
27 5008 180
9 760
7 500

,20I 540

n os6

221 7OO

57 010
25 900
7 920
9 010
? 150

26A
1 55o

261 17O

,6 010I Or0
9 580
7 410

4702 000

1 090
7 +50

, 410

4

6
7
8
9

10
'11

11

14

1'

18
19
20

22
21
24

2q

26

27

t
6
4

26

7.
5

1

990
780
710
,80
420
270

egö
5 740

2 810

19
19

5
7,

+

580
200
760
270

590
900
?80
200
190
2ro
250
250
690419

1AO 
'2044 810

19 O2O,4e72@4 A7O
260
920
29O.r

21 790)'

680

ooo
570
oro
620
,?o2ro
850
260_.
4tor)

,l6t+

,a
17

5
6
4

2€,r
22 r?O" 20

162 7OO

,r9.5ro1?1@
, o70
6 5904 200

240
820

14r 7OO

29 72O
15 5704 760
,.420, €I4O

200
?40
210

410
070
840
810
910
210
,60
11o
140

756'
61
61

1

I
5
41'

50
21

6
7
5

'|

29

600
520
1',to
890
540
260
140
lAO
oao4 )

?o1

502'
7
8
6

6
6
4
1

7
9
5

16 AO 1r5 
'1O 

1r9 910 . 145 140

2 r?o 2 ?1O 2 810 2 99O

1 510

x 1565) :r rröE)

150 9r0 150 
'70 

161 690

t 110 ,170 t 440

116 1rO 125 52O 129 2rO rA 24O 112 72O 149 1',O

zahlbare! KonjuEktuzuschlages. - 4) Nach Erstattung des KonJunkturzuschlagea

, ;. tätigkeit und Vermögen

197o

1. Hj

154 04O 15' 940 168 lro

- 5) Einschl. Stabilität6zuschla8.

175 010

94 260 10? 2AO 10, 050 111 510 105 270 115 670

1,:

rfd.
Nr

{

2 5ro
1 ?50

a2 1ro

16 160

57eo
1 0ro

470

,780

17o

4) Einschl. l

persöDlichlei

7 960

4 7oO

104 
'1022 19O

11r 00o

26 97o

9 040

10, 770

21 600

9' 910

17 270

5 2rO
4 650-\
1 090,'
1 570

570
12 040
11 720-,
9 610) )
2 110

120

1 87O

1 470

1 270

7 a70

, 060
'4 

Z?O

9' 850

'17 990

,1O
11 49
11 1n.\
9 020')
2 1rO

,@
6 720

1 25O

,t o?o

6?N

1 640

, 990

4 270

5 420

5 270

5 8.80

5 970

7 8rO ,

6
6
4
1

9
9
?

5ro
o70
6?o
400
460

aro
570
700
a?o
2@

gß
020
920
900
5ro
980
440
220

n
7+
15

1
?,
1

@'fi
55 21O5' oro
54 770
1 74O22oo,w1@1r r20

'?r r@68 660
65 180
67 A50
1 6?0
2 4aO
5 610
1 1506 920

460
9102ro
740
510
680
880
200.
550

6'
48
47
48

1
1
4

15

vh5oJo.r 5,9D'' ,g+o 1

5
6
4
1

8@

tr??t
540
610

6 2ro
5 560tt,8?6'1 6EJ' 690

12 ',l?O
11 870rr
9 6Of'
2 27O

,oo

6 1rO.1 570)
1 550

6ro

7 710

3 ZlSo
1 7to

'110

16 890
15 280..1, a1o4)
2 410

610

I 970

1 540

1 
'908 970

990
450
850
500
5ro
200
650
450
200

2LO.
+go+
760
800

910

?13,
410

7
5
'|

600
680
920
970

17
16
14

2

510
860
't20
110
650

8
6
1

4

6
7I
9

10

11
12
13
14,t5

1?

18

19

I A?O
11 58O"r
9 57Ü-'2 010

29o

14 870
14 r?O-.
'12 060) )
2 

'10500

9 ',t20

1 800

1 57o
g 12O

't7
17
r4

2
550

a 420

1 57o
1"O
a 420

,70

9 750
r 890

1 610

9 750

100 1@ 4',to 10 50 60 60 ,o

Stabilitätszuschtag. - 5) EiBschl. privater OrRanisationeD ohDe. Eryerbscharakte!. - 6) NettoDränieB für Schadenversiche-
t. - 8) Ab 197O mrdea revldlerte lngBben &a'der FlnanzleruD€ErecbEEg der ,eutacho! BudeabaEl veflenalet. Die Zahlen flir

84 010
85 950a, 91086 140
2 2',to
2 020
6 0704 050

-1940

81
11
701'

2
1

6
4
9

21

)z
24
)q
26)n
2A

a7 420
96 740
95 470
99 '.t70,1001 2707 4906 220
'9 520

78 860
67 9rO
66 650
70 100, 150
1 ,oo'6 640
5 

'401o 910

8' 690
87 1rO
a5 21O
88 

'50,1+O1 92O6 880
4 960-r410

,o

850
850
590
,50
:l60
210
110
840
990

ß7r1) 't gl +1)19721 971
1 . H.i. 2. H.l2. Ht. 1. H.i 2. El.1. H.1 2. Hl. ,1. HJ.2. Ej.

ß7r't) ß741)197 1 '1972

2. Hi.2. HJ. 1. Hj. 2. Hj 1. Ej.1. EJ 2. rrj. ,1. HJ2. HJ

-215-
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4
2
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I{r.
Lfd.

9

8. Nettoeozialprodukt, verfägbats
Iil.

1959

2. HJ

?22 51O 2a4 9oo
,1r9 980
82 

"o

,1

2

4

6

7

I

Nettosozialprodukt zu Faltorkost en ( Volkseinkomen)
Einkomen aus unselbständiger Arbeit
I:inko@en aus UnternehnertätiBkeit und Vemö8en

+ Inalirekte Steuern abzü8lich Subventionen
Inaliiekte Steucrn
Subvent ionen

= Nettosozialprod.ukt zu l'larktpreisen
+ Laufenale [Ibertragungen aus aler übriBen ,e1t 

.

- Iaufende Ubertragungen an alie übrige Helt

= VerfüBbares Einkomen der inländischen Sektoren
Letzter Verbrauch

hivater Verbrauch
Staatsverb:auch

!lJPar'r:-

1 ) Vorld.uf i€;es Ergebni-s.

110 22C

129 ?70

120

1 420

128 4?o

145 800

120

1"o

225 9?o

620

, 670

,4 12O

,8 8404 72O

216 610

890

4 7AO

159 45o8' 4rO

4' 970
4s 42ö
4 5oo

194 
'50126 3ro

68 020

,1 620
,4 

'oo.2E80

12' 4AO

7' ',160
tu ,20
21 

'2O22 ?1O1 
'90

6? 670
42 

'50'19 5ro
20 660
1 110

2r2 
'Ao560

1 AZO

28+ OOO

22A 79O
177 OOO
51 790
51 210

?49 ,120

199 42O
116 O9O

49 ?oo

252 74O
20, ?ao
160 220
45 560
45 960

141 
"O1A 7AO

42 
'90

'1+' 
'90rc aao

92 4rO
2',1 45O

11 51O

215 7ro
140 690
7' 060

,6 610
,9 870, 240

288 87O

I 410

6 280

9. Erspamis und
ull!.

10
1',l
121'
'14

99 670
80 000
19 6?0

222 9"O
1@ ,ro

28 800

r9601%O

1 . H.1. 2. rIl. 1 .. HJ. 2. HJ. ,I. EJ.
Gegenstand der Nachweisun8

1960 I 9G6
2. HJ. 1. nJ.1. Hj 2. HJ. ,I. HJ.

GeBenstand d.er Nachueisungrfd
Nr.

- ,90 ,1o 400

1 969
2.

Gesute VoIkE

49 ?OO 51 21o

,70 220

1 Ersparnis
2 + Saldo ilei Vemögensübertragungen zwischen inländischen

S?ktoren und der übrigen llelt

i = vemöEensbilalung
4 Ilettoinvestiti.onen

Fiaanzlerogssaldo2 )

abgeleitet sus Aen troDto der übrlge! l,Ielt:
Außenb€itraE
Saldo dcr }aufanalsr llbertraguagen
8slalo ater vemöBenBübertragEgen

28 8oo ,1 51o 42 r% 46 960

6
7

1C

11
12

+ ,2AO
..- 1 

'OO- ?eo

28 800

1' 2?O
I 590
6 94O

- ,90

28 410

26 420

+159O

+ 1 ltlO
-11rO
- ,80

,1 OOO

28 810

2 19O

,1 
'109 170

i) 't?o
9 1?o

42 1%)

,8 1OO

+ 4O9O

42 5W
16 7o0
ayo

1? 
"O
400

, 5ro
, 210
2 74O

42 19O
22 2rO
,110

14 810

,8
,o

?

'5'
46

9

+11
2A
26

,|

+4

100
440
660

1ro
1ro
ooo

100

1ro
?90
,4O

o90

260

46 7OO

40 78O

5 920

+ 10 O7O

- )e9o
- 260

45 960

'11 47O
11 9ro
21 

'40
260

6 410
,410
2 850

45
17
I

20

40
,o
10

69
,8
1',l

+

29
27

,|

+,
- ,12

-2
+2O

49 tro
46 78O

+ 255O

,4 990

,1 470

+ 152O

+ 411O
- 1 4',lo
- 5'.to

+?--, 540
oro
400

+ 6 'lEO
- )260
- 170

49 7OO

11 960
14 220
21 

'2o
- ,70
+ 61OO
- ,080
- )590

20 060
11 140
1A 11O

46 78O
,e ,50
a 4ro

64 ?oo
54 80O

9 900

+ 12 80O

+ 8610
- 4870
- 220

Gliealerung
,, 210

6 
'40?" 610

26 220

11

14
1'

18
19
20

Ersparnis
Unternebnen 7)
Staat
Private Haushalte')4)5)

+ sa.tdo aler vemögensübertraguuge[

UDteeehlen
Staat
Private Haushalte4)

= vemögensbilalurg
unteraebnenJ )

Staat
Private Hausharte')4)5)

NettoinvestitioBen
' Uatemebnea4)

Staat
BruttoaDlegeinvest itioDen

unternehnen4)
Staat

vorrat sveränderunB

abzüBlich Abrchreibugen
unteruehmen4 )

Staat
. -- /tflnanzaeruSssalqo -

. UnternehnenJ)
Staat
Private Haushalte')4)

,10
2 280
2 

'40450

+8
-6
-2

220

7§
4rlo
,2o

ll

lr!

1..

il

in

,!

,l

,i'!

,t,t,l
. t.;
r,tl

'.:

28 410
14 410
7 44O
6W

26 A&
2' O<)O

1 7ro
1' 

'50

28 810
24 '.t90
4 6?0

860
140
680

780
580
200

610
050
600

400

270
870
400

920

?09
060
680

14 880
16 210
2' 900

51 47O

,9 
"o11 92O

81 
'OO68 020

1' 4AO

,2@
,, 2ro
,1 6?01w
,,N

11 4rO
10 8ro
a ?20

21
22
2'
24
25
26

2A
29
,o
,1

12
ti
,4

+

29
4

+>
12
'l'l

+1

o5o
290

900

4ro
8?O

tro
,90
680
71b
,@

,o 720'29 2rO
1 4?O

110
1.to
200

EOO

,@
?20
580

190

,9
,4
,

+2
1'
12

2

+

-8
+,
+5

-1274O - 819O
+ 6210 - 25ra
+ 872O +1481O

+ 255O +

- 1A 29O
+ 2?1O t
+ 1a 'l1O +

24 670
4 29O

2' 900

Ford.eroEaD abzüR1ich Yerärilorua aler Verlildlicbteitea gegeaüber d€r übriSea Uelt. -
l9?O ntcht verglelobbsr. - 4) E,.n3eül. prlvatcr G8.dEtlon.n ohn. F!.tb.chatattri. -

',1
,"'*iü

'l ) vorläuf i6es llrBebnis. - 2) veränaleroB, der
.rau allal tleshalb Dlt ilene! für alle ZGlt Yor
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mit Halbjahreszahlen
Einkommen und seine Veruv.endung
ou

r 970

1

244 210
'166 060
a2 1ro

2?? ?40
191 11O
a6 610

tfd.

,o7 y+o

2O9 11O
98 ero
46 880
52 r@
5 4€O

44 2rO
4A 2404 010

280 980
147 1rO
91 8ro
42 92O
48 07O, 1ro

,8 710
41 020+ jXo

tol
209
9'
/t9

51
1

210
100
910
170

750
580

4ro
810
?10
100
620

t5
229
106

5'.1

58
6

t1'l
257
104

54

59
5

,64
261
10,
55
62

5

940
r7o
770

910
210
,oo

t9a
245
11'
,a
66

7

980
850
1r0
990
?40
750

,87 97O

r 690

8 ?90

,90
080
,10
t40
520
280

195 7rO

2 210

9 920

,12 
'20261 520

11i 000

920
110
810

480
050
570

457 100

2 170

11 090

1

2,
4

,
6

7

I
9

2& 92O

490

4 9ro

12t 900
1 8?O

,21 970

I ,,60

6 8aO

,r4 ae
1W
? 410

,52 
'eOr ?60

I 710

,5 560
64 

'80I 820

428 080

2 
'1010 440

420 850

2 670

9 850

312 540
252 750
89 ?90

10
11
12
11
14

282 4AO

221 840
172 22O
49 620
60 dro

,1A q+O 
'16 

4fu
256 21O 25' ?@1% 79o 19' 4o,9 42O @ t7O
62 41O 62 69()

448 780
,86 720
280 190
106 5rO
62 050

6'to1,88 020
,1/+ 400
216 91O
77 190
11 620

,80 8?0
516 610
2ra 210
78 100
61 260

,44 570
2A? 

'@21? 22O
70 1@
61 19O

,45
280
212

58
64

4r9
119
25A

9O

70

950
600
80q
80o
,50 71 110

t.

Vermögensbildung
DM

r 9z+1 ),gtr')r 9?1 1972

2. H.l 1. Hl. 2. EJ.1. Hl. 2. Hj 1. Ej.2. II.1 1. HJ. 2. HJ.

I 9z+t )1972 ßtt1)1911
2. H.1. 2. Hj.1- H.i- 2. rll. 1. Hi 2. Hl. 1. Hj.2. Hl

1 970

uiltscbaft (konsotidiert)
60 6110 62 4rO

400 260

62 690 61 19 54 620 61 250

910 4ro ,6O 120

Lf.I
'I-

62 1?O

61 ?OO

970

62 4)O
a gio

2' 970
,1 5+O

- 270

+ l0 640
- 7090
- ra20

62 160
't7 560
16 88C
27 720

101 800
a+ t9o
17 41O

- 19OO

s ?eo

61 4n
+ ,60

+ 6?%
- 552o
- 910

@7@
62 010

,1 2rO

61 260

65 
'90I lrO

64 620

11 540
1' 190
,7 490

6t 940

62 870

1 o?o

't, 620

440

7r 180

59 910

+ 521o

7r 520

9 990
26 010
,7 590

+ 11 ,80
- 60?0
- 5750

70 050

65 18O

+ 4a?0

10 r50
, 110

,o oro
4t 760

+ 15 150
- 9 o/to

' 5 410

70 050
11 710
20 990
,7 

'5055 180
50 0?0
15 110

1 19 200
101 250
rz llo

- r000
,, o20
50 140
2 A10

+ 4470

- ,a ,60
+ 588O
+ ,7 ,5o

70 720

58 650

+ '12 O?O

61 620

50 590

+ 11 Or0

62 060

9 120
18 870
52 5'.to

440

1

2

i
4

,
6
?
I

+.

+

'to lro 11 11O 52 060

,oo 410 440

60 240

60 400

160 +

+ 4680
- 4440
_ 400

nach Sektolen
60 6110

16 
"O1' 410

28 260

400

60
2' 9rO
1" 25O
24 050

60 400
,o 060
10 ,40

190

220
900

o7o

4ro

er0
450
810

@ ?60
15 050
1' 450
,2 260

62 010
4? O9o
14 9N

108 890
91 7N
1? ',t?o

- 12OO
4' @O
41 4rO
2 25O

- 125O

,6O

2' 910
7 510

,2 A20

5' 190
,, 720
1r 670

101 710
a7 620
14 090

+ 9r00
15 620
11 20,0

2 420

- 1 1rO

- 29 81O
- 4 140
+ t2 A?O

440 ,o0
7 900
o 850

7 490

11

14
15
16

4m
zfr
4ro

6

6

+5
6

+6
5

49o
2@
260

180
950
,60

+11
-7
-6

510
860

070

I 490
? 100

,20

+ 11 420

- 7 110'
- 440

+ 1, ,00
- 8 rro
- 

'00

+ 19 650

- 7180
- 410

+ 20 09Ö

'- 8 620
- 440

62 690

11 
'2o19 860

29 51O

61

,
21

,6

+ lt
-8-,

61 250

1 940
24 890
11 r1O

71 1tO

10 9rO
20 270
t9 950

410

9

10
11

0
5

,

+

9'to

110
7N
290

I
4
1

+,80
,@
200

7
,
1

+

120

590
590
520

+1,
-5

790
850

,50

+

1

+ 11 2OO

,6 O8O

,4 
'201 760

- 150

21 1rO
1r' lro
2' 220

61 420
49 29o
'12 1to
94 2ro
80 04,o

14 210
+ 86O0

41 4rO
,9 

"o2 oao

+ )60

61 940
1r 550
17 100
,1 990
62 A70
10 520
11 

'501r5 ?00
98 790
r6 910

- tt 9OO

47 910
45 

'702 560

+ 1070

7' 1@
21 17O
19 970
ll 8/t0

69 910
57 750
12 160

1 09 
'8094 540

14 840

+ l0 600

50 070
17 

'902680
+ , 27.O

- t6 ,ao
+ ?810
+ ,1 8/t0

1o 120
24 700
1t 420
,2 600

58 650
+1 450
14 800

107 200
89 

'501? 850

+ 75O0
56 15O
5' 100
, o50

+ 12 O70

- 19 r5O
- 1'8o
+ ,2 5oO

1?
18
1rQ

20

2'.1

22
2'
24
2q
26

27

2g
29
,o
i1
,2
,,
,4

260780

61 200
45 7Oo
'1, ,oo

,e 700
,6 790
't 919

950

79 ?eo
67 1AO
'12 100

-25 1rO -28r40 -27üO
+ 191O + 118Q + rOOO
+ 24 O50 + 27 12O + 21 22O

- ,2 010
- 147O
+ 12 260

- ,5 8?0
+ 2950
+ ,1 99o

6r
8
I

15

50
,2
18

I'r6
95
21

-6
59
56
,

+ 1l

-21
-lo
+15

520
580
o20
020

590
260
,to
690
I /t0
550

500

600
,80
220

0r0

680
,10
020

,) fb 19?O ruralaa levldl€rt. Aagab.rl au3 dar trlnetzlerunggrocbnung atrr Deutschen Builesbant Y€rrenalet. D13 ZabIeD ftlt allesea Zelt-
5) Qrne ntchtentno@eue Getlnn€ iler Elazelunternehüen u.ä.
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1 95819@
1. uJ.1. IIJ 2. EJ.'1. Ej.GeBetrstantl der Nachweisug

1O. Laufende' Einnahmen und Ausgaben,,
mllt.

't969

?.t,fa1
Nr.

1

4

z,
7
8
9

10

11
,12

,1,

14

15
16
1?

19
20
21

25
24)\
26

49 990

2 47O

4? 
'n,1 9@

19 +9O
't9.4N

20lo
12 4fr
, ?roe?e

14 610

41 400

1 0ro

5? 2Oo

2 ,7o

>+ 6?0

ntn
21 W
21 

'AO,o.
10

44 oto

1 1rO

21 4fr
,r2 880
11 4Ao

6N
7@

4 200

a7 610

,6 8@

24 E?O

5 zt+o,t9 N
,o

28 89O

4 610

100.220

66 480

4 ?40

100 080

6' 
'90

10
2A 210

6 410
21 ?frfr
,? 7@

9() 600

2 880

14 2&

1 47O

4 100
,t 9@

,t26 W

, 000

121 fuO

81 
"O4' 9804' 910nn

,5 
'?o7't8o

2A 7agfr
,7W

ß, a9
2 800

22 6fr

1 
'60

7 41O

,1@
7402 110
140

1r48o

12 ??o
990

+4N

91 ero 1Or+ 87O ro4 82O
Laufelde EiDFsbEeuI,

Ehof mEene EinkoEBen aus UnternehEertäti8-
täit üna vemögeu

Etpfangene lauleDale ÜbertraBugen
Steuera u. ä.

Indirekte Steuern i.e.S.
. von UnterDehqeD

von §taat
von privaton orBanisationeE o.E.

Dir€kte §teuerD
vo! Unt6rnehnen Eit ei8e[er Rechts-
Deraönlichkeit E\

väa privaten Haubalten//
voa Aer ilbrige! l.Ielt

Sozial+erslcheroSsbeiträBe
. Beiträge zu tsoEetzlichen Unfallver-

sicheroE' von Uatemeh[en
vou Staat
von .plivatea OrBanisatioaeD' o.E.

IlbriRe Soziaf versicherogsbeiträ8e
voä orivriten Haßhalten
,o. äer übrigen Uelt

SonstiEe laufende Übertragugen
VeryaltuBs8ebü.hren deE UnterEehaen

' Übrigä laufendä ubertragugen
von Unternehne!
von privaten Haushalten
von d.er übrigeD t'relt

2N
2o@

110n,ow,o ,nn
'1 9',to

4@
'1 4rO

,'to
?tu
190

,1 99o
)1 95o

,o
10

o70
9fr,100n
820
?&
40

900
410
,i9o
4?o
6?0
,ro

26
26

920
?fr

?o172

59o
4ro
4ro
100

60

9to
600

410
870
460

5N
, OIlo

2?o

110

1

41 gfr
2 880
2 660

,? oro
2 040

,o 7@
21 UO
1? uoI }AO
1 820

22 A?O
2'.1 400

1ro
1 ,40

1 lro
2 4rO
1 äeo,t 200

21 4fr
1 

'901 
'AO19. O2OI OrrO

11 
'1O10 6?0

6b
,8O

2 ?40
,1 

"O620
700

&
1
1

18
.1

1',|'
10

15 
'404 
'701',l 1?O

16 4n

46 4gO )7 18O
ia +to ,? 1n' -4o 40

20
8 990

I SOO
24 1rO

@

,1 )ro
1 Oro
1 690,l'10

,o
2952o
?94€o

40
2 

'90480
1 91Ow

?90,)o

940
890
40
10

6?o6fr
,N

010
240
?70
490
2.9

8N
?90
,o
10

600
,70
,o

120
2@
860
,ro
,:r2

1',1,

2
1

9rto
6@
1'10
N

060
99o

?o
9n
,'to
440
,ro
840
050

),
,4

,1 ?90
2A 9N
25oDo1 610
2 z7O

28 9@
2? 24O

1@1fr
6 09ö

2 9101 610
1 1AO

4) rN
2'N
20 0801"O
? oro

2' 2?o2' 6101fr
'1 4?O

5 580

2 6201rn1r&

4' 
'@26 lro22w1 
'202.Ofr

24 98O2' 4ro.1fl
1 IIOO

,rfr
26201 52O.'1 2@

9?o
7@

60
?10_

o20
?@

@

"2

940
7@

9Or.9

?ro
@o

660
970
180

5a

1I

2

27 - Laufonale Ausgaben

- Ersparnis l

+ Abschreibugen

+ Eupfangene vemögeDsübertragugeD
voD UnteraehEea

Steuein'
vateD Hausbalten, übri8en Uelt

- BruttoulageinvestitioneÄ
Käule von

q teLlt6r
Eäufe votr
abzüglichud LaDal

- Findizierugssalilo

1) vorläufiBes :

nerb8charahter. -

Zinse! auf öffentliche Schuliloa

celeistete taufenile Ubertra8ugen
aD UnternehEen
. dar. Subventio[eD ^lan Drivate Eaushalte-'

an äie übrige Llelt

Staatsverbraucb
Käufe flir dle iufende ?roduktlon

voa Unteraebnen 7)
voD staat
"än 

pif"atea orgaaisatioae! o'E'
BeitraR zu BruttoiD1atrd8ProAult--i:üä8ri" rG-aii uäi. siaat BeechärtigteD

Indlrekte Steuem u. e-
Ab6cbreibuBeI

BbzüBlich Verkäufe (eiaschI. selbsterstell-
ter AnlaEeD)
dsroterl

a, ,10

2,7AO

92 9N

24fr
2e

?9
,o
t1
,2,,
,4
)5
16
,7
,a
,9
40
4,1
42
4'

t*
45
46

47

48

49
50 1

51
,?
5'

*
56

5?
,8

,9
@

61
62

6t

,10
9

.700
o90
080
59
o20

5oo
,1o
510
@o
,ro
910

19 6?0.

60
5@

2r@
1. 110

,1o
610

a 590

.r@

990
?50
160
1oci
40

2 ot+o

950

,@
7+Oy10

4?90

4 140.,250

100

49ru4 
'104 480

40 9p,44

44 
'90, z'.to

, 100
,9 4n
1 ?ro

44 9104 ?ro4 ?oo,? y102W

an
an
au

ddr.
von pli
YoD d.er

UntemehleE
iteD Staatprivate Eau6halte

- Geleistete VemöBensübertragEBe!
il UnternehEen- dar. Ein1ageE iE BnttouternehEen uDiI

Btaatseigane! WohnuBEbau
m privats Haushalt€ 8)
an ä.ie übriBe vert

1' 170

,8O

I 
'40

1 
'40

\ 1ro
2 19O

610
16?0

,2o

1',l 950

1 400

4
2

1
?1O1 840

,la @o

,0o

9 900

Deuen Anlagen (einechl. Eelbster-
Ad.aEen)
cebräuchten i.nlegen ual LaLl
Verkäufe voD gebrauchtea Atrlagen

9 0oo

a ,'10
?10

2N 280

420
7ro

no

90ro
Elo
.240

'+ 5 ?1O + 6.21O -2rfr -2O@ +271O

ErEebtria. - 2) Eiuechl. dea rückzqrlbueD trqrJt+tur-zuchlaEea' - 
') 

}lacb Elstattug 
'le€ 

EoaJulktuzuachlaEe8'
";1"üää';'; ää.-fi;i;;; ;;it--:-ä);iläurl-riüertaeno-r-paizurage (ab 1971)'
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v

,1. EJ

f? 7n

4 880

dcr §täma

> 9to

't+? fr
* 5?o
49 49O
49 4'tO

.60
.20
+, oeo2)

,5@,9 4ro
90

49 ,1o

2 2rO
2 060

1ro
tlo

4? 2@
4? 1@

120
, 4AO

600
2 880

?ro11@
1 0ro

1r1 W
, 4ro

21 9@

2 25O

9 ?80
5ra

:und
DU

1 970 trfd.
trf.

1r9 on 1r8 ,?o 1r, *O 148 70o 1?'t 1o9 177 59o 20, 880 ',t94 2rO 2r8 880,.

,5N
1r, ,90
85 690

,a@
,trz iao
8rr 280

5 
'50

14' 
'10:88 180

5 070

158 0r0
107 

'50

5 110

171 580

105 0r0

't51 650

4 840

59 r20
5 270
5 200

59 020
5 0ro

77 490
41-a50
34 450I 180
4 220

15 21O
12 510

2202 6eO

5 880

197 000

iz, roo
60 760
50 550

90
10

e+ yol)
B 240,, s60
.240

67 lto

171 A50

4 960

10 810

4 550

2 A40

2 2t0
1 l9oto

840

6 540

187 590

114 870

11 2gO

4 e60

9 010
5 080

7 190

211 ,9O
'tt2 2ao
61 990
51 890

r00'0
7O 29O

? 5oo
62 

'40,ro
74 010

t o5g2 ero
180
40

7.O, 960
10 710

220
5 100

910
I 1ro
1, 050
1 560't 120

2

,
4
,
6
?I
9

10
t,r'
12
,1,

141'
15
17.

ra.
'19
N
21
22
2'
24

&
2?

28

4
,o
,1
,2.,,,
,4
,,
,6
,7
,8
,9
40
41
42

4'
444'
46

4?

4€

49
tu
,1
,2
51

t12

71
40
40

,1
6

25

,9

,7
v7

o*
4€O
2&
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Himveir auf aurgowählte Vcrtitfentlichqnpn älrer Volkcwirtrluftlichs Geramrechnungen

1. Aufrätze in ,,Wirtsolrrft und Ststlttik" mat ErläutaTungon zu dcn
tt tistir.fion Grundlagln und Beroclinungcmethoden der Volkr
wirtrchaftlidren Gecamtrechnunpn

Bartels, H., Raatr, K.'H., Sch<iry, O. und Mit'aöeit€r, Die Narbe'
rechnurg des Sozialprodukts für die Bundesrepublik Deutschland,
Jahrgpng'1957, Heft 3, S. 123 - 149t

Eercchnungsgrundlagen und -methoden dor Entstehung des
Sozidprodiläs, der Elnkommen aus unselbständiger Arbelt und
der Vsnv€ndung des Sozialprodukt* (2.T. veralta)

Bonets, H., Raabe, K.-H., Schörry, O., Das Sozialprodukt der
Bund*rspublik tgSO Uis 1956 in konstanten Preisen, .'hhrpng,
1954 Hofr 1 1, S. 583 - 504:

Probleme, Grundlagon und Methoden der Berechnung der Emste
hung und Venrrndung der Sozialprodukts ln kon3tanten Preisen.

Bartels, H., Raabe, K.-H., Spilker, H. und Mitaiboiter, Dle Vortoi-
lung des Volkselnkortrmens in dor Bundesrepublik Deutschland
1950 bls 1956, JahrgBng 1958, Heft 3, S. 135 - 146:

Berechnungsgrundlagpn und -methoden der Einkommon auc
unolbetändigcr Arbolt, der Einkommen aus, UnternehmertätigF
keit und Vermägpn dQr priwten Haushelte, dsr unt€rtollten
Gowlnne der Unternehinen mit oigsnor Rechtsperdi,nllchkeit und
dr Einkommen dör Staatac aus Umernohmetätlgkelt und
Verr6gpn. (2.T. veraltet)

Schörry, O., Die Vorräte in der Wirtschsft 1950 bis 1957, Jahrpng
1958, H6'ft 9, S.487 - 494:

Berechn ungsgrundlryn u nd -mEthoden aer vorraffäf 
lf ,ol

Bartels, H., Systemati$hes Güterverzeichnls für'derp Privaten Ver'
brauch, Jahrgeng 1962, Heft 2, S. 63 - 74t

Abgrenzung und Gliederung dor Prlvaton VerbraucJn.

Bartels, H., Opprmann, W., Die Anlsgplnv6tltionen von "1950 blc
l9GO,Jahrgpng 1962, Heft 6, S.311 - 322:

Berechnungsgrundl4en und -methodcn der Anl ageinvEt itionon
inder Glledeung nach Ausr&tungs- und Eauinv$titionon.

Bartol 3, H., Prelsi ndices i n der Soziclpruduküb.ilchnung, Jahrgane
19(x1, Heft 1, S. 15 -18:

Ausiagenven, Beruchnungsgrundlagen u nd -meth oden der Preisi r
dlces in der Entstehun6- und'Verwendungsrcchnung det Sozial'
podukts.

Hame, G., Müller - Nagsll, H,, Dör Priraate Verbrauch nach Verwerr
dumpzwecken und Lieferberelchen, Jahrgang 1963, Heft 12,
s,714 -728:

Berechnungcgrundlagen und -methodon der Prinaten Verbreuchr
ln der Gllederung nach Lieferberelchen und 'Vrwendung+
a{gcken.

Bartclr, H., Hamer, G. und Mitarbghor, Halbiahreceryetlnise der
Sozlalproduktsberechnung ab 19O0, Jahrgong 1965, Hsft 12,
s.77r - 8ü):

Grundlagen und Methochn der halbtährlichen Berechnüng dr
Emrtehung der Sozlclprodukt3, del Vertellung dec Volksainkom'

Hanrr, G., Richtc, H.-W., Einkommeil au3 unrelbgtändlgpr Arbelt
und Einkommpn auo Unternchmcnätlgkeit und Vermägsn noc'lr
wlnrchaftrberelchen, JahrgEng 1966, Hsft 9, S. 537 - 55il:

Berechnurqgtundlagen und 'mahoden der Einkommen eur
unxlbctändhpr Aöelt, in$erondere in dor Gliedsrtng nach
wrtrhcftsorelchGn.

Hlpler, H., Die Versicherungsuntrnehmen in den Volkswirt3chaftli-
chen Gesamtrechnurgsn, Jahrgang 1970, Heft 7, S. 331 - 3il7:

Betrandlung der Beitraginnahmen und Leistungon dor vertiche'
. rungsunternchmen; Berbchnungegrundlagen und'mahodon für

die Aufmellung dcr Konten des SEktorc Versicherungsunternehr
Ingn,

2, ULlt ro grundlegrende Aufrftzr.in ,,Wirtsofraft und Statlrtlk",anf
drm Geöiet ör tr'olkrwiracftsftlichon Gcrmtcdrnuqn '

B€rtolr, H., Dao Komenrystem für die Volkrwlrtcchaftlichen. öa
tcrmroihnungpn dcr Bunderrepublik Deutschland, Erster Teil: Dar
angestrohe Kontcneystom, Jahrgpng 1960, Heft 6, S. 317 - 344:

EingBhende Beschrsibum der 1960 im Rahmen dor Volklwlrt'
*heftlichen Gesarntpchnungsn angcstr€bten kontenmäßigpn
Darrtdlung.

Bertel3, H., Raabe, K.-H., Schörry, O, und Mitarlceiter, Da§ Kodtorij
syrtem für dle Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungan der Bunder.
regrblik De3rtschland, Z1veiter Tell: Dar ausgsfüllte wreinfachto
Konten$ßteln, Jahrgpng 1960, Heft 10, S. 571 - 581 :

, Berchrelbung der in din sechzlgor Jahren vsrwendsten veeln'
fachten Komenrystems.

R$be, K.-H., Hanrr, G., Das Einkommen der privaten Haughaltc.
1950 bls 1959 und ceine Veruerdung, Jahrggng 1960, Hoft 14
s. @7 - 712:

Besctrreibum der Einkommens der prinaten Haushalte nach
.Eiokommenserten sowie der Verwendung der Einkommgt

Bartek, Siwcrs, t., Stat a derH. Der ls Teil Volkswirtschaft 1950
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Fodrserie N

Vol kswi rtsdroftlidr e Geso mtredr n u ngen

Reihe l: Konien und Stondorrdtobollen
Umfosrende Dorrtcllung dcc wirtsdroftlidrcn Gcsdrehcns in Form cinel gcsdrlorrcnen Konlenryslemr
und in ciner Rsihc von Slqndordtobctlcn, dic dor Kontcnryrlcm crgönzcn. ln den Stondordtobellen
wcrdsn dic Ergcbnisrc dcr i6hrlidrcn und holbiöhrliöcn Bcrcdtnungcn fOr cinen möglidrrl longen
Zcitroum mit glcidrblcibcndcm Progromm dorgestcllt. Die Tobcltcn zeigen u. o. dic Entslchung und

Vcnrcndung J'cr Soziolprodukts, dt Vertcilung dcs Volkscinkommcnt, den Stoot ols Tcil der Volks-
wirtschoft, äos Einkommen der privolcn Houshohc und rcine Vcrwendung, dic Vcrmögcnrbildung
und ihre Finonzicrung cowis dic wirlsdrqfilichcn vorgdngc mit dcm Auslond.
Jöhrlich wird cin Hcft mil umforrendcn Ergabnirscn in dcr zwcitcn Johresh6lftc hcrousgcgcbcn; cin
Vorbcridrt mil crrlen vorlöuftgcn Ergcbnisen crrdreint im Fr0hiohr.

Reihe 2: ln put-Output-Tobcllen
Dorstellung dcr goler- und produktionrmöBigcn Vcrßedrtungcn in dcr Volkswirtsdroft zunööst f0r
ourgewdhite Johre. lnput-Output-Tobcllcn gebcn cin dctoilliertcl Bild dcs Aufkommcn3 on G0tern
(Woren und Dicnstloittungcn) our dcr inlöndirdrcn Produktion und Einfuhr, der Vcrwcndung dieror
ö6tcr otr Vorteistungcn, Privotcr Vcrbroudr, tnvestitionen usw. sowie der im Zugc der Produktion cnt'
rlondcncn Einkommin. Sic dienen ols Grundlogs fOr Untcnudrungcn liber dic Struktur dcr Wirl'
röoft und gbor die Auswirkungcn von Nodrfrggc-, Angcbolr-, Koslen- und Preisönderungen sowic
öhnlidrcn Einf,gssen und sind cine vicbcitig vcrwcndbqrc Bqrir fOr Vorourschötzungen der wirt-
rdroftliöcn Entwid<lung.
tm o6tcn Heft dcr Reihe rind dic Ergebnirse dcr lnput.Output-Tobcllc 1965 cndricncn.

Reihe 3: §onderbeitröge
,Die unregelmößig crrdrcinenden Heftc diocr Rcihc rind fOr ltlclhodcnbcrdrrcibungcn sowie fOr

die Vsröftcnttidrung von longen Reihcn und Einzeldontcllungcn ouf Tcilgcbictcn dcr Volkrwirt'
röoftlidrcn Gclomlredtnungen vorgeschen.
lm c6tcn Hcft ,Revi{icAe Rlihcn ob 1950' rind dic widrtigrtcn Ergcbnirrc dcr Volkrwirhdroftliöcn
Gcrcmtredrnungcn nodr neucrlcm Bercönungsstond ob 1950 dorgcrtcllt

Syrtcmdiaür Vcrzridt nirc

§prmotil drr Wldrdrollrzwohr

Grundryrtcmotik
mit Ert6uterungen (Ausgobe 196l und Nodrtrog 1970)

ohne Erl6ulerungen (Stond 1970)
Syrtemolik mit Betriebs- u. ö. Bencnnungcn (Ausgobc 196l und Nodrtrog l90l
Alphobctisches Verzeidrnis der Betrieh- u. ö. Eencnnungcn (Ausgobc 1970)

Prcepctrr mit ourf6hrtidrcn Angobcn :ind bci dcm Ycrlog W. Kohlhommcr, 65tO }loinz 42, Philipp'Rcis'Stroßc &
Portfoö lO, crhöltliö
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